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Vorwort 

Diese Gemeinschaftsveröffentlichung der Statistischen Landesämter enthält revidierte Daten der 
Entstehungsrechnung der Länder der Bundesrepublik Deutschland und des Bundesgebietes - ein­
schließlich Berlin (West) - für die Jahre 1960 bis 1976. 

Für die Revision der früher vorgelegten - jetzt überholten - Berechnungen gab es verschiedene 
Gründe. Der bedeutendste lag sicher darin,· daß die Ergebnisse der in größeren zeitlichen Abstän­
den stattfindenden Großzählungen nicht bei den laufenden Überarbeitungen der "vorläufigen Er­
gebnisse" der Entstehungsrechnung, die etwa zwei Jahre nach Ablauf des Berichtsjahres abge­
schlossen sind, berücksichtigt werden können. So konnten unter anderem Ergebnisse des Zensus 
im Produzierenden Gewerbe 1967, der Handels- und Gaststättenzählung 1967, der Einkommens­
und Verbrauchsstichprobe 1969 und 1973, der Arbeitsstättenzählung 1970 sowie der Kosten­
strukturstatistik 1970 und 1974 erst im Rahmen dieser Revision berücksichtigt werden. Dabei 
wurden mit zum Teil verbesserten Schätzmethoden einheitlich und für einen längeren Berichts­
zeitraum alle neueren Erkenntnisse so in das Gesamtrechnungssystem eingebaut, daß die einzel­
nen Ergebnisse im Gesamtsystem und im Zeitablauf weitestgehend vergleichbar sind. Weitere An­
liegen der Revision waren der Übergang auf das aktuelle Basisjahr 1970 bei den Berechnungen in 
konstanten Preisen sowie eine Angleichung der Definitionen und Konzepte an die des Europä­
ischen Systems Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen und damit auch an andere gesamtwirt­
schaftliche Systeme, wie zum Beispiel Input-Output-Tabellen. Dies hat unter anderem zur Folge, 
daß sich der Konsument mit Begriffen wie zum Beispiel "Bruttowertschöpfung", "Einfuhrab­
gaben", "Unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen" sowie mit geänderten Verbuchungs­
regeln wird v~rtraut machen müssen. 

Die Abweichungen zwischen revidierten und unrevidierten Werten sind - sieht man von defi­
nitorisch bedingten Änderungen ab - im allgemeinen gering, das heißt die früher ermittelten 
Werte wurden trotz der in vielen Wirtschaftsbereichen geänderten Methoden weitgehend be­
stätigt. Die umfangreichen, mehrjährigen Revisionsarbeiten haben aber auch gezeigt, daß eine be­
friedigende Lösung der regionalen und sektoralen Zuordnung nur über eine nicht unerhebliche 
Ausweitung der Basisstatistiken erreichbar wäre. Ohne diese wird man den Wunsch nach tiefge­
gliederten gesamtwirtschaftlichen Daten - wie dies zum Beispiel im Rahmen der Strukturbe­
richterstattung nötig sein wird - in den Ländern nur unter größten Vorbehalten und partiell 
erfüllen können. Umfangreiche Proberechnungen, die zu regional besser abgegrenzten Ergeb­
nissen führen sollen, sind schon für das Jahr 1978 geplant. 

Erstmalig wird in diesem Heft auch ein recht ausführlicher Überblick über die Methoden der 
Länderberechnung gegeben, der von Dr. Gerß, ( Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik 
Nordrhein-Westfalen) verfaßt worden ist. 

Das vorliegende Tabellenwerk ist - wie die vorhergehenden Veröffentlichungen - Ergebnis der 
gemeinsamen Arbeit der Statistischen Landesämter. Ich danke allen, besonders den Mitgliedern 
des Arbeitskreises Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder - zu denen auch Ver­
treter des Statistischen Bundesamtes zählen -, die an den nicht gerade einfachen Vorarbeiten 
und an der Fertigstellung dieses Heftes mitgewirkt haben. 

Für kritische Anregungen und Verbesserungsvorschläge ist der Arbeitskreis Volkswirtschaft­
liche Gesamtrechnungen der Länder jederzeit dankbar. 

Die revidierten Ergebnisse der sogenannten "Kreisberechnungen" sowie der Verteilungs- und 
Verwendungsrechnung werden in Kürze in dieser Reihe erscheinen. 

Stuttgart, im März 1978 

Professor Dr. Klaus Szameitat 

Vorsitzender des Arbeitskreises 
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder 
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Die Entstehungsrechnung 
als Teil der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 

1. Einführende Bemerkungen 

Die von den Statistischen Landesämtern für die 
Bundesländer aufgestellten Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen lehnen sich an die Volkswirt­
schaftlichen Gesamtrechnungen des Statistischen 
Bundesamtes für das Bundesgebiet an. Um die Er­
gebnisse der Länderrechnung mit denen der Bun­
desrechnung vergleichbar zu machen, müssen die 
Länderdaten den Bundesdaten angepaßt werden. 
Zu diesem Zweck wird in der Länderrechnung 
grundsätzlich die methodische Übereinstimmung 
mit der Bundesrechnung angestrebt. Teilweise geht 
die Länderrechnung unmittelbar von der Bundes­
rechnung aus, indem Bundeswerte mit Hilfe von 
geeigneten Schlüsseln auf die Länder aufgeteilt 
werden. Teilweise werden die Länderwerte auch 
zunächst so weit wie möglich unabhängig von den 
entsprechenden Bundeswerten berechnet. Diese 
Berechnung führt jedoch in der Regel nur zu Nähe­
rungswerten, so daß nachträglich eine rechnerische 
Abstimmung mit den Bundeswerten notwendig 
wird. Die Abstimmung bewirkt unter anderem, 
daß die vorwiegend auf betriebswirtschaftlichen 
Konzepten beruhende Schätzung der Länderwerte 
auf die den Bundeswerten zugrundeliegenden volks­
wirtschaftlichen Konzepte umgestellt wird, so wie 
es das System der Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnungen erfordert. Bei der Interpretation der 
veröffentlichten Länderwerte ist zu beachten, daß 
diesen im allgemeinen eine geringere Genauigkeit 
zukommen dürfte als-den entsprechenden Bundes­
werten. Die Gründe für die geringere Genauigkeit 
der Länderwerte liegen in der unvollständigeren 
statistischen Datenbasis und in den größeren Schwie­
rigkeiten bei der gebietlichen Abgrenzung der Da­
ten. Um dem unterschiedlichen Genauigkeitsgrad 
Rechnung zu tragen, werden die Ergebnisse der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen der Län­
der im allgemeinen in einer weniger tiefen Gliede­
rung veröffentlicht als die des Bundes. Mit Unter­
schieden in der Genauigkeit ist jedoch auch in den 
Fällen zu rechnen, in denen die veröffentlichten Län-

derergebnisse genauso tief gegliedert sind wie die 
Bundesergebnisse. 

Die im Abschnitt "Materialgrundlagen und Be­
rechnungsverfahren der Entstehungsrechnung der 
Bundesländer" angegebene Wirtschaftsbereichs­
gliederung, in der die Ergebnisse der Entstehungs­
rechnung veröffentlicht werden, gilt hinsichtlich 
der Produktionswerte und der Vorleistungen so-
wohl für die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun­
gen des Statistischen Bundesamtes als auch die der 
Statistischen Landesämter. Hinsichtlich der Brutto­
wertschöpfung gilt die angegebene- tiefere- Gliederung 
dagegen im allgemeinen zunächst nur für die Buri­
desr_echnung; in der Länderrechnung wird ange-
strebt, diese Gliederung zu übernehmen, sobald 
die Datenbasis die erforderlichen Berechnungen 
mit hinreichender Genauigkeit ermöglicht. In der 
vorliegenden Gemei nschaftsveröffentl ichu ng der 
Statistischen Landesämter wird die Bruttowert­
schöpfung - wie die Produktionswerte und die 
Vorleistungen - für alle Bundesländer nur für elf 
zusammengefaßte' Wirtschaftsbereiche veröffentlicht. 

Wie in den folgenden Abschnitten ausgeführt wird, 
sind die Berechnungen für einige Wirtschaftsbe-
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reiche aus datenmäßigen und methodischen Grün-
den weniger gut gesichert. Dies kann vor allem in 
kleineren Ländern mit vom Bundesdurchschnitt 
abweichender Wirtschaftsstruktur zu einer Ein­
schränkung der Aussagefähigkeit der Ergebnisse 
führen, und zwar nicht nur für die fraglichen Wirt­
schaftsbereiche, sondern auch für die Gesamtwirt­
schaft. Bei der 'Berechnung in konstanten Preisen 
(vgl. Seite 42) kann sich eine derartige besondere 
Wirtschaftsstruktur in Verbindung mit einer un­
gewöhnlichen Preisentwicklung in der Weise aus­
wirken, daß die revidierten Ergebnisse von den 
entsprechenden unrevidierten Werten über die 
direkt betroffenen Wirtschaftsbereiche hinaus 
auch für die Gesamtwirtschaft verhältnismäßig 
stark abweichen. 



2. riffüche und isatorische Grundlagen der 
ungsrechnung der Bundesländer 

Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sind führt in der Regel von dem Produktionswert der 
systematische zahlenmäßige Darstellungen der ge- einzelnen Wirtschaftsbereiche durch Abzug des 
samten für einen bestimmten Beobachtungszeitraum Materialverbrauchs und der sonstigen bezogenen 
statistisch erfaßten wirtschaftlichen Vorgänge einer Vorleistungen zunächst zur Bruttowertschöpfung. 
Volkswirtschaft in makroökonomischer Sicht, wo- Zum Produktionswert gehören bei den Unterneh-
bei diese Vorgänge ausschließlich in ihren geldwirt- men die Verkäufe (d.h. der Umsatz an eigenen Er-
schaftlichen Auswirkungen betrachtet werden. Um zeugnissen und an Handelswaren), die selbsterstell-
die unzähligen wirtschaftenden Institutionen und ten Anlagen und die Vorratsveränderungen (d.h. 
die zwischen ihnen bestehenden Beziehungen über- die Lagerzugänge abzüglich der Lagerabgänge) an 
schaubar zu machen, werden dabei die einzelnen In- eigenen Erzeugnissen, beim Staat die Verkäufe, die 
stitutionen zu "Sektoren" und die wirtschaftlichen selbsterstellten Anlagen und der Eigenverbrauch 
Tätigkeiten bzw. Funktionen zwischen diesen lnsti- und bei den privaten Haushalten einschließlich pri-
tutionen zu "Aggregaten" zusammengefaßt. Als vater Organisationen ohne Erwerbscharakter die Ver-
Hauptsektoren werden der Sektor "Unternehmen", käufe dieser privaten Organisationen und der Eigen-
der Sektor "Staat" und der Sektor "Private Haus- verbrauch, wozu die Käufe der privaten Haushalte 
halte und private Organisationen ohne Erwerbscha- von privaten Haushalten und der Eigenverbrauch 
rakter" unterschieden (institutionelle Gliederung}. der privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter 
Aggregate sind z.B. die Gesamtwerte der Produk- rechnen. 1 Die Entstehungsrechnung führt von der 
tion, der Einkommen, des Verbrauchs und der In- Bruttowertschöpfung, aus der sich durch bestimmte 
vestitionen (funktionale Gliederung). Die Volks- im folgenden näher erläuterte Rechenoperationen 
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen beschränken das Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen ergibt, 
sich auf Bewegungs- bzw. Veränderungsgrößen, nach Abzug der Abschreibungen und der geleiste-
d.h. sie zeigen die Entstehung, Verteilung und Ver- ten indirekten Steuern sowie nach Addition der 
wendung von Gütern und Einkommen (Ströme) bzw. empfangenen Subventionen (nur bei Unternehmen) 
die Veränderung der Werte der Geld- und Sachver- zur Nettowertschöpfung bzw. zum Nettoinlands-
mögensbestände der Volkswirtschaft innerhalb des produkt zu Faktorkosten. Das Nettoinlandsprodukt 
Beobachtungszeitraums. Im der Volkswirt- zu Faktorkosten entspricht der Summe sämtlicher 
schaftlichen Gesamtrechnungen werden darüber innerhalb des betreffenden Gebietes entstandenen 
hinaus geeignete Bezugsgrößen, wie die Anzahl der (ausgezahlten bzw. erwirtschafteten) Einkommen 
Erwerbstätigen, zusammengestellt. aller an der Produktion beteiligten Faktoren (Arbeits-

. . . .. kräfte und Kapitaleigner) ohne Rücksicht auf deren 
Bei der Soz1alproduktsberechnung, die das Kernstuck W h •t d st llt d E d b · d E tst h 
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen darstellt, 0 h nsi 2 e as n erge rns er n e ungs-
werden drei Berechnungsseiten unterschieden. Die rec nung · 
"Entstehungsrechnung" ermittelt den Wert der 1_~ der l~_ufen_?e_n Entste~ung~rech_nung der B_undes-
volkswirtschaftlichen Leistung, innerhalb eines lander fallt fur Jedes BenchtsJahr mner~al? emes Mo-
als Inland bezeichneten Gebietes_ z.B. innerhalb nats nach dessen Abschluß das Ergebnis emer ersten 
eines Bundeslandes - entstanden ist, unabhängig Fo~tschreibung des Bruttoinlandspr<:>dukts zu M_arkt-
davon welche Institutionen und Personen an der preisen (Schnellrechnung), nach drei Monaten eme 
Proäuktion beteil waren. Die "Verteilungsrech- erste Fo_rtschreibung ~er Bruttowertsch_öpfung der 
nung" zeigt die Verteilung der bei der Erstellung Hau~tw1rtschaftsbere1che, na~h neun _bis zehn Mona-
der volkswirtschaftlichen Leistung entstandenen ten eme verbesserte Fortschreibung dieser Brutto-
Einkommen an die im Inland ansässigen wertschöpfung sowie eine erste Fortschreibung wei-
l nstitutionen und Personen, unabhängig davon, in terer Aggregate der Entstehungsrechnung, nach ca. 
welchem Gebiet die Leistungserstellung erfolgte. 20 Monaten die tiefgegliederte vorläufige Originär-
Die "Verwendungsrechnung" stellt dar, wie die im l;>erechnung und nach ca. 30 Monaten das endgültige 
Inland ansässigen Institutionen und Personen die Ergebnis an. Die folgenden Ausführungen beschrän-
ihnen zuzurechnenden Produktionsergebnisse bzw. ken sich auf solche Methoden der Entstehungsrech-
Einkommen verwendet haben, unabhängig davon, 
in welchem Gebiet Produktion bzw. Einkommen 
erwirtschaftet wurden. Die Entstehungsrechnung 
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1 Die Aufzählung der Komponenten das Produktionswertes soll hier 
nur der begrifflichen Klärung dienen; sie bedeutet nicht, daß in der 
Entstehungsrechnung die Produktionswerte stets additiv aus diesen 
Komponenten ermittelt werden. 



nung, die der vorläufigen Originärberechnung und 
dem endgültigen Ergebnis - das sich in der Länder­
rechnung von der vorläufigen Originärberechnung 
in der Regel nur durch eine pauschale Neuabstim­
mung der unveränderten Länderwerte auf entspre­
chende endgültige Werte für das Bundesgebiet unter­
scheidet - zugrundeliegen. 

Die Originärberechnung der Entstehungsseite wird 
wie die übrigen Arbeitsgebiete der Volkswirtschaft­
lichen Gesamtrechnungen der Bundesländer von den 
im" Arbeitskreis Volkswirtschaftliche Gesamtrech­
nungen der Länder" zusammengeschlossenen Sta­
tistischen Landesämtern gemeinsam in der Weise 
durchgeführt, daß jedes Landesamt bestimmte Teil­
gebiete übernimmt und die dabei zu ermittelnden 
Daten jeweils für alle Bundesländer berechnet. Die-
se von den einzelnen Landesämtern zu übernehmen­
den Arbeiten werden als dessen "Koordinierungsauf­
gaben" bezeichnet. Im Rahmen der Originärberech­
nung der Entstehungsseite werden den Landesämtern 
zunächst bestimmte Wirtschaftsbereiche als Koor­
dinierungsgebiete zugewiesen. Dabei obliegt diesen 
Landesämtern in der Regel nicht die gesamte Ent­
stehungsrechnung der ihnen zugeteilten Wirtschafts­
bereiche, sondern nur die Rechengänge vom Produk­
tionswert und dessen Komponenten bis zu der soge­
nannten "unkoordinierten" Bruttowertschöpfung. 
Die Umrechnung zu koordinierten Daten erfolgt an­
schließend, indem die Summen der unkoordinierten 
Länderwerte der verschiedenen Aggregate den vom 
Statistischen Bundesamt ermittelten entsprechen­
den Bundeswerten zahlenmäßig angepaßt werden. 
Diese "Koordinierung" wird vom Statistischen Lan­
desamt Baden-Württemberg vorgenommen, dessen 
Präsident zur Zeit den Vorsitz des "Arbeitskreises 
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder" 
innehat; in diesem Zusammenhang fallen darüber 
hinaus bestimmte zusätzliche Rechenoperationen 
an, die zum Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 
führen. Die sich an das Bruttoinlandsprodukt zu 
Marktpreisen anschließenden Rechengänge bis zum 
Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten werden von 
den im Rahmen der Arbeitsteilung zuständigen 
Statistischen Landesämtern geschlossen für alle 
Wirtschaftsbereiche als Koordinierungsaufgaben 
durchgeführt. Das dargestellte Verfahren der Ar­
beitsteilung gilt für alle Bundesländer mit Ausnahme 
des Landes Berlin. Das Land Berlin ist zwar wie die 
anderen Bundesländer im" Arbeitskreis Volkswirt­
schaftliche Gesamtrechnungen der Länder" vertre­
ten, jedoch nicht an der Arbeitsteilung beteiligt, 
sondern berechnet alle Aggregate der Volkswirt­
schaft1ichen Gesamtrechnungen für sein Gebiet 
selbst. Die Gründe für die Eigenberechnung Ber-
lins liegen ausschließlich in den statistischen Mate­
rialgrundlagen. 

Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen der 
Statistischen Landesämter wurden vor kurzem im 
Anschluß an entsprechende Maßnahmen in den 
Gesamtrechnungen des Statistischen Bundesamtes 
einer sogenannten "Revision" unterzogen, bei der 
die Begriffe, Materialgrundlagen und Berechnungs­
verfahren für die weiteren Berichtsjahre teilweise 
neu festgelegt und die Ergebnisse für die Berichts­
jahre ab 1960 neu ermittelt wurden. In einigen 
Fällen wurden die revidierten Methoden in der 
Länderrechnung auch nur für einen kürzeren Zeit­
raum rückwirkend angewendet, so z.B. in der In­
dustrie ab 1967. Soweit aus der Länderrechnung 
für die Jahre vor 1960 Ergebnisse vorliegen, wurden 
diese unverändert gelassen; sie sind mit den geänder­
ten Ergebnissen nicht voll vergleichbar. Um durchlau­
fende Zeitreihen zu erhalten, wurden die mit revidier­
ten Methoden ermittelten Ergebnisse mit den Ergeb­
nissen vorhergehender Jahre durch spezielle In­
terpolationsverfahren verknüpft. Die folgende Dar­
stellung behandelt ausschließlich die für die rück­
wirkende Neuberechnung sowie für die laufenden 
zukünftigen Berechnungen revidierten Methoden. 
Die Auswirkungen der Reform der Statistiken 
des Produzierenden Gewerbes auf Grund des "Ge­
setzes über die Statistik im Produzierenden Ge­
werbe" vom 6. November 1975 ( Bundesgesetz­
blatt 1975 Teil 1, S. 2779) sind dabei noch nicht 
berücksichtigt. 

Die Gründe für die Revision der Volkswirtschaft­
lichen Gesamtrechnungen liegen zunächst darin, 
daß Informationen aus neueren Großzählungen 
und sonstigen einmaligen oder nur in größeren 
Zeitabständen durchgeführten statistischen Erhe­
bungen in die Datenbasis der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen eingebaut werden sollten. 
Darüber hinaus wurden teilweise auch die Begriffe 
"der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen re­
vidiert, vor allem im Hinblick auf die für notwen­
dig ernchtete Vereinheitlichung der Gesamtrech­
nungssysteme innerhalb der Europäischen Gemein­
schaften2 . Die Entstehungsrechnung des Bundes 
und der Länder lief bisher - d.h. vor der Revision -
grundsätzlich nach dem Schema auf Seite 10 ab. 

Unter den neuen Positionen des revidierten Ablauf­
schemas befinden sich die Einfuhrabgaben, zu denen 
die Einfuhrzölle, die Einfuhrumsatzsteuer, die Ver­
brauchsteuern auf Einfuhren und die Abschöpfungs­
und Währungsausgleichsbeträge bei der Einfuhr von 
landwirtschaftlichen Erzeugnissen gehören. Wäh­
rend die Einfuhrabgaben vor der Revision als in­
direkte Steuern der einzelnen Wirtschaftsbereiche 
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2 vgl. Günter Hamer und Mitarbeiter: Revision der Volkswirtschaft­
lichen Gesamtrechnungen 1960 bis 1976, Wirtschaft und Statistik, 
Heft 4/1977 S. 215 ff. 



Summe der Beiträge der einzelnen Wirtschaftsbereiche des Sektors Unternehmen zum Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 
(Produktionswerte abzüglich Vorleistungen) 

= Beitrag des Sektors Unternehmen zum Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen, unbereinigt 

./. Vorsteuerabzug auf Investitionen (ggf. verringert um Investitionssteuer) 

Beitrag des Sektors Unternehmen zum Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen, bereinigt 

+ Beitrag des Sektors Staat zum Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 

+ Beitrag des Sektors Private Haushalte und private Organisationen ohne Erwerbscharakter zum Bruttoinlandsprodukt 
zu Marktpreisen 

Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 

./. Abschreibungen 

./. Indirekte Steuern einschließlich Beiträge zur gesetzlichen Unfallversicherung 

+ Subventionen 

Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten 

Durch die Revision wurde für die Entstehungsrechnung das folgende Ablaufschema mit neuen Positionen 
und teilweise geänderten Bezeichnungen eingeführt: 

Summe der Bruttowertschöpfung der einzelnen Wirtschaftsbereiche des Sektors Unternehmen (Produktionswerte abzüglich 
Vorleistungen) 

Bruttowertschöpfung des Sektors Unternehmen, unbereinigt 

./. Unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen 

./. Vorsteuerabzug auf Investitionen (ggf. verringert um Investitionssteuer) 

Bruttowertschöpfung des Sektors Unternehmen, bereinigt 

+ Bruttowertschöpfung des Sektors Staat 

+ Bruttowertschöpfung des Sektors Private Haushalte und private Organisationen ohne Erwerbscharakter 

Bruttowertschöpfung der Volkswirtschaft insgesamt 

+ Einfuhrabgaben 

Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 

./. Abschreibungen 

./. 1 ndirekte Steuern (Produktionssteuern zuzüglich Einfuhrabgaben) ohne Beiträge zur gesetzlichen Unfallversicherung 

+ Subventionen 

Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten (Nettowertschöpfung der Volkswirtschaft insgesamt) 

behandelt wurden und daher in den Beiträgen der 
Wirtschaftsbereiche zum Bruttoinlandsprodukt zu 
Marktpreisen enthalten waren, gelten die Einfuhr­
abgaben nunmehr als Vorleistungen; sie werden da­
her von den Produktionswerten der einzelnen Wirt­
schaftsbereiche abgezogen und sind in deren "Bei­
trägen" nicht mehr enthalten. Für die auf diese 
Weise verringerten Beiträge zum Bruttoinlands­
produkt wurde die neue Bezeichnung "Brutto-

wertschöpfung" eingeführt. Das revidierte Brut­
toinlandsprodukt zu Marktpreisen ergibt sich, 
indem zu der Summe der Bruttowertschöpfung 
aller Sektoren und Wirtschaftsbereiche die vor­
her in den Vorleistungen bereichsweise abgezo­
genen Einfuhrabgaben nachträglich in einer Sum­
me wieder addiert werden. Im weiteren Verlauf 
der Entstehungsrechnung werden die Einfuhrab­
gabe·n nach wie vor auch als· indirekte Steuern (für 

10 



die Gesamtwirtschaft) berücksichtigt; für diejenigen 
indirekten Steuern, die nicht Einfuhrabgaben sind -
d.h. die sich ausschließlich auf die inländische Pro­
duktion beziehen -, wurde die neue Bezeichnung 
"Produktionssteuern" eingeführt. 

Als weitere neue Position enthält das revidierte 
Ablaufschema die unterstellten Entgelte für Bank­
dienstleistungen. Diese Entgelte wurden bisher als 
Aufwendungen der einzelnen Sektoren und Wirt­
schaftsbereiche für Käufe von Dienstleistungen an­
gesehen und daher - nach Sektoren und Wirt­
schaftsbereichen aufgegliedert - zu den Vorlei­
stungen der Unternehmen bzw. zum Staatsver­
brauch, dern Privaten Verbrauch und der Ausfuhr 
gerechnet. In den Beiträgen der Sektoren und Wirt­
schaftsbereiche zum Bruttoinlandsprodukt zu Markt­
preisen waren die Entgelte für Bankdienstleistungen 
also nicht mehr enthalten. Die revidierten Entgelte 
für Bankdienstleistungen werden dagegen nicht 
mehr aufgegliedert, sondern als Vorleistung einer 
einzigen fiktiven Institution im Unternehmens­
sektor aufgefaßt. Da somit die unterstellten Ent­
gelte für Bankdienstleistungen in der Bruttowert­
schöpfung der einzelnen Bereiche noch enthalten 
sind, werden sie zur vollständigen Berücksichti-
gung der Vorleistungen der Volkswirtschaft nach­
träglich in einer Summe von der Bruttowertschöp­
fung des Unternehmenssektors abgezogen3 • 

Der Vorsteuerabzug an Umsatzsteuer (Mehrwert­
steuer) auf Investitionen wurde bereits im bishe­
rigen Ablaufschema berücksichtigt. 1 n den Volks­
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen werden die 
Produktionswerte und Vorleistungen der Ent­
stehungsrechnung einschließlich Umsatzsteuer, die 
Investitionen der Verwendungsrechnung dagegen 
ohne abzugsfähige Umsatzsteuer ausgewiesen. Das 
über die Entstehungsseite berechnete Bruttosozial­
produkt (Bruttoinlandsprodukt zuzüglich des Sal­
dos der Erwerbs- und Vermögenseinkommen zwi­
schen Inländern und Ausländern4 ) ist also zunächst 
um den Betrag des Vorsteuerabzugs auf Investitionen 
größer als das sich aus der Verwendungsrechnung 
ergebende Bruttosozialprodukt (Summe aus Priva­
tem Verbrauch, Staatsverbrauch, Investitionen und 

3. Die revidierten unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen 
sind definiert als Vorleistungen einer speziellen Einheit, die einen 
Produktionswert von Null und eine negative Wertschöpfung in Hö­
he der Vorleistungen hat. Das bedeutet, daß mit der Zusammen­
fassung des Unternehmenssektors mit der speziellen Einheit die Vor­
leistungen der Unternehmen insgesamt erhöht und die Bruttowert­
schöpfung insgesamt vermindert werden, und zwar auch um den Be­
trag, der vor der Revision in die Endnachfrage einging. 

4 "Inländer" und "Ausländer" im Sinne der Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen sind die in dem betrachteten Gebiet bzw. außer­
halb dieses Gebietes ansässigen Institutionen oder Personen unabhän­
gig von ihrer Staatsangehörigkeit. 

Außenbeitrag). Zur Abstimmung zwischen der Ent­
stehungs- und der Verwendungsrechnung wird da­
her in der Entstehungsrechnung seit der Umsatz­
steuerreform von 1968 nachträglich der Vorsteuer­
abzug auf Investitionen in einer Summe von der 
Bruttowertschöpfung des Sektors Unternehmen -
bisher Beitrag des Sektors Unternehmen zum Brut­
toinlandsprodukt zu Marktpreisen - subtrahiert. 
Dabei wird der Vorsteuerabzug auf Investitionen 
für die Berichtsjahre bis 1973 um die damals erho­
bene Investitionssteuer gekürzt. Der Vorsteuerab­
zug auf Investitionen wird bzw. wurde nicht nur 
von der Bruttowertschöpfung bzw. dem Beitrag 
zum Bruttoinlandsprodukt, sondern auch von der 
Summe der Produktionswerte und bisher auch von 
dem Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorko­
sten sowie der Summe der Einkommen aus Unter­
nehmertätigkeit und Vermögen (Inlandskonzept) 
des Sektors Unternehmen subtrahiert. Durch die 
Revision ergab sich dadurch eine Änderung,daß in 
den ausgewiesenen indirekten Steuern bzw. Produk­
tionssteuern die Mehrwertsteuer nicht mehr wie bis­
her mit dem tatsächlich gezahlten Betrag, sondern 
mit dem geschuldeten Betrag - das ist die Diffe­
renz zwischen der in Rechnung gestellten Umsatz­
steuer auf den Produktionswert und der abzugs­
fähigen Umsatzsteuer auf die Vorleistungen -
enthalten ist. Diese Änderung hat zur Folge, daß 
zwar weiterhin wie bisher die Summe der Produk­
tionswerte und die Bruttowertschöpfung des Sek­
tors Unternehmen um den Vorsteuerabzug auf In­
vestitionen zu bereinigen sind, die frühere Bereini­
gung des Nettoinlandsprodukts zu Faktorkosten 
und der Einkommen aus Unternehmertätigkeit und 
Vermögen jedoch entfällt, weil bereits dje Produk­
tionssteuern um diesen Vorsteuerabzug zu vermin­
dern sind.5 

Vor der Revision wurden die Beiträge zur gesetz­
lichen Unfallversicherung zu den indirekten Steuern 
im weiteren Sinne gerechnet und mit diesen vom 
Nettoinlandsprodukt zu Marktpreisen (Bruttoin­
landsprodukt zu Marktpreisen verringert um die 
Abschreibungen) abgezogen, so daß sie im Netto­
inlandsprodukt zu Faktorkosten nicht mehr ent­
halten waren .. Die revidierten Beiträge zur gesetz­
lichen Unfallversicherung werden nicht als indi­
rekte Steuern, sondern als Sozialbeiträge angese­
hen; sie bleiben somit Bestandteil des Nettoinlands­
produkts zu Faktorkosten. 

5 Die ausgewiesenen Produktionssteuern der einzelnen Wirtschafts­
bereiche beinhalten nach der Revision auch abzugsfähige Vorsteuern 
auf Investitionen und sind damit überhöht. Die Summe der Produk­
tionssteuern aller Unternehmensbereiche muß daher nachträglich 
um den Vorsteuerabzug an Umsatzsteuer für Investitionen vermin­
dert werden, damit die in den Produktionssteuern e'1thaltene Um­
satzsteuer des Sektors Unternehmen insgesamt wieder der tatsäch­
lich gezahlten Mehrwertsteuer entspricht. 
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3. Materialgrundlagen und Berechnungsverfahren der 
Entstehungsrechnung der Bundesländer 

3.01 land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Der Wirtschaftsbereich Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei ist in der Entstehungs­
rechnung der Bundesländer Koordinierungsaufgabe 
des Niedersächsischen Landesverwaltungsamtes, das 
die Aufgaben eines Statistischen Landesamtes wahr­
nimmt. Dieser Wirtschaftsbereich wird zunächst in 
die drei Hauptbereiche Landwirtschaft, Forstwirt­
schaft und Fischerei, gewerbliche Gärtnerei und 
Tierhaltung aufgegliedert. Zur Landwirtschaft gehö­
ren die beiden Teilbereiche Landwirtschaft im enge­
ren Sinne und Sonderbetriebsformen6 , zum Bereich 
Fischerei, gewerbliche Gärtnerei und Tierhaltung 
die drei Teilbereiche Binnenfischerei, Seefischerei 
und Gewerbliche Gärtnerei und gewerbliche Tierhal­
tung. Für die insgesamt unterschiedenen sechs klein­
sten systematischen Einheiten werden gesonderte 
Produktionswerte, Vorleistungen und die Brutto­
wertschöpfung berechnet. Im Falle der Landwirt­
schaft und der Forstwirtschaft fallen zunächst un­
kpordinierte Werte an, die nachträglich durch Ab­
stimmung auf die entsprechenden Bundeswerte 
koordiniert werden. 1 m Falle der Fischerei, gewerb­
lichen Gärtnerei und Tierhaltung ergeben sich die be­
rechneten Länderwerte vollständig durch Aufteilung 
von Bundeswerten und sind daher als bereits koor­
dinierte Werte zu betrachten. Veröffen~licht wer­
den nur koordinierte Werte, und zwar die Brutto­
wertschöpfung für die drei Hauptbereiche, die Pro­
duktionswerte und Vorleistungen nur für den Wirt­
schaftsbereich Land- und Forstwirtschaft, Tierhal­
tung und Fischerei insgesamt. 

1 m Hauptbereich Landwirtschaft geht die Länder­
rechnung von den jährlichen Produktionswerten 
der wichtigsten pflanzlichen und tierischen land­
wirtschaftlichen Erzeugnisse aus, die in den 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen des 
Statistischen Bundesamtes für das Bundesgebiet 
gesondert für die einzelnen Produkte ermittelt wer­
den. Dabei werden einige auf Bundesebene mitbe· 
rücksichtigte landwirtschaftliche Erzeugnisse bzw. 
Leistungen, die relativ unbedeutend sind oder 
über die auf Länderebene keine geeigneten Da­
ten vorhanden sind, nicht in die Länderrechnung 

6 Gegenstand der Sonderbetriebsformen sind Blumen und Zier­
pflanzen, Baumschulerzeugnisse und Sämereien. 

einbezogen. Die für die Länderrechnung in Frage 
kommenden Bundesproduktionswerte der einzel-
nen Erzeugnisse werden nach länderweise vorlie­
genden Schlüsseldaten auf die Bundesländer ver-
teilt. Als Schlüsseldaten dienen Ergebnisse laufen-
der landwirtschaftsstatistischer Erhebungen, und 
zwar Angaben über Erntemengen (u.a. Kartoffeln, 
Zuckerrüben, Gemüse, Obst), verkaufte Mengen 
(Getreide), Anbauflächen ( Blumen und Zierpflan­
zen, Baumschulerzeugnisse, Sämereien), Schlacht­
mengen (Rinder, Schweine), Viehbestände (Ge-
flügel, Pferde, Schafe; die Bestände an Legehen-
nen und an Schafen werden auch als Schlüsselda-
ten für die Produktionswerte der Erzeugnisse Eier 
und Wolle verwendet) und erzeugte Milchmengen 
(Kuhmilch). Für die Berechnung des Produktions­
wertes des Weinbaus, die im Rahmen der Arbeits­
teilung der Bundesländer dem Statistischen Lan­
desamt Rheinland-Pfalz als Koordinierungsaufga-
be obliegt, wird ein anderes Verfahren angewendet; 
hier ergibt sich der unkoordinierte Produktions-
wert je Land jährlich als Produkt aus den verkauf-
ten oder abgegebenen Mengen an Most bzw. den 
erzeugten Weinmengen und den Jahresdurchschnitts­
preisen für Most bzw. Wein. Die durch Aufteilung 
von Bundeswerten bzw. im Falle des Weinbaus un­
abhängig von den Bundeswerten ermittelten länder­
spezifischen Produktionswerte der einzelnen Er­
zeugnisse werden je Bundeslahd zu den unkoordi­
nierten Produktionswerten der beiden Teilbereiche 
der t.andwirtschaft aufaddiert. Dabei ist eine nach­
trägliche Koordinierung auf die entsprechenden 
Bundeswerte nicht nur im Hinblick auf den Weinbau, 
sondern wegen der erwähnten Nichtberücksichtigung 
einiger Produkte bei der Aufteilung auf die Länder, 
auch hinsichtlich der übrigen zum Produktionswert 
der Landwirtschaft gehörenden Leistungen erfor­
derlich. Im weiteren Verlauf der Entstehungsrech­
nung werden die Bundeswerte der Vorleistungen 
auf die Bundesländer aufgeteilt. Bei den Sonderbe­
triebsformen dienen die in der Entstehungsrechnung 
selbst angefallenen Produktionswerte als Aufteilungs­
schlüssel für die Vorleistungen; für die Landwirtschaft 
im engeren Sinne wird eine differenzierte Aufteilung 
der Vorleistungen unter gesonderter Berücksichti­
gung der einzelnen Aufwandsposten (Aufwendun­
gen für Saatgut, Zukauffuttermittel, Handelsdünger, 
Pflanzenschutzmittel, Energie, Unterhaltung von 
Wirtschaftsgebäuden und Maschinen u.a.) vorgenom-
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men. Die unkoordinierte Bruttowertschöpfung der 
Teilbereiche der Landwirtschaft ergibt sich jährlich 
als Differenz zwischen den unkoordinierten Pro­
duktionswerten und Vorleistungen. 

Im Hauptbereich Forstwirtschaft wird der unkoor­
dinierte Produktionswert aus laufenden länderspezi­
fischen Angaben der Min~sterien für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten durch Multiplikation 
des in Festmetern gemessenen jährlichen Derbholz­
einschlags aller Waldbesitzarten (Staats-, Körper­
schafts- und Privatwald) mit dem Jahresdurch­
schnittspreis je Festmeter Derbholz berechnet. Die 
unkoordinierten Vorleistungen werden geschätzt, 
indem die forstwirtschaftliche Vorleistungsquote 
aus den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
des Statistischen Bundesamtes für das Bundesge­
biet an den Produktionswert jedes Bundeslandes 
angelegt wird. Die unkoordinierte Bruttowert­
schöpfung der Forstwirtschaft ergibt sich jährlich 
als Differenz zwischen den unkoordinierten Wer-
ten des Produktionswertes und der Vorleistungen. 

1 m Hauptbereich Fischerei, gewerbliche Gärtne-
rei und Tierhaltung werden für die Aufteilung der 
Bundeswerte aus den Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnungen des Statistischen Bundesamtes auf die 
Bundesländer beim Produktionswert und den Vor­
leistungen jeweils die gleichen Aufteilungsschlüssel 
verwendet. Für den Teilbereich Binnenfischerei die­
nen als Aufteilungsschlüssel für die Berichtsjahre 
1962 und 1972 die befischten Wasserflächen der 
Fluß- und Seefischerei sowie die Nettowasserflä­
chen der Teichwirtschaft und Fischzucht nach den 
als Nacherhebungen-zu den totalen Landwirtschafts­
zählungen 1960 und 1971 durchgeführten Binnen­
fischereierhebungen 1962 und 1972; die beflschten 
Flächen der Zählungsjahre werden für die Berichts­
jahre 1960, 1961, 1963 bis 1971 und 1973 ff. li­
near inter- bzw. extrapoliert. im Teilbereich See­
fischerei, der im wesentlichen die Länder Schles­
wig-Holstein, Hamburg, Niedersachsen und Bre­
men betrifft, werden als Aufteilungsschlüssel die 
Werte der Anlandungen der jeweils heimischen 
Flotte herangezogen7 . Die Bundeswerte des Teil­
bereichs Gewerbliche Gärtnerei und gewerbliche 
Tierhaltung werden nach den Umsätzen der lau­
fenden Umsatzsteuerstatistik aufgeteilt. Dabei 
werden die Umsätze der ungeraden Berichtsjah-
re, für die keine Umsatzsteuerstatistik durchge­
führt wird, durch Multiplikation des Umsatzes 
laut Umsatzsteuerstatistik des jeweils folgenden 

1 Neben der Produktion (Anlandungen der heimischen Flotte) müß­
ten eigentlich auch die Verkäufe der offenen Verkaufsstellen der See­
fischerei berücksichtigt werden. Zur Zeit wird überprüft,wie der Auf­
teilungsschlüssel in diesem Bereich verbBnert werden kann. Es ist vor­
gesehen, nach Abschluß der Überprüfung eine Neuberechnung vor­
zunehmen. 

Jahres mit der Meßzahl "vergleichbarer U rnsatz des 
Berichtsjahres dividiert durch vergleichbaren Um­
satz des dem Berichtsjahr folgenden Jahres" ge­
schätzt8 . Solange die für die Entstehungs rnch­
nung eines ungeraden Berichtsjahres benötigten 
Ergebnisse der Umsatzsteuerstatistik des folgenden 
geraden Jahres noch nicht vorliegen, werden als 
Aufteilungsschlüssel vorläufig die Länderanteile 
an den Bundesumsätzen der jeweils letzten Umsatz­
steuerstatistik verwendet. In jedem Teilbereich des 
Wirtschaftsbereichs Fischerei, gewerbliche Gärtne­
rei und Tierhaltung ergibt sich die Bruttowert­
schöpfung jährlich durch Abzug der aufgeteilten 
Vorleistungen von dem aufgeteilten Produktions­
wert. 

3.02 Energie- und Wasserversorgung 

Der Wirtschaftsbereich Energiewirtschaft (einschließ­
lich Wasserversorgung), der Koordinierungsbereich 
des Landesamtes für Datenverarbeitung u ncl Statistik 
Nordrhein-Westfalen ist, wird in der Entstehungsrech­
nung der Bundesländer bisher in die folgenden fünf 
Teilbereiche aufgegliedert: 

Elektrizitätsversorgung 
Gasversorgung 
Fernwärmeversorgung 
Wasserversorgung 
Verkehrsleistungen der Energiewirtschaft 

Für diese kleinsten systematischen Einheiten wer­
den gesonderte unkoordinierte Produktionswerte, 
Vorleistungen und die Bruttowertschöpfung berech­
net. Die unkoordinierten Werte werden über alle 
fünf Bereiche aufaddiert und anschließend in je­
weils einer Summe koordiniert. Die koordinierte 
Bruttowertschöpfung wird für den Wirtschaftsbe­
reich Energiewirtschaft (einschließlich Wasserver­
sorgung) insgesamt, koordinierte Produktionswer­
te und Vorleistungen werden nur für den zusam­
mengefaßten Wirtschaftsbereich "Energie- und 
Wasserversorgung, Bergbau" veröffentlicht. 

Ab Einführung der Systematik der Wirtschafts­
zweige für die Statistik im Produzierenden Gewer­
be (SYPRO) wird der Wirtschaftsbereich Energie­
wirtschaft in der Entstehungsrechnung der Bun­
desländer wie folgt gegliedert: 
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Elektrizitätsversorgung 
Gasversorgung 
Fernwärmeversorgung 
Elektrizitäts-, Gas- und Fernwärmeversor­

gung ohne ausgeprägten Schwerpunkt 
Wasserversorgung 

8 vgl. Entstehungsrechnung des Handels (S. 27) 



Für jede dieser systematischen Einheiten werden 
dann sowohl unkoordinierte als auch koordinierte 
Produktionswerte, Vorleistungen und die Brutto­
wertschöpfung berechnet. Koordinierte Werte·wer­
den weiterhin nur für den Wirtschaftsbereich Ener­
gie- und Wasserversorgung insgesamt (Bruttowert­
schöpfung) bzw. für den zusammengefaßten Wirt­
schaftsbereich Energie- und Wasserversorgung, Berg­
bau (Produktionswerte und Vorleistungen) veröf­
fentlicht. 

an Endabnehmer und an Wiederverkäufer im Be­
richtsjahr dividiert durch die entsprechende Summe 
der Erlöse im Jahre 1967" multipliziert wird. Daten­
quelle für die Erlöse ist die laufende Jahreserhebung 
bei den öffentlichen Elektrizitätsversorgungsunter­
nehmen bzw. bei den Gasversorgungsunternehmen 
über Beschäftigte, Absatz und Erlöse. Die Jahreser­
hebung ist in beiden Versorgungszweigen eine To­
talerhebung, hat jedoch für die Entstehungsrech­
nung der Bundesländer den Nachteil, daß sie nur 
Ergebnisse für Unternehmen liefert; außerdem er-

Für die Teilbereiche Elektrizitätsversorgung und faßt sie nicht die Lagerbestandsveränderungen und 
Gasversorgung geht die Entstehungsrechnung von auch nicht die über die Erlöse aus Energieabgabe 
dem jährlichen Umsatz von eigenen Erzeugnissen hinausgehenden Umsatzarten, so daß unterstellt 
und Leistungen und weiterverkaufter fremdbezogener werden muß, daß der Gesamtumsatz und die La-
Energie (hierzu gehören auch Entgelte für Repara- gerbestandsveränderung in den Jahren nach 1967 
tur- und Montageleistungen und Erlöse aus dem die gleichen Veränderungsraten aufweisen wie die 
Verkauf von Nebenprodukten der Energieerzeu- Erlöse aus Energieabgabe. Im nächsten Rechen-
gung) einschließlich des Umsatzes von Handelswa- schritt werden die geschätzten Betriebsergebnisse 
re (z.B. Elektro- und Gasgeräte} und des Umsatzes (Gesamtumsatz zuzüglich Lagerbestandsveränderung) 
aus Nebengeschäften (Lizenzeinnahmen, Erlöse für jedes Berichtsjahr mit dem konstant gehaltenen 
aus Vermietungen u.a~) und zuzüglich der Lagerbe- Quotienten "selbsterstellte Anlagen laut Zensus 
standsveränderungen an fertigen und unfertigen Er- 1967 (nach dem erwähnten Verfahren in Ergebnis-
zeugnissen eigener Produktion (hierzu gehören se für Betriebe umgerechnet) dividiert durch Ge-
auch Bestandsveränderungen an fremdbezogenem samtumsatz zuzüglich Lagerbestandsveränderung 
Gas, Gaswerkskoks, Teer usw.) aus. Der für,das laut Zensus 1967 (geschätzte Betriebsergebnisse)" 
Berichtsjahr 1967 verwendete Gesamtwert dieser multipliziert. Das Ergebnis dieser Multiplikation 
Größen beruht auf Ergebnissen des damaligen Zen- sind die geschätzten selbsterstellten Anlagen des 
sus im Produzierenden Gewerbe (Teil öffentliche jeweiligen Berichtsjahres. Die Konstanthaltung des 
Energie- und Wasserversorgung). Der Zensus 1967 Anteils der selbsterstellten Anlagen ist unbefriedi-
erfaßte als Totalerhebung unter anderem sämtli- gend, muß jedoch für die Berichtsjahre vor 1975 
ehe Unternehmen, die schwerpunktmäßig öffent- mangels laufender statistischer Daten über dieses 
liehe Elektrizitäts- und Gasversorgung betreiben, Aggregat in Kauf genommen werden. Der unkoor-
und lieferte in diesem Wirtschaftsbereich ausschließ- dinierte Produktionswert ergibt sich jährlich als 
lieh Ergebnisse für Unternehmen (rechtliche Einhei- Summe aus dem geschätzten Gesamtumsatz zuzüg-
ten; bei "reinen Unternehmen", die nur in einem lieh der Lagerbestandsveränderung und den selbst-
Versorgungsbereich tätig sind) und fachliche Un- erstellten Anlagen. 
ternehmensteile (bei "kombinierten .Unternehmen", 
deren Tätigkeit sich auf verschiedene Versorgungs­
bereiche erstreckt). Diese Ergebnisse wurden für 
Zwecke der Entstehungsrechnung der Bundeslän­
der mit Hilfe zusätzlicher Informationen nachträg­
lich so weit wie• möglich auf die Landesgebiete ab­
gegrenzt und auf diese Weise unter Beibehaltung 
der für die Unternehmen bzw. fachlichen Unter­
nehmensteile vorgenommenen wirtschaftssyste­
matischen Zuordnung9 näherungsweise in Er­
gebnisse für Betriebe (örtliche Einheiten) umge­
rechnet. Die geschätzten Betriebsergebnisse (Ge­
samtumsatz zuzüglich Lagerbestandsveränderung) 
werden für die nach 1967 folgenden. Berichtsjahre 
fortgeschrieben, indem der Wert von 1967 mit dem 
Quotienten "Summe der Erlöse aus Energieabgabe 

Der weitere Verlauf der Entstehungsrechnung -
d.h. die Berechnung der Vorleistungen -der Elektri­
zitäts- und der Gasversorgung entspricht grundsätz­
lich dem in der Verarbeitenden Industrie angewen­
deten Verfahren10 .Der Materialverbrauch wird zu­
nächst gesondert als Verbrauch an Roh-, Hilfs- und 
Betriebsstoffen (in erster Linie für selbsterzeugte 
Energie) berechnet; Datenquellen sind der Zensus 
im Produzierenden Gewerbe 1967 (Teil Öffentliche 
Energie- und Wasserversorgung; geschätzte Betriebs­
ergebnisse) und die Kostenstrukturerhebungen in 
der Energiewirtschaft und Wasserversorgung für 1966, 
1970 und 197 4 ( Gesamt-Materialverbrauchsquoten 
der "reinen Unternehmen" der Elektrizitäts- bzw. 
der Gasversorgung). Ferner wird gesondert der Ein­
standswert der zum Zwecke der Weiterverteilung 

9 Die Zuordnung der einzelnen Unternehmen erfolgte nach der Tä­
tigkeit, auf die der größte Anteil an ihrem Nettoproduktionswert 
entfiel. 10 vgl. S. 20. 
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fremdbezogenen Energie berechnet; Ausgangsdaten ergebnisse für die "sonstigen" Unternehmensteile wer-
sind wiederum die entsprechenden Ergebnisse des den daher der Entstehungsrechnung des Bereichs 
Zensus 1967 sowie die in den·Kostenstrukturerhe- Verkehrsleistungen der Energiewirtschaft zugrunde-
bungen ermittelten Gesamt-Materiahterbrauchsquo- gelegt. Die gesonderte Berücksichtigung der Ver-
ten der "reinen Unternehmen". Damit werden gleiche kehrsleistungen der Energiewirtschaft in der Ent­
jährliche Veränderungsraten des Verbrauchs an Roh-, stehungsrechnung ist notwendig, weil der Zensus bei 
Hilfs- und Betriebsstoffen einerseits und des Wertes Unternehmen, die nicht reine Unternehmen des 
der bezogenen Energie andererseits unterstellt. Die Wirtschaftsbereichs Energiewirtschaft und Wasser-
Berechnung der sonstigen Vorleistungen beruht aus- versorgung sind, als Aufbereitungseinheit statt des 
schließlich auf Ergebnissen der Kostenstrukturerhe- Gesamtunternehmens nur den fachlichen Unter-
bungen; auch hier werden jeweils die Quoten für die nehmensteil verwendet und somit unter den ein-
"reinen Unternehmen" verwendet. D.ie unkoordinier- zeinen Versorgungsbereichen der Energiewirtschaft 
te Bruttowertschöpfung der Elektrizitätsversorgung und Wasserversorgung nur die in diesen Bereichen 
und der Gasversorgung ergibt sich jährlich durch tätigen Unternehmensteile ausweist; die Untemeh-
Subtraktion des unkoordinierten Materialverbrauchs mensteile "Verkehrsleistungen" würden also bei 
einschließlich des Wertes der zur Weiterverteilung einer Beschränkung auf die Zensusergebnisse der 
:bezogenen Energie und der sonstigen Vorleistungen energie- und wasserwirtschaftlichen Versorgungs-
von dem unkoordinierten Produktionswert. bereiche in der Entstehungsrechnung fehlen. Ent-

. sprechend dem für die Volkswirtschaftlichen Ge-
Für die Teilbereiche Fernwärmeversorgung, Wasser- samtrechnungen des Bundes und der Ländergel-
versorgung und Verkehrsleistungen der Energiewirt- tenden Prinzip der wirtschaftssystematischen Zu-
schaft geht die Entstehungsrechnung wie bei den Teil- ordnung nach dem Unternehmensschwerpunkt 
bereichen El~ktrizitäts- und Gasversorgung von dem sind diese Verkehrsleistungen nicht in den Wirt­
Gesamtumsatz (Umsatz von eigenen Erzeugnissen und schaftsbereich Verkehr, sondern in den Wirtschafts­
Leistungen und ggf. weiterverkaufter fremdbezogener bereich Energiewirtschaft und Wasserversorgung 
Energie bzw. fremdbezogenem Wasser, Umsatz von einzubeziehen. 
Handelsware, Umsatz aus Nebengeschäften) zuzüg- Die geschätzten Betriebsergebnisse (Gesamtum-
lich eventueller Lagerbestandsveränderungen an fer- satz zuzüglich eventueller Lagerbestandsverände-
tigen und unfertigen Erzeugnissen eigener Produk- rungen) des Zensus von 1967 werden für die darauf-
tion aus, wie er für 1967 aus den Ergebnissen des folgenden Berichtsjahre entsprechend der Entwick-
Zensus im Produzierenden Gewerbe (Teil öffentli- lung von Ergebnissen geeigneter jährlicher Erhebun-
che Energie- und Wasserversorgung) näherungsweise gen fortgeschrieben. Zu diesem Zweck wird bei der 
für Betriebe (örtliche Einheiten) geschätzt wurde. Fernwärmeversorgung und der Wasserversorgung 
Der Zensus 1967 wurde in der Energiewirtschaft aus den für diese Bereiche gesondert ausgewiesenen 
und Wasserversorgung grundsätzlich als Totalerhe- Ergebnissen der Umsatzsteuerstatistik je eine Zeit-
bung durchgeführt, beschränkte sich allerdings in der reihe der Bruttoumsätze (Summe aus steuerbarem 
Wasserversorgung auf Unternehmen mit Sitz in Ge- Umsatz, nichtsteuerbarem Umsatz und Umsatz-
meinden ab 5000 Einwohnern sowie auf solche Un- steuer vor Abzug der Vorsteuerbeträge) mit Wer-
ternehmen mit Sitz in Gemeinden mit 3000 bis un- ten für alle Jahre des Revisionszeitraums - d.h. bei 
ter 5000 Einwohnern, die einen Jahresumsatz von der Energiewirtschaft und Wasserversorgung für die 
mindestens 100 000 DM hatten. Für die Fernwär- Jahre 1967 bis 1974 - gebildet. Für die Berichts-
meversorgung und die Wasserversorgung lieferte der jahre 1968, 1970, 1972 und 1974 sind die Brutto-
Zensus 1967 Ergebnisse für Unternehmen (bei "rei- umsätze direkt den Ergebnissen der Umsatzsteuer-
nen Unternehmen") und fachliche Unternehmens- statistiken dieser Jahre zu entnehmen; für die B~ 
teile (bei "kombinierten Unternehmen"), die ein- richtsjahre ohne Umsatzsteuerstatistik - 1967, 
deutig den Wirtschaftsbereichen der Entstehungs- 1969, 1971 und 1973 - ergibt sich der Brutto-
rechnung zugeordnet werden können. Außerdem umsatz schätzungsweise durch Multiplikation des 
sind dem Zensus Ergebnisse für solche fachlichen Bruttoumsatzes des jeweils folgenden Jahres mit der 
Unternehmensteile kombinierter Unternehmen zu Meßzahl "vergleichbarer (steuerbarer} Umsatz des 
entnehmen, die nicht zu den Unternehmensteilen Berichtsjahres dividiert durch ve, gleichbaren (steuer-
Elektrizitätsversorgung, Gasversorgung, Fernwär- baren) Umsatz des dem Berichtsjahr folgenden Jah-
meversorgung oder Wasserversorgung gehören. Bei res". Die von der Umsatzsteuerstatistik für jeweils 
diesen "sonstigen" Unternehmensteilen handelt es zwei aufeinanderfolgende Jahre gelieferten '.'ver- . 
sich erfahrungsgemäß überwiegend um Betriebe des gleichbaren Umsätze" sind die Umsätze derjenigen 
Straßenpersonenverkehrs, die Unternehmen mit wirt- Steuerpflichtigen, von denen ganzjährige Umsatz-
schaftlichem Schwerpunkt in der Er1_~rgiewirtschaft angaben sowohl über das Erhebungsjahr als auch 
oder Wasserversorgung angeschlossen sind. Die Zensus- über das Vorjahr vorliegen. Aus den Zeitreihen der 
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absoluten Bruttoumsätze werden Meßzahlenreihen 
auf der Basis 1967 = 100% gebildet. Der für die Ent­
stehungsrechnung zu schätzende Gesamtumsatz 
- zuzüglich eventueller Lagerbestandsveränderun-
gen, deren Anteil am Produktionswert nach 1967 
als konstant angenommen wird - ergibt sich für 
jedes Berichtsjahr durch Multiplikation des entspre­
chenden Wertes aus dem Zensus 1967 mit der Meß­
zahl der Bruttoumsätze des Berichtsjahres. Die Ver­
wendung der Umsatzsteuerstatistik bringt abgese-
hen von deren bekannten Mängeln - Erhebungsein­
heit Unternehmen, eventuell fehlerbehaftete wirt­
schaftssystematische Zuordnung - für die Entste­
hungrechnung der Fernwärmeversorgung und der 
Wasserversorgung keine besonderen Probleme mit 
sich. In der Entstehungsrechnung der Verkehrslei­
stungen der Energiewirtschaft kann die Umsatz­
steuerstatistik dagegen nicht verwendet werden, 
weil sie nur das unaufgegiiederte Gesamtunterneh­
men der Energiewirtschaft bzw. Wasserversorgung 
erfaßt und dabei nicht den fachlichen Unterneh­
mensteil "Verkehrsleistungen" gesondert ausweist. 
Die für die Fortschreibung der Ergebnisse von 1967 
benötigte Meßzahlenreihe wird daher hier aus den 
Jahreseinnahmen (nur Erlöse aus dem Fahrkarten­
verkauf) aus Leistungen des Straßenpersonenver­
kehrs der Unternehmen mit wirtschaftlichem 
Schwerpunkt in der Energiewirtschaft bzw. Was­
serversorgung gebildet. Diese Einnahmen fallen für 
den ganzen Revisionszeitraum aus den Jahresergeb­
nissen der laufenden Statistik über die Personenbe­
förderung im Straßenverkehr an, die als T otalerhe­
bung sämtliche Unternehmen erfaßt, die genehmi­
gungspflichtigen Straßenverkehr betreiben. In der 
Entstehungsrechnung der Bundesländer wird in 
Kauf genommen, daß diese Statistik nur Ergebnisse 
für Unternehmen - in der üblichen regionalen Zuord­
nung nach dem Unternehmenssitz - liefert; außerdem 
werden gleiche jährliche Veränderungsraten der ge­
nannten Einnahmen und der sonstigen Bestandtei-
le des Gesamtumsatzes unterstellt. Eine Fortschrei­
bung der Zensusergebnisse entsprechend der Ent· 
wicklung der Gesamtumsätze war hier bei der letz­
ten Revison der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech­
nungen nicht möglich, weil die Statistik des 8tra­
ßenpersonenverkehrs erst ab Berichtsjahr 1969 den 
Gesamtumsatz erfaßt. 

Der weitere Verlauf der Entstehungsrechnung der 
Bereiche Fernwärmeversorgung, Wasserversorgung 
und Verkehrsleistungen der Energiewirtschaft ent­
spricht dem in der Elektrizitäts- und Gasversorgung 
angewendeten Verfahren. Die selbsterstellten Anla­
gen werden wiederum als aus dem Zensus 1967 (ge­
schätzte Betriebsergebnisse) übernommene konstan­
te Quoten der geschätzten jährlichen Gesamtumsät-

ze (zuzüglich eventueller Lagerbestandsveränderun­
gen) berechnet. Der unkoordinierte Produktions­
wert jedes Bereichs und jedes Jahres ist die Summe 
aus dem geschätzten Gesamtumsatz zuzüglich der 
Lagerbestandsveränderung und den selbstersteil­
ten Anlagen. Der Materialverbrauch wird anders 
als in der Elektrizitäts- und Gasversorgung nicht 
nach Verbrauch an Roh-, Hilfs- und Betriebsstof­
fen einerseits und Wert der fremdbezogenen Ener­
gie bzw. des fremdbezogenen Wassers andererseits 
aufgegliedert, sondern nur als Gesamtmaterialver­
brauch (Summe aus Verbrauch an Roh-, Hilfs- und 
Betriebsstoffen, Einstandswert von zur Weiterver­
teilung bezogener Energie bzw. bezogenem Was­
ser und Einstandswert der umgesetzten Handelswa­
re) berechnet; Datenquellen sind wiederum der 
Zensus 1967 (geschätzte Betriebsergebnisse) und 
die Kostenstrukturerhebungen in der Energiewirt­
schaft und Wasserversorgung für 1966, 1970 und 
1974 ( Gesamtmaterialverbrauchsquoten}. Daten­
quellen für die Berechnung der sonstigen Vor­
leistungen sind ausschließlich diese Kostenstruk­
turerhebungen. Für die Berechnung des Material­
verbrauchs und der sonstigen Vorleistungen wer­
den im Bereich Wasserversorgung aus den Kosten­
strukturerhebungen die Quoten der "reinen Un­
ternehmen" der Wasserversorgung, im Bereich 
Verkehrsleistungen der Energiewirtschaft die 
Durchschnittsquoten der "kom~inierten Unter­
nehmen" sämtlicher Versorgungsbereiche und im 
Bereich Fernwärmeversorgung die Durchschnitts­
quoten sämtlicher "reinen" und "kombinierten" 
Unternehmen der Energiewirtschaft und Wasser­
versorgung verwendet. Die unkoordinierte Brut­
towertschöpfung der Bereiche Fernwärmeversor­
gung, Wasserversorgung und Verkehrsleistungen 
der Energiewirtschaft ergibt sich jährlich wie bei 
den anderen Wirtschaftsbereichen als Differenz 
zwischen dem unkoordinierten Produktionswert 
und den unkoordinierten Werten des Material­
verbrauchs und der so1Jstigen Vorleistungen. 

3.03 Bergbau 
Der Bergbau, der Koordinierungsbereich des Lan­
desamtes für Datenverarbeitung und Statistik Nord­
rhein-Westfalen ist, wird in der Entstehungsrech­
nung der Bundesländer in die folgenden sechs Be­
reiche aufgegliedert: 
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Kohlenbergbau 
Erzbergbau 
Gewinnung von spalt- und brutstoffhaltigen 

Erzen 
Kali- und Steinsalzbergbau, Salinen 
Gewinnung von Erdöl und Erdgas 
Übriger Bergbau 



Für diese kleinsten systematischen Einheiten werden 
- teilweise allerdings erst ab Einführung der Systema­
tik der Wirtschaftszweige für die Statistik im• Produ­
zierenden Gewerbe (SYPRO) - unkoordinierte Pro­
duktionswerte, Vorleistungen und die Bruttowert­
schöpfung berechnet und anschließend koordiniert. 
Die koordinierte Bruttowertschöpfung wird nicht 
für die sechs Bereiche, sondern nur für den Bergbau 
insgesamt veröffentlicht. Kleinster Veröffentlichungs­
bereich für den koordinierten Produktionswert und 
die koordinierten Vorleistungen ist der zusammen­
gefaßte Wirtschaftsbereich "Energie- und Wasser­
versorgung, Bergbau". 

Ausgangsgröße der in jeder der kleinsten systema­
tischen Einheiten des Bergbaus gesondert durchge­
führten Entstehungsrechnung ist die Summe aus 
industriellem und nichtindustriellem Umsatz, der 
in der jährlichen Totalerhebung zur Industriebe­
richterstattung für Betriebe (örtliche Einheiten) 
erfaßt wird11 . Außerhalb des Kohlenbergbaus 
werden diese Betriebsumsätze für Zwecke der 
Entstehungsrechnung pro Betrieb dem Wirtschaft­
zweig entsprechend dem Schwerpunkt des Unter­
nehmens (rechtliche Einheit) neu zugeordnet; die 
Schwerpunktbestimmung erfolgt dabei wie in der 
Verarbeitenden Industrie {vgl. S. 18). Im Stein-
und Braunkohlenbergbau wurden in der Industrie­
berichterstattung von den Statistischen Landesäm­
tern zum größten Teil bisher keine Einzelangaben 
pro Betrieb erfaßt, sondern nach kreisfreien Städten 
und Kreisen bereits aggregierte Ergebnisse verwendet, 
die von der "Statistik der Kohlenwirtschaft e.V.'' 
zusammengestellt wurden. Da also für die Enstehungs­
rechnung keine Einzelangaben pro Betrieb zur Verfü­
gung standen, mußte im größten Teil des Kohlen­
bergbaus bisher auf die Neuzuordnung der Umsätze 
nach dem Unternehmensschwerpunkt verzichtet wer­
den. Ab Berichtsjahr 1977 stellt die Statistik der 
Kohlenwirtschaft e.V. jedoch auch Einzelangaben 
zur Verfügung, so daß nun die erforderliche Neu­
zuordnung wie im Nichtkohlenbergbau möglich ist. 

Die in der Entstehungsrechnung zu den Umsätzen 
zu addierenden positiven oder negativen Lagerbe­
standsveränderungen an eigenen fertigen und unfer­
tigen Erzeugnissen werden für den Bergbau wie für 
die Verarbeitende Industrie berechnet (vgl. S. 19). 
Datenquellen sind der Zensus im Produzierenden 
Gewerbe 1967 (Teil Industrie ohne Bauindustrie) 
und die laufende Jahreserhebung und Investitions­
erhebung bei Unternehmen der Industrie und des 
Bergbaus. Wie in der Verarbeitenden Industrie wer-

11 Die in der Industrieberichterstattung nicht erfaßten nichtindu­
striellen Umsätze der Betriebe mit weniger als zehn Beschäftigten 
bleiben unberücksichtigt. 

den die verwendeten Ergebnisse der Betriebe den 
Wirtschaftszweigen entsprechend den 
schwerpunkten neu zugeordnet. Die Statistik der 
Kohlenwirtschaft e.V. lieferte bisher bereits zur 
Jahres- und Investitionserhebung Angaben für ein­
zelne Betriebe des Kohlenbergbaus, so 
zuordnung nach dem Unternehmensschwerpunkt im 
Kohlenbergbau in gleicher Weise wie im Nichtkoh­
lenbergbau möglich war; dieses Verfahren wird auch 
in Zukunft beibehalten. 

Die selbsterstellten Anlagen werden im Bergbau 
falls in gleicher Weise wie für die Verarbeitende Indu­
strie nach dem Zensus 1967 und der laufenden Jah­
res- und Investitionserhebung berechnet. Auch das 
Verfahren der Berechnung des Materialverbrauchs 
und der sonstigen Vorleistungen stimmt im Bergbau 
und in der Verarbeitenden Industrie grundsätzlich 
überein; da im Bergbau jedoch der industrielle und 
der nichtindustrielle Umsatz von vornherein in einer 
Summe zusammengefaßt werden und somit auch 
nicht jeweils ein gesonderter industrieller und nicht­
industrieller Produktionswert, sondern nur ein 
dinierter Gesamt-Produktionswert anfällt, wird 
Bergbau im Gegensatz zur Verarbeitenden Industrie 
auch keine Trennung des Materialverbrauchs in 
einen industriellen und einen nichtindustriellen 
teil vorgenommen. Datenquellen für die Berech­
nung des Materialverbrauchs sind der Zensus im 
Produzierenden Gewerbe 1967 (Teil Industrie ohne 
Bauindustrie) und die Kostenstrukturerhebungen 
im Bergbau für 1966, 1970 und 1974, für die 

· rechnung der sonstigen Vorleistungen ausschließ­
lich diese Kostenstrukturerhebungen. Die unkoor­
dinierte Bruttowertschöpfung der in der Entste­
hungsrechnung unterschiedenen Bergbauzweige er­
gibt sich für jedes Berichtsjahr durch Subtraktion 
des unkoordinierten Materialverbrauchs und der 
sonstigen Vorleistungen von dem jeweiligen un­
koordinierten Produktionswert. 

3.04 Verarbeitende Industrie 

Die Verarbeitende Industrie ist Koordinierungsbe­
reich des Landesamtes für Datenverarbeitung und 
Statistik Nordrhein-Westfalen. Sie wird in der Ent­
stehungsrechnung der Bundesländer zunächst in 
die folgenden 13 Wirtschaftsbereiche aufgegliedert: 
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Chemische Industrie, Herstellung und Verar­
beitung von Spalt- und 
Brutstoffen 

Mineralölverarbeitung 
Herstellung von Kunststoffen und 

waren 
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen 

und Erden 



Feinkeramik, Herstellung und Verarbeitung 
von Glas 

Metallerzeugung und -bearbeitung 
Stahl-,Maschinen-,Fahrzeugbau, ADV 
Elektrotechnik, Feinmechanik, Herstellung 

von EBM-Waren usw. 
Holz-, Papier- und Druckgewerbe 
Textilgewerbe 
Leder- und Bekleidungsgewerbe 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 

schäftigten entfallen 13 ; hier wird bei Betrieben 
mit weniger als zehn Beschäftigten unterstellt, daß 
es sich um Einbetriebsunternehmen handelt bzw. 
daß die Tätigkeit des Betriebes mit dem Unter­
nehmensschwerpunkt übereinstimmt. Bei Betrie­
ben von Mehrbetriebsunternehmen kann also die 
wirtschaftssystematische Zuordnung in der Ent­
stehungsrechnung von der Zuordnung in der In­
dustrieberichterstattung abweichen, was vor allem 
dann erhebliche länderweise Verzerrungen in den 
in die Entstehungsrechnung eing~henden Umsätzen 
zur Folge haben kann, wenn sehr viele stark hete­

Diese Bereiche werden rechnerisch meist noch tiefer un- rogene Unternehmen ohne dominierenden Wirt-
tergliedert, so daß insgesamt 47 kleinste systemati- schaftszweig vorhanden sind. Auf die Neuzuord-
sche Einheiten entstehen, für die unkoordinierte nung der Umsätze nach dem Schwerpunkt des 
Produktionswerte, Vorleistungen und die Brutto- Unternehmens kann die Entstehungsrechnung 
wertschöpfung ermittelt werden12 . Die Ergebnisse der Bundesländer jedoch nicht verzichten, weil 
dieser Berechnung für die Verarbeitende Industrie auch die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
werden mit den 'entsprechenden Ergebnissen des in gen des Statistischen Bundesamtes für das Bun-
gleicher Weise u~tergliederten Verarbeitenden Hand- desgebiet grundsätzlich das Unternehmen als 
werks zu Ergebnissen für das Verarbeitende Gewerbe kleinste Darstellu_~gseinheit verwenden und eine 
zusammengefaßt und anschließend koordiniert. weitestmögliche Ubereinstimmung in den Kon·· 
Koordinierte Produktionswerte und Vorleistungen zepten und Ergebnissen für die Länder und den 
werden nur für das Verarbeitende Gewerbe insge- Bund anzustreben ist. Andererseits müssen die 
samt - das heißt ohne Aufgliederung nach lndu- Statistischen Landesämter anders als das Statisti-
strie und Handwerk und nach Gewerbebereichen - sehe Bundesamt von den Umsätzen der örtlichen 
veröffentlicht, die koordinierte Bruttowertschöp- Einheiten ausgehen, um die wirtschaftliche Lei-
fung darüber hinaus auch in der Aufgliederung stung regional richtig abgrenzen zu können. Bei 
nach den genannten 13 Bereichen, jedoch eben- Mehrbetriebsunternehmen bieten jedoch auch 
falls nur für Industrie und Handwerk zusammen- die in der Industrieberichterstattung gemeldeten 
gefaßt. Betriebsumsätze nicht immer eine Gewähr für die 

richtige regionale Abgrenzung. Es kann vorkommen, 
daß Umsätze ausschließlich am Unternehmenssitz 
oder bei einer zentralen Vertriebsstelle abgewik­
kelt und auch nur an dieser Stelle zur I ndustriebe­
richterstattung gemeldet werden, obwohl Zweig­
betriebe an anderen Orten - zum Teil auch in 
anderen Bundesländern - zu der wirtschaftlichen 
Leistung des Unternehmens wesentlich beigetra-

Die Entstehungsrechnung wird für jede der klein­
sten systematischen Einheiten der Verarbeiten-
den Industrie gesondert durchgeführt. Ausgangs­
größe ist der im Berichtsjahr angefallene industriel­
le Umsatz, das ist der Umsatz aus eigener Erzeugung, 
Reparaturen, Lohnarbeiten, Montagen und Lohn­
veredlung einschließlich der Verbrauchsteuern. Die­
ser Umsatz wird in der jährlichen Totalerhebung 
zur Industrieberichterstattung für alle I ndustriebe­
triebe (örtliche Einheiten) unabhängig von deren 
Beschäftigtenzahl erfaßt. Für Zwecke der Entste­
hungsrechmmg werden diese Betriebsumsätze, die 
in der Industrieberichterstattung dem Wirtschafts­
zweig entsprechend der Tätigkeit des Betriebes zu­
gewiesen werden, durch eine Sonderaufbereitung 
pro Betrieb dem Wirtschaftszweig entsprechend 
dem Schwerpunkt des Unternehmens (rechtliche 
Einheit) neu zugeordnet. Der wirtschaftliche 
Schwerpunkt des Unternehmens wird dabei nach 
derjenigen Tätigkeit bestimmt, auf die im Unter­
nehmen jeweils am Jahresende die meisten Be-

12 Für einige der vorgesehenen systematischen Einheiten ist die Be­
rechnung nicht für den ganzen Revisionszeitraum, sondern erst ab 
Einführung der Systematik der Wirtschaftszweige für die Statistik 
im Produz.ierenden Gewerbe (SYPRO) möglich. 

gen haben. In diesen Fällen würden andere Grö-
ßen - in erster Linie die in den Zweigbetrieben 
gezahlten Löhne und Gehälter - ein besseres Maß 
für die regionale Leistung ergeben als die Betriebs­
umsätze; diese Größen können allerdings nicht di­
rekt zur Ermittlung der Produktionswerte verwen­
det werden. Es ist daher vorgesehen, nach Einrich­
tung der neuen Kartei für Unternehmen und Betrie­
bcl im Produzierenden Gewerbe die Umsätze der 
einzelnen Mehrbetriebsunternehmen für Zwecke 
der Entstehungsrechnung der Bundesländer ent­
sprechend der regionalen Verteilung einer anderen 
Größe - voraussichtlich der Lohn- und Gehalts­
summen - auf die zugehörigen Zweigbetriebe zu 
verteilen. 
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13 Dieses Zuordnungskriterium dient als Ersa,z für die eigentlich 
angestrebte Schwerpunktsbestimmung nach den Nettoproduktions­
werten. 



Zu den auf die angeführte Weise bearbeiteten in­
dustriellen Umsätzen werden in der Entstehungs­
rechnung die im laufe des Berichtsjahres per Saldo 
eingetretenen positiven oder negativen Lagerbe­
standsveränderungen an eigenen (industriellen) fer­
tigen und unfertigen Erzeugnissen addiert. Diese 
Lagerbestandsveränderungen ergeben sich als Dif­
ferenz zwischen den zu Buchwerten bewerteten 
Vorratsbeständen am Ende und am Anfang jedes 
Berichtsjahres. Datenquelle für die Vorratsbestände 
ist für das Berichtsjahr 1967 der damalige Zensus im 
Produzierenden Gewerbe (Teil Industrie ohne Bau­
industrie) und für dia darauffolgenden Jahre die 
jährlich durchgeführte" Jahreserhebung und I nvesti­
tionserhebung bei Unternehmen der Industrie und des 
Bergbaus". Der Zensus liefert die Vorratsbestände 
von 1967 für sämtliche Unternehmen unabhängig 
von ihrer Beschäftigtenzahl; diese Unternehmens­
angaben werden für die Entstehungsrechnung schät­
zungsweise in Ergebnisse für Betriebe umgerechnet, 
wobei als Umrechnungsfaktor der Quotient aus den·· 
im Zensus ermittelten Nettoproduktionswerten der 
Betriebe in der wirtschaftssystematischen Zuordnung 
nach dem Schwerpunkt des Unternehmens14 und den 
Nettoproduktionswerten der Unternehmen dient. Die 
Jahres- und Investitionserhebung liefert die Vorratsbe­
stände der Jahre 1968 ff. für Betriebe ab einer bestirn­
ten Mindestgröße, die für Zwecke der Entstehungsrech­
nung wiederum den Wirtschaftszweigen entsprechend 
dem Schwerpunkt des Unternehmens neu zugeordnet 
werden müssen. Dieser Schwerpunkt wird hier jedoch 
nach derjenigen Tätigkeit bestimmt, auf die im Unter­
nehmen der größte Anteil am Umsatz entfällt1 5 . Die 
in der Entstehungsrechnung vorgenommene wirt­
schaftssystematische Zuordnung der Betriebe kann 
also bei den Umsätzen und bei den Vorratsbestän­
den voneinander abweichen. Die Jahres- und I nvesti­
tionserhebung erfaßt im Investitionsteil nur Betriebe 
mit einer bestimmten Mindestzahl von Beschäftig­
ten; die Erfassungsgrenze war früher länderweise 
unterschiedlich und liegt ab 1975 ~inheitlich bei 20 
Beschäftigten. Für die Entstehungsrechnung muß da­
her eine Hochrechnung auf die Gesamtheit der Be­
triebe vorgenommen werden. Die Hochrechnungsfak­
toren werden dabei nicht nur nach der jeweiligen 
Erfassungsgrenze differenziert, sondern auch bei 
gleichbleibender Erfassungsgrenze der wirtschaft­
lichen Entwicklung von Jahr zu Jahr angepaßt. Die­
se Hochrechnungsfaktoren ergeben sich als Produk­
te aus jeweils zwei Quotienten, und zwar wird zur 

•.4 1 m I ndustriezensus 1967 wurden der Bestimmung des wirtschaft­
l•chen Schwerpunktes des Unternehmens in der Regel die auf die ein­
zelnen Tätigkeiten entfallendan Beschäftigtenzahlen zugrundegelegt 
(vgl. auch Fußnote 13 auf Seite 18). 

15 vgl. Fußnote 13 auf Seite 18 

Ermittlung des Faktors für 1968 der Quotient "Vor­
ratsbestände der Gesamtheit der Betriebe (nach dem 
o.a. Verfahren aus Unternehmensergebnissen errech­
net) dividiert durch Vorratsbestände der Betriebe 
oberhalb der Erfassungsgrenze laut Zensus 1967" 
mit der zeitlichen Meßzahl des für 1968 und für 
1967 ermittelten Quotienten "Umsatz der Gesamt­
heit der Betriebe dividiert durch Umsatz der Betrie­
be oberhalb der Erfassungsgrenze laut jährlicher To­
talerhebung zur Industrieberichterstattung" multi­
pliziert. Für die Jahre 1969 ff. ergeben sich die Hoch­
rechnungsfaktoren analog. 

Zu den industriellen Umsätzen und den Lagerbe­
standsveränderungen werden in der Entstehungs­
rechnung die im Berichtsjahr selbsterstel lten Anla­
gen addiert. Die selbsterstellten Anlagen werden in 
der Jahres- und Investitionserhebung laufend für 
diejenigen Unternehmen erfaßt, deren Beschäftig­
tenzahl oberhalb der auch für die Betriebe gelten­
den o.a. Erfassungsgrenze liegt. Diese Angaben wer­
den zunächst auf die Gesamtheit der Unternehmen 
mit Hochrechnungsfaktoren hochgerechnet, die als 
Quotienten aus den Bruttoanlageinvestitionen sämt­
licher Unternehmen und den Bruttoanlageinvestitio• 
nen der Unternehmen oberhalb der Erfassungsgrenze 
laut Zensus 1967 ermittelt werden. Die Hochrech­
nungsfaktoren werden hier abgesehen von der not­
wendigen Differenzierung nach der jeweiligen Erfas­
sungsgrenze konstant gehalten. Die hochgerechneten 
Unternehmensergebnisse der selbsterstellten Anlagen 
werden analog zu dem Verfahren bei den Vorratsbe­
ständen in Ergebnisse für Betriebe umgerechnet, wo­
bei als Umrechnungsfaktor wieder der Quotient aus 
den im Zensus ermittelten Nettoproduktionswerten -
der Betriebe in der wirtschaftssystematischen Zuord­
nung nach dem Schwerpunkt des Unternehmens 
und den Nettoproduktionswerten der Unternehmen 
dient. Auch diese Umrechnungsfaktoren werden kon­
stant gehalten. Für das Berichtsjahr 1967 1 iefert der 
Zensus selbst die selbsterstellten Anlagen für sämt­
liche Unternehmen; hier ist also lediglich die Um­
rechnung in Betriebsergebnisse erforderlich, wäh­
rend die Hochrechnung entfällt. 

Der industrielle Produktionswert ist die Summe 
aus dem industriellen Umsatz, der Lagerbestands­
veränderung und den selbsterstellten Anlagen. Zu 
dieser Summe wird in der Entstehungsrechnung der 
nichtindustrielle Umsatz - das ist der Umsatz in Han­
delsware und der sonstige nichtindustrielle Umsatz -
des Berichtsjahres addiert. Der nichtindustrielle 
Umsatz wird für die Industriebetriebe mit minde­
stens zehn Beschäftigten laufend den Ergebnissen 
der Industrieberichterstattung entnommen, wobei 
wie beim industriellen Umsatz für Zwecke der Ent-
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stehungsrechnung eine Neuzuordnung auf die 
Wirtschaftszweige nach dem witschaftlichen Schwer­
punkt des Unternehmens vorgenommen wird. 
Eine regionale Umsatzkorrektur ist jedoch im Ge­
gensatz zu dem für die industriellen Umsätze geplan­
ten Verfahren bei den nichtindustriellen Umsätzen 
nicht vorgesehen. Auf eine Berücksichtigung der 
nichtindustrienen Umsätze der Betriebe mit weni­
ger als zehn Beschäftigten muß verzichtet werden, 
weil diese Umsätze in der fndustrieberichterstattung 
nicht erfaßt werden 16 · Als Summe aus dem indu­
striellen Produktionswert und dem nichtindustriel­
len Umsatz - der auch als nichtindustrieller Pro­
duktionswert aufgefaßt werden kann - ergibt sich 
schließlich der unkoordinierte gesamte Produk­
tionswert des Berichtsjahres. 

1 m weiteren Verlauf der Entstehungsrechnung 
wird von dem Gesamt-Produktionswert zunächst 
der industrielle Materialverbrauch des Berichtsjah­
res subtrahiert. Zur Ermittlung dieses Material­
verbrauchs für 1967 wird zunächst das Verhältnis 
des industriellen Materialverbrauchs zum industriel­
len Bruttoproduktionswert des Zensus im Produ­
zierenden Gewerbe von 1967 (Teil Industrie ohne 
Bauindustrie; Ergebnisse für Betriebe in der wirt­
schaftssystematischen Zuordnung nach dem Schwer­
punkt des Unternehmens) bestimmt. Dieses Verhält­
nis wird dann an den für 1967 nach dem o.a. Verfah­
ren ermittelten industriellen Produktionswert der 
Entstehungsrechnung angelegt. Die industrielle 
Materialverbrauchsquote von 1967 wird für die dar­
auffolgenden Berichtsjahre mit der Entwicklung der 
Gesamt-Materialverbrauchsquoten - das heißt dem 
Quotienten aus dem industriellen und nichtindu­
striellen Materialverbrauch und dem industriellen 
und nichtindustriellen Bruttoproduktionswert -
der für 1966, 1970 und 1974 durchgeführten Ko­
stenstrukturerhebungen in der I ndstrie fortgeschrie­
ben1 7 • Zu diesem Zweck werden die Quoten der 
Kostenstrukturerhebungen für alle zwischen deren 
Erhebungsjahren liegenden Jahre linear interpoliert. 
Aus den in den Kostenstrukturerhebungen direkt 
ermittelten bzw. daraus interpolierten Materialver­
brauchsquoten wird dann eine zeitliche Meßzahlen-
reihe auf der für 1967 interpolierten 
Quote gebildet. Die geschätzte industrielle Mate­
rialverbrauchsquote der Entstehungsrechnung für 
ein Berichtsjahr - die zur Ermittlung des absoluten 
industriellen Materialverbrauchs an den industriellen 
Produktionswert der Entstehungsrechnung des be-

treffenden Jahres angelegt wird - ergibt sich grund­
sätzlich als Produkt aus der o. a. Materialver-
brauchsquote des Zensus 1967 und jeweiligen 
Meßzahl aus den Materialverbrauchsquoten der 
Kostenstrukturerhebungen. Für die Entstehungs­
rechnung der Jahre 1968, 1969 und 1970 wird da­
bei jedoch ausschließlich die Meßzahl des Jahres 
1970 verwendet, weil infolge der damaligen Um­
satzsteuerreform auf die Jahre 1968 und 1969 
wohl die Ergebnisse der Kostenstrukturerhebung 
1970, dagegen kaum die Ergebnisse der Kostenstruk­
turerhebung 1966 übertragen werden können. Für die 
Entstehungsrechnung äer nach 1974 folgenden Jahre 
wird die Meßzahl des Jahres 1974 so lange bei­
behalten, bis Ergebnisse einer neuen Kostenstruk­
turerhebung vorliegen. Bei der Verwendung der 
Kostenstrukturerhebungen für Zwecke der Ent­
stehungsrechnung der Bundesländer muß in Kauf 
genommen werden, daß diese Erhebungen Ergeb­
nisse nur für Unternehmen und nur für das Bundes­
gebiet insgesamt liefern; außerdem sind die Ko­
stenstrukturerhebungen keine Totalerhebungen -
die durchschnittliche Erfassungsquote beträgt bis zu 
5% der Gesamtzahl der Unternehmen des Erhebungs­
bereichs - mit zudem nur freiwilliger Auskunfts­
erteilung. Zur Berechnung des ebenfalls vom Ge­
samt-Produktionswert abzuziehenden nichtin­
dustriellen Materialverbrauchs der Entstehungs­
rechnung für 1967 wird das Verhältnis des Ein­
standswerts der verkauften Handelswaren zum 
Handelsumsatz des I ndustriezensus 1967 ( Ergeb­
nisse für Betriebe in der wirtschaftssystematischen 
Zuordnung nach dem Schwerpunkt des Unterneh­
mens) bestimmt. Dieses Verhältnis wird an den für 
1967 ermittelten nichtindustriellen Produktions­
wert der Entstehungsrechnung angelegt. Die nicht­
industrielle Materialverbrauchsquote von 1967 
wird für die darauffolgenden Berichtsjahre mit der 
Entwicklung der Gesamt-Materialverbrauchsquo­
ten der für 1966, 1970 und 1974 durchgeführten 
Kostenstrukturerhebungen in der Industrie fort­
geschrieben. Dieses Fortschreibungsverfahren ent­
spricht in allen Einzelheiten dem beim industriel­
len Materialverbrauch angewendeten Verfahren. 

16 Aus dem gleichen Grunde bleiben die Umsätze der nichtindustriel­
len Zweigbetriebe von Industrieunternehmen - d.h. vor allem der of­
fenen Verkaufsstellen der Industrie - bei der Ermi,ttlung der unkoor­
dinierten Länderwerte unberücksichtigt. 

Vom Gesamt-Produktionswert sind ferner die 
"sonstigen Vorleistungen" abzuziehen, zu denen 
unter anderem die Kosten für Transport, Verpak­
kung, Versicherung (nur Dienstleistungsanteil), Hei­
zung, Beleuchtung, Reinigung und Büromaterial ge­
hören. Die sonstigen Vorleistungen der Entstehungs­
rechnung werden für jedes Berichtsjahr mit Hilfe von 
Quoten geschätzt, die ausschließlich aus den Ergeb­
nissen der Kostenstrukturerhebungen in der I ndu~ 
strie für 1966, 1970 und 1974 berechnet werden. 
Für die Erhebungsjahre der Kostenstrukturerhebun­
gen ergeben sich diese Quoten durch Division der 
~onstigen Vorleistungen durch den Gesamt-Brutto-

17 Damit werden gleiche jährliche Veränderungsraten des industriel­
len und des nichtindustriellen Materialverbrauchs unterstellt. 
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produktionswert; für die dazwischen liegenden Jah­
re werden die Quoten der Kostenstrukturerhebungen 
grundsätzlich linear interpoliert. Wegen der erwähn­
ten Auswirkungen der Umsatzsteuerreform von 1968 
wu~de e~ jedoch für zweckmäßig erachtet, für das 
BenchtsJahr 1967 die Quote der Kostenstrukturer­
hebung 1966 und für die Berichtsjahre 1968 und 
1969 die Quote der Kostenstrukturerhebung 1970 
unverändert zu übernehmen. 1 n den nach 1974 fol­
genden Berichtsjahren wird die Quote der Kosten­
strukturerhebung 1974 so lange beibehalten bis Er­
gebnisse eine~ neuen Kostenstrukturerhebu~g vorlie­
gen. Zur Ermittlung der absoluten sonstigen Vorlei­
stungen jedes Berichtsjahres wird der jeweilige Ge­
samt-Produktionswert der Entstehungsrechnung mit 
der zugehörigen - in den Kostenstrukturerhebungen 
direkt ermittelten bzw. daraus interpolierten - Quo­
te der sonstigen Vorleistungen multipliziert. Durch 
Subtraktion des unkoordinierten industriellen und 
nichtindustriellen Materialverbrauchs und der son­
stigen Vorleistungen von dem unkoordinierten Ge­
samt-Produktionswert ergibt sich für jedes Berichts­
jahr und jeden in der Entstehungsrechnung unter­
schiedenen Zweig der Verarbeitenden Industrie die 
unkoordinierte Bruttowertschöpfung. 

3.05 Handwerk im Verarbeitenden Gewerbe 

Das Handwerk im Verarbeitenden Gewerbe - Koor­
dinierungsbereich des Landesamtes für Datenverar­
beitung und Statistik Nordrhein-Westfalen - wird 
in der Entstehungsrechnung der Bundesländer in 
die gleichen Wirtschaftsbereiche aufgegliedert wie 
die Verarbeitende Industrie; für die handwerklichen 
Teile jedes dieser Wirtschaftsbereiche werden geson­
derte unkoordinierte Produktionswerte, Vorleistun­
gen und die Bruttowertschöpfung berechnet. Vor 
der Koordinierung ist jedoch eine bereichsweise 
Zusammenfassung von Handwerk und Industrie 
zum Verarbeitenden Gewerbe erforderlich. Koor­
dinierte Produktionswerte und Vorleistungen wer-

.. den nur für das Verarbeitende Gewerbe insgesamt, 
die koordinierte Bruttowertschöpfung auch für die bei 
der Darstellung der Entstehungsrechnung der Verarbei­
tenden Industrie aufgeführten 13 Gewerbebereiclie 
veröffentlicht. Eine Ausgliederung von Ergebnissen 
der Entstehungsrechnung für das Handwerk erfolgt · 
nur insoweit, als koordinierte Produktionswerte, 
Vorleistungen und die Bruttowertschöpfung auch für 
das unaufgegliederte Gesamthandwerk (Handwerk im 
Verarbeitenden Gewerbe und sonstiges Handwerk) 
nachgewiesen werden. 

Die Entstehungsrechnung des Handwerks im Verar­
beitenden Gewerbe geht für die Berichtsjahre, für 
die eine Umsatzsteuerstatistik durchgeführt wur­
de - das waren innerhalb des von der letzten Re­
vision der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
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gen 18 betroffenen Zeitraums die Jahre 1 968, 1970, 
1972, 1974 und 1976-, von dem den Ergebnis-
sen der Umsatzsteuerstatistik zu entnehmenden Brut­
toumsatz aus. Der Bruttoumsatz ist die Summe aus 
steuerbarem Umsatz, nichtsteuerbarem Umsatz19 
u~d ~msat~steuer vor Abzug der Vorsteuerbeträge. 
Fur die Berichtsjahre 1969, 1971 und 1973 für die 
keine Umsatzsteuerstatistik durchgeführt w~rde 
ergibt sich der Bruttoumsatz schätzungsweise d~rch 
Multiplikation des Bruttoumsatzes des jeweils fol­
genden Jahres mit der Meßzahl "vergleichbarer 
(steuerbarer) Umsatz des Berichtsjahres dividiert 
durch vergleichbaren (steuerbaren) Umsatz des dem 
Berichtsjahr folgenden Jahres". Die Umsatzsteuer­
statistik erfaßt für jedes ihrer Erhebungsjahre sowie 
für das jeweils vorausgegangene Kalenderjahr als 
"vergleichbare Umsätze" die Umsätze derjenigen 
Steuerpflichtigen, von denen ganzjährige Umsatz­
angaben sowohl über das Erhebungsjahr als auch 
über das Vorjahr vorliegen. Die Umsatzsteuersta­
tistik hat ~ls Datenquelle der Entstehungsrechnung 
den Vorteil, daß es sich bei ihr um eine Totalerhe­
b_ung handelt, aus der lediglich Steuerpflichtige mit 
emem steuerbaren Jahresumsatz von weniger als 
12 000 DM ausgeschlossen werden; diese Erfas­
sungsgrenze dürfte kaum ins Gewicht fallen. Als 
Nachteil der Umsatzsteuerstatistik ist zunächst an­
zuführen, daß sie nur Ergebnisse für Unternehmen 
(rechtliche Einheiten), jedoch nicht die für die regiona­
le Abgrenzung der Entstehungsrechnung der Bun­
desländer eigentlich benötigten Ergebnisse für Be­
triebe (örtliche Einheiten) liefert. Dieser Nachteil 
kann für andere Wirtschaftsbereiche - vor allem 
Industrie, Einzelhandel, Bank- und Versicherungs­
gewerbe - eine erhebliche Rolle spielen, wirkt sich 
jedoch im Handwerk nahezu überhaupt nicht aus 
weil Handwerksunternehmen mit wenigen Ausnah­
men Einbetriebsunternehmen sind. Eine besondere 
Schwäche der Umsatzsteuerstatistik, die auch im 
Handwerk zu Verzerrungen der Ergebnisse führen 
kann, liegt in der wirtschaftssystematischen Zuord­
~ung der Steuerpflichtigen. Diese Zuordnung wird 
m mehreren Bundesländern nicht wie in der amtli­
chen Statistik im allgemeinen üblich von den Stati­
stischen Landesämtern,sondern von den Finanzäm­
tern na~h Angaben der Steuerpflichtigen vorgenom­
men. Diese Statistischen Landesämter haben kaum 
eine Möglichkeit zu überprüfen, ob die vorgegebene 
Angabe des Gewerbezweiges und der Handwerks­
~igenschaft für ein erfaßtes Unternehmen richtig 
1st. Zum Handwerk werden in der Entstehungs-

18 Die Entstehungsrechnung des Handwerks wurde rückwirkend ab 
1968 nach revidierten Methoden durchgeführt. 

19 Nichtsteuerbare Umsätze kommen nur in den Zollausschlüssen 
und Zollfreigebieten (Freihäfen) und damit nur in den Bundeslän­
dern Schleswig-Holstein, Hamburg, Niedersachsen und Bremen vor. 



rechnung wie in der Umsatzsteuerstatistik alle in 
der Handwerksrolle eingetragenen Unternehmen 
mit Ausnahme der lediglich für sogenannte "hand­
werkliche Nebenbetriebe" eingetragenen Unter­
nehmen gerechnet. In der Entstehungsrechnung 
gilt dieses Abgrenzungskriterium allgemein, in 
der Umsatzsteuerstatistik wird dagegen im Produ­
zierenden Gewerbe - Zusammenfassung von Ver 
arbeitendem Gewerbe und Baugewerbe2° - ange­
strebt, diejenigen Unternehmen aus dem Handwerk 
auszuschließen, die trotz bestehender Eintragung 
in der Handwerksrolle ihren wirtschaftlichen Schwer­
punkt in der Industrie haben. Dieser Ausschluß ge­
lingt jedoch wegen der erwähnten Unzulänglich­
keiten der wirtschaftssystematischen Zuordnung in 
der Umsatzsteuerstatistik nicht immer. So weisen 
die Ergebnisse der Umsatzsteuerstatistik Hand­
werksunternehmen auch in solchen Zweigen des 
Produzierenden Gewerbes aus, in denen eine wirt­
schaftliche Tätigkeit mit Schwerpunkt im Handwerk 
kaum vorstellbar ist. Andererseits besteht auch 
keine Sicherheit, daß sämtliche schwerpunktmä-
ßig im Produzierenden Handwerk tätigen Unter-­
nehmen in der Umsatzsteuerstatistik als solche 
ausgewiesen werden. 

Da zur Zeit der Entstehungsrechnung des Hand­
werks im Verarbeitenden Gewerbe für das Berichts~ 
jahr 1975 die nach dem geschilderten Verfahren 
eigentlich benötigten Ergebnisse der Umsatzsteuer­
statistik 1976 noch nicht vorlagen, mußte für dieses 
Berichtsjahr ein anderes Verfahren angewendet 
werden. Der geschätzte Bruttoumsatz des Berichts­
jahres 1975 ergibt sich, indem der der Umsatzsteuer 
statistik zu entnehmende Bruttoumsatz von 1974 
rnit der Meßzahl "jahresumsatz 1975 dividiert 
durch Jahresurnsatz 1974 laut Handwerksbericht­
erstattung" multipliziert wird. Die laufende Hand­
werksberichterstattung liefert für repräsentativ aus­
gewählte Handwerksunternehmen (durchschnittli­
cher Auswahlsatz ca, 6%) unteranderemjewei!sauf 
100% der Grundgesamtheit hochgerechnete Vier­
teljahreswerte des Gesamtumsatzes ( Handwerks­
umsatz und sonstiger Umsatz), die für Zwecke 
der Entstehungsrechnung zu Jahreswerten auf­
summiert werden. Die unvermeidlichen Nachteile 
der Handwerksberichterstattung für die Entste­
hungsrechnung bestehen in ihren Stichprobenfeh­
!ern sowie in ihrer Beschränkung auf ausgewählte 
Handwerkszweige, deren Abgrenzung zwar ebenso 
wie die Abgrenzung der Wirtschaftsbereiche der 

20 Zurn Produzierenden Gewerbe c1ehören neben dern Verarbeiteni!: 
den Gewerbe und dem 8Bugewerbe auch die Wirtschti1ftabereiche 
Energiewirtschaft und Wanorveraorgung sowie Bergbau, in denen 
die Urntatz:stauerstatistik jedoGh keine Hflndwerk1unternehrnen aus~ 
wei!t. 

Entstehungsrechnung und der Umsatzsteuersta­
tistik auf die allgemeine "Systematik de, .. Wirt­
schaftszweige"21 zurückgeht, die jedoch we-
der das Gesamthandwerk noch das Handwerk im 
Verarbeitenden Gewerbe lückenlos überdecken 
und zudem nicht immer die für die Entstehungs­
rechnung erforderliche tiefe Gliederung aufweisen. 
Die Handwerkszweige der Handwerksberichterstat­
tung werden daher unter Inkaufnahme gewisser 
Diskrepanzen so gut wie möglich den teilweise 
zusammengefaßten Wirtschaftsbereichen der Ent­
stehungsrechnung zugeordnet. 

Im weiteren Verlauf der Entstehungsrechnung des 
Handwerks im Verarbeitenden Gewerbe wird der 
Bruttoumsatz jedes Berichtsjahres mit dem kon­
stanten Quotienten "Bruttoproduktionswert 
(einschließlich Umsatz in Handelswaren und selbst­
erstellter Anlagen, jedoch ohne Lagerbestandsverän­
derungen an eigenen fertigen oder unfertigen Er­
zeugnissen) für 1967 laut Handwerkszählung ·1968 
dividiert durch Gesamtumsatz (einschließlich Um­
satz in Handelswaren) für 1967 laut Handwerks­
zählung 1968" multipliziert. Das Ergebnis diesei 
Multiplikation ist der geschätzte unkoordinierte 
Produktionswert des Berichtsjahres. Die Handwerks­
zählung 1968 liefert den für den genannten Quotien­
ten benötigten Umsatz für sämtliche Handwerksun­
ternehmen, die selbsterstellten Anlagen für reprä­
sentativ ausgewählte Handwerksunternehmen (durch­
schnittlicher Auswahlsatz 24%), deren Angaben 
auf 100% der Grundgesamtheit hochgerechnet sind. 
Die Lagerbestandsveränderungen des Jahres 1967 wur­
den nicht mit in den Quotienten für den Produk­
tionswert einbezogen, weil sie auf Grund der dama­
ligen extremen konjunkturellen Situation so stark 
negativ waren, daß der in der Handwerkszählung 
ausgewiesene Bruttoproduktionswert im allgemei­
nen niedriger war als der.Umsatz. Wegen der Kon­
stanz des Quotienten hätte sich bei einer Einb~ 
ziehung der Lagerbestandsveränderungen auch für 
alle folgenden Berichtsjahre trotz veränderter 
konjunktureller Situation in der Entstehungsrech­
nung stets ein unter dem Umsatz liegender Produk„ 
tionswert ergeben. Es erschien demgegenüber plau­
sibler, den jährlichen Saldo der Lagerzugänge und 
der Lagerabgänge als Null anzunehmen. 

Das Verfahren der Berechnung des Materialver­
brauchs und der sonstigen Vorleistungen stimmt 
im Handwerk im Verarbeitenden Gewerbegrund­
sätzlich mit dem in der Verarbeitenden Industrie 
angewendeten Verfahren überein; anders als in der 
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21 vgl. Statistisches Bundesamt: Systematik der Wirtschafts;:waiga, 
Grundsy~tematik mit Erläuterungen, Stuttgart-Mainz 1961, 



Industrie und analog zur Entstehungsrechnung des 
jedoch eine Trennung des Mate­

rialverbrauchs in einen handwerklichen und einen 
nichthandwerklichen Anteil nicht vorgenommen. 
Datenquellen für die Berechnung des Materialver­
brauchs sind die Handwerkszählung 1968 - die 
benötigten Angaben entstammen dem repräsen­
tativen der Erhebung und beziehen sich auf 
das Jahr 1967 - und die Kostenstrukturerhebungen 
im Handwerk für 1966, 1970 und 1974, für die Be­
rechnung der sonstigen Vorleistungen ausschließ­
lich diese Kostenstrukturerhebungen. Die Kosten­
strukturerhebungen erfassen als Handwerk im Pro­
duzierenden Gewerbe nur in der Handwerksrolle 
eingetragene Unternehmen (ohne handwerkliche 
Nebenbetriebe nichthandwerklicher Unternehmen), 
die ihren wirtschaftlichen Schwerpunkt im Hand­
werk haben; ausgeschlossen bleiben Niederlassun­
gen im Ausland sowie landwirtschaftliche Unter­
nehmensteile. Die Ergebnisse der Kostenstruktur­
erhebungen sind für das Handwerk wie für die an-

Wirtschaftsbereiche nach der allgemeinen 
"Systematik der Wirtschaftszweige" gegliedert. 

unkoordinierte Bruttowertschöpfung der in 
der Entstehungsrechnung unterschiedenen Zweige 
d~s Handwerks im Verarbeitenden Gewerbe er­

für jedes Berichtsjahr durch Subtraktion 
des unkoordinierten Materialverbrauchs und der 
sonstigen Vorleistungen von dem jeweiligen un­
koordinierten Produktionswert. 

Handwerk außerhalb des Verarbeitenden 
Gewerbes 

Beim Handwerk im Verarbeitenden Gewerbe und 
im Baugewerbe wird in der Umsatzsteuerstatistik 
im Gegensatz zur Entstehungsrechnung angestrebt, 
diejenigen in der Handwerksrolle eingetragenen 
Unternehmen aus dem Handwerk auszuschließen, 

ihren wirtschaftlichen Schwerpunkt in der Ver­
arbeitenden Industrie oder der Bauindustrie haben. 
Die Umsatzsteuerstatistik bildet das Rückgrat der 
Entstehungsrechnung nicht nur für das Handwerk 
im Verarbeitenden und Baugewerbe - d.h. für das 
Produzierende Handwerk-, sondern auch für das 
sonstige Handwerk außerhalb des Verarbeitenden 
Gewerbes. In einer Sondertabelle der Umsatzsteuer­
statistik werden die Umsätze für "in die Handwerks­
rolle eingetragene Steuerpflichtige außerhalb des 
Produzierenden Gewerbes" ausgewiesen, Und zwar 
hier entsprechend den Konzepten der Entstehungs­
rechnung unabhängig davon, ob diese Unternehmen 
ihren wirtschaftlichen Schwerpunkt im Handwerk 
oder außerhalb des Handwerks haben. Die Umsatz­
steuerstatistik nimmt also die Abgrenzung•des 

Handwerks außerhalb des Produzierenden Gewer-
bes anders vor als im Produzierenden Gewerbe. Da­
her kommt es außerhalb des Produzierenden Ge­
werbes noch häufiger vor als im Produzierenden 
Gewerbe, daß in der Handwerksrolle eingetragene 
Unternehmen unter Wirtschaftszweigen ausgewiesen 
werden, in denen eine handwerkliche Tätigkeit zu­
nächst kaum erwartet werden kann. 1 n diesem Zu­
sammenhang kann auch von Bedeutung sein, daß die 
"Steuerpflichtigen" der Umsatzsteuerstatistik unter 
anderem auch Ehepaare sein können, von denen je­
der Teil einen eigenen Betrieb führt, die jedoch ge­
meinsam als ein einziges Unternehmen zur Umsatz­
steuer herangezogen werden; dies gilt selbst dann, 
wenn die beiden Betriebe völlig verschiedenen Wirt­
schaftsbereichen angehören. Wenn nur der kleinere 
der beiden Betriebe in der Handwerksrolle einge­
tragen ist, erscheint das Gesamtunternehmen in der 
Umsatzsteuerstatistik als "Handwerksunternehmen" 
unter Umständen in völlig handwerksfremden Wirt­
schaftsbereichen. Da die Entstehungsrechnung das 
Gesamthandwerk im und außerhalb des Produzie­
renden Gewerbes zu berücksichtigen hat, müssen 
mangels einer besseren umfassenden Materialgrund­
lage die Ergebnisse der Umsatzsteuerstatistik in der 
vorliegenden Form.verwendet werden. Entsprechend 
dem Vorgehen in der Umsatzsteuerstatistik muß 
demnach in Kauf genommen werden, daß auch in 
den unkoordinierten Länderwerten der Entstehungs­
rechnung das Handwerk außerhalb des Produzieren-

Gewerbes anders abgegrenzt ist als im Produ­
zierenden Gewerbe. 

Im Rahmen der Entstehungsrechnung der Bundes­
länder für das Handwerk außerhall:> des Verarbeiten­
den Gewerbes, die als Koordinierungsaufgabe dem 
Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik 
Nordrhein-Westfalen obliegt, werden gesonderte 
unkoordinierte Produktionswerte, Vorleistungen 
und die Bruttowertschöpfung für die nach Angaben 
der Umsatzsteuerstatistik dem Handwerk zuzurech­
nenden Teile jedes der folgenden Wirtschaftsberei­
che berec;;hnet: 
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Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und 
Fischerei 
Bauhauptgewerbe (einschließlich Bauhilfsge­
werbe) 
Bauinstallation 
Sonstiges Ausbaugewerbe 
Großhandel und Handelsvermittlung 
Einzelhandel 
Verkehr und Nachrichtenübermittlung 
Kreditinstitute und Versicherungsunternehmen 
Sonstige Dienstleistungsunternehmen 



Vor der Koordinierung werden diese Bereiche sowie 
die Bereiche des Handwerks im Verarbeitenden Ge­
werbe zum Gesamthandwerk zusammengefaßt. 
Koordinierte Produktionswerte, Vorleistungen und 
die Bruttowertschöpfung werden nur für das un­
aufgegliederte Gesamthandwerk (Handwerk i_~ und 
außerhalb des Verarbeitenden Gewerbes) veroffent­
licht. 

Die Entstehungsrechnung des Handwerks außerhalb 
des Verarbeitenden Gewerbes geht für jedes Berichts­
jahr von dem in der Umsatzsteuerstatistik direkt er­
faßten oder mit Hilfe ihrer "vergleichbaren Umsätze" 
geschätzten Bruttoumsatz aus. Für·das Berichtsjahr 
1975 wird der Bruttoumsatz wie beim Handwerk 
im Verarbeitenden Gewerbe geschätzt, indem der 
Bruttoumsatz der Umsatzsteuerstatistik 1974 mit 
der Entwicklung der Jahresumsätze der laufenden 
Handwerksberichterstattung fortgeschrieben wird. 
Die Handwerkszweige der Handwerksberichterstat­
tung werden so gut wie möglich den Wirtschaftsbe-. 
reichen der Entstehungsrechnung zugeordnet; soweit 
eine Zuordnung gar nicht möglich ist, erfolgt die 
Fortschreibung.mit der Entwicklung der für die ~e­
samtheit des Verarbeitenden Handwerks ausgewie­
senen Jahresumsätze. Auch im weiteren Verlauf der 
Entstehungsrechnung des Handwerks außerhalb 
des Verarbeitenden Gewerbes wird grundsätzlich 
das für das Handwerk im Verarbeitenden Gewerbe 
angewer:idete Verfahren übernommen. Der ~nkoor­
dinierte Produktionswert der einzelnen Berichts­
jahre wird als konstante Funktio~ des Brutt~um­
satzes geschätzt; der Parameter dieser Funk~1on er­
gibt sich wiederum aus dem Bruttoproduktionswert 
(ohne Lagerbestandsveränderungen an eigenen 
fertigen oder unfertigen Erzeugnissen) und dem 
Gesamtumsatz für 1967 laut Handwerkszählung 
1968. Für die Bestimmung dieses Parameters wer­
den beim Handwerk im Wirtschaftsbereich Land­
und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei die 
Ergebnisse der Handwerkszählung 1968 für die Ge­
samtheit des Verarbeitenden Handwerks verwendet. 
Beim sonstigen Handwerk außerhalb des Ver~rbei­
tenden Gewerbes werden die Handwerkszweige der 
Handwerkszählung 1968 den Wirtschaftsbereichen 
der Entstehungsrechnung zugeordnet, was wegen 
der auf die gleiche Grundsystematik zurückgehen­
den Gliederung der Entstehungsrechnung und der 
Handwerkszählung ohne Schwierigkeiten möglich 
ist. 

Die Werte des Materialverbrauchs und der sonstigen 
Vorleistungen werden ebenfalls analog zu dem Vor­
gehen beim Handwerk im Verarbeitenden Gewerbe 
berechnet. Datenquellen für die Berechnung des 
Materialverbrauchs sind die Handwerkszählung 1968 

mit Angaben für 1967 - beim Handwerk im Wirt­
schaftsbereich Land- und Forstwirtschaft, Tierhal­
tung und Fischerei Ergebnisse für die Gesamtheit 
des Verarbeitenden Handwerks, beim sonstigen 
Handwerk außerhalb des Verarbeitenden Gewerbes 
Ergebnisse für die jeweils entsprechenden Wirt­
schaftsbereiche der Handwerkszählung - und die 
für die Berichtsjahre 1966, 1970 und 1974 durch­
geführten Kostenstrukturerhebungen im Handwerk. 
Datenquellen für die Berechnung der sonstigen Vor­
leistungen sind ausschließlich diese Kostenstruktur­
erhebungen. Beim Handwerk im Wirtschaftsbereich 
Land-.und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei 
werden dabei aus den Konstrukturerhebungen durch­
schnittliche Quoten des Materialverbrauchs und der 
sonstigen Vorleistungen für die Gesamthe\t des yerar­
beitenden Handwerks verwendet; das gleiche gilt 
beim Handwerk in den Wirtschaftsbereichen Bau­
hilfsgewerbe sowie Kreditinstitute und Versiche­
rungsunternehmen. Beim sonstigen Handwerk 
außerhalb des Verarbeitenden Gewerbes werden 
die branchenspezifischen Quoten aus den Kosten­
strukturerhebungen im Handwerk den Wirtschafts­
bereichen der Entstehungsrechnung so gut wie 
möglich zugeordnet. Die Kostenstrukturerhe, 
bungen weisen in teilweiser Abweichung von den 
Konzepten der Entstehungsrechnung als Hand­
werk im Produzierenden Gewerbe nur in der 
Handwerksrolle eingetragene Unternehmen aus, 
die ihren wirtschaftlichen Schwerpunkt im Hand­
werk haben, als Handwerk außerhalb des Produ­
zierenden Gewertms dagegen in der Handwerksrolle 
eingetragene Unternehmen unabhängig von der 
Lage ihres Schwerpunktes. Der Umfang des Handwerks 
im Produzierenden Gewerbe stimmt damit in den Ko­
stenstrukturerhebungen und in der Entstehungsrech­
nung nicht ganz überein. Daher müssen bei der Zu­
ordnung von Kostenstrukturquoten in diesem Be• 
reich gewisse Diskrepanzen in Kauf genommen 
werden. Derartige Diskrepanzen treten jedoch auch 
beim Handwerk außerhalb des Produzierenden Ge­
werbes auf weil die Kostenstrukturerhebungen als 
R~präsent;tiverhebungen mit nur freiwilliger Be­
richterstattung den Wirtschaftsbereichen der Ent­
stehungsrechnung nicht immer von vorn herein be­
setzte Handwerkszweige gegenüberstellen können. 
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In solchen Fällen werden für diese Zuordnung er­
satzweise diejenigen besetzten Handwerkszweige 
der Kostenstrukturerhebungen herangezogen, die 
nach der wirtschaftlichen Tätigkeit den Wirtschafts­
bereichen der Entstehungsrechnung so nahe wie 
möglich kommen; ausnahmsweise werden auch Ko­
stenstrukturquoten aus den in jeweils vierjährigen 
Abständen für unterschiedliche Berichtsjahre durch­
geführten Kostenstrukturerhebungen in verschie­
denen nichthandwerklichen Wirtschaftsbereichen 
übernommen. 



Die unkoordinierte Bruttowertschöpfung der ein­
zelnen Bereiche des Handwerks außerhalb des Ver­
arbeitenden Gewerbes ergibt sich wie bei den ande­
ren dargestellten Wirtschaftsbereichen jährlich als 
Differenz zwischen dem unkoordinierten Produk­
tionswert und den unkoordinierten Werten des Ma­
terialverbrauchs und der sonstigen Vorleistungen. 

3.07 Baugewerbe 

Zum Baugewerbe gehören in der Entstehungsrech­
nung der Bundesländer die Wirtschaftsbereiche Bau­
hauptgewerbe (einschl. Bauhilfsgewerbe) und Aus­
baugewerbe, wobei das Ausbaugewerbe noch in die 
Teilbereiche Bauinstallation und Sonstiges Ausbau­
gewerbe aufgegliedert wird, so daß insgesamt drei 
kleinste systematische Einheiten entstehen. Für 
diese drei Einheiten werden gesonderte unkoordi­
nierte Produktionswerte, Vorleistungen und die 
Bruttowertschöpfung berechnet und anschließend 
koordiniert. Die koordinierte Bruttowertschöpfung 
wird für das Bauhauptgewerbe und für das gesamte 
Ausbaugewerbe, koordinierte Produktionswerte und 
Vorleistungen werden nur für das Baugewerbe insge­
samt veröffentlicht. Die Bearbeitung des Baugewer­
bes in der Entstehungsrechnung der Bundesländer 
obliegt als Koordinierungsaufgabe dem Statistischen 
Landesamt Rheinland-Pfalz. 

Die wesentlichen methodischen und datenmäßigen 
Änderungen im Rahmen der Revision der Entste­
hungsrechnung des Baugewerbes betreffen die Be­
richtsjahre ab 1967. Dabei geht die Entstehungs­
rechnung des Bauhauptgewerbes für das Berichts­
jahr 1967 von der Summe der Löhne und Gehälter 
(einschl. der Arbeitgeberzulagen gemäß den Ver­
mögensbildungstarifverträgen) im Jahre 1967 aus, 
wie sie von den Betrieben des Bauhauptgewerbes 
im Rahmen der monatlichen Bauberichterstattung 
(Betriebe ab 20 Beschäftigte) gemeldet und auf 
sämtliche Betriebe hochgerechnet wurden. Als Be­
triebe gelten in der Bauberichterstattung nicht alle 
örtlichen Einheiten, sondern die Einbetriebsunter­
nehmen, die Haupt- und selbständigen Zweignieder­
lassungen und Filialen, die Baustellen mit selbstän­
diger Abrethnung in einem eigenen Lohnbüro, die 
Arbeitsgemeinschaften und die selbständigen bau­
hauptqewerblichen Einheiten von Unternehmen 
anderer Wirtschaftsbereiche, sofern sie Baulei­
stungen für den Markt erbringen. Die wirtschafts­
systematische Zuordnung der Betriebe in der Bau­
berichterstattung wird in der Entstehungsrechnung 
unverändert beibehalten; auf eine Neuzuordnung 
nach dem wirtschaftlichen Schwerpunkt des Unter­
nehmirns wird im Bauhauptgewerbe im Gegensatz 
zur Verarbeidenden Industrie verzichtet. Die Lohn-

_µnd Gehaltssumme aus der Bauberichterstattung für 
1967 wird in der Entstehungsrechnung durch den 
Quotienten "Summe der Löhne und Gehälter des 
Jahres 1967 dividiert durch Nettoprodul<tionswert 
(das ist der Bruttoproduktionswert abzü~lich des 
Materialverbrauchs22 und der vergebenen Lohn­
arbeiten) des Jahres 1967" dividiert. Die Lohn- und 
Gehaltssumme und der Nettoproduktionswert des 
Jahres 1967 entstammen dem damaligen Zensus 
im Produzierenden Gewerbe (Teil Baugewerbe) und 
beziehen sich auf Unternehmen (rechtliche Einhei­
ten) des Bauhauptgewerbes. Da Ergebnisse für Be­
triebe in diesem Teil des Zensus nicht ermittelt wur­
den, mußten die Zensusergebnisse auf örtliche Ein­
heiten umgerechnet werden. Der Zensus 1967 wur­
de grundsätzlich als Totalerhebung durchgeführt, 
wobei jedoch Handwerksunternehmen mit weniger 
als zehn Beschäftigten - abgesehen von den auch 
hier total erhobenen wichtigsten Eckdaten - reprä­
sentativ erfaßt und mit ihren Angaben auf 100% der 
Grundgesamtheit hochgerechnet wurden. Das Er­
gebnis der dargestellten Division ist der geschätzte 
Nettoproduktionswert des Jahres 1967 für Betriebe. 

Dieser Nettoproduktionswert wird im nächsten 
Rechenschritt durch den als Nettoquote bezeich­
neten Quotienten "Nettoproduktionswert für Un­
ternehmen laut Zensus 1967 dividiert durch Brutto­
produktionswert (im Bauhauptgewerbe definiert 
als Summe aus Jahresbauleistung einschließlich der 
selbsterstellten Anlagen, Umsatz in Handelsware 
und sonstigem Umsatz23 ) für Unternehmen laut 
Zensus 1967" dividiert. Das Ergebnis dieser Divi-
sion ist der geschätzte Bruttoproduktionswert des 
Jahres 1967 für Betriebe. Der Materialverbrauch 
1967 für Betriebe wird als Differenz zwischen dem 
Bruttoproduktionswert und dem Nettoproduktions­
wert für Betriebe geschät2;t. Die sonstigen Vorlei­
stungen des Jahres 1967 ergeben sich durch Multi­
plikation des Bruttoproduktionswertes 1967 für Be­
triebe mit dem bundeseinheitlichen Quotienten "Son­
stige Vorleistungen dividiert durch Bruttoproduk-· 
tionswert laut Kostenstrukturerhebungen in Bauin­
dustrie und Bauhandwerk für 1970". Die verwen­
dete Kostenstrukturquote ist die Durchschnittsquote 
für das industrielle und handwerkliche Bauhauptge­
werbe. Bei den damaligen Kostenstrukturerhebungen 
muß in Kauf genommen werden, daß sie Repräsen­
tativerhebungen mit nur freiwilliger Auskunftsertei­
lung sind, nur Ergebnisse für Unternehmen sowie 

22: Der Materialverbrauch wurde im Zensus 1967 für die Bauindu­
strie nicht erfaßt; daher wurde hier der Materialeingang gleich dem 
Materialverbrauch gesetzt. 

23 Die dem Bruttoproduktionswert eigentlich noch zuzurechnen­
den Lagerbestandsveränderungen an eigenen Erzeugnissen - die im 
Bauhauptgewerbe allerdings keine große Rolle spielen - müssen 
vernachlässigt werden, weil der Zensus 1967 dieses Merkmal für die 
Bauindustrie nicht erfaßte. 

25 



für das Bundesgebiet insgesamt liefern und sich nicht 
auf das Berichtsjahr des Zensus 1967 beziehen. Die 
unkoordinierte Bruttowertschöpfung des Bauhaupt­
gewerbes des Jahres 1967 ergibt sich als Differenz 
zwischen dem auf die dargestellte Weise für Betriebe 
ermittelten Produktionswert und den Vorleistungen 
(Materialverbrauch und sonstige Vorleistungen). 

Während in die Entstehungsrechnung des Bauhaupt­
gewerbes die Bauindustrie und das Bauhandwerk 
einbezogen werden - eine gesonderte Berechnung 
von Industrie und Handwerk wird dabei jedoch 
nicht vorgenommen-, beschränkt sich die Entste­
hungsrechnung des Ausbaugewerbes auf den hand­
werklichen Teil dieses Wirtschaftsbereichs. Die Ver­
nachlässigung des industriellen Teils wirkt sich hier 
allerdings bei der geringen Bedeutung des industriel­
len Ausbaugewerbes kaum nachteilig aus. Die Ent­
stehungsrechnung des Baugewerbes außerhalb des 
Bauhauptgewerbes wird gesondert nach jeweils der 
gleichen Methode für die Bauinstallation und das 
sonstige Ausbaugewerbe durchgeführt. Auch für das. 
Bauhilfsgewerbe wird zunächst die gleiche Methode 
angewendet wie für das Ausbaugewerbe. Die Ergeb­
nisse des Bauhauptgewerbes und des Bauhilfsge­
werbes werden dann vor der Koordinierung zu­
sammengefaßt. Für das Berichtsjahr 1967 geht die 
Entstehungsrechnung im Ausbau- und Bauhilfs­
gewerbe von dem Bruttoproduktionswert aus, wie 
er in der Handwerkszählung 1968 für 1967 aus 
dem Gesamtumsatz (Handwerksumsatz, Handels­
umsatz und sonstiger Umsatz) zuzüglich des Jah­
resendbestandes und abzüglich des Jahresanfangs­
bestandes an eigenen fertigen und unfertigen Er­
zeugnissen sowie zuzüglich der selbsterstellten An­
lagen ermittelt wurde. Den Ergebnissen der Hand­
werkszählung 1968 werden ferner für 1967 Anga­
ben über den Materialverbrauch und den Netto­
produktionswert ( Bruttoproduktionswert abzüg­
lich des Materialverbrauchs und des Wertes der 
vergebenen Lohnarbeiten) entnommen. Die Daten 
der Handwerkszählung beziehen sich auf in die 
Handwerksrolle eingetragene Unternehmen (ohne 
handwerkliche Nebenbetriebe nichthandwerklicher 
Unternehmen) mit wirtschaftlichem Schwerpunkt 
im oder außerhalb des Handwerks, die während 
des ganzen Jahres 1967 tätig waren, und wurden 
hinsichtlich des Umsatzes in jedem Fall total und 
hinsichtlich der übrigen Komponenten des Brutto­
und des Nettoproduktionswertes bei Unternehmen 
ab 10 Beschäftigten total und bei den kleineren 
Unternehmen repräsentativ erhoben. Die repräsen­
tativ erhobenen Daten wurden auf 100% der Grund­
gesamtheit hochgerechnet. Die Verwendung von 

Unternehmensdaten anstelle von Betriebsdaten für 
die Entstehungsrechnung der Bundesländer wirkt 
sich im Handwerk bei der geringen Anzahl von 
Mehrbetriebsunternehmen kaum störend aus. Die 
über den Materialverbrauch hinausgehenden sonsti­
gen Vorleistungen des Jahres 1967 werden in der 
Entstehungsrechnung des Ausbaugewerbes geschätzt 
durch Multi pi ikation des Bruttoproduktionswertes 
1967 laut Handwerkszählung 1968 mit dem bundes­
einheitlichen Quotienten "Sonstige Vorleistungen 
dividiert durch Bruttoproduktionswert laut Kosten­
strukturerhebung im Handwerk für 1970". Die un­
koordinierte Bruttowertschöpfung der Teilbereiche 
des Ausbaugewerbes des Jahres 1967 ist dann die 
Differenz zwischen dem Nettoproduktionswert laut 
Handwerkszählung und den geschätzten "sonstigen 
Vorleistungen" 

Die unkoordinierten Ergebnisse der Entstehungs­
rechnung des Baugewerbes von 1967 werden für die 
darauf folgenden Berichtsjahre nach einem einfachen 
Verfahren fortgeschrieben. Zu diesem Zweck wird 
zunächst eine Zeitreihe der Lohn- und Gehalts­
summen der Betriebe des Bauhauptgewerbes jedes 
Jahres laut monatlicher Bauberichterstattung ge­
bildet. Die Zeitreihe der Lohn- und Gehaltssummen 
wird in eine Meßzahlenreihe auf der Basis 1967 = 
100% umgewandelt. Das geschätzte Aggregat der 
Entstehungsrechnung für ein Berichtsjahr ergibt 
sich dann als Produkt der Meßzahl dieses Jahres 
und des entsprechenden Wertes der Entstehungs­
rechnung von 1967. Die Fortschreibung nach der 
Entwicklung der Lohn- und Gehaltssummen des 
Bauhauptgewerbes wird nicht nur einheitlich bei 
dem Produktionswert, den Vorleistungen und der 
Bruttowertschöpfung des Bauhauptgewerbes, son­
dern in gleicher Weise auch bei den Aggregaten der 
Entstehungsrechnung aller Teilbereiche des Ausbau­
gewerbes angewendet. Damit werden bei den unkoor­
dinierten Ergebnissen der Entstehungsrechnung 
gleiche jährliche Veränderungsraten des Produktions­
wertes, der Vorleistungen und der Bruttowert­
schöpfung aller Bereiche des Baugewerbes unter­
stellt. 

Das Bauhandwerk wird in der Entstehungsrechnung 
sowohl bei dem Wirtschaftsbereith Baugewerbe als 
auch bei dem Wirtschaftsbereich Handwerk berück­
sichtigt. Dabei ist anzumerken, daß die Aggregate 
des Bauhandwerks in den beiden Wirtschaftsberei­
chen nach verschiedenen Methoden berechnet wer­
den. Diese unterschiedliche Behandlung ist damit 
zu rechtfertigen, daß die Ergebnisse des Bauhand­
werks einerseits mit denen des übrigen Baugewerbes 
und andererseits mit denen des übrigen Handwerks 
vergleichbar sein müssen. 
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3.08 Handel 

Die Entstehungsrechnung des Handels ist im Rah­
men der Arbeitsteilung der Statistischen Landes­
ämter Koordinierungsaufgabe des Statistischen 
Landesamtes der Freien und Hansestadt Hamburg. 
Der Handel ist dabei zunächst in die Wirtschaftsbe­
reiche Großhandel und Handelsvermittlung einer­
seits und Einzelhandel andererseits gegliedert. Der 
Bereich Großhandel und Handelsvermittlung glie­
dert sich weiter in sieben Teilbereiche (Handels­
vermittlung und sechs Großhandelszweige), der 
Bereich Einzelhandel in zehn Einzelhandelszweige. 
Für die auf diese Weise entstehenden 17 kleinsten 
systematischen Einheiten werden gesonderte un­
koord.inierte und koordinierte Produktionswerte, 
Vorleistungen und die Bruttowertschöpfung be­
rechnet. Veröffentlicht werden die koordinierte 
Bruttowertschöpfung für den Großhandel ein­
schließlich Handelsvermittlung und für den Einzel­
handel, koordinierte Produktionswerte und Vor­
leistungen nur für den Handel insgesamt. 

Die Basis der revidierten Ergebnisse der Entste­
hungsrechnung für den Bereich Großhandel und 
Handelsvermittlung bilden die in der totalen24 

Handels- und Gaststättenzählung 1968 für das Jahr 
1967 ermittelten Umsätze für Betriebe (örtliche 
Einheiten25 ). Diese Umsätze werden für die übri­
gen Jahre des Revisionszeitraums fort- bzw. rück­
geschrieben entsprechend der Entwicklung der Um­
sätze laut Umsatzsteuerstatistik. Die Umsatzsteuer­
statistik erfaßt mit Ausnahme von einigen Steuer­
pflichtigen, deren steuerbarer Umsatz unter einer 
sehr niedrig angesetzten Erfassungsgrenze liegt und 
für das Gesamtergebnis unerheblich ist, als Totaler­
hebung sämtliche Unternehmen (rechtliche Einhei­
ten). Bis zum Erhebungsjahr 1962 wurde die Um­
satzsteuerstatistik jährlich, danach in zweijährigen 
Abständen durchgeführt. Für die Berichtsjahre ohne 
Umsatzsteuerstatistik - 1963, 1965, 1967, 1969, 
1971 und 1973 - ergibt sich der für Zwecke der 
Entstehungsrechnung geschätzte Umsatz durch 
Multiplikation des Umsatzes laut Umsatzsteuersta­
tistik des jeweils folgenden Jahres mit der Meßzahl 
"vergleichbarer Umsatz des Berichtsjahres dividiert 
durch vergleichbaren Umsatz des dem Berichtsjahr 

24 In der Handels- und Gaststättenzählung 1968 wurden sämtliche 
Unternehmen des Großhandels und des Einzelhandels mit Umsätzen 
von mindestens 12 000 DM im Geschäftsjahr 1967 sowie sämtliche 
Arbeitsstätten dieser Unternehmen nachgewiesen. Für die Handels­
vermittlung wurden sämtliche Unternehm_~n mit Umsätzen im Ge­
schäftsjahr 1967 unabhängig von deren Hohe nachgewiesen. 

25 Erhebungseinheit war in der Handels- und Gaststättenzählu!'g 
1968 im Bereich Handelsvermittlung nur das Unternehmen, das in 

diesem Bereich in der Regel jedoch als örtliche Einheit angesehen 
werden kann, 

folgenden Jahres". Die von der Umsatzsteuersta-
tistik für jeweils zwei aufeinanderfolgende Jahre 
gelieferten "vergleichbaren Umsätze" sind die 
Umsätze derjenigen Steuerpflichtigen, von denen 
ganzjährige Umsatzangaben sowohl über das Erhe­
bungsjahr als auch über das Vorjahr vorliegen. Die 
aus der Umsatzsteuerstatistik direkt entnommenen 
bzw. mit Hilfe der vergleichbaren Umsätze geschätz­
ten Unternehmensumsätze werden für Zwecke der 
Entstehungsrechnung des Bereichs Großhandel und 
Handelsvermittlung durch Multiplikation mit einem 
Umrechnungsfaktor behelfsmäßig in Umsätze für 
Betriebe umgerechnet. Als Umrechnungsfaktoren 
für die Berichtsjahre 1961 und 1970 dienen die 
Quotienten "Anzahl der Beschäftigten bzw. tätigen 
Personen der Arbeitsstätten (in der wirtschaftssyste­
matischen Zuordnung nach dem Schwerpunkt des 
Unternehmens) dividiert durch Anzahl der Beschäf­
tigten bzw. tätigen Personen der Unternehmen laut 
Arbeitsstättenzählungen 1961 und 1970". Diese Um­
rechnungsfaktoren werden für die dazwischen lie­
genden Berichtsjahre linear interpoliert; für die Be­
richtsjahre 1960 und 1971 ff. werden die Umrech­
nungsfaktoren der Jahre 1961 bzw. 1970 unverän­
dert beibehalten. Aus den Zeitreihen der aus der 
Umsatzsteuerstatistik geschätzten Betriebsumsätze 
werden Meßzahlenreihen auf der Basis 1967 = 100% 
gebildet. Der für die Entstehungsrechnung verwen­
dete Betriebsumsatz der Jahre vor und nach 1967 
ergibt sich für jedes Berichtsjahr durch Multiplikation 
des Betriebsumsatzes der Handels- und Gaststätten­
zählung 1968 für 1967 mit der Meßzahl des aus der 
Umsatzsteuerstatistik geschätzten Betriebsumsatzes 
des Berichtsjahres. Das geschilderte Fortschreibungs­
verfahren wird auch bei der Entstehungsrechnung 
1976 sowie für die weiteren Berichtsjahre angewen­
det, die gleichzeitig Erhebungsjahre der Umsatzsteuer­
statistik sind. Da zur Zeit der Entstehungsrechnung 
für 1975 und die folgenden ungeraden Jahre die nach 
dem dargestellten Verfahren benötigten Ergebnisse 
der Umsatzsteuerstatistik 1976 ff. noch nicht vor­
liegen, kann hier nicht mit den "vergleichbaren Um­
sätzen" gearbeitet werden. Die geschätzten Unter­
nehmensumsätze dieser Jahre ergeben sich, indem 
an die Unternehmensumsätze der jeweils letzten 
Umsatzsteuerstatistik die jährlichen Veränderungs­
raten der Unternehmensumsätze der laufenden 
Großhandelsstatistik angelegt werden. Bei der 
Großhandelsstatistik muß in Kauf genommen wer­
den, daß sie nur ausgewählte Unternehmen erfaßt -
deren Angaben auf 100% der Grundgesamtheit hoch­
gerechnet werden - und nur Ergebnisse für das Bun­
desgebiet insgesamt erm1ttelt26 • Der weitere Rechen-

26 · Die nur für den Dienstgebrauch vorliegenden Länderergebnisse 
der laufenden Großhandelsstati~tik sind bisher infolge zu großer 
Stichprobenfehler nicht aussagefähig. Zur Zeit wird geprüft, ob 
sie in Zukunft für die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
verwendet werden können. 
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gang der Entstehungsrechnung für die Jahre 1975 ff. 
entspricht dem für den Revisionszeitraum dargestell­
ten Verfahren. Die aus der Handels- und .Gaststät­
tenzählung 1968 für 1967 entnommenen bzw. 
daraus für die Entstehungsrechnung fort- oder rück­
geschriebenen Betriebiumsätze werden als Schät­
zungen der unkoordinierten Produktionswerte ver­
wendet. 1 m weiteren Verlauf der Entstehungsrech­
nung des Bereichs Großhandel und Handelsvermitt­
lung wird für jedes Berichtsjahr der Wareneinsatz 
(Einstandswert der zum Zwecke des Wiederverkaufs 
oder der Be- oder Verarbeitung eingegangenen Waren 
und Materialien einschließlich der Aufwendungen 
für vergebene Lohnarbeiten zuzüglich des Jahresan­
fangsbestandes und abzüglich des Jahresendbestandes 
an Waren und Materialien) als Produkt des unkoor­
dinierten Produktionswertes und einer Warenein­
satzquote berechnet. Die Wareneinsatzquote ergibt 
sich als Quotient aus Wareneinsatz und Umsatz für 
die Jahre 1959 und 1967 direkt aus den totalen 
Handels- und Gaststättenzählungen 1960 und 1968; 
sie wird für die dazwischen liegenden Berichtsjahre 
linear interpoliert und ab Berichtsjahr 1967 vorerst 
konstant gehalten. Der auf diese Weise für die Ent­
stehungsrechnung ermittelte Wareneinsatz wird als 
Schätzung der unkoordinierten Vorleistungen ver­
wendet; die nicht im Wareneinsatz enthaltenen 
"sonstigen Vorleistungen" werden somit vernachläs­
sigt. Durch Subtraktion der unkoordinierten Vorlei­
stungen (eigentlich Wareneinsatz) von dem unkoor­
dinierten Produktionswert (eigentlich Umsatz) ergibt 
sich für jedes Berichtsjahr der sogenannte Rohertrag, 
der als Schätzung der unkoordinierten Bruttowert­
schöpfung verwendet wird. 

Die Entstehungsrechnung geht für den Einzelhan­
del wie für den Großhandel und die Handelsvermitt­
lung von den Jahresumsätzen aus. Für das Berichts· 
jahr 1967 wird der Umsatz des Einzelhandels der 
Handels- und Gaststättenzählung 1968 für Betriebe 
(örtliche Einheiten) entnommen. Dieser Umsatz 
wird für die Jahre 1960 bis 1966 entsprechend der 
Entwicklung der Jahresumsätze der laufenden Ein­
zelhandelsstatistik rückgeschrieben. Zu diesem 
Zweck wird aus den Umsätzen der Einzelhandels­
statistik eine Meßzahlenreihe auf der Basis 1967 = 
100% gebildet. Der geschätzte Umsatz der Entste­
hungsrechnung ergibt sich dann für jedes Berichts­
jahr als Produkt aus dem Betriebsumsatz 1967 und 
der Meßzahl des Berichtsjahres. Analog wird für die 
Berichtsjahre 1968 bis 1971 der Betriebsumsatz 
1967 zunächst entsprechend der Entwicklung der 
Umsätze der Einzelhandelsstatistik fortgeschrieben. 
In die Entstehungsrechnung des Jahres 1971 geht 
dann jedoch nicht dieser fortgeschriebene Umsatz, 
sondern direkt der durch die Einzelhandelsstatistik 
ermittelte Jahresumsatz ein. Die Abweichung 

zwischen dem direkt ermittelten und fort-
geschriebenen Umsatz des Jahres 1971 wird nach­
träglich proportional auf die fortgeschriebenen 
Umsätze der Jahre 1968, 1969 und 1970 verteilt. 
Für die Entstehungsrechnung der Jahre 1972 ff. 
werden ebenfalls unter Verzicht auf eine Fort­
schreibung die durch die Einzelhandelsstatistik 
ermittelten Jahresumsätze direkt verwendet. 
der laufenden Einzelhandelsstatistik .... .,,,.,,.,,.,, es 
sich um eine Repräsentativerhebung, die ausge­
wählte Einzelhandelsunternehmen (rechtliche Ein­
heiten) erfaßt. Die Stichprobendaten werden auf 
100% der Grundgesamtheit hochgerechnet. Die 
Einzelhandelsstatistik liefert auch für Bundeslän­
der aussagefähige Ergebnisse. Obwohl dieser 
Statistik grundsätzlich das Gesamtunternehmen 
Erhebungseinheit ist, kann die Entstehungsrech­
nung der Bundesländer auf die für die richtige re­
gionale Abgrenzung in anderen Fällen notwendi­
ge Umrechnung der Unternehmensangaben in An­
gaben für Betriebe - eine solche Umrechnung 
wird im Bereich Großhandel und Handelsvermitt­
lung vorgenommen - verzichten. In der Einzel­
handelsstatistik werden die Mehrländerunterneh­
men nicht nur nach ihrem Gesamtumsatz, sondern 
auch nach den Anteilen der einzelnen Bundeslän­
der am Unternehmensumsatz befragt. Die Länder­
anteile am Gesamtumsatz werden dann gesondert 
für jedes Mehrländerunternehmen von dem aus­
kunftsberechtigten statistischen Amt den zustän­
digen Statistischen Landesämtern mitgeteilt und 
von diesen in die Aufbereitung ihrer landesergeb· 
nisse einbezogen, so daß die durch Umsätze 
gemessene wirtschaftliche Leistung den Ländern 
richtig zugeordnet wird. Die aus der laufenden 
Einzelhandelsstatistik oder der Handels- und Gast­
stättenzählung 1968 direkt entnommenen bzw. für 
die Entstehungsrechnung fort- oder ri.ickgeschrie-
0enen Umsätze werden als Sc_hätzungen der unkoordi­
nierten Produktionswerte verwendet. Im weiteren Ver­
lauf der Entstehungsrechnung des Einzelhandels 
wird für jedes Berichtsjahr der Wareneinsatz als 
Produkt des unkoordinierten Produktionswertes 
und einer Wareneinsatzquote berechnet. Die Wa­
reneinsatzquote (Wareneinsatz dividiert durch Um­
satz) ergibt sich für die Jahre 1959 und 1967 direkt 
aus der Handels- und Gaststättenzählung 1960 
und der laufenden Einzelhandelsstatistik2 7 für 
1967; sie wird für die dazwischen liegenden 
richtsjahre linear interpoliert. Für 1967 wird somit 
im Gegensatz zum Bereich Großhandel und Han­
delsvermittlung im Einzelhandel nicht auf die Wa­
reneinsatzquote der Handels- und Gaststättenzäh-

27 Die laufende Einzelhandelsstatistik liefert Rohertragsquoten, die 
du'rch die für die Entstehungsrechnung benötigten Wareneinsatzquo­
ten auf jeweils 100% ergänzt werden. 
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lung 1968 zurückgegriffen, weil diese Zählung für 
dieses Merkmal in einigen Fällen unplausible Er­
gebnisse erbrachte. Für die Berichtsjahre ab 1971 -
für die brauchbare Ergebnisse aus einer neuen Stich­
probe vorliegen - wird die Wareneinsatzquote eben­
falls direkt der laufenden Einzelhandelsstatistik ent­
nommen; für die Berichtsjahre 1968 bis 1970 erge­
ben sich die Wareneinsatzquoten durch lineare In­
terpolation zwischen den Quoten von 1967 und 
1971. Zu dem für die Entstehungsrechnung ermit­
telten Wareneinsatz werden die sonstigen Vorlei­
stungen addiert. Die sonstigen Vorleistungen 
werden für jedes Berichtsjahr geschätzt, indem an 
den unkoordinierten Produktionswert eine Quote 
"Sonstige Vorleistungen dividiert durch Bruttopro­
duktionswert laut Kostenstrukturerhebungen im 
Einzelhandel für die Berichtsjahre 1961, 1965, 1969 
und 1973" angelegt wird. Die Kostenstrukturerhe­
bungen im Einzelhandel beschränken sich auf frei­
willig berichtende ausgewählte Unternehmen und 
liefern nur Ergebnisse für das Bundesgebiet insge­
samt. Im Gegensatz zu dem unkoordinierten Pro­
duktionswert der Entstehungsrechnung, der mit 
dem Umsatz gleichgesetzt wird, ist der Bruttopro­
duktionswert der Kostenstrukturerhebungen die 
tatsächliche Gesa'"Titleistung der Unternehmen, das 
heißt die Summe aus Umsatz, eventuellen positiven 
oder negativen Bestandsveränderungen an selbsther­
gestellten oder bearbeiteten Erzeugnissen und 
selbsterstellten Anlagen. Die Quoten der sonstigen 
Vorleistungen aus den Kostenstrukturerhebungen 
werden für die Zwischenjahre linear interpoliert; 
für das Berichtsjahr 1960 wird die Quote der Ko­
stenstrukturerhebung von 1961 und für die Be­
richtsjahre 1974 ff. die Quote der Erhebung von 
1973 verwendet, solange bis Ergebnisse einer neuen 
Kostenstrukturerhebung vorliegen. Die unkoordinier·· 
te Bruttowertschöpfung der Zweige des Einzelhan­
dels wird jährlich als Differenz zwischen dem un­
koordinierten Produktionswert und den unkoor­
dinierten Vorleistungen (Wareneinsatz und son-
stige Vorleistungen) ermittelt. 

3.09 Verkehr, Nachrichtenübermittlung 

Der Wirtschaftsbereich Verkehr, Nachrichtenübermitt­
lung ist in der Entstehungsrechnung der Bundesländer 
Koordinierungsaufgabe des Statistischen Landesamtes 
der Freien Hansestadt Bremen. Dieser Wirtschaftsbe­
reich wird zunächst in vier Hauptbereiche ( Eisenbah­
nen; Schiffahrt, Wasserstraßen und Häfen; Übriger 
Verkehr; Nachrichtenübermittlung bzw. Deutsche 
Bundespost) aufgegliedert. Mit Ausnahme der Nach­
richtenübermittlung werden die Hauptbereiche wei­
ter in Teilbereiche unterteilt, so daß insgesamt neun 
kleinste systematische Einheiten entstehen, für die 
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gesonderte Produktionswerte, Vorleistungen und 
die Bruttowertschöpfung berechnet werden. 1 m 
Wirtschaftsbereich Verkehr, Nachrichtenübermitt­
lung werden überwiegend Bundeswerte aus den 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen des Sta­
tistischen Bundesamtes auf die Bundesländer ver­
teilt, so daß eine nachträgliche Koordinierung der 
Länderwerte auf den entsprechenden Bundeswert 
nicht erforderlich ist; in diesen Fällen sind die Er­
gebnisse der Länderrechnung als bereits koordinier­
te Daten aufzufassen. Teilweise werden die Länder­
werte auch zunächst unabhängig von den Bundes­
werten berechnet; in diesen Fällen fallen für die Ag­
gregate der betroffenen kleinsten system<:1tischen 
Einheiten unkoordinierte Werte an, die nachträglich 
koordiniert werden. Veröffentlicht werden die koor­
dinierte Bruttowertschöpfung für die vier genannten 
Hauptbereiche, koordinierte Produktionswerte und 
Vorleistungen nur für den Wirtschaftsbereich Ver­
kehr und Nachrichtenübermittlung insgesamt. 

In der Länderrechnung des Bereichs Verkehr, Nach­
richtenübermittlung wurde auf eine rückwirken-
de Revision der Ergebnisse der Entstehungsrech­
nung verzichtet. Änderungen der bisherigen Länder­
werte früherer Berichtsjahre können sich ledig-
lich dadurch ergeben, daß von revidierten Bundes­
werten ausgegangen wird. Die für das Bundesge-
biet ermittelten Produktionswerte werden in den 
einzelnen in Frage kommenden Teilbereichen die­
ses Wirtschaftsbereichs nach teilweise unterschied­
lichen Schlüsselgrößen auf die Bundesländer verteilt. 
Als Schlüsselgrößen werden zu diesem Zweck län­
derweise vorliegende Angaben über die Anzahlen 
der Bediensteten nach der laufenden totalen Per­
sonalstandsstatistik der öffentlichen Verwaltun-
gen (Eisenbahnen; Nachrichtenübermittlung), über 
die DM- und Deviseneinnahmen der deutschen See­
schiffahrt nach Angaben der Landeszentralbanken 
(See- und Küstenschiffahrt), über die Umsätze nach 
der laufenden Umsatzsteuerstatistik28 (Seehäfen; 
Transport in Rohrleitungen) und über die Anzah­
len der Fluggäste und die beförderten Gütermengen 
im Fracht- und im Postverkehr nach der laufenden 
Luftverkehrsstatistik29 ( Luftfahrt, Flugplätze) 

28 Die Unternehmensumsätze der Umsatzsteuerstatistik werden ana­
log dem im Bereich Großhandel und Handelsvermittlung angewende­
ten Verfahren in Umsätze für örtliche Einheiten umgerechnet. Für 
die ungeraden Berichtsjahre wird wie im Bereich Großhandel und 
Handelsvermittlung eine Schätzung mit Hilfe der "vergleichbaren 
Umsätze" der Umsatzsteuerstatistik vorgenommen. Solange diese 
vergleichbaren Umsätze noch nicht vorliegen, erfolgt zunächst eine 
vorläufige Berechnung, indem die Umsatzentwicklung nach der Ent­
wicklung geeigneter kurzfristig ermittelter Daten - z.B. der in Häfen 
umgeschlagenen Gütermengen - geschäfzt wird. 

29 Die Berechnungen im Teilbereich "Luftfahrt, Flugplätze" werden 
für den •~Arbeitskreis Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der 
Länder" vom Statistischen Amt und Wahlamt der Stadt Frankfurt 
am Main durchgeführt. Neben den genannten Schlüsselgrößen werden 
weitere Angaben über die Beschäftigten, die Verkehrs-, Betriebs- und 
Verwaltungsleistungen, die Tätigkeit in der Luftwerft und die Ausbil­
dung im Flugdienst nach der laufenden Luftfahrtstatistik verwendet. 



verwendet. In den übrigen Teilbereichen werden 
die Produktionswerte der Bundesländer nur für 
das Berichtsjahr 1961 durch einfache Aufteilung 
des jeweiligen Bundeswertes ermittelt, und zwar 
dienen hier die in Ergebnisse für Arbeitsstätten 
(örtliche Einheiten) umgerechneten Jahresumsätze 
1961 der Unternehmen (rechtliche Einheiten) aus 
dem im Verkehrsgewerbe als Totalerhebung durch­
geführten Verkehrszensus 1962 als Aufteilungs­
schlüssel. Die durch diese Aufteilung entstandenen 
länderspezifischen Produktionswerte 1961 werden 
für die anderen Berichtsjahre entsprechend der 
Entwicklung der Umsätze laut Umsat:2:_steuersta­
tistik (Binnenschiffahrt, -wasserstraßen und -häfen· 
Spedition, Lagerei und Verkehrsvermittlung),der ' 
Erlöse aus dem Fahrkartenverkauf laut Statistik 
des Straßenpersonenverkehrs (Personenbeförde­
rung im Straßenverkehr) oder der Frachteinnahmen 
laut Statistik des gewerblichen Fernverkehrs mit 
Lastkraftfahrzeugen30 (Güterbeförderung im 
Straßenverkehr) fortgeschrieben; das Ergebnis 
dieser Fortschreibung sind geschätzte unkoordi­
nierte Produktionswerte fi.ir die betroffenen Be­
richtsjahre. 

Die Vorleistungen der Hauptbereiche Eisenbahnen 
und Nachrichtenübermittlung werden länderweise 
geschätzt, indem die entsprechenden Bundeswerte 
aus den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
des Statistischen Bundesamtes nach den gleichen 
Schlüsselgrößen auf die Bundesländer verteilt wer­
den wie bei den Produktionswerten. 1 n den übrigen 
Haupt- und Teilbereichen werden zur Berechnung 
der länderspe:zifischen unkoordinierten Vorleistun­
gen die bundeseinheitlichen Vorleistungsquoten -
Vorleistungen dividiert durch Produktionswert -
aus den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
des Statistischen Bundesamtes an die nach den o.a. 
Verfahren je Bundesland ermittelten Produktions­
werte angelegt. Die Bruttowertschöpfung der Teil­
bereiche des Wirtschaftsbereichs Verkehr und 
Nachrichtenübermittlung ergibt sich in jedem Fall 
jährlich als Differenz zwischen den Produktions­
werten und den Vorleistungen. 

3.10 Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen 

Die Entstehungsrechnung der Bundesländer für den 
Wirtschaftsbereich Kreditinstitute, Versicherungs­
unternehmen obliegt als Koordinierungsaufgabe 
dem Hessischen Statistischen Landesamt. Dieser 
Wirtschaftsbereich wird dabei in die beiden Teilbe­
reiche Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute 

30 .Diese Statistik wird nicht von den statistischen Ämtern sondern 
v~n der Bundesanstalt für den Güterfernverkehr in Zusamm"enarbeit 
mtt dem Kraftfahrt-Bundesamt durchgeführt. 

sowie Versicherungsunternehmen aufgegliedert für 
die gesonderte unkoordinierte und koordiniert~ Pro­
duktionswerte, Vorleistungen und die Bruttowertschöp· 
fung berechnet werden. Veröffentlicht werden koor­
~inie~e Produkt!onswert~ und Vorleistungen ledig­
lich für den Bereich Kreditinstitute und Versiche­
rungsunternehmen insgesamt, die koordinierte Brut­
towertschöpfung darüber hinaus auch für die beiden 
Teilbereiche. 

Der Wirtschaftsbereich Kreditinstitute und Versi­
cherungsunternehmen weist in der Länderrechnung 
nicht den üblichen Gang der Entstehungsrechnung 
von den Komponenten des Produktionswertes über 
die Vorleistungen bis zur unkoordinierten Bruttowert­
schöpfung auf; vielmehr wird zunächst die Brutto­
wertschöpfung der einzelnen Bundesländer durch 
Aufteilung der entsprechenden vom Statistischen 
Bundesamt für das Bundesgebiet ermittelten Werte 
geschätzt. Im Bereich Kreditinstitute geht die Län­
derrechnung von der aus der Bundesrechnung für 
das jeweilige Berichtsjahr übernommenen Brutto­
wertschöpfung der "Banken insgesamt" sowie geson­
dert des "Zentralbanksystems" und der "übrigen 
Banken" aus. Die Bruttowertschöpfung des Zen­
tralbanksystems des Bundesgebietes wird in der 
Länderrechnung mit dem Quotienten "Anzahl 
der Beschäftigten der Deutschen Bundesbank divi­
diert durch die Anzahl der Beschäftigten des gesam­
ten Zentralbanksystems laut jährlichen Geschäfts­
berichten31 der Deutschen Bundesbank und der 
Landeszentralbanken" multipliziert; das Ergebnis 
dieser Multiplikation ist die geschätzte Brutto­
wertschöpfung der Deutschen Bundesbank. Die 
Bruttowertschöpfung der Deutschen Bundesbank 
wird entsprechend deren Sitz und regionaler Lage 
vollständig dem Land Hessen zugerechnet. Aus der 
~ruttowertschöpfung des Zentralbanksystems ergibt 
sich nach Abzug der Bruttowertschöpfung der Deut­
schen Bundesbank die Bruttowertschöpfung der 
Landeszentralbanken des Bundesgebietes. Die Brut­
towertschöpfung der Landeszentralbanken wird auf 
die Bundesländer nach dem Anteil der einzelnen 

· Landeszentralbanken an der Summe der jahres-
durchschnittlichen Bestände an gewährten Kredi­
ten und empfangenen Einlagen aller Landeszen­
tralbanken verteilt. Die Landeszentralbanken ermit­
teln laufend zum Ende jedes Monats die Bestände 
ihrer i<;redite an Kreditinstitute (angekaufte Inlands­
und Auslandswechsel sowie Lombardforderungen) 
und ihrer Einlagen von Kreditinstituten und von 
Nichtbanken. Der in der Entstehungsrechnung ver­
wendete jahresdurchschnittliche Bestand an Kre-

31 den. Ges~häftsberichten zu entnehmenden Beschäftigtenzah­
len kennen 1m Sonne der Entstehungsrechnung der Länderwerte als 
~rgebnisse für Betriebe als örtliche Einhaiten verwendet werden weil 
Jedes zum Zentrelbanksystem gehörende Institut mit allen seine~ 
Haupt- und ~weigstellen eindeutig einem bestimmten Bundesland 
zuzuordnen ,st. 
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diten bzw. Einlagen wird als einfaches arithmetisches 
Mittel aus jeweils 13 Monatsendbeständen ( 12 Monate 
des Berichtsjahres sowie Dezember des Vorjahres) 
berechnet. Die Bruttowertschöpfung der "übrigen 
Banken" - außer Zentralbanksystem - des Bundes­
gebietes wird auf die Bundesländer nach dem Anteil 
der einzelnen Länder an der Summe der jahresdurch-

-schnittlichen Bestände an Forderungen und Verbind­
lichkeiten dieser Banken verteilt. Der Aufteilungs­
schlüssel "Summe der Forderungen und Verbind­
lichkeiten" wird den von der Deutschen Bundesbank 
und den Landeszentralbanken durchgeführten laufen­
den bankenstatistischen Erhebungen entnommen; 
zu denen mit wenigen Ausnahmen - vor allem 
Kapitalanlagegesellschaften, Wertpapiersammel­
stellen und Kreditgenossenschaften mit kleinerer 
Bilanzsumme - sämtliche Kreditinstitute ein­
schließlich der inländischen Niederlassungen aus­
ländischer Banken berichtspflichtig sind. Für die 
Entstehungsrechnung der Bundesländer kom-
men aus der Bankenstatistik die regionalstatisti­
schen Angaben in Frage, die sich für jedes Bun­
desland grundsätzlich auf sämtliche Banknieder­
lassungen {örtliche Einheiten) dieses Landes un­
abhängig von der Lage des Unternehmenssitzes 
erstrecken. Die[::! Regionalstatistik erfaßt die 
Forderungen und Verbindlichkeiten für die in dem 
jeweiligen Bundesland liegenden Bankniederlassun­
gen gegenüber Unternehmen, Privatpersonen, öffent­
lichen Haushalten und Kreditinstituten, unabhängig 
davon, wo diese Bankkunden ihren Sitz haben. In 
der Regionalstatistik werden solche Kreditinstitute 
nicht nach örtlichen Einheiten erfaßt, deren Nieder­
lassungen in keinem anderen Bundesland als dem 
ihres Unternehmenssitzes über einen bestimmten 
verhältnismäßig gering angesetzten Mindestbetrag 
hinausgehende Kredite oder Verbindlichkeiten 
erreichen; die Angaben dieser Kreditinstitute wer­
den unter Verzicht auf eine regionale Aufgliede­
rung dem Land des Unternehmenssitzes zugerech­
net. Außerdem bleiben solche Kreditinstitute aus 
der Regionalstatistik ausgeschlossen, die ohne 
Filialnetz überregionale Sonderaufgaben haben; 
die Forderungen und Verbindlichkeiten dieser 
letztgenannten Kreditinstitute werden jedoch 
für Zwecke der Entstehungsrechnung aus den 
Unternehmensergebnissen der Bankenstatistik 
übernommen und in den Aufteilungsschlüssel für 
die Bruttowertschöpfung der "übrigen Banken" 
eingesetzt. Die für den Aufteilungsschlüssel erfor­
derliche Berechnung von Jahresdurchschnitten 
aus den Monatsendbeständen an Forderungen und 
Verbindlichkeiten erfolgt analog dem bei den 
Krediten und Einlagen der Landeszentralbanken 
angewendeten Verfahren. Da die Bruttowertschöp­
fung des Wirtschaftsbereichs Kreditinstitute der 
'Bundesländer lediglich durch Aufteilung des ent-

sprechenden Bundeswertes berechnet wird, kann 
die Summe der Länderwerte nicht von dem Bun­
deswert abweichen; die ermittelten Länderergeb­
nisse sind also bereits als koordinierte Daten auf­
zufassen. 

Die Bruttowertschöpfung des Wirtschaftsbereichs 
Versicherungsunternehmen des Bundesgebietes 
wird auf die Bundesländer nach deren Anteilen an 
den im Versicherungsgewerbe (ohne Vermittlung 
von Versicherungen) des Bundesgebietes Beschäftig­
ten verteilt. Die Beschäftigtenanteile der Länder 
werden dabei für die Berichtsjahre 1961 und 1970 
den Ergebnissen der Arbeitsstättenzählungen 1961 
bzw. 1970 für örtliche Einheiten in der wirtschafts­
systematischen Zuordnung nach den Unternehmens­
schwerpunkten entnommen. Diese Beschäftigtenan­

teile werden für die Berichtsjahre 1962 bis 1969 
linear interpoliert; für 1960 werden die Ergebnisse 
der Arbeitsstättenzählung 1961 und für die Jahre 
ab 1971 die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung 
1970 unverändert verwendet. 

Im weiteren Verlauf der Entstehungsrechnung 
wird die Bruttowertschöpfung der Kreditinstitute 
bzw. der Versicherungsunternehmen jedes Bundes­
landes jährlich mit dem aus den Volkswirtschaftli­
chen Gesamtrechnungen des Statistischen Bundes­
amtes übernommenen bundeseinheitlichen Quotien­
ten "Produktionswert der Kreditinstitute ("Banken 
insgesamt") bzw. Versicherungsunternehmen divi­
diert durch Bruttowertschöpfung" multipliziert. 
Das Ergebnis dieser Multiplikation ist der geschätz­
te unkoordinierte Produktionswert der Kreditin­
stitute bzw. Versicherungsunternehmen des betref­
fenden Bundeslandes. 1 n gleicher Weise werden die 
unkoordinierten Vorleistungen länderweise durch 
Multiplikation der Bruttowertschöpfung mit dem 
boodeseinheitlichen Quotienten "Vorleistungen der 
Kreditinstitute bzw. Versicherungsunternehmen 
dividiert durch Bruttowertschöpfung des Bundes­
gebietes" geschätzt. 

3.11 Wohnungsvermietung 

In den Volkswirtschaftlichen Gesamtreclinungen 
umfaßt der zum Sektor Unternehmen gehörende 
Wirtschaftsbereich Wohnungsvermietung die ge­
werbliche Wohnungsvermietung unabhängig da-
von, ob der wirtschaftliche Schwerpunkt der ver­
mietenden Institutionen im Grundstücks- und 
Wohnungswesen oder in anderen Wirtschaftsberei­
chen liegt, die nichtgewerbliche Wohnungsvermie­
tung und die Nutzung von Eigentümerwohnungen. Die 
Entstehungsrechnung der Wohnungsvermietung ist 
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen der 
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Bundesländer Koordinierungsaufgabe des Statisti­
schen Landesamtes Rheinland-Pfalz. Der Bereich 
Wohnungsvermietung wird bei der Berechnung von 
unkoordinierten und koordinierten Produktions­
werten, Vorleistungen und der Bruttowertschöpfung 
nicht weiter aufgegliedert, andererseits bei der 
Veröffentlichung auch nicht mit anderen Bereichen 
zusammengefaßt. 

Die revidierte Entstehungsrechnung im Bereich 
Wohnungsvermietung geht von den Ergebnissen der 
totalen Gebäude- und Wohnungszählung 1968 aus, 
die zum Stichtag 25.10.1968 unter anderem die 
Anzahl und Gesamtfläche der Wohnungen (Miet­
wohnungen und Eigentümerwohnungen nach Bau­
altersstufen und Finanzierungsform) sowie den 
durchschnittlichen Mietpreis je qm ermittelte. Von 
diesem Wohnungsbestand werden diejenigen in der 
Gebäude- und Wohnungszählung gesondert ausge­
wiesenen Wohnungen abgezogen, die im Jahre 
1968 fertiggestellt wurden; das Ergebnis ist der 
Wohnungsbestand zum 31.12.1967. Die Jahresend­
bestände an Wohnungen für die Jahre 1968 ff. wer­
den durch die laufende Wohnungsfortschreibung 
berechnet, indem zu dem jeweiligen Vorjahresbe­
stand der jährliche Reinzugang ( Rohzugang abzüg­
lich Abgang) an Wohnungen laut Baufertigstellungs­
statistik addiert wird. Die Baufertigstellungsstatistik 
ist zwar eine Totalerhebung, muß jedoch insbeson­
dere bei den Abgängen Erfassungslücken in Kauf 
nehmen, so daß die Ergebnisse der Wohnungsfort­
schreibung teilweise überhöhte Bestandszahlen 
ausweisen. Andererseits sind bei der Gebäude- und 
Wohnungszählung wie bei jeder primärstatistischen 
Großzählung Erfassungslücken nicht auszuschließen, 
die zu einer Unterschreitung des wahren Wohnungs­
bestandes am Zählungsstichtag führen. Die Überhö­
hung der Wohnungsfortschreibung und die mögli­
che Untererfassung der Wohnungszählung haben 
zur Folge, daß der fortgeschriebene Wohnungsbe­
stand in der Regel höher ist als der in einer neuen Woh­
nungszählung tatsächlich gezählte Wohnungsbe­
stand. Diese Abweichung wird umso größer, je län­
ger die letzte Wohnungszählung zurückliegt. Dem­
entsprechend war auch der sich aus der Gebäude­
und Wohnungszählung 1968 ergebende Wohnungs­
bestand zum 31.12.1967 niedriger als der zu die­
sem Stichtag fortgeschriebene Wohnungsbestand. 
Zur Bildung einer durchlaufenden Zeitreihe wurde 
die Abweichung zwischen den beiden zum 31.12. 
1967 ermittelten Wohnungsbestandszahlen auf 
die auf der Basis der totalen Wohnungszählung 
1956 fortgeschriebenen Jahresendbestände von 1967 
und der vor 1967 liegenden Jahre in der Weise ver­
teilt, daß die fortgeschriebenen Bestände umso 
stärker korrigiert wurden, je länger die Wohnungs­
zählung 1956 zurücklag, bis schließlich zum Jah-

resende 1967 der korrigierte fortgeschriebene Be­
stand mit dem sich aus der Gebäude- und Woh­
nungszählung 1968 ergebenden Bestand überein­
stimmte. 

Aus den Ergebnissen der Gebäude- und Wohnungs­
zählung 1968 ergibt sich der durchschnittliche 
Mietpreis je Wohnung, indem die Wohnfläche der 
Mietwohnungen und der Eigentümerwohnungen 
mit dem durchschnittlichen Mietpreis je qm mul­
tipliziert und durch die Anzahl der Wohnungen 
dividiert wird. Der jährliche Mietpreis - das ist 
das Zwölffache des in der Gebäude- und Wohnungs­
zähiung ermittelten monatlichen Mietpreises - je 
Wohnung von 1968 wird für die Berichtsjahre 1960 
bis 1967 und 1969 ff. zurück- bzw. fortgeschrieben 
entsprechend der Entwicklung der bundesdurch­
schnittlichen Wohnungsmieten aus der laufenden 
Verbraucherpreisstatistik. Zu diesem Zweck wird 
aus den jahresdurchschnittlichen Monatsmietprei-
sen je Wohnung laut Verbraucherpreisstatistik eine 
zeitliche Meßzahlenreihe auf der Basis Jahresdurch­
schnitt 1968 = 100% gebildet. Der jährliche Miet­
preis der Entstehungsrechnung für die genannten 
Berichtsjahre ergibt sich dann durch Multiplikation 
der jeweiligen Meßzahl mit dem jährlichen Miet-
preis je Wohnung von 1968. Bei der Verwendung 
der Verbraucherpreisstatistik muß - abgesehen 
von dem Nachteil, daß keine länderspezifischen 
Wohnungsmieten in die Entstehungsrechnung ein­
gehen - in Kauf genommen werden, daß es sich um 
eine Repräsentativstatistik handelt und daß die aus­
gewiesenen Wohnungsmieten sich nur auf wenige 
ausgewählte Wohnungstypen beziehen. Der Brut­
tomietwert sämtlicher Wohnungen wird für jedes 
Berichtsjahr berechnet, indem der in der Gebäu-
de- und Wohnungszählung 1968 direkt ermittelte 
oder daraus zurück- bzw. fortgeschriebene jährliche 
Mietpreis je Wohnung mit dem nach dem o.a. Ver­
fahren gewonnenen Wohnungsbestand zum jewei­
ligen Jahresende multipliziert wird. Dieser Brutto­
mietwert ist der unkoordinierte Produktionswert 
des Wirtschaftsbereichs Wohnungsvermietung. Im 
weiteren Verlauf der Entstehungsrechnung werden 
die Vorleistungen als konstante Funktion des Pro­
duktionswertes geschätzt. Die unkoordinierten Vor­
leistungen ergeben sich für jedes Berichtsjahr durch 
Multiplikation des Produktionswertes mit dem 
Ouotfenten "Vorleistungen dividiert durch Jahres­
mietwert von Mietwohnungen und Eigentümerwoh­
nungen laut Kostenstrukturerhebung in der Woh­
nungswirtschaft für das Jahr 1953". Die Kostenstruk 
turerhebung in der Wohnungswirtschaft, die seit 195: 
nicht mehr wiederholt wurde, erfaßte als Repräsenta­
tiverhebung nur eine verhältnismäßig geringe Anzahl 
ausgewählter Grundstücke, hatte jedoch gegenüber de1 
späteren Kostenstrukturerh~bungen in anderen Wirt-
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schaftsbereichen den Vorzug, daß sie sich auf eine Aus­
kunftspflicht der Grundstückseigentümer stützen 
konnte. Für die Entstehungsrechnung werden aus 
der Kostenstrukturerhebung nur bundesdurchschnitt­
liche Vorleistungsquoten verwendet. Die Differenz 
zwischen dem unkoordinierten Produktionswert und 
den unkoordinierten Vorleistungen jedes Jahres ist 
die unkoordinierte Bruttowertschöpfung der Woh­
nungsvermietung. 

3.12 Sonstige Dienstleistungsunternehmen 

Die Entstehungsrechnung der nicht anderen Berei­
chen des Sektors Unternehmen zuzuordnenden "Son­
stigen Dienstleistungen" ist in den Volkswirtschaft­
lichen Gesamtrechnungen der Bundesländer Koor­
dinierungsaufgabe des Bayerischen Statistischen 
Landesamtes. Die Sonstigen Dienstleistungen wer­
den dabei in die folgenden vier Wirtschaftsbereiche 
aufgegliedert: 

Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe 
Wissenschaft, Bildung, Kunst und Publizistik 
Gesundheits- und Veterinärwesen 
Übrige Dienstleistungen 

Der Wirtschafts'Jereich "Übrige Dienstleistungen" 
wird noch weiter in zwei Teilbereiche {Reinigung 
einschließlich Schornsteinfegergewerbe und Körper­
pflege; Übrige Dienstleistungen) untergliedert. Für 
die entstehenden fünf kleinsten systematischen Ein­
heiten werden gesonderte unkoordinierte und koor­
dinierte Produktionswerte, Vorleistungen und die 
Bruttowertschöpfung berechnet. Veröffentlicht wer­
den die koordinierte Bruttowertschöpfung für die o.a. 
vier Wirtschaftsbereiche, koordinierte Produktions­
werte und Vorleistungen nur für die "Sonstigen 
Dienstleistungsunternehmen" insgesamt. 

einträchtigenden Eigenschaften ( Erhebungseinheit 
Unternehmen, unsichere wirtschaftssystematische 
Zuordnung) - im Bereich Sonstige Dienstleistungs­
unternehmen besonders nachteilig aus, daß diese 
Statistik Steuerpflichtige mit überwiegend steuer­
freien Umsätzen nicht erfaßt; solche Umsätze ha­
ben vor allem im Gesundheitswesen ein größeres 
Gewicht. Da zur Zeit der vorläufigen Originärbe­
rechnung der Entstehungsseite für das Berichtsjahr 
1975 und die folgenden ungeraden Jahre die be­
nötigten "vergleichbaren Umsätze" noch nicht 
vorliegen, wird zunächst für diese Jahre der je­
weilige Vorjahresumsatz aus der letzten Umsatz­
steuerstatistik im Gaststätten- und Beherbergungs­
gewerbe entsprechend der länderspezifischen Um­
satzentwicklung nach der laufenden repräsenta­
tiven Gastgewerbestatistik32 und in den übrigen 
Bereichen der Sonstigen Dienstleistungsunterneh­
men entsprechend der Entwicklung der vom Sta­
tistischen Bundesamt für das Bundesgebiet berech­
neten Bruttowertschöpfung fortgeschrieben. Die­
se Fortschreibungswerte werden dann bei der end­
gültigen Originärberechnung der Entstehungsseite 
auch für die ungeraden Jahre ab 1975 durch die 
Umsatzschätzungen auf Grund der vergleichbaren 
Umsätze der Umsatzsteuerstatistik ersetzt. Für alle 
Berichtsjahre werden die nach dem geschilderten 
Verfahren geschätzten Betriebsumsätze grundsätz­
lich als unkoordinierte Produktionswerte der Ent­
stehungsrechnung verwendet. 

1 n der Wirtschaftsgruppe Gaststätten- und Beher­
bergungsgewerbe wird der unkoordinierte Produk­
tionswert 1967 auf die zugehörigen Wirtschaftsunter­
gruppen nach deren Umsatzanteilen aufgegliedert, 
die für 1967 in der totalen Handels- und Gaststi,it­
tenzählung 1968 ermittelt wurden33 • Für die ent­
sprechende Aufgliederung des Produktionswertes 

In allen Teilbereichen des Wirtschaftsbereichs "Son- der anderen Berichtsjahre werden die Umsatzan-
stige Dienstleistungen" bilden die Bruttoumsätze teile der Handels- und Gaststättenzählung unver-
(steuerbare Umsätze zuzüglich Umsatzsteuerbeträge ändert übernommen ( 1960 bis 1966) oder mit der 
vor Abzug der Vorsteuer) der laufenden Umsatzsteuer- Entwicklung der Umsätze der Umsatzsteuersta­
statistik das Rückgrat der Entstehungsrechnung. Für tistik fortgeschrieben (1970 ff.); für die Jahre 
die Berichtsjahre ohne Umsatzsteuerstatistik werden 1968 und 1969 wird zum gleichen Zweck eine 
die Umsätze wie in der Entstehungsrechnung des lineare Interpolation der Umsatzanteile von 1967 
Großhandels und der Handelsvermittlung mit Hilfe und 1970 vorgenommen. Die Aufgliederung des 
der "vergleichbaren Umsätze" geschätzt. Die aus Produktionswertes auf die Wirtschaftsuntergruppen 
der Umsatzsteuerstatistik direkt entnommenen bzw. erfolgt,damit untergruppenspezifische Vorleistungen 
daraus geschätzten Unternehmensumsätze werden berücksichtigt werden können. Nach Abzug der 
durch Multiplikation mit Urnrechnungsfaktoren aus 
den Arbeitsstättenzählungen 1961 und 1970 behelfs­
mäßig in Umsätze für Betriebe umgerechnet; diese 
Umrechnungsfaktoren werden ebenfalls wie in der 
Entstehungsrechnung des Großhandels und der 
Handelsvermittlung ermittelt. Bei der Verwendung 
der Umsatzsteuerstatistik wirkt sich - abgesehen 
von deren sonstigen die Entstehungsrechnung be-
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32 Der repräsentativen Gastgewerbestatistik liegt ein durchschnitt­
licher Auswahlsatz von 8% der Unternehmen dieses Wirtschaftsbe­
reichs zugrunde, deren Angaben auf 100% der Grundgesamtheit hoch­
gerechnet werden, 

33 1 n der Handels- und Gaststättenzählung 1968 wurden sämtliche 
Unternehmen des Gastgewerbes mit Umsätzen von mindestens 
12 000 DM im Geschäftsjahr 1967 sowie sämtliche Arbeitsstätten 
dieser Unternehmen nachgewiesen. In der Entstehungsrechnung der 
Bundeslända.r werden die Ergebnisse für Arbeitsstätten (örtliche 
Einheiten) verwendet. 



Vorleistungen je Untergruppe werden die unkoor- einem Teilbereich (Verlagswesen) analog zu dem 
dinierten Werte wieder zur Wirtschaftsgruppe Gast- Verfahren der Berechnung der "sonstigen Vorlei-
stätten- und Beherbergungsgewerbe aufaddiert; stungen" im Gaststätten- und Beherbergungsge-
eine Koordinierung wird nur für die Wirtschafts- werbe mit Hilfe von bundesdurchschnittlichen 
gruppe insgesamt vorgenommen. Bei den Vorlei- Vorleistungsquoten (Materialverbrauch und sonsti-
stungen des Gaststätten- und Beherbergungsge- ge Vorleistungen) aus den repräsentativen Kosten-
werbes werden der Wareneinsatz {Einstandswert strukturerhebungen im Verlagswesen von 1960, 
der zum Zwecke des Wiederverkaufs oder der 1964, 1968 und 1972 geschätzt; in den übrigen 
Be- oder Verarbeitung eingegangenen Waren und Ma- · Teilbereichen werden der Berechnung der Vor-
terialien einschließlich der Aufwendungen für leistungen in der Länderrechnung Vorleistungs-
vergebene Lohnarbeiten zuzüglich des Jahresan- quoten aus den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
fangsbestandes und abzüglich des Jahresendbestandes rechnungen des Statistischen Bundesamtes für das 
an Waren und Materialien) und die sonstigen Vor- Bundesgebiet zugrundegelegt. Die Vorleistungen 
leistungen gesondert berechnet, und zwar als Pro- der Rundfunk- und Fernsehanstalten werden ge-
dukt des unkoordinierten Produktionswertes und sondert für die einzelnen Anstalten ab 1971 dem 
einer Wareneinsatzquote bzw. einer Quote der son- ARD-Jahrbuch entnommen bzw. vom Zweiten 
stigen Vorleistungen. Die Wareneinsatzquote ergibt Deutschen Fernsehen erfragt. 
sich als Quotient aus Wareneinsatz und Umsatz für Auch im Bereich Gesundheits- und Veterinärwesen 
das Jahr 1967 länderspezifisch aus der totalen Han- wird der unkoordinierte Produktionswert auf einige 
dels- und Gaststättenzählung 1968 und wird f~r die Teilbereiche nach deren Umsatzanteilen in der lau-
anderen Berichtsjahre ~urück- bzw. fortgeschneben . Umsatzsteuerstatistik aufgegliedert, und zwar 
entsprechend der Entwicklung der bundesdurch~chrntt- auf die vier Teilbereiche Ärzte, Zahnärzte, Übriges 
liehen Wareneinsatzquoten aus den repräsentativen Gesundheitswesen und Veterinärwesen. Die durch 
Kostenstrukturerhebungen im Gas~gewerbe v_on die zunächst anfallenden Produktions-
1961, 1965, 1969 und 1973; dabei werde_n di~ werte der Ärzte und der Zahnärzte werden ab Berichts-
Quoten der Kostenstruktur~rhebungen w~.e b~1 der jahr 1967 nachträglich korrigiert, und zwar länderspe-
Entstehungsrechnung des Einzelhandels fur die zifisch durch Fortschreibung entsprechend der Ent-
Zwischenjahre linear interpoliert ~nd a_uf die wicklung der Aufwendungen der gesetzlichen Kran-
richtsjahre 1960 ~nd ~974 ff. - hier bis zum Vor- kenversicherung für ambulante ärztliche oder zahn-
liegen der Ergebrnsse emer neuen K~_stenst~~kturerhe- ärztliche Leistungen laut jährlichem statistischen 
bung - von 1961 bzw. 1973 unverandert ubert~a- und finanziellen Bericht des Bundesministers für Ar-
gen. Die Quote der sonstigen Vorleistungen ergibt beit und Sozialordnung über die gesetzliche Kran-
sich bundeseinheitlich direkt aus den Kostenstruk- kenversicherung sowie ab Berichtsjahr 1970 zusätz-
turerhebungen. lieh bundeseinheitlich durch Fortschreibung entspre­

Im Bereich Wissenschaft, Bildung, Kunst und Pu­
blizistik wird der unkoordinierte Produktionswert 
ebenfalls teilweise auf die zugehörigen Wirtschaftsun­
tergruppen aufgegliedert, und zwar hier nach deren 
Umsatzanteilen in der laufenden Umsatzsteuersta­
tistik. Unter anderem ergeben sich auf diese Weise 
ab 1971 gesonderte Produktionswerte für die Rund­
funk- und Fernsehanstalten, zu denen die Einnah­
men aus Hörfunk- und Fernsehgebühren - zu ent­
nehmen dem finanzstatistischen Teil des Jahrbuchs 
der Arbeitsgemeinschaft der öffentlich-rechtlichen 
Rundfunkanstalten der Bundesrepublik Deutsch­
land (ARD) und entsprechenden Übersichten des 
zweiten Deutschen Femsehens34 - addiert werden, 
weil diese nicht umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen 
in dem auf Grund der Umsatzsteuerstatistik ge­
schätzten Produktionswert nicht enthalten sind. 
Die unkoordinierten Vorleistungen werden in 

34 Die Werte des zweiten Deutschen Fernsehens werden entsprechend 
dessen Sitz in der Entstehungsrechnung vollständig dem Land Rhein­
land-Pfalz zugerechnet. 

chend der Entwicklung der Honorareinnahmen der 
Kassenärzte oder Kassenzahnärzte nach laufenden 
Angaben der kassenärztlichen bzw. kassenzahnärzt­
lichen Bundesvereinigung. Die unkoordinierten Vor­
leistungen des Gesundheits- und Veterinärwesens 
werden analog zu dem im Verlagswesen angewen­
deten Verfahren mit Hilfe von bundesdurchschnitt­
lichen Vorleistungsquoten aus den repräsentativen 
Kostenstrukturerhebungen bei Ärzten, Zahnärzten 
und Tierärzten von 1959, 1963, 1967 und 1971 
geschätzt. 

Im Bereich Reinigung (einschließlich Schornstein­
fegergewerbe) und Körperpflege wird keine nach-· 
trägliche Aufgliederung der unkoordinierten Pro­
duktionswerte vorgenommen. Die unkoordinierten 
Vorleistungen dieses Wirtschaftsbereichs werden ge­
sondert als Materialverbrauch (einschließlich Ein­
standswert der umgesetzten Handelsware) und 
sonstige Vorleistungen analog dem im Gaststät-
ten- und Beherbergungsgewerbe angewendeten 
Verfahren berechnet; Datenquellen sind für den 
Materialverbrauch länderspezifische Ergebnisse 
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der weitgehend totalen Handwerkszählung 
196835 ;für das Jahr 1967 und bundesdurchschnittliche 
Ergebnisse der repräsentativen Kostenstrukturer­
hebungen im Handwerk von 1958, 1962, 1966, 
1970 und 1974 sowie für die sonstigen Vorlei­
stungen ausschließlich Ergebnisse dieser Kosten-
stru ktu rerhebu ngen. 

1 m Bereich Übrige Dienstleistungen wird der unkoor­
dinierte Produktionswert auf mehrere Teilbereiche 
nach deren Umsatzanteilen in der laufenden Um­
satzsteuerstatistik aufgegliedert. Von dem durch 
die Aufgliederung auf den Teilbereich Grundstücks­
und Wohnungswesen entfallenden Betrag wird ein 
bestimmter geschätzter Anteil abgesetzt, der als 
Produktionswert der Wohnungsvermietung inter­
pretiert wird und daher in den Volkswirtschaftli­
schen Gesamtrechnungen nicht den "Sonstigen 
Dienstleistungen" zuzurechnen ist. In den Teilbe­
reichen Arbeitgeberverbände, Berufsorganistionen 
und Wirtschaftsverbände sowie Öffentlich-rechtli­
che Wirtschafts- und Berufsvertretungen wird der 
unkoordinierte Produktionswert nicht auf Grund 
der Umsa,tzsteuerstatistik berechnet. Hier ergibt 
sich der Produktionswert des Berichtsjahres 1969 
vielmehr aus den in der Arbeitsstättenzählung 1970 
(Ergebnisse für Arbeitsstätten in der wirtschafts­
systematischen Zuordnung nach dem Schwer-
punkt der Unternehmen) für 1969 ermittelten 
Lohn- und Gehaltssummen zuzüglich eines be­
stimmten Prozentsatzes als Schätzung der über 
die Lohn- und Gehaltssummen hinausgehenden 
Bestandteile des Produktionswertes; der Pro­
duktionswert der Berichtsjahre 1960 und 1961 
ergibt sich als Produkt der Beschäftigtenzahlen 
der Arbeitsstättenzählung 1961 und der durch­
schnittlichen Jahresverdienste des Personals der 
Länderverwaltungen nach der laufenden Jahres­
rechnungsstatistik der Länderfinar:izen in Verbin­
dung mit der laufenden Personalsstandsstatistik 
der öffentlichen Verwaltungen. Für die Berichts­
jahre 1962 bis 1968 wird in den genannten Be­
reichen eine lineare Interpolation, für die Jahre 
1970 ff. eine Fortschreibung des Produktions­
wertes von 1969 entsprechend der Entwicklung 
der durchschnittlichen Jahresverdienste des Per­
sonals der Länderverwaltungen (Jahresrechnungs­
statistik der Länderfinanzen in Verbindung mit 
der Personalstandsstatistik der öffentlichen Ver­
waltungen) vorgenommen. Die unkoordinierten 
Vorleistungen des Bereichs "Übrige Dienstleistun­
gen" werden in einigen Teilbereichen analog zu dem 

35 Die Handwerkszählung 1968 erfaßte den Umsatz in allen Unter­
nehmensgrößenklassen total und die übrigen Komponenten des 
Bruttoproduktionswertes sowie den Materialverbrauch bei Unter­
nehmen ab 10 Beschäftigten total und bei den kleineren Unterneh­
men repräsentativ; die repräsentativ erhobenen Daten wurden auf 
100% der Grundgesamtheit hochgerechnet. 

im Verlagswesen angewendeten Verfahren mit Hil­
fe von bundesdurchschnittlichen Vorleistul)gs­
quoten aus den repräsentativen Kostenstruktur­
erhebungen in Freien Berufen von 1959, 1963, 
1967 und 1971 berechnet; für die in den Kosten­
strukturerhebungen nicht erfaßten Teilbereiche 
müssen als Vorleistungsquoten grobe Schätzwerte 
eingesetzt werden. 

Die unkoordinierte Bruttowertschöpfung der zu 
den Sonstigen Dienstleistungsunternehmen gehö­
renden Wirtschaftsbereiche wird für jedes Berichts­
jahr als Differenz zwischen den unkoordinierten 
Produktionswerten und den unkoordinierten Vor­
leistungen ermittelt. 

3.13 Staat 

Die Entstehungsrechnung des Sektors Staat ist im 
Rahmen der Arbeitsteilung der Bundesländer Koor­
dinierungsaufgabe des Statistischen Landesamtes 
Schleswig-Holstein. Der Staat umfaßt in den Volks­
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen die beiden Haupt­
bereiche Gebietskörperschaften und Sozialversiche­
rung; ausgeschlossen bleiben dabei die im Eigentum 
der Gebietskörperschaften oder der Sozialversiche­
rung stehenden Unternehmen unabhängig von deren 
Rechtsform. Die Gebietskörperschaften werden wei­
ter in die vier Teilbereiche Bund (ziviler Bereich), 
Bund (Verteidigung), Länder (einschließlich Stadt­
staaten) und Gemeinden (einschließlich Gemeinde­
verbände und kommunale Zweckverbände) aufge­
gliedert. Für die auf diese Weise entstehenden fünf 
kleinsten systematischen Einheiten werden geson­
derte Produktionswerte, Vorleistungen und die 
Bruttowertschöpfung berechnet. Dabei handelt es 
sich zum großen Teil bereits um koordinierte Werte, 
weil in der Entstehungsrechnung des Staates viel-
fach Bundeswerte aus den Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen des Statistischen Bundesamtes 
mit Hilfe bestimmter Schlüsselgrößen auf die Bundes­
länder verteilt werden36 • Bei diesem Verfahren 
kann die Summe der Länderwerte nicht von dem 
entsprechenden Bundeswert abweichen; eine nach­
trägliche Koordinierung der Länderwerte auf den 
Bundeswert ist also nicht erforderlich. Die Brutto­
wertschöpfung wird für die beiden Hauptbereiche 
des Sektors Staat, die Produktionswerte und Vor­
leistungen werden nur für den Staat insgesamt 
veröffentlicht. 

36 Das Verfahren der Aufteilung von Bundeswerten sagt von vornher­
ein grundsätzlich nichts über die Qualität der auf diese Weise ermit­
telten Länderwerte a_us. Die Genauigkeit der Ländernechnung hängt 
dabei von der Fehleranfälligkeit der Aufteilungsschlüssel ab. Da ins­
besondere für den Bereich Gebietskörperschaften zum großen Teil 
sehr detaillierte länderspezifische Daten vorliegen, sind die Ergeb­
nisse der Entstehungsrechnung dieses Bereichs nach ihrer Genauig­
keit als relativ gut zu bewerten. 
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Die Entstehungsrechnung des Staates weicht in der 
Länderrechnung von dem üblichen Verfahren, das 
in den anderen Sektoren angewendet wird, von 
Grund auf ab. Während der übliche Gang der Ent­
stehungsrechnung vom Produktionswert bzw.ggf. 
seinen Komponenten über die Vorleistungen bis 
zur Bruttowertschöpfung und weiter nach Berück­
sichtigung der Abschreibungen, indirekten Steuern 
und Subventionen zum Nettoinlandsprodukt zu 
Faktorkosten führt, geht die Entstehungsrechnung 
des Staates umgekehrt von den staatlichen Personal­
ausgaben aus, die dem Beitrag zum Nettoinlandspro­
dukt zu Faktorkosten entsprechen. Durch Addition 
der von staatlichen Institutionen gezahlten indirek­
ten Steuern und der Abschreibungen des Staates -
empfangene Subventionen sind nur im Sektor 
Unternehmen zu berücksichtigen - zu den Perso­
nalausgaben ergibt sich die Bruttowertschöpfung 
des Staates, aus der dann durch Addition der Vor­
leistungen - zusammengesetzt aus den Käufen für 
die laufende Produktion und den Käufen für selbst­
erstellte Anlagen - der Produktionswert ermittelt 
wird. 

Der erste Rechenschritt der Entstehungsrechnung 
des Staates in der Länderrechnung besteht somit 
in der Aufteilung der in den Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen des Statistischen Bundesamtes 
jährlich ermittelten Bundeswerte der Personalaus­
gaben der einzelnen Teilbereiche des Staatssektors 
auf die Bundesländer. Im Teilbereich Bund (ziviler 
Bereich} dient als Aufteilungsschlüssel das Produkt 
aus den auf die einzelnen Länder entfallenden An­
zahlen der Bediensteten der Bundesverwaltung und 
dem bundesdurchschnittlichen Jahresverdienst der 
Bundesbediensteten. Die laufende totale Personal­
standsstatistlk der öffentlichen Verwaltungen weist 
nicht nur die Anzahl der Landes- und der Kommu­
nalbediensteten, sondern auch die der Bundesbedien­
steten nach Bundesländern entsprechend der Lage 
der Dienstorte aus. Dagegen gibt die laufende Jah­
resrechnungsstatistik der öffentlichen Finanzwirt­
schaft, die die Datenquelle für die Personalausga­
ben des Bundes, der Länder und der Gemeinden 
darstellt und nach der in Verbindung mit der 
Personalstandsstatistik der Durchschnittsverdienst 
pro Bediensteten zu berechnen ist, die Personal­
ausgaben des Bundes nur ohne regionale Aufglie­
derung an. Die Personalstandsstatistik schließt 
bei den Bundesbediensteten auch die Zivilbedien­
steten der Bundeswehr mit ein, die für Zwecke der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen heraus­
geschätzt und dem Teilbereich Bund (Verteidigung) 
zugeordnet werden müssen. Angaben über die Zi­
vilbediensteten der Bundeswehr liegen länderwei­
se für die Berichtsjahre 1961 und 1970 aus den 
Arbeitsstättenzählungen 1961 und 1970 vor; ab 
Berichtsjahr 1975 stellt das Bundesministerium 

der Verteidigung derartige Angaben jährlich dem . 
Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik 
Nordrhein-Westfalen für Zwecke des '' Arbeitskrei­
ses Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der 
Länder" zur Verfügung. Für die übrigen Berichts­
jahre des Revisionszeitraurns werden die Zivilbe­
dienstetenzahlen von 1961, 1970 und 1975 li­
near inter- bzw. extrapoliert. 

Im Teilbereich Bund (Verteidigung) wird der Bun­
deswert der Personalausgaben nach der Anzahl ·der 
Soldaten und der nach dem o.a. Verfahren ermit­
telten Zivilbediensteten der Bundeswehr auf die 
Bundesländer aufgeteilt. Über die Anzahl der Sol­
daten im Bundesgebiet insgesamt liegen Angaben 
des Bundesministeriums der Verteidigung für jedes 
Jahr des Revisionszeitraums vor; darüber hinaus er­
hält das Landesamt für Datenverarbeitung und Sta­
tistik Nordrhein-Westfalen ab Berichtsjahr 1975 
laufend zusammen mit den Zivilbedienstetenzah­
len auch die Soldatenzahlen nach Bundesländern. 
Die Soldatenzahlen des Bundesgebietes für die Jah­
re 1960 bis 1974 werden nach ihrer regionalen 
Streuung im Jahre 1975 auf die Bundesländer ver­
teilt. 

Im Teilbereich Länder (einschließlich Stadtstaaten) 
fällt der Schlüssel für die Aufteilung des Bundeswer­
tes der Personalausgaben in Form von landesspezi­
fischen Angaben über die Beamtenbezüge, Angestell­
tenvergütungen, Arbeiterlöhne und sonstigen Per­
sonalausgaben ( nicht aufteilbare Personalausgaben, 
Beihilfen und Unterstützungen, personalbezogene 
Sachausgaben} unmittelbar aus der laufenden Jahres­
rechnungsstatistik der öffentlichen Finanzwirtschaft an 
Lediglich der aus den Volkswirtschaftlichen Ge­
samtrechnungen des Statistischen Bundesamtes 
übernommene Bundeswert der unterstellten Sozial­
beiträge37 muß behelfsmäßig nach den Bezügen der 
Landesbeamten auf die Bundesländer verteilt wer­
den. Auch im Teilbereich Gemeinden (einschließ-
lich Gemeindeverbände und kommunale Zweck­
verbände) geht der Aufteilungsschlüssel unmittel-
bar aus der Jahresrechnungsstatistik in Form von 
landesspezifischen Angaben über die kommuna-
len Personalausgaben hervor; diese Angaben müs-
sen für Zwecke der Entstehungsrechnung durch 
Addition der auf Sachkonten verbuchten Personalaus­
gaben korrigiert werden. Die Bundeswerte der 
unterstellten Sozialbeiträge der Gemeinden wer-
den nach den Bezügen der Kommunalbeamten 
auf die Bundesländer verteilt. 
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Beamtenpensionen unterstellt. Sie umfassen somit ha1:1ptsächlich Bei­
träge zu einem fiktiven Pensionsfonds, der dem Zweck dient, das Ein­
kommen der Beamten mit dem der Angestellten und Arbeiter ver­
gleichbar darzustellen. 



1 m Bereich Sozialversicherung wird der Bundes- stik der öffentlichen Finanzwirtschaft zu entneh-
wert der Personalausgaben ab Berichtsjahr 1974 mende Angaben vor allem über den laufenden 
nach den aus der laufenden Personalstandsstatistik Sachaufwand und die laufenden Zuweisungen 
grundsätzlich in regionaler Gliederung anfallenden und Zuschüsse an andere Bereiche abzüglich der 
Personalzahlen der Sozialversicherungsträger unter laufenden Übertragungen an private Haushalte und 
Bundes- oder unter Landesaufsicht einschließlich an die übrige Welt und abzüglich der geleisteten Subven-
der Ersatzkassen und der Bundesanstalt für Arbeit tionen sowie ggf. der auf Sachkonten verbuchten 
auf die Bundesländer aufgeteilt. Lediglich das Per- Personalausgaben (Teilbereiche Länder und Ge-
sonal der Ersatzkassen, das nicht in regionaler Glie- meinden). Im Teilbereich Länder wird zusätzlich 
derung ausgewiesen wird, muß zur Konstruktion Bundeswert der in der Jahresrechnungsstati-
des Verteilungsschlüssels den Ländern nach der jah- stik nicht gesondert ausgewiesenen Zuschüsse an 
resdurchschnittlichen Wohnbevölkerung laut laufen- Sportverbände aus Lotto- und Totoeinnahmen 
der Fortschreibung des Bevölkerungsstandes zugeord- berücksichtigt; die Länder werden daran entspre­
net werden. Als Aufteilungsschlüssel für die Berichts- chend ihrem Anteil an der jahresdurchschnittli­
jahre 1961 und 1970 dienen die Beschäftigtenzahlen chen Wohnbevölkerung beteiligt. 1 m Bereich So-
des Bereichs Sozialversicherung aus denArbeitsstät- zialversicherung setzen sich die Käufe für die lau-
tenzählungen 1961 und 1970; für die Jahre 1960, fende Produktion aus den Sachkäufen der Sozial-
1962 bis 1969 und 1971 bis 1973 wird eine lineare versicherung und den übrigen Käufen zusammen; 
Inter- bzw. Extrapolation der Beschäftigtenzahlen der Bundeswert der Sachkäufe wird hier auf die 
von 1961, 1970 und 1974 vorgenommen. Bundesländer nach der jahresdurchschnittlichen 
Die nächsten Rechenschritte der EntstehungsrechnungWohnbevölkerung, der Bundeswert der übrigen Käu­
des Staates bestehen in der Aufteilung der Bundeswer- fe nach den Verkäufen der Länder und Gemeinden 
te der indirekten Steuern und der Abschreibungen der an die Sozialversicherung laut Jahresrechnungsstati­
einzelnen Teilbereiche des Staatssektors auf die Bun- stik der öffentlichen Finanzwirtschaft verteilt. 
desländer. Aufteilungsschlüssel für die Abschreibun-
gen sind die Persm.alausgaben insgesamt; die Schlüs-
seldaten fallen durch die Aufteilung der Bundeswerte 3·14 Private Haushalte und private Organisationen 

ohne Erwerbscharakter der Personalausgaben im Verlauf der Entstehungs-
rechnung selbst an. Für die indirekten Steuern wird 
ein nach den einzelnen Steuerarten stark differen­
ziertes Schlüsselsystem verwendet. 
Von den Vorleistungen des Staates werden die Bun­
deswerte der Käufe für selbsterstellte Anlagen allge­
mein nach den aus der Entstehungsrechnung selbst 
anfallenden Summen der Angestelltenvergütungen 
und Arbeiterlöhne auf die Bundesländer verteilt. 
Die Aufteilung der Käufe für die laufende Produk­
tion erfolgt in den einzelnen Teilbereichen des 
Staatssektors unterschiedlich. Bei den Gebietskör­
perschaften setzen sich die Käufe für die laufe_nde 
Produktion aus den Käufen für Verwaltungslei­
stungen und den Instandhaltungskosten für Stra­
ßendecken - deren Bundeswert als Pauschalbe­
trag in Höhe von 10% der Ausgaben für Verkehrs­
bauten laut Jahresrechnungsstatistik der öffent­
lichen Finanzwirtschaft geschätzt wird - zusam­
men. Der Bundeswert der Instandhaltungskosten 
für Straßendecken wird auf die Länder nach de­
ren Anteil an der Gesamtlänge der Bundesstraßen 
(Teilbereich Bund, ziviler Bereich) bzw. der Lan­
desstraßen {Teilbereich Länder) oder der Kreis­
und Gemeindestraßen (Teilbereich Gemeinden) 
aufgeteilt. Bei den Käufen für Verwaltungslei­
stungen dienen als Aufteilungsschlüssel die in d~r 
Entstehungsrechnung ermittelte Bruttowertschop­
fung (Teilbereiche Bund ziviler Bereich und Bun_d 
Verteidigung) oder aus der Jahresrechnungsstat1-

Die Entstehungsrechnung der privaten Institutionen 
obliegt in der Länderrechnung als Koordinierungsauf­
gabe dem Bayerischen Statistischen Landesamt. Die­
ser Bereich wird in die privaten Haushalte einerseits 
und in die privaten Organisationen ohne Erwerbscha­
rakter andererseits aufgegliedert; die privaten Organi­
sationen werden nochmals in die Teilbereiche "priva­
te Organisationen ohne Erwerbscharakter (ohne Schu­
len, Krankenhäuser u.ä. Anstalten und Einrichtungen)" 
und "von privaten Organisationen ohne Erwerbscha­
rakter betriebene Schulen, Krankenhäuser u.ä. An­
stalten und Einrichtungen" unterteilt. Für die ent­
stehenden drei kleinsten systematischen Einheiten 
werden gesonderte unkoordinierte und koordinier-
te Produktionswerte, ggf. Vorleistungen und die Brut­
towertschöpfung berechnet. Veröffentlicht werden 
die koordinierte Bruttowertschö~fung für die beiden 
Bereiche private Haushalte und private Organisatio-
nen ohne Erwerbscharakter, koordinierte Produk­
tionswerte und Vorleistungen grundsätzlich nur für 
die privaten Institutionen insgesamt. Da jedoch bei 
den privaten Haushalten keine Vorleistungen anfal-
len, sind die ausgewiesenen Vorleistungen der pri­
vaten Institutionen ausschließlich den privaten Or­
ganisationen ohne Erwerbscharakter zuzurechnen. 
Damit können aus den veröffentlichten Daten 
auch gesonderte Produktionswerte für die priva-
ten Haushalte und die privaten Organisationen 
ohne Erwerbscharakter abgeleitet werden. 
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1 rn Rahmen der Entstehungsrechnung ist bei den 
privaten Haushalten die Berechnung des Produktions­
wertes für die Bundesländer nicht über dessen ori­
ginär ermittelte Komponenten möglich; die ver­
fügbare Datenbasis erlaubt nur eine Aufteilung des 
in den VolkswirtschaftHchen Gesamtrechnungen 
des Statistischen Buooesamtes für das Bundesge-
biet ermittelten Produktionswertes auf die Bun­
desländer nach länderweise vorliegenden geeigne-
ten Schlüsselgrößen. Als Schlüsselgrößen dienen 
für die Berichtsjahre 1961 und 1970 die in den 
totalen Berufszählungen von 1961 bzw. 1970 fest­
gestellten Anzahlen der Erwerbspersonen der Be­
rufsgruppe "häusliche Dienste". Diese Schlüssel­
größen werden für die Berichtsjahre 1960 ( Be­
rufszählung 1961) und 1971 ff. (Berufszählung 
1970) unverändert übernommen; für die Berichts­
jahre 1962 bis 1969 werden als Schlüsselgrößen 
linear interpolierte Länderanteile an den Erwerbs­
personen in häuslichen Diensten von 1961 und 
1970 verwendet. Die durch die Aufteilung von 
Bundeswerten geschätzten Produktionswerte der 
Bundesländer stellen bereits koordinierte Daten 
dar. Da bei den privaten Haushalten keine Vor­
leistungen vorkommen, sind die Produktions-
werte mit der Bruttowertschöpfung identisch. 

In den beiden Teilbereichen der privaten Orga­
nisationen ohne Erwerbscharakter wird die Ent­
stehungsrechnung nach einheitlichem Verfahren 
durchgeführt. Der geschätzte unkoordinierte Pro­
duktionswert wird hier für das Berichtsjahr 1969 
mit den in der Arbeitsstättenzählung 1970 (Ergeb­
nisse für Arbeitsstätten in der wirtschaftssystema­
tischen Zuordnung nach dem Schwerpunkt der 
rechtlichen Einheiten) für 1969 ermittelten Lohn­
und Gehaltssummen gleichgesetzt; der Produk­
tionswert der Berichtsjahre 1960 und 1961 er-
gibt sich als Produkt der Beschäftigtenzahlen der 
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter 
laut Arbeitsstättenzählung 1961 und der durch­
schnittlichen Jahresverdienste des Personals der 
Länderverwaltungen nach der laufenden Jahres­
rechnungsstatistik der Länderfinanzen in Verbin­
dung mit der laufenden Personalstandsstatistik 
der öffentlichen Verwaltungen. Für die Berichts­
jahre 1962 bis 1968 wird eine lineare Interpola-
tion zwischen den Ergebnissen von 1961 und 
1969, für die Jahre 1970 ff. eine Fortschreibung 
des Ergebnisses von 1969 entsprechend der Ent­
wicklung der durchschnittlichen Jahresverdienste 
des Personals der Länderverwaltungen (Jahres­
rechnungsstatistik der Länderfinanzen in Ver­
bindung mit der Personalstandsstatistik der öf­
fentlichen Verwaltungen) vorgenommen. Die 
unkoordinierten Vorleistungen werden geschätzt, 
indem an den länderweise ermittelten unkoordi-

nierten Produktionswert des jeweiligen Berichts­
jahres die Vorleistungsquote aus den Volkswirt­
schaftlichen Gesamtrechnungen des Statistischen 
Bundesamtes für das Bundesgebiet angelegt wird. 
Die unkoordinierte Bruttowertschöpfung der 
Teilbereiche der privaten Organisationen ohne 
Erwerbscharakter ergibt sich jährlich als Diffe­
renz zwischen den unkoordinierten Produktions­
werten und den unkoordinierten Vorleistungen. 

3.15 Posten zwischen unbereinigter Bruttowertschöp-
fung und Bruttoinlandsprodukt 

im Zusammenhang mit der vom Statistischen Landes­
amt Baden-Württemberg vorgenommenen Koordinie­
rung (vgl. S. 46) werden in der Entstehungsrechnung 
der Bundesländer die Rechengänge der Bereinigung 
der Bruttowertschöpfung des Sektors Unterneh-
men - Subtraktion der unterstellten Entgelte für 
Bankdienstleistungen und des Vorsteuerabzugs auf 
Investitionen - und der Ermittlung des Bruttoin­
landsprodukts zu Marktpreisen unter Berücksichti­
gung der Einfuhrabgaben durchgeführt. Zu diesem 
Zweck wird der Bundeswert der unterstellten Ent­
gelte für Bankdienstleistungen aus den Volkswirt­
schaftlichen Gesamtrechnungen des Statistischen 
Bundesamtes auf die Bundesländer nach deren An­
teil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung aller 
Sektoren des Bundesgebietes verteilt. Die "unberei­
nigte Bruttowertschöpfung aller Sektoren" ist dabei 
die Summe aus der unbereinigten Bruttowertschöp­
fung des Sektors Unternehmen, der Bruttowert­
schöpfung des Sektors Staat und der Bruttowert­
schöpfung des Sektors Private Haushalte und private 
Organisationen ohne Erwerbscharakter. Auch beim 
Vorsteuerabzug auf Investitionen (ggf. verringert 
um die Investitionssteuer) wird der Bundeswert aus 
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen des 
Statistischen Bundesamtes auf die Bundesländer 
verteilt, und zwar dient hier die unbereinigte 
Bruttowertschöpfung des Sektors Unternehmen als 
Aufteilungsschlüssel. 

Die Einfuhrabgaben werden von dem im Rahmen 
der Arbeitsteilung der Statistischen Landesämter 
zuständigen Statistischen Amt des Saarlandes in 
der Länderrechnung nach der gleichen Methode 
wie die übrigen-indirektenSteuemermittelt (vgl. S; 39: 
Die Ergebnisse dieser Berechnung fallen in der Gliede­
rung nach Bundesländern, Wirtschaftsbereichen und 
Abgabenarten an. Da in der revidierten Entstehungs­
rechnung die Bruttowertschöpfung und nicht mehr 
das Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen nach 
Sektoren und Wirtschaftsbereichen aufgegliedert 
wird, wäre eigentlich keine bereichsweise Aufteilung 
der Einfuhrabgaben erforderlich. Für Zwecke der 
Länderrechnung müssen die Einfuhrabgaben jedoch 
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fiktiv nach Wirtschaftsbereichen aufgeteilt werden, Zu den indirekten Steuern (Produktionssteuern und 
damit eine die regionalen Unterschiede in der Wirt- Einfuhrabgaben) im engeren Sinne gehören die Grup-
schaftsstruktur berücksichtigende Verteilung der pen der Steuern vom Umsatz (Umsatzsteuer und 
Einfuhrabgaben auf die Bundesländer erreicht wird. Einfuhrumsatzsteuer), der Verkehrssteuern (Ver-
Für die Bundesrechnung selbst werden keine Daten sicherungsteuer, Grunderwerbsteuer u.a. }, der Zöl-
über Einfuhrabgaben nach Wirtschaftsbereichen be- le und Verbrauchsteuern und der Gemeindesteuern 
nötigt. Bei den Einfuhrabgaben werden in der Länder- (Gewerbesteuer, Grundsteuer u.a.) sowie die Kraft­
rechnung die folgenden Abgabenarten unterschieden: fahrzeugsteuer, soweit sie nicht von privaten Haus-
Einfuhrumsatzsteuer, Einfuhrzölle, Abschöpfungs- halten gezahlt wird. 1 m weiteren Sinne gehören zu 
beträge (ab 1973 einschl. Währungsausgleichsbeträ- den indirekten Steuern noch die von den betroffe-
ge) zum Preisausgleich bei der Einfuhr von landwirt- nen Unternehmen an die Europäische Gemeinschaft 
schaftlichen Erzeugnissen, Verbrauchsteuern auf Ein- für Kohle und Stahl gezahlten Umlagen, die Einnah-
fuhren. Zu den Verbrauchsteuern auf Einfuhrenge- mendes Staates aus Maßnahmen des Preisausgleichs 
hören die bei der Einfuhr anfallenden Beträge der und die von den Unternehmen an die Bundes- und 
Kaffeesteuer, Teesteuer, Branntweinsteuer, Mine- Landesverwaltungen bzw. an die Gemeinden und 
ralölsteuer sowie einer Reihe sonstiger Steuern Gemeindeverbände gezahlten Verwaltungsgebüh-
(Zucker-, Leuchtmittel-, Tabak-, Bier- und Schaum- ren. Die indirekten Steuern werden intern geson-
weinsteuer). Eine Veröffentlichung erfolgt im Rah- dert nach den einzelnen Steuerarten berechnet, je-
men der Entstehungsrechnung nur für die Einfuhr- doch je Bundesland und je Wirtschaftsbereich nur 
abgaben insgesamt. in einer Summe veröffentlicht39 • Die indirekten 

Steuern im engeren Sinne werden in der Länderrech­
nung nur in vierjährigen Abständen - für die Be­

3.16 Posten zwischen Bruttoinlandsprodukt und 
Nettowertschöpfung 

Die sich an das Bruttoinlandsprodukt zu Marktprei­
sen anschließenden Rechengänge bis zur Nettowert­
schöpfung (Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten) 

richtsjahre 1960, 1964, 1968 usw. - in dertiefst-
möglichen Gliederung nach Steuerarten und Wirt­
schaftsbereichen ermittelt; um den Arbeitsaufwand 
in tragbaren Grenzen zu halten, wird für die Zwi­
schenjahre eine vereinfachte Interpolation bzw. 
Fortschreibung vorgenommen. 

umfassen die Berechnung der Positionen Abschrei- Bei der ausführlichen Berechnung für die Eckjahre 
bungen, indirekte Steuern und Subventionen. Die wird die Mehrzahl der indirekten Steuern im enge-
Berechnung der Abschreibungen erfolgt grundsätz- ren Sinne_ zum Beispiel die Verkehrssteuern, die 
lieh im Zusammenhang mit der Koordinierung durch Zölle und die meisten Verbrauchsteuern _ in der 
das Statistische Landesamt Baden-Württemberg, die L"" d h h""t t · d d" B d 

d · d" k s d d s b • an errec nung gesc a z , m em 1e un eswer-
Berechnung er m 1re ten teuern un er u vent10- t d V lk •rt h ftl' h G t h 

·1 · d h d s · · h A d s I d e aus en o sw1 sc a 1c en esam rec nungen nen te1 weise urc as tat1st1sc e mt es aar an es d S . t· h B d t h · t k d"f · . . . . . es tat1s 1sc en un esam es nac emem s ar , -
und te1lwe1se durch das Hessische Stat1st1sche Lan- f • t s hl"" 1 t f d' B d 1·· d . . . L"" erenz1er en c usse sys em au 1e un es an er 
desamt. Die Abschreibungen werden m der an- rt "lt d Al s h1·· 1 fü' d" A ft ·1 

S W
. ve e1 wer en. s c usse r 1e u e1 ung 

derrechnung gesondert nach ektoren und 1rt- h L"" d k 11 d" 1·· d · . .. . . . . nac an ern ommen vor a em 1e an erweise 
schaftsbere1chen geschatzt, mdem die bere1chswe1- f 11 d k •·ß· E" h d b 

1. d B nd s te aus d n Volksw·irt an a en en assenma ,gen mna men aus er e-se vor 1egen en u e wer e - s 1 1 f d s · ·k ··b d 
h ftl . h G t h d St t· t· h treffenden teuer aut au en er tat1st1 u er en sc a 1c en esam rec nungen es a 1s ,sc en . .. 

1 
U 

B d t f d. B d 1-- d t "lt d Steuerhaushalt, die Umsatze aut msatzsteuersta-un esam es au 1e un es an er ver e, wer en. . . . . . 
Al A ft ·1 hl"' 1 d" t d ""t 1- h d" t1st1k oder lndustnebenchterstattung und die unbe-s u e1 ungssc usse 1en grun sa z 1c 1e . . .. E 

b · · t B tt rt h"" f d • •i· reinigte Bruttowertschopfung laut ntstehungsrech-un erem,g e ru owe sc op ung es 1ewe1 1gen 1 . . F""I 11 b · d V 
B · h E" A h b'ld t I d' 1- h d s k nung vor. n em1gen a len - vor a em et er er-ere1c s. me usna me , e e 19 1c er e - . .. 
t St t b · d d' Ab h 'b f G d s1cherungsteuer und den Verbrauchsteuern - kon-or aa , e1 em 1e sc re1 ungenau run . . S . . 
des hier angewendeten besonderen Verfahrens der nen ~,e em~elnen te~erarten von ~orn herein em-
Entstehungsrechnung38 vorab_ d.h. bevor die deut1g bestimmte~ ~1rtschaftsbere1chen zug?ord-
B tt rt h ·· f d St t b k t • t net werden; soweit eme solche Zuordnung nicht 

ru. owe sc op u~g es aa es ann ,s .--:- möglich ist, müssen die Steuern außer nach Bundes-
ermittelt werden mussen. Als Aufte1lungsschlus- 1 .. d h h w·rt h ft b · h h'"t .. . . S . an ern auc nac I sc a s ere1c en sc a zungs-
sel fur die Abschreibungen des taates werden die . f t 'lt d Al s hl""ss I f"" d' A ft · . f weise au ge e1 wer en. s c u e ur 1e u e1-
, m Verlauf de~ Ents~ehungsrechnung selb~t an allen- lung nach Wirtschaftsbereichen werden in erster Li-
den Angaben uber die Personalausgaben dieses Sek- nie An aben über das nominelle Grundkapital der 
tors verwendet. g 

38 vgl. S. 36 39_ vgl. auch Fußnote Seite 41 
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Unternehmen laut laufender Statistik der Kapital­
gesellschaften, die Einheitswerte inländischer Be­
triebsgrundstücke laut der in dreijährigen Abstän­
den durchgeführten Statistik der Einheitswerte der 
gewerblichen Betriebe, die Umsätze laut Umsatz­
steuerstatistik oder Industrieberichterstattung und 
die unbereinigte Bruttowertschöpfung laut Ent­
stehungsrechnung verwendet. Eine Reihe von in­
direkten Steuern im engeren Sinne - zum Beispiel 
die Steuern vom Umsatz, die _Kraftfahrzeugsteuer 
und die Gewerbesteuer - wird länderweise nicht 
durch Aufteilung von Bundeswerten geschätzt, 
sondern zunächst unabhängig von den Bundeswer­
ten als unkoordinierte Werte berechnet, die an­
schließend auf die entsprechenden Bundeswerte 
aus den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
des Statistischen Bundesamtes koordiniert werden. 
Die unkoordinierten Länderwerte werden vor al­
lem aus den kassenmäßigen Einnahmen aus der 
betreffenden Steuer laut laufender Statistik über 
den Steuerhaushalt, den Umsatzsteuer-Vorauszah­
lungsbeträgen laut Umsatzsteuerstatistik und den 
Angaben über das Steuersoll laut der in mehrjäh­
rigen Abständen durchgeführten Gewerbesteuer­
statistik ermittelt; teilweise wird dabei eine Umrech­
nung der steuerstatistischen Unternehmensergeb­
nisse in Ergebnisse für Betriebe (örtliche Einheiten) 
nach dem unter anderem in der Entstehungsrech­
nung des Wirtschaftsbereichs Großhandel und 
Handelsvermittlung angewendeten Verfahren vor­
genommen. Im Falle der Kraftfahrzeugsteuer 
werden die kassenmäßigen Einnahmen zur Elimi­
nation des Anteils der privaten Haushalte schät­
zungsweise auf die Zahlergruppen der gewerbli­
chen und der privaten Kraftfahrzeughalter aufgeteilt; 
als Aufteilungsschlüssel dienen hier die aus der 
laufenden Statistik des Kraftfahrzeug- und 
Anhängerbestandes des Kraftfahrt-Bundesamtes 
vorliegenden Bestandszahlen nach Hubraum- und 
Nutzlastgrößenklassen unter Berücksichtigung 
durchschnittlicher Steuersätze. 

Die vereinfachte Berechnung der indirekten 
Steuern im engeren Sinne für die Zwischenjahre, 
in denen keine ausführliche Berechnung nach dem 
geschilderten Verfahren erfolgt, geht von den Er­
gebnissen des jeweils letzten Eckjahres aus. Die 
für dieses Eckjahr ermittelten Werte der Umsatz­
steuer und aller Einfuhrabgaben werden dann ge­
sondert nach den einzelnen Steuerarten einheit­
lich in allen Wirtschaftsbereichen für die folgen­
den Berichtjahre entsprechend der Entwicklung 
der länderweise anfallenden kassenmäßigen Ein­
nahmen laut Statistik über den Steuerhaushalt 
fortgeschrieben. Die Fortschreibung der Eckjah­
reswerte der zu einer Gruppe zusammengefaßten 
übrigen Steuern erfolgt durch Extrapolation der 

Verhältniszahlen "Beträge dieser Steuern divi­
diert durch Personalausgaben des Sektors Staat" 
bzw. "Beträge dieser Steuern dividiert durch un­
bereinigte Bruttowertschöpfung der sonstigen 
Wirtschaftsbereiche" auf die folgenden Berichts-
jahre. Der Extrapolation liegt die durchschnitt-
liche jährliche Veränderung dieser Verhältniszah-
len zwischen den jeweils letzten beiden Eckjahren 
zugrunde. Die Fortschreibungswerte werden in 
der laufenden Entstehungsrechnung der Bundes­
länder so lange verwendet, bis genauere Ergeb-
nisse für ein neues Eckjahr vorliegen. Für die Zwi­
schenjahre zwischen den letzten beiden Eckjahren 
wird dann eine Neuberechnung durch Interpolation 
der Ergebnisse dieser Eckjahre vorgenommen. 

Die im weiteren Sinne noch zu den indirekten 
Steuern gehörenden Positionen werden in der 
Länderrechnung für alle Berichtsjahre nach den glei­
chen Verfahren berechnet; die bei den indirekten 
Steuern im engeren Sinne getroffene Unterscheidung 
zwischen Eckjahren und Zwischenjahren entfällt. 

Die von den Unternehmen des Kohlenbergbaus und 
der Eisen- und Stahlerzeugung an die Europäische 
Gemeinschaft für Kohle und Stahl gezahlten Umlagen 
werden länderweise geschätzt, indem die Bundeswerte 
aus den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen des 
Statistischen Bundesamtes nach den Produktionswer­
ten der in Frage kommenden Erzeugnisse (Ergebnisse 
für örtliche Einheiten) laut laufender Produktionser­
hebung in der Industrie auf die Bundesländer verteilt 
werden. Der Bundeswert der Einnahmen des Staates 
aus Maßnahmen des Preisausgleichs wird nicht auf 
die Bundesländer verteilt, sondern entsprechend dem 
Sitz der für diese Maßnahmen zuständigen Einfuhr­
und Vorratsstellen abgesehen von dem auf Berlin 
entfallenden Anteil vollständig dem Land Hessen 
zugerechnet. Die von den Unternehmen an die Bun­
des- und Landesverwaltungen sowie an die Gemein­
den und Gemeindeverbände gezahlten Verwaltungs­
gebühren werden zunächst länderweise aus Angaben 
der laufenden Jahresrechnungsstatistik der öffentli­
chen Finanzwirtschaft geschätzt40 ; anschließend 
werden die Beträge je Land auf die Wirtschaftsbe­
reiche des Sektors Unternehmen nach deren Antei­
len an der unbereinigten Bruttowertschöpfung des 
Unternehmenssektors verteilt. 

Die Subventionen im engeren Sinne umfassen eine 
große Zahl verschiedenartiger Zuschüsse des Staates 
an die Unternehmen41 ; dementsprechend wird in 

40 Bei den Bundesgebühren wird unterstellt, daß ihre regionale Ver• 
teilung auf die Bundesländer derjenigen der Landesgebühren ent• 
spricht. 

41 vgl. Statistisches Bundesamt: Volkswirtschaftliche Gesamtrechnun­
gen, Ko_nten und Standardtabellen 1975. Fachserie N Reihe 1, Stutt· 
gart-Ma,nz 1976, S. 51. 
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den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen des 
Bundes und der Länder eine tiefe Untergliederung 
nach Subventionsarten und empfangenden Wirt­
schaftsbereichen vorgenommen. 1 m weiteren Sin­
ne gehören zu den Subventionen auch die von der 
Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl an 
die in Frage kommenden Unternehmen gezahlten 
Zuweisungen, die aus dem Agrar-Ausrichtungsfonds 
der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft empfan­
genen Zuweisungen und die Ausgaben des Staates 
für Maßnahmen des Preisausgleichs. Die Subventio­
nen werden nur intern gesondert nach den einzel­
nen Subventionsarten berechnet, dagegen je Bun­
desland und je Wirtschaftsbereich lediglich in einer 

Summe veröffentlicht42 . Die länderweise Berech­
nung der Subventionen erfolgt für jedes Berichts­
jahr, indem die Bundeswerte aus den Volkswirt­
schaftlichen Gesamtrechnungen des Statistischen 
Bundesamtes nach einem nach Wirtschaftsberei­
chen und Subventionsarten stark differenzierten 
Schlüsselsystem auf die Bundesländer verteilt wer­
den. Die Zuordnung der Subventionen zu den Wirt­
schaftsbereichen ergibt sich dabei in der Regel zu­
mindest schätzungsweise aus der Subventionsart 
bzw. dem Zweck der Subvention. Als Schlüsselgrö­
ßen für die Aufteilung nach Ländern werden bei 
den Subventionen im engeren Sinne u.a. Daten 
über die folgenden Tatbestände verwendet: 

Umsätze 

Umsätze 

Haushaltsansätze 

Ausfuhrwerte 

Erntemengen 

( 1 ndustrieberichterstattu ng) 

(Umsatzsteuerstatistik} 

(Statistik der Haushaltswirtschaft der Gebietskörperschaften) 

(Außenhandelsstatistik) 

( Ernteberichterstattung) 

Bestände an zulassungs­
pflichtigen Zugmaschinen 

(Statistik des Kraftfahrzeug- und Anhängerbestandes, 
durchgeführt vom Kraftfahrt-Bundesamt) 

Rohzugang an Wo'.·mungen 
und Wohnräumen (Baufertigstellungsstatistik) 

Produktionswerte 
Vorleistungen 

Unbereinigte Bruttowert­
schöpfung 

( Entstehungsrechnung) 
(Entstehungsrechnung) 

( Entstehungsrechnung) 

Bruttoeinkommen aus unselbstän­
diger Arbeit nach dem I nlandskon­
zept 

Bruttoanlageinvestitionen 

(Ausgangsgröße der Verteilungsrechnung) 

(Verwendungsrechnung) 

Die Bundeswerte der von der Europäischen Ge­
meinschaft für Kohle und Stahl an Unternehmen 
des Kohlenbergbaus und der Eisen- und Stahler­
zeugung gezahlten Zuweisungen werden in der 
Länderrechnung nach den Produktionswerten der 
in Frage kommenden Erzeugnisse (Ergebnisse für 
örtliche Einheiten) laut laufender Produktionser­
hebung in der Industrie auf die Bundesländer 
verteilt. Als Aufteilungsschlüssel für die aus dem 
Agrar-Ausrichtungsfonds der Europäischen Wirt­
schaftsgemeinschaft empfangenen Zuweisungen 
dienen Angaben über die erzeugten bzw. angelie­
ferten Mengen der betroffenen Produkte laut lau­
fenden landwirtschaftsstatistischen Erhebungen. 
Die Ausgaben des Staates für Maßnahmen des 
Preisausgleichs werden in der Entstehungsrechnung 
der Bundesländer wegen Geringfügigkeit vernach­
lässigt. 

Die Ermittlung der Posten zwischen Brutto- und 
Nettorechnung, insbesondere der indirekten 
Steuern und der Subventionen, ist auf Grund der 
vielfach notwendigen Schätzungen mit besonde­
ren Unsicherheiten behaftet. Das Nettoinlands­
produkt zu Faktörkosten wird daher in der Länder­
rechnung nach weniger Wirtschaftsbereichen aufge­
gliedert als die Bruttowertschöpfung. Darüber hin­
aus sieht der" Arbeitskreis Volkswirtschaftliche 
Gesamtrechnungen der Länder" von der unsaldier­
ten Wiedergabe der Produktionssteuern und der 
Subventionen ab und weist nur den Saldo zwischen 
diesen Positionen aus. 
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42 Die Subventionen werden in der Aufgliederung nach Wirtschafts­
bereichen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen des Bun­
des und der Länder grondsätzlich nicht gesondert, sondern nur als 
unausgegliederter Bestandteil des Saldos"Produktionssteuern ab­
züglich Subventionen" ausgewiesen. 



3.17 Berechnung in konstanten Preisen 

Die Aggregate der Volkswirtschaftlich~n Gesamt-_ 
rechnungen der Bundesländer werden 1m al_lgen:iemen 
nur als nominale Größen berechnet, das heißt sie 
weisen zum Beispiel die produzierten Gütermengen 
jedes Berichtsjahres in der Bewertun~ zu jeweiligen 
Preisen dieses Jahres aus. In den Veranderungen 
dieser nominalen Größen von Jahr zu Jahr drücken 
sich demnach neben Mengenänderungen auch Preis­
änderungen aus. Um die Mengenänderungen auch 
isoliert darstellen zu können, ermittelt die Länder­
rechnung die zentralen Aggregate der _Entst~hungs­
rechnung zusätzlich als reale - zu Preisen eines .. 
konstant gehaltenen Basisjahres bewertete - Gro­
ßen. Die konstanten Preise beziehen sich seit der letz­
ten Revision der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen auf das Jahr 1 Die Angaben in konstan• 
ten Preisen zeigen, sich Aggregate - bewertet 
zu Preisen von 1970 - mengenmäßig von Jahr zu 
Jahr verändert haben. Die Berechnung der realen 
Größen für die Bundesländer in der Originärberech-

bietes übereinstimmt. Im weiteren Verlauf der 
Rechnung werden für jeden Wirtschaftsbereich die 
länderspezifischen Quotienten "nominale Brutto­
wertschöpfung des Berichtsjahres dividiert durch 
nominale Bruttowertschöpfung des Basisjahres 
(1970)" gebildet. Diese Quotienten werden durch 
die in der angegebenen Weise geschätzten Länder­
preisindices dividiert. Die Preisindices w~rde~ !n. 
diesem Zusammenhang als Deflatoren, die D1v1S1on 
durch die Preisindices als Deflationierung bezeich­
net.' Das Ergebnis der Division durch di~ Preisi~-
dices sind Mengenindices vom Typ des Mengernndex 
nach Laspeyres, die die länderspezifi_sche Mengenent­
wicklung unter Verwendung von Preisen aus d~m 
Basisjahr als konstante Gewichte messen. 1 m nachsten 
Rechenschritt werden diese Mengenindices je Wirt­
schaftsbereich und Bundesland mit der nomina-
len Bruttowertschöpfung des Basisjahres multipli­
ziert. Das Ergebnis dieser Multiplikation ist die be­
reichs- und länderspezifische unkoordinierte reale 
Bruttowertschöpfung des Berichtsjahres. 

nung der Entstehungsseite, die im Rahmen der Ar- Das bei der Bruttowertschöpfung angewendete Ver-
beitsteilung der Statistischen Landesämter de:11 Sta- fahren wird in der Länderrechnung analog auch zur 
tistischen Landesamt Baden-Württemberg obliegt, Deflationierung der Einfuhrabgaben verwendet. Die 
geht von der entsprechenden Berechnung ?es Sta- realen Werte der unterstellten Entgelte für Bank-
tistischen Bundesamtes für das Bundesgebiet aus. dienstleistungen sowie des Vorsteuerabzugs an Um-
Das Statistische Bundesamt berechnet unter anderem satzsteuer auf Investitionen (ggf. verringert um die 
in tiefer Gliederung nach Wirtschaftsbereichen in der Investitionssteuer) werden an Hand der deflatio­
Regel sowohl die Produktionswerte als auch die Vo~lei- nierten Bruttowertschöpfung der Be:eiche - a~a­
stungen unabhängig voneinander in konstanten ~re1- log der Berechnung in jeweiligen P:.e1sen - erm1~­
sen. Als Differenz zwischen dem realen Produktions- teit. Aus der realen Bruttowertschopfung der Wirt-
wert und realen Vorleistungen ergibt _sich dann schaftsbereiche ergibt sich unter Berücksichtigung 
die reale Bruttowertschöpfung jedes Bereichs. Auf der realen Werte der Bankdienstleistungen, des 
die Einzelheiten der Bundesrechnung in konstanten Vorsteuerabzugs und der Einfuhrabgaben das rea-
Preisen ist hier nicht einzugehen43 

• Die erwähnte un- le Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen. Weitere 
abhängige Preisbereinigu~g ~on Pro?,uktionswer- Aggregate werden in den Volks':'.'irtscha_ftiic~en 
ten und Vorleistungen wird m der Landerrechnung Gesamtrechnungen der Bundeslander nicht In kon-
nicht nachvollzogen. Zur Ermittlung der realen. Brut- stanten Preisen ausgewiesen. 
towertschöpfung der einzelnen Wirtschaftsbereiche 
übernimmt die Länderrechnung aus der Bundesrech-
nung die bereichsspezifischen Q_uoti~nten 
"nominale Bruttowertschöpfung des BenchtsJahres 
dividiert durch reale Bruttowertschöpfung des Be­
richtsjahres im Bundesgebiet". Diese Quotienten 
stellen Preisindices vom Typ des Preisindex nach 
Paasche dar, sie messen also die bundesdurchschnitt­
liche Preisentwicklung unter Verwendung von Men­
gen aus dem jeweiligen Berichtsjahr als va~i~bl~ Ge­
wichte. Die bundesdurchschnittlichen Pre1smd1ces 
werden als Schätzung der entsprechenden Länder­
indices verwendet, womit unterstellt wird, daß die 
Preisentwicklung in jedem Bundesland mit der 
Preisentwicklung im Durchschnitt des Bundesge-

43 vgl. Günter Hamer und Mitarbeiter: Revision der Volkswi:ts~haft­
lichen Gesamtrechnungen 1960 bis 1976. Wirtschaft und Stat1st1k, 
Heft 4/1977, S. 215 ff. (besonders S. 223 f.). 
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3.18 Berechnung von Erwerbstätigenzahlen 

In der Entstehungsrechnung der Bundesländer wird 
als Bezugsgröße für das reale - das heißt zu Preisen 
eines konstant gehaltenen Basisjahres bewertete -
Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen sowie für die 
reale Bruttowertschöpfung der Sektoren und Wirt­
schaftsbereiche jährlich die Anzahl der Erwerbstäti­
gen berechnet, und zwar jeweils Bestand _im Ja~­
resdurchschnitt. Dieser Erwerbstat1genzahl liegt nicht 
wie zum Beispiel beim Mikrozensus das Wohnortprin­
zip sondern das Arbeitsortprinzip zugrunde, das dem 
lnl~ndskonzept der Entstehungsrechnung entspricht. 
Die regionale Zuordnung der Erwe~bst~tigen ~-rfo_lgt 
demnach nach der Lage ihrer Arbe1tsstatten (ortll­
che Einheiten), die wirtschaftssystematische Zu-



ordnung entsprechend dem in den Volkswirtschaft­
lichen Gesamtrechnungen allgemein üblichen Ver­
fahren nach dem wirtschaftlichen Schwerpunkt 
der Unternehmen bzw. sonstigen rechtlichen Ein­
heiten. Der wichtigste Verwendungszweck der Er­
werbtätigenzahlen besteht in der Berechnung der 
gesamtwirtschaftlichen Arbeitsproduktivität als 
Quotient aus dem realen Bruttoinlandsprodukt 
zu Marktpreisen und der Gesamtzahl der Erwerbs­
tätigen; in gleicher Weise wird die Arbeitsproduk­
tivität der einzelnen Wirtschaftsbereiche als Quo­
tient aus der realen Bruttowertschöpfung und der 
Erwerbstätigenzahl dieser Bereiche ermittelt. 
Berechnung der Erwerbstätigenzahlen ist in der 
Länderrechnung Koordinierungsaufgabe des Sta­
tistischen Landesamtes Rheinland-Pfalz. Bei die-
ser Berechnung werden zunächst unkoordinierte 
Daten in tiefer wirtschaftssystematischer Glie­
derung ermittelt. Die unkoordinierten Daten wer­
den anschließend zur Koordinierung zu den folgen­
den elf Wirtschaftsbereichen aufaddiert: Land- und 
Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei; Energie­
und Wasserversorgung, Bergbau; Verarbeitendes Ge­
werbe; Baugewerbe; Handel; Verkehr, Nachrichten­
übermittlung; Kredit- und sonstige Finanzierungsin­
stitute; Versicherun!:,sunternehmen; Sonstige Dienst­
leistungsunternehmen; Staat (Gebietskörperschaften 
und Sozialversicherung); Private Haushalte und pri­
vate Organisationen ohne Erwerbscharakter. Veröf­
fentlicht werden jedoch nur koordinierte Daten für 
folgende fünf zusammengefaßte Wirtschaftsberei­
che: Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und 
Fischerei; Warenproduzierendes Gewerbe; Handel 
und Verkehr; Dienstleistungsunternehmen; Staat, 
private Haushalte und private Organisationen ohne 
Erwerbscharakter. 

Die Grundlage der revidierten Berechnung der 
unkoordinierten Erwerbstätigenzahlen bilden die 
in den Arbeitsstättenzählungen 1961 und 1970 
für die örtlichen Einheiten ermittelten Anzahlen 
der Beschäftigten bzw. der tätigen Personen in der 
wirtschaftssystematischen Zuordnung nach dem 
Schwerpunkt der rechtlichen Einheiten. Diese Da­
ten werden für die Jahre 1960, 1962 bis 1969 und 
1971 ff. gesondert nach Wirtschaftsbereichen ent­
sprechend der Entwicklung der Beschäftigtenzahlen 
aus verschiedenen laufenden Statistiken fort- bzw. zu­
rückgeschrieben. Die Erwerbstätigenberechnung in der 
Land- und Forstwirtschaft - die in den Arbeits­
stättenzählungen nicht erfaßt wird - geht von den 
Ergebnissen der Landwirtschaftszählung 1960 und 
der Berufszählung 1970 aus; als Ausgangsgrößen 
dienen im Falle der Berufszählung die Anzahlen 
der Erwerbstätigen nach dem Wohnortprinzip, aus 
denen sich unter Berücksichtigung der Ein- und 

Auspendler die Erwerbstätigen nach dem Arbeitsort­
prinzip ergeben. Zum Zwecke der Fort- und Rückschrei­
bung werden in den verschiedenen Wirtschaftsberei­
chen vor allem die folgenden laufenden Statistiken 
verwendet: 

Statistik der Arbeitskräfte in der Landwirt­
schaft ( Landwirtschaft, gewerbliche Gärtne­
rei und Tierhaltung) 

Personalstandsstatlstik öffentlichen Ver-
waltungen {Forstwirtschaft, Eisenbahnen, 
Nachrichtenübermittlung, Sektor Staat) 

Jahreserhebung bei den öffentlichen Elektrizitätsver­
sorgungsunternehmen bzw. bei den 
Gasversorgungsunternehmen über 
Beschäftigte, Absatz und Erlöse44 

(Energiewirtschaft und Wasserversor­
gung) 

i ndustrieberichterstattung45 ( Bergbau, Verarbeitende 
Industrie) 

Ha ndwerksberichterstattu ng (Verarbeitendes Hand­
werk, Ausbaugewerbe, Wäscherei 
und Reinigung, Friseur- und sonsti­
ge Körperpflegegewerbe) 

Bauberichterstattung (Bauhauptgewerbe) 

Verdiensterhebung in Industrie und Handel (Groß­
handel und Handelsvermittlung; 
nur Arbeiter und Angestellte) 

Einzelhandelsstatistik (Einzelhandel) 

Gastgewerbestatistik ( Gaststätten-
und Beherbergungsgewerbe) 

Luftfahrtstatistik ( Luftfahrt, Flugplätze; nur Be­
schäftigte auf deutschen Verkehrs­
flughäfen) 

Schulstatistik (Wissenschaft, Bildung, Erziehung 
und Sport im Bereich Dienstlei­
stungsunternehmen; nur tehrkräfte 
an privaten Schulen) 

Statistik der Berufe des Gesundheitswesens (Ge-
sundheitswesen) 

Bei einigen Bereichen liegen keine für die Fortschrei­
bung geeigneten laufenden Statistiken vor; dies ist 
vor allem teilweise in den Wirtschaftsbereichen Ver­
kehr und Dienstleistungsunternehmen sowie in dem 

44 Ab Berichtsjahr 1975 Jahreserhebung bei Unternehmen der Ener­
gie- und Wasserversorgung. 

45 Die Beschäftigtenzahlen der Industrieberichterstattung ( Betriebs­
ergebnisse in der wirtschaftssystematischen Zuordnung nach dem Un­
ternehmensschwerpunkt) werden unter Verzicht auf eine Fortschrei­
bung der Arbeitsstättenzählung direkt als unkoordinierte Erwerbstä­
tigenzahlen in die Entstehungsrechnung übernommen. 
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gesamten Sektor Private Haushalte und private Or­
ganisationen ohne Erwerbscharakter der Fall. 1 n 
diesen Bereichen werden daher die Anzahlen der Be­
schäftigten bzw. tätigen Personen aus den Arbeitsstät­
tenzählungen 1961 und 1970 - bzw. im Falle der 
privaten Haushalte die Anzahl der Erwerbstätigen 
(d.h. der häuslichen Bediensteten) aus den Berufs­
zählungen 1961 und 1970 - für die jeweils folgen­
den Berichtsjahre konstant gehalten. Auch im Wirt­
schaftsbereich Kreditinstitute, Versicherungsunter­
nehmen weicht die Erwerbstätigenberechnung von 
dem üblichen Fortschreibungsverfahren ab. Hier er­
geben sich die unkoordinierten Erwerbstätigenzahlen 
unmittelbar für die Jahre 1961 und 1970 aus den 
Arbeitsstättenzählungen 1961 (Beschäftigte) und 
1970 (tätige Personen) sowie für die Jahre ab 1975 
aus der laufenden Beschäftigtenstatistik der Bun­
desanstalt für Arbeit (versicherungspflichtige Ar­
beitnehmer); für die übrigen Jahre des Revisionszeit­
raums wird eine Inter- bzw. Extrapolation unter 
Verwendung der durchschnittlichen jährlichen Ver­
änderungsraten zwischen den genannten Eckjahren 
vorgenommen. Im Sektor Staat wird das militäri­
sche Personal gesondert berücksichtigt. Ab Berichts­
jahr 1975 ergeben sich die Soldatenzahlen nach 
Bundesländern unmittelbar aus Unterlagen, die das 
Bundesministerium der Verteidigung dem Landes­
amt für Datenverarbeitung und Statistik Nordrhein­
Westfalen für Zwecke des" Arbeitskreises Volkswirt­
schaftliche Gesamtrechnungen der Länder" laufend 
zur Verfügung stellt. Für die Berichtsjahre 1960 bis 
1974 werden die Soldatenzahlen des Bundesgebietes 
nach ihrer regionalen Verteilung im Jahre 1975 
schätzungsweise auf die Bundesländer verteilt. 

Neben der Gesamtzahl der selbständig oder abhängig 
Erwerbstätigen wird in der Entstehungsrechnung der 
Bundesländer jährlich die Anzahl der Arbeitnehmer 
nach dem Arbeitsortprinzip berechnet. Dabei erge­
ben sich die unkoordinierten Arbeitnehmerzahlen, 
indem von den Erwerbstätigenzahlen die durch An­
legung wirtschaftsbereichsspezifischer Quoten (An­
teile der Selbständigen und mithelfenden Familien­
angehörigen an der Gesamtzahl der Beschäftigten) 
geschätzten Anzahlen der nicht im Arbeitnehmer­
verhältnis stehenden Erwerbstätigen subtrahiert 
werden. Die Abzugsquoten werden den Ergebnis­
sen der folgenden Statistiken entnommen: 

Statistik der Arbeitskräfte in der Landwirt­
schaft ( Landwirtschaft sowie schät­
zungsweise auch für die Bereiche 
Forstwirtschaft, Tierhaltung und 
Fischerei) 

Jahreserhebung bei den öffentlichen Elektrizi­
tätsversorgungsunternehmen bzw. 
bei den Gasversorgungsunternehmen 
über Beschäftigte,Absatz und Erlöse46 

(Energiewirtschaft und Wasserver­
sorgung) · 

Zweijährliche Zusatzerhebung zur Industriebe­
richterstattung (Bergbau, Verarbeiten­
de Industrie) 

Handwerkszählungen 1963 und 1968 (Verarbei­
tendes Handwerk) 

Jährliche Totalerhebung im Bauhauptgewerbe 
(Bauhauptgewerbe, Ausbaugewerbe) 

Handels- und Gaststättenzählungen 1960 und 1968 
(Handel) 

Arbeitsstättenzählungen 1961 und 1970 (Verkehr 
und Nachrichtenübermittlung, Kreditin­
stitute und Versicherungsunternehmen, 
Sonstige D ienstleistu ngsu nternehmen). 

Soweit nicht jährliche Statistiken verwendet werden, 
werden die Quoten für die Berichtsjahre der Entste­
hungsrechnung, die nicht Erhebungsjahre der Fach­
statistik sind, teilweise inter- bzw. extrapoliert und 
teilweise konstant gehalten. In den Sektoren Staat 
und Private Haushalte einschließlich privater Orga­
nisationen ohne Erwerbscharakter kommt ein Ab­
zug nicht in Betracht, weil hier die Gesamtzahl der 
Erwerbstätigen gleich der Anzahl der Arbeitnehmer 
ist. 

Die auf die Anzahl der Erwerbstätigen bezogenen 
Produktivitätsmaßzahlen können zu Fehlinterpre­
tationen Anlaß geben, wenn in einem Wirtschafts­
bereich besonders viele Teilzeitbeschäftigte vor­
handen sind. Die Teilzeitbeschäftigten werden als 
Erwerbstätige voll mitgezählt, obwohl sie nur einen 
verringerten Beitrag zum Produktionsergebnis ge­
leistet haben. Die Produktivität des betroffenen 
Wirtschaftsbereichs wird dadurch im Vergleich 
zu anderen Bereichen ohne oder mit weniger 
Teilzeitbeschäftigung zu gering ausgewiesen. Im 
Bereich Land- und Forstwirtschaft (einschließ-
lich Fischerei, gewerblicher Gärtnerei und Tier­
haltung), in dem der Anteil der Teilzeitbeschäftigten 
besonders hoch ist, besteht die Möglichkeit, den 
Einfluß der Teilzeitbeschäftigung näherungswei-
se zu eliminieren. In der Entstehungsrechnung 
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der Bundesländer wird daher für diesen Wirt­
schaftsbereich zusätzlich jährlich die Anzahl der 
sogenannten "Vollarbeitskräfte" berechnet. Die 
Anzahl der Vollarbeitskräfte wird für die Berech­
nung der Arbeitsproduktivität ausschließlich die-

46 Ab Berichtsjahr 1975 Jahreserhebung bei Unternehmen der Ener­
gie- und Wasserversorgung. 



ses Bereichs verwendet. Die Einbeziehung der 
Vollarbeitskräfte in die Gesamtzahl der Er­
werbstätigen als Bezugsgröße für das gesamtwirt­
schaftliche Bruttoinlandsprodukt wäre wenig sinn· 
voll, weil in den anderen Wirtschaftsbereichen, die 
wie zum Beispiel der Handel teilweise ebenfalls eine 
hohe Teilzeitbeschäftigung aufweisen, eine gleich­
artige Berechnung wegen fehlender statistischer 
Unterlagen nicht möglich ist. Die Anzahl der Voll­
arbeitskräfte in der Land- und Forstwirtschaft 
wird für alle Bundesländer mit Ausnahme der 
Stadtstaaten ermittelt. 
Die Materialgrundlage für die Berechnung der Voll­
arbeitskräfte in der Landwirtschaft bilden ausschließ­
lich die auf 100% der Grundgesamtheit hochgerech­
neten Ergebnisse der in regelmäßigen Abständen 
durchgeführten repräsentativen Statistik der Ar­
beitskräfte; dabei wird für die Berichtsjahre, die 
nicht Erhebungsjahre der Arbeitskräftestatistik sind, 
eine Interpolation vorgenommen. Die Arbeitskräfte­
statistik liefert Daten über den in Vollarbeitskräf-
ten ausgedrückten betrieblichen Arbeitsaufwand, 

bei dem es sich um einen errechneten Tatbestand 
aus erhobenen Angaben über die Arbeitskräfte un­
terßerücksichtigung ihres Lebensalters und über die 
Arbeitszeiten handelt. Eine "Vollarbeitskraft" ist 
demnach die Arbeitsleistung einer vollwertigen -
d.h. in volleistungsfähigem Alter stehenden -ständig 
mit Arbeiten im landwirtschaftlichen Betrieb voll- -
beschäftigten Arbeitskraft. 1 n der Forstwirtschaft 
entspricht die Berechnung der Vollarbeitskräfte 
grundsätzlich derjenigen in der Landwirtschaft. Zu­
sätzlich zu der Statistik der Arbeitskräfte wird hier 
die Landwirtschaftszählung 1971 als Materialgrund­
lage herangezogen; für die jeweils letzten Berichtsjahre 
wird die Anzahl der Vollarbeitskräfte vorerst kon­
stant gehalten. 1 m Bereich Fischerei, gewerbliche 
Gärtnerei und Tierhaltung, in dem keine laufende 
Arbeitskräftestatistik stattfindet, geht die Berech­
nung der .Vollarbeitskräfte von den Arbeitsstätten­
zählungen 1961 und 1970 aus; für die Zwischenjah-
re wird eine Interpolation vorgenommen, für die 
Jahre 1971 ff. werden die für 1970 ermittelten Er­
gebnisse konstant gehalten. 
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4. Zuverlässigkeit der Ergebnisse der Entstehungsrechnung 
der Bundesländer 

Aufgrund der Schätzungen, die im Verlauf der 
Entstehungsrechnung wegen der Lücken und 
Unvollkommenheiten in der Datenbasis an vie­
len Stellen notwendig sind, können die Ergeb-
nisse dieser Rechnung mit Schätzfehlern von unter­
schiedlicher Richtung und Größe behaftet sein. Eine 
Quantifizierung dieser Schätzfehler ist bisher nicht 
möglich, weil für eine derartige Fehlerrechnung 
noch kein brauchbares Modell existiert und weil die 
in die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ein­
gehenden Basisstatistiken keine Informationen für 
eine Berechnung der systematischen Fehler liefern. 
In den vorausgegangenen Abschnitten konnte daher 
lediglich darauf hingewiesen werden, in welchen 
Wirtschaftsbereichen bzw. Rechengängen die Ent­
stehungsrechnung der Bundesländer besondere 
Schwachstellen aufweist. Bei der Beurteilung der 
Genauigkeit der Ergebnisse der Länderrechnung ist 
auch zu beachten, daß die tiefgegliederten Bundes­
werte aus den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech­
nungen des Statistischen Bundesamtes, die auf die 
Bundesländer aufgeteilt werden oder auf die die 
Länderwerte koordiniert werden, in sehr vielen 
Fällen keine veröffentlichungsfähigen Daten, son­
dern nur interne Rechenergebnisse darstellen, die 
nicht immer den Abgrenzungen und Definitionen 
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen voll 
entsprechen. 

Die Aggregate der Volkswirtschaftlichen Gesamt­
rechnungen der Bundesländer werden - abgesehen 
von den Fällen, in denen Bundeswerte auf die Län­
der verteilt werden - soweit wie möglich zunächst 
unabhängig von den entsprechenden Aggregaten der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen des Sta­
tistischen Bundesamtes für das Bundesgebiet berech­
net. Dabei werden in der Länderrechnung teilweise 
andere Ausgangsdaten und Berechnungsverfahren 
angewendet als in der Bundesrechnung. Die metho­
dischen Abweichungen zwischen der Länder- und 
der Bundesrechnung entstehen gewöhnlich dadurch 
zwangsläufig, daß gewisse Daten, die für das Bun­
desgebiet insgesamt verfügbar sind, für die Länder 
gar nicht oder nicht mit der erforderlichen Genauig­
keit vorliegen. Es kommt auch vor, daß die Stati­
stischen Landesämter aus Gründen der Arbeitser­
sparnis bewußt auf die Übernahme der Methode 
des Statistischen Bundesamtes verzichten, weil die 
zu berechnenden Werte nach ihrer Größenordnung 
unbedeutend oder in allen Ländern von fast glei­
chem Gewicht sind. So wird zum Beispiel der indu­
strielle Teil des Ausbaugewerbes, den das Statisti-

sehe Bundesamt mit in die Entstehungsrechnung 
einbezieht, in der Entstehungsrechnung der Bundes­
länder nicht berücksichtigt. Die Abweichungen der 
Datenbasis der Länderrechnung von derjenigen der 
Bundesrechnung werden teilweise durch Schätz­
werte behelfsmäßig ausgeglichen, teilweise wird 
auch von der Einsetzung von Schätzwerten abge­
sehen und damit in Kauf genommen, daß die Län­
deraggregate zunächst nicht voll dem jeweiligen 
Bundesaggregat entsprechen können. Unabhängig 
davon, ob in der Länderrechnung Schätzwerte ein­
gesetzt oder Lücken in der Datenbasis offen ge­
lassen werden, muß mit der Möglichkeit gerech-
net werden, daß infolge von Schätzfehlern bzw. 
wegen der Datenlücken die Summe der Länder­
werte zunächst von dem zugehörigen Bundeswert 
abweicht. Um die begrifflich notwendige Überein­
stimmung zwischen der Summe der Länderwerte 
und dem Bundeswert wenigstens nachträglich her­
beizuführen, wendet der "Arbeitskreis Volkswirt­
schaftliche Gesamtrechnungen der Länder" auf 
die Länderwerte als Korrekturverfahren die soge­
nannte "Koordinierung" an. Das Korrekturverfah­
ren der Koordinierung geht für jedes zu koordinie­
rende Aggregat von dem Quotienten aus dem Bun­
deswert und der Summe der unkoordinierten - das 
heißt unabhängig voneinander und unabhängig vom 
Bundeswert berechneten - Länderwerte aus.47 

Dieser Quotient wird als Koordinierungsfaktor be­
zeichnet. Durch Multiplikation jedes einzelnen un­
koordinierten Länderwertes mit dem Koordinie­
rungsfaktor wird erreicht, daß die Summe der koor­
dinierten Länderwerte mit dem Bundeswert über­
einstimmt. 

Die nachträglich herbeigeführte Übereinstimmung 
zwischen der koordinierten Ländersumme und dem 
Bundeswert darf nicht dazu verleiten, die Ergeb­
nisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
des Bundes und der Länder als fehlerfrei zu beur­
teilen. Bei der Koordinierung wird unterstellt, daß 
der Bundeswert von Schätzfehlern frei ist und jeder 
geschätzte Länderwert in gleicher Richtung und re­
lativ in gleichem Ausmaß von dem unbekannten 
wahren Länderwert abweicht. Diese Annahmen 
sind sicherlich in den meisten Fällen unrealistisch. 
Auch das Statistische Bundesamt ist bei seinen 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen vielfach 
auf Schätzungen angewiesen, so daß die Bundes­
werte wie die Länderwerte mit Schätzfehlern be-

47 Die Eigenberechnung Berlins wird nicht in die Koordinierung 
einbezogen (vgl. Seite 9). 
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haftet sein können. Allerdings dürfte den Bundes­
werten in der Regel eine größere Genauigkeit zu­
kommen, weil das Statistische Bundesamt für die 
Bundesrechnung über eine vollständigere Daten­
basis verfügt und weil in der größeren Gebietsein­
heit eher die Möglichkeit besteht, daß sich die vie­
len Komponenten des Gesamtschätzfehlers gegen­
seitig ausgleichen und dieser somit tendenziell klei­
ner wird.48 Obwohl alle Länderwerte aus einheit­
lichen Datenquellen und nach übereinstimmenden 
Berechnungsverfahren ermittelt werden, ist die bei 
der Koordinierung unterstellte Gleichheit ihrer 

48 Die Berechnungen des Statistischen Bundesamtes beruhen auf 
einem vollständigen Kreislaufsystem, in dessen Rahmen die innere 
Konsistenz und Plausibilität mit erheblich vollständigerem Basisma­
terial überprüft werden kann, als es für die Bundesländer möglich ist. 
Innerhalb dieses Kreislaufsystems können für das Bundesgebiet ins­
oesamt als 11eschlossenes Wirtschaftsgebiet sämtliche Transaktionen 
mit der übrigen Welt ziemlich genau bestimmt werden, während bei 
den entsprechenden Größen für die Bundesländer hierfür kaum 
Informationen zur Verfügung stehen. 

Schätzfehler nur ausnahmsweise zu erwarten, weil 
die vielfältigen systematischen Fehler und Stich­
probenfehler der Basisstatistiken kaum in allen 
Bundesländern jeweils gleich groß sind. Eher liegt 
die Vermutung nahe, daß in den größeren Bundes­
ländern wegen der erweiterten Ausgleichsmöglich­
keit der Fehlerkomponenten der relative Schätz­
fehler der Gesamtrechnungsaggregate im allgemei­
nen kleiner ist als in den kleineren Bundesländern. 
Da für diese Vermutung jedoch bisher keine Be­
weise vorliegen und die unterschiedliche Fehleran­
fälligkeit der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech­
nungen der einzelnen Bundesländer somit nicht 
quantifiziert werden kann, hat sich der" Arbeits­
kreis Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 
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der Länder" dafür entschieden, unter Inkaufnahme 
der unrealistischen Annahmen das geschilderte -
hinsichtlich der Praktikabilität vorteilhafteste -
pauschale Koordinierungsverfahren als Notbehelf 
anzuwenden. 



5. Übersicht: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in der Entstehungsrechnung 1) 

Bereich 

Unternehmen 

land- und Fom:wirm:lltlft, fi11Crnm1i 

Landwirtschaft 

Forstwirtschaft 

Fischerei, gewerbliche Gärtnerei 
und Tierhaltung 

Warenproo11zi11n1ndu Ge-be 

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 

Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und 
Wasserversorgung 

Bergbau 

Kohlenbergbau, Kokerei 

Übriger Bergbau 

Verarbeitendes Gewerbe 

Chemische Industrie, Herstellung 
und Verarbeitung von Spalt- und 
Brutstoffen 

Mineralölverarbeitung 

Herstellung von Kunststoff- und 
Gummiwaren 

Gewinnung und Verarbeitung von 
Steinen und Erden 

Feinkeramik, Herstellung und 
Verarbeitung von Glas 

Metallerzeugung und -bearbeitung 

Stahl-, Ma:ichinen- und Fahrzeugbau, 
Herstellung von ADV-Einrichtungen 

darunter: 
Maschinenbau 

Fahrzeugbau 

Elektrotechnik, Feinmechanik, Her• 
nellung von EBM·Waren usw. 

darunter: 
Elektrotechnik 

Holz-, Papier- und Druckgewerbe 

Textilgewerbe 

Leder• und Bekleidungsgewerbe 

Ernährungsgewerbe 

Tabak11Marbeitung 

Systematik der WirtschahszweiQ!l, Stand 1970 !Produzierendes Gewerbe 1/VZ rev. 19761 ") 

Bezeichnung 

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei; Pro­
duzierendes Gewerbe; Handel; Verkehr und Nachrichten­
übermittlung; Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe; 
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien 
Berufen erbracht !einschl. Arbeitgeberll!lrbände, Berufs­
organisationen und WirtschaftSll!lrbände und der von ihnen 
betriebenen Schulen, Krankenhäuser u. ii. Anst11lt11n und 
Einrichtungen; Einfuhr- und Vorratsstellen) 2) 

land· und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei 

Allgemeine Landwirtschaft; Garten- und Weinbau; Landwirt­
scheftliche Tierhaltung und -zucht; Dienstleistungen auf der 
land- und forstwirtschaftlichen Erzeugerstufe 

Forstwirtschaft 

Fischerei und Fischzucht, gewerbliche Gärtnerei und gewerb-
liche Tierhaltung 

Produzierendes Gewerbe 

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 

Elektrizitäts•, Gas-, Fernwärme- und Wasserversorgung 

Bergbau 

Steinkohlenbergbau und -brikettherstellung, Kokerei; Braun­
kohlenbergbau und -brikettherstellung 

Erzbergbau; Gewinnung von spalt· und brutstoffhaltigen 
Erzen; Kali· und Steinsalzbergbau, Salinen; Gewinnung von 
Erdöl, Erdgas; sonstiger Bergbau, Torfgewinnung 

Verarbeitendes Gewerbe 

Chemische Industrie; Herstellung und Verarbeitung von 
Spalt· und Brutstoffon 

Mineralölverarbeitung 

Herstellung wn Kunststoff- und Gummiwaren 

Gewinnung von Steinen und Erden; Verarbeitung 11011 Steinen 
und Erden (ohne Grobkeramik, Herstellung von Schleif­
mitteln); Grobkeramik; Herstellung 11011 Schleifmitteln 

Feinkeramik; Herstellung und Verarbeitung von Glas 

Metallerzeugung und -bearbeitung 

Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau; Herstellung von Büro­
maschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen 

Maschinenbau 

Herstellung von Kraftwagen und deren Teilen; Straßenfahr­
zeugbau (ohne Herstellung von Kraftwagen); Schiffbau; 
Schienenfahrzeugbau; Luft- und Raumfahrzeugbau; Re­
paratur von Kraftfahrzeugen, Fahrrädern; Lackierung von 
Straßenfahrzeugen 

Elektrotechnik; Feinmechanik, Optik; Herstellung von Eisen-, 
Blech- und Metallwaren, Musikinstrumenten, Sportgeräten, 
Schmuck; Foto· und Filmlabors 

Elektrotechnik; Reparatur von elektrischen Geräten für tjen 
Haushalt 

Holz-, Papier- und Druckgewerbe 

Textilgewerbe 

Ledererzeugung; Lederverarbeitung {ohne Herstellung 11011 

Schuhen); Herstellung von Schuhen; Bekleidungsgewerbe; 
Reparatur 11011 Schuhen, Gebrauchsgütern aus Leder u. ä., 
Schirmen 

Ernährungsgewerbe 

Tabakverarbeitung 
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Nummer 

0 - 7 (einschl. T. a. 80 4, 
805,806; 
T.a.9. 700) 

0 

00 0 - 00 2; 00 9 

00 5 

05 

1-3 

1 

10 

11 

110;111 

113 - 118 

2 

200; 201 

205 

21 

221 -223; 
226 

224;227 

23 

24 

242 

244 -248; 
249 1 

25 

250; 
259 1 

26 

275 

27 (ohne 275) 

28/29 (ohne 2991 

299 



Bereich 

Baugewerbe 

Bauhauptgewerbe 

Ausbaugewerbe 

Handel und Verkeh1 

Handel 

Großhandel, Handelsvermittlung 

Einzelhandel 

Verkehr, Nachrichtenübermittlung 

Eisenbahnen 

Schiffahrt, Wasserstraßen, Häfen 

Übriger Verkehr 

Nachrichtenübermittlung 
(Deutsche Bundespost) 

Dienstleistungsunternehmen 

Kreditinstitute, Versicherungs­
unternehmen 

Kreditinstitute 

Versicherungsunternehmen 

Wohnungsvermietung 

Sonstige Dienstleistungen 

Gaststätten- und Beherbergungs­
gewerbe 

Wissenschaft, Bildung, Kunst, 
Publizistik 

Gesundheits- und Veterinärwesen 

Übrige Dienstleistungen 

Systematik der Wirtschaftszweige, Stand 1970 !Produzierendes Gewerbe WZ rev. 1976) *I 

Baugewerbe 

Bauhauptgewerbe 

Ausbaugewerbe 

Bezeichnung 

Handel (einschl. Einfuhr- und Vorratsstellen); Verkehr und 
Nachrichtenübermittlung !einschl. Postscheck- und Postspar­
kassenämter) 

Handel (einschl. Einfuhr- und Vorratsstellen) 

Großhandel (einschl. Einfuhr- und Vorratsstellen); Handels­
vermittlung 

Einzelhandel 

Verkehr und Nachrichtenübermittlung (einschl. Postscheck­
und Postsparkassenämter) 

Eisenbahnen 

Binnenschiffahrt, -wasserstraßen und -häfen; See- und Küsten­
schiffahrt, Seehäfen 

Straßenverkehr; Luftfahrt, Flugplätze; Transport in Rohrlei­
tungen; Spedition, Lagerei und Verkehrsvermittlung 

Deutsche Bundespost (einschl. Postscheck- und Postsparkas­
senämter) 

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe (ohne Postscheck­
und Postsparkassenämterl; Dienstleistungen, soweit 110n 
Unternehmen und Freien Berufen erbracht (einschl. Arbeit­
geberverbände, Berufsorganisationen und Wirtschaftsver­
bände und der 110n ihnen betriebenen Schulen, Kranken­
häuser u.ä. Anstalten und Einrichtungen) 2) 

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe (ohne Postscheck­
und Postsparkassenämter; Effektenbörsen, Vermittlung 110n 
Bank- und Effektengeschäften; Vermittlung 110n Versiche­
rungen) 

Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute (ohne Postscheck­
und Postsparkassenämter; Effektenbörsen, Vermittlung von 
Bank- und Effektengeschäften) 

Versicherungsgewerbe (ohne Vermittlung von Versiche­
rungen) 

Wohnungsvermietung 2 ), 

Dienstleistungen, soweit 110n Unternehmen und Freien Be­
rufen erbracht (einschl. Effektenbörsen, Vermittlung von 
Bank· und Effektengeschäften; Vermittlung 110n Versiche­
rungen; Arbeitgeberverbände, Berufsorganisationen und 
Wirtschaftsverbände und der von ihnen betriebenen Schu­
len, Krankenhäuser u.ä. Anstalten und Einrichtungen; 
ohne Wohnungsvermietung). 3)' 

Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe 

Wissenschaft, Bildung, Erziehung und Sport; Kunst, Theater, 
Film, Rundfunk und Fernsehen; Verlags-, Literatur- und 
Pressewesen 

Gesundheitswesen; Veterinärwesen 

Wäscherei und Reinigung (einschl. Schornsteinfegergewerbe); 
Friseur- und sonstige Körperpflegegewerbe; Rechtsbera­
tung, Wirtschaftsberatung und -prüfung; Architektur- und 
Ingenieurbüros, Laboratorien und ähnliche Institute; Wirt• 
schaftswerbung (ohne Ausstellungs- und Messe~enl; 
Grundstücks- und Wohnungswesen, VermögenSllllrwaltung; 
Sonstige Dienstleistungen (einschl. Effektenbörsen, Ver­
mittlung von Bank- und Effektengeschäften; Vermittlung 
von Versicherungen; Arbeitgeberverbände, Berufsorganisa­
tionen und Wirtschaftsverbände und der von ihnen betrie­
benen Schulen, Krankenhäuser u. ä. Anstalten und Einrich­
tungen; ohne Wohnungsvermietung) 3) 
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3 

30 

31 

Nummer 

4; 5 (einschl. 60 6; 
T.a.9.700) 

4 (einschl. T. a. 9. 70 0) 

40/41; 42 (einschl. 
T.a.9. 700) 

43 

5 (einschl. 60 6) 

500 

50 2; 50 3 

50 1; 50 4; 50 5; 50 9 

50 7 (einschl. 60 6l 

6 (ohne 60 6); 
7 (einschl. T. a. 80 4, 
805,806) 

6 lohne 60 6; 60 9; 61 91 

60 (ohne 60 6; 60 9) 

61 (ohne 61 9) 

T.a. 71 70 

7 (einschl. 60 9; 61 9; 
T. a. 80 4, 80 5,806; 
ohne T. a. 71 70) 

70 0 

706-708 

71 0; 71 1 

70 1; 70 2; 71 2 - 71 8 
(einschl. 60 9; 61 9; 
T. a. 80 4,805,806; 
ohne T. a. 71 70) 



Systematik der Wirtschaftszweige, Stand 1970 (Produzierendes Gewerbe V'VZ rev. 1976) *) 
Bereich 

Staat 

Gebietskörperschaften 

Sozialversicherung 

Private Haushalte und private 
Organisationen ohne Erwerbs­
charakter 

Private Haushalte (häusliche Dienste) 

Private Organisationen ohne Erwerbs­
charakter 

Bezeichnung 

Gebietskörperschaften 4 ) und Sozialversicherung (ohne Ein­
fuhr- und Vorratsstellen; Vertretungen fremder Staaten in 
der Bundesrepublik; inter- und supranationale Organisa­
tionen - mit Behördencharakter-) 3) 

Gebietskörperschaften 4 ) (ohne l;:infuhr- und Vorratsstellen; 
Vertretungen fremder Staaten in der Bundesrepublik; inter­
und supranationale Organisationen - mit Behörden­
charakter-) 3) 

Sozialversicherung 3) 

Organisationen ohne Erwerbscharakter und Private Haushalte 
(ohne Arbeitgeberverbände, Berufsorganisationen und Wirt­
schaftsverbände und die von ihnen betriebenen Schulen, 
Krankenhäuser u.ä. Anstalten und Einrichtungen) 3) 

Private Haushalte 3 ) 

Organisationen ohne Erwerbscharakter (ohne Arbeitgeberver­
bände, Berufsorganisationen und Wirtschaftsverbände und 
die von ihnen betriebenen Schulen, Krankenhäuser u.ä. 
Anstalten und Einrichtungen) 3) 

•) Fassung für Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, August 1977. 

Nummer 

9 (ohne T. a. 9. 70 O; 
9. 9) 

9,(ohne T. a. 9. 70 O; 
9. 9) 

96 

8 (ohne T. a. 80 4, 
80 5,806) 

85 

80 (ohne T. a. 80 4, 
80 5,806) 

1) Entnommen aus: Statistisches Bundesamt, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen - Konten und Standardtabellen 1976 
Fachserie 18, Reihe 1, Stuttgart-Mainz 1977, Seite 42 ff. ' 

2) 1 n den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen umfaßt der den Dienstleistungsunternehmen zugeordnete Bereich „Wohnungsvermietung„ 
außer der gewerblichen Wohnungsvermietung im Wirtschaftszweig Grundstücks- und Wohnungswesen (T .a. 71 70) die gewerbliche Wohnungs­
vermietung von Einheiten, die nach dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit anderen Bereichen zugeordnet sind, sowie die nichtge­
werbliche Wohnungsvermietung einschl. der Nutzung von Eigentümerwohnungen. 3) Siehe auch Fußnote 2. - 4) Ohne Unternehmen im 
Eigentum der Gebietskörperschaften. 
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6. Begriffserläuterungen 

Die nachstehenden Erläuterungen der wichtigsten 
in der Entstehungsrechnung verwendeten Begriffe 
beschränken sich auf kurze Definitionen. Die ange­
gebenen Seitenzahlen verweisen auf die Stellen des 
Textteils dieser Veröffentlichung, die weitere Aus­
führungen zu dem jeweiligen Begriff enthalten. 

Abschreibungen 
Abschreibungen messen die im Berichtszeitraum 
durch Verschleiß und wirtschaftliches Veralten ein­
getretene Wertminderung des reproduzierbaren An­
lagevermögens. Die Bewertung der Abschreibung er­
folgt in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun­
gen im Gegensatz zu den Handels- und Steuerbilan­
zen zu Wiederbeschaffungspreisen der Anlagegüter 
im Berichtszeitraum. (S. 39) 

Aggregate 
Ais Aggregate werden in den Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen die Gesamtwerte der zwischen 
den wirtschaftenden Institutionen ablaufenden wirt­
schaftlichen Vorgänge bezeichnet; solche Aggregate 
sind zum Beispiel die Gesamtwerte der Produktion, 
der Einkommen, des Verbrauchs und der lnvesti­
tionen.(S. 8) 

Arbeitsproduktivität 
Als Maß der gesamtwirtschaftlichen Arbeitsproduk­
tivität wird der Quotient aus dem realen Bruttoin­
landsprodukt zu Marktpreisen und der Anzahl der Er­
werbstätigen im Jahresdurchschnitt verwendet. Das 
Produktionsergebnis wird hier ausschließlich auf den 
Produktionsfaktor Arbeit bezogen, obwohl es aus 
dem Zusammenwirken sämtlicher Produktionsfakto­
ren entstanden ist. (S. 43) 

Darstellungseinheit der Entstehungsrechnung 

auf Einfuhren und die Abschöpfungs- und Wäh­
rungsausgleichsbeträge bei der Einfuhr von land­
wirtschaftlichen Erzeugnissen. (S. 9) 

Entstehung 

Die Entstehungsrechnung ermittelt den Wert der 
volkswirtschaftlichen Leistung, die innerhalb eines 
als Inland bezeichneten Gebietes- z.B. innerhalb 
eines Bundeslandes - entstanden ist, unabhängig da­
von, welche Institutionen und Personen an der Pro­
duktion beteiligt waren. Die volkswirtschaftliche Lei­
stung kann dabei nicht nur von der Produktionsseite, 
sondern auch von der Einkommensseite betrachtet 
werden; in diesem Fall erfaßt die Entstehungsrech­
nung sämtliche innerhalb des betreffenden Gebietes 
entstandenen (ausgezahlten bzw. e~wirtschafteten) 
Einkommen aller an der Produktion beteiligten Fak­
toren (Arbeitskräfte und Kapitaleigner) ohne Rück­
sicht auf deren Wohnsitz. (S. 8) 

Erwerbstätige 

Erwerbstätige sind alle Personen, die unabhängig 
von der Dauer ihrer Arbeitszeit einer oder mehre­
ren Erwerbstätigkeiten nachgehen. Zu den Er­
werbstätigen gehören die Selbständigen, mit­
helfenden Familienangehörigen und beschäftig­
ten Arbeitnehmer. In der Entstehungsrechnung 
werden zu den Erwerbstätigen alle Personen un­
abhängig von ihrem Wohnsitz gerechnet, die an 
einem im "Inland" liegenden Arbeitsort erwerbs­
tätig sind. (S. 42) 

Indirekte Steuern 

Als Darstellungseinheit dient in der Länderrechnung 
grundsätzlich die örtliche Einheit (z.B. Betrieb, Ar­
beitsstätte) in der wirtschaftssystematischen Zuord­
nung nach dem wirtschaftlichen Schwerpunkt der 
übergeordneten rechtlichen Einheit (z.B. Unterneh­
men). Die Bundesrechnung verwendet dagegen als 
Darstellungseinheit die kleinste Institution, die selbst 
bilanziert (Unternehmen) bzw. eine eigene Haushalts­
rechnung aufstellt (Staat, private Haushalte, private 
Organisationen ohne Erwerbscharakter). (S 18) 

Die indirekten Steuern umfassen alle Steuern und 
ähnlichen Abgaben, die der Staat bei Produzenten 
erhebt und die bei der Gewinnermittlung abzugs­
fähig sind. Sie belasten die Produktion bzw. die 
Umsätze von Waren und Dienstleistungen oder 
den Einsatz von Produktionsfaktoren. Zu den in­
direkten Steuern gehören die Produktionssteuern 
und die Einfuhrabgaben. (S. 39) 

1 nlandsprodukt 

Das Inlandsprodukt umfaßt die innerhalb eines 
abgegrenzten Wirtschaftsgebietes ("Inland") erbrach­
te wirtschaftliche Leistung, und zwar den Wert aller 
im Berichtszeitraum produzierten Waren und Dienst­
leistungen (Produktionswert) abzüglich des Wertes 
der bei der Produktion verbrauchten Güter (Vor­
leistungen), jedoch zuzüglich der in den Vorleistun­
gen der einzelnen Wirtschaftsbereiche enthaltenen 
und zunächst vom Produktionswert subtrahierten 
Einfuhrabgaben. Das Inlandsprodukt kann brutto 
oder netto (vor oder nach Abzug der Abschrei­
bungen) sowie zu Marktpreisen oder zu Faktor­
kosten (vor oder nach Abzug der um die Subven­
tionen verringerten indirekten Steuern) berechnet 
werden. (S. 8) 

Deflationierung 
Unter Deflationierung ist die Umrechnung nominaler 
(zu Preisen des jeweiligen Berichtsjahres bewerteter) 
Aggregate in reale (zu Preisen eines konstant gehalte­
nen Basisjahres bewertete) Größen zu verstehen. 
(S. 42) 

Einfuhrabgaben 
Zu den Einfuhrabgaben gehören die Einfuhrzölle, 
die Einfuhrumsatzsteuer, die Verbrauchsteuern 
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Produktionssteuern 

Produktionssteuern sind diejenigen indirekten 
Steuern, die sich ausschließlich auf die inländische 
Produktion beziehen, also keine Einfuhrabgaben 
sind. (S. 11) 

Produktionswert 

Der Produktionswert entspricht dem Wert der von 
im "Inland" liegenden Wirtschaftseinheiten im Be­
richtszeitraum produzierten Waren und Dienstlei­
stungen vor Abzug der Vorleistungen. Er setzt sich 
bei den Unternehmen aus dem Umsatz, dem Her­
stellungswert der selbsterstellten Anlagen und den 
Vorratsveränderungen an eigenen Erzeugnissen zu­
sammen. Der Produktionswert wird in der Entste­
hungsrechnung stets als Bruttoproduktionswert, 
in vielen wirtschaftsstatistischen Erhebungen auch 
als Nettoproduktionswert (nach Abzug des Mate­
rialverbrauchs und des Wertes der vergebenen Lohn-
arbeiten) dargestellt. 8) 

Revision 

Bei einer Revision der Volkswirtschaftlichen Ge­
samtrechnungen werden die Begriffe,Materialgrund­
lagen und Berechnungsverfahren für die weiteren Be­
richtsjahre ganz teilweise neu festgelegt und die 
Ergebnisse für bereits bearbeitete Berichtsjahre neu 
ermittelt. (S. 9) 

Sektoren 

Als Sektoren werden in den Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen bestimmte Zusammenfassungen 
wirtschaftender Institutionen bezeichnet. Die Haupt­
sektoren sind der Sektor "Unternehmen", der Sek­
tor "Staat" und der Sektor "Private Haushalte und 
private Organisationen ohne Erwerbscharakter". Die 
außerhalb des betrachteten Gebietes - d.h. bei der 
Länderrechnung in anderen Bundesländern oder im 
Ausland - ansässigen Institutionen werden als "üb­
rige Welt" zusammengefaßt. (S. 8) 

Subventionen 

Unter Subventionen sind Zuschüsse zu verstehen, die 
der Staat im Rahmen der Wirtschafts- und Sozialpoli­
tik an Unternehmen für laufende Produktionszwecke 
gewährt, um die Marktpreise zu beeinflussen oder 
Produktion und Einkommen zu stützen. (S.' 40) 

Unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen 

Entgeltefürßankdienstleistungenwerden in den Volks­
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen unterste! lt, um für 
Kreditinstitute, die nur für einen Teil ihres laufenden 
Geschäfts Gebühren erheben und sich im übrigen aus 

der Differenz zwischen Vermögenserträgen und Zins­
aufwand finanzieren, einen mit anderen Wirtschafts­
bereichen vergleichbaren Produktionswert und damit 
eine vergleichbare Bruttowertschöpfung nachweisen 
zu können. (S. 11) 

Vorleistungen 

Unter Vorleistungen ist der Wert der Waren und Dienst­
leistungen zu verstehen, die im "Inland" liegende Wirt­
schaftseinheiten von anderen (in- und ausländischen) 
Wirtschaftseinheiten bezogen und im Berichtszeit­
raum im Zuge der Produktion verbraucht haben. Zu 
den Vorleistungen gehören der Materialverbrauch, 
der Einstandswert der bezogenen Handelswaren, die 
gegen Gebühr in Anspruch genommenen staatlichen 
Dienstleistungen, die Einfuhrabgaben und eine Reihe 
sonstiger Vorleistungen. (S. 9) 

Vorsteuerabzug auf Investitionen 

Der Vorsteuerabzug an Umsatzsteuer (Mehrwert­
steuer) auf Investitionen muß in den Volkswirt­
schaftlichen Gesamtrechnungen gesondert berück­
sichtigt werden, um die Entstehungsrechnung mit 
der Verwendungsrechnung nachträglich abzustim­
men. Da die Produktionswerte und Vorleistungen 
der Entstehungsrechnung einschließlich Umsatz·· 
steuer, die Investitionen der Verwendungsrechnung 
dagegen ohne abzugsfähige Umsatzsteuer ausgewie­
sen werden, ist das über die Entstehungsseite be­
rechnete Bruttosozialprodukt (Bruttoinlandspro­
dukt zuzüglich des Saldos der Erwerbs- und Ver­
mögenseinkommen zwischen den im "Inland" 
und den im" Ausland" ansässigen Institutionen oder 
Personen) zunächst um den Betrag des Vorsteuer­
abzugs auf Investitionen größer als das sich aus 
der Verwendungsrechnung ergebende Bruttosozial­
produkt (Summe aus Privatem Verbrauch, Staats­
verbrauch, Investitionen und Außenbeitrag). 
(S. 11) 

Wertsc:höpfu ng 

Die Wertschöpfung umfaßt die innerhalb eines ab­
gegrenzten Wirtschaftsgebietes erbrachte wirt­
schaftliche Leistung (Produktionswert abzüglich Vor­
leistungen) der einzelnen Wirtschaftsbereiche oder 
der Volkswirtschaft insgesamt. Sie wird als Brutto­
wertschöpfung (zu Marktpreisen) und als Nettowert­
schöpfung (zu Faktorkosten) berechnet; der Un­
terschied besteht in den Abschreibungen und den 
um die Subventionen verringerten Produktions­
steuern. Die Wertschöpfung des Unternehmens­
sektors kann unbereinigt oder bereinigt (vor oder 
nach Abzug der unterstellten Entgelte für Bank­
dienstleistungen und des Vorsteuerabzugs auf In­
vestitionen) dargestellt werden. (S. 10) 
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Anmerkungen zum Tabellenteil 

Abweichungen in den Summen ergeben sich bei den absoluten Werten und bei den Anteilswerten 
durch Runden der Zahlen. 

Ab 1975 werden "vorläufige" Werte nachgewiesen. 

Die Werte des verarbeitenden Gewerbes und der Gesamtwirtschaft sind ab Berichtsjahr 1970 für 
Hamburg aus datenmäßigen und methodischen Gründen in Verbindung mit der dort vorliegenden 
besonderen Wirtschaftsstruktur nur eingeschränkt mit den· Werten der früheren Jahre sowie den 
Werten für andere Länder vergleichbar (vgl. Seite 7). 

Zu den Tabellen: 

1, 2 und 4 

3.1. und 

Zeichenerklärung: 

Die Berechnung der bereinigten Bruttowertschöpfung und des Bruttoinlands­
produktes wird im Textteil erläutert. 

Bei den Tabellen 2.1 und 2.2 werden in den Spalten 5 bis 20 die Anteile an 
der unbereinigten Bruttowertschöpfung, in den Spalten 2 bis 4, 21 und 22 
die Anteile am Bruttoinlandsprodukt ausgewiesen. Der Vorsteuerabzug an 
Umsatzsteuer auf Investitionen (Sp.22) wurde in den Jahren 1968 bis 1973 
um die Investitionssteuer gekürzt aufgeführt. 

1 n den Ländern mit einem verhältnismäßig hohen Anteil der Landwirtschaft 
(wie z.B. Bayern) ist die Gesamtzahl der Erwerbstätigen überhöht, da die 
Zahlen für die Erwerbstätigen in der Landwirtschaft aus den Volkszählungen 
1961 und 1970 entnommen wurden, bei denen nicht nur Vollerwerbstätige 
erfaßt wurden. 

- = nichts vorhanden 

0 = mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der kleinsten Einheit, 
die in der Tabelle dargestellt wird . 

. = Kein Nachweis vorhanden. 



Bundesgebiet 

1.1 Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen 1960 - 1976 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

Schleswig 
Hamburg Holstein 

1 2 

10 020 16 221 

11 139 17 656 

12 728 18 913 

13 388 19 931 

14 334 21 634 

15 705 23 092 

16 956 24 899 

17 413 25 958 

18 871 27 372 

20 578 29 380 

23 027 33 503 

25 869 36 516 

28 608 38 953 

31 706 42 258 

34 163 45 181 

36 495 46 790 

39 329 50 050 

44 

48 

55 

58 

62 

68 

74 

76 

82 

89 

100 

112 

124 

138 

148 

158 

171 

48 

53 

56 

59 

65 

69 

74 

77 

82 

88 

100 

109 

116 

126 

135 

140 

149 

Nieder-
sachsen 

3 

32 000 

34 905 

38 453 

40 847 

44 951 

48 356 

51 306 

50 513 

54 547 

60 461 

67 577 

75 525 

82 856 

93 188 

99 534 

104 506 

114 420 

47 

52 

57 

60 

67 

72 

76 

75 

81 

89 

100 

112 

123 

138 

147 

155 

169 

Nordrhein 
Bremen Hessen 

Westfalen 

4 5 6 

Mill. DM 

5 183 91 140 26 396 

5 485 97 915 29 250 

6 010 105 270 32 223 

6 396 110 526 34 483 

7 007 121 726 37 99, 

7 714 133 223 41 801 

8 061 139 514 44 426 

8 320 141 293 45 664 

8 826 154 176 48 494 

9 665 169 407 55 412 

11 164 193 904 63 191 

12 312 213 559 70 160 

13 433 230 263 77 297 

15 161 256 897 85 565 

15 854 280 162 91 954 

16 336 291 726 96 385 

17 612 317 716 104 933 

Rheirtland- Baden-
Württem-Pfalz 

berg 

7 8 

15 256 42 999 

16 542 48 499 

18 059 53 149 

19 512 56 493 

21 193 62 906 

23 555 69 737 

25 56_1 74 382 

26 003 75 600 

27 992 80 39·4 

31 797 92 198 

35 713, 105 312 

40 1 30 11 7 503 

44 463 130 549 

48 827 145 959 

52 974 153 858 

54 992 159 117 

59 986 173 593 

Meßzahlen ( 1970 = 100) 

46 

49 

54 

57 

63 

69 

72 

75 

79 

87 

100 

110 

120 

136 

142 

146 

1 58 

47 

50 

54 

57 

63 

69 

72 

73 

80 

87 

100 

110 

119 

132 

144 

150 

164 

42 

46 

51 

55 

60 

66 

70 

72 

77 

88 

100 

111 

122 

135 

146 

153 

166 

54 

43 

46 

51 

55 

59 

66 

72 

73 

78 

89 

100 

112 

124 

137 

148 

154 

168 

41 

46 

50 

54 

60 

66 

71 

72 

76 

88 

100 

112 

124 

139 

146 

151 

165 

Bayern 

9 

45 962 

51 1 69 

55 729 

59 53 8 

65 449 

71 037 

76 951 

77 104 

85 212 

95 938 

109 321 

1 23 718 

136 920 

1 51 421 

161 337 

168 992 

186 209 

42 

47 

51 

54 

60 

65 

70 

71 

78 

88 

100 

113 

125 

139 

148 

155 

170 

Saarland 

10 

5 390 

5 840 

6 104 

6 378 

6 734 

7 118 

7 187 

7 1 56 

7 705 

8 492 

10 017 

11 332 

12 342 

13 915 

15 307 

16 627 

17 952 

54 

58 

61 

64 

67 

71 

72 

71 

77 

85 

100 

113 

123 

139 

153 

166 

179 

Berlin Bundes-
(West) gebiet 

11 12 

12 232 302 800 

13 400 331 800 

14 243 360 880 

14 978 382 470 

16 353 420 280 

17 931 459 270. 

19 095 488 340 

19 436 494 460 

21 311 534 900 

23 622 596 950 

26 021 678 750 

28 255 754 880 

30 307 825 990 

33 704 918 600 

36 806 987 130 

38 054 030 020 

41 000 122 800 

47 

51 

55 

58 

63 

69 

73 

75 

82 

91 

100 

109 

116 

130 

141 

146 

158 

45 

49 

53 

56 

62 

68 

72 

73 

79 

88 

100 

111 

122 

135 

145 

152 

165 



Bundesgebiet 

Schleswig- Nieder- Nordrhein- Rheinland-
Baden-

Berlin 
Württem- Bundes-

Holstein Hamburg sachsen Bremen 
Westfalen Hessen 

Pfalz 
Bayern Saarland (West} gebiet berg Jahr 

13 14 15 16 1T 18 19 20 21 22 23 24 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in % 

11, 2 8,8 9, 1 5,8 7,4 10, 8 8,4 12,8 11, 3 8,3 9, 5 9,6 1961 

14, 3 7, 1 10,2 9,6 7,5 10,2 9,2 9,6 8,9 4,5 6,3 8,8 1962 

5,2 5, 4 6,2 6,4 5,0 7 ,o 8,0 6,3 6, 8 4,5 5,2 6 ,o 1963 

7, 1 8,5 10,0 9,6 10,1 10, 2 8,6 11, 4 9, 9 5,6 9,2 9,9 1964 

9,6 6,7 7,6 10,1 9,4 10,0 11,1 10, 9 8,5 5,7 9,6 9,3 1965 

8 ,o 7,8 6, 1 4, 5 4,7 6,3 8,5 6,7 8,3 1,0 6,5 6,3 1966 

2,7 4, 3 1, 5 3,2 1, 3 2,8 1, 7 1 ,6 0,2 0,4 1 ,8 1 ,3 1967 

8,4 5,4 8,0 6, 1 9, 1 6,2 7,6 6, 3 10,5 7,7 9,6 8,2 1968 

9 ,o 7,3 10, 8 9, 5 9,9 14, 3 1 3, 6 14, 7 12, 6 10, 2 10, 8 11, 6 1969 

11, 9 14 ,o 11 ,8 15, 5 14, 5 14 ,o 1 2, 3 14, 2 13, 9 17, 9 10,2 13, 7 1970 

12, 3 9 ,o 11, 8 10,3 10,1 11,0 1 2, 4 11, 6 13, 2 1 3, 1 8,6 11, 2 1971 

10, 6 6,7 9,7 9, 1 7,8 10, 2 10,8 11,1 10, 7 8,9 7,3 9,4 1972 

10,8 8,5 12, 5 12, 9 11, 6 10, 7 9,8 11 ,8 10, 6 1 2, 8 11, 2 11, 2 1973 

7,8 6,9 . 6, 8 4,6 9, 1 7,5 8,5 5,4 6,5 10,0 9,2 7,5 1974 

6,8 3,6 5,0 3 ,0 4, 1 4,8 3, 8 3,4 4,7 8,6 3,4 4, 3 1975 

7,8 7,0 9,5 7, 8 8,9 8,9 9, 1 9, 1 10, 2 8,0 7,7 9 ,o 1976 

Anteile der Länder am Bundesgebiet in % 

3,3 5,4 10,6 1, 7 30,1 8,7 5,0 1 4, 2 15,2 1 ,8 4 ,o 100 1960 

3,4 5,3 10,5 1, 7 29,5 8,8 5,0 1 4, 6 1 5, 4 1, 8 4 ,o 100 1961 

3,5 5,2 10,7 1, 7 29,2 8,9 5,0 1 4, 7 15, 4 1, 7 3,9 100 1962 

3,5 5,2 10,7 1, 7 28,9 9 ,o 5, 1 14, 8 1 5, 6 1, 7 3,9 100 1963 

3,4 5,1 10, 7 1, 7 29,0 9 ,o 5,0 1 5,0 1 5, 6 1, 6 3,9 100 1964 

3,4 5,0 10,5 1, 7 29 ,o 9, 1 5,1 15, 2 15, 5 1, 5 3, 9 100 1965 

3,5 5, 1 10,5 1, 7 28,6 9, 1 5,2 15, 2 15, 8 1, 5 3,9 100 1966 

3,5 5,2 10,2 1, 7 28,6 9,2 5,3 1:,, 3 'I 5, b 1, 4 3,9 100 1967 

3,5 5, 1 10,2 1, 7 28,8 9, 1 5,2 1 5,0 15, 9 1, 4 4 ,o 100 1968 

J,4 4,9 10,1 1 , 6 28,4 9,3 5, 3 1 5, 4 16, 1 1 , 4 4 ,o 100 1969 

3,4 4,9 10,0 1, 6 28,6 9,3 5,3 1 5, 5 16, 1 1, 5 3,8 100 1970 

3,4 4,8 10,0 1, 6 28,3 9,3 5,3 1 5, 6 16, 4 1, 5 3,7 100 1971 

3,5 4,7 10,0 1, 6 27,9 9,4 5,4 1 5, 8 16, 6 1, 5 3,7 100 1972 

3,5 4,6 10, 1 1, 7 28,0 9,3 5,3 1 5, 9 16, 5 1, 5 3,7 100 1973 

3,5 4,6 10,1 1, 6 28,4 9,3 5,4 1 5, 6 16,3 1, 6 3,7 100 1974 

3,5 4,5 10,1 1, 6 28,3 9,4 5,3 1 5, 4 16,4 1, 6 3,7 100 1975 

3, 5 4,5 10,2 1, 6 28,3 9,3 5,3 1 5, 5 16, 6 1, 6 3,7 100 1976 
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1.2 Bereinigte Bruttowertschöpfung der Unternehmen in jeweiligen Preisen 1960 - 1976 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

Schleswig 
Holstein 

1 

8 436 

9 343 

10 757 

11 211 

11 985 

13 074 

14 064 

14 422 

15 518 

16 828 

18 536 

20 702 

22 833 

25 117 

26 631 

28 405 

30 784 

46 

so 

58 

60 

65 

71 

76 

78 

84 

91 

100 

112 

123 

135 

144 

153 

166 

Hamburg 

2 

14 232 

15 447 

16 477 

17 274 

18 844 

20 092 

21 645 

22 573 

23 483 

25 060 

28 433 

30 925 

32 833 

35 380 

37 444 

38 336 

41 183 

50 

54 

58 

61 

66 

71 

76 

79 

83 

88 

100 

109 

115 

124 

132 

135 

145 

Nieder-
se.chsen 

3 

28 188 

30 593 

33 736 

35 631 

39 384 

41 884 

44 336 

43 178 

46 576 

51 598 

56 997 

63 027 

68 ·882 

77 085 

80 872 

84 450 

92 770 

49 

54 

59 

63 

69 

73 

78 

76 

82 

91 

100 

111 

121 

135 

142 

148 

163 

Nordrhein Bremen Hessen 
Westfalen 

4 5 6 

Mill. DM 

4 526 82 800 23 386 

4 761 88 756 25 833 

5 189 95 282 28 381 

5 501 99 485 30 181 

6 063 109 815 33 334 

6 660 119 974 36 683 

905 125 285 38 810 

7 104 126 079 39 558 

7 441 136 853 41 690 

8 083 149 836 47 893 

9 386 170 317 54 335 

10 203 186 089 59 949 

11 173 199 714 66 172 

12 603 221 704 72 487 

12 982 239 666 76 714 

13 266 247 527 79 779 

14 272 269 868 87 155 

Rheinland- Baden-
Württem-

P-falz 
berg 

7 8 

13 467 39 061 

14 497 44 022 

15 820 48 188 

16 992 51 018 

18 512 57 019 

20 503 63 135 

22 227 67 189 

22 580 67 937 

23 943 71 847 

27 3 18 82 398 

30 325 93 691 

33 953 103 611 

37 511 114 890 

41 002 127 917 

43 918 133 224 

45 299 136 948 

49 702 149 789 

Meßzahlen (1970 = 100) 

48 

51 

55 

59 

65 

71 

74 

76 

79 

86 

100 

109 

119 

134 

138 

141 

152 

49 

52 

56 

58 

64 

70 

74 

74 

80 

88 

100 

109 

117 

130 

141 

145 

158 

56 

43 

48 

52 

56 

61 

68 

71 

73 

77 

88 

100 

110 

122 

133 

141 

147 

160 

44 

48 

52 

56 

61 

68 

73 

74 

79 

90 

100 

112 

124 

135 

145 

149 

164 

42 

47 

51 

54 

61 

67 

72 

73 

77 

88 

100 

111 

123 

137 

142 

146 

160 

Bayern 

9 

41 208 

45 802 

49 895 

53 024 

58 439 

63 038 

68 077 

67 686 

74 676 

84 105 

94 976 

107 153 

118 362 

130 001 

136 451 

142 274 

157 023 

43 

48 

53 

56 

62 

66 

72 

71 

79 

89 

100 

113 

125 

137 

144 

150 

165 

Saarland 

10 

4 864 

5 255 

5 463 

5 672 

5 973 

6 262 

6 246 

6 183 

6 610 

7 260 

8 581 

9 621 

10 430 

11 734 

12 789 

13 934 

15 038 

57 

61 

64 

66 

70 

73 

73 

72 

77 

85 

100 

112 

122 

137 

149 

162 

175 

Berlin Bundes-
(West) gebiet 

11 12 

10 492 270 660 

11 460 295 770 

12 182 321 370 

12 750 338 740 

1 3 9 9 3 3 7 3 360 

15 345 406 650 

16 266 431 050 

16 520 433 820 

18 163 466 800 

20 110 520 490 

22 033 587 610 

23 556 648 790 

25 070 707 870 

27 720 782 750 

29 851 830 540 

30 583 860 800 

32 876 940 460 

48 

52 

55 

58 

64 

70 

74 

75 

82 

91 

100 

107 

114 

126 

135 

139 

149 

46 

50 

55 

58 

64 

69 

73 

74 

79 

89 

100 

110 

120 

133 

141 

146 

160 
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Schleswig- Nieder- Nordrhein- Rheinland-
Baden- Berlin 

Hamburg Bremen Hessen Württem- Bundes-
Holstein sachsen Westfalen P.falz 

Bayern Saarland (West) gebiet berg Jahr 

13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

10,8 8,5 8,5 5,2 7,2 10, 5 7,6 12, 7 11,1 8,0 9,2 9,3 1961 

15, 1 6,7 10, 3 9 ,o 7,4 9,9 9, 1 9,5 8,9 3,9 6,3 8,7 1962 

4,2 4,8 5,6 6 ,o 4,4 6,3 7,4 5,9 6,3 3,8 4,7 5,4 1963 

6.9 9, 1 10, 5 10,2 10,4 10,4 8,9 11, 8 10,2 5,3 9,7 10,2 1964 

9, 1 6,6 6,3 9,9 9,3 1O,O 10,8 10,7 7,9 4,8 9,7 8,9 1965 

7,6 7,7 5,9 3,7 4,4 5,8 8,4 6,4 8,0 0,3 6,0 6,0 1966 

2,5 4,3 2,6 2,9 o, 6 1, 9 1, 6 1,1 O,6 1,0 1,6 O,6 1967 

7,6 4,0 7, 9 4,7 8,;; 5,4 6 ,o 5,8 JO,3 6,9 9,9 7,6 1968 

8,4 6,7 10, 8 8,6 9,5 14, 9 14, 1 14, 7 12,6 9,8 10, 7 11, 5 1969 

10,2 13, 5 10, 5 16, 1 13, 7 13,5 11,O 13, 7 12,9 18,2 9,6 12,9 1970 

11, 7 8,8 10, 6 8,7 9,3 10,3 12,O 10,6 12,8 12, 1 6,9 10,4 1971 

10,3 6,2 9,3 9,5 7,3 10,4 10,5 10,9 10,5 8,4 6,4 9, 1 1972 

1O,O 7,8 11, 9 12, 8 11,O 9,5 9,3 11, 3 9,8 12,5 10, 6 10,6 1973 

6,0 5,8 4,9 3,0 8, 1 5,8 7, 1 4, 1 5,0 9,0 7,7 6, 1 1974 

6,7 2,4 4, 4 2,2 3,3 4,0 3, 1 2,8 4,3 ,o 2,5 3,6 1975 

8,4 7,4 9,9 7,6 9,0 9,2 9,7 9,4 10,4 7,9 7,5 9,3 1976 

Anteile der Länder am Bundesgebiet in % 

3, 1 5,3 10,4 1, 7 30,6 8,6 5,0 14, 4 15,2 1,8 3,9 100 1960 

3,2 5,2 10, 3 1, 6 3O,O 8,7 4,9 14,9 15,5 1,8 3,9 100 1961 

3,3 5, 1 10, 5 1,6 29,6 8,8 4,9 15,O 15,5 1, 7 3,8 100 1962 

3,3 5, 1 10, 5 1, 6 29,4 8,9 5,0 15, l 15,7 1, 7 3,8 100 1963 

3,2 5,0 10, 5 1,6 29,4 8,9 5,0 15, 3 15,7 1, 6 3,7 100 1964 

3,2 4,9 10,3 1, 6 29,5 9,0 5,0 15,5 15,5 1, 5 3,8 100 1965 

3,3 5,0 10, 3 1, 6 29, 1 9 ,o 5,2 15,6 15,8 J '4 3,8 100 1966 

3,3 5,2 1O,O 1, 6 29, 1 9, 1 5,2 15,7 15,6 1, 4 3,8 100 1967 

3,3 5,0 1O,O 1, 6 29,3 8,9 5, 1 15,4 16,O 1, 4 3,9 100 1968 

3,2 4,8 9,9 1, 6 28,8 9,2 5,2 15,8 16,2 1, 4 3,9 100 1969 

3,2 4,8 9,7 1,6 29,O 9,2 5,2 15,9 16,2 1, 5 3,7 100 1970 

3,2 4,8 9,7 1, 6 28, 7 9,2 5,2 16 ,o 16,5 1, 5 3,6 100 1971 

3,2 4,6 9,7 1 ,6 28,2 9,3 5,3 16, 2 16,7 1,5 3,5 100 1972 

3,2 4,5 9,8 1, 6 28,3 9,3 5,2 16, 3 16,6 1, 5 3,5 100 1973 

3,2 4,5 9,7 1,6 28,9 9,2 5,3 16 ,o 16,4 1, 5 3,6 100 1974 

3,3 4,5 9,8 1, 5 28,8 9,3 5,3 15,9 16,5 1,6 3,6 100 1975 

3,3 4,4 9,9 1, 5 28,7 9,3 5,3 15,9 16,7 1,6 3,5 100 1976 
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1.3 Bruttowertschöpfung des Staates, der privaten Haushalte und privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter ·in jeweiligen 
Preisen 1960 - 1976 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

Schleswig 
Holstein 

1 

383 

580 

713 

901 

2 084 

2 341 

2 610 

2 688 

862 

231 

3 819 

506 

5 062 

5 791 

6 570 

247 

7 554 

36 

41 

45 

50 

55 

61 

68 

70 

75 

85 

100 

118 

133 

152 

172 

190 

198 

Hamburg 

2 

241 

405 

502 

620 

770 

941 

171 

2 232 

2 410 

2 698 

2 993 

3 588 

3 958 

507 

5 156 

5_ 507 

5 665 

41 

47 

50 

54 

59 

65 

73 

75 

81 

90 

100 

120 

·132 

151 

172 

184 

189 

Nieder-
sachsen 

3 

3 200 

3 675 

3 998 

4 445 

4 824 

5 517 

6 100 

6 509 

6 878 

7 691 

9 007 

10 713 

12 040 

14 017 

16 166 

17 454 

18 506 

36 

41 

44 

49 

54 

61 

68 

72 

76 

85 

100 

119 

134 

156 

179 

194 

205 

Bremen 

4 

419 

464 

503 

531 

567 

649 

727 

736 

816 

921 

023 

228 

371 

595 

865 

2 049 

2 186 

41 

45 

49 

52 

55 

63 

71 

72 

80 

90 

100 

120 

134 

156 

182 

200 

214 

Nordrhein 
Westfalen 

5 

6 931 

628 

8 176 

9 011 

9 819 

11 030 

12 157 

12 975 

14 017 

15 847 

18 512_ 

22 223 

24 881 

28 815 

33 088 

36 251 

38 805 

Hessen 

6 

Mill. DM 

2 272 

2 587 

2 840 

3 148 

3 452 

3 906 

328 

4 728 

887 

5 635 

6 528 

7 868 

8 824 

10 325 

12 068 

13 158 

13 762 

Rheinland-
Pfalz 

7 

510 

755 

909 

2 156 

2 324 

2 591 

3 011 

3 077 

3 339 

3 722 

4 346 

5 199 

5 814 

6 765 

7 752 

8 356 

8 781 

Meßzahlen (1970 = 100) 

37 

41 

44 

49 

53 

60 

66 

70 

76 

86 

100 

120 

134 

156 

179 

196 

210 

35 

40 

44 

48 

53 

60 

66 

72 

75 

86 

100 

121 

135 

158 

185 

202 

211 

58 

35 

40 

44 

50 

53 

60 

69 

71 

77 

86 

100 

120 

134 

156 

178 

192 

202 

Baden-
Württem-

berg 

8 

3 325 

3 797 

174 

4 609 

5 008 

5 681 

6 257 

6 781 

7 160 

8 149 

9 500 

11 435 

12 947 

15 102 

17 447 

19 049 

20 220 

35 

40 

44 

49 

53 

60 

66 

71 

75 

86 

100 

120 

136 

159 

184 

201 

213 

Bayern 

9 

125 

4 673 

5 026 

5 602 

6 078 

6 910 

7 731 

8 266 

8 768 

9 847 

11 823 

13 727 

15 333 

17 781 

20 667 

22 615 

24 280 

35 

40 

43 

47 

51 

58 

65 

70 

74 

83 

100 

116 

130 

150 

175 

191 

205 

Saarland 

10 

464 

519 

567 

624 

681 

772 

861 

893 

976 

098 

264 

493 

672 

945 

2 259 

2 426 

2 619 

37 

41 

45 

49 

54 

61 

68 

71 

77 

87 

100 

118 

132 

154 

179 

192 

207 

Berlin 
(West) 

11 

569 

747 

860 

2 034 

2 173 

2 421 

2 658 

2 745 

2 938 

3 271 

3 725 

4 410 

4 947 

5 696 

6 643 

7 117 

7 613 

42 

47 

50 

55 

58 

65 

71 

74 

'79 

88 

100 

118 

133 

153 

178 

191 

204 

Bundes-
gebiet 

12 

26 440 

29 830 

32 270 

35 680 

38 780 

43 760 

48 610 

51 630 

55 050 

62 110 

72 540 

86 390 

96 850 

112 340 

129 680 

141 230 

149 990 

36 

41 

44 

49 

53 

60 

67 

71 

76 

86 

100 

119 

134 

155 

179 

195 

207 
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Rheinland-
Baden- Berlin Bundes-Schleswig- Nieder- Nordrhein- Württem-Hamburg Bremen Hessen Bayern Saarland (West) gebiet Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg Jahr 

13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in % 

14, 3 13,2 14,8 10,9 1O,O 13, 8 16,2 14,2 13,3 11, 7 11, 3 12,8 1961 

8,4 6,9 8,8 8,2 7,2 9,8 8,8 9,9 7,6 9,4 6,5 8,2 1962 

. 10, 9 7,8 11,2 5,6 10,2 10,8 12,9 10,4 11, 4 10,1 9,4 10,6 1963 

9,6 9,3 8,5 6,9 9,0 9,6 7,8 8,7 8,5 9,2 6,8 8,7 1964 

12,3 9,7 14,4 14,3 12, 3 13, 2 11, 5 13,4 13,7 13, 4 11, 4 12,8 1965 

11, 5 11,9 10,6 12,O 10,2 10,8 16,2 10, 1 11, 9 11, 4 9,8 11,1 1966 

3,0 2,8 6,7 1,3 6,7 9,2 2,2 8,4 6,9 3,7 3,3 6,2 196 7 

6,5 8,0 5,7 10,8 8,0 3,4 8,5 5,6 6, 1 9,3 7 ,o 6,6 1968 

12,9 11,9 11, 8 12,9 13, 1 15,3 11, 5 13,8 12,3 12,6 11,3 12,8 1969 

18,2 11,O 17, 1 11,1 16,8 15,8 16,8 16,6 20, 1 15, 1 13, 9 16,8 1970 

18,O 19,9 18,9 2O,O 2O,O 20,5 19,6 20,4 16, 1 18, 1 18, 4 19,1 1971 

12,3 10,3 12,4 11 ,6 12,O 12, 2 11 ,8 13,2 11, 7 12,O 12,2 12, 1 1972 

14,4 13,9 16,4 16,3 15, 8 17 ,o 16, 4 16,6 16 ,o 16,4 15, 1 16,O 1973 

13, 4 14 ,4 15,3 16,9 14,8 16,9 14, 6 15,5 16,2 16, 1 16, 6 15, 4 1974 

10,3 6,8 8,0 9,9 9,6 9,0 7,8 9,2 9,4 7,4 7, 1 8,9 1975 

4,2 2,9 6 ,o 6,7 7 ,o 4,6 5, 1 6, 1 7,4 8,0 7 ,o 6,2 1976 

Anteile der Länder am Bundes~ebiet in % 

5,2 4,7 12, 1 1, 6 26,2 8,6 5,7 12,6 15,6 1,8 5,9 100 1960 

5,3 4,7 12,3 1,6 25,6 8,7 5,9 12,7 15, 7 1, 7 5,9 100 1961 

5,3 4,7 12,4 1,6 25,3 8,8 5,9 12,9 15,6 1,8 5,8 100 1962 

5,3 4,5 12,5 1,5 25,3 8.8 6,0 12,9 15,7 1, 7 5,7 100 1963 

5,4 4,6 12,4 1, 5 25,3 8,9 6 ,o 12,9 15,7 1 ,8 5,6 100 1964 

5,3 4,4 12,6 1 ,5 25,2 8,9 5,9 13,O 15,8 1, 8 5,5 100 1965 

5,4 4,5 12,5 1,5 25,O 8,9 6,2 12, 9 15, 9 1,8 5,5 100 1966 

5,2 4,3 12,6 1,4 25, 1 9,2 6,0 13, 1 16,O 1, 7 5,3 100 1967 

5,2 4,4 12,5 1,5 25,5 8,9 6, 1 13,O 15,9 1,8 5,3 100 1968 

5,2 4,3 12,4 1,5 25,5 9, 1 6 ,o 13, 1 15,9 1, 8 5,3 100 1969 

5,3 4, 1 12,4 1, 4 25,5 9,0 6 ,o 13, 1 16,3 1, 7 5, 1 100 1970 

5,2 4,2 12,4 1, 4 25,7 9, 1 6,0 13,2 15,9 1, 7 5, 1 100 1971 

5,2 4, 1 12,4 1, 4 25,7 9, 1 6,0 13,4 15,8 1, 7 5, 1 100 1972 

5,2 4,0 12,5 1,4 25,6 9,2 6,0 13,4 15,8 1, 7 5, 1 100 1973 

5, 1 4,0 12,5 1, 4 25,5 9,3 6,0 13,5 15,9 1, 7 5, 1 100 1974 

5, 1 3,9 12,4 1, 5 25,7 9,3 5,9 13,5 16,O 1, 7 5 ,o 100 1975 

5,0 3,8 12,3 1,5 25,9 9,2 5,9 13,5 16,2 1, 7 5, 1 100 1976 

59 



Bundesgebiet 

1.4 Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1970, 1960 - 1976 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

Schles,dg 
Holstein 

1 

14 714 

15 592 

16 997 

17 307 

17 962 

18 922 

19 651 

19 957 

21 080 

22 008 

23 027 

23 964 

24 769 

25 797 

26 377 

26 094 

27 141 

64 

68 

74 

75 

78 

82 

85 

87 

92 

96 

·100 

104 

108 

112 

115 

113 

118 

Hamburg 

2 

23 353 

24 393 

24 993 

25 503 

26 376 

27 577 

28 757 

29 256 

30 219 

31 659 

33 5 03 

33 778 

34 349 

34 362 

34 050 

33 341 

34 545 

70 

73 

75 

76 

79 

82 

86 

87 

90 

94 

100 

101 

103 

103 

102 

100 

10·3 

Nieder-
sachsen 

3 

45 698 

47 754 

50 367 

51 968 

55 324 

57 477 

58 793 

57 295 

60 848 

64 732 

67 577 

69 967 

72 228 

76 670 

77 327 

75 443 

79, 700 

68 

71 

75 

77 

82 

85 

87 

85 

90 

96 

100 

104 

107 

113 

114 

112 

118 

Nordrhein Rheinland-
Bremen Hessen 

Westfalen Pfalz 

4 5 6 T 

Mill. DM 

7 473 126 199 

7 598 131 050 

7 923 135 772 

8 177 138 970 

8 719 148 644 

9 349 157 332 

9 471 159 309 

9 521 159 408 

9 868 171 404 

10 498 182 481 

11 164 193 904 

11 466 198 547 

11 858 203 523 

12 260 214 093 

12 034 216 380 

11 796 210 368 

12 370 221 836 

37 759 21 119 

40 015 21 946 

42 508 23 152 

43 545 24 503 

46 746 25 950 

49 641 27 668 

50 676 28 81,,6 

51 104 29 081 

53 393 30 756 

59 104 33 702 

63 191 35 713 

65 133 37 113 

68 108 39 159 

71 303 40 909 

70 884 41 363 

69 279 39 968 

73 271 42 327 

Meßzahlen (1970 = 100) 

67 

68 

71 

73 

78 

84 

85 

85 

88 

94 

100 

103 

106 

110 

108 

106 

111 

65 

68 

70 

72 

77 

81 

82 

82 

88 

94 

100 

102 

105 

110 

112 

108 

114 

60 

60 

63 

67 

69 

74 

79 

80 

81 

84 

94 

100 

103 

108 

113 

112 

110 

116 

59 

61 

65 

69 

73 

77 

81 

81 

86 

94 

100 

104 

110 

115 

116 

112 

i19 

Baden-
Württem- Bayern 

berg 

8 9 

61 659 65 776 

66 114 69 843 

69 220 72 867 

71 557 75 700 

77 714 80 859 

83 186 84 802 

85 497 88 486 

85 340 87 644 

89 313 94 808 

99 089 102 749 

105 312 109 321 

108 915 114 745 

114 786 119 837 

121 600 125 705 

120 952 126 785 

116 584 123 792 

123 327 132 229 

59 

63 

66 

68 

74 

79 

81 

81 

85 

94 

100 

103 

109 

115 

115 

111 

117 

60 

64 

67 

69 

74 

78 

81 

80 

87 

94 

100 

105 

110 

115 

116 

113 

121 

Berlin Bundes-Saarland (West) gebiet 

10 11 12 

446 17 543 428 740 

7 853 1 a 422 450 ·530 

960 18 701 470 460 

8 11 0 19 1 6 1 4 8 4 500 

8 335 20 381 517 010 

8 517 21 648 546 120 

8 320 21 974 559 750 

8 262 21 972 558 840 

8 742 23 539 593 970 

9 234 25 203 640 460 

10 017 26 021 678 750 

10 452 26 600 700 680 

10 759 26 905 726 280 

11 356 27 785 761 840 

11 577 28 222 765 950 

11 707 27 777 746 150 

12 205 28 809 787 760 

74 

78 

79 

81 

83 

85 

83 

82 

87 

92 

100 

104 

107 

113 

116 

117 

122 

67 

71 

72 

74 

78 

83 

84 

84 

90 

97 

100 

102 

103 

107 

108 

107 

111 

63 

66 

69 

71 

76 

80 

82 

82 

88 

94 

100 

103 

107 

112 

113 

110 

116 



Bundesgebiet 

Schleswj.g- Nieder- Nordrhein- Rheinland-
Baden-

Berlin 
Hamburg Bremen Württem- Bundes -

Holstein sachsen Westfalen Hessen Bayern Saarland (West) Pfalz gebiet berg Jahr 

13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in % 

6,0 4,5 4,5 1, 7 3,8 6,0 3,9 7,2 6,2 5,5 5,0 5, 1 1961 

9,0 2,5 5,5 4,3 3;6 6,2 5,5 4,7 4,3 1, 4 1,5 4,4 1962 

1, 8 2,0 3,2 3,2 2,4 2,4 5,8 3,4 3,9 1, 9 2,5 3,0 1963 

3,8 3,4 6,5 6,6 7,0 7,4 5,9 8,6 6,8 2,8 6,4 6,7 1964 

5,3 4,6 3,9 7,2 5,8 6,2 6,6 7 ,o 4,9 2,2 6,2 5,6 1965 

3,9 4,3 2,3 1, 3 1, 3 2, 1 4, 1 2,8 4,3 - 2,3 1, 5 2,5 1966 

1, 6 1, 7 - 2,5 0,5 0,1 0,8 0,9 - 0,2 - 1,0 - o, 7 o,o - 0,2 1967 

5,6 3,3 6,2 3,6 7,5 4,5 5,8 4,7 8,2 5,8 1„ 1 6,3 1968 

4,4 4,8 6,4 6,4 6,5 10,7 '9,6 10,9 8,4 5,6 7,1 7,8 1969 

4,6 5,8 4,4 6,3 6,3 6,9 6,0 6,3 6,4 8,5 3,2 6,0 1970 

4, 1 o, 8 3,5 2,7 2,4 3, 1 3,9 3,4 5,0 4,3 2,2 3,2 1971 

3,4 1, 7 3,2 3,4 2,5 4,6 5,5 5,4 4,4 2,9 1,1 3,7 1972 

4,2 o,o 6, 1 3,4 5,2 4,7 4,5 5,9 4,9 5,6 3,3 4,9 1973 

2,2 - 0,9 o,9 - 1, 8 1,1 - 0,6 1,1 - o, 5 0,9 1, 9 1, 6 0,5 1974 

1,1 - 2, 1 - 2,4 - 2,0 - 2,8 - 2,3 - 3,4 - 3,6 - 2,4 1,1 - 1, 6 - 2,6 1975 

4 ,o 3,6 5,6 4,9 5,5 5,8 5,9 5,8 6,8 4,3 3,7 5,6 1976 

Anteile der Länder am Bundesgebiet in % 

3,4 5,4 10, 7 1, 7 29,4 8,8 4,9 14,4 15,3 1, 7 4, 1 100 1960 

3,5 5,4 10,6 1, 7 29,1 8,9 4,9 14,7 15,5 1, 7 4, 1 100 1961 

3,6 5,3 10, 7 1, 7 28,9 9,0 4,9 14, 7 15,5 1, 7 4 ,o 100 1962 

3,6 5,3 10, 7 1, 7 28,7 s,o 5, 1 14,8 15,6 1, 7 4 ,o 100 1963 

3,5 5, 1 10, 7 1, 7 28,8 9,0 5,0 15,0 15,6 1, 6 3,9 100 1964 

3,5 5,0 10,5 1, 7 28,8 9, 1 5, 1 15,2 15,5 1 ,6 4 ,o 100 1965 

3,5 5, 1 10,5 1, 7 28,5 9, 1 5, 1 15,3 15,8 1,5 3,9 100 1966 

3,6 5,2 10,3 1, 7 28,5 9, 1 5,2 15, 3 15,7 1, 5 3,9 100 1967 

3,5 5, 1 10,2 1, 7 28,9 9,0 5,2 15,0 16,0 1,5 4,0 100 1968 

3,4 4,9 10,1 1, 6 28,5 9,2 5,3 15,5 16,0 1, 4 3,9 100 1969 

3,4 4,9 10,0 1, 6 28,6 9,3 5,3 15,5 16, 1 1, 5 3,8 100 1970 

3,4 4,8 10,0 1,6 28,3 9,3 5,3 15,5 16,4 1, 5 3,8 100 1971 

3,4 4,7 9,9 1, 6 ·28,0 9,4 5,4 15,8 16,5 1,5 3,7 100 1972 

3,4 4,5 10,1 1, 6 28, 1 9,4 5,4 16,0 16,5 1, 5 3,6 100 1973 

3,4 4,4 10,1 1, 6 28,2 9,3 5,4 15,8 16,6 1, 5 3,7 100 1974 

3,5 4,5 10,1 1, 6 28,2 9,3 5,4 15,6 16,6 1,6 3,7 100 1975 

3,4 4,4 10,1 1, 6 28,2 9,3 5,4 15,7 16,8 1, 5 3,7 100 1976 
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Bundesgebiet 

1.5 Bereinigte Bruttowertschöpfung. der Unternehmen in Preisen von 1970, 1960 - 1976 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

Schleswig 
Holstein 

1 

11 812 

12 518 

13 769 

13 936 

14 438 

15 244 

15 807 

16 080 

17 052 

17 833 

18 536 

19 360 

19 917 

20 788 

21 266 

20 866 

21 852 

64 

68 

74 

75 

78 

82 

85 

87 

92 

96 

100 

104 

107 

112 

11 5 

113 

11 8 

Nieder-
Hamburg 

sachsen 

2 3 

19 997 38 766 

20 843 40 381 

21 259 42 595 

21 679 43 870 

22 397 46 987 

23 51 2 48 480 

24 491 49 538 

24 999 47 907 

25 709 51 266 

26 898 54 849 

28 433 56 997 

28 633 58 818 

28 992 60 460 

28 871 64 420 

28 535 64 634 

27 458 62 385 

28 593 66 205 

70 

73 

75 

76 

79 

83 

86 

88 

90 

95 

100 

101 

102 

102 

100 

97 

101 

68 

71 

75 

77 

82 

85 

87 

84 

90 

96 

100 

103 

106 

113 

113 

109 

116 

Bremen 

4 

382 

6 463 

6 720 

6 930 

7 397 

7 921 

7 921 

7 970 

8 274 

8 754 

9 386 

9 511 

9 834 

10 166 

9 947 

9 605 

10 069 

68 

69 

72 

74 

79 

84 

84 

85 

88 

93 

100 

101 

105 

108 

106 

102 

107 

Nordrhein Rheinland- Baden-

Westfalen 
Hessen Württem-

Pfalz 
berg 

5 6 7 8 

Mill. DM 

111 016 32 101 17 858 54 486 

115 487 34 040 18 446 58 521 

119 573 35 914 19 461 61 142 

122 142 37 171 20 585 63 155 

130 844 40 017 21 911 68 880 

138 736 42 619 23 284 73 895 

140 290 43 396 24 33_1 75 883 

139 831 43 628 24 614 75 476 

150 714 45 755 25 904 79 060 

160 658 51 014 28 705 88 148 

170 317 54 335 30 325 93 691 

173 872 55 824 31 587 96 452 

177 556 58 373 33 271 101 478 

187 012 61 074 34 947 107 728 

188 624 60 480 35 210 106 828 

181 239 58 313 33 633 102 099 

191 678 62 042 35 910 108 .455 

Meßzahlen (1970 = 100) 

65 

68 

70 

72 

77 

81 

82 

82 

88 

94 

100 

102 

104 

110 

111 

106 

113 

62 

59 

63 

66 

68 

74 

78 

80 

80 

84 

94 

100 

103 

107 

112 

111 

107 

114 

59 

61 

64 

68 

72 

77 

80 

81 

85 

95 

100 

104 

110 

115 

116 

58 

62 

65 

67 

74 

79 

81 

81 

84 

94 

100 

103 

108 

115 

114 

109 

116 

Bayern 

9 

57 056 

60 680 

63 313 

65 678 

70 331 

73 486 

76 555 

75 316 

82 174 

89 560 

94 976 

99 884 

104 063 

109 193 

109 640 

106 202 

113 820 

60 

64 

67 

69 

74 

77 

81 

79 

87 

94 

100 

105 

110 

115 

115 

112 

120 

Saarland 

10 

6 478 

6 850 

6 897 

7 008 

7 187 

7 314 

7 073 

7 012 

7 418 

7 857 

8 581 

8 928 

9 152 

9 713 

9 887 

9 986 

10 425 

75 

80 

80 

82 

84 

85 

82 

82 

86 

92 

100 

104 

107 

113 

115 

116 

121 

Berlin Bundes-
(West) gebiet 

11 12 

14 568 370 520 

15 320 389 550 

1 5 51 5 406 1 60 

1 5 906 41 8 060 

17 102 447 490 

18 299 472 790 

18 534 483 820 

18 507 481 340 

19 913 513 240 

21 404 555 680 

22 033 587 610 

22 401 605 270 

22 534 625 630 

23 278 657 190 

23 439 658 490 

22 835 634 620 

23 631 672 680 

66 

70 

70 

72 

78 

83 

84 

84 

90 

97 

100 

102 

102 

106 

106 

104 

107 

63 

66 

69 

71 

76 

80 

82 

82 

87 

95 

100 

103 

106 

112 

112 

108 

114 



Bundesgebiet 

S-:hlesw~g- Nieder- Nordrhein- Rheinland-
Baden-

Berlin 
Hamburg Bremen Württem- Bundes-

Holstein sachsen Westfalen Hessen 
Pfalz 

Bayern Saarland (West) gebiet berg Jahr 

13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in % 

6,0 4,2 4,2 1 , 3 4,0 6,0 3,3 7,4 6,4 5,7 5,2 5,1 1961 

10,0 2,0 5,5 4 ,o 3, 5 5,5 5,5 4,5 4,3 o, 7 1, 3 4, 3 1962 

1, 2 2,0 3,0 3, 1 2, 1 3,5 5,8 3,3 3,7 1, 6 2,5 2, 9 1963 

3,6 3,3 7, 1 6,7 7, 1 7,7 6,4 9, 1 7, 1 2,5 7,5 7,o 1964 

5,6 5,0 3,2 7, 1 6 ,o 6,5 6,3 7,3 4,5 1, 8 7 ,o 5, 7 1965 

3,7 4,2 2,2 o,o 1,1 1, 8 4,5 2,7 4,2 3,3 1, 3 2, 3 1966 

1, 7 2, 1 3,3 o, 6 0, 3 0,5 1, 2 o, 5 1, 6 o, 9 0,1 o, 5 1967 

6,0 2,8 7 ,o 3,8 7,8 4, 9 5,2 4,7 9, 1 5,8 7,6 6, 6 1968 

4,6 4,6 7,0 5,8 6,6 11, 5 10,8 11, 5 9 ,o 5,9 7,5 8, 3 1969 

3,9 5,7 3,9 7,2 6,0 6,5 5,6 6,3 6,0 9,2 2,9 5, 7 1970 

4,4 o, 7 3,2 1, 3 2, 1 2,7 4,2 2,9 5,2 4 ,o 1, 7 3, 0 1971 

2,9 1 ,3 2,8 3,4 2, 1 4, 6 5,3 5,2 4,2 2,5 o,6 3, 4 1972 

4,4 o, 4 6, 5 3,4 5,3 4,6 5,0 6,2 4,9 6, 1 3,3 5, O 1973 

2,3 1, 2 o, 3 2,2 0,9 1,0 0,8 0,8 o, 4 1 ,8 o, 7 0, 2 1974 

1,9 3,8 3,5 3,4 3,9 3,6 4,5 4,4 3, 1 1,0 2,6 3, 6 1975 

4,7 4, 1 6,1 4,8 5,8 6, 4 6,8 6,2 7,2 4,3 3,5 6,0 1976 

Anteile der Länder am Bundesgebiet in % 

3,2 5,4 10,5 1, 7 30,0 8,7 4,8 14, 7 1 5, 4 1, 7 3,9 100 1960 

3,2 5,4 10, 4 1, 7 29,6 8,7 4,7 15,0 15,6 1 ,8 3,9 100 1961 

3,4 5,2 10,5 1, 7 29,4 8,8 4,8 15, 1 15, 6 1, 7 3,8 100 1962 

3,3 5,2 10,5 1, 7 29,2 8,9 4,9 15, 1 15, 7 1, 7 3,8 100 1963 

3,2 5,0 10,5 1, 7 29,2 8,9 4,9 15, 4 1 5, 7 1, 6 3,8 100 1964 

3,2 5,0 10, 3 1, 7 29,3 9,0 4,9 1 5, 6 1 5, 5 1, 5 3,9 100 1965 

3,3 5, 1 10, 2 1, 6 29,0 9,0 5,0 1 5, 7 1 5, 8 1, 5 3,8 100 1966 

3,3 5,2 10,0 1, 7 29, 1 9, 1 5, 1 15, 7 15,6 1, 5 3,8 100 1967 

3,3 5,0 10,0 1, 6 ~9,4 8,9 5,0 1 5, 4 16,0 1, 4 3,9 100 1968 

3,2 4,8 9,9 1, 6 28,9 9,2 5,2 15, 9 16, 1 1 ,4 3,9 100 1969 

3,2 4,8 9,7 1,6 29,0 9,2 5,2 15, 9 16, 2 1, 5 3,7 100 1970 

3,2 4,7 9,7 1, 6 28,7 9,2 5,2 15,9 16,5 1, 5 3,7 100 1971 

3,2 4,6 9,7 1, 6 28,4 9,3 5,3 16,2 16, 6 1, 5 3,6 100 1972 

3,2 4,4 9,8 1, 5 28,5 9,3 5,3 16, 4 16, 6 1, 5 3,5 100 1973 

3,2 4,3 9,8 1, 5 28,6 9,2 5,3 16,2 16, 7 1, 5 3,6 100 1974 

3,3 4,3 9,8 1, 5 28,6 9,2 5,3 16, 1 16, 7 1, 6 3,6 100 1975 

3,2 4,3 9,8 1, 5 28,5 9,2 5,3 16, 1 16,9 1 ,6 3,5 100 1976 
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Bundesgebiet 

1.6 Bruttowertschöpfung des Staates, der privaten Haushalte und privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter in Preisen 
von 1970, 1960 - 1976 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1967 

7962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

Schleswig 
Holstein 

1 

2 631 

2 787 

2 906 

3 031 

3 137 

3 252 

3 412 

3 406 

3 493 

3 584 

3 819 

3 936 

4 123 

4 246 

4 342 

4 528 

4 507 

69 

73 

76 

79 

82 

85 

89 

89 

91 

94 

100 

103 

108 

111 

114 

119 

118 

Hamburg 

2 

2 359 

2 476 

2 551 

2 586 

2 667 

2 698 

2 839 

2 830 

2 941 

2 995 

2 993 

3 131 

218 

3 295 

3 399 

3 429 

3 365 

79 

83 

85 

86 

89 

90 

95 

95 

98 

100 

100 

105 

108 

110 

114 

115 

112 

Nieder-
sachsen 

3 

6 105 

6 495 

6 788 

7 095 

7 270 

7 673 

7 978 

8 251 

8 392 

8 534 

9 007 

9 3 51 

9 793 

10 254 

10 662 

10 876 

11 007 

68 

72 

75 

79 

87 

85 

89 

92 

93 

95 

100 

104 

109 

114 

118 

121 

122 

Nordrhein Bremen 
West:falen 

4 5 

797 13 261 

819 13 521 

853 13 914 

847 14 410 

855 14 823 

901 15 358 

950 15 912 

933 16 456 

995 17 103 

022 17 593 

023 18 512 

072 19 379 

116 20 205 

1 67 21 019 

230 21 765 

278 22 509 

301 22 983 

Hessen 

6 

Mill. DM 

4 331 

4 569 

4 827 

5 029 

5 205 

5 432 

5 661 

5 994 

5 964 

6 256 

6 528 

6 865 

7 174 

7 545 

7 952 

8 191 

8 174 

Rheinland-
Pfalz 

1 

2 882 

3 102 

244 

3 444 

503 

3 604 

3 93& 

3 901 

4 074 

131 

4 346 

4 538 

4 728 

4 948 

5 111 

5 205 

5 220 

Meßzahlen (1970 100) 

78 

80 

83 

83 

84 

88 

93 

91 

97 

100 

100 

105 

109 

114 

120 

125 

127 

72 

73 

75 

78 

80 

83 

86 

89 

92 

95 

100 

105 

109 

114 

118 

122 

124 

66 

70 

74 

77 

80 

83 

87 

92 

91 

96 

100 

105 

110 

116 

122 

125 

125 

64 

66 

71 

75 

79 

81 

83 

91 

90 

94 

95 

100 

104 

109 

114 

118 

120 

120 

Baden-
Württem-

berg 

8 

6 345 

6 713 

7 092 

7 359 

7 550 

7 902 

8 184 

8 596 

8 736 

9 043 

9 500 

9 982 

10 531 

11 049 

11 508 

11 872 

12 030 

67 

71 

75 

77 

79 

83 

86 

90 

92 

95 

100 

105 

111 

116 

121 

125 

127 

Bayern 

9 

7 867 

8 254 

8 532 

8 938 

9 155 

9 608 

10 111 

10 477 

10 698 

10 924 

11 823 

11 988 

12 477 

13 022 

73 644 

14 11.' 

14 469 

66 

70 

72 

76 

77 

81 

86 

89 

90 

92 

100 

101 

106 

110 

115 

119 

122 

Saarland 

10 

883 

915 

963 

996 

026 

074 

126 

132 

191 

219 

264 

303 

359 

423 

489 

512 

559 

70 

72 

76 

79 

81 

85 

89 

90 

94 

96 

100 

103 

108 

113 

118 

120 

123 

Berlin 
(West) 

11 

2 775 

2 877 

2 958 

3 036 

3 070 

3 169 

3 258 

3 285 

3 402 

3 550 

3 725 

3 915 

4 096 

4 254 

4 528 

4 658 

4 794 

74 

77 

79 

82 

82 

85 

87 

88 

91 

95 

100 

105 

110 

114 

122 

125 

129 

Bundes-
gebiet 

12 

so 230 

52 530 

54 630 

56 770 

58 260 

60 670 

63 370 

65 260 

66 990 

68 850 

72 540 

75 460 

78 820 

82 220 

85 630 

88 170 

89 410 

69 

72 

75 

78 

80 

84 

87 

90 

92 

95 

100 

104 

109 

113 

118 

122 

123 



Bundesgebiet 

Schleswig- Nieder- Nordrhein- Rheinland-
Baden-

Berlin 
Hamburg Bremen Württem- Bundes-

Holste'in sachsen Westfalen Hessen Pfalz 
Bayern Saarland (West) gebiet berg Jahr 

13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in % 

S,9 5,0 6,4 2,8 2,0 5,5 7,6 5,8 5,0 3, 6 3,7 4,6 1961 

4,3 3,0 4,5 4,2 2,9 5,6 4,6 5,6 3, 4 5,2 2,8 4 ,o 1962 

4,3 1, 4 4,5 o, 7 3,6 4,2 6, 1 3,8 4, 8 3,4 2,6 3,9 1963 

3, 5. 3, 1 2,5 0,9 2,9 3,5 1, 7 2,6 2,4 3 ,o 1,1 2,6 1964 

3,7 1, 2 5,5 5,4 3,6 4,4 2,9 4,7 5,0 4,6 3,2 4, 1 1965 

4,9 5,3 4,0 5,4 3,6 4,2 9,3 3,6 5,2 4,8 2,8 4,5 1966 

0,2 0,3 3,4 1, 8 3,4 5,9 0,9 5,0 3,6 0,5 o,8 3 ,o 1967 

2,6 3,9 1, 7 6,7 3,9 0,5 4,4 1, 6 2, 1 5,2 3,6 2,7 1968 

2,6 1, 8 1, 7 2,7 2,9 4, 9 1, 4 3,5 2, 1 2,4 4,4 ·2, 8 1969 

6,6 o,o 5, 5 0,1 5,2 4,4 5,2 5, 1 8,2 3,7 4,9 5,4 1970 

3, 1 4,6 3,8 4,8 4,7 5,2 4,4 5, 1 1, 4 3, 1 5, 1 4 ,o 1971 

4,7 2,8 4,7 4 ,o 4,3 4,5 4,2 5,5 4, 1 4,4 4,6 4, 5 1972 

3,0 2,4 4,7 4,6 4,Ü 5,2 4,6 4,9 4,4 4,7 3,9 4 t 3 1973 

2,2 3,2 4 ,o 5,4 3,5 5, 4· 3,3 4,2 4,8 4,7 6,4 4, 1 1974 

1,3 0,9 2,0 3,9 3,4 3 ,o 1 ,8 3,2 3,4 1, 5 2,9 3 ,o 1975 

- 0,5 1, 9 1, 2 1, 8 2, 1 0,2 0,3 1, 3 2,5 3, 1 2,9 1 , 4 1976 

Anteile der Länder am Bundesgebiet in % 

5,2 4,7 12, 2 1 ,6 26,4 8,6 5,7 12,6 15,7 1 ,8 5,5 ioo 1960 

5,3 4,7 12, 4 1, 6 25,7 8,7 5,9 12,8 15, 7 1, 7 5,5 100 1961 

5,3 4,7 12, 4 1, 6 25,5 8,8 5,9 13,0 15, 6 1 ,8 5,4 100 1962 

5,3 4,6 12, 5 1, 5 25,11 8,9 6, 1 13 ,o 1 5, 7 1, 8 5,3 100 1963 

5,4 4,6 12, 5 1, 5 25,4 8,9 6 ,o 13 ,o 15, 7 1 ,8 5,3 100 1964 

5,4 4,4 12, 6 1, 5 25,3 9,0 5,9 13,0 1 5, 8 1 ,8 5,2 100 1965 

5,4 4,5 12, 6 1 ,5 25, 1 8,9 6,2 12,9 16 ,o 1, 8 5, 1 100 1966 

5,2 4,3 12, 6 1, 4 25 ,2 9,2 6,0 13,2 16.-, 1 1, 7 5,0 100 1967 

5,2 4,4 12, 5 1, 5 25,5 8,9 6, 1 13,0 16,0 1 ,8 5, 1 100 1968 

5,2 4,3 12, 4 1, 5 25,6 9, 1 6,0 13, 1 15, 9 1, 8 5,2 100 1969 

5,3 4,1 12, 4 1, 4 25,5 9,0 6,0 13, 1 16, 3 1, 7 5, 1 100 1970 

5,2 4, 1 12, 4 1, 4 25,7 9,1 6,0 13, 2 1 5, 9 1, 7 5,2 100 1971 

5,2 4, 1 12, 4 1,4 25,6 9, 1 6,0 13,4 15, 8 1, 7 5,2 100 1972 

5,2 4,0 12, 5 1, 4 25,6 9,2 6 ,o 13,4 15,e 1, 7 5,2 100 1973 

5, 1 4,0 12, 5 1 ,4 25,4 9,3 6,0 13, 4 15,9 1, 7 5,3 100 1974 

5, 1 3,9 12, 3 1, 4 25,5 9,3 5,9 13,5 16,0 1, 7 5,3 100 1975 

5,0 3,8 12, 3 1, 5 25,7 9, 1 5,8 13,5 16, 2 1, 7 5,4 100 1976 
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Schleswig· Holstein 

2.1 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen 1960 - 1976 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen 

Brutto- .zusammen Warenproduzierendes Gewerbe 
Einfuhr-

Jahr 
inlands-

abgaben ip.sgese.mt Land- und Energie-
produkt (bereinigt) Forstwirt- und Was- Verarbei- Bau-

schaf"t 1 zusammen serversor- tendes 
gewerbe bereinigt unbereinigt Fischerei gung, Gewerbe 

Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1960 10 020 201 9 819 8 436 8 587 341 4 027 279 2 823 925 
1961 11 139 215 10 923 9 343 9 509 435 4 498 291 3 142 066 
1962 12 728 257 12 471 10 757 10 959 688 5 307 320 3 709 1 278 
1963 13 388 277 13 112 11 211 11 434 742 5 418 375 3 751 1 292 
1964 14 334 265 14 069 11 985 12 226 787 5 777 452 3 868 1 457 

1965 15 705 290 15 415 13 074 13 357 1 682 6 500 473 4 488 539 
1966 16 956 281 16 674 14 064 14 401 1 855 6 924 561 4 741 623 
1967 17 413 304 17 110 14 422 14 781 1 876 6 886 601 4 719 566 
1968 18 871 491 18 380 15 518 16 057 2 159 7 632 747 5 242 643 
1969 20 578 520 20 059 16 828 17 507 2 201 8 178 766 5 626 786 

1970 23 027 672 22 355 18 536 19 309 1 941 9 402 904 6 298 2 200 
1971 25 869 662 25 207 20 702 21 602 2 033 10 526 861 6 981 2 683 
1972 28 608 713 27 895 22 833 23 867 2 292 11 400 010 7 494 2 896 
1973 31 706 798 30 908 25 117 26 274 2 441 12 617 117 8 313 3 187 
1974 34 163 963 33 201 26 631 27 998 2 446 13 441 145 9 165 3 131 

1975 36 495 843 35 652 28 405 29 913 2 728 13 844 412 9 454 2 977 
1976 39 329 992 38 338 30 784 32 391 2 814 15 075 599 10 232 3 244 

zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in % 

1961 11, 2 7,2 11,2 10,8 10, 7 7,0 11, 7 4,0 11,3 15,2 
1962 14,3 19,3 14,2 15, 1 15,3 17,7 18,0 10,0 18, 1 19,9 
1963 5,2 7,6 5, 1 4,2 4,3 3,2 2,1 17 ,4 1, 1 1, 1 
1964 7,1 - 4,1 7,3 6,9 6,9 2,6 6,6 20,5 3,1 12,8 

1965 9,6 9,3 9,6 9,1 9,2 - 5,9 12,5 4,7 16,0 5,6 
1966 8,o - 2,9 8;2 7,6 7,8 10,3 6,5 18,6 5,6 5,4 
1967 2,7 8,0 2,6 2,5 2,6 1, 1 - 0,5 7,2 - 0,5 - 3,5 
1968 8,4 61,4 7,4 7,6 8,6 15,1 10,8 24,1 11, 1 4,9 
1969 9,0 5,9 9,1 8,4 9,0 2,0 7,2 2,6 7,3 8,7 

1970 11,9 29,3 11, 5 10,2 10,3 - 11,8 15,0 . 18,0 12,0 23,2 
1971 12,3 - 1,5 12,8 11,7 11, 9 4,8 11, 9 - 4,7 l_0,8 22,0 
1972 10,6 7,8 10, 7 10,3 10,5 12,8 8,3 17 ,3 7,3 7,9 
1973 10,8 11, 8 10,8 10,0 10, 1 6,5 10,7 10,6 10,9 10,0 
1974 7,8 20,7 7,4 6,o 6,6 0,2 6,5 2,5 10,2 - 1,8 

1975 6,8 - 12,4 7,4 6,7 6,8 11,5 3,0 23,3 3,2 - 4,9 
1976 7,8 17, 7 7,5 8,4 8,3 3,2 8,9 13,2 8,2 9,0 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1960 3,3 3,5 3,3 3,1 3,1 7,7 2,5 1,8 2,3 3,9 

1965 3,4 3,3 3,4 3,2 3,2 8,4 2,7 2,6 2,4 3,7 
1970 3,4 3,6 3,4 3,2 3,2 8,4 2,6 3,6 2,3 3,8 
1975 3,5 3,0 3,6 3,3 3,3 9,0 2,8 3,3 2,5 4,o 
1976 3,5 3,1 3,5 3,3 3,3 8,8 2,8 3,4 2,5 4,1 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 

1960 100 2,0 98,0 84,2 86,1 13,5 40,4 2,8 28,3 9,3 
1962 100 2,0 98,0 84,5 86,5 13,3 41,9 2,5 29,3 10, 1 
1964 100 1, 9 98, 1 83,6 85,4 12,5 40,4 3,2 27,0 10,2 
1966 100 1, 7 98,3 82,9 84,7 10,9 40,7 3,3 27,9 9,5 
1968 100 2,6 97,4 82, 2 - 84,9 11,4 40,3 3,9 27,7 8,7 

1970 100 2,9 97, 1 80,5 83,5 8,4 40,7 3,9 27,2 9,5 
1972 100 2,5 97,5 79,8 82,5 7,9 39,4 3,5 25,9 10,0 
1974 100 2,8 97,2 78,o 81,0 7,1 38,9 3,3 26,5 9,1 

1976 100 2,5 97,5 78,3 81,1 7,0 37,7 4,0 25,6 8,1 
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Schleswig - Holstein 

Bruttowertschöpfung nachrichtlich 

Unternehmen Staat, private Haushalte 

Handel .und Verkehr Dienstleistungsunternehmen 
und private Organisationen Unter-

ohne Erwerbscharakter stellte Vorsteu-er-

Verkehr~ 
Kredi tin-

Sonstige 
Entgelte abzug :f"'ür Jahr 

Nachrich-
stitute, Wohnungs- Dienst-

Private für Bank- Investj_-
zusammen Handel tenüber- zusammen Versiehe- vermie- lei-

zusammen Staat Haushalte dienst- tionen 

m.ittlung rungsun- tung usw. leist. 
ternehmen stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 

Mill. DM 
816 213 603 1 402 194 513 696 383 201 182 151 1960 

2 012 379 633 l 565 211 571 783 580 l 390 191 166 1961 
2 268 589 679 1 697 234 607 856 1 713 1 526 187 202 1962 

2 413 658 754 861 255 659 946 1 901 1 702 199 223 1963 

2 590 1 780 810 2 072 285 737 1 051 2 084 1 877 207 241 1964 

2 789 939 850 2 386 320 817 1 249 2 341 2 122 219 283 1965 

2 956 2 034 921 2 666 366 924 1 376 2 610 2 384 226 336 1966 

3 047 2 086 961 2 972 386 1 089 1 498 2 688 2 445 243 359 1967 

3 063 2 016 1 047 3 203 406 1 220 1 577 2 862 2 614 249 394 145 1968 

3 250 2 157 1 093 3 878 521 1 407 1 950 3 23) 2 962 269 471 207 1969 

3 639 2 440 199 4 327 576 509 2 242 3 819 3 520 299 529 243 1970 

3 984 2 700 285 5 059 660 1 678 2 721 4 506 4 158 348 623 278 1971 

4 394 2 932 1 462 5 780 756 1 897 3 127 5 062 4 671 391 721 313 1972 

4 638 3 035 1 603 6 580 846 2 196 3 537 5 791 5 352 440 805 353 1973 

4 842 3 053 1 789 7 269 1 050 2 368 3 852 6 570 6 067 503 1 030 337 1974 

5 227 3 351 1 876 8 114 190 2 588 4 335 7 247 6 695 552 1 165 344 1975 

5 701 3 678 2 023 8 801 265 2 789 4 748 7 554 6 956 597 l 205 402 1976 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

10,8 13,7 5,0 11,6 9, 1 11,3 12,5 14,3 15,8 4,5 10,0 1961 

12,7 15,2 7,2 8,5 11,0 6,4 9,3 8,4 9,8 - 2,0 21,6 1962 

6,4 4,4 11, 1 9,6 8,8 8,6 10,6 10,9 11, 5 6,2 10,2 1963 

7,4 7,3 7,4 11,4 11, 7 11, 7 11,0 9,6 10,3 4,3 8,4 1964 

7,7 8,9 4,9 15, 1 12,4 10,8 18,9 12,3 13,0 5,9 17,1 1965 

6,0 4,9 8,4 11, 7 14,2 13,2 10,2 11,5 12,4 2,9 19,0 1966 

3,1 2,5 4,3 11, 5 5,5 17,8 8,8 3,0 2,6 7,5 6,8 1967 

0,5 - 3,4 9,0 7,8 5,2 12,1 5,3 6,5 6,9 2,5 9,6 1968 

6,1 7,0 4,3 21, 1 28,3 15,3 23,6 12,9 13,3 8,0 19,7 42,6 1969 

12,0 13, 1 9,7 11, 6 10,6 7,3 15,0 18,2 18,9 11, 2 12,3 17, 3 1970 

9,5 10,6 7, 1 16,9 14,7 11, 2 21,4 18,0 18, 1 16,3 17 ,6 14,4 1971 

10,3 8,6 13,8 14,3 14,5 13, 1 14,9 12,3 12, 3 12,4 15,8 12,4 1972 

5,6 3,5 9,7 13,8 11,9 15,8 13, 1 14,4 14,6 12,6 11, 6 12,9 1973 

4,4 o,6 11,6 10,5 24, 1 7,8 8,9 13,4 13,4 14,4 28,0 - 4,6 1974 

8,o 9,8 4,9 11, 6 13,4 9,3 12,6 10,3 10,4 9,8 13, 1 2,0 1975 

9,1 9,8 7,8 8,5 6,3 7,8 9,5 4,2 3,9 8,2 3,4 16,9 1976 

Anteil am Bundesgebiet in% 

3,3 3,3 3,2 3,4 2,6 4,1 3,2 5,2 5,-5 4,0 3,3 1960 
3,4 3,5 3,2 3,4 2,6 4, 1 3,4 5,3 5,6 3,7 3,4 1965 

3,3 3,5 3, 1 3,7 2,7 4,4 3,6 5,3 5,5 3,3 3,4 3,2 1970 

3,3 3,4 3, 1 3,7 2,6 4,5 3,7 5, 1 5,4 3,3 3,6 3,3 1975 

3,3 3,4 3, 1 3,7 2,6 4,5 3,7 5,0 5,3 3,3 3,5 3,3 1976 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in % 
18,2 12,2 6,1 14, 1 1,9 '5, 1 7,0 13,9 12,0 1, 8 i, 5 1960 

17 ,9 12,5 5,4 13,4 1,9 4,8 6,8 13,5 12,0 1, 5 1,6 1962 

18,1 12,4 5,7 14,5 2,0 5,1 7,3 14,6 13, 1 1,4 1, 7 1964 

17,4 12,0 5,4 15,7 2, 1 5,4 8, 1 15,3 14,0 1,3 2,0 1966 

16,2 10,7 5,5 16,9 2,1 6,4 8,3 15,1 13,8 1, 3 2, 1 0,8 1968 

15,7 10,5 5,2 18,7 2,5 6,5 9,7 16,5 15,2 1,3 2,3 1, 1 1970 

15,2 10,1 5,1 20,0 2,6 6,6 10,8 17,5 16,1 1,4 2,5 1, 1 1972 

14,0 8,8 5,2 21,0 3,0 6,8 11, 1 19,0 17 ,6 1, 5 3,0 1,0 1974 

14,3 9,2 5,1 22,0 3,2 7,0 11,9 18,9 17, 4 1, 5 3,1 1,0 1976 
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Hamburg 

2.1 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen 1960 - 1976 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen 

Brutto- zusammen Warenproduzierende. s Gewerbe 
Einfuhr-

Jahr 
inlands-

abgaben insgesamt Land- und Energie-
produkt (bereinigt) Forstwirt- und Was- Verarbei- Bau-

schaft. zusammen serversor- tendes 
gewerbe bereinigt unbereinigt Fischerei gung, Ge.werbe 

Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1960 16 221 748 15 473 14 232 14 470 187 7 073 280 5 779 014 

1961 17 656 803 16 853 15 447 15 704 210 7 670 304 6 196 169 
1962 18 913 934 17 980 16 477 16 768 161 8 079 326 6 501 251 
1963 19 931 1 036 18 894 17 274 17 596 176 8 348 295 6 844 209 
1964 21 634 020 20 614 18 844 19 198 216 9 135 317 7 473 1 344 

1965 23 092 059 22 033 20 092 20 496 229 9 613 311 7 891 410 
1966 24 899 083 23 817 21 645 22 126 249 10 171 317 8 393 460 
1967 25 958 153 24 805 22 573 23 09; 246 10 514 332 8 834 349 
1968 27 372 479 25 893 23 483 24 258 277 10 703 406 8 978 319 
1969 29 380 622 27 758 25 060 26 022 263 11 461 429 9 483 549 

, 1970 33 503 2 077 31 426 28 433 29 550 246 13 011 487 10 562 961 
1971 36 516 2 002 34 514 30 925 32 193 279 14 026 510 11 247 2 269 
1972 38 953 2 162 36 791 32 833 34 234 297 14 538 629 11 359 2 549 
1973 42 258 2 371 39 887 35 380 36 916 256 15 382 673 12 030 2 679 
1974 45 181 2 582 42 600 37 444 39 239 289 15 493 751 12 251 2 491 

1975 46 790 2 947 43 843 38 336 40 232 293 14 822 805 11 818 2 199 
1976 50 050 3 202 46 848 41 183 43 193 328 15 901 850 12 613 2 438 

Zu- und Abnahme H gegenüber dem Vorjahr in % 

1961 8,8 7,4 8,9 8,5 8,5 12, 5 8,4 8,8 7,2 15,3 
1962 7, 1 16,2 6,7 6,7 6,8 - 23,4 5, 3 7,2 4,9 7, 1 
1963 5,4 11,0 5, 1 4,8 4,9 9,6 3,3 - 9,5 5, 3 - 3,4 
1964 8,5 - 1,6 9, 1 9,1 9, 1 22,6 9,4 7,5 9,2 11,2 

1965 6,7 3,8 6,9 6,6 6,8 5, 7 5, 2 - 1,8 5,6 4,9 
1966 7,8 2,3 8, 1 7,7 8,0 8,8 5,8 1 ,9 6,4 3,5 
1967 4,3 6,5 4,2 4,3 4,4 - 1,4 3,4 4,7 5,2 - 7,7 
1968 5,4 28,3 4,4 4,0 5;0 12,9 1,8 22,3 1,6 - 2,2 
1969 7,3 9,7 7,2 6,7 7,3 - 5,1 7,1 5, 7 5,6 17,4 

1970 14,0 28, 1 13,2 13,5 13,6 - 6,6 13,5 13,5 11,4 26,7 

1971 9,0 - 3,6 9,8 8,8 8,9 13,5 7,8 4,6 6,5 15,7 

1972 6,7 8,0 6,6 6,2 6,3 6,5 3,6 23,4 1,0 12,3 

1973 8,5 9,6 8,4 7,8 7,8 - 13,8 5,8 6,9 5,9 5,1 

1974 6,9 8,9 6,8 5,8 6,3 12,8 0,7 11,6 1,8 - 7,0 

1975 3,6 14,2 2,9 2,4 2,5 1, 3 - 4,, 7,1 - 3,5 - 11, 7 

1976 7,0 8,7 6,9 7,4 7,4 11,9 7,3 5,6 6,7 1019 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1960 5,4 13,1 5,2 5;3 5, 3 1,1 4,4 1 ,8 4,7 4,3 
1965 5t0 12,0 4,9 4,9 4,9 1,1 3,9 1, 7 4,3 3,4 
1970 4,9 11,2 4,8 4,8 4,8 1,1 3,6 1,9 3,8 3,4 

1975 4,5 10,5 4,4 4,5 4,5 1,0 3,0 1 ,9 3, 1 2,9 

1976 4,5 9,9 4,3 4,4 4,4 1,0 2,9 1,8 3,0 3,1 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzwe arn Bruttoinlandsprodukt in% 

1960 100 4,6 95,4 87,7 92,1 1,2 45,0 1,a 36,8 6,5 

1962 100 4,9 95,1 87,1 91,8 0,9 44,2 1,8 35,6 6,8 

1964 100 4,7 95,3 87, 1 91,6 1,0 43,6 1,5 35,6 6,4 

1966 100 4,3 95,7 86,9 91,1 1,0 41,9 1,3 34,5 6,0 

1968 100 5,4 94,6 &5,8 91,0 1,0 40,1 1,5 33; 7 4,9 

1970 100 6,2 93,6 84,9 90,8 0,6 40,0 1,5 32,5 6,0 

1972 100 5,6 94,4 84,3 69,6 0,8 38, 1 1,6 29, 7 6,7 

1974 100 5,7 94,3 82,9 88,4 0,7 34,9 1,7 27,6 5,6 
1976 100 6,4 93,6 82,3 88,4 0,7 32,6 1,7 25,6 5,0 
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Handel und Verkehr 

zusammen 

11 

4 750 
5 077 

5 552 
5 828 
6 301 

6 656 
7 159 
7 350 

7 574 
7 943 

9 019 

9 699 
10 508 

11 639 
12 853 

13 482 
14 349 

6,9 

9,4 
5,0 
8,1 

5,6 
7,6 
2,7 
3,0 
4,9 

13,6 
9,8 
6,2 

10,8 

10,4 

4,9 
6,4 

8,6 

8,2 
8,3 
8,4 
8,3 

Handel 

12 

2 673 
2 902 
3 180 
3 306 
3 528 

3 667 
3 932 
3 987 
3 901 

4 149 

4 722 
5 177 

5 479 
5 923 
6 105 

6 452 
7 111 

8,6 
9,6 
4,0 

6,7 

3, 9 
7,2 
1 ,4 

- 2,2 

6,4 

13,8 

9,6 
5,8 
8,1 

3, 1 

5,7 
10,2 

7,3 

6,7 

6,7 
6,5 
6,6 

Verkehr, 
Nach:rich-
tenüber-
mittlung 

13 

2 077 
2 175 
2 372 
2 523 
2 773 

2 969 
228 

3 363 
3 673 
3 793 

4 297 
4 722 
5 029 

5 716 
6 749 

·7 029 

7 239 

4,7 
9, 1 

6,3 
9,9 

7,8 
8,0 
4,2 

9,2 
3, 3 

13, 3 

9,9 
6,5 

13, 7 
18, 1 

4,2 
3,0 

11,1 

11, 3 

11,1 

11, 5 
11,0 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen Staat 1 private H~ush~l te 

Dienst'leistungsunternehmen 
und pri v~te Organisationen 

ohne Erwerbscharakter 

zusammen 

14 

2 461 
2 .747 
2 977 

3 243 
3 546 

3 999 
4 546 
4 984 
5 704 

6 355 

7 274 

7 989 
8 891 

9 639 
10 603 

11 636 

12 614 

11,6 
8,4 
8,9 

9,3 

12,8 
13,7 
9,6 

14,5 
11,4 

14,5 
9,8 

11 '3 
8,4 

10,0 

9,1 
8,4 

5,9 
5,8 

6, 1 

5,3 
5,3 

Kredit in-
stitute, 

Versiehe-
rungsun-

ternehmen 

15 

495 
543 
591 
645 
716 

803 
901 
963 

1 073 

1 245 

1 350 
1 646 

949 
2 253 
2 661 

2 924 

3 097 

Wohnungs-
vermie-

tung 

16 

460 
510 

545 
586 

644 

706 
783 
672 
964 
099 

162 

263 
1 394 

1 575 

673 

1 817 
1 924 

Sonstige 
Dienst-

lei-
stungen 

17 

Mill. DM 

1 506 
1 694 
1 841 

012 
2 165 

489 
2 656 

149 
3 667 
4 011 

4 762 
5 078 

5 548 
5 811 
6 250 

6 895 
7 593 

zusammen 

18 

1 241 
1 405 
1 502 
1 620 

770 

1 941 
2 171 

232 
2 41G 
2 698 

2 993 
3 568 

3 958 
4 507 
5 156 

5 507 
5 665 

Staat 

19 

086 
240 

334 
1 431 

567 

723 
1 925 
1 971 

2 ,;o 
2 380 

2 633 

3 159 
3 470 
3 948 

4 541 

4 834 
4 937 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

9,6 
8,9 
9,2 

11,0 

12,2 

12 ,9 

6,2 

11,4 

16,0 

8,5 

22·,o 

18,3 

15,6 

19,0 

9,1 
5,9 

6,7 
6,5 
6,4 
6,5 

6,5 

11 ,o 
6,8 
7,5 

10,c 

9,5 
10,9 
11 ,4 
10,6 

14,0 

5,7 
8,7 

10,4 
12,9 
6,2 

8,6 
5,9 

12,5 
8,7 

9,3 
8,6 

13,9 
14,7 
10,2 
16, 5 
9,4 

18,7 

6,7 
9,2 
4,7 
7,6 

10,3 
10, 1 

13, 2 

6,9 
7,8 
9,3 

9, 7 
11 ,9 
2,8 
8,o 

11 ,9 

11 ,o 
19,9 

10,3 
13 ,9 

14,4 

6,8 

2,9 

Anteil am Bundesgebiet in% 

3,7 7,0 4,7 

3,5 
3,4 
3, 2 

3 '1 

6,8 

7,6 
5,9 
5,9 

4,4 
4,1 
3,9 
3,8 

14,2 

7,5 
7,3 
9,5 

10,0 

11, 7 

2,4 
8,1 

11, 7 

10,6 

20,0 

9,9 

13,8 
15,0 

6,4 

2,1 

5,0 

4,6 
4, 1 

3, 9 

3, 7 

Private 
Haushalte 

usw. 

20 

155 
165 
169 
189 
203 

218 
246 
262 
280 

318 

361 
430 
487 
559 
615 

673 
728 

6,2 

2,3 
12,0 

7,8 

7,0 
13, 1 

6,2 

7,2 
13,5 

13,4 
19,1 

13,4 

14,8 

9,9 

9,5 
8,2 

3,4 

3,6 
4,0 
4,0 

4,0 

nachrichtlich 

Unter-
stellte 

Entgelte 
für Bank-
dienst-
leist. 

21 

238 
256 
291 
321 

354 

404 
480 
521 

555 
653 

745 
853 
952 
039 
323 

1 434 
1 474 

7,7 
13,7 

10,2 

10,2 

14,2 
18,9 
8,4 
6,". 

17,6 

14, 1 

14,6 
11,6 

9,2 
27,2 

8,4 
2,8 

5,2 
4,9 
4,8 
4,4 
4,3 

Vcirsteue :r-
abzug für 
Investi-
tionen 

22 

220 
308 

372 
415 
449 
496 
472 

462 

536 

40,3 

20,8 
11,4 

8,2 
10,6 

- 4,8 

... 2, 1 

16,0 

4,9 

4,5 
4,4 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 
30,2 
30,4 

30,1 
29,5 
28,4 

27,7 
27,5 
29,0 
29,4 

17,0 13,2 

17,4 13,0 
16,8 13, 2 

16, 2 13, 3 

14,6 13,8 

14,5 
14,3 

13,8 
14,6 

13,2 
13,2 
15, 2 

14,8 

15,7 3,2 2,9 9,6 
16,3 3,2 3,0 10,1 
16,9 3,4 3,1 10,4 
18,7 
21,4 

22,4 

23,3 
23,9 
25,8 

3, 7 
4,0 

4, 1 

5, 1 

6,o 
6,3 

3,2 
3,6 

3,6 
3, 7 

3,8 
3,9 

11,8 

13,8 

14,6 
14,5 
14,1 

15,5 

69 

7,9 6,9 1,0 
8,2 
8,4 
8,9 
9,0 

9,2 
10,4 

11,6 
11,6 

7, 3 

7,5 
7,9 
8,0 

8, 1 

9,1 

10,2 
10,1 

0,9 

1,0 

1 ,o 
1,1 

1,1 

1, 3 

1,4 
1 ,5 

1. 5 
1 ,5 
1,6 
1,9 

2,0 

2,2 

2,4 
2,9 
2,9 

0,8 

1,1 

1,2 

1,0 
1,1 

Hamburg 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 
1965 

1970 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 



Niedersachsen 

2.1 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen 1960 - 1976 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 
1968 

1969 

1970 

1971 
1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 

1975 
1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 

Brutto-
inlands-
produkt 

1 

32 000 

34 905 

38 453 

40 847 

44 951 

48 356 

51 306 
50 513 

54 547 
60 461 

67 577 

75 525 
82 856 

93 188 

99 534 

104 506 

114 420 

9,1 

10,2 

6,2 
10,0 

7,6 
6,1 

- 1,5 

B,O 
10,8 

11,8 
11,8 

9,7 
12,5 
6,8 

5,0 

9,5 

10,6 

10,5 

10,0 

10,1 

10,2 

100 

100 
100 

100 

100 

100 

100 

100 
100 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen 

.zusammen Warenproduzierend.es Gewerbe 
Einfuhr-
abgaben 

2 

612 

637 

719 

771 

743 

955 
870 
826 

093 
172 

574 
784 

935 
2 085 

2 497 

2 602 

3 144 

insgesamt 
(bereinigt) 

3 

31 387 

34 268 

37 734 

40 076 

44 208 

47 401 

50 436 
49 687 
53 454 
59 289 

66 003 

73 740 
80 920 

91 103 

97 037 

101 904 
111 276 

bereinigt 

4 

28 188 

30 593 

33 736 

35 631 
39 384 

41 884 

44 336 

43 178 

46 576 
51 598 

56 997 

63 027 

68 882 

77 085 

80 872 

84 450 

92 770 

unbereinigt 

5 

Mill. DM 

26 671 

31 115 

34 347 
36 312 

40 142 

42 753 

45 353 
44 221 
48 157 

53 627 

59 307 
65 696 

71 917 

80 541 

84 905 

88 801 

97 478 

Land- und 
Forstwirt-

schart, 
Fischerei 

6 

3 472 

• 3 401 

3 745 

3 903 

4 198 

4 331 

4 456 

4 247 

4 673, 

5 027 

4 303 

4 747 

5 269 

6 055 
5 644 

6 328 

6 761 

zusammen 

7 

15 542 

17 210 

19 003 

19 957 
22 328 

23 402 

24 303 
23 133 
25 763 
29 024 

33 143 

36 263 

39 222 

44 138 
46 502 

46 912 

52 410 

Energie-
und Was-

serversor-
gung, 

Bergbau 

8 

861 

848 

856 

975 
892 

875 
947 
746 

2 145 
2 419 

2 928 
2 702 

3 278 

3 633 
4 264 

4 940 

5 489 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

3,9 
13,0 

7,2 

- 3,6 

28,5 
- 8,9 

9,2 
10,1 

6,2 

10,3 

7,2 

6,4 

8,5 
10,3 

5,6 

10,5 

6,3 

5,9 

8,5 

10,4 

5, 7 
10,5 

6,5 
6,1 

- 2,1 

10,1 

4,2 

7,5 

3,2 

2,9 

10,7 

10,4 

5,0 

11,9 

4,8 

3,8 

- 0,7 

0,4 

6,4 

- 4,2 

- 0,9 

3,8 

- 5,1 - 1,5 - 2,6 - 2,5 - 4,7 
10,0 

7,6 

- 4,8 
11,4 

12,7 

- 10,3 
22 ,8 

12,8 

32 ,4 

7,2 

34,3 
13,4 

8,4 
7,8 

19,8 

4,2 

20,8 

10,7 
10,8 

8,5 

9,3 

9,7 

7,6 

10,9 

11,3 

11, 7 

9,7 
12,6 

6,5 

5,0 

9,2 

10,6 

10,5 

10,0 

10,2 

10,2 

Anteil an der unbereinigten 
1,9 98,1 

1,9 
1,7 

1, 7 

2,0 

2,3 

2,3 

2,5 

2,7 

98,1 
98,3 

98,3 
.98,0 

97,7 
97,7 
97,5 
97,3 

7,9 

10,8 

10,5 
10,6 

9,3 

11,9 

4,9 

4,4 

9,9 

8,9 

11,4 

10,6 

10,8 

9,5 
12,0 

5,4 

4,6 
9,8 

- 14,4 

10,3 

11,0 

14,9 
- 6,8 

12, 1 

6,8 

Anteil am Bundesgebiet in% 
10,4 10,4 20,0 

10,3 10,3 21,7 

9,7 9,7 10•,7 

9,8 9,8 20,9 

9,9 9,9 21,1 

14,2 
9,4 

8,2 
12,5 

5,4 

0,9 

11, 7 

9,6 
9,6 
9,2 

9,5 
9,6 

21,1 

- 7,7 
2113 
10,8 
17,4 

15,9 
11,1 

11,9 
10,2 

11,6 

11,5 
11,5 

Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 
88,1 90,0 10,9 48,8 5,8 

87,7 89,6 9,8 49,6 4,8 

87,6 89,3 9,3 49,7 4,2 
86,4 

85,4 

84,3 
83,1 

81,3 

81,1 

88,1 

87,5 

86;a 
65,7 

84,0 

84,0 

70 

8,7 

8,5 

6,3 

6,3 
5,6 

5,8 

47,2 
46,8 

48,5 
46,7 
46,0 

45,2 

3,8 

3,9 

4,3 
3,9 
4,2 
4,7 

Verarbei-
tendes 

Gewerbe 

9 

11 012 

12 380 

13 789 

14 274 
16 171 

17 020 

17 739 

17 139 
19 164 

21 762 

24 244 
26 347 

27 761 
31 788 
33 686 

33 717 
38 208 

12,4 

11,4 

3,5 

13, 3 

5, 3 
4,2 

- 3,4 
11,8 

13,6 

11,4 

8,7 

5,4 
14,5 

6,0 

0,1 

13,3 

9,0 

9,2 

8, 7 

9,0 
9,1 

34,6 

36,0 

36,0 

34,5 

34,8 

35,5 
33, 1 
33,3 
32,9 

Bau-:, 
gewerbe 

10 

2 669 

2 981 

3 358 
3 708 

4 265 

4 506 

4 617 

4 248 

4 454 
4 844 

5 971 
7 215 
8 182 

8 717 

8 553 

8 255 
8 713 

11, 7 

12,6 
10,4 

15,0 

5,7 
2,5 

- 8,0 

4,9 
8,7 

23,3 
2·0,8 

13,4 

6,5 

- 1,9 

- 3,5 

5,5 

11,2 
10,9 

10,3 
11,0 

11,0 

8,4 
8,8 

9,5 
9,0 

8,1 

8,7 

9,7 
8,5 
7,5 



Handel und Verkehr 

zusammen 

11 

5 611 

5 983 
6 677 

7 064 
7 622 

8 194 

8 983 

8 653 
8 916 

9 596 

10 632 

11 867 

12 922 

13 898 

14 389 

15 116 

16 291 

6,6 

11,6 

5,8 

7,9 

7,5 
9,6 

3,7 
3,0 

7,6 

10,8 

11,6 

8,9 

7,6 

3,5 

5,0 

7,8 

10 2 

10,1 

9,8 

9,4 
9,4 

Handel 

12 

3 819 

4 111 

4 682 

4 868 

5 297 

5 763 
6 252 

6 049 

5 981 

6 460 

7 215 

8 052 

8 679 

9 199 

9 134 

9 708 

10 446 

7,6 

13,9 
4,0 
8,8 

8,8 

8,5 

- 3,2 

- 1, 1 

8,0 

11, 7 
11,6 

7,8 

6,0 

- o, 7 

6,3 

7,6 

10,5 

10,5 

10,3 

9,8 

9,8 

Verkehr, 
Nachrich-
tenüber-
mi ttlung 

13 

792 

872 

995 
2 196 

2 325 

2 431 

2 731 

2 603 

2 935 

3 137 

3 418 

3 814 

4 243 

4 699 

5 255 

5 408 

5 845 

4,5 
6,6 

10,1 

5,9 

4,6 

12,3 

- 4,7 

12,7 

6,9 

9,0 
11,6 

11,2 

10,8 

11,8 

2,9 
8, 1 

9,5 

9,2 
8,8 

8,8 

8,9 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen Staat, private Haushalte 

Dienstleistungsunternehmen 
und private Organisationen 

ohne Erwerbscharakter 

zusammen 

14 

4 045 
4 521 

4 922 

5 388 

5 995 

6 826 

7 612 

8 188 

8 806 

9 981 

11 229 

12 818 

14 505 

16 450 

18 369 

20 446 
22 016 

11,8 

8,9 

9,5 
11, 3 

13,9 

11,5 

7,6 

7,5 
13,3 

12 ,5 

14,2 

13,2 

13,4 
11, 7 

11, 3 

7,7 

9,8 

9,8 
9,5 

9,3 

9,3 

Kredi tin-
stitute, 

Versiehe-
rungsun-

ternehmen 

15 

661 

738 

839 

924 
024 

163 

305 

363 

429 

599 

751 
2 022 

2 355 
2 624 

3 167 

660 

3 846 

Wohnungs-
vermie-

tung 

16 

337 

507 

613 

775 

999 

2 233 

2 536 
2 848 

3 173 

3 635 

3 895 

4 305 
4 846 

5 562 

5 957 

6 498 
6 927 

Sonstige 
Dienst-

lei-
stungen 

17 

Mill. DM 

2 047 
2 283 

2 470 

2 689 
2 973 

3 430 

3 771 

3 978 
4 204 

4 747 

5 582 

6 491 

7 304 
8 265 

9 245 

10 287 

11 243 

zusammen 

18 

3 200 

3 675 

3 998 
4 445 
4 824 

5 517 
6 100 

6 509 
6 878 

7 691 

9 007 

10 713 

12 040 

14 017 

16 166 

17 454 
18 506 

Staat 

19 

2 658 

3 107 

3 431 

3 829 
4 174 

4 803 

5 363 

5 705 
- 6 039 

6 767 

7 966 

9 486 
10 676 

12 450 

14 414 

15 530 

16 425 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

11,5 

13, 7 
10,2 

10,8 

13,6 

12,2 

4,4 
4,9 

11,9 

9,5 

15,5 

16,5 

11,4 

2_0,7 

15,6 

5,1 

8,9 

9,4 

8,3 
8,1 

8,0 

12,3 

7,5 
10,0 

12,6 

11,8 

13,5 

12,3 

11,4 

14,5 

7,2 
10.5' 

12,G 

14,8 

7, 1 

9,1 
6,6 

11, 5 

8,2 

8,9 
10,6 

15,4 
10,0 

5,5 

5,7 
12,9 

17,6 

16,3 

12,5 

13,2 

11,9 

11, 3 

9,3 

14,8 
8,8 

11,2 

8,5 

14,4 
10,6 

6,7 

5,7 
11,8 

17,1 

18,9 

12,4 

16,4 

15,3 

8,0 

6,0 

Anteil am Bundesgebiet in% 

10,7 

11,1 

11, 3 

1.1, 3 
11,2 

9,5 
9,3 

8,9 

8,8 

8,8 

12,1 

12,6 

12,4 

12,4 

12,3 

16,9 

10,4 
11,6 

9,0 

15' 1 

11, 7 

6,4 

5,8 
12, 1 

17, 7 

19,1 

12,5 
16,6 

15,8 

7,7 
5,8 

12, 1 

12,7 

12,5 

12,5 

12,4 

Private 
Haushalte 

usw. 

20 

542 

568 

567 
616 

650 

714 

737 
804 

839 

924 

041 

227 

364 

567 
752 

924 
2 080 

4,8 
0,0 

8,6 

5,6 

9,8 
3,2 

9,2 

4,3 
10,1 

12, 7 

17,8 

11,2 

14,9 

11,8 

9,8 
8,1 

12,0 

12,0 

11,5 

11,5 

11,5 

Niedersachsen 

nachrichtlich 

Unter-
stellte 

Entgelte 
für Bank-
dienst-
leist. 

21 

483 
521 
612 

681 

759 

869 
017 

043 

145 

394 

563 
822 

2 093 

2 373 
3 011 

3 330 

3 498 

7,9 
17,, 
11, 3 

11,4 

14,6 

17,0 

2,5 

9,8 
21, 7 

12,2 

16,5 
14,9 

13,4 
26,9 

10,6 

5,0 

10,6 

10,6 

10,0 

10,2 

10,2 

Vorsteuer-
abz.ug für 
Investi-
tionen 

22 

436 

635 

747 
846 

943 
083 
022 

020 

210 

45, 7 

17,7 

13,3 

11,4 

14,8 
- 5,6 

- 0,2 

18,6 

9,8 

9,9 
10,0 

Jahr 

1960 

7961 

1962 

7963 

1964 

1965 

7966 

1967 

1968 

1969 

1970 

7971 

1972 

7973 

1974 

7975 

1976 

7961 

7962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 
1965 

1970 

1975 

1976 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 

17,6 

17,4 

16,9 

17,5 
16,2 

15,6 

15,4 

14,2 

14,1 

12,0 
12,2 

11,8 

12,2 

10,9 

10,6 

10,3 

9,0 

9,0 

5,6 12,7 2,1 4,2 6,4 10,0 8,3 1,7 

5,2 

5,2 

5,3 

5,3 

5,0 

5, 1 

5,2 

5,0 

12,8 

13,3 
14,8 

16,0 

16,4 

17,3 
16,2 

19,0 

2,2 

2,3 

2,5 

2,6 

2,6 

2,8 

3, 1 

3,3 

4,2 

4,4 
4,9 

5,8 

5, 7 
5,8 

5,9 
6,0 

6,4 
6,6 

7,3 
7,6 

8,2 
8,7 

9,1 

9,7 

71 

10,4 

10,7 

11,9 

12,5 

13,2 

14,3 
16,0 

16,0 

8,9 

9,3 

10,4 

11,0 

11, 7 

12,7 

14,3 

14,2 

1,5 

1,4 

1,4 

1,5 

1,5 

1,6 

1, 7 

1,8 

1,6 

1, 7 
2,0 

2, 1 

2,3 

2,5 

3,0 

3,1 

o,a 

1,1 

1,1 

1,0 

1,1 

7960 

1962 

1964 

1966 

1968 

7970 

1972 

1974 

1976 



Bremen 

2.1 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen 1960 - 1976 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

196T 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen 

Brutto- Einfuhr- .zusammen Warenproduzierende s Gewerbe 

inlands-
produkt 

1 

183 

5 485 

6 010 

6 396 

007 

714 

8 061 

8 3?0 

8 826 

9 665 

11 164 

1? 31 2 

13 433 

1 5 161 

15 854 

16 336 

17 61? 

5,8 

9,6 

6,4 

9,6 

10, 1 

4,5 

3,2 

6, 1 

9,5 

1 5, 5 

10,3 

9, 1 

12 ,9 

4,6 

3,0 

7,8 

1, 7 

1, 7 

1 ,6 

1 ,6 

1 ,6 

abgaben 

2 

238 

259 

318 

364 

377 

405 

430 

480 

569 

662 

7 5 5 

881 

888 

9'63 

007 

0?1 

153 

9, 1 

22,7 

14, 5 

3,4 

7, 5 

6,2 

11 , 5 

18,7 

16 ,2 

14, 1 

16,8 

o, 7 

8,5 

4,6 

1 , 3 

12, 9 

4,2 

4,6 

4, 1 

3,6 

3,6 

insgesamt 
(bereinigt) 

3 

4 945 

226 

692 

6 032 

6 630 

7 309 

631 

840 

8 257 

9 004 

10 409 

11 431 

12 545 

14 198 

14 846 

15 31 5 

16 459 

bereinigt 

4 

4 526 

4 761 

189 

5 501 

6 063 

6 660 

6 905 

7 104 

7 441 

8 083 

9 386 

10 203 

11 173 

1? 603 

12 982 

13 266 

14 272 

unbereinigt 

5 

Mill. DM 
4 602 

4 841 

282 

5 603 

6 176 

6 795 

7 059 

7 ?69 

7 688 

8 394 

9 755 

10 62? 

11 651 

13 150 

13 606 

13 927 

14 976 

Land- und 
Forstwirt-

schart, 
Fischerei 

6 

167 

166 

163 

17 1 

176 

?00 

?02 

193 

2,02 

?10 

zusammen 

7 

2 179 

2 198 

2 344 

? 496 

? 757 

195 

?66 

527 
747 

4 108 

4 965 

5 584 

6 ?39 

7 159 

131 

048 

588 

Zu- und Abnahme <:,:'> gegenli~r dem Vorjahr in % 

5, 7 

8,9 

6,0 

9,9 

10, 2 

4,4 

2,7 

5, 3 

9,0 

15, 6 

9,8 

9,7 

13, 2 

4,6 

3,2 

7,5 

1, 7 

1 ,6 

1 ,6 

1 , 5 

1 , 5 

5,2 

9,0 

6,0 

10, 2 

9,9 

3,7 

2,9 

4,7 

8,6 

16, 1 

8,7 

9,5 

12, 8 

3 ,o 

2,2 

7,6 

5, 2 

9, 1 

6, 1 

10,2 

10,0 

3,9 

3,0 

5,8 

9,2 

16,2 

8,9 

9,7 

12,9 

3,5 

2,4 

7, 5 

o, 7 

1, 6 

5 ,o 
2,6 

13, 7 

0,9 

4, 1 

4,6 

3,8 

1,0 

1,9 

2,9 

12, 2 

21, 3 

- 25, 1 

16,0 

Anteil am Bundesgebiet in% 
1 , 7 1 , 7 

1 ,6 

1,6 

1, 5 

1 , 5 

1,6 

1 ,6 

1 , 5 

1 , 5 

1,0 

1,0 

0,9 

o, 7 

0,8 

0,9 

6,6 

6,5 

10, 5 

1 5, 9 

2,2 

8,0 

6,2 

9,6 

20,9 

12,5 

11, 7 

14,7 

0,4 

1 ,2 

7,7 

1 ,4 

1 , 3 

1 ,4 

1 ,4 

1,4 

Energie-
und Was-

serversor-
gung, 

Bergbau 

8 

289 

276 

301 

327 

270 

291 

316 

238 

186 

191 

207 

2?0 

258 

?93 

310 

399 

432 

4,4 

8,9 

8,6 

- 17 ,6 

8,0 

8,6 

- 24, 7 

- 21,9 

2,6 

8,8 

6,3 

16,9 

13 ,9 

5,8 

28,6 

8,3 

1, 8 

1 ,6 

0,8 

0,9 

0,9 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

4,6 95,4 87,3 91,7 3,3 43!4 5,8 

5,3 94,7 86,3 91,3 2,8 40,5 5,2 

5,4 94,6 86,5 91,6 2,6 40,9 4,0 

5,3 94,7 85,7 90,7 2,6 41,9 4,1 

6,5 

6,8 

6,6 

6,4 

6,5 

93,5 

93,2 

93,4 

93,6 

93,5 

84,3 

.84, 1 

83,2 

·31 ,9 

81,0 

90,4 

90,5 

89,5 

87,9 

87,3 

72 

2,4 

2,0 

1 ,6 

1,9 

1 , 5 

44, 1 

46, 1 

·47 ,9 

46, 1 

44,2 

2,2 

1,9 

2,0 

2,0 

2,5 

Verarbei-
tendes 
Gewerbe 

9 

536 

5 3 6 

58 1 

70 1 

940 

2 34 1 

2 36 2 

2 760 

3 006 

3 28 7 

3 96 5 

4 37 7 

4 93 4 

779 

770 

5 71 1 

6 186 

0,0 

2,9 

7,6 

14,0 

20, 7 

0,9 

16,9 

8,9 

9, 3 

20,6 

10, 4 

12, 7 

17, 1 

O,? 

1, 0 

8, 3 

1, 3 

1 , 3 

1, 4 

1 , 5 

1, 5 

30, 6 

27,3 
28, B 

30, 3 

3 5, 4 

36, 8 

37, 9 

3 7, 3 

36, 0 

Bau-
gewerbe 

10 

354 

386 

463 

468 

548 

563 

588 

529 

555 

630 

793 

9.86 

048 

087 

051 

939 

970 

8,9 

20,0 

1,1 

17 ,o 

2,8 

4,4 

- 10,0 

4,9 

13, 5 

25,8 

24,4 

6,3 

3,7 

3, 3 

- 10, 7 

3, 3 

1 , 5 

1 ,4 

1,4 

1, 2 

1,2 

7, 1 

8,0 

8, 1 

7,6 

6,5 

7,4 

8,0 

6,8 

5, 7 



Bruttowertschöpfung nachrichtlich 

Unternehmen Staat, private Haushalte 

Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen 
und private Organisationen Unter-

ohne Erwerbscharakter stellte 

zusammen 

11 

59 5 

729 
967 

2 040 

2 277 

2 307 

2 390 

2 296 

2 385 

2 566 

2 892 

2 911 

2 994 

352 

502 

642 

894 

8, 5 

13, 7 

3, 7 

11, 7 

1 , 3 

3,6 

3,9 

3,9 

7,6 

12, 7 

0,6 

2,9 

12, 0 

4, 5 

4,0 

6,9 

2,9 

2,8 

2,7 

2, 3 

2,3 

31, 8 

34 ,o 
3 3, 8 

30,7 

28,0 

26,8 

23,0 

22,6 

22,7 

Handel 

12 

794 

878 

980 

011 

140 

17 5 

229 

175 

14 3 

202 

323 

1 429 

476 

565 

470 

54.4 

747 

10, 6 

11, 6 

3,2 

12, 8 

3, 1 

4, 6 

4,4 

2,7 

5, 1 

10, 1 

8,0 

3, 3 

6,o 

6, 1 

5,0 

13, 1 

2,2 

2, 1 

1, 9 

1, 6 

1, 6 

Verkehr, 
Nachrich-
tenüber-
mittlung 

13 

801 

852 

987 

029 

137 

131 

161 

121 

242 

365 

569 

481 

5 18 

787 

2 032 

2 098 

2 146 

6, 3 

1 5, 9 

4,3 

10, 5 

0,5 

2,6 

'3 ,4 

10,7 

9,9 

1 5, 0 

5,6 

2, 5 

17, 7 

13, 7 

3, 2 

2, 3 

4,3 

4, 3 

4, 1 

3, 4 

3, 3 

zusammen 

14 

661 

747 
807 

896 

966 

093 

201 

252 

3 5 3 

510 

685 

919 

2 203 

2 398 

2 681 

018 

240 

1 3, 0 

8,0 

11, 0 

7,8 

1 3, 1 

9,9 

4,2 

8, 1 

11 ,6 

11, 6 

13 ,9 

1/+, 8 

8,8 

11, 8 

12,6 

7,4 

1, 6 

1, 6 
1,4 

1,4 

1,4 

Kredi tin-
stitute, 

Versiehe-
rungsun-

ternehmen 

15 

149 

156 

173 

192 

205 

230 

252 

266 

287 

317 

349 

428 

519 

557 

64 7 

763 

802 

Wohnungs-
vermie-

tung 

16 

175 

190 

200 

217 

243 

269 

301 

335 

368 

417 

440 

480 

5 30 

596 

632 

689 

716 

Sonstige 
Dienst-

lei-
stungen 

17 

Mill. DM 

337 

401 

434 

487 

518 

594 

64 7 

651 

698 

776 

896 

012 

1,55 

244 

1 402 

566 

1 7 21 

zusammen 

18 

419 

464 

503 

531 

567 

649 

727 

736 

816 

921 

023 

228 

3 7 1 

59 5 

865 

2 049 

2 186 

Staat 

19 

364 

408 

443 

467 

501 

577 

649 

654 

730 

825 

915 

098 

221 

422 

675 

1 837 

957 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

4,6 

10, 8 

11,0 

6,7 

12, 3 

9, 5 

5, 7 

7,9 

10,3 

9,9 

22,7 

21 , 3 

7, 5 

16, 2 

17,9 

5' 1 

2,0 

1, 9 

1, 6 

1, 7 

1, 7 

8,4 

5, 3 

8,6 

11, 8 

11,0 

12,0 

11, 0 

9,9 

13, 5 

5, 6 

9,0 

10,4 

12, 6 

5,9 

9, 1 

3,9 

19,0 

8, 3 

12, 1 

6,4 

14, 5 

9,0 

o,6 
7, 3 

11, 1 

1 5, 5 

12,9 

14, 1 

7,8 

12, 7 

11, 7 

9,9 

10,9 

8,2 

5,6 

6,9 

14,3 

12,0 

1, 3 

10,8 

12,9 

11, 1 

20,0 

11, 6 

16, 3 

16,9 

9,9 

6,7 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1 ,4 

1 , 3 

1, 3 

1, 2 

1, 2 

1, 6 

1 '6 
1, 4 

1, 3 

1, 3 

1, 6 

1, 5 

1, 4 

1, 5 

1, 5 

11, 9 
8,7 

5, 3 

7,3 

1 5, 1 

12, 5 

0,8 

11, 6 

13 ,o 

11,0 

20,0 

11, 2 

16, 5 

17, 8 

9,7 

6, 5 

.1, 7 

1 , 5 

1,4 

1, 5 

1, 5 

Private 
Haushalte 

usw. 

20 

55 

57 

59 

64 

67 

72 

78 

82 

86 

96 

108 

130 

150 

172 

189 

212 

230 

4,2 

4, 5 

7, 5 

4,0 

8,2 

7,7 

6,2 

4, 6 
11 ,s 

12, 3 

20,3 

1 5, 3 

14,8 

9,9 

12, 1 

8,9 

1, 2 

1, 2 

1, 2 

1 , 3 

1 , 3 

Entgelte 
für Bank-
dienst-
leist. 

21 

76 

80 

92 

103 

114 

134 

154 

165 

177 

212 

24 7 

283 

325 

370 

461 

501 

518 

4, 5 
16,0 

11, 1 

11, 0 

17,8 

14, 8 

6,9 

7, 5 

19,7 

16, 5 

14, 6 

14, 9 

14, 0 

24, 6 

8,6 

3,4 

1, 7 

1, 6 

1, 6 

1, 5 

1 , 5 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 
15,8 16,0 1-3,2 3,0 3,5 6,7 8,3 7,3 1,1 1,5 

16,9 17,1 14,0 3,0 3,5 7,5 8,7 7,7 1,0 1,5 

16,9 16,9 14,3 3,0 3,6 7,7 8,4 7,4 1,0 1,6 

15,8 14,9 15,4 3,2 3,9 8,3 9,3 8,3 1,0 1,9 

13,4 14,6 15,9 3,4 4,3 8,2 9,6 8,6 1,0 2,0 

12, 3 

11 , 3 

9,5 

10, 2 

14,6 

11, 7 

1 3, 1 

12, 5 

15, 6 

16,9 

17, 3 

18,9 

3, 2 

4,0 

4,2 

4,7 

4, 1 

4, 1 

4, 1 

4,2 

8,3 

8,9 

9, 1 

10,0 

73 

9, 5 

1o', 5 

12, 1 

12, 7 

8, 5 

9,4 

10,8 

11,4 

1,0 

1, 2 

1, 2 

1, 3 

2,2 

2,4 

2,9 

2,9 

Vorsteuer-
abzug für 
Investi-
tionen 

22 

70 

99 

123 

137 

153 

177 

164 

160 

186 

42,8 

23, 6 

11, 3 

11, 6 

1 5, 7 

7,3 

2,3 

16, 3 

1, 6 

1,6 

1, 5 

0,8 

1, 1 

1,1 

1 ,o 
1,1 

Bremen 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 



Nordrhein-Westfalen 

2.1 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen 1960 - 1976 

-i3rut towertschöpfung 

Unternehmen 

Brutto- .zusammen Warenproduzierendes Gewt::-rbe 
Einfuhr-

Jahr 
inlands- abgaben insgesamt Land- und Energie-
produkt (bereinigt) Forstwirt- und Was- Verarbei- Bau-

bereinigt 
schaft, zusammen serversor- tendes 

gewerbe unbereinigt Fischerei gung, Gewerbe 
Bergbau, 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1960 91 140 409 89 731 82 800 84 181 2 510 54 634 8 005 39 586 7 043 
1961 97 915 531 96 384 88 756 90 222 2 354 58 604 7 817 42 735 8 052 
1962 105 270 812 103 458 95 282 96 959 2 476 62 425 8 252 45 149 9 025 
1963 110 526 2 030 108 496 99 485 101 329 2 635 64 120 8 309 46 154 9 656 
1964 121 726 2 092 119 634 109 815 111 869 2 769 71 118 8 882 51 475 10 761 

1965 133 223 2 219 131 004 119 974 122 377 3 006 77 497 8 923 57 145 11 429 
1966 139 514 2 072 137 442 125 285 128 058 3 020 79 707 8 966 58 598 12 143 
1967 141 293 2 239 139 054 126 079 128 998 2 972 78 626 8 786 58 601 11 239 
1968 154 176 3 305 150 870 136 853 141 367 3 404 87 834 9 321 66 842 11 671 
1969 169 407 3 723 165 684 149 836 155 576 3 359 96 641 9 512 74 001 13 129 

1970 193 904 5 075 188 830 170 317 177 023 3 873 111 323 11 307 84 120 15 896 
1971 213 559 5 247 208 312 186 089 193 735 4 067 118 598 12 802 87 719 18 077 
1972 230 263 5 667 224 596 199 714 208 256 4 524 124 424 13 089 90 995 20 339 
1973 256 897 6 378 250 519 221 704 231 343 4 647 136 578 14 495 100 703 21 379 
1974 280 162 7 408 272 754 239 666 251 158 4 382 149 604 17 079 111 893 20 632 

1975 291 726 7 948 283 778 247 527 259 791 5 083 148 822 18 579 110 391 19 852 
1976 317 716 9 043 308 672 269 868 283 091 5 411 163 268 20 885 122 077 20 307 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in % 

1961 7,4 8,7 7,4 7,2 7,2 - 6,2 7,3 - 2,3 8,o 14,3 
1962 7,5 18,3 7,3 7,4 7,5 5,2 6,5 5,6 5,6 12,1 
1963 5,0 12, 1 4,9· 4,4 4,5 6,4 2,7 0,7 2,2 7,0 
1964 10, 1 3, 1 10,3 10,4 10,4 5, 1 10,9 6,9 11,5 11,5 

1965 9,4 6, 1 9,5 9,3 9,4 8,6 9,0 0,5 11,0 6,2 
1966 4,7 - 6,6 4,9 4,4 4,6 o,4 2,9 0,5 2,5 6,2 
1967 1,3 8,o 1,2 o,6 0,7 - 1,6 - 1,4 - 2,0 o,o - 7,4 
1968 9, 1 47,7 8,5 8,5 9,6 14,5 11, 7 6, 1 14, 1 3,8 
1969 9,9 12,6 9,8 9,5 10, 1 - 1,3 10,0 2,0 10,7 12,5 

1970 14,5 36,3 14,o 13,7 13,8 15,3 15,2 18,9 13,7 21,1 
1971 10,1 3,4 10,3 9,3 9,4 5,0 6,5 13,2 4,3 13,7 
1972 7,8 8,o 7,8 7,3 7,5 11,2 4,9 2,2 3,7 12,5 
1973 11,6 12,5 11,5 11,0 11, 1 2,7 9,8 10,7 10,7 5, 1 
1974 9, 1 16,1 8,9 8, 1 8,6 - 5,7 9,5 17,8 11,1 - 3,5 

1975 4, 1 7,3 4,o 3,3 3,4 16,0 - 0,5 8,8 - 1,3 - 3,8 
1976 8,9 13,8 8,8 9,0 9,0 6,5 9,7 12,4 10,6 2,3 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1960 30,1 24,7 30,2 30,6 30,6 14,4 33,9 51,0 32,5 29,6 
1965 29,0 25,0 29, 1 29,5 29,5 15,0 31,8 48,7 31,0 27,6 
1970 28,6 27,3 28,6 29,0 29,0 16,8 30,9 44,8 30,3 27,3 
1975 28,3 28,4 28,3 28,8 28,7 16,8 30,1 43,1 29,3 26,4 

1976 28,3 28,0 28,3 28,7 28,7 26,9 30,0 43,8 29,2 25,6 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 

1960 100 1,5 98,5 90,8 92,4 2,8 60,0 8,8 43,4 7,7 
1962 100 1,7 98,3 90,5 92,2 2,4 59,4 7,8 42,9 8,6 

1964 100 1, 7 98,3 90,2 91,9 2,3 58,4 7,3 42,3 8,8 

1966 100 1,5 98,5 89,8 91,3 2,2 56,8 6,4 41,8 8,7 

1968 100 2, 1 97,9 88,8 91,0 2,2 56,5 6,o 43,0 7,5 

1970 100 2,6 97,4 87,8 90,5 2,0 56,9 5,8 43,0 8, 1 

1972 100 2,5 97,5 86,7 89,3 1,9 53,4 5,6 39,0 8,7 

1974 100 2,6 97,4 85,5 88,4 1,5 52,6 6,o 39,4 7,3 
1976 100 2,8 97,2 84,9 87,9 1, 7 50,7 6,5 37,9 6,3 

74 



Handel und Verkehr 

zusammen 

11 

15 309 
16 292 

17 906 
19 122 
20 685 

22 456 

23 833 
24 455 
25 083 

27 307 

30 017 

33 516 
36 857 
40 686 

41 938 

45 054 
48 636 

6,4 

9,9 
6,8 

8,2 

8,6 

6, 1 

2,6 
2,6 

8,9 

9,9 
11, 7 
10,0 
10,4 

3, 1 

7,4 
8,o 

27,8 

27,5 
27,6 

28,2 

28,2 

Handel 

12 

10 442 

11 148 

12 567 
13 311 
14 392 

15 739 
16 590 
16 934 
16 871 
18 214 

20 034 
22 604 

24 543 
26 801 

26 903 

29 517 
31 873 

6,8 

12,7 
5,9 
8,1 

9,4 

5,4 
2, 1 

- o,4 
8,o 

10,0 
12,8 
8,6 

9,2 
o,4 

9,7 
8,o 

28,7 
28,6 
28,6 

29,9 
29,8 

Verkehr, 
Nachrich-
tenüber-
mittlung 

13 

4 867 

5 144 

5 339 
5 810 
6 294 

6717 
7 243 
7 521 
8 212 

9 093 

9 983 
10 912 
12 314 

13 884 

15 035 

15 537 
16 762 

5,7 
3,8 
8,8 
8,3 

6,7 
7,8 
3,8 
9,2 

10,7 

9,8 

9,3 
12,8 
12,8 

8,3 

3,3 

7,9 

25,9 
25,4 

25,8 

25,4 
25,5 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen Staat, private H1;1-ush1:lte 

Dienstleistungsunternehmen 
und private Organisationen 

ohne Erwerbscharakter 

zusammen 

14 

11 728 

12 972 
14 152 

15 452 

17 297 

19 417 
21 498 
22 946 
25 046 
28 268 

31 809 

37 554 
42 452 

49 433 

55 234 

60 831 

65 776 

10,6 

9,1 
9,2 

11,9 

12,3 
10,7 
6,7 

9,2 
12,9 

12,5 
18,1 
13,0 
16,4 

11,7 

10, 1 

8, 1 

28,3 
28,0 
26,9 
27,8 

27,7 

Kredi tin-
stitute, 

Versiebe-
rungsun-

ternehmen 

15 

2 172 

2 391 
2 669 
2 902 

3 198 

3 430 
3 900 
4 080 

4 363 
5 172 

5 713 
6 720 

7 751 
8 623 

10 058 

11 110 

11 569 

Wohnungs-
vermie-

tung 

16 

3 423 
3 814 
4 100 
4 448 

4 966 

5 468 
6 134 

· 6 830 
7 586 

8 678 

9 248 

10 157 

11 372 
13 038 
14 016 

15 298 
16 394 

Sonstige 
Dienst-

lei-
stungen 

17 

Mill. DM 

6 132 

6 767 

7 383 
8 102 

9 133 

10 519 
11 464 
12 036 

13 097 
14 418 

16 849 

20 677 
23 329 
27 771 
31 160 

34 423 

37 812 

zusammen 

18 

6 931 
7 628 
8 176 

9 011 
9 819 

11 030 

12 157 
12 975 
14 017 

15 847 

18 512 

22 223 
24 881 

28 815 

33 088 

36 251 

38 8o5 

Sta:at 

19 

5 457 
6 065 

6 578 
7 289 

7 996 

9 078 
10 035 
10 698 
11 594 

13 138 

15 481 

18 573 
20 873 
24 208 

27 948 

30 520 
32 608 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

10,1 

11,6 

8,7 
10,2 

7,3 

13,7 
4,6 

6,9 
18,5 

10,5 
17,6 
15,3 
11 ,3 

16,6 

10,5 
4, 1 

29,3 
27,6 
26,9 
24,6 
24,2 

11, 4 

7,5 
8,5 

11,7 

10,1 

12,2 
11 ,3 

11,1 
14,4 

6,6 

9,8 
12,0 
14,7 

7,5 

9' 1 

7,2 

10,3 

9, 1 

9,7 
12,7 

15,2 
9,0 

5,0 
8,8 

10, 1 

16,9 
22,7 
12,8 
19,0 

12,2 

10,5 

9,8 

10,0 

7,2 
10,2 

9,0 

12,3 
10,2 

6,7 
8,o 

13, 1 

16,8 
20,0 
12,0 

15,8 
14,8 

9,6 

7,0 

Anteil am Bundesgebiet in% 

27,4 28,5 26,2 

27,2 
26,7 
26,6 
26,5 

28,6 

27,0 

29,6 
29,6 

25,2 

25,5 

25,7 
25,9 

11,1 

8,5 
10,8 

9,7 

13,5 
10,5 
6,6 
8,4 

13,3 

17,8 
20,0 
12,4 
16,0 

15,5 

9,2 
6,8 

24,9 
24,0 
24,4 
24,5 
24,7 

Private 
Haushalte 

usw. 

20 

1 475 
1 563 

598 
721 

1 822 

951 
2 122 

2 277 
2 423 
2 710 

3 032 

3 650 
4 008 

4 607 
5 140 

5 731 
6 197 

6,o 
2,3 
7,7 

5,9 

7, 1 

8,7 
7,3 
6,4 

11,8 

11,9 
20,4 

9,8 
14,9 
11,6 

11,5 
8, 1 

32,7 

32,7 
33,5 
34,4 
34,4 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt 

16,8 

17,0 
17,0 

17,0 
16, 1 

15,4 

15,8 
14,8 

15, 1 

11,5 5,3 
12,0 5, 1 

.11,8 5,2 

11,8 5,2 

10,9 5,3 

10,2 

10,5 

9,5 

9,9 

5,1 

5,3 
5,3 
5,2 

12,9 2,4 3,8 6,7 

13,5 2,5 3,9 7,0 
14,2 

15,3 

16, 1 

16,3 

18,2 
19,4 
20,4 

2,6 
2,8 
2,8 

2,9 

3,3 
3,5 
3,6 

4, 1 

4,4 

4,9 

4,7 
4,9 
4,9 

5, 1 

7,5 
8,2 
8,4 

8,6 
10,0 
11,0 

11,8 

75 

7,6 6,o 1,6 

7,8 6,3 1,5 

8, 1 

8,7 

9,0 

9,5 
10,7 
11,6 

12, 1 

6,6 
7,2 
7,5 

7,9 
9,0 
9,8 

10, 1 

1,5 
1,5 
1,6 

1 ,6 

1, 7 
1,8 

1,9 

Nordrhein· Westfalen 

nachrichtlich 

Unter-
stellte 

Entgelte 
für Bank-
dienst-
leist. 

21 

in% 

381 
1 466 

677 
844 

2 054 

2 403. 

2 772 
2 919 

3 l33 
3 897 

4 475 

5 149 
5 812 

6 528 
8 468 

9 279 
9 709 

6,2 
14,4 

9,9 
11,4 

17,0 
15,4 
5,3 

10,8 

20,5 

14,8 

15,1 
12,9 

12,3 

29,7 

9,6 
4,6 

30,4 

29,2 

28,7 

28,5 
28,4 

1,5 
1,6 

1,7 
2,0 

2,1 

2,3 
2,5 

3,0 
3, 1 

Vorsteuer-
abzug fUr 
Investi-

tionen 

22 

280 

843 

2 231 
2 496 

2 731 
3 110 
3 024 

2 985 

3 513 

44,o 

21,0 

11,9 

9,4 

13,9 
- 2,8 

- 1 ,3 

17,7 

29,4 

29,0 

29,0 

o,8 

1, 2 

1,2 
1,1 
1,1 

Jahr 

1960 

1961 

1962 
1963 

1964 

1965 
1966 
1967 
1968 

1969 

1970 
1971 

1972 
1973 

1974 

1975 
1976 

1961 
1962 
1963 

1964 

1965 
1966 
1967 
1968 
1969 

1970 
1971 
1972 
·1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 
1975 
1976 

1960 
1962 

1964 
1966 

1968 

1970 
1972 

1974 

1976 



Hessen 

2.1 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen 1960 - 1976 

Bruttowertschöpf'ung 

Unternehmen 

Brutto- zusammen Warenproduzierende s Gewerbe 
Einfuhr-

Jahr 
inlands-

abgaben insgesamt Land- und Energie-
produkt (bereinigt) Forstwirt- und Was- Verarbei-

Bau-
bereinigt unbereinigt 

schart, zusammen serversor- tendes 
gewerbe Fischerei gung, Gewerbe 

Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1960 26 396 738 25 658 23 386 23 781 1 460 12 824 796 10 054 1 975 

1961 29 250 831 28 419 25 833 26 265 1 325 14 491 843 J.1 367 2 281 

1962 32 223 1 002 31 221 28 381 28 887 1 381 16 032 839 J.2 325 2 868 

1963 34 483 1 154 33 329 30 181 30 748 1 503 16 862 869 12 969 3 025 

1964 37 991 1 206 36 785 33 334 33 965 1 350 19 001 922 14 401 3 679 

1965 41 801 1 212 40 589 36 683 37 427 1 490 20 777 1 047 15 856 3 873 

1966 44 426 1 288 43 138 38 810 39 680 1 495 21 640 1 160 16 392 4 089 

1967 45 664 1 377 44 286 39 558 40 488 1 453 21 542 1 263 16 525 3 755 

1968 48 494 1 917 46 577 41 690 43 078 1 557 22 841 1 406 17 678 3 757 

1969 55 412 1 883 53 528 47 893 49 741 1 573 26 353 1 468 20 715 4 170 

1970 63 191 2 328 60.863 54 335 56 489 1 790 30 017 1 548 23 292 5 177 

1971 70 160 2 343 67 817 59 949 62 430 1 721 32 562 1 689 24 688 6 185 

1972 77 297 2 301 74 997 66 172 69 018 1 802 35 340 1 993 26 281 7 067 

1973 85 565 2 752 82 813 72 487 75 662 1 939 38 234 2 256 28 330 7 648 

1974 91 954 3 173 88 781 76 714 80 438 1 811 39 099 2 357 29 525 7 217 

1975 96 385 3 448 92 938 79 779 83 780 1 965 38 956 2 797 29 375 6 784 

1976 ]04 933 4 017 100 916 87 155 91 464 1 985 42 977 2 906 32 999 7 072 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in % 

1961 10,8 12,6 10,8 10,5 10,4 - 9,2 13,0 5,9 13, 1 15,5 

1962 10,2 20,5 9,9 9,9 10,0 4,2 10,6 - 0,4 8.4 25,7 

1963 7,0 15,2 6,8 6,3 6,4 8,9 5,2 3,5 5,2 5,5 

1964 10,2 4,5 10,4 10,4 10,5 - 10,2 12,7 6,1 11,0 21,6 

1965 10,0 0,5 10,3 10,0 10,2 10,4 9,3 13,6 10,1 5,3 

1966 6,3 6,3 6,3 5,8 6,0 0,3 1+,2 10,7 3,4 5,6 

1967 2,8 6,9 2, 7 1,9 2,0 - 2,8 - 0,5 8,9 0,8 - 8,2 

1968 6,2 39,2 5,2 5,4 6,4 7,2 6,0 11,4 7,0 0, 1 

1969 14,3 - 1,8 14,9 14,9 15,5 1,1 15,4 4,4 17 ,2 11,0 

1970 14,0 23,6 13,7 13,5 13,6 13,8 13,9 5,5 12,4 24,2 

1971 11,0 0,7 11,4 10,3 10,5 - 3,9 8,5 9, 1 6,0 19,5 

1972 10,2 - 1,8 10,6 10,1~ 10,6 4,7 8,5 18,0 6,5 14,3 

1973 10, 7 19,6 10,4 9,5 9,6 7,6 8,2 13,2 7,8 8,2 

1974 7,5 15,3 7 ,2 5,8 6,3 - 6,6 2,3 4,5 4,2 - 5,6 

1975 4,8 8,7 4, 7 4,0 4,2 8,5 - 0,4 18,7 - 0,5 - 6,0 

1976 8,9 16,5 8,6 9,2 9,2 1,0 10,3 3,9 12,3 4,2 

Anteil am Bundesgebiet in % 

19q0 8,7 12,9 8,6 8,6 8,6 8,4 8,0 5,1 8,3 8,3 

1965 9,1 13, 7 9,0 9,0 9,0 7,5 8,5 5,7 8,6 9,4 

1970 9,3 12,5 9,2 9,2 9,2 7,8 8,3 6,1 8,4 8,9 

1975 9,4 12,3 9,3 9,3 9,3 6,5 7,9 6,5 7,8 9,0 

1976 9,3 12,4 9,3 9,3 9,3 6,2 7,9 6,1 7,9 8,9 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 

1960 ]00 2,8 97,2 88,6 91,3 5,6 49,2 3, 1 38,6 7,6 

1962 100 3,1 96,9 88,1 91,0 4,4 50,5 2,6 38,8 9,0 

1964 100 3,2 96,8 87,7 90,8 3,6 50,8 2,5 38,5 9;8 

1966 100 2,9 97,1 87,4 90,2 3,4 49,2 2,6 37,2 9,3 

1968 100 4,0 96,0 86,0 89,8 3,2 47,6 2,9 36,9 7,8 

1970 100 3,7 96,3 86,0 89,6 2,8 47,6 2,5 37,0 8,2 

1972 100 3,0 97,0 85,6 88,7 2,3 45,4 2,6 33,8 9,1 

1974 100 3,5 96,5 83,4 87,0 2,0 42,3 2,5 31,9 7,8 

1976 100 3,8 96,2 83, 1 86,9 . 1,9 40,8 2,8 31,4 6,7 
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Hessen 

Bruttowertschöpfung nachrichtlich 

Unternehmen Staat, private Haushalte 

Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen 
und private Organisationen Unter-

ohne Erwerbscharakter stellte Vorsteuer-

Verkehr, 
K·reditin-

Sonstige 
Entgelte abzug für Jahr 

Nat!hrich-
stitute, Wohnungs-

Dienst-
Private für Bank- Investi-

zusammen Handel tenüber- zusammen Versiehe- vermie-
lei-

zusammen Staat Haushalte dienst- tionen 

mittlung rungsun- tung usw. leist. 
ternehmen stungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 

Mill. DM 

5 042 3 295 1 747 4 455 037 247 2 171 2 272 1 897 375 395 1960 

5 517 3 662 855 4 931 1 073 1 393 2 465 2 587 2 186 401 432 1961 

6 034 4 088 1 946 5 441 1 204 498 2 739 2 840 2 421 419 506 1962 

6 448 4 305 2 143 5 934 1 366 1 6'n 2 927 3 148 2 690 457 566 1963 

6 992 4 688 2 304 6 622 1 531 1 841 3 249 3 452 2 955 496 631 1964 

7 546 5 079 2 468 7 614 1 818 2 048 3 749 3 906 3 365 541 744 1965 

8 040 5 299 2 741 8 505 2 076 2 320 4 109 4 328 3 724 604 870 1966 

8 180 5 406 2 774 9 313 2 268 2 599 4 447 4 728 4 075 654 930 1967 

8 209 5 201 3 008 10 471 2 618 2 896 4 957 4 887 4 192 695 998 390 1968 

9 204 5 728 3 476 12 612 3 354 3 302 5 956 5 635 4 867 768 1 259 589 1969 

10 311 6 463 3 848 14 370 3 785 3 541 7 045 6 528 5 639 889 1 442 712 1970 

11 677 7 487 4 190 16 471 4 574 3 911 7 986 7 868 6 833 035 l 676 804 1971 

12 978 8 045 4 934 18 897 5 475 4 411 9 Oll 8 824 7 669 1 155 1 940 905 1972 

13 937 8 335 5 602 21 552 6 375 5 080 10 097 10 325 8 984 1 341 2 158 017 1973 

14 794 8 520 6 273 24 734 7 881 5 446 11 407 12 068 10 578 490 2 756 969 1974 

15 779 9 180 6 599 27 080 8 568 5 928 12 584 13 158 11 533 1 625 3 038 963 1975 

17 054 9 924 7 131 29 448 9 260 6 346 13 842 13 762 12 004 1 757 3 174 1 135 1976 

zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

9,4 11,1 6,2 10,7 3,5 11, 7 13,6 13,8 15,2 6,9 9,5 1961 

9,4 11,6 4,9 10,3 12,2 7,5 11, 1 9,8 10,8 4,5 17,0 1962 

6,9 5,3 10, 1 9,1 13,5 9,6 6,9 10,8 11, 1 9, 1 11,9 1963 

8,4 8,9 7,5 11,6 12,1 12,2 11,0 9,6 9,8 8,5 11,5 1964 

7,9 8,3 7, 1 15,0 18, 7 11,2 15,4 13,2 13,9 8,9 17,9 1965 

6,5 4,3 11, 1 11, 7 14,2 13,3 9,6 10,8 10,7 11, 7 16,9 1966 

1, 7 2,0 1,2 9,5 9,3 12,0 8,2 9,2 9,4 8,2 6,8 1967 

0,4 - 3,8 8,5 12,4 15,5 11,4 11,5 3,4 2,9 6.3 7,4 1968 

12, 1 _10,1 15,5 20,4 28, 1 14,0 20,l 15,3 16, 1 10,5 26,1 51,0 1969 

12,0 12,8 10,7 13,9 12,8 7,2 18,3 15,8 15,9 15,8 14,6 20,8 1970 

13,2 15,8 8,9 14,6 20,9 10,4 13,4 20,5 21,2 16,4 16,2 13,0 1971 

11,l 7,4 17,8 14, 7 19,7 12,8 12,8 12,2 12,2 11,6 15,8 12,5 1972 

7,4 3,6 13,5 14,1 16,5 15,2 12,0 17 ,0 17,1 16, 1 11,2 12,1+ 1973 

6,1 2,2 12,0 14,8 23,6 7,2 13,0 16,9 17,7 11, 1 27,7 - 4,8 1974 

6,7 7, 7 5,2 9,5 8,7 8,8 10,3 9,0 9,0 9, 1 10,2 - 0,6 1975 

8, 1 8,1 8,1 8,7 8,1 7,1 10,0 4,6 4, 1 8,1 4,5 17,9 1976 

Anteil am Bundesgebiet in% 

9, 1 9,1 9,3 10,8 14,0 10,0 10, l 8,6 8,7 8,3 8, 7 1960 

9,3 9,2 9,3 11,0 14,6 10,2 10,2 8,9 8,9 9,1 9,0 1965 

9,5 9,2 9,9 12,1 17,8 10,2 11,3 9,0 8,9 9,8 9,3 9,4 1970 

9,9 9,3 10,8 12,4 18,9 10,3 10,8 9,3 9,3 9,7 9,3 9,3 1975 

9,9 9,3 10,9 12,4 19,4 10,3 10,8 9,2 9, 1 9,8 9,3 9,4 1976 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 

19,4 12,6 6,7 17, 1 4,0 4,8 8,3 8, 7 7,3 1,4 1,5 1960 

19,0 12,9 6,1 17, 1 3,8 4, 7 8,6 9,0 7,6 1,3 1,6 1962 

18, 7 12,5 6,2 17, 7 4, 1 4,9 8, 7 9,2 7,9 1,3 1, 7 1964 

18,3 12,0 6,2 19,3 4,7 5,3 9,3 9,8 8,5 1,4 2,0 1966 

17, 1 10,8 6,3 21,8 5,5 6,0 10,3 10,2 8,7 1,4 2, l 0,8 1968 

16,4 10,3 6,1 22,8 6,0 5,6 11,2 10,4 8,9 1,4 2,3 1, 1 1970 

16, 7 10,3 6,3 24,3 7,0 5,7 11,6 11,3 9,9 1,5 2,5 1,2 1972 

16,0 9,2 6,8 26, 7 8,5 5,9 12,3 13,0 11,4 1,6 3,0 1, 1 1974 

16,2 9,4 6,8 28,0 8,8 6,0 13,2 13, 1 11,4 1,7 3,0 1, 1 1976 
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Rheinland -Pfalz 

2.1 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen 1960 - 1976 

BruttowertschöpfU.ng 

Unternehmen 

Brutto- .zusammen Warenproduzierendes Gewerbe 
Einfuhr-

Jahr 
inlands-

abgaben insgesamt Land- und Energie-
produkt (bereinigt) Forstwirt- und Was- Verarbei- Bau-

bereinigt unbereinigt 
schart, zusammen serversor- tendes gewerbe 

Fischerei gung, Ge-werbe 
Bergbau 

1 2 3 4 5 6 T 8 9 10 

Mill. DM 
1960 15 256 279 14 977 13 467 13 698 1 347 7 775 409 6 169 1 197 

1961 16 542 290 16 252 14 497 14 744 1 327 8 403 415 6 577 1 410 
1962 18 059 329 17 730 15 820 16 108 1 391 9 255 465 7 012 1 778 

1963 19 512 363 19 149 16 992 17 318 1 409 9 886 495 7 535 1 8'57 

1964 21 193 358 20 835 18 512 18 869 1 251 11 096 557 8 475 2 063 

1965 23 555 461 23 094 20 503 20 926 1 591 12 205 622 9 462 2 121 

1966 25 561 324 25 237 22 227 22 736 1 575 13 360 642 1 0 476 2 242 

1967 26 003 346 25 657 22 580 23 118 1 442 13 631 645 10 950 2 036 

1968 27 992 710 27 282 23 943 24 752 1 620 14 798 780 11 853 2 165 

1969 31 797 757 31 040 27 318 28 384 1 81 7 1 7 336 815 14 081 2 440 

1970 35 713 1 042 34 671 30 325 31 544 1 757 19 493 876 15 771 2 845 

1971 40 130 977 39 153 33 953 35 3 77 2 051 21 688 912 17 404 3 372 
1972 44 463 1 138 43 325 37 511 39 145 2 1 79 23 955 1 055 19 018 3 882 

1973 48 827 1 060 47 767 41 002 42 822 2 123 26 507 1 185 21 194 4 128 

1974 52 974 1 303 51 670 43 918 46 077 1 797 28 916 1 358 23 499 4 059 

1975 54 992 1 337 53 655 45 299 47 600 1 935 28 900 1 592 23 491 3 818 

1976 59 986 1 503 58 483 49 702 52 189 2 045 32 054 1 893 26 105 4 056 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in % 

1961 8, 4 3, 9 8, 5 7, 6 7, 6 - 1, 5 8, 1 1, 5 6, 6 17, 8 

1962 9, 2 13, 5 9, 1 9, 1 9, 2 4, 8 10, 1 12, 0 6, 6 26, 1 

1963 8, 0 10, 4 8, 0 7,4 7, 5 1, 3 6, 8 6,4 7, 4 4,4 

1964 8, 6 - 1, 4 8, 8 8, 9 9, 0 - 11, 2 12, 2 12, 6 12, 5 11, 1 

1965 11, 1 28, 8 10, 8 10, 8 10, 9 27, 2 10, 0 11, 7 11, 6 2, 8 

1966 8_~ 5 - 29, 8 9, 3 8,4 8, 6 - 1, 0 9, 5 3, 2 10, 7 5, 7 

1967 1, 7 6, 8 1,11 7 1, 6 1, 7 - 8, 5 2, 0 o, 5 4, 5 9, 2 

1968 7, 6 105, 1 6, 3 6, 0 7, 1 12, 4 8, 6 20, 8 8, 2 6, 3 

1969 13, 6 6, 6 13, 8 14, 1 14, 7 12, 1 1 7, 2 4, 5 18, 8 12, 7 

1970 12, 3 37, 7 11, 7 11, 0 11, 1 - 3, 3 12, 4 7, 5 12„ 0 16, 6 

1971 12, 4 - 6, 2 12, 9 12, 0 12, 2 16, 7 11, 3 4, 1 10, 4 18, 5 

1972 1 o, 8 16, 4 10, 7 10, 5 10, 7 6, 3 10, 5 15, 8 9, 3 15, 1 

1973 9, 8 - 6, 9 10, 3 9, 3 9,4 - 2, 6 10, 7 12, 3 11, 4 6,4 

1974 8, 5 23,0 8, 2 7, 1 7, 6 - 15, 4 9, 1 14, 6 10, 9 - 1, 7 

1975 3, 8 2, 6 3, 8 3, 1 3, 3 7, 7 - 0, 1 1 7, 3 - o, 0 - 5, 9 

1976 9, 1 12, 4 9, 0 9, 7 9, 6 5, 7 10, 9 18, 9 11, 1 6, 2 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1960 5, 0 4, 9 5, 0 5, 0 5, 0 7, 7 4, 8 2, 6 5, 1 5,0 

1965 5, 1 5, 2 5, 1 5, 0 5, 0 8, 0 5, 0 3, 4 5, 1 5, 1 

'1970 5, 3 5, 6 5, 3 5, 2 5, 2 7, 6 5,4 3, 5 5, 7 4,9 

1975 5, 3 4,8 5,4 5, 3 5, 3 6, 4 5, 8 3, 7 6, 2 5, 1 

1976 5, 3 4, 6 5, 4 5, 3 5, 3 6, 4 5, 9 4, 0 6, 3 5, 1 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 

1960 100 1, 8 98, 2 88, 3 90, 1 8, 9 51, 1 2, 7 40,6 7, 9 

1962 100 1, 8 98,2 87, 6 89,4 7,7 51, 4 2, 6 38,9 9, 9 

1964 100 1, 7 98, 3 87, 3 89, 0 5, 9 52, 4 2, 6 40, 0 9, 7 

1966 100 1, 3 98,7 87, 0 88, 3 6, 1 51, 9 2, 5 40, 7 8, 7 

1968 100 2, 5 97, 5 85, 5 88, 1 5, 8 52, 7 2, 8 42, 2 7, 7 

1970 100 2, 9 97, 1 84, 9 87, 9 4, 9 54, 3 2,4 43, 9 7, 9 

1972 100 2, 6 97,4 84,4 87, 1 4, 8 53, 3 2, 3 42, 3 8, 6 

1974 100 2, 5 97, 5 82,9 85, 6 3, 3 53, 7 2, 5 43, 7 7, 5 

1976 100 2, 5 97, 5 82,9 85, 6 3,4 52, 6 3, 1 42,8 6, 7 
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Handel und Verkehr 

zusammen 

11 

2 692 

2 899 

3 188 

3 415 

3 656 

3 863 

4 118 

4 139 

4 133 

4 431 

4 929 

5 534 

6 063 

6 435 

6 719 

7 152 

7 737 

7, 7 

10, 0 

7, 1 

7, 0 

5, 7 

6, 6 

0, 5 

0, 1 

7, 2 

11, 3 

12, 3 

9, 6 

6, 1 

4, 4 

4, 9 

4, 7 

4, 5 

4, 5 

4, 5 

Handel 

12 

1 711 

1 867 

2 087 

2 221 

2 393 

2 563 

2 699 

2 705 

2 581 

2 728 

3 056 

3 473 

3 770 

3 880 

3 925 

4 303 

4 672 

9, 1 

11, 8 

6, 4 
7, 8 

7, 1 

5, 3 

o, 2 

- 4, 6 

5, 7 

12, 0 

13, 6 

8, 5 

2, 9 

1, 2 

9, 6 

8, 6 

4, 7 

4, 7 

4, 4 

4, 4 

4,4 

Verkehr, 
Nachrich-
tenüber-
mittlung 

13 

981 

1 032 

101 

1 194 

1 262 

1 301 

l_ 419 

1 434 

553 

1 702 

1 873 

2 061 

2 294 

2 556 

2 794 

2 849 

3 065 

5, 3 

6, 6 

8, 5 

5, 7 

3, 1 

9, 1 

1, 0 

8, 3 

9, 6 

10, 0 

10, 0 

11, 3 

11, 4 

9, 3 

2, 0 

7, 6 

5, 2 

4, 9 

4, 8 

4, 7 

4, 7 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen Staat, private Haushalte 

Dienstleistungsunternehmen 
und private Organisationen 

ohne Erwerbscharakter 

zusammen 

14 

1 884 

2 115 

2 273 

2 608 

2 867 

3 267 

3 683 

3 907 

4 201 

4 801 

5 365 

6 104 

6 947 

7 756 

8 645 

9 612 

10 353 

12, 3 

7, 5 

14, 7 

9, 9 

14, 0 

12, 7 

6, 1 

7, 5 

14, 3 

11, 8 

13, 8 

13, 8 

11, 6 

11, 5 

11, 2 

7, 7 

4, 6 

4, 7 

4, 5 

4, 4 

4, 4 

Kredit in-
stitute, 

Versiehe-
rungsun-

ternehmen 

15 

255 

286 

318 

353 

392 

448 

519 

549 

581 

647 

730 

879 

1 032 

1 156 

1 435 

608 

672 

Wohnungs-
vermie-

tung 

16 

736 

827 

868 

948 

1 055 

1 162 

1 310 

1 453 

1 611 

1 834 

1 957 

2 148 

2 406 

2 753 

2 948 

3 213 

3 447 

Sonstige 
Dienst-

lei-
zusammen 

stungen 

17 18 

Mill. DM 

892 510 

1 002 1 755 

1 087 1 909 

i 308 2 156 

1420 2324 

1657 2591 

1854 3011 

1 905 

2 008 

2 320 

2 678 

3 076 

3 510 

3 847 

4 262 

4 792 

5 233 

3 077 

3 339 

3 722 

4 346 

5 199 

5 814 

6 765 

7 752 

8 356 

8 781 

Staat 

19 

1 243 

1 472 

1 624 

1 840 

1 996 

2 247 

2 633 

2 670 

2 908 

3 255 

3 827 

4 589 

5 142 

5 985 

6 877 

7 391 

7 738 

zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

12, 1 

11, 1 

11, 0 

11, 1 

14, 2 

16, 0 

5, 7 

5, 9 

11, 2 

12, 8 

20, 5 

1 7, 3 

12, 1 

24, 1 

12, 0 

4, 0 

12, 3 

5, 0 

9, 2 

11, 3 

10, 2 

12, 7 

10, 9 

10, 9 

13, 8 

6, 7 

9, 8 

12, 0 

14, 4 

, 7, 1-

9, 0 

7, 3 

12, 3 

8, 5-

20, 2 

8, 6 

16, 7 

11, 9 

2, 8 

5, 4 

15, 5 

15, 5 

14, 9 

14, 1 

9, 6 

1 o, 8 

12, 4 

9, 2 

16, 2 

8, 8 

12, 9 

7, 8 

11, 5 

16, 2 

2, 2 

8, 5 

11, 5 

16, 8 

19, 6 

11, 8 

16, 4 

14, 6 

7, 8 

5, 1 

Anteil am Bundesgebiet in% 
3,4 5,9 4,2 5,7 

3, 6 

3,4 

3, 6 

3, 5 

5, 8 

5, 7 

5, 6 

5, 6 

4, 5 

4,3 

4, 1 

4, 1 

5, 9 

6, 0 

5, 9 

5, 9 

18, 4 

10,3 

l 3, 3 

8, 5 

12, 5 

1 7, 2 

1, 4 

8, 9 

11, 9 

1 7, 6 

19, 9 

12, 1 

16, 4 

14, 9 

7, 5 

4, 7 

5, 7 

5, 9 

6, 0 

5, 9 

5, 9 

Private 
Haushalte 

usw. 

20 

267 

283 

285 

316 

327 

345 

378 

407 

430 

468 

519 

611 

672 

780 

875 

965 

043 

5, 9 

0, 9 

10, 9 

3, 6 

5,2 

9, 7 

7, 8 

5, 6 

8, 7 

11, 1 

17, 6 

10, 1 

16, 0 

12, 2 

10, 3 

8, 1 

5, 9 

5, 8 

5, 7 

5, 8 

5, 8 

Rheinland- Pfalz 

nachrichtlich 

Unter-
stellte 

Entgelte 
für Bank-
dienst-
leist. 

21 

231 

247 

287 

325 

358 

424 

509 

539 

585 

730 

821 

968 

1 121 

1 244 

1 604 

1 7 54 

1 839 

7, 3 

16, 2 

13, 2 

9, 9 

18,4 

20,2 

5, 8 

8, 5 

24,9 

12, 5 

1 7, 8 

15, 8 

11, 0 

28,9 

9, 4 

4,8 

5, 1 

5, 1 

5, 3 

5,4 

5,4 

Vorsteue:r-
abzug fü.r 
Investi-
tionen 

22 

224 

336 

398 

456 

513 

576 

555 

547 

648 

50,0 

18, 2 

14, 7 

12, 6 

12, 2 

- 3, 6 

- 1, 4 

18,,5 

5, 2 

5, 3 

5, 4 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 

1975 

1976 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 

17, 7 

17, 7 

17, 2 

16, 0 

14, 7 

13, 7 

13, 5 

12, 5 

12, 7 

11, 3 

11, 6 

11, 3 

10, 5 

9, 2 

8, 5 

3;4 

7, 3 

7, 7 

6, 4 

6, 1 

6, 0 

5, 5 

5, 5 

5, 2 

5, 1 

5, 2 

5, 0 

12, 4 

12, 6 

13, 5 

14,3 

15, 0 

14, 9 

15, 5 

16, 1 

17, 0 

1, 7 

1, 8 

1, 8 

2, 0 

2, 1 

2, 0 

2, 3 

2, 7 

2, 7 

4,8 

4, 8 

5, 0 

5, 1 

5, 7 

5, 5 

5,4 

5, 5 

5, 7 

5, 9 

6, 0 

6, 7 

7, 2 

7, 1 

7, 5 

7, 8 

7, 9 

8, 6 

79 

9, 9 

10, 6 

11, 0 

11, 7 

11, 9 

12, 1 

12, 9 

14, 4 

14, 4 

8, 2 

9, 0 

9, 4 

10, 2 

10, 4 

19, 7 

11, 4 

12, 8 

12, 7 

1, 8 

1, 6 

1, 5 

1, 5 

1, 5 

1, 4 

1, 5 

1, 6 

1, 7 

1, 5 

1, 6 

1, 7 

2, 0 

2, 1 

2, 3 

2, 5 

3, 0 

3, 1 

0, 8 

1, 1 

1, 2 

1, 0 

1, 1 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 



Baden -Württemberg 

2.1 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen 1960 - 1976 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 

Brutto-
inlands-
produk.t 

1 

42 999 

48 499 

53 149 

56 493 

62 906 

69 737 

74 382 

75 600 

80 394 

92 198 

105 312 

117 503 

130 549 

1 45 9 59 

153 858 

159 117 

173 593 

12,8 

9,6 

6,3 

11, 4 

10,9 

6,7 

1, 6 

6,3 

14,7 

14,2 

11 ,6 

11,1 

11 ,8 

5,4 

3,4 

9, 1 

14,2 

15,2 

15,5 

15,4 

15,5 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

Einfuhr-
abgaben 

2 

613 

680 

787 

867 

879 

921 

937 

882 

387 

651 

2 121 

2 457 

2 711 

2 940 

3 187 

3 120 

3 584 

11,0 

15, 8 

10,1 

1, 3 

4,8 

1, 7 

5,8 

57, 2 

19 ,o 

28,5 

15, 8 

10,3 

8,5 

8,4 

2, 1 

14,9 

10, 7 

10,4 

11, 4 

11,1 

11,1 

insgesamt 
(bereinigt) 

3 

42 386 

47 819 

52 362 

55 626 

62 028 

6~ 816 

73 446 

74 717 

79 007 

90 547 

103 191 

115 046 

127 -333 

143 019 

150 671 

155 997 

170 009 

.zusammen 

bereinigt 

4 

39 061 

44 022 

48 188 

51 018 

57 019 

63 135 

67 189 

67 937 

71 847 

82 398 

93 691 

103 611 

114 890 

127 917 

133 224 

136 948 

1 49 789 

unb'ereinigt 

5 

Mill. DM 

39 713 

44 750 

49 037 

51 963 

58 084 

64 397 

68 671 

69 505 

74 213 

85 541 

97 364 

107 845 

119 769 

133 438 

139 583 

143 700 

1 57 087 

Bruttowertschöpfung 

Land- und 
Forstwirt-

schan, 
Fischerei 

6 

2 445 

2 300 

2 607 

2 757 

2 653 

2 691 

2 981 

2 873 

2 929 

046 

3 440 

3 505 

3 620 

4 323 

3 627 

4 125 

4 297 

Unternehmen 

zusammen 

T 

24 446 

28 259 

30 727 

32 331 

36 798 

41 166 

43 341 

43 484 

46 860 

55 128 

63 041 

68 750 

75 731 

85 322 

88 804 

87 886 

96 742 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

12,8 

9,5 

6,2 

11, 5 

10,9 

6,7 

1, 7 

5,7 

14,6 

14,0 

11, 5 

11,1 

11 ,9 

5,4 

3,5 

9,0 

14,3 

15,3 

15,6 

15, 6 

15,6 

12, 7 

9,5 

5,9 

11 ,8 

10, 7 

6,4 

1,1 

5,8 

14,7 

13, 7 

10,6 

10,9 

11, 3 

4, 1 

2,8 

9,4 

12, 7 

9,6 

6,0 

11 ,8 

10,9 

6,6 

1, 2 

6,8 

15, 3 

13,8 

10,8 

11,1 

11 ,4 

4,6 

2,9 

9,3 

5,9 

13,4 

5,7 

3,8 

1, 4 

10,8 

3,6 

1, 9 

4,0 

12,9 

1,9 

3,3 

19, 4 

- 16,1 

13,7 
4,2 

Anteil am Bundesgebiet in•% 

14, 4 

1 5, 5 

15, 9 

15,9 

1 5, 9 

14, 4 

15,5 

15, 9 

1 5, 9 

1 5, 9 

14, 1 

13,5 

14, 9 

13,6 

13, 4 

15, 6 

8,7 

5,2 

13, 8 

11 ,9 

5,3 

0,3 

7,8 

17, 6 

14,4 

9, 1 

10, 2 

12,7 

4, 1 

1,0 

10,1 

15,2 

16,9 

17 ,5 

17 ,8 

17,8 

Warenproduzierendes Qf:;werbe 

Energie-
und Was-

serversor--
gung, 

Bergbau 

8 

188 

204 

214 

333 

474 

544 

828 

824 

2 142 

2 220 

2 353 

2 502 

2 980 

3 457 

3 856 

4 549 

4 937 

1 ,3 

0,8 

9,8 

10,6 

4,7 

18, 4 

0,2 

17,4 

3,7 

6,0 

6,3 

19, 1 

16,0 

11, 5 

18,0 

8,5 

7.6 

8,4 

9,3 

10,6 

10, 3 

Verarbei-
tendes 
Gewerbe 

9 

1 9 687 

22 749 

24 651 

25 710 

28 851 

3 2 586 

34 173 

34 925 

37 708 

44 988 

so 91 5 

54 552 

59 169 

67 099 

70 583 

69 UG3 

77 641 

1 5, 6 

8,4 

4,3 

12,2 

12, 9 

4,9 

2,2 

8,0 

19, 3 

13,2 

7, 1 

8,5 

13,4 

5,2 

1,0 

11,1 

16,2 

17,7 

1 8 ,.4 

18,6 

18, 6 

Anteil an der unbereinigt~n Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 

1, 4 

1, 5 

1, 4 

1 ,3 

1, 7 

2,0 

2, 1 

2, 1 

2, 1 

98,6 

98,5 

98,6 

98,7 

98,3 

98,o 

97,9 

97,9 

97,9 

90,8 

90,7 

90,6 

90,3 

89,4 

89,0 

88,o 

86,6 
86,3 

92,3 

92,2 

92,1 

91 ,6 

91, 2 

91, 1 

90,2 

88,9 

88,6 

80 

5,7 

4,9 

4,2 

4,0 

3,6 

3,2 

2,7 

2,3 

2,4 

56,8 

57,7 

58,3 

57,8 

57,6 

59,0 

57, 1 

56,6 

54,6 

2,8 

2,3 

2,3 

2,4 

2,6 

2,2 

2,2 

2,5 

2,8 

45,7 

46,3 

45, 7 

45, 6 

46,3 

47,6 

44,6 

44,9 

43,8 

Bau-
gewerbe 

10 

3 570 

4 306 

4 862 

5 288 

6 472 

7 036 

7 340 

6 735 

7 011 

7 920 

9 773 

11 697 

13 582 

14 766 

14 365 

13 474 

14 164 

20,6 

12, 9 

8,8 

22,4 

8,7 

4,3 

8,2 

4, 1 

13 ,o 

23,4 

19,7 

16, 1 

8,7 

2,7 

6,2 

5, 1 

15,0 

17 ,o 
16,8 

17 ,9 

17, 9 

8,3 

9, 1 

10,3 

9,8 

8,6 

9, 1 

10,2 

9,1 

8,0 



Handel 

zusammen 

11 

7 026 

7 725 

8 625 

9 150 

9 999 

10 663 

11 328 

11 331 

11 556 

12 693 

14 309 

16 175 

18 128 

19 120 

19 744 

21 144 

23 019 

9,9 

11, 6 

6, 1 

9,3 

6,6 

6,2 

o,o 
2,0 

9,8 

12, 7 

13 ,o 
12, 1 

5,5 

3,3 

7, 1 

8,9 

12, 7 

13, 1 

13,2 

13,2 

13, 3 

16, 3 

16, 2 

15,8 

15, 1 

14,2 

13,4 

13,7 

12, 6 

13,0 

und Verkehr 

Handel 

12 

4 900 

5 414 

6 205 

6 487 

7 090 

7 603 

7 952 

7 892 

7 858 

8 625 

9 800 

11 180 

12 348 

12 699 

12 759 

13 882 

15 034 

10, 5 

14, 6 

4,5 

9,3 

7,2 

4,6 

o, 8 

o, 4 

9,8 

13,6 

14, 1 

10,4 

2,8 

0,5 

8,8 

8,3 

13, 5 

13, 8 

14,0 

14,0 

14,0 

Verkehr, 
Nachrich-
tenüber-
mittlung 

13 

2 127 

2 312 

2 419 

2 663 

2 909 

3 060 

3 377 

3 439 

3 698 

4 068 

4 509 

4 995 

5 779 

6 422 

6 985 

7 261 

7 984 

8,7 

4, 7 

10,1 

9,2 

5,2 

10, 4 

1, 8 

7,5 

10,0 

10, 8 

10, 8 

15, 7 

11,1 

8,8 

4 ,o 
10,0 

11, 3 

11, 6 

11, 7 

11, 9 

12, 1 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen Staat, private Haushalte 

Diens tle ist ungsunt erne hmen 
und private Organisationen 

ohne Erwerbscharakter 

zusammen 

14 

5 796 

6 465 

7 078 

7 725 

8 635 

9 877 

11 020 

11 817 

12 868 

14 674 

16 575 

19 415 

22 290 

24 673 

27 409 

30 545 

33 029 

11, 6 

9,5 

9, 1 

11 ,8 

14, 4 

11, 6 

7,2 

8,9 

14 ,o 

13 ,o 
17, 1 

14,8 

10, 7 

11,1 

11, 4 

8, 1 

14 ,o 
14, 2 

14 ,o 
1 3, 9 

13, 9 

Kredit in-
stitute, 

Versiehe-
rungsun-

ternehmen 

15 

977 

084 

203 

318 

450 

644 

861 

971 

2 093 

2 412 

2 642 

3 1 59 

3 736 

4 '235 

5 201 

5 868 

6 105 

Wohnungs-
vermie-

tung 

16 

852 

2 064 

2 197 

2 408 

2 708 

3 018 

3 423 

3 823 

4 245 

4 840 

5 192 

5 740 

6 487 

7 486 

8 080 

8 818 

9 518 

Sonstige 
Dienst-

lei-
stungen 

17 

Mill. DM 

2 966 

3 317 

3 678 

3 999 

4 476 

5 215 

5 735 

6 023 

6 529 

7 422 

8 741 

10 516 

12 067 

12 951 

14 128 

15 859 

17 406 

zusammen 

18 

3 325 

3 797 

4 174 

4 609 

5 008 

5 681 

6 257 

6 781 

7 160 

8 149 

9 500 

11 435 

12 947 

15 102 

17 447 

19 049 

20 220 

Staat 

19 

2 745 

3 183 

3 542 

3 927 

4 291 

4 911 

5 436 

5 898 

6 242 

7 136 

8 376 

10 121 

11 481 

13 435 

1 5 576 

16 999 

18 003 

zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

10, 9 

11,0 

9,5 

10,1 

13, 4 

1 3, 2 

5,9 

6,2 

15, 2 

9,5 

19, 6 

18, 3 

13, 4 

22,8 

12,8 

4,0 

13, 2 

13, 3 

12,5 

13 ,o 
12,8 

11, 4 

6,4 

9,6 

12, 5 

11, 4 

13, 4 

11 , 7 

11,0 

14,0 

7, 3 

10,6 

13 ,o 
15, 4 

7,9 

9, 1 

7,9 

11 ,8 

10,9 

8,7 

1\, 9 

16, 5 

10,0 

5,0 

8,4 

13, 7 

17,8 

20,3 

14, 7 

7,3 

9, 1 

12,2 

9,8 

14, 2 

9,9 

10,4 

8,7 

13, 4 

10,1 

8,4 

5,6 

13,8 

16, 6 

20,4 

13, 2 

1 6, 6 

15,5 

9,2 

6, 1 

Anteil am Bundesgebiet in% 

14, 8 

15,0 

1 5,0 

1 5, 3 

1 5, 4 

13,8 

14, 2 

14 ,o 
13, 6 

13, 6 

12, 6 

13 ,o 
13, 1 

13, 5 

13, 5 

16 ,0 

11 ,3 

10,9 

9,3 

14, 5 

10, 7 

8,5 

5,8 

1 4, 3 

17 ,4 

20,8 

13, 4 

17 ,o 
15, 9 

9, 1 

5,9 

1 2, 5 

13,0 

13, 2 

13,6 

13,6 

Private 
Haushalte 

usw. 

20 

581 

614 

632 

681 

718 

770 

820 

882 

918 

013 

124 

313 

467 

667 

870 

2 050 

2 217 

5,8 

2,9 

7,8 

5,3 

7, 4 

6,5 

7,6 

4, 1 

10,4 

10, 9 

16, 9 

11, 7 

1 3, 6 

12,2 

9,6 

8, 1 

12, 9 

1 2, 9 

12, 4 

12, 3 

12, 3 

Baden-Württemberg 

nachrichtlich 

Unter-
stellte 

Entgelte 
für Bank-
dienst-
leist. 

21 

652 

728 

849 

945 

065 

262 

482 

568 

693 

2 130 

2 445 

2 844 

3 308 

727 

678 

5 101 

5 348 

11, 5 

16, 7 

11, 4 

12, 6 

18,5 

17 ,4 

5,9 

8,0 

25,8 

14, 8 

16, 3 

16, 3 

12,7 

25,5 

9 ,o 
4,8 

14,3 

1 5, 3 

15, 7 

1 5, 6 

15,6 

Vorsteuer-
abzug riir 
Invest.:i.-
tionen 

22 

67 2 

01 3 

227 

390 

570 

79 4 

681 

651 

950 

50, 8 

21, 1 

13, 2 

13,0 

14,2 

6, 3 

1, 7 

18, 1 

16, 1 

16,0 

16, 1 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 

1975 

1976 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 

11, 4 

11, 7 

11, 2 

10, 6 

9,7 

9,2 

9,3 

8, 1 

8,5 

4,9 13,5 2,3 4,3 6,9 7,7 6,4 1,3 

4,5 

4,6 

4,5 

4,5 

4,2 

4,4 

4,4 

4,5 

13, 3 

13, 7 

14, 7 

15., 8 

15, 5 

16,8 

17 ,5 

18, 6 

2,3 

2,3 

2,5 

2,6 

2,5 

2,8 

3,3 

3,4 

4, 1 

4,3 

4,6 

5,2 

4,9 

4,9 

5, 1 

5,4 

6,9 

7, 1 

7,7 

8,0 

8,2 

9, 1 

9,0 

9,8 

81 

7,8 

7,9 

8,4 

8,8 

8,9 

9,8 

11,1 

11, 4 

6,7 

6,8 

7,3 

7,7 

7,8 

8,7 

9,9 

10,2 

1 ,2 

1,1 

1,1 

1,1 

1,1 

1,1 

1, 2 

1, 3 

7 , 5 

1 ,6 

1, 7 

2,0 

2, 1 

2,3 

2,5 

3,0 

3, 1 

0,8 

1 ,2 

1 ,2 

1,1 

1,1 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 



Bayern 

2.1 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen 1960 - 1976 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 

Brutto-
inlands-
produkt 

1 

45 962 

51 169 

55 729 

59 538 

65 449 

71 037 

76 951 

77 104 

85 212 

95 938 

109 321 

123 718 

136 920 

1 51 421 

161 337 

168 992 

186 209 

11, 3 

8,9 

6,8 

.9, 9 

8, 5 

8,3 

0,2 

1 0, 5 

12,6 

13, 9 

13,2 

10,7 

10, 6 

6, 5 

4, 7 

10, 2 

15, 2 

1 5 5 

16, 1 

16, 4 

16, 6 

Einfuhr-
abgaben 

2 

629 

694 

807 

912 

933 

089 

143 

1 52 

768 

986 

2 522 

2 839 

3 226 

3 639 

4 219 

4 103 

4 906 

10, 3 

16, 3 

13, 0 

2,3 

16, 7 

5,0 

0,7 

53,5 

12,3 

27,0 

12, 6 

13,6 

12, 8 

15, 9 

2,8 

19, 6 

11, 0 

12,3 

13,6 

14,7 

15, 2 

insgesamt 
(berein~gt) 

3 

45 333 

50 475 

54 921 

58 626 

64 517 

69 949 

75 808 

75 952 

83 444 

93 952 

106 799 

120 880 

133 69 5 

147 782 

157 116 

164 889 

181 303 

.zusammen 

bereinigt 

4 

41 208 

45 802 

49 895 

53 024 

58 439 

63 038 

68 077 

67 686 

74 676 

84 105 

9 4 9 76 

107 153 

118 362 

130 001 

136 451 

142 274 

157 023 

unbereinigt 

5 

Mill. DM 

41 906 

46 570 

50 785 

54 020 

59 546 

64 321 

69 606 

69 281 

77 163 

87 350 

98 751 

111 578 

123 440 

135 576 

143 051 

149 381 

164 770 

Bruttowertschöpfung 

Land- und 
Forstwirt-

schaft, 
Fischerei 

6 

4 320 

4 330 

4 856 

4 900 

4 79 8 

4 5 79 

4 914 

4 9 79 

5 4/:13 

874 

301 

639 

6 380 

6 813 

515 

313 

876 

Unternehmen 

zusammen 

7 

22 825 

25 756 

27 754 

29 540 

33 177 

36 223 

38 864 

3 7 304 

42 964 

49 244 

57 144 

64 606 

69 994 

76 648 

79 4 8 5 

79 784 

89 110 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

11, 3 

8,8 

6,7 

10, 0 

8,4 

8,4 

0,2 

9,9 

12, 6 

13, 7 

13,2 

10, 6 

10, 5 

6,3 

4,9 

10,0 

15, 3 

15, 5 

16, 2 

16, 6 

11,1 

8,9 

6,3 

10, 2 

7,9 

8,0 

0,6 

10, 3 

12, 6 

12,9 

12,8 

10, 5 

9,0 

5,0 

4,3 

10, 4 

11,1 

9, 1 

6,4 

10,2 

6,0 

8,2 

11, 4 

13,2 

13, 1 

13,0 

10, 6 

9,9 

5,4 

4,4 

10, 3 

0,2 

12, 1 

0,9 

? '1 

4,6 

7,3 

1, 3 

10, 1 

7, 1 

9,8 

6,4 

13, 1 

6,8 

4,4 

12, 2 

7,7 

Anteil am Bundesgebiet in% 

15, 2 

15, 5 

16, 2 

16, 5 

16, 7 

15, 2 

15, 5 

16,2 

16, 5 

16, 7 

24,8 

22,9 

23,0 

24,2 

24,6 

12,8 

7, 8 

6,4 

12,3 

9,2 

7,3 

4,0 

15, 2 

14,6 

16, 0 

13, 1 

6,3 

9, 5 

3,7 

0,4 

11, 7 

14, 2 

14,8 

15, 8 

16, 1 

16, 4 

Warenproduzierende s Gewerbe 

Energie-
und Was-

serversor-
gung, 

Bergbau 

8 

310 

396 

444 

512 

690 

935 

988 

2 166 

2 529 

2 70 7 

2 979 

3 159 

3 557 

4 075 

4 426 

046 

5 574 

6,5 

3,4 

4,7 

11, 8 

14, 5 

2,7 

9,0 

16, 7 

7,0 

10,0 

6, 1 

12,6 

14, 6 

8,6 

14,0 

10, 5 

8,3 

10,6 

11, 8 

11, 7 

11, 7 

Verarbei-
tendes 
Gewerbe 

9 

699 

20 011 

21 363 

22 65 7 

24 928 

27 272 

29 081 

2 7 768 

32 822 

3 7 851 

43 245 

48 421 

51 657 

5 7 144 

60 521 

61 025 

68 468 

13, 1 

6, 8 

6, 1 

10, 0 

9,4 

6,6 

4,5 

18, 2 

15, 3 

14,2 

12, D 

6,7 

10, 6 

5,9 

0,6 

12,2 

14, 5 

14, 8 

15, 6 

16, 2 

16, 4 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 
100 1,4 98,6 89,7 91,0 9,4 49,6 2,8 38,5 

38,3 

38,0 

37,6 

38,2 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

1, 4 

1, 4 

1, 5 

2, 1 

2,3 

2,4 

2,6 

2,6 

98,6 

98,6 

98,5 

9 7, 9 

97,7 

97,6 

97,4 

97,4 

89, 5 

89, 3 

88,5 

87,6 

86,9 

86,4 

84,6 

84,3 

91,0 

90,7 

90,0 

89, 8 

89,3 

89,0 

87,4 

87,Z 

82 

8,7 

7,3 

6,4 

6,4 

4,8 

4,6 

4,0 

4,2 

49, 7 

50,6 

50,3 

50,0 

51, 7 

50,4 

45,6 

47,2 

2,6 

2,6 

2,6 

2,9 

2,7 

2,6 

2, 7 

3,0 

39,1 

37,2 

37,0 

36,2 

Bau-
gewerbe 

10 

3 815 

4 348 

4 946 

370 

6 559 

016 

796 

370 

613 

8 686 

10 921 

13 025 

14 779 

15 429 

14 5 39 

13 713 

15 068 

14, 0 

13, 8 

8, 6 

22, 1 

7,0 

11,1 

5, 5 

3,3 

14, 1 

25,7 

19, 3 

13, 5 

4,4 

5,8 

5, 7 

9,9 

16, 0 

17, 0 

18, 8 

18, 3 

19, 0 

8,3 

8,9 

10,0 

10, 1 

8,9 

9,9 

10, 7 

8,9 

8,0 



Handel und Verkehr 

zusammen 

11 

B 235 

B 9B7 

9 954 

10 57B 

11 514 

12 342 

13 330 

13 327 

13 763 

14 B5B 

16 576 

18 687 

20 844 

22 337 

23 332 

24 965 

27 133 

9, 1 

10,B 

6,3 

B,9 

7,2 

B,0 

0,0 

3,3 

8,0 

12,2 

12, 1 

11, 5 

7,2 

4,5 

7,0 

8,7 

14,9 

15, 1 

15,3 

15, 6 

15, 7 

Handel 

12 

343 

911 

6 70B 

6 9 9 3 

7 660 

8 22B 

8 782 

B 743 

B 712 

9 310 

10 553 

11 909 

13 167 

13 802 

13 9B6 

15 2B9 

16 641 

10, 6 

13, 5 

4,2 

9,5 

7, 4 

6, 7 

0,4 

0,4 

6,9 

13, 3 

12, 9 

10, 6 

4,8 

1, 3 

9, 3 

8,B 

14, 7 

14, 9 

15, 1 

15, 5 

15, 5 

Verkehr, 
Nachrich-
tenüber-
mittlung 

13 

2 89 2 

3 076 

3 245 

3 585 

3 B55 

114 

4 548 

4 5 84 

052 

557 

6 123 

6 77B 

577 

8 535 

9 346 

6 76 

10 492 

6,4 

5, 5 

1 0, 5 

7, 5 

6,7 

10,5 

0,B 

10,2 

10, 0 

10, 2 

10, 7 

13,3 

11, 2 

9,5 

3,5 

B,4 

15, 4 

15, 6 

15, B 

15, B 

16,0 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen Staat private Haushalte 

Dienstleistungsunternehmen 
und pri. vate Organisationen 

ohne Erwerbscharakter 

zusammen 

111 

6 527 

49B 

B 222 

9 002 

10 057 

11 177 

12 498 

13 6 71 

14 9 52 

1 7 364 

19 630 

22 647 

26 222 

29 877 

33 719 

3 7 31 c 
40 651 

14, 9 

9, 7 

9, 5 

11, 7 

11,1 

11, B 

9,4 

9,4 

16, 1 

13, 1 

15, 4 

15, 8 

13, 9 

12, 9 

10, 7 

B,9 

1 5, B 

1 G, 1 

16, 6 

1 7, 0 

1 7, 1 

Kredit in-
stitute, 

Versiehe-
rungsun-

ternehmen 

15 

097 

205 

357 

515 

71 7 

944 

2 200 

2 340 

"2 539 

2 981 

3 306 

3 993 

4 733 

5 412 

6 5B5 

465 

92B 

Sonstige 
Wohnungs-

Dienst-
vermie- zusammen 

tung 
lei-

stungen 

16 11 18 

Mill. DM 

2 07B 3 352 125 

2 335 3 95B 4 673 

2 525 4 340 026 

2 769 4 719 602 

3 097 244 078 

3 429 804 910 

3 8B0 6 417 731 

4 35B 6 974 266 

4 B76 

5 562 

5 961 

6 59B 

476 

8 615 

9 272 

10 094 

1 0 980 

7 537 

B B20 

10 363 

12 056 

14 013 

15 B 50 

17 862 

19 760 

21 743 

768 

847 

11 823 

13 727 

15 333 

17 7B1 

20 667 

22 615 

24 2B0 

Staat 

19 

3 4B9 

4 009 

4 362 

4 8B5 

331 

6 112 

6 872 

7 352 

B02 

B 800 

1 0 6 51 

12 40 B 
13 876 

1 6 133 

1B B07 

20 562 

22 061 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

g' 9 

12' 6 

11, 6 

13, 4 

13, 3 

13, 2 

6,3 

B,5 

17, 4 

10, 9 

20,8 

1 B, 6 

14, 3 

21, 7 

13, 4 

6, 2 

14, B 

15, 7 

15, 6 

16, 5 

16, 6 

12, 3 

B,2 

9, 6 

11, 8 

1 0, 7 

13, 2 

12, 3 

11, 9 

14, 1 

7, 2 

1 0, 7 

13,3 

15, 2 

7,6 

8,9 

B,B 

Anteil am 

16, 6 

17, 0 

17, 2 

1 7, 5 

1 7, 7 

18, 1 

9,6 

B,7 

11,1 

10, 7 

10, 6 

B,7 

8, 1 

1 7, 0 

1 7, 5 

16, 3 

16 ,2 

13, 1 

12, 7 

10, 6 

10, 0 

Bundesgebiet 

15, 6 

15, B 

16, 6 

17, 0 

17, 0 

13, 3 

7, 6 

11, 4 

8,5 

13, 7 

11, 9 

6,9 

6, 1 

12, 3 

20, 1 

16, 1 

11, 7. 

16,0 

16,2 

9,4 

7,4 

in% 

15, 6 

1 5, B 

16, 3 

16, 0 

16, 2 

14, 9 

B,B 

12, 0 

9, 1 

14, 6 

12, 4 

7, 0 

6, 1 

12, B 

21, 0 

1 6, 5 

11, B 

16, 3 

16, 6 

9,3 

7, 3 

1.5, 9 

16, 2 

16, B 

16, 5 

16, 7 

Private 
Haushalte 

usw. 

20 

636 

663 

665 

716 

746 

798 

914 

966 

047 

172 

319 

457 

64B 

B60 

2 052 

2 219 

4,4 

0,2 

7, 7 

4,2 

6,9 

7, 6 

6,4 

5, 7 

8,3 

11, 9 

12, 6 

10,4 

13, 1 

12, 9 

10, 3 

B, 1 

14, 1 

13,4 

12, 9 

12, 3 

12, 3 

nachrichtlich 

Unter-
stellte 
Entgelte 
für Bank-
dienst-
leist. 

21 

69B 
, 768 

B90 

996 

107 

2B3 

529 

594 

78B 

2 209 

2 530 

2 98B 

3 459 

3 851 

4 877 

5 391 

5 702 

10, 1 

15, 9 

11, 9 

11, 2 

15, B 

19, 2 

4, 3 

12,2 

23,6 

14, 5 

18, 1 

15, B 

11, 3 

26,7 

10, 5 

5,B, 

15, 3 

15, 6 

16,2 

16, 5 

16, 7 

Vbrsteue :r-
abzug für 
Investi-
tionen 

22 

699 

035 

244 

438 

619 

824 

722 

717 

2 045 

4B, 1 

20,3 

15, 5 

12,6 

12, 7 

5,6 

0,3 

19, 1 

16, 4 

16,7 

16, 9 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 
1 7, 9 

17, B 

17, 5 

17, 2 

16, 0 

15, 1 

15, 0 

14,3 

14,4 

11,6 6,3 14,2 2,4 4,5 7,3 9,0 7,6 1,4 

12, 0 

11, 7 

11.,4 

10, 1 

9, 5 

9,5 

8,5 

8,B 

5,8 

5,9 

5,9 

5,9 

5, 5 

5, 5 

5, 7 

5,6 

14, 7 

1 5, 3 

16, 2 

17,4 

17, 8 

1 B, 9 

20,6 

21, 5 

2,4 

2~ 6 

2,B 

3,0. 

3,0 

3,4 

4,0 

4,2 

4, 5 

4,7 

5., 0 

5, 7 

5, 4 

5,4 

5, 7 

5,8 

7, B 

B,0 

8,3 

B,B 

9,4 

10, 1 

10, 9 

11, 5 

83 

9,0 

9,3 

10, 0 

10, 2 

10,7 

11, 0 

12, 6 

12,9 

7, B 

B, 1 

B,9 

.9, 1 

9, 6 

10, 0 

11, 5 

11, 7 

1, 2 

1,1 

1,1 

1,1 

1,1 

1, 0 

1,1 

1, 2 

1, 5 

1, 6 

1, 7 

2,0 

2, 1 

2,3 

2,5 

3,0 

3, 1 

0,8 

1,1 

1 ,2 

1,1 

1, 1 

Bayern 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 



Saarland 

2.1 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen 1960 - 1976 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen 

Brutto- .zusammen Warenproduzierendes Gewerbe 
Einfuhr-

Jahr 
inlands-

abgaben insgesamt Land- und Energie-
produkt (bereinigt) Forstwirt- und wa:s- Verarbei- Bau-

schaft, zusammen serversor- t ,endes 
gewerbe bereinigt unbereinigt Fischerei gung, Gewerbe 

Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1960 5 390 62 5 328 4 864 4 946 97 3 293 946 876 472 
1961 5 840 66 5 774 5 255 5 343 115 3 520 994 2 016 510 
1962 6 104 74 6 ()30 5 463 5 561 114 3 572 892 2 109 571 
1963 6 378 81 6 297 5 672 5 779 134 3 632 970 2 037 625 
1964 6 734 80 6 654 5 973 6 087 111 3 807 899 2 205 703 

1965 7 118 84 7 034 6 262 6 391 130 3 897 869 2 343 686 
1966 7 187 80 7 107 6 246 6 389 125 3 737 785 2 277 675 
1967 7 156 80 7 076 6 183 6 331 130 3 530 755 2 206 570 
1968 7 705 120 7 585 6 610 6 834 143 3 800 808 2 417 575 
1969 8 492 134 8 358 7 260 7 546 141 4 289 866 2 811 612 

1970 10 017 172 9 844 8 581 8 927 145 5 232 031 3 479 721 
1971 11 332 219 11 113 9 621 10 024 144 5 827 052 3 907 868 
1972 12 342 240 12 102 10 430 10 885 158 6 328 124 4 262 942 
1973 13 915 236 13 679 11 734 12 255 154 7 057 182 4 852 023 
1974 15 307 259 15 048 12 789 13 417 145 7 861 365 5 458 039 

1975 16 627 267 16 360 13 934 14 637 155 8 592 889 5 746 957 
1976 17 952 295 17 657 15 038 15 789 157 9 308 924 6 338 046 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in % 

1961 8,3 6,5 8,4 8,0 8,0 18,6 6,9 5, 1 7,5 8,1 
1962 4,5 12,0 4,4 3, 9 4,1 - 1, 5 1,5 - 10,2 4,6 12,0 
1963 4,5 10,3 4,4 3,8 3,9 18, 1 1, 7 8,7 - 3,4 9,4 
1964 5,6 - 1,4 5, 7 5,3 5, 3 - 17, 1 4,8 - 7,4 8,3 12,5 

1965 5,7 5, 2 5, 7 4,8 5,0 16,6 2,4 - 3,3 6,3 - 2,5 
1966 1,0 - 4,5 1 ,o - 0,3 o,o - 3,8 - 4,1 - 9,6 - 2,8 - 1, 6 
1967 - 0,4 o, 1 - 0,4 - 1,0 - 0,9 4, 1 - 5,5 - 3,9 - 3, 1 - 15, 5 
1968 7,7 49,3 7,2 6,9 7,9 10,0 7,6 7,0 9,6 0,9 
1969 10,2 11,9 10,2 9,8 10,4 - 0,9 12,9 7,3 16,3 6,3 

1970 17,9 28, 1 17,8 18,2 18,3 2,2 22,0 19, 1 23,8 17,9 
1971 13,1 27,0 12,9 12, 1 12,3 - 0,2 11,4 2,0 12,3 20,4 
1972 8,9 9,9 8,9 8,4 8,6 9,6 8,6 6,9 9,1 8,5 
1973 12,8 - 1,6 13,0 12,5 12,6 - 2,5 11, 5 5, 2 13,8 8,6 
1974 10,0 9,7 10,0 9,0 9,5 - 6,2 11,4 15,4 12,5 1, 5 

1975 6,6 2,9 8,7 9,0 9, 1 6,9 9,3 38,4 5,3 - 7,9 
1976 8,0 10,5 7,9 7,9 7,9 1, 3 8,3 1,9 10,3 9,3 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1960 1,8 1,1 1,8 1,8 1 ,8 0,6 2,0 6,0 1, 5 2,0 
1965 1,5 0,9 1,6 1, 5 1, 5 o,6 1,6 4,7 1, 3 1,7 
1970 1, 5 0,9 1,5 1, 5 1,5 o,6 1,5 4,1 1, 3 1,2 
1975 1,6 1,0 1,6 1,6 1,6 0,5 1, 7 4,4 1,5 1, 3 
1976 1,6 0,9 1,6 1 ,6 1,6 0,5 1, 7 4,0 1,5 1, 3 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in % 
1960 100 1,1 98,9 90,2 91,4 1,8 60,9 17,5 34, 7 8,7 
1962 100 1,2 98,8 89,5 90,7 1,9 58,3 14,6 34,4 9,3 
1964 100 1,2 98,8 88,7 89,9 1,6 56,~ 13,3 32,6 10,4 
1966 100 1,1 98,9 86,9 88, 1 1 '7 51, 5 10,8 31,4 9,3 
1968 100 1,6 98,4 85,8 87,5 1,8 48,7 10,3 31,0 7,4 

1970 100 1,7 98,3 85,7 87,6 1,4 51, 3 10, 1 34,1 7, 1 
1972 100 1,9 98,1 84,5 86,7 1,3 50,4 8,9 33,9 7,5 
1974 100 1,7 98,3 83, 5 85,6 0,9 50, 1 8,7 34,8 6,6 
1976 100 1, 6 98,4 83,8 85,8 0,9 50,4 10,4 34,3 5,7 

84 



Bruttowertschöpfung nachrichtlich 

Unternehmen Staat, private Haushalte 

Handel und Verkehr Di ens tle ist ungsunterne hmen 
und private Organisationen Unter-

ohne Erwerbscharal<ter stellte Vorsteuer-

zusammen 

11 

937 
006 

095 
172 

243 

304 

364 

345 

417 
570 

827 

2 047 

2 167 

2 290 
2 336 

2 498 

2 665 

7,4 

8,9 
7,0 
6, 1 

4,9 
4,6 

- 1,4 

5,4 
10,8 

16,4 

12,0 

5,9 
5,6 
2,0 

7,0 
6,7 

1, 7 
1,6 

1, 7 
1,6 

1, 5 

17,3 
17,9 
18,4 

18,8 
18, 1 

17,9 
17,3 
14,9 

14,4 

Handel 

12 

628 
669 

739 
779 
819 

859 
882 
864 
886 

974 

159 
289 
328 

390 

373 

517 
629 

6, 5 
10,6 

5, 3 

5,2 

5,0 
2, 7 

- 2, 1 

2, 5 
10,0 

18,9 
11, 3 

3, 1 

4,7 
- 1,3 

· 10, 5 

7,4 

1, 7 
1,6 

1, 7 
1,5 

1,5 

11,6 

12,1 

12,1 

12,2 

11,3 

11,4 

10,6 

8,8 
8,8 

Verkehr, 
Nachrich-
tenüber-
rnittlung 

n 

309 

337 
356 
393 
424 

445 
481 
481 

531 

595 

669 
758 
839 
899 
963 

981 
c,7 

zusammen 

14 

619 

703 
780 
842 

927 

060 
165 
326 

475 
546 

723 

2 006 
2 232 

2 754 
3 076 

3 392 
3 660 

Kredit in-
stitute, 

Versiehe-
rungsun-

ternehmen 

15 

113 

131 

144 
152 

169 

181 
205 

206 
222 

249 

275 
325 
382 

429 

521 

585 

617 

WOhnungs-
vermie-

tung 

16 

245 

279 
290 
313 

345 

379 
423 
464 
508 
572 

603 
654 
722 
816 

867 

940 

992 

Sonstige 
Dienst-

lei-
stungen 

1T 

Mill. DM 

261 

293 

345 

377 
412 

500 

537 
657 
744 
725 

845 
027 
12& 

508 
688 

866 
2 050 

zusammen 

18 

464 

519 

567 
624 

681 

772 
861 

893 
976 

098 

264 

493 
672 

945 
2 259 

2 426 

2 619 

Staat 

19 

401 

452 
500 

551 
604 

689 

770 

795 
870 

984 

134 
343 
501 

750 
2 041 

2 188 
2 362 

Private 
Haushalte 

usw. 

20 

63 

67 

67 

73 
78 

84 
91 

98 
106 
114 

130 

149 

170 

195 
218 

238 
257 

Entgelte 
für Bank-
dienst-
leist. 

21 

82 

88 

98 
107 
114 

129 

143 
149 
163 

196 

233 
275 

313 
356 
467 

535 
555 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

9,2 
5,6 

10,5 

7,9 

4,9 
8,2 

- o, 1 

10,5 
12,0 

12,4 

13,3 
10,7 
7,2 
7,1 

1,9 

5,7 

1,6 
1, 7 

1,7 

1,6 
1,6 

13,6 

10,9 

8,0 

10,0 

14,3 

9,9 

13,9 
11, 2 

4,8 

11, 5 

16,4 

11, 3 

23,4 
11, 7 

10,3 

7,9 

1,5 
1,5 

1,5 
1, 5 

1, 5 

16,2 
10, 1 

5, 1 

11, 3 

7,2 
12,9 

0,5 

7,9 
12,4 

10,3 

18,2 

17,5 
12,4 
21,3 

12,4 

5, 5 

1,5 
1, 5 

1, 3 

1, 3 

1, 3 

Anteil an der unbereinigten 

5, 7 11,4 2, 1 

5,8 
6,3 
6,6 
6,8 

6,6 

6,7 
6, 1 

5,6 

12,7 
13, 7 
16,1 

18,9 

16,9 

17,8 

19,6 

19,8 

2,4 
2,5 
2,8 
2,8 

2,7 
3,0 
3,3 
3,3 

13,9 
4,0 
7, 7 

10,4 

9,6 

11,6 

9,9 

9,5 
12,5 

5,4 
8,4 

10,4 

13,0 
6,3 

8,4 
5, 5 

12, 1 

17,9 
9,4 

9,2 

21,2 

7,5 
22,2 

13,4 

- 2,7 

16, 7 

21,5 

9,8 
33,8 

11,9 

10,6 

9,9 

11, 7 
9,4 

10, 1 

9,2 

13,4 
11,4 

3,7 

9,3 
12,6 

15, 1 

18, 1 

12,0 

16,4 

16, 1 

7,4 
8,0 

12,8 

10,6 

10,3 

9,5 

14,1 

11,8 

3,2 

9,5 
13, 1 

15, 2 

18,5 
11,8 

16,6 

16,6 

7,2 
8,0 

5,0 
1, 2 

8,0 
6,6 

7,8 
8,8 

7,9 
7,8 

7, 7 

13, 7 
15,2 

14, 1 

14,3 

11, 7 

9,3 
8,0 

7, 1 

11, 3 

9,5 
6,1 

13,0 
11,1 

3,6 
9,4 

20,9 

18,7 
17,8 
14,0 

13,8 

31, 1 

14,5 

3, 7 

Anteil am Bundesgebiet in% 

2,0 
1,9 

1, 7 
1, 6 

1,6 

1,2 
1,4 

1,4 

1, 6 

1,6 

Bruttowertschöpfung 

4,5 4,8 

4, 7 5,6 
5, 1 6, 1 

5,8 7,4 

6, 5 9, 5 

5,9 

5, 7 

5,5 
5,4 

8,3 
9,0 

10,8 
11,1 

85 

1,8 
1,8 

1, 7 
1, 7 

1, 7 

1,8 
1,8 
1,8 

1,8 
1,8 

1,4 
1,4 
1,4 

1,4 
1,4 

1,8 

1, 6 

1,5 
1, 6 

1, 6 

bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 

8,6 7,4 1,2 1,5 
9,3 8,2 1,1 1,6 

10, 1 

11,9 

12,5 

12,4 

13, 3 

14,4 
14,2 

8,9 
10,6 

11,1 

11,1 

12,0 

13,0 

12,8 

1,1 

1, 3 

1,4 

1, 3 

1,4 

1,4 

1,4 

1, 7 
2,0 

2, 1 

2,3 
2,5 
3, 1 

3, 1 

abzug für 
InvestL-

tioner.JL 

?2 

62 

89 

112 

129 

143 

165 
162 

168 

196 

44,4 

25,8 

14,8 

10,5 

15,4 
- 2,0 

4,1 

16, 7 

1, 5 
1,6 
1,6 

0,8 

1,1 

1, 2 

1,1 

1,1 

Saarland 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 
1965 

1970 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 
1972 

1974 

1976 



Berlin (West) 

2.1 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen 1960 - 1976 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 

1975 

1976 

. 1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen 

Brutto- .zusammen Warenproduzierende s Gewerbe 

inlands-
produkt 

1 

12 232 

13 400 

14 243 

14 978 

16 353 

17 931 

19 095 

19 436 

21 311 

23 622 

26 021 

28 255 

30 307 

33 704 

36 806 

38 054 

41 000 

9,5 

6,3 

5,2 

9,2 

9,6 

6,5 

1,8 

9,6 

10,8 

10,2 

8,6 

7,3 

11, 2 

9,2 

3,4 

7,7 

4,0 

3,9 

3, 8· 

3,7 

3,7 

Einfuhr-
abgaben 

2 

171 

193 

201 

194 

187 

165 

171 

171 

210 

241 

263 

289 

290 

288 

312 

354 

511 

12, 9 

4, 1 

3,5 

3,6 

- 11,8 

3,6 

0,0 

22,8 

14,8 

9, 1 

9,9 

0,3 

0,7 

8,3 

13,5 

44,4 

3,0 

1,9 

1, 4 

1,3 

1, 6 

insgesamt 
(bereinigt) 

3 

12 061 

13 207 

14 042 

14 784 

16 166 

17 766 

18 924 

19 265 

21 101 

23 381 

25 758 

27 966 

30 017 

33 416 

36 494 

37 700 

40 489 

bereinigt unbereinigt 

4 5 

Mill, DM 

10 492 10 655 

11 460 11 637 

12 182 12 387 

12 750 12 978 

13 993 14 246 

15 345 15 640 

16 266 16 612 

16 520 16 884 

18 163 18 664 

20 110 20 743 

22 033 22 782 

23 556 24 417 

25 070 26 078 

27 720 28 743 

29 851 31 118 

30 583 31 949 

32 876 34 373 

Land- und 
Forstwirt-

schaft, 
Fischerei 

6 

45 

48 

49 

49 

51 

51 

50 

50 

54 

59 

62 

66 

74 

78 

82 

88 

93 

zusammen 

7 

6 640 

7 271 

7 642 

7 910 

8 687 

9 555 

10 017 

10 072 

11 368 

12 678 

13 938 

14 911 

15 739 

17 368 

18 733 

18 772 

20 187 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

9,5 

6,3 

5,3 

9,3 

9,9 

6,5 

1,8 

9,5 

10,8 

10,2 

8,6 

7,3 

11, 3 

9,2 

3,3 

7,4 

4, 1 

3,9 

3,9 

3,8 

3,7 

9,2 

6,3 

4,7 

9,7 

9,7 

6,0 

1 ,6 

9,9 

10,7 

9,6 

6,9 

6,4 

10,6 

7,7 

2,5 

7,5 

9,2. 

6,4 

4,8 

9,8 

9,8 

6,2 

1, 6 

10,5 

11,1 

9,8 

7,2 

6,8 

10,2 

8,3 

2,7 

7,6 

6,7 

2, 1 

0,0 

4, 1 

0,0 

2,0 

0,0 

8,0 

9,3 

5, 1 

6,5 

12, 1 

5,4 

5, 1 

7,3 

5,7 

Anteil am Bundesgebiet in% 
3,9 

3,8 

3,7 

3,6 

3,5 

3,9 

3,8 

3,7 

3,5 

3,5 

0,3 

0,3 

0,3 

0,3 

0,3 

9,5 

5, 1 

3,5 

9,8 

10,0 

4,8 

0,5 

12, 9 

11, 5 

9,9 

7,0 

5,6 

10, 4 

7,9 

0,2 

7,5 

4, 1 

3,9 

3,9 

3,8 

3,7 

Energie-
und Was-

serversor-
gung, 

Bergbau 

8 

316 

361 

382 

400 

416 

449 

470 

4 74 

542 

578 

639 

671 

787 

883 

990 

061 

221 

7,4 

5,8 

4,7 

4,0 

7,9 

4,7 

0,9 

14, 3 

6,6 

10,6 

5,0 

17 ,3 

12,2 

12, 1 

7,2 

15, 1 

2, 1 

2,4 

2,5 

2,5 

2,6 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 
100 1,4 98,6 85,8 100 0,4 62,3 3,2 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

1, 4 

1,1 

0,9 

1, 0 

1,0 

1, 0 

0,8 

1, 2 

98,6 

98,9 

99, 1 

99,0 

99,0 

99,0 

99,2 

98,8 

s5·,5 

85,6 

85,2 

85,2 

84,7 

82,7 

81, 1 

80,2 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

86 

0,4 

0,4 

0,3 

0, 3 

0,3 

0,3 

0,3 
0,3 

61, 7 

61., 0 
60,3 

60,9 

61,2 

60,4 

60,2 
58,7 

3, 1 

2,9 

2,8 

2,9 

2,8 

3,0 

3,2 
3,6 

Verarbei-
tendes 
Geverbe 

9 

5 520 

6 160 

6 490 

6 627 

7 203 

7 92 5 

8 240 

8 204 

9 309 

10 485 

11 408 

12 177 

12 939 

14 389 

15 570 

15 548 

16 733 

11, 6 

5,4 

2, 1 

8,7 

10, 0 

4,0 

0,4 

13,5 

12,6 

8,8 

6,7 

6,3 

11,2 

8,2 

0, 1 

7,6 

4,5 

4,3 

4, 1 

4, 1 

4,0 

51,8 

52,4 

50,6 

49,6 

49,9 

50, 1 

49,6 

50,0 
48,7 

Bau-
gewerbe 

10 

784 

750 

770 

883 

068 

181 

307 

394 

517 

615 

891 

2 063 

2 013 

2 096 

2 173 

2 163 

2 233 

4,3 

2,7 

14, 7 

21 ,0 

10, 6 

10,7 

6,7 

8,8 

6,5 

17, 1 

9, 1 

2,4 

4, 1 

3,7 

0,5 

3,2 

3,3 

2,9 

3,3 

2,9 

2,8 

7,4 

6,2 

7,5 

7,9 

8, 1 

8,3 

7,7 

7,0 
6,5 



Handel urid Verkehr 

zusammen 

11 

2 14 7 

2 302 

2 545 

2 741 

3 041 

3 410 

3 598 

3 608 

3 781 

4 113 

4 448 

4 653 

4 975 

5 408 

5 772 

5 971 

6 261 

7,2 

10,6 

7,7 

10,9 

12, 1 

5,5 

0,3 

4,8 

8,8 

8, 1 

4,6 

6,9 

8,7 

6,7 

3,4 

4,9 

3,9 

4,2 

4, 1 

3,7 

3,6 

Handel 

12 

563 

661 

845 

992 

2 203 

2 485 

2 619 

2 609 

2 732 

2 983 

3 236 

3 349 

3 523 

3 810 

4 072 

4 126 

4 264 

6,3 

11,1 

8,0 

10, 6 

12 ,8 

5,4 

- 0,4 

4,7 

9,2 

8,5 

3,5 

5,2 

8, 1 

6,9 

1, 3 

3,3 

4,3 

4,5 

4,6 

4,2 

4,0 

Verkehr, 
Nachrich-
tenüber-
mittlung 

13 

584 

641 

700 

749 

838 

925 

979 

999 

049 

130 

2 ·12 

304 

452 

598 

700 

845 

997 

9,8 

9,2 

7,0 

11, 9 

10,4 

5,8 

2,0 

5,0 

7,7 

7,3 

7,6 

11, 3 

10, 1 

6,4 

8,5 

8,2 

3, 1 

3,5 

3, 1 

3,0 

3,0 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen Staat, private Haushalte 

Dienstleistungsunternehmen 
und private Organisationen 

ohne Erwerbscharakter 

zusammen 

14 

823 

2 016 

2 151 

2 278 

2 467 

2 624 

2 947 

3 154 

3 461 

3 893 

4 334 

4 787 

5 290 

5 889 

6 531 

7 118 

7 832 

10,6 

6,7 

5,9 

8,3 

6,4 

12,3 

7,0 

9,7 

12,5 

11, 3 

10,5 

10,5 

11, 3 

10,9 

9,0 

10,0 

4,4 

3,8 

3,7 

3,2 

3,3 

Kredit in-
stitute, 

Versiehe-
rungsun-

ternehmen 

15 

259 

281 

317 

348 

383 

428 

489 

509 

549 

654 

745 

872 

002 

128 

334 

488 

658 

Sonstige 
Wohnungs- Dienst-

vermie-
lei-

tung stungen 

16 17 

Mill. DM 

434 130 

507 228 

537 297 

547 383 

605 4 79 

612 584 

746 712 

780 865 

881 

993 

093 

167 

269 

443 

552 

697 

866 

2 031 

2 246 

2 496 

2 748 

3 019 

3 318 

3 645 

3 933 

4 308 

zusammen 

18 

569 

74 7 

860 

2 034 

2 173 

2 421 

2 658 

2 745 

2 938 

3 271 

725 

4 410 

4 947 

5 696 

6 643 

7 117 

7 613 

Staat 

19 

389 

558 

659 

816 

938 

163 

2 378 

2 448 

2 621 

2 927 

3 339 

971 

459 

5 153 

6 025 

6 470 

6 928 

zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

8,5 

12, 8 

9,8 

10, 1 

11, 7 

14, 3 

4, 1 

7,9 

19, 1 

13,9 

17, 0 

14, 9 

12, 6 

18, 3 

11, 5 

11 ,4 

3,5 

3,4 

3,5 

3,3 

3,5 

16.8 

5,9 

1,9 

10,6 

1,2 

21,9 

4,6 

12,9 

12, 7 

10, 1 

6,8 

8,7 

13, 7 

7,6 

9,3 

10,0 

8,7 

5,6 

6,6 

6,9 

7, 1 

8, 1 

8,9 

8,9 

10,6 

11,1 

10, 1 

9,9 

9,9 

9,9 

7,9 

9,5 

11, 3 

6,5 

9,4 

6,8 

11,4 

9,8 

3,3 

7,0 

11, 3 

13, 9 

18,4 

12, 2 

15, 1 

16,6 

7, 1 

7,0 

Anteil am Bundesgebiet in% 

3,5 

3,0 

3,2 

2,9 

3,0 

5,3 

4,3 

4,0 

3,4 

3,4 

5,9 

5,5 

5, 1 

5,0 

5, 1 

12, 2 

6,5 

9,5 

6,7 

11, 6 

9,9 

2,9 

7, 1 

11, 7 

14, 1 

18, 9 

12, 3 

15, 6 

16, 9 

7, 4 

7, 1 

6,3 

5,7 

5,3 

5,2 

5,2 

Private 
Haushalte 

usw. 

20 

180 

189 

201 

218 

235 

258 

280 

297 

317 

344 

386 

439 

488 

543 

618 

647 

685 

5,0 

6,3 

8,5 

7.8 

9,8 

8,5 

6, 1 

6,7 

8,5 

12,2 

13, 7 

11,2 

11, 3 

13,8 

4,7 

5,9 

4,0 

4,3 

4,3 

3,9 

3,8 

nachrichtlich 

Unter-
stellte 

Entgelte 
für Bank-
dienst-
leist. 

21 

163 

177 

205 

228 

253 

295 

346 

364 

399 

489 

559 

650 

746 

819 

975 

084 

217 

8,6 

15,8 

11,2 

11, 0 

16, 6 

17 ,3 

5,2 

9,6 

22,6 

14, 3 

16, 3 

14 ,8 

9,8 

19,0 

11, 2 

12, 3 

3,6 

3,6 

3,6 

3,3 

3,6 

Vorsteuer-
abzug fü.r 
Investi-
tionen 

22 

102 

14 4 

190 

21 1 

262 

204 

292 

282 

280 

41, 2 

31, 9 

11,1 

24,2 

- 22, 1 

43, 1 

3,4 

0,7 

2,5 

2,7 

2,3 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 
20,2 

20,5 

21,3 

21, 7 

20,3 

19,5 

19, 1 

18,5 

18,2 

14,7 5,5 

14,9 5,7 

15,5 5,9 

15,8 

14,6 

14 ,2 

13, 5 

13, 1 

12 ,4 

5,9 

5,6 

5,3 

5,6 

5,5 

5,8 

17,1 2,4 4,1 10,6 

17,4 2,6 4,3 10,5 

17,3 2,7 4,2 10,4 

17,7 

18,5 

19, 0 

20,3 

21,0 

22,8 

2,9 

2,9 

3,3 

3,8 

4,3 

4,8 

4,5 

4,7 

4,8 

4,9 

5,0 

5,4 

10,3 

10,9 

11,0 

11,6 

11, 7 

12,5 

87 

14,7 13,0 1,7 

15,0 

15,3 

16,0 

15, 7 

16 ,4 

19,0 

21, 3 

22, 1 

13, 4 

13,6 

14 ,3 

14,0 

14, 7 

17, 1 

19,4 

20,2 

1,6 

1, 6 

1, 7 

1, 7 

1, 7 

1,9 

2,0 

2,0 

1, 3 

1, 4 

1,5 

1,8 

1 ,9 

2, 1 

2,5 

2,6 

3,0 

0,5 

0,7 

0,9 

0,8 

0,7 

Berlin (West) 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 



Bundesgebiet 

2.1 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen 1960 - 1976 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen 

Brutto- zusammen Warenproduzierende s Gewerbe 

inlands-
produkt 

1 

302 800 

331 800 

360 880 

382 470 

420 280 

459 270 

488 340 

494 460 

53 4 900 

596 950 

678 750 

754 880 

825 990 

918 600 

987 130 

030 020 

122 800 

9,6 

8,8 

6,0 

9,9 

9,3 

6,3 

1, 3 

8,2 

11, 6 

13,7 

11, 2 

9,4 

11, 2 

7,5 

4,3 

9,0 

Einfuhr-
abgaben 

2 

5 700 

6 200 

7 240 

8 050 

8 140 

8 860 

8 680 

9 010 

13 050 

14 350 

18 600 

19 700 

21 270 

23 510 

26 910 

27 990 

32 350 

8,8 

16,8 

11, 2 

1,1 

8,8 

2,0 

3,8 

44,8 

10,0 

29,6 

5,9 

8,0 

10,5 

14, 5 

4 ,o 
15, 6 

insgesamt 
(bereinigt) 

3 

297 100 

325 600 

353 640 

374 420 

412 140 

4 so 410 

479 660 

485 450 

521 850 

582 600 

660 150 

735 180 

804 720 

895 090 

960 220 

002 030 

090 450 

bereinigt 

4 

270 660 

29 5 770 

3 21 370 

338 740 

373 360 

406 650 

431 050 

433 820 

466 800 

520 490 

587 610 

648 790 

707 870 

782 750 

830 540 

860 800 

940 460 

unbereinigt 

5 

Mill. DM 

275 210 

300 700 

327 080 

345 080 

380 410 

414 880 

440 690 

443 970 

482 230 

540 430 

610 800 

675 520 

738 260 

816 820 

870 590 

903 710 

986 800 

Land- und 
Forstwirt-

schart, 
Fischerei 

6 

17 390 

17 010 

18 630 

19 380 

19 360 

19 980 

20 920 

20 460 

22 500 

23 570 

23 070 

24 460 

26 810 

29 070 

27 030 

30 230 

32 020 

zusammen 

7 

161 260 

177 880 

192 140 

200 500 

223 680 

244 030 

255 330 

252 250 

27 8 310 

314 440 

360 710 

39: 340 

422 910 

467 010 

495 070 

494 340 

544 620 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

9,6 

8,6 

5,9 

10,1 

9,3 

6,5 

1, 2 

7,5 

11, 6 

13, 3 

11 , 4 

9,5 

11, 2 

7,3 

4, 4 

8,8 

9,3 

8,7 

5,4 

10, 2 

8,9 

6,0 

o, 6 

7,6 

11 ,5 

12,9 

10,4 

9, 1 

10, 6 

6, 1 

3,6 

9,3 

9,3 

8,8 

5,5 

10, 2 

9, 1 

6,2 

0,7 

8,6 

12, 1 

13,0 

10, 6 

9,3 

10, 6 

6,6 

3,8 

9,2 

2, 2 

9,5 

4,0 

0,1 

3,2 

4, 7 

2,2 

10,0 

4, 8 

2, 1 

6,0 

9,6 

8,4 

7 ,o 

11, 8 

5,9 

10, 3 

8,0 

4,4 

11, 6 

9, 1 

4,6 

1, 2 

10,3 

13 ,o 

14, 7 

9 ,o 
7,5 

10,4 

6,0 

0,1 

10,2 

Energie-
und Was-

serversor-
gung, 

Bergbau 

8 

15 700 

15 750 

16 290 

16 860 

17 770 

18 340 

18 980 

18 830 

21 010 

21 970 

25 260 

27 080 

29 760 

33 250 

37 900 

43 070 

47 710 

0,3 

3,4 

3,5 

5,4 

3,2 

3,5 

0,8 

11, 6 

4,6 

15,0 

7,2 

9,9 

11, 7 

14 ,o 

13, 6 

10,8 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 
100 1,9 98,1 89,4 91,2 5,8 53,5 5,2 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

2,0 

1,9 

1, 8 

2,4 

2,7 

2,6 

2,7 

2,9 

98,0 

98, 1 

98,2 

97, 6 

97, 3 

97,4 

97,3 

97, 1 

89, 1 

8ll,8 

88,3 

87,3 

86,6 

85,7 

84, 1 

83,8 

91 ,o 
90,7 

90, 1 

89,8 

89,4 

88,4 

87,0 

86,8 

88 

5,2 

4,6 

4,3 

4,2 

3,4 

3,2 

2,7 

2,8 

53, 5 

53,4 

52,2 

51, 8 

52,8 

50,6 

49,5 

47,9 

4,5 

4,2 

3,9 

3,9 

3,7 

3,6 

3,8 

4,2 

Ve:r-arbei-
tendes 

Ge-wer.be 

9 

121 740 
13 4 870 

14 4 680 

1 so 260 

16 6 990 

184 330 

19 2 4 70 

19 2 630 

21 5 020 

24 5 090 

277 300 

297 820 

31 5 870 

3 51 620 

377 920 

3 7 6 140 

41 7 600 

10,8 

7,3 

3, 9 

11,1 

10,4 

4,4 

0,1 

11, 6 

14 ,o 

13, 1 

7,4 

6, 1 

11, 3 

7,5 

o, 5 

11,0 

40,4 

40,3 

39,8 

39,3 

40,o 

40,6 

37,8 

37,8 

36,7 

Bau-
gewerbe 

10 

23 820 

27 260 

31 170 

33 ,380 

38 920 

41 360 

43 880 

40 790 

42 280 

47 380 

58 150 

68 440 

77 280 

82 140 

79 250 

75 130 

79 310 

14, 4 

1 4, 3 

7, 1 

16, 6 

6,3 

6, 1 

7 ,o 
3,7 

12, 1 

22,7 

17, 7 

12,9 

6,3 

3,5 

5,2 

5,6 

7,9 

8,7 

9,3 

9 ,o 
7,9 

8,5 

9,3 

7,9 

7 ,o 



Bruttowertschöpfung 

Unternehmen Staat, private Haushalte 

Handel .und Verkehr Dienstleistungsunternehmen 
und private Organisationen 

ohne Erwerbscharakter 

zusammen 

11 

55 160 

59 530 

65 810 

69 970 

75 920 

81 530 

87 100 

87 730 

89 880 

97 540 

108 700 

120 950 

132 830 

143 740 

150 220 

160 030 

172 740 

7,9 

10, 5 

6,3 

8,5 

7,4 

6,8 

0,7 

2,5 

8,5 

11, 4 

11, 3 

9,8 

8,2 

4,5 

6,5 

7,9 

Verkehr, 
Nachrich-

Handel tenüber-
mittlung 

12 13 

36 380 18 780 

39 600 19 930 

44 670 21 140 

46 930 23 040 

50 990 24 930 

zusammen 

14 

41 400 

46 280 

so 500 

55 230 

61 450 

55 100 26 430 69 340 

58 270 28 830 77 340 

58 450 29 280 83 530 

57 880 32 000 91 540 

62 530 35 010 104 880 

70 000 38 700 118 320 

78 650 -42 300 136 770 

85 290 47 540 155 710 

90 440 53 300 177 000 

91 300 58 920 198 270 

98 f57o 61 160 219 110 

107 020 65 720 237 420 

8,9 

12,8 

5, 1 

8,7 

8, 1 

5,8 

0,3 

1,0 

8,0 

11, 9 

12, 4 

8,4 

6,0 

1,0 

8,3 

8,2 

6, 1 

6, 1 

9 ,o 
8,2 

6,0 

9, 1 

1, 6 

9,3 

9,4 

10, 5 

9,3 

12, 4 

12,1 

10, 5 

3,8 

7,5 

11, 8 

9, 1 

9,4 

11, 3 

12, 8 

11, 5 

8,0 

9,6 

1 4, 6 

12, 8 

15, 8 

13, 8 

13, 7 

12,0 

10,5 

8,4 

Kredit in-
stitute, 

Versiehe-
rungsun-

ternehmen 

15 

7 410 

8 100 

9 050 

9 970 

11 070 

12 410 

14 080 

14 900 

16 160 

19 150 

21 220 

25 280 

29 690 

33 640 

40 560 

45 230 

47 028 

Wohnungs-
vermie-

tung 

16 

12 500 

13 990 

14 980 

16 310 

18 240 

20 140 

22 780 

25 450 

28 330 

32 340 

34 600 

38 100 

42 810 

49 160 

Sonstige 
Dienst-

lei-
stungen 

1T 

Mill. DM 

21 490 

24 190 

26 470 

28 950 

32 140 

36 790 

40 480 

43 180 

47 050 

53 390 

62 500 

73 390 

83 210 

94 200 

52 810 1o4 900 

57 580 116 300 

61 900 127 700 

zusammen 

18 

26 440 

29 830 

32 270 

35 680 

38 780 

43 760 

48 610 

51 630 

55 050 

62 110 

72 540 

86 390 

96 850 

112 340 

Staat 

19 

21 930 

25 070 

27 420 

30 430 

33 230 

37 790 

42 170 

44 710 

-47 740 

54 040 

63 480 

75 740 

85 040 

98 820 

1 29 680 114 550 

141 230 124 560 

1'49 990 131 980 

zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

9,3 

11,1' 

10, 2 

11,0 

12, 1 

13,5 

5,8 

8,5 

18, 5 

10, 8 

19,1 

17, 4 

13, 3 

20, 6 

11, 5 

5,7 

11 ,9 

T, 1 

8,9 

11, 8 

10, 4 

13, 1 

11, 7 

11, 3 

1 4, 2 

7,0 

10,1 

12, 4 

14, 8 

7,4 

9,0 

7,5 

12, 6 

9,4 

9,4 

11,0 

14, 5 

10,0 

6,7 

9 ,o 
.1 3, 5 

17, 1 

17, 4 

13, 4 

1 3, 2 

11, 4 

10, 9 

9,8 

12, 8 

8,2 

10,6 

8,7 

1 2, 8 

11,1 

6,2 

6,6 

12, 8 

16,8 

19, 1 

12, 1 

16,0 

1 5, 4 

8,9 

6,2 

14, 3 

9,4 

11,0 

9,2 

13,7 

11, 6 

6,0 

6,8 

13, 2 

17, 5 

19,3 

12,3 

16,2 

15, 9 

8,7 

6 ,o 

Private 
Haushalte 

usw. 

20 

4 510 

4 760 

4 850 

5 250 

5 550 

5 970 

6 440 

6 920 

7 310 

8 070 

9 060 

10 650 

11 810 

13 520 

15 130 

16 670 

18 010 

5,5 

1, 9 

8,2 

5,7 

7,6 

7,9 

7,5 

5,6 

10,4 

12,3 

17, 5 

10,9 

14, 5 

11 ,9 

10, 2 

8,0 

Bundesgebiet 

nachrichtlich 

Unter-
stellte 

Entgelte 
für Bank-
dienst-
leist. 

21 

4 550 

4 930 

5 710 

6 340 

7 050 

8 230 

9 640 

10 150 

11 130 

13 640 

15 590 

18 130 

20 790 

23 270 

29 650 

32 610 

34 240 

8,4 

15,8 

11,0 

11, 2 

16,7 

17,1 

5,3 

9,7 

22,6 

14, 3 

16,3 

14,7 

11 ,9 

27,4 

10,0 

5,0 

Votsteuer-
abzug f'ür 
Investi.-
tionen 

22 

4 300 

6 300 

7 600 

8 600 

9 600 

10 800 

10 400 

10 300 

12 100 

46,5 

20,6 

13, 2 

11, 6 

12,5 

3,7 

1.0 

11, 5 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandprodukt in% 

18,3 

18,3 

18, 1 

17,8 

16,7 

15,9 

15, 9 

15,0 

15, 2 

12, 1 

12,4 

12, 2 

11 ,9 

10, 8 

10, 2 

10,2 

9, 1 

9,4 

6,2 

5,9 

5,9 

5,9 

6,0 

5,7 

5,7 

5,9 

5,8 

13,7 

14, 1 

14,7 

15,8 

17,0 

17 ,3 

18,6 

19,8 

20,9 

2,5 

2,5 

2,6 

2,9 

3,0 

3,1 

3,6 

4, 1 

4,2 

4, 1 

4,2 

4,4 

4,7 

5,3 

5, 1 

5, 1 

5,3 

5,5 

7, 1 

7,4 

7,7 

8,3 

8,'8 

9, 1 

10,0 

10, 5 

11, 2 

89 

8,8 

9 ,o 
9,3 

9,9 

10, 2 

10, 6 

11, 6 

13,0 

13, 2 

7,3 

7,6 

7,9 

8,6 

8,9 

9,3 

10,2 

11, 5 

11, 6 

1, 5 

1, 3 

1, 3 

1, 3 

1, 4 

1, 3 

1 , 4 

1, 5 

1, 6 

1, 5 

1, 6 

1, 7 

2,0 

2, 1 

2,3 

2,5 

3 ,o 
3 ,o 

0,8 

1,1 

1, 2 

1,1 

1,1 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 



Schleswig· Holstein 

2.2 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1970, 1960 - 1976 

Bruttowertschöpfung --
Unternehmen 

Brutto- zusammen Warenproduzierende s Gewerbe 
Einfuhr-

Ja.hr 
inlands-

abgaben insgesamt La:nd- und Energie-
produkt (bereinigt) Forstwirt- und Was- Verarbei- Bau-

schart, zusammen serversor- tendes 
bereinigt unbereinigt Fischerei gung, Ge-werbe 

gewerbe 

Bergbau 

1 2 3 .4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1960 14 714 271 14 443 11 812 12 186 653 5 667 319 3 782_ 1 567 
1961 15 592 288 15 304 12 518 12 924 1 699 6 041 331 4 037 1 672 
1962 16 997 322 16 675 13 769 14 217 1 951 6 84:i 362 4 663 1 819 
1963 17 307 341 16 966 13 936 14 396 l 961 6 816 1+28 4 629 1 759 
1964 17 962 387 17 575 14 438 14 940 1 974 7 080 521- 4 639 1 921 

1965 18 922 426 18 495 15 2"44 15 783 1 708 7 786 523 5 279 1 984 
1966 19 651 433 19 219 15 807 16 364 1 878 8 041 609 5 397 2 034 
1967 19 957 472 19 485 16 080 16 668 2 089 7 852 635 5 198 2 019 
1968 21 080 535 20 545 17 052 17 728 2 305 8 490 736 5 712 2 042 
1969 22 008 591 21 417 17 833 18 577 2 116 8 864 7"78 6 021 2 064 

1970 23 027 672 22 355 18 536 19 309 1 941 9 402 904 6 298 2 200 
1971 23 964 667 23 296 19 360 20 155 2 006 9 878 848 6 575 2 455 
1972 24 769 728 24 040 19 917 20 775 1 974 10 140 935 6 711 2 494 
1973 25 797 762 25 035 20 788 21 670 2 159 10 636 012 7 033 2 591 
1974 26 377 769 25 607 21 266 22 147 2 369 10 788 1 005 7 354 2 428 

1975 26 994 699 25 395 20 866 21 770 2 212 10 396 1 064 7 060 2 273 
1976" 27 141 782 26 359 21 852 22 831 2 116 11 083 

zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in % 

1961 6,o 6,3 6,0 6,o 6,1 2,8 6,6 3,9 6,8 6,7 
1962 9,0 12,0 9,0 10,0 10,0 14,8 13,3 9,4 15,5 8,8 
1963 1,8 5,7 1,7 1,2 1,3 0,5 - 0,4 18,2 - 0,7 - 3,3 
1964 3,8 13,6 3,6 3,6 3,8 0,7 3,9 21, 7 0,2 9,2 

1965 5,3 10,2 5,2 5,6 5,6 - 13,5 10,0 0,5 13,8 3,3 
1966 3,9 1, 5 3,9 3,7 3,7 10,0 3,3 16,4 2,2 2,5 
1967 1,6 9, 1 1,4 1,7 1,9 11,2 - 2,4 4,2 - 3,7 - 0,8 
1968 5,6 13,3 5,4 6,0 6,4 10,3 8, 1 16,0 9,9 1, 1 
1969 4,4 10,5 4,2 4,6 4,8 - 8,2 4,4 5,7 5,4 1, 1 

1970 4,6 13,7 4,4 3,9 3,9 - 8,3 6,1 16, 1 4,6 6,6 
1971 4,1 - 0,7 4,2 1+' 4 4,4 3,4 5,1 - 6,2 4,4 11,6 
1972 3,4 9,2 3,2 2,9 3, 1 - 1, 6 2,7 10,3 2,1 1, 6 
1973 4,2 lf ,6 4, 1 4,4 4,3 9,4 4,9 8,2 4,8 3,9 
1974 2,2 0,9 2,3 2,3 2,2 9,8 1, 4 - o,6 4,6 - 6,3 

1975 - 1, 1 - 9, 1 - 0,8 - 1,9 - 1, 7 - 6,6 - 3,6 5,8 - 4,0 - 6,4 
1976 4,o 11,9 3,8 4,7 4,9 - 4,3 6,6 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1960 3,1[ 3,4 3,4 3,2 3,2 7,8 2,6 1, 7 2,4 3,9 
1965 3,5 3,4 3,5 3,2 3,2 8,7 2,7 2,5 2,5 3,7 
1970 3,4 3,6 3,4 3,2 3,2 8,4 2,6 3,6 2,3 3,8 
1975 3,5 3,0 3,5 3,3 3,3 8,9 2,8 3,6 2,4 4,0 
1976 3,4 3,0 3,5 3,2 3,3 8,7 2,7 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 

1960 100 1, 8 98,2 80,3 82,2 11, 2 38,0 2,2 25,5 10,6 

1962 100 1,9 98,1 81,0 83,0 11,4 40,0 2,1 27,2 10,6 
1964 100 2,2 97,8 8o,4 82,6 10,9 39,2 2,9 25, 7 10,6 
1966 100 2,2 97 ,8 80,4 82,7 9,5 40,7 3,1 27,3 10,3 
1968 100 2,5 97 ,5 80,9 83,5 10,9 40,0 3,5 26,9 9,6 

1970 lOÖ 2,9 97, 1 80,5 83,5 8,4 40,7 3,9 27,2 9,5 
1972 100 2,9 97,1 80,4 83,4 7,9 40,7 3,8 27,0 10,0 
1974 100 2,9 97, 1 80,6 83,6 8,9 40,7 3,8 27,8 9,2 
1976 100 2,9 97,1 80,5 83,5 7,7 40,5 
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Schleswig- Holstein 

Bruttowertschöpf'ung nachrichtlich 

Unternehmen Staat, private Haushalte 

Handel und Verkehr Di ens tlei s t ungsun t ernehmen 
und private Organisationen Unter-

ohne Erwerbscharakter stellte 

zusammen 

11 

2 258 
2 441 
2 593 
2 674 
2 799 

2 970 
3 010 
3 071 
3 210 
3 426 

3 639 
3 661 
3 763 
3 770 
3 756 

3 680 

3 930 

8, 1 

6,2 
3,1 
4,7 

6, 1 

1,3 
2,0 
1,, 5 

6,7 

6,2 
0,6 
2,8 
0,2 

- 0,4 

- 2,0 
6,8 

3,3 
3,4 
3,3 
3,2 

3,3 

15,2 
15, 1 
15,5 
15,2 
15, 1 

15,7 
15, 1 

14,2 
14,4 

Handel 

12 

449 
599 
715 
752 
849 

1 994 
2 020 
2 061 
2 116 
2 291 

2 440 

2 479 
2 536 
2 532 
2 478 

2 433 

10,4 
7,2 
2,2 
5,5 

7,8 
1,3 
2,0 
2,7 
8,3 

6,5 
1,6 

2,3 
- 0,2 
- 2,1 

1, 8 

3,4 
3,5 
3,5 
3,4 

Verkehr, 
Nachrich-
tenüber-
mittlung 

13 

809 
841 
878 
922 
949 

976 
990 
010 
094 
135 

199 
183 
227 
238 

277 

247 

4,o 
4,3 
5,0 
3,0 

2,8 
1,5 
2,0 
8,4 

3,7 

5,7 
1,4 
3,7 
0,9 
3„ 2 

2,4 

3,2 

3,2 

3,1 
3,0 

zusammen 

14 

2 608 
2 743 
2 829 
2 945 
3 088 

3 319 
3 435 
3 657 
3 723 
4 172 

4 327 
4 610 
4 899 
5 107 

5 235 

5 481 

5 701 

5,2 
3,1 
4,1 
4,9 

7,5 
3,5 
6,5 
1, 8 

12,0 

3,7 
6,5 
6,3 
4,2 
2,5 

4,7 
4,o 

3,5 
3,S 

3,7 
3,7 
3,7 

Kreditin-
stitute, 

Versiehe-
rungsun-

ternehmen 

15 

246 
273 
292 
310 
344 

362 
389 
426 
460 
546 

576 
578 
641 
669 
684 

718 

Wohnungs-
vermie-

tung 

16 

992 
022 
052 
081 
124 

173 
223 
337 
393 
462 

509 
575 

1 644 
1 730 

818 

882 

Sonstige 
Dienst-

lei-
stungen 

17 

Mill. DM 

1 370 
448 
485 
553 
619 

784 
823 

1 891, 
870 

2 163 

2 242 
2 456 
2 614 
2 708 

2 733 

2 882 

zusammen 

18 

2 631 
2 787 
2 906 
3 031 
3 137 

3 252 
3 412 
3 406 
3 493 
3 584 

3 819 

3 936 
4 123 
4 246 

4 342 

4 528 
4 507 

Staat 

19 

2 258 
2 429 
2 583 
2 708 
2 818 

2 938 
3 112 

3 095 
3 191 
3 286 

3 520 

3 637 
3 814 

3 939 
4 024 

4 205 

Private 
Haushalte 

usw. 

20 

372 
358 
323 
322 
319 

314 
300 
310 
302 
298 

299 
300 
309 
307 

317 

323 

Zu· und Abnahme (·) gegenüber dem Vorjahr in% 

11,0 
6,7 
6,4 

10,8 

5,3 
7,4 
9,5 
7,9 

18,7 

5,4 
0,5 

10,8 
J+, 4 

2,2 

5,0 

2,6 
2,6 
2,7 
2,6 

3, 1 

2,9 
2,8 
4,0 

4,3 
4,3 
9,3 
4,2 
5,0 

3,2 

11, 4 

4,4 
5,2 

5, 1 

3,5 

5,7 
2,6 
4,6 
4,3 

10,2 
2,2 

3,9 
1, 2 

15,7 

3,6 

9,5 
6,4 
3,6 
0,9 

5,4 

5,9 7,5 - 3,8 
4,3 6,4 - 9,8 
4,3 4,8 - 0,2 
3,5 4,o 1,1 

3,7 4,3 1,6 
4,9 5,9 - 4,4 

- 0,2 - 0,5 3,5 
2,6 3,1 - 2,8 
2,6 3,0 1,1 

6,6 7,1 0,2 
3, 1 3,3 0,3 
4,7 4,9 3,1 
3,0 3,3 - o,6 
2,2 2,2 3,3 

4,3 4,5 1,9 

- 0,5 

Anteil am Bundesgebiet in% 

4, 1 

4,0 
4,4 
4,5 

3,3 
3,4 
3,6 
3,7 

5,2 
5,4 
5,3 
5, 1 

5,0 

5,5 
5,6 
5,5 
5,4 

4, l 

3,7 
3,3 

-3,3 

Entgelte 
für Bank-
dienst-
leist. 

21 

224 
252 

284 
302 
322 

348 

377 
418 
480 
512 

529 
558 
621 
643 
664 

695 
736 

12,4 

12,8 

6,6 
6,4 

8,2 
8,3 

10,8 

14,9 
6,6 

3,4 
5,5 

11, 1 

3,6 
3,2 

4,7 
5,9 

3,4 
3,5 
3,4 
3,5 
3,5 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 
9,8 5,5 17,6 1,7 6,7 9,2 17,8 15,2 2,5 1,5 

10,0 5,1 16,5 1,7 6,1 8,7 17,0 15,1 1,9 1,7 
10,2 5,3 17,1 1,9 6,2 9,0 17,4 15,6 1,8 1,8 
10,2 5,0 17,4 2,0 6,2 9,2 17,3 15,7 1,5 1,9 
10,0 5,2 17,5 2,2 6,6 8,8 16,5 15,0 1,4 2,3 

10,5 
10,2 
9,4 

5,2 
4,9 
4,8 

18,7 
19,7 
19,8 
20,9 

2,5 
2,6 
2,6 

6,5 
6,6 

6,9 

9,7 
10,5 
10,3 

91 

16,5 
16,6 
16,4 
16,5 

15,2 
15,3 
15,2 

1,3 
1, 2 

1, 2 

2,3 

2,5 
2,5 
2,7 

Vorsteue-r-
abzug für 
Investi-
tionen 

22 

150 
154 
164 
158 
181 

192 
180 
170 
196 
232 

243 

237 
237 

239 
217 

209 
244 

3,0 
6,5 

- 3,9 
14,5 

5,9 
- 6,2 
- 5,4 

15,2 
18,5 

4,8 
- 2, 7 

0,2 
0,6 

- 9, 1 

- 3,9 
16,7 

3,3 

3,3 
3,2 
3,3 
3,3 

1,0 
1,0 
1,0 
0,9 
0,9 

1,1 

1,0 
0,8 
0,9 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 
1965 

1970 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 



Hamburg 

2.2 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1970, 1960 - 1976 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen 

Brutto- .zusammen Warenproduzierendes Gewerbe 
Einfuhr-

Jahr 
inlands-

abgaben insgesamt Land- und Energie-
produkt (bereinigt) Forstwirt- und Was- Verarbei-

Bau-

bereinigt 
schart, zusammen serversor- tendes gewerbe unbereinigt · Fischerei gung, Gewerbe 

Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1960 23 353 998 22 355 19 997 20 596 235 9 808 319 7 771 718 

1961 24 393 074 23 319 20 843 21 483 237 10 193 344 8 014 835 
1962 24 993 183 23 810 21 259 21 918 170 10 368 369 8 218 782 

1963 25 503 239 24 264 21 679 22 357 183 10 531 335 8 550 1 646 

1964 26 376 312 25 064 22 397 23 137 229 10 702 365 8 565 772 

1965 27 577 368 26 209 23 512 24 300 225 11 221 343 9 060 818 

1966 28 757 427 27 331 24 491 25 3o6 246 11 614 342 9 441 831 

1967 29 256 428 27 828 24 999 25 860 270 11 650 349 9 558 743 
1968 30 219 568 28 651 25 709 26 674 304 11 572 396 9 533 643 
1969 31 659 766 29 893 26 898 27 962 271 12 281 433 10 056 792 

1970 33 503 2 077 31 426 28 433 29 550 246 13 011 487 10 562 961 
1971 33 778 2 014 31 764 28 633 29 745 264 13 142 506 10 559 2 077 
1972 34 349 2 139 32 210 28 992 30 169 248 13 115 587 10 331 2 198 
1973 34 362 2 197 32 165 28 871 30 028 223 12 842 614 10 045 2 182 
1974 34 050 2 116 31 934 28 535 29 654 251 12 278 661 9 678 939 

1975 33 341 2 454 30 887 27 458 28 579 250 11 150 608 8 855 1 686 

1976 34 545 2 587 31 957 28 593 29 800 260 11 624 

zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in % 

1961 4,5 7,6 4,3 4,2 4,3 1,0 3,9 8,0 3, 1 6,8 

1962 2,5 10,2 2, 1 2,0 2,0 - 28,2 1, 7 7,0 2, 5 - 2,9 

1963 2,0 4,7 1,9 2,0 2,0 7,7 1,6 - 9, 1 4,0 - 7,6 

1964 3,4 5,9 3,3 3,3 3, 5 25,0 1,6 8,9 0,2 7,6 

1965 4,6 4,3 4,6 5,0 5,0 - 1,9 4,9 - 6,0 5,8 2,6 

1966 4,3 4,3 4,3 4,2 4, 1 9,3 3, 5 - 0,3 4,2 0,7 
1967 1,7 o, 1 1,8 2, 1 2,2 9,7 0,3 1,9 1, 2 - 4,8 

1968 3,3 9,9 3,0 2,8 3, 1 12, 7 - o, 7 13, 7 - 0,3 - 5,8 

1969 4,8 12,6 4,3 4,6 4,8 - 11,1 6, 1 9,2 5, 5 9, 1 

197.0 5,8 17,6 5,1 5,7 5,7 - 9,2 5,9 12,6 5,0 9,5 

1971 0,8 - 3,1 1,1 0,7 0,7 7,3 1 ,o 3,8 0,0 5,9 

1972 1,7 6,2 1,4 1,3 1,4 - 5,9 - 0,2 16,0 - 2,2 5,8 

1973 o,o 2, 7 - o, 1 - 0,4 - 0,5 - 10, 1 - 2,1 4,7 - 2,8 - 0,7 

1974 - 0,9 - 3,7 - 0,7 - 1,2 - 1,2 12,7 - 4,4 7,6 - 3,7 - 11,1 

1975 - 2,1 16,0 - 3,3 - 3,8 - 3,6 - o, 7 - 9,2 - 8,0 - 8,5 - 13,0 

1976 3,6 5,4 3,5 4, 1 4,3 4,0 4,3 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1960 5,4 12,5 5,3 5,4 5,4 1,1 4,5 1, 7 4,9 4,2 

1965 5,0 10,8 4,9 5,0 5,0 1,1 3,9 1, 7 4,3 3,4 

1970 4,9 11,2 4,8 4,8 4,8 1,1 3,6 1,9 3,8 3,4 

1975 4,5 10,5 4,3 4,3 4,3 1,0 3,0 2, 1 3, 1 3,0 

1976 4,4 10, 1 4,2 4,3 4,2 1,1 2,9 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in % 

1960 100 4,3 95, 7 85,6 89,7 1,0 42,7 1,4 33,9 7,5 

1962 100 4, 7 95,3 85, 1 89,6 0,7 42,4 1, 5 33,6 7,3 

1964 100 5,0 95,0 84,9 89,7 0,9 41,5 1,4 33,2 6,9 

1966 100 5,0 95,0 85,2 89,9 0,9 41,3 1,2 33, 5 6,5 
1968 100 5,2 94,8 85, 1 90, 1 1,0 39, 1 1 '3 32,2 5,5 

1970 100 6,2 93,8 84,9 90,8 0,8 40,0 1,5 32, 5 6,0 

1972 100 6,2 93,8 84,4 90,4 0,7 39,3 1,8 30,9 6,6 

1974 100 6,2 93,8 83,8 89,7 0,8 37,1 2,0 29,3 5,9 

1976 100 7,5 92,5 82,8 89,9 0,8 35, 1 
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Bruttowertschöpfung nachrichtlich 

Unterneh:rqen 

Handel . und Verkehr Dienstleistungsunternehmen 

Staat, private Haushalte 
und private Organisationen 

ohne Erwerbscharakter 
Unter­

s tel1 te 

zusammen 

11 

6 133 

6 383 

6 597 

6 689 

7 082 

7 446 

7 684 
7 800 
8 131 

8 530 

9 019 

9 125 

9 304 
9 504 
9 688 

9 541 
9 975 

4, 1 

3,3 
1,4 

5,9 

5' 1 

3,2 

1 '5 
4,3 

4,9 

5, 7 

1, 2 

2,0 

2, 1 

1, 9 

- 1 '5 
4,5 

9,0 

8, 5 

8,3 

8,4 
8,3 

26, 7 

27,0 

27 ,4 

27,3 

27, 5 

27,7 
27,9 

29,3 
30, 1 

Handel 

12 

3 135 

3 337 
421 

3 488 

3 669 

3 783 

3 904 

3 940 
4 079 

4 406 

4 722 

4 724 

4 733 

4 947 

4 947 

4 711 

6,5 

2,5 

1,9 

5,2 

3, 1 

3,2 

0,9 

3,5 
8,0 

7,2 
o, 1 

0,2 

4,5 
o,o 

- 4,8 

7,3 
6,6 

6,7 

6,5 

Verkehr, 
Nachrich­
tenüber­
mittlung 

13 

2 999 
046 

176 

3 202 

3 413 

3 663 

3 780 

660 

4 052 

4 124 

4 297 

4 401 

4 571 
4 557 
4 741 

4 830 

1, 6 

4,2 
0,8 

6,6 

7,3 
3, 2 

2, 1 

5,0 

1,8 

4,2 

2,4 

3, 9 

- 0,3 
4,0 

1 ,9 

12,0 

12,0 

11,1 

11, 6 

Kreditin-
sti tute, Wohnungs-

zusammen Versiehe- vermie-

14 

4 421 

4 670 

4 783 

4 953 
5 124 

408 

762 
6 140 

6 666 
6 881 

274 
214 

7 501 

7 459 

437 

638 

940 

rungsun- tung 
ternehmen 

15 

585 

647 

694 
741 
817 

859 

924 

019 
144 
2 50 

350 
418 
62 3 

751 

713 

734 

16 

889 

914 

945 
960 

983 

o·,4 
036 

070 

101 

1 143 

162 

186 

209 

240 

285 

1 321 

Sonstige 
Dienst­

lei­
stungen 

17 

Mill. DM 

2 947 
109 

143 
251 
324 

3 536 
802 

051 

4 422 
4 489 

4 762 

4 610 

670 

4 467 
4 439 

4 583 

zusammen 

18 

2 359 
2 476 

551 
586 

667 

698 

839 
2 830 

2 941 

2 995 

2 993 
1 31 

218 

295 

399 

429 
3 365 

Staat 

19 

043 
168 

258 

2 278 

353 

387 

513 
495 
601 

640 

633 
762 

833 
905 
012 

3 036 

zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in 

5, 6 

2,4 

3,6 

3,5 

5,5 
6,5 
6,6 

8,6 

3,2 

5, 7 

- 0,8 

4,0 

- o,6 
- 0,3 

5, 9 

5, 7 
6, 1 

5 ,2 

5,2 

1 o, 7 

7,4 
6, 7 

10,2 

5' 1 

7,6 

10,3 
12,2 

9,3 

8,0 

5,0 

1L,5 

7 ,9" 

1, 2 

6,3 
6,2 

6,4 

6,4 

2,8 

3r3 
1, 7 

2,4 

3' 1 

2,2 

3,3 
2,8 

3 ,8 

1 '7 

1 '9 
2,6 

3,6 

2,B 

5,5 

6,4 

7, 5 

6,5 

9,2 

1, 5 

6, 1 

- 3,2 

1 '3 
- 4,3 
- o,6 

3,2 

Anteil am Bundesgebiet 

3, 7 7, O 

.), :, 6,8 

3, 4 7, 6 

3, 2 5, 9 

1,2 

5,3 
- 0,3 

3, 9 
1,8 

o,o 
4,6 
2,8 

2,4 

3, 2 

0,9 

- 1 ,9 

in% 

4,7 
4,4 
4, 1 

3, 8 

6, 1 

4, 1 

0,9 

3,3 

1 '5 
5,3 

- 0,7 

4,2 

1 '5 

- 0,3 
4,9 
2,6 

2,5 

3, 7 

o,s 

Private 
Haushalte 

usw. 

20 

315 

308 

293 
308 

314 

31'. 

326 

334 
341 

354 

361 

370 
385 

390 

357 

393 

- 1, 2 

·1 ,8 

2,5 

4f2 

1, 2 

- 0,7 

1,6 

3t5 

3,6 

4,0 

4,0 

für 
dienst­
leist. 

21 

347 
384 

405 

433 

459 

494 

5 37 
597 
670 

715 

745 
762 

8 32 

827 
828 

846 

890 

10,6 

5,7 
6, 7 

6,2 

4,2 

2,3 

9,2 
- o,6 

0,2 

2,2 

5,2 

5,3 
4,9 
4,8 
4,3 

4,2 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in % 

13,7 13)1 19,3 2y5 3,9 1218 10~3 8j9 i,4 1,5 

14,5 
14,2 

15,0 

n,o 
13, 2 

13,4 

13,7 

19,9 

20,5 

22,5 

22,4 

22,5 
22,5 

23, 9 

2,8 

3,2 

3,3 

3,9 

4, 1 

4,9 

5' 2 

3,9 

3, 8 

3,7 

3, 7 

3,6 

3,6 

3,9 

: 4, 9 

14,6 

14,0 

13,4 

93 

10,4 

10, 3 
·10,1 

9,9 

9,2 

9,6 

10,2 

9,2 

9, 1 

8,9 

8,8 

8, 1 

s,5 
9, 1 

1,1 

1 ,2 

1, 2 

1, 6 

1 '7 
1, 9 

2 ,2 

2,2 

2,4 

2,4 
2,6 

Vorsteuer­
abzug :rür 
Invest :i-
tionen 

22 

25 3 
256 

253 
245 
280 

295 
278 
264 

295 

350 

372 

350 
345 

331 

291 

274 

31 7 

1 '3 
~ 1 1 2 

- 3, 2 

14, 2 

5, 3 

- 5, 7 

5, 1 

111 8 

18, 6 

6r5 

- 6, 1 

·1, 4 

- t1 /) 

- 12 2 

- 5, 8 

15, 7 

5,5 

4,9 

4,3 

1 1 1 

1,0 

1,1 

1,0 

1 ,o 

1r·1 

1,0 

0,9 
0,9 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

·1965 

1970 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 



Niedersachsen 

2.2 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1970, 1960 - 1976 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen 

Warenproduzierendes Gewerbe Brutto- Einfuhr- .zusammen 
inlands- insgesamt Land- und Energie-

Jahr produkt 
abgaben 

(bereinigt) Forstwirt- und Was- Ve:rarbei-
Bau-

schart, zusammen serversor- tendes 
bereinigt unbereinigt Fischerei gung, Gewerbe 

gewerbe 

Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1960 45 698 828 44 871 38 766 39 953 4 179 21 476 2 199 14 756 4 521 
1961 47 754 878 46 876 40 381 41 649 3 885 22 753 2 206 15 868 4 678 
1962 50 367 983 49 384 42 595 43 944 4 211 24 059 2 198 17 082 4 780 
1963 51 968 003 50 965 43 870 45 275 4 300 24 764 2 325 17 390 5 048 
1964 55 324 067 54 257 46 987 48 569 4 481 27 044 2 214 19 208 5 622 
1965 57 477 325 56 153 48 480 50 146 4 302 27 744 2 115 19 820 5 809 
1°966 58 793 277 57 517 49 538 51 230 4 396 27 996 2 186 20 022 5 789 
1967 57 295 138 56 158 47 907 49 618 4 639 26 280 932 18 866 5 482 
1968 60 848 189 59 659 51 266 53 249 5 02) 28 714 2 255 20 919 5 540 
1969 64 732 349 63 384 54 849 57 078 4 786 31 511 2 567 23 345 5 599 
1970 67 577 574 66 003 56 997 59 307 4 303 33 143 2 928 24 244 5 971 
1971 69 967 798 68 169 58 818 61 172 4 724 33 924 2 580 24 742 6 601 
1972 72 228 975 70 253 60 460 62 994 4 622 35 088 2 956 25 083 7 049 
1973 76 670 996 74 674 64 420 67 078 5 484 37 529 180 27 258 7 091 
1974 77 327 2 031 75 296 64 634 67 246 5 622 37 210 3 372 27 198 6 640 
1975 75 443 2 182 73 261 62 385 65 015 5 289 35 253 3 260 25 682 6 311 
1976 79 700 2 488 77 212 66 205 69 098 5 245 38 350 

zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

1961 4,5 6,1 4,5 4,2 4,2 - 7,0 5,9 0,3 7,5 3,5 
19.62 5,5 11,9 5,3 5,5 5,5 8,4 5,7 - 0,4 7,6 2,2 
1963 3,2 2,1 3,2 3,0 3,0 2,1 2,9 5,8 1,8 5,6 
1964 6,5 6,4 6,5 7,1 7,3 4,2 9,2 - 4,8 10,5 11,4 
1965 3,9 24,1 3,5 3,2 3,2 - 4,0 2,6 - 4,5 3, 2 3,3 
1966 2,3 - 3,6 2,4 2,2 2,2 2,2 0,9 3,3 1 ,o - 0,3 
1967 - 2,5 - 10,9 - 2,4 - 3,3 - 3, 1 5,5 - 6,1 - 11,6 5,8 - 5,3 
1968 6,2 4,6 6,2 7,0 7,3 8,3 9,3 16, 7 10,9 1,0 
1969 6,4 13,4 6,2 7,0 7,2 - 4,7 9,7 13,9 11,6 1,1. 
1970 4,4 16,7 4,1 3,9 3,9 - 10,1 5,2 14,0 3,9 6,6 
1971 3,5 14,2 3,3 3,2 ·3, 1 9,8 2,4 - 11,9 2, 1 10,6 
1972 3,2 9,9 3,1 2,8 3,0 - 2,2 3,4 14,5 1,4 6,8 
1973 6,1 1,0 6,3 6·,5 6,5 18,6 7,0 7,6 8,7 0,6 
1974 0,9 1, 7 0,8 0,3 0,3 2,5 - 0,9 6,0 - 0,2 - 6,4 
1975 - 2,4 7,5 - 2,7 - 3,5 - 3,3 - 5,9 - 5,3 - 3,3 - 5,6 - 5,0 
1976 5,6 14,0 5,4 6,1 6,3 - 4,3 8,8 

Anteil am Bundesgebiet in% 
1960 .10,7 10,4 10,7 10,5 10,5 19,7 9,9 11,9 9,,3 11,2 
1965 10,5 10,5 10,5 10,3 10,3 21,8 9,7 10,3 9,3 10,9 
1970 10,0 8,5 10,0 9,7 9,7 18,7 9,2 11,6 8,7 10,3 
1975 10,1 9,3 10,1 9,8 9,8 21,3 9,4 11,1 8,9 11,1 
1976 10,1 9,7 10,1 9,8 9,9 21,5 9,5 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in % 
1960 100 1,8 98,2 84,8 86,7 9,1 46,6 4,8 32,0 9,8 
1962 100 2,0 98,0 84,6 86,6 8,3 47,4 4,3 33,7 9,4 
1964 100 1 ,9 98,1 84,9 87,0 8,0 48,4 4,0 34,4 10,1 
1966 100 2,2 97,8 84,3 86,5 7,4 47,3 3, 7 33,8 9,8 
1968 100 2,0 98,0 84,3 86,4 8,1 46,6 3, 7 33,9 9,0 
1970 100 2,3 97, 7 84,3 .86,8 6,3 48,5 4,3 35,5 8,7 
1972 100 2,7 97,3 83,7 86,5 6,3 48,2 4,1 34,5 9,7 
1974 100 2,6 97,4 83,6 86,3 7,2 47,8 4,3 34,9 8,5 
1976 100 3, 1 96,9 83, 1 86,3 6,5 47,9 
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-
Bruttowertschöpfung nachrichtlich 

Unternehmen Staat? private fü;ush1:1-lte 

Dienstleistungsunternehmen 
und pr1 vate Organ1.sat1on~n Unter-

Handel und Verkehr ohne Erwerbschara:kter stellte Vorsteuer-

zusammen 

11 

6 864 

7 174 

7 576 

7 783 
8 203 

8 705 

9 118 

8 684 

9 320 

10 100 

10 632 

10 878 

11 023 

11 321 

11 215 

10 679 
11 261 

4,5 

5 ,6 

2,7 

5,4 

6,1 

4,7 

- 4,8 

7,3 
8,4 

5,3 
2,3 

1, 3 

2, 7 

- 0,9 

- 4,8 

5,4 

10,1 

10,0 

9,8 

9,4 
9,4 

14,9 

14,9 

14,7 

15,4 
15, 1 

15,6 

15, 1 

14,4 

14, 1 

Handel 

12 

4 534 

4 757 
5 047 

5 141 

5 504 

5 934 
6 207 

5 977 

6 269 

6 860 

7 215 

7 377 

7 503 
7 676 

7 414 

7 058 

4,9 

6,1 

1,9 

7,1 

7,8 

4,6 

- 3, 7 

4,9 

9,4 

5,2 
2,2 

1, 7 

2,3 

3,4 

- 4,8 

10,5 

10,4 
10,3 

9,8 

.9,8 

9,9 

9,9 
10,5 

10,2 

10,6 

10,3 

9,5 

Verkehr, 
Nachrich-
tenüber-
mittlung 

13 

2 330 

2 417 

2 528 
2 642 

2 699 

2 771 

2 910 

2 707 

3 051 

3 239 

3 418 

3 501 
3 520 

3 644 
3 801 

3 621 

3,7 
4,6 
4,5 
2,2 

2,7 

5,0 

- 7,0 
12,7 
6,2 

5,5 
2,4 

0,5 

3,5 

4,3 

- 4,7 

9,4 
9,1 
8,8 

8,7 

zusammen 

14 

7 434 
7 838 
8 098 

8 429 
8 841 

9 395 
9 720 

10 015 

10 192· 

10 681 

11 229 

11 646 

12 261 

12 744 
13 199 

13 793 
14 242 

5,4 

3,3 
4,1 

4,9 

6,3 
3,5 
3,0 
1,8 

4,8 

5, 1 

3, 7 

5,3 

3,9 
3,6 

4,5 
3,3 

9,9 

9,9 
9,5 

9,4 
9,3 

Kredi tin-
stitute, 

Versiehe-
rungsun-

ternehmen 

15 

822 

932 
029 

109 
218 

297 

372 
486 
586 

643. 

751 

755 
978 

2 055 

2 041 

2 189 

Wohnungs-
vermie-

tung 

16 

2 585 
2 688 

2 796 
2 910 

3 051 

3 207 

3 356 

3 497 
3 622 

3 778 

3 895 
4 043 
4 200 

4 380 

4 574 

4 725 

Sonstige 
Dienst-

lei-
stungen 

17 

Mill. DM 

4 026 

4 217 

4 274 

4 411 

4 573 

4 891 

4 992 
5 032 

4 984 
5 259 

5 582 

5 849 
6 084 

6 309 

6 584 

6 879 

zusammen 

18 

6 105 

6 495 
6 788 

7 095 

7 270 

7 673 
7 978 

8 251 

8 392 
8 534 

9 007 

9 351 

9 793 
10 254 
10 662 

10 876 

11 007 

Staat 

19 

5 000 

5 430 

5 806 

6 093 
6 267 

6 652 
7 001 

7 223 

7 374 
7 508 

7 966 

8 294 

8 715 
9 161 

9 558 

9 752 

Private 
!~aushalte 

usw. 

20 

105 

065 

982 
002 

002 

020 

978 

028 

019 
027 

041 

056 

078 

093 

104 

124 

Zu- und.Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

13,4 

10,3 

7,8 

9,8 

6,5 

5, 7 
B,3 

6,7 

3,6 

6,6 
0,2 

12,7 

3,9 
- 0,7 

7,2 

8,8 

9,3 
8,3 
B,O 

4,0 

4,0 

4,1 
4,8 

5,1 

4,6 

4,2 

3,6 

4,3 

3, 1 

3,8 

3,9 

4,3 

4,4 

3,3 

4,7 
1,3 

3,2 

3,7 

6,9 
2,1 

0,8 

- 0,9 

5,5 

6,1 

4,8 

4,0 
3,7 

4,4 

4,5 

6,4 

4,5 
4,5 
2,5 

5,5 
4,0 

3,4 
1, 7 

1, 7 

5,5 
3,8 
4,7 
4,7 
4,0 

2,0 

1 ,2 

Anteil am Bundesgebiet in% 

10,7 9,6 12,2 

11,1 

11 ,3 

11, 3 

9,3 
8,9 

8,9 

12,6 

12,4· 

12,3 

12,3 

8,6 

6,9 

4,9 

2,9 

6,1 

5,2 
3,2 
2,1 

1,8 

6,1 

4,1 
5, 1 

5, 1 

4,3 

2,0 

12,2 

12,8 

12,5 

12,4 

- 3,6 

- 7,8 

2.0 

0,1 

1,8 

- 4,2 
5,2 

- 0,9 
0,8 

1,4 

1,5 
2,0 

1,4 
1,0 

1 ,9 

12,1 

12,0 

11 ,5 
11 ,5 

Entgelte 
für Bank-

dienst-;--
leist. 

21 

696 

771 

841 
909 

994 

058 
129 
205 

394 
515 

563 

635 

814 

919 

953 

2 007 

2 156 

10,8 

9,1 
8,1 

9,4 

6,4 
6,8 

6,7 

15,7 
8,6 

3,2 

4,6 
11,0 

5,8 
1,8 

2,8 

7,4 

10,7 

10,6 

10,0 

10,1 

10,2 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 

5,1 16,1 1,8 5,6 8,7 13,3 10.,9 2,4 1,5 

5,0 

4,8 
4,9 
4,9 

5,0 

4,6 

4,9 

16,0 

15,B 

16,4 
16,5 

16,4 

16,8 

16,9 

17,8 

2,0 

2,2 

2,3 

2,6 

2,6 

2,7 
2,6 

5,5 
5,5 
5,7 

5,9 

5,7 
5,8 
5,9 

8,4 

8,2 

8,4 
8,1 

8,2 

8,4 

8,5 

95 

13,4 
13,0 

13,5 

13,6 

13,2 

13,5 

13,7 

13,7 

11,4 
11,2 

11,8 

12,0 

11, 7 

12,0 

12,3 

1,9 

1,8 

1, 7 

1,7 

1,5 

1,5 

1,4 

1,7 
1,8 

1,9 

2,3 

2,3 

2,5 

2,5 
2,7 

abzug :fiir 
Investi_-
tionen 

22 

491 
497 
508 

497 
588 

609 

563 
506 

589 
714 

747 
719 
720 

739 
659 

623 

738 

1,3 

2,2 

- 2,2 

18,4 

3, 5 
- 7,5 
- 10,1 

16,3 

21, 3 

4,7 

- 3,8 
0,2 

2,7 

- 10,9 

- 5,5 
18,5 

10,7 

10,5 

9,8 
9,9 

10,0 

1,1 

1,0 

1,1 

1,0 

1,0 

1,1 

1,0 

6,9 

0,9 

Niedersachsen 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 



Bremen 

2.2 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1970, 1960 - 1976 

Jahr 

t960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen 

Brutto- _zusammen Warenproduzierende s Gewerbe 

inlands-
produkt 

1 

4 73 

598 

923 

8 177 
8 719 

9 349 

9 471 

9 521 

9 868 

10 498 

164 

11 4 66 

11 8 58 

12 260 

12 034 

11 796 

12 370 

1 , 7 

4, 3 

3,2 

6,6 

7,2 

1 , 3 

o, 5 

3,6 

6,4 

6, 3 

2,7 

3,4 

3, 4 

1, 8 

2,0 

4,9 

1 , 7 

1, 7 

1, 6 

1, 6 

1, 6 

Einfuhr-
abgaben 

2 

295 

3 1 6 

350 

400 

467 

527 

599 

618 

599 

723 

755 

883 

908 

927 

857 

913 

000 

7, 1 

10,7 

14, 2 

16,8 

12,8 

13, 8 

3, 1 

3, 1 

20, 6 

17,0 

2,9 

2, 1 

7,5 

6,6 

9,5 

3,7 
4,2 

4 1 1 

3,9 

3, 9 

insgesamt 
(bereinigt) 

3 

7 178 

7 282 

7 574 

777 

8 252 

8 823 

8 87 1 

8 903 

9 269 

9 776 

10 409 

10 584 

10 950 

11 3 3 3 

177 

70 883 

370 

bereinigt 

4 

6 382 

6 463 

6 720 

6 930 

7 397 

921 

7 921 

970 

8 274 

8 754 

9 386 

9 511 

9 834 

10 166 

9 947 

9 605 

10 069 

unbereinigt 

5 

Mill. DM 
6 574 

6 663 

6 929 

J 14 7 

::/ 641 

8 187 

8 186 

8 24 5 

8 585 

9 101 

9 755 

9 881 

10 234 

10 574 

10 338 

9 999 

10 49 5 

Land- und 
Forstwirt-

schart, 
Fischerei 

6 

248 

24 1 

2 34 

255 

237 

239 

238 

244 

,260 

24 5 

212 

179 

172 

151 

177 

154 

170 

zusammen 

7 

044 

2 940 

007 

1 31 

398 

856 

839 

4 030 

4 180 

4 470 

4 965 

5 300 

5 70 

854 

655 

298 

579 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

1, 4 

4,0 

2,7 

6, 1 

6,9 

0,6 

0,4 

4, 1 

5, 5 

6, 5 

1, 7 

3, 5 

3, 5 

1 ,4 

2,6 

4, 5 

1 '3 
4,0 

3' 1 

6,7 

7, 1 

o,o 
0,6 

3, 8 

5, 8 

7,2 

1, 3 

3,4 

3, 4 

2,2 

3, 4 

4,8 

1, 4 

4,0 

3, 1 

6,9 

7, 1 

o,o 
0,7 

4, 1 

6,0 

7,2 

1, 3 

3,6 

3, 3 

2,2 

3, 3 

5, 0 

2,7 

3, 1 

9,0 

7, 1 

1, 2 

- 0,8 

2,6 

6,6 

- 5,6 

-1 3, 5 

-15, 9 

- 3,6 

-12,0 

16, 8 

-12, 7 

10,4 

Anteil am Bundesgebiet in% 
1 '7 11 7 1 '7 1 '2 

1, 7 

1, 6 

1 , 5 

1 , 5 

1 , 7 

! J 6 

1, 5 

1, 5 

1, 7 

1 '6 
1, 5 

1, 5 

1, 2 

0,9 

0,6 

0,7 

3, 4 

2,3 

4, 1 

8, 5 

13, 5 

0,4 

5, 0 

3,7 

6,9 

11,1 

6,7 

5, 1 

5, 1 

3, 4· 

6, 3 

5, 3 

1 ,4 

1 1 3 

1,4 

1, 4 

1,4 

Energie-
und Was-

serversor-
gung, 

Bergbau 

8 

341 

328 

355 

385 

3 14 

328 

3 5 5 

263 

18 1 

192 

207 

219 

240 

268 

274 

302 

3, 9 

8,3 

8,6 

18,4 

4,3 

8, 3 

- 2 5, 9 

- 31, 1 

6, 1 

8 ,o 
5, 5 

9,8 

11, 6 

2, 1 

10,5 

1, 8 

1, 6 

0,8 

1,0 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 
100 4,0 96,0 85,4 89,2 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

4,4 

5, 4 

6,3 

6, 1 

6,8 

7, 7 

7, 1 

8, 1 

95, 6 

94,6 

93,7 

93, 9 

93,2 

92,3 

92,9 

91, 9 

84,8 

84,8 

83, 6 

83,8 

84, 1 

82,9 

82,7 

81, 4 

89,0 

89,9 

89,6 

89,6 

90,5 

90,2 

89,4 

89,0 

96 

3,4 41,3 4,6 

3,0 38,6 4,6 

2,8 

2,6 

2,7 

2,0 

1 , 5 

1, 5 

1 ,4 

40,0 

42,0 

43,6 

46, i 
49, 1 

48,9 

47,3 

3,7 

3,9 

1 ,9 

1 ,9 

2, 1 

2,4 

Verarbei-
tendes 

Gewerbe 

9 

2 103 

2 007 

1 993 

2 109 

2 362 

2 802 

2 74 7 

OB 5 

309 

549 

965 

1, 179 

4 427 

4 702 

4 56 5 

4 278 

4,6 

0,7 

5,8 

12,0 

18, 6 

2,0 

12, 3 

7, 3 

7, 3 

11, 7 

5, li 

5, 9 

6,2 

2,9 

6,3 

1, 3 

1 , 3 

1 ,4 

1 , 5 

28, 5 

25,6 

27,8 

30, 1 

34, 5 

Bau-
gewerbe 

10 

600 

606 

659 

637 

722 

726 

737 

683 

690 

728 

793 

903 

903 

884 

816 

7 18 

0,9 

8,8 

3, 3 

1 3, 3 

O, 5 

1, 6 

7,4 

1, 1 

5, 5 

8,9 

131 8 

o,o 
2, 1 

7,6 

- 12 ,o 

1, 5 

"1 '4 

1 ,4 

1, 3 

8, 1 

8, 5 

8, 5 

8, 1 

7,2 

7,4 

8,0 

7, 1 



Handel 

zusammen 

11 

2 092 

2 202 

2 381 

2 379 

598 

2 603 

2 586 

2 440 

2 571 

2 762 

2 892 

2 666 

2 631 

2 711 

2 604 

2 540 

2 675 

5, 3 

8,2 

0, 1 

9, 2 

0,2 

0,6 

5,6 

5,3 

7,5 

4, 7 

7,8 

1, 3 

3,0 

2,5 

5,3 

3, 1 

3,0 

2,7 

2,2 

2,2 

28,4 

30,6 

30,6 

28,3 

26,8 

26,8 

23, 2 

22,5 

22,7 

und Verkehr 

Handel 

12 

937 

009 

054 

066 

186 

212 

221 

161 

196 

276 

32 3 

302 

275 

307 

192 

127 

8,4 

4,4 

1, 2 

11: 2 

2,2 

0,7 

4,8 

3,0 

6,7 

3,7 

1, 6 

2, 1 

2,6 

8,9 

5,5 

2,2 

2, 1 

1, 9 

1, 6 

Verkehr, 
Nachrich-
tenüber-
mittlung 

13 

161 

193 

327 

373 

412 

391 

366 

279 

375 

487 

569 

364 

356 

403 

412 

413 

2,8 

11, 3 

1,1 

7,5 

1, 5 

1 ,8 

6,4 

7,5 

8, 1 

5,6 

- 13, 1 

0,6 

3,5 

0,7 

o, 1 

4, 7 

4, 6 

,1 

3,4 

Bruttowert schöpf'ung 

Unternehmen Staat, private Haushalte 

Dienstleistungsunternehmen 
und private Organisationen 

ohne Erwerbscharakter 

zusammen 

11, 

790 

279 

308 

381 

4 08 

489 

522 

531 

575 

624 

685 

737 

861 

858 

902 

006 

2 072 

7,5 

2,2 

5,6 

1, 9 

5,7 

2,3 

0,5 

2,9 

3, 1 

3,8 

3, 1 

7, 1 

0, 1 

2,4 

5,5 

3,3 

1, 6 

1 ,5 

1 ,4 

1, 4 

1, 4 

Kredi tin-
stitute~ 

Versiehe-
rungsun-

ternehmen 

15 

189 

200 

214 

233 

246 

259 

266 

292 

323 

328 

349 

373 

438 

439 

479 

459 

Wohnungs-
vermie-

tung 

16 

338 

340 

346 

356 

370 

387 

399 

411 

420 

434 

440 

451 

459 

470 

485 

501 

Sonstige 
Dienst-

lei-
stungen 

17 

Mill. DM 

663 

739 

747 

793 

792 

844 

857 

828 

832 

862 

896 

913 

963 

950 

998 

046 

zusammen 

18 

797 

879 

853 

847 

855 

901 

950 

933 

995 

on 

023 

072 

116 

167 

230 

278 

301 

Staat-

19 

685 

712 

750 

743 

752 

799 

847 

828 

897 

915 

915 

960 

997 

047 

111 

154 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

5,8 

6,9 

8, 7 

5, 6 

5,3 

3,0 

9,7 

10, 5 

1, 7 

6,2 

7,0 

17 ,5 

0 „ 2 

4,4 

9,4 

0,4 

1, 9 

2, 7 

4 
,, 

'1 

4, 4 

3,2 

3,0 

2, 2 

3,3 

1, 6 

2,3 

1 , 9 

2, 3 

3,3 

3,3 

11, 6 

1,1 

6, 1 

0, 1 

6,5 

1, 6 

3,4 

0,6 

3, 6 

3,9 

1, 9 

5,5 

1, 4 

5,0 

4,9 

2,8 

4,2 

0,7 

0,9 

5,4 

5,4 

1 ,8 

6,7 

2,7 

0, 1 

4,8 

4, 0 

416 

5,4 

3, 9 

1, 8 

J\..nteil am Bundesgebiet in % 

2,0 1f4 1,6 1,6 

1 , 9 

1, 6 

1, 7 

1, 3 

1 „ 3 

1, 2 

1, 6 

1, 4 

1, 3 

1, 5 

1, 4 

1, 4 

1, 5 

3, 9 

5,3 

0,9 

1, 2 

6,2 

6, 1 

2,3 

7,6 

2,7 

0,0 

4,9 

3,8 

5,0 

6, 1 

3,8 

1, 7 

1 ,5 

1 ,4 

1 ,5 

Private 
Haushalte 

usw. 

20 

111 

107 

103 

1 04 

103 

103 

103 

105 

105 

107 

1 08 

112 

119 

120 

119 

124 

4, 1 

3, 1 

1, 0 

1, 5 

0, 1 

o, 1 

2, 3 

0,6 

2,4 

1, 0 

3,6 

5,9 

1, 3 

0,7 

4,0 

1, 2 

1 ,2 

1, 2 

1, 3 

nachrichtlich 

Unter-
stellte 

Entgelte 
für Bank-
dienst-
leist. 

21 

111 

120 

129 

139 

151 

766 

174 

191 

217 

234 

247 

254 

283 

291 

290 

298 

315 

7,6 

7,7 

7,6 

9, 1 

9,9 

4, 8 

9,7 

13, 4 

7,9 

5,5 

2, 9 

11, 4 

3,0 

0,5 

2,8 

5,7 

1, 7 

1, 7 

1, 6 

1, 5 

1, 5 

Vorsteuer-
abzug für 
Investi-
tionen 

22 

87 

79 

80 

78 

92 

99 

90 

84 

95 

114 

123 

1 16 

1 17 

117 

107 

96 

111 

1 , 5 

0, 7 

2, 1 

18, 0 

7 ,4 

9,5 

6, 5 

12, 8 

19, 9 

8, 0 

5,6 

0,7 

0, 3 

- 13, 1 

5,4 

15, 6 

1, 8 

1, 7 

1, 6 

1, 5 

1, 5 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am ßruttoinlandsprodukt in% 

72,6 

13, 5 

14, 0 

13 ;4 

12, S 

12, 3 

10, 3 

15, 7 

17, 1 

15, 0 

14,4 

14, 6 

11, 9 

12, 2 

16, 1 

16,8 

16,6 

16,7 

16, 4 

15, 6 

16, 4 

16, 4 

17 ,6 

2, 6 

2,7 

4,6 

4,5 

4,4 

4,4 

4,4 

4, 1 

4,0 

4,2 

9,0 

9,6 

9,3 

9,4 

8,7 

8,3 

8,5 

8,6 

97 

10, 8 

11, 0 

10, 1 

1 0, 4 

10, 4 

9,5 

9,8 

1 0, 6 

11, 0 

9p3 

9,6 

8,9 

9,3 

9,3 

8,5 

8,8 

9,6 

1, 5 

1, 3 

1, 2 

1,1 

1,1 

1, 0 

1, 0 

1, 0 

1,5 

1, 6 

1, 7 

1,8 

2,2 

2,2 

2,4 

2,4 

2,5 

1,1 

1, 0 

1,1 

0,9 

1, 0 

1,1 

1, 0 

0,8 

0,9 

Bremen 

Jahr 

1960 

7961 

7962 

7963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

7969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 

1975 

1976 

1960 

7962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 



Nordrhein-Westfalen 

2.2 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1970, 1960 - 1976 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen 

Brutto- .zusammen Warenproduzierendes Gewerbe 
Einfuhr-

inlands-
produkt 

1 

126 199 
131 050 

135 772 

138 970 
148 644 

157 332 

159 309 
159 408 
171 404 
182 481 

193 904 
198 547 
203 523 
214 093 
216 380 

210 368 

221 836 

3,8 
3,6 
2,4 

7,0 

5,8 

1 '3 
0,1 

7,5 
6,5 

6,3 
2,4 

2,5 
5,2 
1,1 

- 2,8 
5,li 

29,4 
28,8 
28,6 
28,2 

28,2 

abgaben 

2 

922 
2 041 

2 285 
2 418 

2 977 

3 238 
3 107 
3 121 

3 587 
4 230 

5 075 
5 296 

5 763 
6 062 

5 991 

6 621 

7 175 

6,2 
11,9 
5,8 

23,1 

8,8 

- 4,1 

0,5 
14,9 

17,9 

20,0 
4,4 

8,8 

5,2 
- 1,2 

10,5 
8,4 

24, 1 

25,6 

27,3 
28,3 
28,0 

insgesamt 
(bereinigt) 

3 

124 277 
129 009 

133 487 
136 552 
145 667 

154 094 
156 202 

156 287 
167 817 
178 251 

188 830 

193 251 
197 760 
208 031 
210 389 

203 747 
214 661 

bereinigt 

4 

111 016 
115 487 

119 573 
122 142 
130 844 

138 736 
140 290 

139 831 
150 714 
160 6$8 

170 317 

173 872 
177 556 
187 012 
188 624 

181 239 

191 678 

unbereinigt 

5 

Mill. DM 

114 349 
119 030 
123 271 
125 960 

135 150 

143 380 

144 950 
144 661 

156 366 
167 009 

177 023 
180 630 

184 777 
194 504 
196 003 

188 629 

. 199 778 

Land- und 
Forstwirt-

schaft, 
Fischerei 

6 

3 017 
2 674 

2 755 
2 855 
2 915 

2 952 

2 979 
3 205 

3 636 
3 226 

3 873 
4 034 

3 974 
4 128 

4 258 

4 222 

4 177 

zusammen 

7 

71 174 

74 394 
77 050 
78 026 
84 569 

89 879 

90 392 
88 753 
97 435 

104 677 

111 323 
111 785 
113 454 
118 782 

119 395 

111 519 
119 427 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

3,8 

3,5 
2,3 
6,7 

5,8 
1,4 
o, 1 

7,4 
6,2 

5,9 
2,3 
2,3 

5,2 
1,1 

- 3,2 
5,4 

29,5 
28,9 
28,6 
28,2 

28,2 

4,0 

3,5 
2,1 

7,1 

6,o 

1,1 

- 0,3 
7,8 
6,6 

6,o 

2, 1 

2,1 

5,3 
0,9 

- 3,9 
5,8 

4, 1 

3,6 
2,2 

7,3 

6, 1 

1,1 

- 0,2 

8,1 

6,8 

6,o 
2,0 

2,3 

5,3 
o,8 

- 3,8 
5,9 

- 11,4 
3, 1 

3,6 
2, 1 

1,2 

0,9 
7,6 

13,5 

- 11,3 

20,1 
4,2 

- 1,5 

3,9 
3,2 

- 0,9 

- 1, 1 

Anteil am Bundesgebiet in% 
30,0 30,0 14,2 

29,3 29,3 15,0 
29,0 
28,6 

28,5 

29,0 
28,5 
28,5 

16,8 
17,0 
17,1 

4,5 
3,6 
1,3 
8,4 

6,3 
o,6 

- 1,8 
9,8 
7,4 

6,3 
0,4 

1,5 
4,7 

0,5 

- 6,6 
7,1 

32,8 
31,4 
30,9 
29,7 
29,5 

Energie-
und Was-

serversor-
gung, 

Bergbau 

8 

9 516 
9 400 

9 859 

9 857 
10 465 

10 139 
10 215 
10 076 

10 133 

10 275 

11 307 
11 886 

11 634 

12 481 
13 087 

11 647 

- 1,2 

4,9 
o,o 
6,2 

- 3, 1 

0,7 
- 1,4 

0,6 
1,4 

10,1 

5,1 
- 2,1 

7,3 
4,9 

51,7 
49,2 
44,8 

39,8 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 
100 1,5 98,5 88,o 89,6 2,4 55,8 7,5 
100 1,7 98,3 88,1 89,9 2,0 56,2 7,2 

100 2,0 98,3 88,0 90,1 1,9 56,4 7,0 
100 2,0 98,0 88,1 90,1 1,9 56,2 6,4 

100 2,1 97,9 87,9 90,1 2,1 56,2 5,8 

100 

100 
100 
100 

2,6 

2,8 
2,8 

3,2 

97,4 

97,2 
97,2 
96,8 

87,8 

87,2 
87,2 
86,4 

90,5 
90,1 
90,0 

89,7 

98 

2,0 

1, 9 

2,0 

1,9 

56,9 

55,3 
54,8 

53,6 

5,8 

5,7 
6,o 

Verarbei-
tendes 

Gewerbe 

9 

49 731 
52 358 
54 344 

55 023 
59 921 

65 007 

64 952 
64 197 
72 810 

79 239 

84 120 

83 367 
84 315 

88 934 

90 339 

84 761 

5,3 
3,8 
1,2 

8,9 

8,5 
- o, 1 

- 1,2 

13,4 
8,8 

6,2 

- 0,9 
1,1 

5,5 
1,6 

- 6,2 

31,5 
30,6 

30,3 
29,3 

39,0 
39,6 
40,0 
l+0,4 

42,0 

43,0 
41,1 

41,5 

Bau-
gewerbe 

10 

11 927 
12 636 
12 847 

13 146 
14 183 

14 732 

15 225 
14 479 
14 492 

15 163 

15 896 

16 531 
17 505 

17 367 
15 969 

15 111 

5,9 
1,7 
2,3 

7,9 

3,9 

3,3 

- 4,9 
0,1 
4,6 

4,8 
4,o 

5,9 
- o,8 
- 8,o 

- 5,4 

29,4 

27,5 
27,3 
26,6 

9,3 
9,4 

9,5 
9,5 
8,4 

8,1 

8,5 

7,3 



Handel .und Verkehr 

zusammen 

11 

18 771 

19 607 
20 349 

21 075 

22 277 

23 894 

24 164 

24 572 

26 185 

28 720 

30 017 

30 750 

31 471 

33 297 
32 898 

32 109 

33 890 

4,4 

3,8 

3,6 

5,7 

7,3 
1,1 

1,7 
6,6 

9,7 

4,5 
2,4 

2,3 
5,8 

- 1,2 

- 2,4 

5,5 

27,6 

27,3 

27,6 

28,3 

28,3 

Handel 

12 

12 354 

12 883 

13 545 

14 055 

14 957 

16 213 

16 471 

16 733 

17 668 

19 342 

20 034 

20 679 

21 213 

22 374 
21 828 

21 476 

4,3 

5,1 

3,8 
6,4 

8,4 

1,6 

1,6 

5,6 

9,5 

3,6 

3,2 

2,6 · 

5,5 

- 2,4 

1,6 

28,6 

28,5 

28,6 

29,8 

Verkehr, 
Nachrich-
tenüber-
mi ttlung 

13 

6 417 

6 724 
6 804 

7 020 

7 320 

7 681 

7 694 

7 839 
8 518 

9 378 

9 983 
10 071 

10 258 

10 923 
11 070 

10 633 

4,8 

1,2 

3,2 

4,3 

4,9 
0,2 

1,9 

8,7 

10, 1 

6,5 

0,9 

1,9 

6,5 

1,3 

- 4,o 

25,8 

25,2 

25,8 

25,6 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen 

Dienstleistungsunternehmen 

zusammen 

14 

21 387 

22 356 
23 116 

24 004 

25 388 

26 655 

27 415 

28 132 

29 110 

;,o 386 

31 809 

34 061 

35 878 

38 297 

39 452 

40 779 

42 283 

Kredi tin-
stitute, 

Versiehe-
rungsun-

ternehmen 

15 

2 725 

3 049 
3 288 

3 494 

3816 

3 823 
4 101 

4 452 

4 854 

5 342 

5 713 

5 849 

6 525 

6 772 
6 496 

6 649 

Wohnungs-
vermie-

tung 

16 

6 621 

6 832 
7 106 

7 293 

7 581 

7 853 
8 117 

8 385 

8 659 

9 020 

9 248 

9 538 

9 857 
10 269 

10 762 

11 122 

Staat, private Haushalte 
und private Organisationen 

ohne Erwerbscharakter 

Sonstige 
Dienst-

lei-
zusammen 

stungen 

17 18 

Mill. DM 

12 040 13 261 

12 474 13 521 

12 722 13 914 

13 216 14 410. 

13 991 14 823 

14 979 
15 198 

15 295 

15 596 
16 023 

16 849 

18 675 

19 496 
21 256 

22 194 

23 009 

15 358 

15 912 
16 456 

17 103 

17 593 

18 512 

19 379 
20 205 

21 019 

21 765 

22 509 

22 983 

Staat 

19 

10 266 

10 600 

11 135 
11 601 

12 008 

12 574 

13 ·099 

13 545 
14 158 

14 577 

15 481 

16 238 

17 037 

17 809 

18 529 

19 162 

Private 
Haushalte 

usw. 

20 

2 996 

2 921 

2 779 
2 809 

2 815 

2 784 

2 813 
2 910 

2 945 
3 016 

3 032 

3 141 

3 167 
3 210 

3 236 

3 347 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

4,5 

3,4 

3,8 

5,8 

5,0 

2,9 
2,6 

3,5 
4,4 

4,7 

7, 1 

5,3 
6,7 

3,0 

3,4 

3,7 

28,4 

28,0 

26,9 

27,8 

27,7 

11,9 

7,8 

6,3 

9,2 

0,2 

7,3 
8,6 

9,0 

10,1 

6,9 
2,4 

11,6 

3,8 

- 4, 1 

2,4 

29,3 

27,5 

26,9 

24,4 

3,2 
4,0 

2,6 

3,9 

3,6 

3,4 

3,3 

3,3 
4,2 

2,5 

3, 1 

3,3 
4,2 

4,8 

3,3 

Anteil am 

27,4 

27, 1 

26,7 

26,6 

3,6 
2,0 

3,9 

5,9 

7, 1 

1,5 
o,6 

2,0 

2,7 

5,2 
10,8 

4,4 

9,0 

4,4 

3,7 

Bundesgebiet 

28,8 

28,6 

27,0 

29,6 

2,0 

2,9 

3,6 
2,9 

3,6 

3,6 

3,4 

3,9 

2,9 

5,2 

4,7 

4,3 
4,o 

3,5 

3,4 

2, 1 

in% 
26,Lf 

25,3 

25,5 

25,5 
25,'7 

3,3 
5,0 
4,2 

3,5 

4,7 
4,2 

3,4 

4,5 

3,0 

6,2 

4,9 

4,9 

4,5 

4,0 

3,4 

25,0 
24,1 

24,4 

24,4 

- 2,5 
- 4,8 

1,1 

0,2 

- 1,1 

1,0 

3,5 
1,2 

2,4 

0,5 

3,6 

o,8 

1,3 

o,8 

3,4 

32,8 

32,7. 
33,5 
34,2 

Nordrhein-Westfalen 

nachrichtlich 

Unter-
stellte 

Entgelte 
für Bank-
dienst-
leist. 

21 

928 
2 122 

2 273 

2 436 

2 670 

2 903 
3 068 

3 355 
3 924 
4 263 

4 475 

4 636 

5 109 

5 349 
5 458 

5 583 

5 975 

10,1 

7, 1 

7, 1 

9,6 

8,7 

5,7 

9,3 
17,0 

8,6 

5,0 

3,6 
10,2 

4,7 

2,1 

2,3 

7,0 

29,6 

29,0 

28,7 
28,2 

28,2 

Vorsteu,er-
abzug für 
Invest i-
tione.n 

22 

404 

420 

424 

382 

636 

740 

592 
476 

728 

2 088 

2 231 

2 122 

2 112 
2 144 

921 

808 

2 124 

1, 1 

0,3 

- 3,0 
18,4 

6,4 

- 8,5 

- 7,3 
17,1 
20,8 

6,8 

- 4,9 

- 0,5 
1,5 

- 10,4 

- 5,9 
17,5 

30,6 

29,9 
29,4 

28,6 

28,8 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 

1975 

1976 

Anteil an der unbereiniqten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 
14,7 

14,8 

14,9 

15,0 

15, 1 

15,4 

15,4 

15,1 

15,2 

9,7 5,0 

9 ,9 5,0 

10,0 4,9 

10,2 4,8 

10,2 4,9 

10,2 

10,3 

10,0 

5,1 

5,0 

5,1 

16,8 2,1 5,2 9,4 

16,9 2,4 5,2 9,3 

16,9 

17,0 

16,8 

16,3 

17,5 
18,1 

19,0 

2,5 

2,5 
2,8 

2,9 

3,2 

3,0 

5, 1 

5,0 

5,0 

4,7 
4,8 

4,9 

9,3 
9,4 

9,0 

8,6 

9,5 
10,2 

99 

10,4 8,o 2,3 

10, 1 

9,9 

9,9 

9,9 

9,5 

9,9 

10,0 

10,3 

8, 1 

8,o 

8,1 

8,2 

7,9 

8,3 

8,5 

2,0 

1,9 

1,7 

1,7 

1,6 

1,5 

1,5 

1·,5 

1,7 
1,8 

1,9 

2,3 

2,3 

2,5 
2,5 

2,7 

1,1 

1,0 

1,1 

1,0 
1,0 

1,2 
1,0 

0,9 
1,0 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 



Hessen 

2.2 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1970, 1960 - 1976 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen 

Brutto- zusammen Warenproduzierende s Gewerbe 
Einfuhr-

Jahr 
inlands-

abgaben insgesamt Land- und Energie-
produkt (bereinigt) Forstwirt- und Was- Verarbei-

Bau-
schart~ zusammen serversor- tendes gewerbe bereinigt unbereinigt Fischerei gung, Ge:verbe 

Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

t960 37 759 1 326 36 432 32 101 33 073 1 751 17 159 919 12 895 3 344 

1961 40 015 1 406 38 609 34 040 35 093 1 477 18 567 974 14 013 3 580 

1962 42 508 1 766 40 742 35 914 37 036 1 534 19 829 963 14 784 lc 082 

1963 43 545 345 42 200 37 171 38 344 659 20 453 998 15 336 4 118 

1964 46 746 1 525 45 222 40 017 41 346 1 439 22 747 1 067 16 831 4 849 

1965 49 641 1 591 48 050 42 619 44 058 1 466 24 232 1 164 18 075 J+ 993 

1%6 50 676 1 618 49 058 43 396 44 852 1 478 24 504 267 18 110 5 126 

1967 51 104 1 481 49 622 43 628 45 154 1 610 23 977 1 351 17 798 4 828 

1968 53 393 1 674 51 719 45 755 47 489 1 6',1 25 058 1 404 18 996 4 657 

1969 59 104 1 835 57 269 51 014 53 046 1 506 28 302 1 500 21 990 4811 

1970 63 191 2 328 60 863 54 335 56 489 1 790 30 017 548 23 292 5 lTi 

1971 65 133 2 444 62 689 55 824 58 010 1 697 30 650 1 661 23 334 5 655 

1972 68 108 2 562 65 546 58 373 60 760 1 585 32 078 l 845 24 154 6 079 

1973 71 303 2 685 68 619 61 074 63 538 1 714 33 600 2 046 25 349 6 205 

1974 70 884 2 452 68 432 60 480 62 871 1 729 32 077 2 043 24 461 5 573 

1975 69 279 2 775 66 505 58 313 60 717 l 606 29 946 2 076 22 722 5 149 

1976 73 271 3 055 70 217 62 042 64 674 l 509 32 419 

zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in % 

1961 6,0 6,0 6,0 6,0 6, 1 - 15, 7 8,2 6, 1 8,7 7,0 

1962 6,2 25,7 5,5 5,5 5,5 3,9 6,8 - 1,2 5,5 14,0 

1963 2,4 - 23,8 3,6 3,5 3,5 8,2 3,1 3,7 3,7 0,9 

1964 7,4 13,3 7,2 7,7 7,8 - 13,3 11,2 6,9 9,7 17,8 

1965 6,2 4,4 6,3 6,5 6,6 1,9 6,5 9, 1 7,4 3,0 

1966 2, 1 1,7 2,1 1,8 1,8 0,8 1,1 8,9 0,2 2,7 

1967 0,8 - 8,5 1,2 0,5 0,7 8,9 - 2, 1 6,6 - 1, 7 - 5,8 

1968 4,5 13,0 4,2 4,9 ?·2 3,8 4,5 3,9 6, 7 - 3,5 

1969 10, 7 9,6 10,7 11,5 11, 7 - 9,9 12,9 6,8 15,8 3,3 

1970 6,9 26,8 6,3 6,5 6~5 18,9 6,1 3,2 5,9 7,6 

1971 3,1 5,0 3,0 2,7 2,7 - 5,2 2, l 7 ,3 ·Ü,2 9,2 

1972 4,6 4,8 4,6 4,6 4,7 - 6,6 4,7 11, 1 3,5 7,5 

1973 4,7 4,8 4,7 4,6 4,6 8,2 4,7 10,9 4,9 2,] 

1974 - 0,6 - 8,7 - 0,3 - 1,0 - 1, 1 0,9 - 4,5 - 0, 1 - 3,5 - 10„2 

1975 - 2,3 13,2 - 2,8 - 3,6 - 3,4 - 7,1 - 6,6 1,6 - 7, 1 7,6 

1976 5,8 10,1 5,6 6,4 6,5 - 6,0 8,3 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1960 8,8 16,6 8,7 8,7 8,7 8,3 7,9 5,0 8,2 8,3 

1965 9,1 12,6 9,0 9,0 9,0 7,4 8,5 5, 7 8,5 9,3 

1970 9,3 12,5 9,2 9,2 9,2 7,8 8,3 6,1 8,4 8,9 

1975 9,3 11,9 9,2 9,2 9,2 6,5 8,0 7, l 7,9 9,1 

1976 9,3 11,9 9,2 9,2 9,2 6,2 8,0 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw~ am Bruttoinlandsprodukt in % 

1960 100 3,5 96,5 85,0 88,4 4,7 45,9 2,5 34,5 8,9 

1962 100 4,2 95,8 84,5 88,5 3,7 47,4 2,3 35,3 9,8 

1964 100 3,3 96,7 85,6 88,8 3, 1 48,9 2,3 36,2 10,4 

1966 100 3,2 96,8 85,6 88,8 2,9 48,5 2,5 35,9 10, l 

1968 100 3,1 96,9 85,7 88,8 3,1 1+6,9 216 35,5 3,7 

1970 100 3,7 96,3 86,0 89,6 2,8 47,6 2,5 37,0 8,2 

1972 100 3,8 96,2 85,7 89,4 2,3 47,2 2,7 35,6 8,9 

1974 100 3,5 96,5 85,3 88,8 2,4 45,3 2,9 34,5 7,9 

1976 100 4,2 95,8 84,7 88,8 2, 1 44,5 

100 



Handel und Verkehr 

zusammen 

11 

6 161 

6 617 

6 862 

7 107 

7 524 

8 020 

8 136 

8 197 

8 543 

9 644 

10 311 

10 7119 

11 074 

11 425 

11 606 

11 270 

11 930 

7 ,4 

3,7 

3,6 

5,9 

6,6 

1,4 

0,8 

4,2 

12,9 

6,9 

4,2 

3,0 

3,2 

1,6 

- 2,9 

5,9 

9, 1 

9,2 

9,5 

9,9 

9,9 

Handel 

12 

3 909 

4 236 

4 407 

4 546 

4 871 

5 230 

5 260 

5 342 

5 449 

6 082 

6 463 

6 834 

6 951 

6 960 

6 910 

6 688 

8,4 

4, 1 

3, 1 

7,2 

7,4 

0,6 

1,5 

6,3 

5, 7 

1, 7 

o, 1 

- 0, 7 

9,1 

9,2 

9,2 

9,3 

Verkehr, 
Nachrich-
tenüber-
mittlung 

13 

2 253 

2 382 

2 454 

2 561 

2 653 

2 790 

2 875 

2 855 

3 095 

3 562 

3 848 

3 914 

4 123 

4 465 

4 696 

4 581 

5, 7 

3, 1 

4,3 

3,6 

5,2 

3, 1 

- 0, 7 

8,4 

15, l 

8,0 

1,7 

5,3 

8,3 

5,2 

- 2,4 

9,0 

9,2 

9,9 

11,0 

Bruttowertschöpf'ung 

Unternehmen Staat, private Haushalte 

Dienstleistungsunternehmen 
und private Organisationen 

ohne Erwerbscharakter 

zusammen 

14 

8 001 

8 432 

8 812 

9 126 

9 637 

10 341 

10 735 

11 369 

12 217 

13 595 

14 370 

14 913 

16 024 

16 799 

17 459 

17 896 

18 817 

5,4 

4,5 

3,6 

5,6 

7,3 

3,8 

5,9 

7,5 

11.3 

5, 7 

3,8 

7,4 

4 ,8 

5,9 

2,5 

5; 1 

10,6 

10,9 

12, l 

12,2 

12,3 

Kredit in-
stitute, 

Versiehe-
rungsun-

ternehmen 

15 

1 332 

397 

503 

1 669 

1 854 

2 066 

2 214 

2 512 

2 993 

3 532 

3 785 

4 016 

4 654 

5 062 

5 156 

5 182 

Wohnungs-
vermie-

tung 

16 

2 412 

2 495 

2 596 

2 691 

2 811 

2 941 

3 070 

3 191 

3 306 

3 432 

3 541 

3 672 

3 823 

4 001 

4 182 

4 310 

Sonstige 
Dienst-

lei-
stungen 

1T 

Mill. DM 

4 258 

4 540 

4 713 

4 766 

4 972 

5 334 

5 451 

5 667 

5 918 

6 632 

7 045 

7 225 

7 546 

7 736 

8 121 

8 404 

zusammen 

18 

4 331 

4 569 

4 827 

5 029 

5 205 

5 432 

5 661 

5 994 

5 964 

6 256 

6 528 

6 865 

7 174 

7 545 

7 952 

8 191 

8 i74 

Staat 

19 

3 570 

3 821 

4 098 

4 282 

4 438 

4 661 

4 861 

5 159 

5 119 

5 400 

5 639 

5 975 

6 261 

6 611 

7 015 

7 243 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

4,9 

7 ,6 

11, 1 

11,1 

7,2 

13,5 

19, 1 

18,0 

7,2 

6,1 

15,9 

8,8 

1,8 

0,5 

,4,9 

17,8 

19,0 

3,5 

4,0 

3, 

4,5 

3,9 

3,6 

3,8 

3,2 

3, 7 

4, 1 

4,7 

4,5 

3, 1 

6,6 

3,8 

1,1 

4,3 

7,3 

2,2 

4,0 

4,4 

12, 1 

6,2 

2,6 

4,4 

2,5 

5,0 

3,5 

5,5 

5,6 

4,2 

3,5 

4,4 

4,2 

5,9 

- 0,5 

4,9 

4,4 

5,2 

4,5 

5,2 

5,4 

3,0 

- 0,2 

Anteil am Bundesgebiet in% 

10,0 

10, 1 

10,2 

10,3 

10,2 

10,2 

11,3 

10,8 

8,6 

9,0 

9,0 

9,3 

9, 1 

7,0 

7,3 

4,5 

3,6 

5,0 

4,3 

6, 1 

- 0,8 

5,5 

4,4 

6,0 

4,8 

5,6 

6, 1 

3,2 

8,7 

8,9 

8,9 

9,2 

Private 
Haushalte 

usw. 

20 

761 

749 

730 

747 

767 

771 

800 

835 

845 

856 

889 

890 

913 

934 

937 

948 

- 1,6 

2,6 

2,4 

2, 7 

0,4 

3,9 

4,4 

1,2 

1,3 

3,9 

0, 1 

2,6 

2,3 

0,4 

1,2 

8,3 

9,0 

9,8 

9,7 

nachrichtlich 

Unter-
stellte 

Entgelte 
für Bank-
dienst-
leist. 

21 

565 

635 

694 

753 

829 

905 

963 

1 065 

1 209 

1 369 

442 

1 504 

1 693 

764 

775 

1 822 

1 947 

12,4 

9,2 

8,5 

10, 1 

9,2 

6,4 

10,5 

13,5 

13,2 

5,3 

4,3 

12,6 

4,2 

o,6 

2,6 

6,9 

8,7 

9,0 

9,3 

9,2 

9,2 

Vorsteuer-
abzug für 
Investi-
tionen 

22 

406 

419 

428 

421 

500 

535 

493 

461 

525 

663 

712 

682 

694 

700 

616 

582 

685 

3,1 

2,2 

- 1, 7 

19,0 

6,8 

- 7,9 

- 6,5 

14,0 

26,4 

7,3 

- 4,2 

1,9 

0,9 

.. 12, 0 

- 5,6 

17,7 

8,8 

9,2 

9,4 

9,2 

9,3 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 

16,5 

16,4 

16,2 

16,1 

16,0 

16,4 

16,3 

16,4 

16,4 

10,4 

10,5 

10,5 

10,4 

10, 2 

10,3 

10, 2 

9,8 

6,0 

5,9 

5, 7 

5,7 

5,8 

6, 1 

6_,l 

6,6 

21,0 

20, 7 

21,3 

22,9 

22,8 

23,6 

24,7 

25,8 

3,6 

3,6 

4,0 

4,4 

5,6 

6,0 

6,9 

7,3 

6,4 

6,2 

6,0 

6,1 

6,2 

5,6 

5,6 

5,9 

11,4 

11,3 

10, 7 

10,8 

li, 1 

11,2 

11, 1 

11,5 

101 

11,6 9,5 2,0 

11,5 9,8 1,7 

11,2 9,5 1,6 

11,2 

11,2 

10,4 

10,6 

11,2 

11,2 

9,6 

9,6 

8,9 

9,2 

9,9 

1,6 

1,6 

1,4 

1,3 

1,3 

1,5 

1,6 

1,8 

1,9 

2,3 

2,3 

2,5 

2,5 

2,7 

1,1 

1,0 

1,1 

1,0 

1,0 

1,1 

1,0 

0,9 

0,9 

Hessen 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 



Rheinland - Pfalz 

2.2 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1970, 1960 - 1976 

Bruttowertschöpfung 

Untern.ehmen 

Brutto- .zusammen Warenproduzierendes Gewerbe 
Einfuhr-

Jahr 
inlands- abgaben insgesamt Land- und Energie-
produkt (bereinigt) Forstwirt- und Was- Vexarbei- Bau-

bereinigt unbereinigt 
schart, zusammen serversor- tendes gewerbe 

Fischerei gung, Gewerbe 
Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

t960 21 119 378 20 741 17 858 18 406 1 738 9 875 468 7 379 2 028 

1961 21 946 397 21 549 18 446 19 028 1 431 10 418 4 73 7 732 2 213 

1962 23 152 447 22 705 19 4ql · 20 080 1 443 11 219 528 8 160 2 531 

1963 24 503 474 24 029 20 585 21 247 1 567 11 784 565 8 692 2 528 

1964 25 950 536 25 414 21 911 22 651 1 433 13 002 641 9 641 2 719 

1965 2 7 668 780 26 888 23 284 24 083 1 481 13 943 68 6 10 524 2 733 

1966 28 816 547 28 269 24 331 25 162 1 452 14 791 692 11 287 2 811 

1967 29 081 566 28 515 24 614 25 486 579 14 944 680 11 634 2 631 

1968 30 756 778 29 978 25 904 26 902 1 62-9 16 080 764 12 620 2 695 

1969 33 702 8 66 32 836 28 705 29 863 576 18 486 824 14 840 2 822 

1970 3 5 713 1 042 34 671 30 325 31 544 757 19 493 876 15 771 2 845 

1971 3 7 113 988 3 6 125 31 58 7 32 839 1 723 20 494 904 16 504 3 086 

1972 39 159 1 159 37 999 33 271 34 648 l 732 21 888 984 1 7 558 3 346 

1973 40 909 014 39 895 34 947 36 374 1 834 23 296 l 083 18 852 3 3 61 

1974 41 363 1 042 40 321 3 5 210 36 615 728 23 433 1 197 19 079 3 158 

1975 39 968 1 130 38 838 33 633 35 033 55i 21 940 1 206 1 7 807 927 

1976 42 327 1 196 41 130 3 5 910 37 449 521 23 863 

zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in % 

1961 3, 9 5, 0 3, 9 3, 3 3, 4 - 1 7, 6 5, 5 1,1 4,8 9, 1 

1962 5, 5 12, 6 5, 4. 5, 5 5, 5 0, 9 7, 7 11, 5 5,5 14,4 

1963 5, 8 6, 0 5, 8 5, 8 5, 8 8, 6 5, 0 7, 0 6, 5 - 0, 1 

1964 5, 9 13, 2 5„ 8 6, 4 6, 6 8„ 5 10,3 13, 5 l 0, 9 7, 6 

1965 6, 6 45, 5 5, 8 6, 3 6, 3 3, 4 7, 2 7, 0 9, 1 0, 5 

1966 4, 1 - 29, 9 5, 1 4, 5 4, 5 2, 0 6, 1 1, 0 7, 3 2, 8 

1967 o, 9 3, 4 0, 9 1, 2 1, 3 8, 8 1, 0 - 1, 9 3, l 6, 4 
1968 5, 8 37, 5 5, 1 5, 2 5, 6 3, 1 7, 6 12, 4 8, 5 2, 5 

1969 9, 6 11, 3 9, 5 10, 8 11, 0 - 3, 2 15, 0 7, 8 1 7, 6 4, 7 

1970 6, 0 20, 3 5, 6 5, 6 5, 6 11, 5 5, 4 6, 4 6. 3 o, 8 

1971 3, 9 - 5, 2 4, 2 4, 2 4, 1 2, 0 5, 1 3, 2 4. 6 8, 5 

1972 5, 5 1 7, 4 5, 2 5, 3 5, 5 0, 6 6, 8 8, 9 6, 4 8, 4 

1973 4, 5 - 12, 5 5, 0 5, 0 5, 0 5, 8 6, 4 10, 0 7, 4 0,4 

1974 1, 1 2, 7 1, 1 0, 8 o; 7 5, 7 o, 6 10, 6 1. 2 6, 1 

1975 3, 4 8, 5 - 3, 7 - 4, 5 - 4, 3 - 10, 3 6, 4 0, 7 6, 7 7, 3 

1976 5, 9 5, 8 5, 9 6, 8 6, 9 - 1, 9 8, 8 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1960 4, 9 4, 7 4, 9 4, 8 4, 8 8,2 4, 6 2, 5 4, 7 5, 0 

1965 5, 1 6, 2 5, 0 4, 9 4, 9 7, 5 4, 9 3, 3 5, 0 5, 1 

1970 5, 3 5, 6 5, 3 5, 2 5, 2 7, 6 5, 4 3, 5 5, 7 4, 9 
1975 5, 4 4, 8 5, 4 5, 3 5, 3 6, 3 5, 8 4, 1 6, 2 5, 1 

1976 5, 4 4, 7 5, 4 5, 3 5, 3 6, 2 5, 9 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 
1960 100 1, 8 98, 2 84, 6 86, 5 8, 2 46, 4 2, 2 34, 7 9, 5 

1962 100 1, 9 98,1 84, 1 86, 1 6, 2 48, 1 2, 3 35, 0 10, 9 

1964 100 2, 1 97, 9 84,4 86, 6 5, 5 49,7 2, 5 3 6, 9 10, 4 

1966 100 1, 9 98, 1 84, 4 86, 5 5, 0 50, 8 2, 4 38, 8 9, 7 

1968 100 2, 5 97, 5 84, 2 86, 8 5, 3 51,9 2, 5 40, 7 8, 7 

1970 100 2,9 97, 1 84, 9 87, 9 4, 9 54, 3 2, 4 43,9 7, 9 

1972 100 3, 0 97, 0 85, 0 88, 0 4, 4 55, 6 2, 5 44,6 8, 5 

1974 100 2, 5 97, 5 85, 1 87, 8 4, 1 56, 2 2,9 45, 7 7, 6 

1976 100 2, 8 97, 2 84, 8 87, 8 3, 6 55, 9 
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Handel und Verkehr 

zusammen 

11 

3 291 

3 475 

3 631 

3 769 

3 944 

4 114 

4 175 

4 161 

4 312 

4 648 

4 929 

5 067 

5 146 

5 227 

5 231 

5 050 

5 3 54 

5, 6 

4, 5 

3, 8 

4, 6 

4, 3 

1, 5 

- 0, 3 

3, 6 

7, 8 

6, 0 

2, 8 

1, 6 

1, 6 

0, 1 

3, 5 

6, 0 

4, 8 

4, 7 

4, 5 

4,4 

4, 5 

Handel 

12 

2 033 

2 161 

2 251 

2 34 5 

2 487 

2 638 

2 679 

2 672 

2 705 

2 897 

3 056 

3 184 

3 259 

3 238 

3 18 7 

3 127 

6, 3 

4, 2 

4, 2 

6, 0 

6, 1 

1, 6 

0, 3 

1, 2 

7, 1 

5, 5 

4, 2 

2, 4 

- 0, 7 

1, 6 

1, 9 

4, 7 

4, 6 

4,4 

4, 3 

Verkehr, 
Nachrich-
tenüber-
rnittlung 

13 

259 

314 

380 

1 424 

l 457 

1 476 

1 496 

1 489 

606 

1 751 

1 873 

1 882 

l 88 6 

1 990 

2 045 

1 923 

4,4 

5, 0 

3, 2 

2, 3 

l, 3 

1, 4 

- 0, 5 

7, 9 

9, 0 

7, 0 

0, 5 

0, 2 

5, 5 

2,8 

- 5, 9 

5, 1 

4,8 

4, 8 

4, 6 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen Staat, private Haushalte 

Dienstleistungsunternehmen 
und private Organisationen 

ohne Erwerbscharakter 

zusammen 

14 

3 503 

3 704 

3 787 

4 127 

4 272 

4 545 

4 745 

4 801 

4 882 

5 153 

5 3 65 

5 556 

5 882 

6 017 

6 222 

6 492 

6 711 

5, 7 

2, 2 

9, 0 

3, 5 

6, 4 

4,4 

1, 2 

1, 7 

5, 5 

4, 1 

3, 6 

5, 9 

2, 3 

3,4 

4,3 

3, 4 

4, 7 

4, 8 

4, 5 

4,4 

4,4 

Kredi tin-
stitute, 

Versiehe-
rungsun-

ternehmen 

15 

323 

369 

395 

429 

473 

507 

553 

607 

659 

674 

730 

769 

874 

914 

934 

969 

Wohnungs-
vermie-

tung 

16 

1 424 

1 481 

504 

554 

610 

669 

1 733 

784 

839 

907 

957 

2 01 7 

2 085 

2 168 

2 264 

2 33 6 

Sonstige 
Dienst-

lei-
zusammen 

stungen 

11 18 

Mill. DM 

1755 2882 

854 3 102 

888 3 244 

2 144 3 444 

2 189 3 503 

2 369 604 

2 4 59 3 938 

2411 3901 

2383 4074 

2571 4131 

2678 4346 

2769 4538 

2 923 4 728 

2 93 5 4 948 

3 024 5 111 

3 18 7 5 2 05 

5 220 

Staat 

19 

2 339 

2 573 

2 750 

2 928 

2 998 

3 112 

3 43 7 

3 380 

3 552 

3 611 

3 827 

4 012 

4 197 

4 404 

4 560 

4 641 

zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

14, 3 

6, 9 

8, 7 

10, 2 

7, 2 

9, l 

9, 7 

8, 7 

2, 3 

8, 2 

5, 5 

13, 5 

4, 6 

2, 3 

3, 7 

4, 0 

1, 6 

3, 3 

3, 6 

3, 7 

3, 8 

2, 9 

3, 1 

3, 7 

2, 6 

„3, 1 

3, 4 

4, 0 

4,4 

3, 2 

5, 6 

1, 9 

13, 6 

2, 1 

8, 2 

3, 8 

2,0 

- 1, 2 

7, 9 

4, 2 

3, 4 

5, 6 

0, 4 

3, 0 

5, 4 

7, 6 

4, 6 

6, 1 

1, 7 

2, 9 

9, 3 

- 0, 9 

4,4 

1, 4 

5,2 

4,4 

4, 2 

4, 6 

3, 3 

1, 8 

0, 3 

Anteil am Bundesgebiet in% 
3, 5 5, 9 4, 2 5, 7 

3, 6 

3, 4 

3, 6 

5, 8 

5, 7 

5, 6 

4, 5 

4, 3 

4, 1 

5, 9 

6, 0 

5, 9 

5, 8 

10, 0 

6, 8 

6, 5 

2, 4 

3, 8 

10, 4 

1, 6 

5, 1 

1, 7 

6, 0 

4, 8 

4, 6 

4, 9 

3, 5 

1, 8 

5, 7 

6, 0 

6, 0 

5, 9 

Private 
Haushalte 

usw. 

20 

543 

529 

494 

515 

505 

492 

501 

521 

522 

520 

519 

526 

531 

544 

551 

564 

- 2, 6 

6, 5 

4, 2 

- 1, 9 

2, 6 

1, 9 

3, 9 

o,. 3 

- 0, 5 

0, 1 

l, 3 

1, 0 

2, 4 

1, 3 

2, 3 

5, 9 

5, 8 

5, 7 

5, 8 

Rheinland - Pfalz 

nachrichtlich 

Unter-
stellte 
Entgelte 
für Bank-
dienst-
leist. 

21 

322 

354 

38 6 

428 

466 

506 

555 

612 

701 

785 

821 

866 

982 

1 025 

1 046 

064 

141 

10, 2 

9, 1 

10, 8 

8, 7 

8, 7 

9, 6 

10, 2 

14, 5 

12, 0 

4,6 

5, 5 

13, 3 

4, 5 

2, 0 

1, 7 

7, 2 

4,9 

5, 1 

5, 3 

5, 4 

5, 4 

Vorsteuer-
abzug für 
Investi.-
tionen 

22 

226 

227 

232 

233 

274 

292" 

276 

260 

297 

373 

398 

386 

396 

401 

359 

336 

397 

0,4 

2,2 

0,4 

17, 6 

6, 6 

- 5, 4 

5,9 

14,4 

25, 6 

6, 5 

- 2, 9 

2, 6 

1, 3 

- 10, 5 

- 6, 5 

18,2 

4,9 

5, 0 

5, 2 

5, 3 

5, 4 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 

1975 

1976 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfunq bzw~ am Bruttoinlandsprodukt in% 
15, 5 ' 

15, 6 

15, 1 

14, 3 

13, 9 

13, 7 

13, 1 

12, 5 

12, 6 

9, 5 5, 9 

9, '7 5, 9 

9, 5 f\ 6 

9, 2 5, 1 

8, 7 5, 2 

5, 2 

4,8 

4, 9 

16,5 1,5 6,7 8,2 

16,2 1,7 6,4 8,1 

16,3 1,8 6,2 8,4 

16,3 1,9 6,0 8,5 

15, 8 

14, 9 

14, 9 

14, 9 

15, 7 

2, 1 

2, 0 

2, 2 

2, 2 

5, 9 

5„ 5 

5, 3 

5, 4 

7, 7 

7, 5 

7, 4 

7, 2 
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13,5 11,0 2,6 1,5 

13, 9 

13, 4 

13, 5 

13, 2 

12, 1 

12, 0 

12, 2 

12, 2 

11, 8 

11, 5 

11, 8 

11, 5 

10, 7 

10, 7 

10, 9 

2, 1 

1, 9 

1, 7 

1, 7 

1, 4 

1, 3 

l, 3 

1, 7 

1, 8 

1, 9 

2, 3 

2, 3 

2, 5 

2, 5 

2, 7 

l,l 

1, 0 

1, 1 

1, 0 

1, 0 

1, 1 

1, 0 

0,9 

0,9 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 



Baden· Württemberg 

2.2 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1970, 1960 - 1976 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

7963 

7964 

1965 

7966 

7967 

1968 

1969 

1970 

7971 

7972 

7973 

1974 

1975 

7976 

1960 

1965 

1970 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 

Brutto-
inlands-
produkt 

1 

61 659 

66 114 

69 220 

71 557 

77 714 

83 786 

85 497 

85 340 

89 313 

99 089 

105 312 

108 975 

114 786 

121 600 

1 20 952 

116 584 

123 327 

7,2 

4,7 

3,4 

8,6 

7 ,o 
2,8 

0,2 

4,7 

10,9 

6,3 

3,4 

5,4 

5,9 

o,5 

3,6 

5,8 

14 ,4 

15, 2 

151 5 

l 5 1 6 

15, 7 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

Einfuhr-
abgaben 

2 

828 

879 

985 

042 

284 

390 

430 

268 

517 

898 

2 121 

2 48 1 

2 777 

2 823 

2 616 

2 613 

2 847 

6,2 

12, 1 

5,8 

23, 2 

8,2 

2,9 

- 11, 3 

19, 6 

25, 1 

11, 8 

17 ,o 

11, 9 

1, 7 

7,3 

0,1 

8,7 

10, 4 

11,0 

11 , 4 

111 2 

11,1 

insgesamt 
(bereinigt) 

3 

60 831 

65 235 

68 234 

70 514 

76 430 

81 7 97 

84 067 

84 072 

87 797 

97 191 

103 191 

106 434 

112 009 

118 777 

118 336 

113 971 

120 485 

.zusammen 

bereinigt 

4 

54 486 

58 521 

61 142 

63 155 

68 880 

73 895 

75 883 

75 476 

79 060 

88 148 

93 691 

96 452 

101 478 

107 728 

106 828 

102 099 

108 4 55 

unbereinigt 

5 

Mill. DM 

56 119 

60 314 

63 033 

65 127 

71 14 2 

76 363 

78 395 

78 077 

82 020 

91 618 

97 364 

100 183 

105 579 

112 017 

110 986 

106 240 

113 005 

Bruttowertschöpfung 

Land- und 
Forstwirt-

schart, 
Fischerei 

6 

010 

2 547 

833 

3 030 

2 852 

2 602 

2 929 

3 228 

155 

2 966 

3 440 

3 392 

3 131 

807 

415 

369 

270 

Unternehmen 

zusrumnen 

7 

33 948 

37 348 

38 822 

39 994 

44 83 3 

48 868 

49 932 

49 012 

51 880 

59 563 

63 041 

64 345 

68 1 59 

73 503 

72 535 

67 398 

72 530 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

7,2 

4,6 

3, 3 

8,4 

1,0 

2,8 

o,o 
4 1 4 

10, 7 

6,2 

3, 1 

5,2 

6,0 

o, 4 

3,7 

5,7 

141 5 

1 5, 3 

151 6 

1 5, 8 

15, 8 

7,4 

4,5 

3,3 

9, 1 

7,3 

2,7 

0,5 

4,7 

11, 5 

6,3 

2,9 

5,2 

6,2 

0,8 

4,4 

6,2 

7,5 

4,5 

3,3 

9,2 

7,3 

2,7 

o, 4 

5,0 

11, 7 

6,3 

2,9 

5,4 

6,1 

0,9 

4,3 

6,4 

- 15,4 

11, 3 

6 ,.9 

5,9 

8,8 

12, 6 

10,2 

2,3 

6,0 

16,0 

1, 4 

7,7 

21, 6 

- 10,3 

1, 4 

2,9 

Anteil am Bundesgebiet in% 

1 4, 7 

15,6 

15, 9 

16, 1 

16 1 1 

14, 7 

15, 6 

15, 9 

16, 1 

16, 1 

14, 2 

13,2 

14, 9 

13, 6 

13, 4 

10,0 

3,9 

3 ,o 
12, 1 

9 ,o 
2,2 

1 ,8 

5,8 

14, 8 

5,8 

2, 1 

5,9 

7,8 

1, 3 

7, 1 

7,6 

15, 6 

17, 1 

17, 5 

17, 9 

17, 9 

Warenproduzierende s Gewerbe 

Energie-
und Was-

serversor-
gung, 

Bergbau 

8 

349 

362 

371 

516 

696 

704 

974 

925 

2 105 

2 249 

2 353 

2 476 

2 773 

150 

3 380 

3 425 

0, 9 

o, 6 

10, 6 

11 r 9 

o, 5 

15, 8 

- 2,5 

9,4 

6,8 

4,6 

5,2 

12,0 

13, 6 

7, 3 

1, 3 

7,3 

8,3 

9,3 

11, 7 

Verarbei-
tendes 
Gewerbe 

9 

26 552 

29 228 

30 530 

31 279 

34 607 

38 095 

38 7 56 

38 464 

41 116 

48 195 

50 915 

51 190 

53 733 

58 414 

58 147 

53 859 

10,1 

4, 5 

2,5 

10, 6 

10,1 

1, 7 

o,8 

6,9 

17 ,2 

5,6 

0,5 

5,0 

8,7 

0,5 

7,4 

16,8 

18,0 

18, 4 

18, 6 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 

1, 3 

1 , 4 

11 7 

1, 7 

1, 7 

2,0 

2,4 

2,2 

2,3 

98,7 

98,6 
98,3 

98,3 

98,3 

98,0 

97,6 

97,8 

97,7 

88,4 

88,3 

88,6 

88,8 

88,5 

89,0 

88,4 

88,3 

87, 9 

89,8 

89,9 

90,4 

90,5 

90,4 

91, 1 

90,9 

90,6 

90, 4 

104 

4,8 

4,o 
3,6 

3,4 

3,5 

3,2 

2,7 

2,8 

2,6 

54,3 

55,4 

57 ,o 

57,7 

57,2 

59,0 

58,7 

59,2 

58,o 

2,2 

2 ,o 
2,2 

2,3 

2,3 

'2,2 

2,4 

2,8 

42,5 

43,5 

44,0 

44,8 

45,3 

47,6 

46.3 

47,5 

Bau-
gewerbe 

10 

6 046 

6 758 

6 922 

7 200 

8 531 

9 069 

9 203 

8 623 

8 659 

9 120 

9 773 

10 680 

11 653 

11 939 

11 008 

10 114 

11, 8 

2,4 

4 ,o 
18,5 

6,3 

1, 5 

6,3 

0,4 

5,3 

7,2 

9, 3 

9, 1 

2,4 

7,8 

8, 1 

14, 9 

17 ,o 
16, 8 

17, 8 

9,7 

9,9 

10,8 

10,6 

9,5 

9, 1 

10,0 

9 ,o 



Handel 

zusammen 

11 

8 556 

9 249 

9 7 59 

10 052 

10 736 

11 300 

11 4 49 

11 3 49 

12 047 

13 333 

14 309 

14 821 

15 447 

15 587 

15 434 

1 4 ,986 

15 942 

8, 1 

5,5 

3 ,o 
6,8 

5, 3 

1, 3 

o, 9 

6,2 

10, 7 

7, 3 

3,6 

4,2 

o, 9 

1,0 

12 I 6 
12, 9 

13, 2 

1 3, 2 

13, 3 

1 3, 7 

13, 9 

13 ,6 

13, 2 

13, 3 

13, 4 

13, 3 

12, 6 

12, 8 

und Verkehr 

Handel 

12 

5 788 

6 248 

6 6 86 

6 849 

7 368 

7 831 

7 895 

7 798 

8 233 

9 160 

9 800 

10 223 

10 674 

10 600 

10 351 

10 105 

8,0 

7 ,o 

2,4 

7,6 

6,3 

o,8 
1, 2 

5,6 

11, 3 

7 ,o 
4, 3 

4,4 

o, 7 

2,3 

2, 4 

13, 4 
1 3, 7 

14 ,o 
14 ,o 

Verkehr, 
Nachrich-
tenüber-
mittlung 

13 

2 768 

001 

3 073 

3 203 

3 368 

3 469 

3 554 

551 

3 814 

173 

509 

598 

773 

987 

5 083 

881 

8, 4 

2,4 

4,2 

5, 1 

3,0 

2, 4 

o, 1 

7, 4 

9,4 

8,0 

2,0 

3,8 

4, 5 

1, 9 

4,0 

11,1 
11, 4 

11 , 7 

11, 7 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen Staat, private Haushalte 

Diens tlei st ungsunternehmen 
und private Organisationen 

ohne Erwerbscharakter 

zusammen 

14 

10 605 

11 170 

11 618 

12 050 

12 7 20 

13 592 

14 085 

14 488 

14 938 

15 7 56 

1 6 57 5 

17 625 

18 842 

19 120 

19 602 

20 487 

21 263 

5,3 

4 ,o 

3, 7 

5,6 

6,9 

3, 6 

2,9 

3, 1 

5, 5 

5,2 

6, 3 

6,9 

1, 5 

2,5 

4, 5 

3,8 

14, 1 
1 4 ,'3 

14 ,o 
14 ,o 
13, 9 

Kredi tin-
stitute, 

Versiehe-
rungsun-

ternehmen 

15 

203 

355 

4 63 

568 

711 

821 

947 

2 142 

2 315 

2 479 

2 642 

2 745 

3 142 

3 323 

361 

3 51 5 

Wohnungs-
vermie-

tung 

16 

3 583 

3 698 

3 808 

3 949 

4 134 

4 334 

530 

694 

4 846 

5 031 

5 192 

5 390 

5 623 

5 896 

6 204 

6 411 

Sonstige 
Dienst-

lei-
stungen 

17 

MilL DM 

5 820 

6 118 

346 

53 4 

6 875 

7 438 

7 607 

7 652 

7 777 

8 246 

8 741 

9 490 

10 077 

900 

10 037 

10 561 

zusammen 

18 

345 

6 713 

7 092 

7 359 

7 550 

7 902 

8 184 

8 596 

8 736 

9 043 

9 500 

982 

10 531 

11 049 

11 508 

11 87 2 

12 030 

Staat 

19 

5 1 63 

5 563 

5 9 9 5 

6 250 

6 443 

6 802 

7 096 

7 468 

,7 622 

7 917 

8 376 

8 850 

9 372 

9 885 

10 328 

10 673 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

12, 7 

8,0 

7, 1 

9, 1 

6,4 

7,0 

10,0 

8, 1 

7, 1 

6,6 

3,9 

1 4, 5 

5,8 

1,1 

4,6 

1 2, 9 
13, 1 

12, 5 

12, 9 

3,2 

3 ,o 

3,7 

4, 7 

4,8 

4,5 
3,6 

3,2 

3,8 

3,2 

3,8 

4, 3 

4,9 

5,2 

3,3 

5, 1 

3,7 

2,9 

5,2 

8,2 

2,3 

0,6 

1, 6 

6,0 

6 ,o 
8,6 

6, 2 

1, 8 

1, 4 

5,2 

5,8 

5,6 

3,8 

2,6 

4, 7 

3, 6 

5,0 

1, 6 

3, 5 

5, 1 

5, 1 

5,5 

4, 9 

4,2 

3,2 

1, 3 

Anteil am Bundesgebiet in% 

14, 8 
14, 9 

15,0 

15, 3 

13, 9 

1 4, 2 

14,0 

1 3, 6 

12, 6 
13 ,o 
13, 1 

13, 5 

13, 5 

7,7 

7,8 

4,2 

3, 1 

5,6 

4,3 

5,2 

2, 1 

3,9 

5,8 

5,7 

5,9 

5,5 

4, 5' 

3,3 

12; 6 
13 ,o 
13, 2 

13, 6 

Private 
Haushalte 

usw. 

20 

182 

150 

097 

109 

107 

100 

088 

128 

114 

125 

124 

132 

159 

164 

179 

199 

2,7 

4,7 

1, 2 

0,2 

o, 6 

1,1 

3,6 

1, 2 

1,0 

0,2 

o, 7 

2, 4 

o, 4 

1 , 3 

1, 7 

1 2, 9 
12, 9 

1 2, 4 

12, 2 

Baden-Württember' 

nachrichtlich 

Unter-
stellte 
Entgelte 
für Bank-
dienst-
leist. 

21 

944 

073 

162 

258 

401 

541 

651 

805 

053 

3 24 

2 445 

2 554 

2 894 

3 054 

3 070 

3 123 

349 

13, 7 

8,3 

8,2 

11 , 4 

10,0 

7, 1 

9,3 

13, 8 

13, 2 

5,2 

4,4 

13 ,3 

5,5 

o, 5 

1, 7 

7,2 

1 4, 5 
1 5, 4 

1 5, 7' 

15, 8 

1 5, 8 

Vorsteuer-
abzug f'iir 
Invest:i-
tione:n 

22 

689 

720 

728 

71 4 

861 

927 

861 

79 6 

907 

14 5 

227 

177 

207 

235 

088 

01 8 

200 

4, 4 

1 , 2 

1, 9 

20, 5 

7, 6 

7, 1 
7', 5 

13, 8 

26, 4 

7, 1 

4, 1 

2, 5 

2, 3 

- 11, 9 

6, 4 

17, 9 

15 ,o 
16 ,o 
16, 1 

16, 1 

1 6, 3 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

)962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 
1965 

1970 

1975 

1976 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw, am Bruttoinlandsprodukt in% 

9,3 

9,5 

9,4 

9, 1 

9, 1 

9,2 

9,2 

8,5 

4, 4 

4, 4 

4, 3 

4, 1 

4, 2 

4,2 

4, 1 

4, 1 

17 ,o 
16, 6 

16, 2 

13, 3 

16,5 

15, 5 

16, 2 

16 ,o 

17 ,o 

1, 9 

2, 1 

2,2 

2,2 

2,6 

2,5 

2,7 

2,7 

5,7 

5, 4 

5,3 

5,2 

5,3 

4, 9 

4,8 

5, 1 

9,3 

9, 1 

8,7 

8,8 

8,6 

8,2 

8,7 

8,2 

105 

10, 2 

10,1 

9,6 

9, 5 

9,6 

8,9 

9,1 

9,4 

9,6 

8.3 

8,5 

8,2 

8,2 

8,4 

7,8 

8, 1 

8,4 

1, 9 

1, 6 

1, 4 

1 , 3 

1, 2 

1,1 

1 ,o 
1,0 

1, 5 

1, 7 

1 ,8 

1, 9 

2,3 

2,3 

2,5 

2,5 

2, 7 

1,1 

1,1 

1,1 

1 ,o 
1,0 

1, 2 

1,1 

0,9 

1,0 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 



Bayern 

2.2 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1970, 1960 - 1976 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964, 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen 

Brutto-
Einfuhr- zusammen Warenproduzierendes Gewerbe 

inlands-
produkt 

1 

65 776 

69 843 

72 867 

75 700 

80 859 

84 802 

88 486 

B7 644 

94 BOB 

102 7 49 

109 321 

114 745 

119 537 

125 705 

126 7B5 

123 792 

132 229 

6,2 

4,3 

3,9 

6, 8 

4,9 

4,3 

1, 0 

8,2 

8,4 

6, 4 

5,0 

4,4 

4,9 

0,9 

2,4 

6,8 

15, 3 

1 5, 5 

16, 1 

16, 6 

16, 8 

abgaben 

2 

859 

908 

021 

084 

374 

707 

B19 

8 51 

9 36 

2 265 

2 522 

2 873 

3 29 7 

3 491 

501 

3 4 78 

3 940 

5, 7 

12, 5 

6, 1 

26,8 

24,2 

6,6 

1, 8 

4,6 

17, 0 

11, 3 

13, 9 

14, 7 

5,9 

0,3 

0, 7 

13, 3 

10, 8 

13, 5 

13, 6 
14, 9 

15, 3 

insgesamt 
(bereinigt) 

3 

64 917 

6B 935 

71 845 

74 616 

79 465 

B3 09 5 

86 667 

85 793 

92 B72 

100 484 

106 799 

111 8 72 

116 540 

122 214 

123 284 

120 314 

128 289 

bereinigt 

4 

57 056 

60 680 

63 313 

65 678 

70 331 

73 486 

76 555 

75 316 

82 174 

89 560 

94 976 

99 884 

104 063 

1 09 193 

1 09 640 

1 06 202 

113 620 

u.r:bereinigt 

5 

Mill. DM 

58 785 

62 561 

65 291 

67 751 

72 66 7 

75 974 

7 9 126 

77 9 52 

B5 26B 

93 127 

98 751 

103 787 

10B 312 

113 587 

113 955 

110 558 

118 647 

Land-' und 
Forstwirt-

schart, 
Fi;;:cherei 

6. 

220 

4 912 

5 431 

447 

5 126 

560 

4 920 

542 

8'38 

635 

5 301 

568 

602 

6 090 

307 

918 

920 

zusammen 

7 

31 553 

33 884 

35 032 

36 596 

40 337 

42 9 33 

44 769 

42 306 

47 724 

53 269 

57 144 

60 518 

62 815 

66 168 

'65 378 

61 9 9 8 

67 798 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

6,2 

4,2 

3,9 

6,5 

4,5 

4,3 

1, 0 

8,3 

8,2 

6,3 

4,7 

4,2 

4, 9 

0,9 

2,4 

6, 6 

15, 4 

15, 6 

16, 2 
16, 6 

16, B 

6,4 

4,3 

3, 7 

7, 1 

4,5 

4,2 

1, 6 

9, 1 

9. 0 

6, 0 

5, 2 

4,2 

4,9 

0,4 

3, 1 

7, 2 

6,4 

4 11 

3,8 

7, 3 

4,6 
4, 1 

1, 5 

9,4 

9, 2 

6,0 

5, 1 

4,4 

4,9 

0,3 

3,0 

7, 3 

5,9 

10, 6 

0, 3 

5, 9 

11, 0 

7, 9 

12, 7 

6,4 

4, 5 

5,9 

5, 0 

8,6 

B, 7 

3, 6 

0, 0 

Anteil am Bundesgebiet in% 

15, 4 

15, 5 

16, 2 

16, 7 

16, 9 

15, 4 

15, 5 

16, 2 

16, 7 

16, 9 

24,6 

23, 1 

23,0 

23,9 

24, 3 

7,4 

3,4 

4, 5 

10, 2 

6,4 
4,3 

5,5 

12, 8 

11, 6 

7, 3 

5. g 

3,8 

5,3 

1, 2 

'i, 2 

9. 4 

14, 5 

15, 0 

15, B 

16, 5 

16, 5 

Energie-
und Was-

servers?r-
gung, 

Bergbau 

8 

496 

591 

641 

7 30 

949 

2 144 

2 155 

2 29 5 

2 494 

2 750 

2 979 

3 116 

3 300 

3 701 

3 877 

3 79 6 

6,3 

3,2 

5,4 

12, 6 

10,0 
0, 5 

6, 5 

8,7 

10, 3 

8,3 

4,6 

5,9 

12, 1 

4,8 

2, 1 

8, 1 

10,4 

11, 8 

13, 0 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 
100 1,3 98,7 86,7 88,2 7,6 47,3 2,2 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

1, 4 

1 , 7 

2, 1 

2,0 

2,3 

2,8 

2,8 

3,0 

98,5 

98,3 

97,9 

98,0 

97,7 

97,2 

97,2 

97,0 

86,9 

87,0 

86,5 

86,7 

86,9 

86,8 

86,5 

86, 1 

88,4 

88,8 

88,7 

88,9 

89, 3 

89, 7 

89,3 

89,1 

106 

7, 4 

6,3 

5,5 

6, 1 

4,8 

4,6 

4,9 

4,4 

47,5 

49, 3 

50,2 

49,7 

51, 7 

52,0 

51, 2 

51, 0 

2,2 

2,4 

2,4 

2,6 

2, 7 

2, 7 

3,0 

Ve:rarbei-
tendes 
Gewerbe 

9 

23 596 

25 470 

26 349 

27 554 

29 744 

31 746 

32 839 

30 518 

35 775 

40 487 

43 245 

45 490 

46 796 

49 936 

50 252 

47 770 

7. 9 

3,5 

4, 6 

7, 9 

6, 7 

3,4 

7, 1 

17, 2 

13, 2 

6,8 

5, 2 

2,9 

6. 7 

0, 6 

4,9 

14, 9 

15, 0 

15, 6 

16, 5 

35,4 

35,7 

36,4 

36,8 

37,3 

39, 1 

38,7 

39,4 

Bau-
gewerbe 

10 

6 460 

824 

041 

311 

8 644 

9 043 

775 

494 

454 

1 0 032 

10 921 

11 911 

12 718 

12 532 

11 249 

10 432 

5, 6 

3,2 

3,8 

18, 2 

4,5 
8, 1 

2,9 

0,4 

6, 1 

8,9 

9, 1 

6,8 

1, 5 

10, 2 

7, 3 

15, 9 

16, 9 

1 B, 8 

18, 3 

9,7 

9, 5 

1 0, 6 

11, 0 

9,8 

9,9 

10, 5 

8,8 



Handel 

zusammen 

11 

1 0 0 75 

10 769 

11 316 

11 6 71 

12 405 

13 130 

13 500 

13 370 

14 348 

15 59 3 

16 676 

1 7 148 

17 720 

18 164 

16 187 

17 642 

1 8 7 89 

7, 1 

4,9 

3, 1 

6,3 

5, B 

2,B 

1, 0 

7,3 

8,7 

6,9 

2,8 

3,3 

2, 5 

0, 1 

3,0 

6, 5 

14, B 

15, 0 

15,3 

15, 5 

15, 7 

1 5, 3 

1 s·, 2 

15, 1 

14, 9 

15, 1 

14, 7 

14, 3 

14, 1 

und Verkehr 

Handel 

12 

6 343 

6 640 

233 

7 365 

958 

8 469 

·B 719 

6 636 

9 134 

9 888 

10 5 5 3 

10 928 

11 388 

11 516 

11 35 7 

11 104 

7, B 

5, G 

7, B 

6, 4 

2,9 

0, 9 

5, 7 

6,3 

6, 7 

3, 6 

4,2 

1,1 

1, 4 

, 2 

14, 7 

14,9 

15, 1 

15, 4 

Verkehr, 
Nachrich-
tenüber-
mittlung 

13 

3 733 

3 949 

4 085 

4 287 

4 44 7 

4 661 

4 781 

4 732 

5 214 

5 705 

6 123 

6 220 

6 332 

6 649 

6 630 

6 5 39 

5, 8 

3,4 

4, 3 

3, 7 

4,8 

'6 

1, 0 

1 0, 2 

9,4 

/' 3 

1 , 6 

1, A 

5, 0 

2, 7 

4, 3 

1 5, 0 

15, 3 

1 5, 

1 5, 7 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen Staat, private Haushalte 

Die ns tle ist ungsun t ernehmen 
und private Organisationen 

ohne Erwerbscharakter 

zusammen 

14 

11 9 3 7 

12 9 76 

13 510 

14 037 

14 799 

1 5 351 

1 5 9 38 

16 734 

17 318 

16 629 

19 630 

20 554 

22 175 

23 164 

24 084 

25 000 

26 ', 40 

B, 7 

4, 1 

3,9 

5,4 

3, 7 

3,5 

7, li 

, 4 

!\, 7 

7,9 

4, 5 

4,0 

3,8 

4,6 

1 ' 

16, 1 

1 li, 6 

1 7, 0 

1 7, 1 

Kredi tin-
stitute, 

Versiehe-
rungsun-

ternehrnen 

15 

343 

497 

643 

794 

2 019 

2 142 

2 292 

2 529 

2 7B6 

3 049 

3 306 

3 462 

3 972 

4 239 

4 246 

4 464 

Wohnungs-
vermie-

tung 

16 

4 020 

4 182 

4 377 

4 540 

4 727 

4 924 

134 

350 

, 5 566 

7B1 

9 61 

6 19 6 

480 

7B5 

119 

339 

Sonstige 
Dienst-

lei-
zusammen 

stungen 

1T 18 

Mill. DM 

6 574 B61 

29B B 254 

490 B 532 

703 8 93B 

6053 9155 

2B4 608 

a s 1 2 1 o 111 

855 10 477 

966 10 696 

9 799 10 924 

10 363 11 B23 

10 B97 11 988 

11 723 12 477 

12 1 39 1 3 022 

12 718 13 644 

13 197 14 112 

14 469 

Staat 

19 

6 564 

009 

384 

776 

B O O 7 

8 467 

B 9 71 

9 309 

9 526 

765 

1 0 6 51 

10 848 

11 325 

11 B68 

12 469 

12 909 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

11, 4 

9,8 

g, 

12, 5 

6, ·1 

7, 0 

10, 4 

10,2 

9,4 

8,4 

4, 7 

14, 7 

6, 7 

0,2 

5, 1 

14, 4 

15, 4 

15, 6 

16, 4 

4,0 

4, 7 

3,7 

4, 1 

4,2 

4,3 

4,2 

4,0 

3, 9 

3, 1 

4, 0 

4,G 

4, 7 

4, 9 

3, 1 

11, 0 

2, 

2' 

4,5 

2,9 

2, 7 

4,0 

1, 3 

9,3 

5, 8 

5, 1 

7, 6 

3, 6 

4,B 

3, 8 

5,0 

3,4 

4,8 

2,4 

5,0 

5, 2 

3, 6 

2, 1 

2, 1 

B,2 

1, 4 

i+, 1 

4,4 

4,B 

3,4 

, 5 

Anteil am Bundesgebiet in% 

16, 

1 7, 0 

17, 2 

1 7, 

1 5, 7 

1 5, B 

16, 

17, 0 

, 7 

15, 8 

1 ö, 3 

16, 0 

1 6, 2 

6,8 

5,4 

5, 3 

3,0 

5,7 

6,0 

3,B 

2, 3 

2, 5 

9, 1 

1, 8 

4,4 

4,8 

5, 1 

3, 5 

16,0 

16, 2 

16, 8 

16, 5 

Private 
Haushalte 

usw. 

20 

297 

246 

148 

162 

14B 

142 

140 

168 

1 71 

159 

172 

140 

1 51 

154 

176 

203 

4,0 

7, 8 

1, 2 

1, 2 

0,6 

0, 1 

2,4 

0,2 

0,9 

1, 0 

2, 7 

1, 0 

0,2 

1, 9 

2,3 

14,2 

13, 4 

12, 9 

12, 3 

nachrichtlich 

Unter-
stellte 

Entgelte 
für Bank-
dienst-
leist. 

21 

007 

134 

223 

331 

457 

565 

702 

B41 

2 1 71 

2 403 

2 530 

2 684 

3 011 

3 142 

3 19B 

3 29 7 

567 

12, 6 

7, 9 

B,B 

9, 5 

7,4 

8,7 

A,2 

17, 9 

10, 6 

5, 3 

6, 1 

12, 2 

4,4 

1, 5 

3, 1 

B,2 

15, 5 

15, 6 

16, 2 

16, 6 

15, 8 

Vorsteu,er-
abzug f"ür 
Invest i-
tione::n 

22 

722 

74 6 

754 

743 

880 

922 

669 

79 5 

943 

164 

244 

220 

23B 

252 

11 7 

060 

250 

3, 4 

1,1 

1, 5 

1 B, 4 

4, 8 

5, 7 

8, 5 

18 _. 5 

2 3, 5 

5 „ g 

2, 0 

1 , 5 

1 , 2 

10, 8 

5, 1 

19, 0 

15, 7 

15, 9 

16, 4 

16, 8 

17, 1 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 
9,5 5,6 17,9 2,0 6,0 9,9 11,B 9,B 1,9 

9,8 

g, 7 

9,B 

9,5 

9,5 

9,4 

6,9 

5, 5 

5, 4 

5, 4 

5, 4 

5,5 

5, 2 

5,4 

1 B, 3 

1 B, 1 

17, 9 

1 B, 0 

17, 8 

16, 4 

16, 9 

19, 6 

2,2 

Z, 5 

2,6 

2,9 

3,0 

3,3 

3,3 

5,9 

5, B 

5, B 

5, B 

5,4 

5,4 

5, 6 

10, 1 

9, 6 

9, 5 

9,3 

9, 4 

9, 7 

10, 0 

107 

11, 6 

11, 2 

11, 3 

11,1 

1 0, 7 

10,3 

1 0, 7 

10, 9 

1 0, 0 

9,8 

10, 1 

9,9 

9,6 

9,4 

9, B 

1, 6 

1, 4 

1, 3 

1, 2 

1,1 

1, 0 

0,9 

1, 5 

1, 7 

1, 8 

1, 9 

2, 3 

2,3 

2, 5 

2,5 

2, 7 

1,1 

1, 0 

1,1 

1, 0 

1, 0 

1,1 

1 , 0 

0,9 

1, 0 

Bayern 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 



Saarland 

2.2 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1970, 1960 - 1976 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen 

Brutto- zusammen Warenproduzierendes Gewerbe 
Einfuhr-

Jahr 
inlands-

abgaben insges~t Land- und Energie-
produkt (bereinigt) Forstwirt- und Was- Ve:rarbei- Bau-bereinigt unbereinigt schaft, zusammen serversor- tendes gewerbe 

Fischerei gung, Gewerbe 
Bergbau 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Mill. DM 

1960 7 446 84 7 361 6 478 6 674 117 4 297 143 2 355 799 
1961 7 853 88 7 765 6 850 7 062 135 4 524 219 505 800 
1962 7 960 99 7 861 6 897 7 113 124 4 475 082 2 580 813 
1963 a 110 105 8 005 7 008 7 230 147 4 483 164 2 469 851 
1964 8 335 122 8 213 7 187 7 427 117 4 610 065 618 926 

1965 8 517 129 8 388 314 7 564 125 4 593 995 714 884 
1966 8 320 122 8 199 7 073 7 314 122 4 325 906 2 573 846 
1967 8 262 117 8 144 7 012 7 261 142 4 140 881 2 523 736 
1968 8 742 133 8 609 7 418 7 704 156, 4 354 897 2 742 715 
1969 9 234 158 9 076 7 857 8 176 139 4 733 952 3 074 707 

1970 10 017 172 9 844 8 581 8 927 145 5 232 031 3 479 721 
1971 10 452 221 10 230 8 928 9 282 142 5 447 966 686 795 
1972 10 759 247 10 512 9 152 9 533 134 5 673 985 876 812 
1973 11 356 220 11 136 9 713 10 111 134 5 985 998 4 154 832 
1974 11 577 201 11 376 9 887 10 282 135 6 127 008 4 312 807 

1975 11 707 209 11 498 9 986 10 400 141 6 210 092 4 386 732 
1976 12 205 222 11 983 10 425 10 875 132 6 538 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

1961 5,5 4,4 5,5 5, 7 5, 8 15,4 5,3 6,6 6,3 o, 1 
1962 1 ,4 12,6 1, 2 0,7 0,7 - 8,2 1,1 - 11,2 3,0 1, 6 
1963 1 ,9 6,2 1,8 1, 6 1, 6 18, 1 0,2 7,6 4,3 4,7 
1964 2,8 15, 8 2,6 2, 5 2, 7 - 20,5 2,8 - 8,5 6, 1 8,9 

1965 2,2 5, 6 2, 1 1,8 1, 8 7, 1 - 0,4 - 6,6 3, 7 - 4,6 
1966 - 2,3 - 5, 7 - 2,3 - 3,3 - 3,3 - 2,2 - 5,8 - 8,9 - 5, 2 - 4,3 
1967 - 0,7 - 3,5 - 0,7 - 0,9 - 0,7 15, 7 - 4,3 - 2,8 - 1 ,9 - 13,0 
1968 5,8 13,6 5, 7 5,8 6, 1 10,0 5,2 1,8 8,7 - 2,8 
1969 5,6 18,7 5,4 5,9 6, 1 - 10, 6 8,7 6, 1 12, 1 1, 2 

1970 8,5 8,8 8,5 9,2 9,2 3, 7 10,5 8,3 13, 2 2,0 
1971 4,3 28,7 3,9 4,0 4,0 - 2,0 4, 1 - 6,3 5,9 10,2 
1972 2,9 11, 6 2,8 2,5 2, 7 - 5,6 4,2 2,0 5, 2 2, 2 
1973 5,6 - 10,9 5, 9 6, 1 6, 1 o, 1 5,5 1, 3 7,2 2,5 
1974 1 ,9 - 8,7 2,2 1 ,8 1, 7 0,8 2,4 1,0 3,8 - 3, 1 

1975 1,1 4,2 1,1 1,0 1,1 4,3 1,4 8,3 1, 7 - 9,2 
1976 4, 3 6,2 4,2 4,3 4,6 - 6,4 5,3 

Anteil am Bundesgebiet in % 

1960 1, 7 1,1 1, 7 1, 7 1, 7 o,6 2,0 6,2 1, 5 2,0 
1965 1 ,6 1 ,o 1,6 1, 5 1, 5 0,6 1, 6 4,8 1, 3 1, 7 
1970 1, 5 0,9 1, 5 1, 5 1, 5 0,6 1 1 5 4, 1 1,3 1, 2 
1975 1,6 0,9 1, 6 1, 6 1,6 0,6 1, 7 3, 7 1,5 1, 3 
1976 1,5 0,9 1, 6 1,6 1 ,6 0,5 1, 6 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in % 

1960 100 1,1 98,9 87,0 88,3 1,6 56,9 15, 1 31,2 10,6 
1962 100 1, 2 98,8 86, 7· 88, 1 1, 5 55,4 13,4 31,9 10, 1 
1964 100 1, 5 98,5 86,2 87,9 1 ,4 54,5 12,6 31,0 11,0 
1966 100 1 '5 98,5 85,0 86,7 1, 5 51, 2 10,7 30, 5 10,0 
1968 100 1, 5 98,5 84,9 86,6 1 ,8 49,0 10, 1 30,8 8,0 

1970 100 1,7 98,3 85, 7 87,6 1,4 51, 3 10, 1 34, 1 7,1 
1972 100 2,3 97,7 85, 1 87,5 1, 2 52, 1 9,0 35,6 7,5 
1974 100 1,7 98,3 85,4 87,3 1,1 52,0 8,6 36,6 6,9 
1976 100 1 ,8 98,2 85,4 87,5 1,1 52,6 
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Saarland 

Bruttowertschöpfung nachrichtlich 

Unternehmen Staat, private Haushalte 

Handel .und Verkehr Dienstleistungsunternehmen 
und private Organisationen Unter-

ohne Erwerbscharakter stellte Vorsteuer-

Verkehr, 
Kredit in-

Sonstige 
Entgelte abzug für Jahr 

Nachrich- stitute, Wohnungs-
Dienst-

Private für Bank- Investi-
zusammen Handel zusammen Versiehe- vermie-

lei-
zusammen Staat Haushalte dienst- tionen tenüber-

usw. leist. 
mittlung 

rungsun- tung 
ternehmen 

stungen 

11 12 13 14 15 16 Ir 18 19 20 21 22 

Mill. DM 

131 743 388 128 141 474 51 3 883 754 129 114 82 1960 
195 772 423 207 167 500 540 915 791 125 128 84 1961 
238 797 441 276 178 503 595 963 847 117 134 82 1962 
288 822 466 313 182 513 617 996 878 118 143 79 1963 
338 851 487 362 202 527 633 026 907 120 151 90 1964 

388 885 503 458 202 544 712 074 954 120 158 92 1965 
380 876 505 487 215 559 712 126 005 121 161 80 1966 
350 853 497 630 224 570 836 1 32 006 126 175 74 1967 
478 929 549 717 247 580 889 191 062 129 201 85 1968 
647 035 612 657 258 595 805 219 092 127 217 102 1969 

827 159 669 723 275 603 845 264 134 130 233 112 1970 
870 179 691 824 283 614 927 303 174 129 245 109 1971 
839 148 691 888 322 626 940 359 225 135 272 109 1972 
859 161 699 2 133 338 643 153 423 287 136 286 111 1973 
816 114 702 2 205 337 666 202 489 352 137 295 101 1974 

766 106 661 2 283 351 683 249 512 373 139 315 100 1975 
844 2 361 559 335 116 1976 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in % 

5, 7 3,9 9,0 7,0 18,7 5,5 5,3 3,6 4,8 - 3,4 11,8 2,8 1961 
3,6 3, 1 4,4 5, 7 6,4 o,6 10,1 5,2 7,1 - 6,7 4,8 - 2,4 1962 
4,0 3, 2 5,6 2,9 2,6 1 ,9 3;7 3,4 3, 7 1, 5 6,7 - 3,5 1963 
3,9 3, 5 4,6 3,8 10,5 2,8 2,6 3,0 3,3 1,1 5,4 13,3 1964 

3,8 4,0 3,3 7,0 0,3 3, 1 12,4 4,6 5,2 o,o 5,0 2, 1 1965 
- o,6 - 1,0 0,2 2,0 6,6 2,9 0,0 4,8 5,3 1,0 1,9 - 12,5 1966 

- 2,2 - 2, 6 - 1, 6 9,6 4, 1 1, 9 17,4 0,5 o, 1 4,0 8,6 - 7,8 1967 
9,4 8,8 10,5 5,3 10,3 1,8 6,4 5,2 5,6 2,3 15, 1 15,0 1968 

11,4 11,4 11, 5 - 3,5 4, 1 2,5 - 9,4 2,4 2,8 - 1 '5 7,8 20,0 1969 

11,0 12,0 9,3 4,0 6,8 1,4 5,0 3, 7 3,8 2,4 7,5 10;0 1970 
2,3 1, 7 3,4 5,8 2, 9 1,8 9,6 3, 1 3,5 - o,6 5,2 - 3,0 1971 

- 1, 7 - 2,6 - 0,1 3,5 13, 7 1,9 1, 5 4,4 4,3 4,5 10,7 - o, 1 1972 
1,1 1,1 1,1 13,0 4,8 2' 7 22,6 4,7 5, 1 1,0 5,4 2,3 1973 

- 2,4 - 4, 1 0,5 3,4 - o, 1 3, 6 4,3 4,7 5, 1 0,9 3, 1 - 9,6 1974 

- 2, 7 - 0,7 - 5,9 3,5 4, 1 2, 6 3,9 1, 5 1, 5 1,4 6,8 - 1,1 1975 
4,4 3,4 3, 1 6,3 16,0 1976 

Anteil am Bundesgebiet in% 
1, 7 1, 7 1, 6 1, 5 1, 5 2,0 1, 2 1,8 1, 8 1,4 1,8 1,8 1960 
1,6 1, 6 1,7 1, 5 1, 5 1,9 1,4 1, 8 1,8 1,4 1,6 1 ,6 1965 
1, 7 1, 7 1, 7 1, 5 1, 3 1, 7 1,4 1, 7 1,8 1,4 1, 5 1, 5 1970 
1,6 1, 5 1,6 1,6 1, 3 1, 6 1, 6 1, 7 1,8 1,4 1,6 1,6 1975 
1 ,5 1, 5 1, 7 1,6 1,6 1976 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in % 

15,0 9,8 5, 1 14,9 1,9 6,3 6,8 '11 '7 10,0 1, 7 1, 5 1,1 1960 
15,3 9,9 5,5 15,8 2,2 6,2 7,4 11,9 10,5 1,4 1, 7 1,0 1962 
15,8 10, 1 5,8 16, 1 2,4 6,2 7,5 12, 1 10,7 1 ,4 1,8 1,1 1964 
16,4 10,4 6,0 17,6 2,6 6,6 8,4 13,3 11,9 1,4 1,9 1,0 1966 
16,6 10,4 6,2 19,3 2,8 6,5 10,0 13,4 11,9 1,4 2,3 1,0 1968 

17,9 11,4 6,6 16,9 2, 7 5,9 8,3 12,4 11,1 1, 3 2,3 1,1 1970 
16,9 10,5 6,3 17,3 3,0 5, 7 8,6 12,5 11, 2 1, 2 2,5 1,0 1972 
15,4 9,5 6,o 18,7 2,9 5, 7 1 o, 2 12,7 11, 5 1, 2 2,5 0,9 1974 
14,8 19,0 12, 5 2,7 0,9 1976 
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Berlin (West) 

2.2 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1970, 1960 - 1976 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen 

Brutto- zusammen Warenproduzierendes Gewerbe 

inlands-
produkt 

1 

17 543 

18 422 

18 701 

19 161 

20 381 

21 648 

21 974 

21 972 

23 539 

25 203 

26 021 

26 600 

26 905 

27 785 

28 222 

27 777 

28 809 

5,0 

1,5 

2,5 

6,4 

6,2 

1,5 

0,0 

7,1 

7, 1 

3,2 

2,2 

1,1 

3,3 

1,6 

1,6 

3,7 

4, 1 

4,0 

3,8 

·3,7 

3,7 

Einfuhr-
abgaben 

2 

200 

225 

228 

219 

209 

180 

182 

180 

224 

249 

263 

284 

275 

253 

255 

284 

384 

12,5 

1, 3 

3,9 

4, 6 , 

- 13,9 

1,1 

1,1 

24,4 

11, 2 

5,6 

8,0 

3,2 

8,0 

0,8 

11, 4 

35,2 

2,5 

1,4 

1,4 

1,2 

1, 5 

insgesamt 
(bereinigt) 

3 

17 343 

18 197 

18 473 

18 942 

20 172 

21 468 

21 792 

21 792 

23 315 

24 954 

25 758 

26 316 

26 630 

27 532 

27 967 

27 493 

28 425 

bereinigt 

4 

14 568 

15 320 

15 515 

15 906 

17 102 

18 299 

18 534 

18 507 

19 913 

21 404 

22 033 

22 401 

22 534 

23 278 

23 439 

22 835 

23 631 

unbereinigt 

5 

Mill. DM 

14 906 

15 675 

15 899 

16 316 

17 540 

18 782 

19 064 

19 048 

20 483 

22 082 

22 782 

23 206 

23 409 

24 118 

24 401 

23 820 

24 628 

LBJ1d- und 
Forstwirt-

schaft, 
Fischerei 

6 

53 

53 

54 

56 

57 

59 

62 

62 

62 

63 

62 

62 

66 

66 

68 

68 

69 

zusannnen 

7 

9 020 

9 529 

9 483 

9 641 

10 427 

11 206 

11 34 7 

11 206 

12 394 

13 565 

13 938 

14 208 

14 320 

14 846 

15 074 

14 481 

15 128 

Zu- und Abnahme (-J gegenüber dem Vorjahr in% 

4,9 

1, 5 

2,5 

6,5 

6,4 

1·,5 

0,0 

7,0 

7,0 

3,2 

2,2 

1,2 

3,4 

1,6 

1, 7 

3,4 

4, 1 

4,0 

3,9 

3,8 

3,7 

5,2 

1, 3 

2,5 

7,5 

7,0 

1, 3 

o, 1 

7,6 

7,5 

2,9 

1, 7 

0,6 

3,3 

0,7 

2,6 

3,5 

5,2 

1, 4 

2,6 

7,5 

7, 1 

1, 5 

0, 1 

7,5 

7,8 

3,2 

1, 9 

0,9 

3,0 

1, 2 

2,4 

3,4 

Anteil am Bundesgebiet in% 
3,9 

3,9 

3,7 

3,6 

3,5 

3,9 

3,8 

3,7 

3,6 

3,5 

0,0 

1, 9 

3,7 

1, 8 

3,5 

5, 1 

0,0 

0,0 

1, 6 

1, 6 

0,0 

6,5 

0,0 

3,0 

0,0 

1 ,5 

0,2 

0,3 

0,3 

0,3 

0,3 

5,6 

0,5 

1, 7 

8,2 

7,5 

1, 3 

1, 2 

10,6 

9,4 

2,7 

1, 9 

0,8 

3,7 

1,5 

4,2 

3,9 

3,9 

3,9 

3,7 

Energie-
und Was-

serversor-
gung, 

Bergbau 

8 

352 

372 

394 

416 

433 

448 

468 

474 

503 

560 

639 

678 

731 

787 

806 

824 

5,7 

5,9 

5,6 

4, 1 

3,5 

4,5 

1, 3 

6, 1 

11, 3 

14, 1 

6, 1 

7,8 

7,7 

2,4 

2,2 

1 ,9 

2,2 

2,5 

2,8 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 

100 1,1 98,9 83,0 100 0,4 60,5 2,4 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

1, 2 

1,0 

0,8 

1, 0 

1, 0 

1 ,0 

0,9 

1, 3 

98,8 

99,0 

99,2 

99,0 

99,0 

99,0 

99, 1 

98,7 

83,0 

83,9 

84,3 

84,6 

84,7 

83,8 

83, 1 

82,0 

100 

·100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

11.0 

0,3 

0,3 

0,3 

0,3 

0,3 

0,3 

0,3 

0,3 

59,6 

59,4 

59,5 

60,5 

61, 2 

61, 2 

61,8 

61, 4 

2,5 

2,5 

2,5 

2,5 

2,8 

3, 1 

3,3 

Ve:rarbei-
tendes 

Gewerbe 

9 

7 168 

7 798 

7 835 

7 860 

8 453 

9 068 

9 146 

8 880 

9 967 

11 113 

11 408 

11 663 

11 856 

12 392 

12 7 35 

12 221 

8,8 

0,5 

0,3 

7,5 

7,3 

0,9 

2,9 

12, 2 

11 ,5 

2,7 

2,2 

1, 7 

4,5 

2,8 

4,0 

4,5 

4,3 

4, 1 

4,2 

48, 1 

49,3 

48,2 

48,0 

48,7 

50, 1 

50,6 

52,2 

Bau-
gewerbe 

10 

500 

359 

254 

365 

541 

690 

733 

852 

924 

892 

891 

867 

733 

667 

533 

436 

9,4 

7,7 

8,9 

12, 9 

9,7 

2,5 

6,9 

3,9 

1, 7 

0, 1 

- 13,0 

7,2 

3,8 

8,0 

6,3 

3,7 

3,2 

3,3 

2,5 

10, 1 

7,9 

8,8 

9, 1 

9,4 

8,3 

7,4 

6,3 



Berlin (West) 

Bruttowertschöpfung nachrichtlich 

Unternehmen Staat 1 pri va'. te Haushalte 

Handel und Verkehr Dienstleistungsunternehmen 
und private Organisationen Unter-

ohne Erwerbscharakter stellte 

zusammen 

11 

2 727 

2 869 

3 037 

3 213 

3 495 

3 830 

3 878 

3 857 

3 994 

4 258 

4 448 

4 456 

4 433 

4 495 

4 396 

4 296 

4 312 

5,2 

5,9 

5,8 

8,8 

9,6 

1, 3 

0,5 

3,6 

6,6 

4,5 

0, 2 

0,5 

1, 4 

2,2 

2,3 

0,4 

4,0 

4,4 

4, 1 

3,8 

3,6 

18,3 

19, 1 

19,9 

20,3 

19,5 

19,5 

18,9 

18,0 

17 ,5 

Handel 

12 

942 

2 039 

2 153 

2 302 

2 521 

2 781 

2 839 

2 825 

2 922 

3 113 

3 236 

3 191 

3 209 

3 249 

3 144 

3 015 

5,0 

5,6 

6,9 

9,5 

10, 3 

2, 1 

0,5 

3,4 

6,5 

4,0 

1 , 4 

0,6 

1, 2 

3,2 

4, 1 

4,5 

4, 9 

4,6 

4,2 

Verkehr, 
Nachrich-
tenüber-
mittlung 

13 

785 

830 

884 

911 

974 

049 

039 

032 

072 

145 

212 

265 

224 

246 

252 

281 

5,7 

6,5 

3, 1 

6,9 

7,7 

1,0 

0,7 

3,9 

6,8 

5,9 

4,4 

3,2 

1, 8 

0,5 

2, 3 

3,2 

3,4 

3, 1 

3, 1 

zusammen 

14 

3 106 

3 224 

325 

3 4 06 

3. 561 

3 687 

3 777 

923 

4 033 

4 196 

4 334 

4 480 

4 590 

4 711 

863 

4 975 

5 119 

3,8 

3, 1 

2,4 

4,6 

3,5 

2,4 

3,9 

2,8 

4,0 

3, 3 

3,4 

2,5 

2,6 

3,2 

2,3 

2,9 

4, 1 

3,9 

3,7 

3,4 

3,3 

Kreditin-
stitute, 

Versiehe-
rungsun-

ternehmen 

15 

401 

42 3 

462 

491 

512 

542 

597 

610 

632 

699 

745 

822 

882 

919 

002 

050 

Wohnungs-
vermie-

tung 

16 

831 

908 

927 

944 

951 

956 

983 

012 

039 

067 

093 

118 

144 

167 

181 

201 

Sonstige 
Dienst-

lei-
stungen 

17 

Mill. DM 
1 874 

893 

936 

971 

2 098 

2 189 

2 197 

2 301 

2 362 

2 430 

2 496 

2 540 

2 564 

2 625 

2 680 

2 724 

zusammen 

18 

2 775 

2 877 

2 958 

3 036 

3 070 

3 169 

3 258 

3 285 

3 402 

3 550 

3 725 

3 915 

4 096 

4 254 

4 528 

4 658 

4 794 

Staat 

19 

2 447 

2 544 

2 614 

2 683 

2 710 

2 805 

2 889 

2 911 

3 023 

3 169 

3 339 

3 521 

3 694 

3 845 

4 111 

4 233 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

5,5 

9,2 

6,3 

4,3 

5,9 

10, 1 

2,2 

3,6 

10,6 

6,6 

10,3 

7,3 

4,2 

9,0 

4,8 

9,3 

2, 1 

1 ,8 

0,7 

0,5 

2,8 

3,0 

2,7 

2,7 

2,4 

2,3 

2,3 

2,0 

1, 2 

1, 7 

1 ,o 
2,3 

1 ,8 

6,4 

4,3 

0,4 

4,7 

2,7 

2,9 

2,7 

1, 8 

0,9 

2,4 

2, 1 

1, 6 

3,7 

2,8 

2,6 

1,1 

3,2 

2,8 

0,8 

3,6 

4,4 

4,9 

5, 1 

4,6 

3,9 

6,4 

2,9 

2,9 

Anteil am Bundesgebiet in% 

4,3 3,4 4,5 5,5 

3,9 

3,5 

3,8 

3,3 

3,2 

2,9 

4,2 

4,0 

3,5 

5,2 

5, 1 

5,3 

5,4 

4, 0 

2,8 

2,6 

1 ,o 
3,5 

3,0 

0,8 

3,8 

4,8 

5,4 

"5 ,5 
4,9 

4, 1 

6,9 

3,0 

6,0 

5 ,'4 

5,3 

5,4 

Private 
Haushalte 

usw. 

20 

328 

333 

344 

353 

360 

.,364 

369 

374 

379 

381 

386 

394 

402 

409 

417 

425 

1 ,5 

3,3 

2,6 

2 ,o 

1,1 

1 ,4 

1 ,4 

1 ,3 

0,5 

1, 3 

2, 1 

2,0 

1, 7 

2,0 

1,9 

3,6 

4,3 

4,3 

4,3 

Entgelte 
für Bank-

dienst-
leist. 

21 

252 

268 

299 

320 

340 

375 

422 

4 37 

459 

524 

559 

612 

659 

669 

732 

769 

809 

6,3 

11, 6 

7,0 

6,3 

10 ,3 

12,5 

3,6 

5,0 

14, 2 

6,7 

9,5 

7,7 

1, 5 

9,4 

5, 1 

5,2 

3,9 

3,7 

3,6 

3,9 

3,8 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 

13,0 5,3 20,8 2,7 5,6 12,6 18,6 16,4 2,2 1,4 

13, 5 

14, 4 

14, 9 

14, 3 

14 ,'.2 

1 3, 7 

12, 9 

5,6 

5,6 

5,5 

5,2 

5,3 

5,2 

5, 1 

20,9 

20,3 

19 ,8 

19,7 

19, 0 

19,6 

19,9 

20,8 

2,9 

2,9 

3, 1 

3, 1 

3,3 

3,8 

4, 1 

5,8 

5,4 

5,2 

5, 1 

4,8 

4,9 

4,8 

12,2 

12,0 

11,5 

11 ,5 

11 ,o 
11 ,0 

11 ,o 

111 

18,6 

17 ,5 

17, 1 

16, 6 

16,4 

17 ,5 

18 ,6 

19,5 

16 ,4 

15,5 

15 ,2 

14 ,8. 

14,7 

·15 ,8 

16 ,8 

2,2 

2, 1 

1, 9 

1, 9 

1, 7 

1, 7 

1, 7 

1, 6 

1, 7 

1, 9 

1, 9 

2, 1 

2,4 

2,6 

2,8 

Vorste't..ler-
abzug für 
Investi-
tion,en 

22 

86 

87 

85 

90 

98 

108 

108 

104 

111 

154 

190 

193 

21'6 

171 

230 

216 

188 

1,2 

2,3 

5,9 

8,9 

1 0,2 

0,0 

3,7 

6,7 

38,7 

23,4 

1,6 

11, 9 

- 20,8 

34,5 

6, 1 

- 13 ,o 

1 ,9 

1, 9 

2,5 

3,4 

2,5 

0,5 

0,5 

0,5 

0,5 

0,5 

0,7 

0,8 

0,8 

0,7 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1965 

1970 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 



Bundesgebiet 

2.2 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlanctsprodukt in Preisen von 1970, 1960 - 1976 

.Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen 

Brutto- ,zusammen Warenproduzierend..es Gewerbe 

inlands-
produkt 

1 

428 740 

450 580 

470 460 

4 84 500 

517 010 

546 120 

559 750 

558 840 

593 970 

640 460 

678 750 

700 680 

726 280 

761 840 

765 950 

7 46 1 50 

787 760 

5, 1 

4,4 

3,0 

6,7 

5,6 

2,5 

0,2 

6,3 

7,8 

6,0 

3,2 

3,7 

4,9 

0,5 

2,6 

5,6 

Einfuhr-
abgaben 

2 

7 990 

8 500 

9 670 

9 670 

11 260 

12 660 

12 560 

12 240 

13 740 

15 930 

18 600 

19 950 

21 830 

22 430 

21 830 

23 360 

25 670 

6, 4 

13, 8 

o,o 
16, 4 

12, 4 

o, 8 

2,5 

12, 3 

15, 9 

16,8 

7,3 

9,4 

2,7 

2,7 

7 ,o 
9,9 

insgesamt 
(bereinigt) 

3 

420 750 

442 080 

460 790 

474 830 

505 7 50 

533 460 

54 7 1 90 

546 600 

580 230 

624 530 

660 150 

680 730 

704 450 

739 410 

744 120 

722 7 90 

762 090 

bereinigt 

4 

370 520 

389 550 

406 160 

418 060 

447 490 

472 790 

483 820 

481 340 

513 240 

555 680 

587 610 

605 270 

625 630 

657 190 

658 490 

634 620 

672 680 

unbereinigt 

5 

Mill. DM 

381 6 20 

401 480 

418 730 

431 150 

462 210 

488 620 

499 950 

498 030 

532 490 

577 640 

610 800 

628 890 

651 190 

683 600 

684 500 

660 760 

701 280 

Land- und 
Forstwirt-

schart, 
Fischerei 

6 

21 220 

19 290 

20 740 

21 460 

20 860 

19 720 

20 700 

22 610 

24 100 

22 530 

23 070 

23 790 

23 240 

25 790 

26 060 

24 780 

24 390 

zusammen 

7 

217 020 

230 590 

240 190 

246 220 

268 750 

286 260 

291 550 

284 1 50 

307 880 

339 720 

360 710 

369 690 

382 300 

403 040 

399 950 

3 7 5 590 

404 340 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

5, 1 

4,2 

3 ,o 
6,5 

5,5 

2,6 

0,1 

6,2 

7,6 

5,7 

3, 1 

3,5 

5,0 

0,6 

2,9 

5,4 

5, 1 

4,3 

2,9 

7 ,o 

5,7 

2,3 

0,5 

6,6 

8,3 

5,7 

3 ,0 

3,4 

5,0 

o, 2 

3,6 

6,0 

5,2 

4,3 

3 ,o 
7,2 

5,7 

2,3 

0,4 

6,9 

8,5 

5,7 

3,0 

3,5 

5,0 

o, 1 

3,5 

6, 1 

9, 1 

7,5 

3,5 

2,8 

5,5 

5,0 

9,2 

6,6 

6,5 

2,4 

3, 1 

2,3 

11,0 

1,0 

4,9 

1, 6 

6,3 

4, 2 

2,5 

9,2 

6,5 

1, 8 

2,5 

8,4 

10, 3 

6,2 

2, 5 

3,4 

5, 4 

o, 8 

6, 1 

7,7 

Energie-
und Was-

Serversor-
gung, 

Bergbau 

8 

18 420 

18 600 

19 120 

19 720 

20 730 

20 590 

21 170 

20 860 

21 870 

23 080 

25 260 

25 840 

26 970 

29 320 

30 710 

29 300 

1,0 

2, 8 

3, 1 

5, 1 

o, 7 

2,8 

1, 5 

4, 8 

5,5 

9, 4 

2, 3 

4, 4 

8,7 

4,7 

4,6 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 
100 1,9 98,1 86,4 88,4 4,9 50,3 4,3 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

2, 1 

2,2 

2,2 

2,3 

2,7 

3 ,o 
2,9 

3,3 

97,9 

97,8 

97,8 

97,7 

97, 3 

97,0 

97,1 

96,7 

86,3 

86,6 

86,4 

86,4 

86,6 

86,1 

86,0 

85,4 

88,5 

88,8 

88,8 

88,8 

89,4 

89,2 

88,9 

88,7 

112 

4,4 

4,0 

3,7 

4,0 

3,4 

3,2 

3,4 

3,1 

so, 7 

51, 6 

51, 8 

51, 4 

52,8 

52 ,'4 

51, 9 

51, 1 

4 ,o 
4 ,o 
3,8 

3,6 

3,7 

3,7 

4 ,o 

Verarbei-
tendes 

Gewerbe 

9 

1 58 090 

1 69 030 

176 540 

180 890 

196 590 

212 190 

215 270 

210 720 

233 500 

261 910 

277 300 

281 290 

288 840 

307 070 

308 120 

289 400 

6,9 

4,4 

2,5 

8,7 

7,9 

1, 5 

2, 1 

10, 8 

12, 2 

5,9 

1 , 4 

2,7 

6,3 

0,3 

6, 1 

36,6 

37,3 

37,8 

38,2 

39,0 

40,6 

39,6 

40,0 

Bau-
gewerbe 

10 

40 510 

42 960 

44 530 

45 610 

51 430 

53 480 

55 110 

52 570 

52 510 

54 730 

58 150 

62 560 

66 490 

66 650 

61 120 

56 890 

6,0 

3,7 

2,4 

12, 8 

4 ,o 
3 ,o 
4, 6 

0,1 

4,2 

6,2 

7,6 

6,3 

o, 2 

8,3 

6, 9 

9,4 

9,4 

9,9 

9,8 

8,8 

8,5 

9, 1 

7,9 



Handel 

zusammen 

11 

68 060 

72 000 

7 5 340 

77 700 

82 400 

87 400 

89 080 

88 850 

94 140 

102 660 

108 700 

111 190 

113 850 

117 360 

116 830 

113 560 

119 900 

5,8 

4, 6 

3, 1 

6 ,o 

6, 1 

1, 9 

o, 3 

6 ,o 
9, 1 

5,9 

2,3 

2,4 

3, 1 

o, 5 

2,8 

5,6 

1 5, 8 

15, 9 

15, 8 

15, 8 

15, 7 

15,9 

15,6 

15, 2 

15, 2 

Bruttowertschöpfung 

Unternehmen 

und Verkehr Die ns tle ist ungsun t ernehmen 

Handel 

12 

43 160 

45 880 

48 310 

49 750 

53 220 

56 970 

58 090 

58 000 

60 700 

66 350 

70 000 

72 100 

73 890 

75 560 

73 920 

71 950 

Verkehr, 
Nachrich-
tenüber- zusammen 

mittlung 

13 14 

24 900 75 320 

26 120 79 600 

27 030 82 460 

27 950 85 770 

29 180 90 200 

30 430 95 240 

30 990 98 620 

30 850 102 420 

33 440 106 370 

36 310 112 730 

38 700 118 320 

39 090 124 220 

39 960 131 800 

41 800 137 41 0 

42 910 141 660 

41 610 146 830 

1 52 6 50 

Kredi tin-
stitute, 

Versiehe-
rungsun-

ternehmen 

1',i 

9 310 

10 310 

11 160 

12 020 

13 210 

13 880 

14 870 

16 300 

18 000 

19 800 

21 220 

22 070 

25 050 

26 480 

26 390 

27 280 

Wohnungs-
vermie-

tung 

16 

24 170 

25 060 

25 960 

26 790 

27 870 

29 000 

30 140 

31 300 

32 370 

33 650 

34 600 

35 800 

37 150 

38 750 

40 540 

41 830 

Sonstige 
Dienst-

lei-
stungen 

17 

Mill. DM 

41 840 

44 230 

45 340 

46 960 

49 120 

52 360 

53 610 

54 820 

56 000 

59 280 

62 500 

66 350 

69 600 

72 180 

74 730 

77 720 

Staat, private Haushalte 
und private Organisationen 

ohne Erwerbscharakter 

zusammen 

18 

so 230 

52 530 

54 630 

56 770 

58 260 

60 670 

63 370 

65 260 

66 990 

68 850 

72 540 

75 460 

78 820 

82 220 

85 630 

88 170 

89 410 

Staat 

19 

41 090 

43 640 

46 220 

48 220 

49 700 

52 1 50 

54 830 

56 420 

·58 120 

59 880 

63 480 

66 270 

69 470 

72 760 

76 070 

78 380 

Private 
Haushalte 

usw. 

20 

9 140 

8 890 

8 410 

8 550 

8 560 

8 520 

8 540 

8 840 

8 870 

8 970 

060 

9 190 

9 350 

9 460 

9 560 

790 

Zu- und Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% 

6,3 

5,3 

3 ,o 
7 ,o 

7 ,0 

2,0 

o, 2 

4,7 

9,3 

5,5 

3 ,0 

2,5 

2,3 

2,2 

2,7 

4.9 

3,5 

3, 4 

4, 4 

4,3 

1, 8 

0,5 

8,4 

8,6 

6,6 

1 ,o 
2,2 

4, 6 

2,7 

3,0 

5.7 

3, 6 

4 ,o 
5,2 

5,6 

3,5 

3,9 

3,9 

6 ,o 

5,o 

5,0 

6, 1 

4,3 

3, 1 

3,6 

4,0 

10, 7 

8,2 

7,7 

9, 9 

s, 1 

7, 1 

9,6 

10, 4 

10,0, 

7, 2 

4 ,o 
13, 5 

5,7 

o, 3 

3,4 

3,7 

3, 6 

3,2 

4,0 

4, 1 

3,9 

3,8 

3, 4 

4 ,o 

2,8 

3,5 

3,8 

4, 3 

4,6 

3, 2 

5,7 

2,5 

3,6 

4, 6 

6, 6 

2, 4 

2,3 

2,2 

5, 9 

5, 4 

6,2 

4, 9 

3,7 

3,5 

4,0 

4, 6 

4,0 

3, 9 

2, 6 

4, 1 

4,5 

3 ,o 
2,7 

2, 8 

5,4 

4 ,0 

4, 5 

4,3 

4, 1 

3,0 

1 , 4 

6,2 

5,9 

4,3 

3, 1 

4,9 

5, 1 

2,9 

3 ,o 
3 ,0 

6 ,o 
4, 4 

4,8 

4,7 

4,5 

3 ,o 

2,7 

5,4 

1, 7 

0,1 

0,5 

0,2 

3,5 

0,3 

1,1 

1,0 

1, 4 

1, 7 

1, 2 

1,1 

2,4 

nachrichtlich 

Unter-
stellte 

Entgelte 
für Bank-
dienst-
leist. 

21 

6 510 

7 240 

7 830 

8 450 

240 

10 020 

10 740 

11 700 

13 480 

14 860 

1 5 590 

16 310 

18 170 

18 970 

19 310 

19 820 

21 220 

11, 2 

8, 1 

7,9 

9,3 

8,4 

7,2 

8,9 

1 5, 2 

10, 2 

4,9 

4,6 

11, 4 

4,4 

1 ,8 

2,6 

7, 1 

Vorsteuer-
abzug :für 
Investi-
tionen 

22 

590 

4 690 

740 

4 640 

5 480 

5 81 0 

5 390 

990 

770 

100 

7 600 

7 31 0 

7 391 

7 440 

6 700 

320 

7 380 

2, 2 

1,1 

2, 1 

18, 1 

6,0 

7, 2 

7, 4 

1 5, 6 

23, 1 

7 ,o 
3, 8 

1,1 

0,7 

9, 9 

5,7 

1 6, 8 

Anteil an der unbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. am Bruttoinlandsprodukt in% 

10,0 

10, 2 

10, 2 

10, 3 

10, 1 

10, 2 

10, 1 

9,6 

5,8 

5,7 

5,6 

5,5 

5,6 

5,7 

5,5 

5,6 

17, 4 

17, 4 

17, 3 

17, 5 

17, 7 

17, 3 

18, 1 

18, 4 

19, 3 

2,2 

2,4 

2,5 

2,6 

3 ,o 

3, 1 

3,4 

3, 4 

5,6 

5,5 

5,4 

5, 4 

5,4 

5, 1 

5, 1 

5,3 

9,7 

9,6 

9, 4 

9,5 

9, 3 

9, 1 

9,5 

9, 7 

113 

"11 ,6 

11, 5 

11, 2 

11, 2 

11 , 2 

10, 6 

10, 8 

11,1 

11, 3 

9,5 

9,8 

9,5 

9,7 

9,7 

9,3 

9,5 

9,9 

2, 1 

1 ,8 

1 , 6 

1, 5 

1, 5 

1, 3 

1, 3 

1, 2 

1, 5 

1, 7 

1 ,8 

1 ,9 

2,3 

2,3 ,, 
2,5 

2,5 

2,7 

1,1 

1 ,o 
1,1 

1,0 

1 ,o 

1,1 

1,0 

0,9 

o, 9 

Bundesgebiet 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1962 

1964 

1966 

1968 

1970 

1972 

1974 

1976 



Schleswig- Holstein 

3.1 Erwerbstätige im Inland, Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1970 je Erwerbst~tigen nach 
Wirtschaftsbereichen 1960 - 1976 

Erwerbstätige im Inland Bruttowertschöpfung 

Wirt- Land- und Waren- Dienst-
Brutto- Land- und Waren-

Handel inlands- Unter-
1

) Forst- produzie- Handel 
schaftsbe- Unter- Forst- produzie- leistungs- und 

Jahr reiche nehmen wirtschaft,, rendes 
und produkt nehmen lwirtschaft rendes 

unter- Verkehr 
insgesamt Fischerei Gewerbe 

Verkehr 
nehmen 

Fischerei Gewerbe 

in Preisen von 19TO je Erwerbstätigen 

1 2 3 4 5 6 T 8 9 10 11 

Zu- und Abnahme (-) zum Vorjahr in% 

1961 1, 7 0,4 5,0 1,7 2, 1 1,3 4,2 5,9 8,2 4,8 5,9 

1962 1, 4 0,7 - 3,7 3, 1 0,4 1, 2 7,5 9,9 19,2 9,9 6,7 

1963 0,5 - 0,2 4,3 0,4 0,0 3,3 1, 3 1, 4 5, 1 0,8 3,2 

1964 0,3 0,5 - 3,2 0, 1 0, 1 1, 7 3,4 4,2 4,0 4,o 4,8 

1965 0,9 0,5 2,4 2, 1 1, 4 2, 1 4,4 5,3 - 11, 3 7,7 7,7 

1966 - 0,4 0,9 1, 6 1, 5 o,8 2,3 4,3 4,5 11, 7 4,9 2,2 

1967 1,8 2,6 4,5 4,3 1, 2 3,5 3,4 3,9 16,4 2, 1 3,2 

1968 0,3 o,6 i+,4 0,5 1, 8 2, 1 5,9 7,2 15,4 7,5 6,5 

1969 o,8 0,9 4,7 3,0 0,2 1,6 3,6 3,8 3,7 1, 4 6,5 

1970 1,3 0,9 2,7 3,9 1, 1 1, 3 3,3 3,0 5,8 2, l 7,4 

1971 0,0 0,7 5,6 1, 0 2, 1 0,7 4, 1 5, 1 9,5 6, 1 1, 4 

1972 0, 1 - 0,7 5,6 1, 1 1,6 1, 7 3,2 3,7 4,2 3,8 1, 1 

1973 - 0, 1 - 0,7 - 6,2 0,0 0,5 0,3 4,3 4,9 16,6 4,9 - 0,3 

1974 - o,6 1, 2 o,6 3, 1 1, 1 3, 1 2,9 3,2 9, l 4,7 0,7 

1975 1,8 - 2,9 1,9 5, 2,9 0, 1 0,7 o,8 - 8,4 1, 7 0,9 

1976 0,5 4,5 

Meßzahlen ( 1970 100) 

1960 96 101 145 92 105 84 67 62 59 66 59 

1961 97 102 138 93 107 85 69 66 64 69 63 

1962 99 102 133 96 106 86 75 72 76 76 67 

1963 99 102 127 97 106 89 76 73 So 75 69 

1964 100 102 123 97 106 90 78 76 83 78 72 

1965 101 102 120 99 105 92 82 So 73 84 78 

1966 100 101 118 97 104 94 85 84 82 88 So 

1967 98 99 113 93 103 98 88 87 95 90 82 

1968 98 98 108 93 101 100 93 94 110 97 87 

1969 99 99 103 96 101 101 97 97 106 98 93 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

1971 100 99 94 99 102 101 104 105 109 106 99 

1972 100 99 89 98 104 102 107 109 114 110 100 

1973 100 98 84 98 104 103 112 114 133 116 99 

1974 99 97 64 95 103 106 115 118 145 121 100 

1975 98 94 86 90 100 106 116 119 133 123 101 

1976 97 121 

1) Unbereinigt, ohne Wohnungsvermietung. 

114 

Dienst-
leistungs-

:~:::1) 

12 

5, 1 

2,0 

1,5 

3,5 

7, 1 

0,7 

1, 4 

1, 6 

14,4 

5,4 

6,9 

5,5 

3,5 

1, 9 

5,lf 

68 

72 

73 

74 

77 

83 

83 

84 

83 

95 

100 

107 

113 

117 

115 

121 



3,1 Erwerbstätige im Inland, Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1970 je Erwerbstätigen nach 
Wirtschaftsbereichen 1960 - 1976 

Erwerbstätige im Inland Bruttowertschöpfung 

Dienst-
Brutto- Land- und. Waren-

Handel Wirt- Land- und Waren-
Handel inlands- Unter- 1 ) Forst- produzie-

Jahr 
schaftsbe- Unter- Forst- produzie-

und 
leistungs-

produkt nehmen wirtschaft, rendes und 
reiche nehmen wirtschaft, rendes 

Verkehr 
unter- Fischerei Gewerbe Verkehr 

insgesamt Fischerei Gewerbe nehmen 

in Preisen von 1970 je Erwerbs-tätigen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

Zu- und Abnahme (-) zum Vorjahr in% 

1961 1,4 1,1 - 1,0 - 0,2 1,6 3,9 3, 1 3,3 2,0 4,2 :2,4 

1962 - 0,8 - 0,9 - 2,3 - 1,2 - 1,9 2,5 3, 2 2,9 - 26,4 3,0 5,3 

1963 - o,6 - 1,0 - 2,4 - 3,2 - o,o 3,4 2, 7 3,0 10,3 5,0 1,4 

1964 - 0,6 - 0,9 - 2,4 - 1,3 - 1,5 1, 7 4, 1 4,5 28, 1 2,9 7,5 

1965 - 0,5 - 0,7 - 2,5 - 1,3 - 1,0 1 ,6 5, 1 5,9 o,6 6,2 6,2 

1966 - 0,3 - 0,5 - 2,8 - 2,0 0,3 1,8 4,6 4,7 12,5 5,6 :2,9 

1967 - 2,0 - 2,4 - 2,4 - 6,4 - 1,5 4,8 3,8 4,7 12,5 7, 1 3,0 

1968 - o,6 - 1,0 - 3,3 - 3,2 - o, 1 2,1 3, 9 4,2 16,5 2,6 4,4 

1969 1,0 1, 3 - 3,4 2,9 - o,o 0,7 3, 7 3,5 - 8,0 3,1 4,9 

1970 0,4 o, 1 - 3,2 - o,o 0,8 - 0,6 5,4 5, 7 - 6,3 6,0 4,9 

1971 - 0,4 - 1,0 7,6 - 2, 7 0,4 - 0,7 1, 2 1,7 - 0,3 3,9 o,8 

1972 - 0,3 - 0,6 o,o - 3,0 0,5 2,0 2,0 2,0 - 5,9 2,8 1,5 

1973 - 0,1 - 0,5 0,0 - 2,0 o,6 0,4 0,2 - o, 1 - 10, 1 - o,o 1, 5 

1974 - 1,8 - 2,9 - 3, 7 - 5,6 - 1,8 0,2 0,9 1,5 17,0 1,3 3,8 

1975 - 3,7 - 4,4 o,o - 7 ,8 - 3,5 - 0,4 1 '7 0,5 - o,6 - 1 '5 2,0 

1976 - 1, 1 4,8 

Meßzahlen ( 1970 100) 

1960 103 105 130 118 103 80 68 66 74 64 66 

1961 104 106 128 117 105 84 70 68 75 67 67 

1962 103 105 125 116 103 86 72 70 55 69 71 

1963 103 104 122 112 103 89 74 72 61 72 72 

1964 102 103 120 111 101 90 77 76 78 74 77 

1965 101 103 117 109 100 92 81 80 79 79 82 

1966 10·1 102 113 107 101 93 85 84 88 83 85 

1967 99 100 110 100 99 98 88 88 99 89 87 

1968 99 99 107 97 99 100 92 91 116 92 91 

1969 100 100 103 100 99 101 95 95 107 94 95 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

1971 100 99 108 97 100 99 101 102 100 104 101 

1972 99 98 108 94 101 101 103 104 94 107 102 

197 3 99 98 108 92 102 102 103 104 84 107 104 

1974 97 95 104 87 100 102 104 105 99 108 108 

1975 94 91 104 81 96 102 106 106 98 106 110 

1976 93 111 

1) Unbereinigt, ohne Wohnungsvermietung 
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Hamburg 
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·:~::~ 1) 

12 

2,3 

- 0,3 

0,6 

2,0 

4,5 

5,6 
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7, 1 

- o, 7 
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- 1,6 

- 1,3 

3,0 

72 

73 

73 

74 

75 

79 

83 

85 

91 

93 
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99 
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100 

99 
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Niedersachsen 

3.1 Erwerbstätige im Inland, Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1970 je Erwerbstätigen nach 
Wirtschaftsbereichen 1960 - 1976 

Erwerbstätige im Inland Bruttowertschöp.:f'ung 

Dienst-
Brutto- Land- und Waren-

Wirt- Land- und Waren-
Handel inlands- Unter-

1
) Forst- produzie- Handel 

schaftsbe- Unter- Forst- produzie- leistungs-
twirtschaft, rendes und 

Jahr und produkt nehmen 
reiche nehmen wirtschaft, rendes 

Verkehr 
unter- Fischerei Gewerbe Verkehr 

insgesamt Fischerei Gewerbe nehmen 

in Preisen von 1970 je Er-werbstätigen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

Zu- und Abnahme (-) zum Vorjahr in % 

1967 0,4 - 0,1 - 5,8 2,5 - 0,2 1,6 4,1 4,3 1, 3 3,4 4,7 

7962 - 0,4 - 1,0 - 5,4 0,1 0,9 - 0,7 5,9 6,7 14,6 5,6 4,7 

1963 0,5 - 0,1 - 6,1 1,4 2,6 0,4 2, 7 3,0 8,8 1,5 0,2 

1964 o,o - 0,4 - 5, 1 1 ,3 - 2, 1 3,3 6,4 7,9 9,e 7,8 7,6 

1965 0,5 0,2 - 4,6 1, 3 1,1 1,8 3,4 2,9 o,6 1, 3 5,0 

1966 - 0,4 - 0,7 - 1,9 1,5 0,3 2,9 2,7 2, 7 4,2 2,4 4,4 

1967 - 3, 1 - 4,0 - 4,8 - 5,5 - 3, 1 1, 7 0,5 0,3 10,9 - 0,7 - 1, 7 

1968 0,4 0,7 - 5,0 2,3 0,7 1, 7 5, 7 6,9 13,9 6,8 6,5 

1969 1, 3 1,1 - 5,4 3,8 0,1 0,5 5, 1 6,3 0,7 5, 7 8,2 

1970 1,8 1,6 - 3, 1 4,5 - 0,3 - 1,0 2,5 2,4 - 7 ,2 0,7 5,6 

1971 - 0,2 - 0,8 - 4,4 - 0,6 0,7 0,1 3, 7 3, 9 14,9 3,0 1 ,6 

1972 - 0,3 - 1, 1 - 5, 7 - 1, 3 1,2 o,6 3,6 4,1 3, 7 4,8 o, 1 

1973 - o, 1 - o,6 - 3,6 - 0,7 0,3 1,0 6,3 7,3 23, 1 7,7 2,3 

1974 - 2,5 - 3, 7 - 5,3 - 4,6 - 2,6 - 0,5 3, 5 3,8 8,3 3,9 1, 7 

1975 - 3,3 - 4,8 - 3, 1 - 7,0 - 3,5 0,4 0,9 1 ,o - 2,9 1,9 - 1, 3 

1976 - 0,4 6,1 

Meßzahlen ( 1970 1 OOJ 

1960 99 103 162 91 100 88 68 66 60 71 64 

7961 99 103 153 93 100 90 71 68 59 74 68 

1962 99 102 145 93 101 89 75 73 68 78 71 

1963 99 102 136 94 103 90 77 75 74 79 71 

1964 99 101 129 95 101 93 82 81 81 85 76 

1965 100 102 123 97 102 95 85 83 81 87 80 

1966 100 101 121 95 103 97 87 86 85 89 84 

1967 97 97 115 90 99 99 88 86 94 88 82 

1968 97 97 109 92 100 101 93 92 107 94 87 

1969 98 98 103 96 100 101 98 98 108 99 95 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

1971 100 99 96 99 101 100 104 104 115 103 102 

1972 99 98 90 98 102 101 107 108 119 108 102 

1973 99 97 87 97 102 102 114 116 147 116 104 

1974 97 94 82 93 100 101 118 121 159 121 106 

1975 94 89 80 86 96 102 119 122 154 123 104 

1976 93 127 

1) Unbereinigt, ohne Wohnungsvermietung. 

116 

Dienst-
leistungs-

:~::~ 1) 

12 

4,5 

3, 7 

3, 7 

1 ,5 

4,9 

- 0,1 

0,7 

- 0,9 

4,5 

7,3 

3,5 

5,4 

2,7 

3, 7 

4,8 

75 

78 

81 

84 

85 

89 

89 

90 

89 

93 

100 

104 

109 

112 

116 

122 



3.1 Erwerbstätige im Inland, Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1970 je Erwerbstätigen nach 
Wirtschaftsbereichen 1960 - 1976 

Erwerbstätige im Inland Bruttowert Schöpfung 

Dienst-
Brutto- Land- und Waren-

Handel Wirt- Land- und Waren-
Handel inlands- Unter-

1
) Forst- produzie-

schaftsbe- Unter- Forst- produzie- leistungs- und 
Jahr und produkt nef'.men twirtschaft, rendes 

reiche nehmen wirtschaft, rendes 
Verkehr 

unter-
Fischerei Gewerbe Verkehr 

insgesamt Fischerei Gewerbe nehmen 

in Preisen von 1970 je Erwerbstätigen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

zu- und Abnahme (-) zum Vorjahr in % 

1961 1, 9 0,9 4,2 0,8 '4 l+ 1 8 0,3 O, 5 1, 6 2,6 2,8 

1962 011-, 0,2 3,7 0,6 0,8 2,7 3,8 3, 9 0,9 1, 6 9,0 

1963 0, 3 o,o 0,7 u, 0, 3 4, 5 2,9 3, 1 9,8 5, 0 0,2 

1964 0,7 0,6 1, 4 0,9 0,2 1, 2 5, 9 6,4 5,8 7, 5 9,0 

1965 0,2 0,4 3, 2 0 -'' 1 ' 5 7, 5 7,7 4,4 1 3, 1+ 1, 7 

1966 O,B 1' 3 0,8 4,0 2, 1 2,2 1 , 2 0, 1 3, 7 1, 7 

1967 L1, 0 Li-,7 7,9 8,3 3,0 3,6 4,7 5, 6 11 ,4 14, 5 2,7 

1968 0,2 0,6 5' ') 1 " 

''' ,~ 1, 1 3,8 4, 9 12, 7 5, 5 4,9 

1969 0,9 0,6 0,9 3, 5 3,6 2, 1 5' 1+ 5, 5 5, 1 3 -, '; 1 1 , 5 

1970 2,7 3, 0 o,o 6,2 i, 6 3,0 3, 5 4, 4 - 1 3, 5 4,6 3, 0 

1971 0,6 o, 1 0,6 o, 3 O, 5 1, 7 2, 1, 1 - '16, 4 6,4 8,3 

1972 O, 5 0,2 4, 1 2, 5 3, 3 2,7 2,8 3,4 0,5 ?,8 4,4 

1973 1 C 1,0 O,Li 1, 0,5 o, 1 1, 9 2, 3 - 1 2, 3 3,2 2, 5 ,, 

1974 0,6 2,0 2,6 2,7 1 , 7 o,o 1 , 3 O, 5 1 9,9 0,7 2,3 

1975 3, tl I+, 6 0,0 6,0 4,8 0, l,. ,. '9 1, 0 - 12, 7 0, 3 2,4 

1976 0,9 :) '8 

Meßzahlen ( 1970 = 100) 

1960 98 102 133 1 'JS 104 82 68- 66 fl8 58 70 

1961 100 103 128 101+ 106 86 68 66 89 57 72 

1962 101 103 123 105 88 70 69 90 58 78 

1963 101 103 i 22 101.,_ 105 92 72 7 1 9? 61 78 

1964 102 101.; 120 C)5 05 77 7 5 93 65 85 

1965 102 70) 116 105 10L1 91. 82 81 97 74 87 

1966 101 102 11') 101 105 96 BL~ 82 97 77 85 

1967 97 97 106 93 102 100 se 87 108 88 83 

1968 96 9? 1.00 9 1 102 101 92 91 122 92 87 

1969 97 97 100 9!.; 98 103 97 96 116 96 97 

1970 100 100 100 1 CO 100 100 100 100 100 100 100 

1971 101 100 101 100 101 98 102 101 Bs 106 92 

1972 101 100 97 98 101, 101 105 105 BI+ 11 5 88 

1973 103 101 97 100 101 10'? 107 74 11 90 

1974 i02 99 94 97 103 101 706 106 88 118 88 

Bremen 

Dienst-
leistungs-

unter-
nehmen 1) 

12 

5, 3 

- 0,4 

2, 1 

- o,o 

5, 1 

o, 1 

- 3,8 

2, 1 

0,9 

7,8 

5, 1 

6, 1 

- 0,8 

2, 1 

6,7 

83 

88 

87 

89 

89 

94 

94 

90 

92 

93 

100 

105 

112 

111 

11 3 

1975 98 95 94 91 98 100 108 108 77 i 1 7 90 120 

1976 97 114 

1) Unbereinigt, ohne Wohnungsvermjetung. 
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Nordrhein -Westfalen 

3.1 Erwerbstätige im Inland, Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1970 je Erwerbstätigen nach 
Wirtschaftsbereichen 1960 - 1976 

Erwerbstätige im Inland Bruttowertschöpfung 

Dienst-
Brutto- Land- und Waren-

Handel Wirt- Land- und Waren-
Handel inlands- Unter-

1
) Forst- produzie-

schaftsbe- Unter- Forst- produzie- leistungs-
wirtschaft, rendes und 

Jahr und produkt nehmen 
reiche nehmen wirtschaft, rendes 

Verkehr 
unter- Fischerei Gewerbe Verkehr 

insgesamt Fischerei Gewerbe nehmen 

in Preisen von 1970 je Erwerbstätigen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

Zu- und Abnahme (-) zum Vorjahr in % 

1961 o,8 1,0 - 4,1 2,6 - 0,7 - 1,6 3,0 3, 1 - 7,6 1,9 5,2 

1962 0,2 o, 1 - 5,6 o,4 - 0,3 3, 1 3,4 3,4 9,2 3,1 4, 1 

1963 - 0,3 - 0,7 - 6,6 - o,8 - o,o 1,7 2,7 2,9 10,9 2,0 3,6 

1964 - 0,3 - 0,7 - 5,8 - 0,4 - o,8 0,9 7,3 8,2 8,4 8,8 6,5 

1965 - 0,4 - o,6 - 5,6 - 0,2 - 2,4 2,9 6,2 6,9 7,2 6,5 9,9 

1966 - 0,7 - 1,1 - 5,4 - 1,6 0,7 1,1 2,0 2, 1 6,7 2,3 0,4 

1967 - 4,5 - 5,5 - 10,0 - 7,3 - 2,6 1,7 4,8 5,4 19,5 6,o 4,4 

1968 - 0,2 - 0,3 - 7,6 - o,o - 0,8 1,9 7,8 8,8 22,8 9,8 7,4 

1969 1,3 1,3 - 0,3 1,6 o,5 2,0 5, 1 5,5 - 11,0 5,7 9, 1 

1970 1,7 1,5 0,5 o,6 1,7 6,7 4,4 4,6 19,5 5,7 2,7 

1971 1,4 1,1 - 0,7 0,2 2,2 4,o 1,0 0,9 4,9 0,2 0,3 

1972 - 1,1 - 1,9 - 6,2 - 2,3 - 1,3 0,3 3,6 4,2 5,0 3,9 3,7 

1973 0,2 - o, 1 - 3,7 - 0,5 o,8 1,0 4,9 5,5 7,9 5,2 5,0 

1974 - 2,0 - 2,7 - 3,8 - 3,6 - 2,6 2,2 3,1 3,3 7,3 4,3 1,4 

1975 - 3,9 - 4,6 - 9,9 - 6,3 - 1,8 o,o 1, 2 o,4 10,1 - 0,3 - o,6 

1976 - 1,1 6,7 

Meßzahlen ( 1970 100) 

1960 103 105 168 106 105 82 63 61 46 61 60 

1961 103 106 161 108 104 81 65 63 43 62 63 

1962 104 107 152 109 104 83 68 65 47 64 65 

1963 103 106 142 108 104 85 69 67 52 65 68 

1964 103 105 134 108 103 85 74 72 56 71 72 

1965 103 104 127 107 100 88 79 77 60 75 79 

1966 102 103 120 106 101 89 81 79 64 77 80 

196 7 97 98 108 98 98 90 85 83 77 81 83 

1968 97 97 100 98 98 92 91 91 94 89 89 

1969 98 98 100 99 98 94 96 96 84 95 97 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

1971 101 101 99 100 102 104 101 101 105 100 100 

1972 100 99 93 98 101 104 105 105 110 104 104 

1973 101 99 90 97 102 105 110 111 119 109 109 

1974 99 96 86 94 99 108 113 115 127 114 111 

1975 95 92 78 88 97 108 115 115 140 114 110 

1976 94 122 

1) Unbereinigt. ohne Wohnungsvermietung. 
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3.1 Erwerbstätige im Inland, Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1970 je Erwerbstätigen nach 
Wirtschaftsbereichen 1960 - 1976 

Erwerbstätige im Inland Bruttowertschöpfung 

Wirt- Land- und Waren- Dienst-
Brutto- Land- und Waren-

Handel 
Handel inlands- Un~er- 1) Forst- produzie-

schaftsbe- Unter- Forst- produzie- leistungs- -und 
Jahr und produkt nerunen !Wirtschaft, rendes 

reiche nehmen wirtschaft, rendes 
Verkehr 

unter- Fischerei Gewerbe Ve:rkehr 
insgesamt Fischerei Gewerbe nehmen 

in Preisen von 1970 je Erwerbs tätigen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

zu- und Abnahme (-) zum Vorjahr: in % 

1961 2,3 2, 1 - 3,3 3, 1 2, 1 4,2 3,6 4,2 - 12,8 4,9 5,1 

1962 1,6 1,5 - J,0 1,9 0,5 4,3 4,5 4, 1 4,9 4,8 3, 1 

1963 J,ll 1,1 1,6 o,8 1,4 5,5 1,0 2,4 10,0 2,3 2, 1 

1964 0,5 0,3 - 6,7 2,0 - 0,9 3, 1 6,8 7,7 - 7, 1 9,0 6,8 

1965 0,9 0 7 

" - 6,7 2,0 0,1 3,7 5,2 6,0 9,2 4,5 6,5 

1966 - 0,4 - 0, 7 - 6, 7 - 1,0 0,3 4, 7 2,5 2,3 8,1 2,2 1,1 

1967 - 2,3 - 3, l - 6,7 - 5,0 0,0 3,3 3,2 3,6 16,8 3,0 0,8 

1968 0,5 ü,6 - 6, 7 1,2 1,2 3,0 4,0 4 ,6 11 ,3 3,2 3,0 

1969 1,9 1,7 - 6, 7 3,4 1,5 1,8 8,7 10,4 - 3,4 9,2 11,3 

1970 1,0 0,6 - 6, 7 1,4 1,4 0,8 5,9 6, 1 27,5 4,6 .5,5 

1971 0,6 0,0 - 6,7 0,3 2,4 - 0,4 2,5 2,6 1,6 1,8 1,8 

1972 0, 1 - 0,5 - 2,4 1,4 ] ,8 0,2 4,5 5,4 - 4,3 6,2 1,2 

1973 0,3 - 0, 7 - 2,3 - 0,3 - 1,3 - 0,8 5,0 5,3 !0,8 5,0 4,5 

1974 - 2, 1 - 3,0 - 1,6 - 4,9 - l, 7 0,9 1,6 1, 7 2,4 0,3 3,3 

1975 2,7 - 3,8 - 1, 7 - s, 7 - 2,6 0,2 0,4 o, 1 - 5,5 - 1,0 - 0,3 

1976 o,e 6,6 

Meßzahlen 11970 100) 

1960 93 95 173 91 93 "' 64 61 57 63 64 '" 
1961 95 97 167 94 95 74 (j7 63 49 66 68 

1962 97 99 165 95 95 78 70 66 52 69 70 

1963 98 100 163 96 97 82 70 67 57 '{] 

1964 98 100 152 98 96 84 75 73 53 77 76 

1965 99 101 142 ]00 96 88 79 77 Cj8 81 81 

1966 99 100 132 99 96 92 Bl 79 6~3 82 82 

1967 97 9'1 123 94 96 95 84 82 T3 85 83 

1968 97 98 115 95 97 97 87 85 21 88 85 

1969 99 99 107 99 99 99 94 94 96 95 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

1971 101 100 93 100 102 100 102 103 102 102 102 

1972 101 99 91 99 ]04 100 107 108 97 108 103 

1973 100 99 89 99 103 99 112 114 108 114 108 

1974 98 96 94 101 100 !l4 116 ll 0 114 111 

1975 96 92 86 88 99 lJO 115 1!6 !04 li3 111 

1976 95 122 

1) Unbereinigt, ohne Wohnungsvermietung. 
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Rheinland· Pfalz 

3.1 Erwerbstätige im Inland, Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1970 je Erwerbstätigen nach 
Wirtschaftsbereichen 1960 - 1976 

Erwerbstätige im Inland BruttowertsChöpf."ung 

Wirt- Land- und Waren- Dienst-
Brutto- Land- und Waren-

Handel inlands- Unter- 1} Forst- produzie- Handel 
schaftsbe- Unter- Forst- produzie- leistungs- und 

Jahr reiche nehmen wirtschaft, rendes 
und produkt nehmen twirtschaft, rendes 

Verkehr 
unter- Fischerei Gewerbe Verkehr 

insgesamt Fischerei Gewerbe nehmen 

in Preisen von 1970 je Erwerbstätigen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

Zu- und Abnahme (-) zum Vorjahr in % 

1961 1, 4 0, 8 - 2, 9 2, 1 1, 8 3, 1 2, 4 2, 5 - 15, 1 3,4 3, 7 

1962 0, 1 - 0, 3 - 5, 1 1, 6 0,3 2, 2 5,4 6, 2 6, 4 6,0 4, 2 

1963 - 1, 4 - 2, 2 6, 2 1, 7 - 1, 3 3, 4 7, 3 8,4 15, 8 6, 9 5, 1 

7964 0, 1 - 0, 5 5, 4 1, 0 0,3 2, 0 6,0 7,4 - 3, 3 9,2 4,4 

1965 0,3 0, 1 - 5, 4 2, 2 - 0, 9 2,2 6,3 6, 6 9,2 5, 0 5,3 

1966 0, 1 0, 6 5, 2 0, 3 - 0, 0 2, 7 4, 1 5, 2 3,4 5, 7 1, 5 

1967 - 3, 7 4, 5 6, 2 - 5, 6 - 3, 2 1, 3 4,8 5, 9 16, 0 7, 0 2, 9 

1968 0, 3 0, 1 - 3, 8 1, 4 0, 2 1, 7 5, 4 5, 6 7, 2 6, 1 3, 8 

1969 0, 1 - 0, 2 12, 3 4, 0 - 0, 3 1, 5 9, 5 11, 7 10, 3 10, 5 8, 1 

1970 0, 6 0, 1 - 8, 3 2,2 2, 4 1, 0 5,3 5, 7 21, 5 3,2 3, 6 

1971 - 1, 1 1, 9 - 8, 3 - 0, 8 - 0, 6 - 1„ 5 5, 1 6, 2 6, 9 5, 9 3,4 

1972 0, 0 - 0, 9 7, 1 - 0, 7 2, 1 0, 7 5, 5 6, 6 8,3 7, 6 0, 5 

1973 - 0, 0 - o, 4 4, 2 0, 0 0,8 0, 3 4, 5 5, 5 10, 5 6,4 0,8 

1974 2, 2 - 3, 3 - 3, 8 3, 0 - 5, 5 0, 3 3, 4 3, 8 - 2, 0 3,7 5, 9 

1975 3, 3 4, 6 2, 1 6,4 3, 6 0, 6 - 0, 1 - 0, 2 8, 3 0, 1 0,2 

1976 - 1, 3 7, 3 

Meßzahlen ( 1970 100) 

1960 102 108 188 93 101 83 58 53 53 54 66 

1961 104 109 183 95 103 85 59 55 45 56 68 

1962 104 108 1 73 97 103 87 62 58 47 60 71 

1963 103 106 162 95 102 90 67 63 55 64 75 

1964 102 105 154 96 102 92 71 68 53 70 78 

1965 103 105 145 98 101 94 75 72 58 73 82 

1966 103 105 138 98 101 97 78 76 60 77 84 

1967 99 100 129 93 98 98 82 80 70 83 86 

1968 99 100 124 94 98 100 87 85 75 88 89 

1969 99 100 109 98 98 101 95 95 82 97 97 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 l 00 

1971 99 98 92 99 99 99 105 106 107 106 103 

1972 99 97 85 99 101 99 111 113 116 114 103 

1973 99 97 82 99 102 99 116 119 128 121 104 

1974 97 94 78 96 97 99 120 124 125 126 110 

1975 93 89 77 89 93 99 120 124 115 126 110 

1976 92 128 

1) Unbereinigt, ohne Wohnungsvermietung. 
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Badern• Württemberg 

3.1 Erwerbstätige im Inland, Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1970 je Erwerbstätigen nach 
Wirtschaftsbereichen 1960 - 1976 

Erwerbstätige im Inland Bruttowertschöpfung 

Dienst-
Brutto- Land- und Waren-

Handel Wirt- Land- und Waren-
Handel inlands- Unter-

1
) Forst- produzie-

schaftsbe- Unter- Forst- produzie-
und 

leistungs-
produkt !Wirtschaft, rendes und 

Jahr reiche wirtschaft, rendes 
nehmen 

Verkehr nehmen 
Verkehr 

unter- Fischerei Gewerbe 
insgesamt Fischerei Gewerbe nehmen 

in Preisen von 1970 je Erwerbstätigen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

Zu- und Abnahme (-) zum Vorjahr in% 

1961 2,4 2,0 3, 1 3, 1 1 , 9 4,6 4,7 5,7 - 12, 7 6,7 6, 1 

1962 0,6 0,4 3,5 1, 0 0,8 2, 4 4, 1 4, 2 15, 2 2,9 4, 7 

1963 0,8 0,5 4, 3 0,7 1, 0 6,9 2, 5 2, 8 11,8 2,3 2,0 

1964 0,7 0,3 3,3 0, 6 1, 3 3,0 7,9 9,2 2,7 11, 5 5, 4 

1965 1, 9 1, 8 2,8 2,9 1, 6 2, 6 5,0 5,6 6,2 6,0 3,6 

1966 0,4 0, 8 3,3 1, 2 0,3 4, 4 3,2 3, 6 16 ,4 3,4 1, 6 

1967 3,0 3, 7 5,5 5, 1 0,5 1, 5 2,9 2, 9 16, 6 3,5 0,4 

1968 0,2 0,5 6,0 0,3 0,7 2,3 4,8 5,7 4, 1 5,5 6,9 

1969 3,0 3, 1 6,2 5,5 1, 8 2,5 7,7 8,9 0,2 8,8 8,7 

1970 1,6 1, 2 - 12, 3 3,8 1, 3 1, 3 4,6 5, 2 32,2 2,0 6,0 

1971 0,3 0,2 8,3 0,3 1, 6 4,6 3, 1 3, 1 7,5 2,4 1 , 9 

1972 0,4 0, 1 6,7 0,4 2, 4 3,; 5,0 5,5 1,1 6, 3 1, 8 

1973 1,2 0,8 4, 3 1 , 4 0, 8 1, 9 4,7 5,3 27,1 6,4 o, 1 

1974 1, 0 1, 7 3,7 2,6 0,3 1, 4 0,5 0,5 6,9 1, 3 1, 3 

1975 4,0 5,2 2,2 7, 1 3, 1 0,5 0,4 0,5 0,8 0, 1 0,2 

1976 1, 4 7,3 

Meßzahlen ( 1970 = 100) 

1960 93 96 168 89 92 74 63 59 52 60 65 

1961 95 98 163 92 94 77 66 63 45 64 69 

1962 96 98 157 93 95 79 69 65 52 66 72 

1963 97 99 151 94 96 84 70 67 58 68 73 

1964 97 99 146 94 97 87 76 73 57 75 77 

1965 99 101 142 97 98 89 80 77 53 80 80 

1966 99 100 D7 96 98 93 82 80 62 83 82 

1967 96 96 129 91 98 94 85 83 73 85 81 

1968 96 96 122 91 97 96 89 87 75 90 ~7 

1969 98 99 114 96 99 99 96 95 76 98 94 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

1971 100 100 92 100 102 105 103 103 108 102 102 

1972 101 100 86 99 104 108 108 109 106 109 104 

1973 1 02 101 82 101 105 110 113 115 135 116 104 

1974 101 99 79 98 105 111 114 115 126 117 103 

1975 97 94 77 91 102 111 114 116 127 117 103 

1976 96 123 

1) Unbereinigt, ohne Wohnungsvermiei:.ung. 
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Dienst-
leistungs-

:!::: 1) 

12 

1, 7 

2, 1 

3, 0 

2,9 

5, 1 

1,1 

1, 0 

0,8 

3,6 

4,8 

2,8 

4,8 

1, 8 

0,0 

5,4 

84 

85 

87 

85 

87 

91 

90 

91 

92 

95 

100 

103 

108 

106 

106 

111 



Bayern 

3.1 Erwerbstätige im Inland, Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1970 je Erwerbstätigen nach 
Wirtschaftsbereichen 1960 - 1976 

Erwerbstätige im Inland Bruttowertschöpfung 

Brutto- Land- und Waren-
Handel Wirt- Land- und Waren-

Handel 
Dienst-

inlands- Unter- 1) Forst- produzie-
schaftsbe- Unter- Forst- produzie- leistungs-

lwirtschaft, rendes und Jahr und produkt nehmen 
reiche nehmen wirtschaft, rendes Verkehr unter-

Fischerei Gewerbe Verkehr 
insgesamt Fischerei. Gewerbe nehmen 

in Preisen von 1970 je Erwerbstätigen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

Zu- und Abnahme (-) zum Vorjahr in% 

1961 1, 8 1 , 5 2,8 2,9 3,2 2, 1 4,3 5, 1 3,2 4,4 3, 7 

1962 1, 0 0,9 3, 7 2,9 0, 9 1, 9 3,3 3,4 14, 8 0, 5 4,0 

1963 0, 7 0,4 4, 6 1, 4 1, 8 3, 8 3,2 3,4 5, 1 3, 1 1, 3 

1964 0, 3 0, 1 3, 6 1, 3 0,4 1,1 6, 5 7, 5 2,4 8, 8 6,7 

1965 1, 2 1,1 3,3 2,8 0,5 2,2 3,5 3,5 8,0 3,5 5,3 

1966 0,5 0, 3 0,6 0,3 0, 0 2,4 3,8 3,9 8, 5 4,0 2,8 

1967 2,4 3, 1 3, 5 4,4 2, 0 2,0 1, 5 1, 3 16, 8 1,1 1, 0 

1968 0,6 0, 6 1, 3 1, 4 1, 2 3, 1 7, 5 9, 1 7, 8 11, 2 8, 7 

1969 1, 6 1, 7 3,3 4,0 0, 7 1, 4 6,6 7, 7 1, 2 7,4 8,0 

1970 0, 5 0, 1 4,4 1, 8 0,2 0,4 5, 9 6, 1 1, 6 5, 4 6,7 

1971 0,5 1, 0 4,8 0,4 0,6 0,4 5, 5 6,2 10, 4 6,3 2,2 

1972 0, 5 0,0 3,4 0,4 3,2 2,3 3,9 4, 3 4,2 4, 3 0, 1 

1973 0,4 0,0 4, 7 0,9 2,0 O, 7 4,5 4,9 14, 1 4,4 0,5 

1974 2,0 2, 7 4,0 3,0 2,3 0,7 2,9 2,8 7, 9 1, 8 2,4 

1975 2,8 3, 7 2,5 5, 0 2, 7 0,4 0,4 0, 3 3, 7 0,2 0,3 

1976 0, 5 7, 3 

Meßzahlen ( 1970 100) 

1960 94 97 137 87 96 52 64 61 72 63 63 

1961 96 98 133 90 100 84 66 64 70 66 65 

1962 97 99 128 92 100 86 69 65 BO 67 68 

1963 98 99 122 93 102 89 71 68 84 69 68 

1964 98 99 118 95 102 90 75 74 82 75 73 

1965 99 100 114 97 102 92 78 , 76 75 77 77 

1966 100 101 114 98 102 94 81 79 82 80 79 

1967 97 98 110 93 100 96 82 80 95 79 so· 
1968 98 98 108 95 99 99 89 87 103 88 87 

1969 100 100 105 98 100 100 94 94 102 95 94 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

1971 100 99 95 100 101 100 105 106 110 106 102 

1972 100 99 92 99 104 102 110 111 11 5 111 102 

1973 100 99 88 100 106 101 11 5 116 131 116 103 

1974 98 96 84 97 104 100 118 119 141 118 105 

1975 96 93 82 92 101 100 118 120 136 118 105 

1976 95 127 

1) Unbereinigt, ohne Wohnungsvermietung. 
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Dienst-
leistungs-

:~::~1) 

12 

8, B 

1, 9 

0, 1 

4,9 

1. 3 

1, 2 

3,3 

0,2 

7, B 

6,e 

5, 4 

6, 9 

5, 1 

4,4 

4, 6 

70 

77 

78 

78 

82 

83 

84 

87 

87 

94 

100 

105 

113 

118 

124 

129 



3.1 Erwerbstätige im Inland, Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1970 je Erwerbstätigen nach 
Wirtschaftsbereichen 1960 - 1976 

Erwerbstätige im Inland Bruttowertschöpfung 

Dienst-
Brutto- Land- und Waren-

Handel Wirt- Land- und :Waren-
Handel inlands- Unter-

1
) Forst- produzie-

schaftsbe- Unter- Forst- produzie- leistungs- und 
Jahr wirtschaft, und produkt nehmen rwirtschaft, rendes 

Verkehr reiche nehmen rendes 
Verkehr 

unter- Fischerei Gewerbe 
insgesamt Fischerei Gewerbe nehmen 

in Preisen von 1970 je Erwerbstätigen 

1 2 3 1, 5 6 7 8 9 10 11 

Zu- und Abnahme (-} zum Vorjahr in% 

1961 - 0,8 0,2 2,3 1,1 1, 3 0,4 6,4 5, 6 18, 1 4,2 7, 1 

1962 1,0 1, 5 6,9 1,9 1, 6 6,9 2,4 2,3 1,4 0,8 5,2 

1963 - 0,4 - 0,5 - 7,4 - 0,6 - 0,2 6,2 2,3 2, 1 27,6 0,8 4,2 

1964 - 0,3 - 0,7 - 7,2 - 0,8 o, 1 3,6 3,0 3,4 - 14,3 3, 7 3,8 

1965 0,3 - 0,2 - 7,8 0,5 - 1,0 3,0 1, 9 2, 0 16,2 - 0,8 4,8 

1966 o,6 0,3 - 7,4 0,4 1, 4 2,3 - 2,9 - 4, 1 5,7 - 6,2 1, 9 

1967 3,2 - 4,0 - 6,0 - 7,2 3,0 1, 7 2,6 3,2 23, 1 3,2 5. 1 

1968 o, 1 0,4 - 6, 7 - 0,3 2,6 3,8 5, 7 6,0 18,0 5,6 6,6 

1969 - o, 1 - 0,6 - 14, 5 1, 5 - 3,3 1,0 5, 7 7,0 4,5 7,0 15, 2 

1970 o, 1 - o, 5- - 16,0 1, 7 2,8 - 0,7 8,4 10,4 23,5 8, 7 14,2 

1971 1 '5 1, 5 - 4,6 2,5 0,3 1,1 2,8 2,6 2, 7 1, 6 2,0 

1972 0,3 o, 1 3,8 - o, 1 - 0,3 3, 1 2,6 2, 7 1, 9 4,2 1,4 

1973 0,4 - o, 1 - 2,2 - 0,7 2,2 - 0,3 5, 1 6,4 2,4 6,3 1,1 

1974 2,8 3, 7 - 0,9 5, 1 - 2,5 0,5 4,8 5,4 1, 7 7,8 0,2 

1975 - 2, 7 3,8 1, 5 - 4,4 5,8 0,4 3, 9 5,3 5, 9 6,0 3,3 

1976 - 0,3 4,6 

Meßzahlen ( 1970 100) 

1960 105 108 238 106 103 76 71 69 34 77 60 

1961 104 108 233 107 102 76 75 73 40 80 64 

1962 103 106 217 105 100 82 77 75 40 81 68 

1963 103 106 201 105 100 87 79 76 51 82 70 

1964 102 105 186 104 100 90 81 79 43 85 73 

1965 103 105 172 104 99 93 83 81 50 84 77 

1966 103 105 159 105 101 95 81 77 53 79 75 

1967 100 101 149 97 104 96 83 80 66 81 71 

1968 100 10·1 139 97 106 100 87 85 77 86 76 

1969 100 101 119 98 103 101 92 91 81 92 88 

1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

1971 102 102 95 103 100 101 103 103 103 102 102 

1972 102 102 92 102 100 104 105 105 101 106 101 

1973 102 102 90 102 102 104 111 112 103 11 3 100 

1974 99 98 89 97 100 104 116 118 105 121 100 

1975 97 94 88 92 94 105 121 124 111 129 103 

1976 97 126 

1) Unbereinigt, ohne Wohnungsvermietung. 
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Saarland 

Dienst-
leistungs-

unter-
nehmen 1 ) 

12 

7,8 

2, 2 

- 2,6 

0,8 

6,3 

0,8 

12,4 

3,3 

7,4 

6,2 

6,8 

1, 2 

18,4 

2,8 

3,5 

77 

83 

85 

82 

83 

88 

88 

98 

102 

94 

100 

107 

108 

128 

132 

136 



Berlin (West) 

3.1 Erwerbstätige im Inland, Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1970 je Erwerbstätigen nach 
Wirtschaftsbereichen 1960 - 1976 

Erwerbstätige im Inland Bruttowertschöpfung 

Wirt- Dienst-
Brutto- Land- und Waren-

Land- und Waren-
Handel inlands- ~:~::,) Forst- produzie.- Handel 

schaftsbe- Unter- Forst- produzie- leistungs- und 
Jahr und produkt wirtschaft, rendes 

reiche nehmen wirtschaft, rendes 
Verkehr 

unter- Fischerei Gewerbe Verkehr 
insgesamt Fischerei Gewerbe nehmen 

in Preisen von 1970 je Erwerbstätigen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

Zu- und Abnahme (-) zum Vorjahr in% 

1961 0,5 0,6 0,0 0,2 0,9 1, 5 4,6 ~.3 4,8 5,4 4, 1 

1962 2, 3 2,4 0,0 4, 2 0,0 o,o 3,9 3,9 10,8 3,9 6,2 

1963 0,7 0,9 -16,7 1, 3 0,5 0,7 3, 1 3,5 1 3, 7 3, 1 6, 1 

1964 0,6 0,7 o,o 1,1 0,9 0,7 7,0 8,8 8,0 9, 3 10, 1 

1965 0,4 0,5 -20,0 0,2 0,9 o,o 6,7 7,9 12, 7 7,7 10, 6 

7966 1, 2 1, 4 0,0 1, 8 1, 4 o,o 2,7 2,8 15, 3 3, 1 2,3 

1967 4,4 5,2 o,o 8,0 2,4 - 0,7 4,6 5,3 5, 1 7,4 1, 9 

1968 0,2 0,3 0,0 1,2 0,0 2,2 7,3 8, 1 0,0 11 ,8 3,6 

1969 1, 5 1 ,2 o,o 1,8 1, 0 o,o 5,5 6,8 4,3 7,6 5,8 

1970 0,9 0,7 o,o 0,0 0,5 2,8 2,3 2,6 3 ,91 2,6 4,0 

1971 1, 2 1,8 o,o 3,9 0,5 0,7 3,5 3, 9 0,0 6,3 - o, 1 

1972 2,0 3,5 o,o 5, 1 1, 9 - 1, 4 3,2 4, 4 6~, 5 6,4 1, 2 

1973 1,1 1, 8 o,o 2,2 2,5 o,o 4, 4 5,0 0,0 5,9 4, 1 

7974 2,0 3,4 o,o 5,0 3,6 0,7 3,6 4,7 3,0 6,7 1, 5 

7975 3,6 5,6 o,o 8,7 4,2 0, 0, 2, 1 3, 1 0,0 5,5 1, 6 

1976 1, 5 5,4 

Meßzahlen (1970 = 100) 

1960 107 109 150 118 104 93 63 59 47 55 59 

7961 108 110 150 118 105 94 66 62 50 58 61 

1962 106 108 750 113 705 94 68 64 55 60 65 

1963 705 107 725 112 104 95 70 66 63 62 69 

1964 104 106 125 110 103 96 75 72 68 68 76 

1965 104 705 100 110 102 96 80 78 76 73 84 

1966 102 104 100 108 101 96 82 80 88 75 86 

1967 98 98 100 100 99 95 86 84 92 81 88 

7968 98 98 100 98 99 97 93 91 92 97 91 

1969 99 99 100 100 700 97 98 97 96 97 96 

1970 100 100 100 100 700 100 100 100 700 100 100 

1971 99 98 100 96 700 101 103 704 700 706 100 

1972 97 95 100 91 99 99 107 108 106 113 101 

7973 96 93 100 89 96 99 111 114 106 120 105 

1974 94 90 100 85 93 100 116 119 110 128 107 

1975 90 85 100 77 89 100 118 123 110 135 108 

1976 89 124 

1) Unbereinigt, ohne Wohnungsvermietung. 
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12 

0,8 

3,0 

2, 1 

5,3 

4,7 

2,5 

4,6 

0,9 

4, 01 

1,1 

3,0 

3,6 

2,8 

3,5 

2,3 

75 

76 

78 

80 

84 

88 

90 

94 

95 

99 

100 

103 

107 

110 

114 

116 



Bundesgebiet 

3.1 Erwerbstätige im Inland, Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in Preisen von 1970 je Erwerbstätigen nach 
Wirtschaftsbereichen 1960 - 1976 

Erwerbstätige im Inland Bruttowertschöpfung 

Dienst-
Brutto- Land- und Waren-

Kandel Wirt- Land- und Waren-
Handel inlands- Unter-

1
) Forst- produzie-

schaftsbe- Unter- Forst- produzie- leistungs- und 
Jahr nehmen 1 ) und produkt nehmen twirtschaft, rendes 

reiche wirtschaft, rendes 
Verkehr 

unter-
Fischerei Gewerbe Verkehr 

insgesamt Fischerei Gewerbe nehmen 

in Preisen von 1970 je Erwerbstätigen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 70 11 

Zu- und Abnahme (-) zum Vorjahr in% 

1961 1 , 4 1,1 3, 7 2,5 1,1 1, 7 3,7 4, 1 5,6 3,7 4,7 

1962 0,4 0, 1 4, 1 0,9 o, 1 2,2 4,0 4,2 12, 1 3, 3 4,5 

1963 0,2 0,2 4,9 0, 1 0,7 3,3 2,7 3, 1 8,8 2,4 2,4 

1964 0. 1 0,3 4,5 0, 4 0,6 1, 9 6,6 7,7 1, 8 8,7 6,6 

1965 0,6 0,4 4, 2 1, 3 0,5 2,4 5,0 5,5 1, 3 5, 1 6, 6 

1966 0,3 0,6 3,0 1,1 0,2 2,5 2,8 2,9 8,2 3,0 1, 7 

1967 3, 3 4, 1 5, 4 5,9 1, 9 2,0 3, 2 3, 6 15, 5 3, 6 1, 6 

1968 0, 1 0,0 4, 4 0,6 0,3 2,3 6,2 7, 1 11, 4 7,7 6,3 

1969 1, 6 1, 5 5, 1 3,3 0,5 1, 6 6,2 7, 1 1, 5 6,8 8,5 

1970 1, 3 1, 0 5,6 2,0 0,9 1, 7 4,7 4,9 8,4 4, 1 4,9 

1971 0,3 0,2 5,2 0,3 1, 3 1, 5 3,0 3,2 8,8 2,8 1, 0 

1972 0,2 0,9 4, 9 1, 4 1,0 1, 2 3,9 4, 5 2,8 4,9 1, 4 

1973 0, 3 0, 1 4, 1 0, 1 0,6 0,5 4, 6 5, 2 15, 7 5,3 2,5 

1974 1, 9 2,7 3,7 3,6 2, 1 0,9 2,4 2,6 4,9 2,9 1, 7 

1975 3,4 4,4 3, 1 6, 3 2,9 0, 1 0,8 0,5 1, 8 0,2 0, 1 

1976 0,9 6,6 

Meßzahlen ( 1970 = 100) 

7960 98 101 158 96 700 81 64 61 58 62 63 

1961 100 102 752 99 101 82 67 64 55 65 66 

1962 100 102 146 700 107 84 69 67 61 67 69 

196 3 100 102 139 100 102 87 71 69 67 69 70 

1964 100 102 133 100 101 88 76 74 68 74 75 

1965 101 102 127 101 101 91 80 78 67 78 80 

1966 100 102 123 1 00 101 93 82 80 73 87 81 

1967 97 98 117 94 99 95 85 83 84 83 83 

1968 97 98 112 95 99 97 90 89 94 90 88 

1969 99 99 106 98 99 98 96 95 92 96 95 

1970 100 100 700 100 100 700 100 700 100 100 100 

1971 100 100 95 100 1 01 102 703 103 1 09 703 101 

1972 ·100 99 90 98 1 02 103 107 108 112 708 102 

1973 100 99 86 98 103 103 112 113 129 114 1 05 

1974 98 96 83 95 701 104 715 116 136 117 107 

1975 95 92 81 89 98 104 116 117 733 117 107 

1976 94 123 

1 ) Unbereinigt, ohne Wohnungsvermietung. 
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12 

4,9 

1, 3 

1,1 

3,7 

3,8 

0,9 

1 ,8 

1, 7 

5,2 

4, 1 

4,0 

5,7 
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3,9 

76 

79 

80 

81 

84 

87 

88 

90 

91 

96 
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104 

110 

114 
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121 



Schleswig - Holstein, Hamburg 

3.2 Erwerbstätige im Inland in 1 00~ 1960 - 1976 

Land- und Waren-
Staat, private Haus-

Wirtschaftsbereiche 
Forstwirtschaft, produzierendes 

Handel und Dienstleistungs- halte und private 
Jahr insgesamt 

Fischerei Gewerbe 
Verkehr unternehmen Organisationen ohne 

Erwerbscharakter 

1 2 3 4 5 6 

Schleswig- Holstein 

1960 919 159 334 181 91 154 

1961 936 151 339 185 92 168 

1962 949 146 350 184 93 175 

1963 954 140 351 184 96 182 

1964 957 135 351 184 98 189 

1965 965 132 358 181 100 194 

1966 961 130 353 180 102 197 

1967 944 124 337 178 106 199 

1968 941 118 339 175 108 201 

1969 948 113 349 175 110 201 

1970 960 110 363 173 108 206 

1971 960 104 359 177 109 211 

1972 961 98 355 180 111 217 

1973 960 92 355 181 111 221 

1974 954 92 344 179 115 224 

1975 936 94 326 173 114 228 

1976 932 

Hamburg 

1960 981 13 403 315 135 115 

1961 995 13 402 320 140 119 

1962 987 13 397 314 144 119 

1963 981 12 384 314 149 122 

1964 975 12 379 309 151 123 

1965 970 12 374 306 153 124 

1966 967 11 367 307 156 125 

1967 948 11 344 303 164 127 

1968 943 11 333 302 167 130 

1969 953 10 342 302 169 129 

1970 957 10 342 305 168 132 

1971 953 11 333 306 166 136 

1972 950 11 323 308 170 139 

1973 949 11 317 309 170 141 

1974 932 11 299 304 171 148 

1975 897 11 276 293 170 147 

1976 887 
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3. 2 Erwerbstätige ;i.m Inland in 1 000, 196 0 - 1976 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

Wirtschaftsbereiche 
insgesamt 

1 

2 963 

2 976 

2 963 

2 977 

979 

2 994 

2 982 

2 891 

2 904 

2 940 

2 994 

2 988 

2 978 

2 974 

2 899 

2 803 

791 

3 61+ 

3 7 1 

373 

3n 

376 

375 

372 

357 

357 

360 

370 

372 

371, 

380 

378 

363 

360 

Land- und 
Forstwirtschaft, 

Fischerei 

2 

600 

566 

535 

502 

477 

455 

446 

425 

404 

382 

370 

354 

334 

322 

304 

295 

10 

10 

9 

9 

9 

9 

[l 

d 

8 

8 

Waren-
produzierendes 

Gewerbe 

3 

Niedersachsen 

184 

213 

215 

1 231 

1 247 

263 

244 

176 

204 

250 

306 

1 298 

281 

1 273 

214 

129 

Bremen 

16·1 

'!6C 

16 

16C 

161 

161 

1 5 ~-

11+2 

14C 

141~ 

153 

1 5Le 

150 

153 

149 

11+0 

127 

Handel und 
Verkehr 

4 

529 

528 

533 

547 

535 

541 

543 

526 

530 

530 

529 

532 

539 

541 

527 

509 

1·:5 

117 

116 

116 

116 

11 5 

116 

112 

11 J 

109 

111 

111 

11 5 

1 1 5 

11 3 

108 

Niedersachsen, Bremen 

Dienstleistungs-
unternehmen 

5 

276 

281 

279 

280 

289 

295 

303 

308 

314 

315 

312 

313 

314 

318 

316 

317 

39 

40 

4 2 

43 

44 

4'-

45 

47 

47 

4to 

47 

1+6 

i+ 7 

47 

,, 7 

47 

Staat, priva~e Haus-
halte und private 

Organisationen ohne 
E::rwerbscharak.ter 

6 

373 

388 

401 

417 

430 

440 

446 

456 

453 

463 

478 

492 

510 

521 

537 

554 

39 

44 
,, 5 

45 

46 

46 

48 

48 

49 

51 

51 

53 

5 ·) 

57 

61 

62 



Nordrhein· Westfalen, Hessen 

3.2 Erwerbstätige im Inland in 1 000, 1960 - 1976 

Land- und Waren- Staat, private Haus-
Wirtschaftsbereiche 

Forstwirtschaft, produzierendes 
Handel und Dienstleistungs- halte und private 

Jahr insgesamt 
Fischerei Gewerbe 

Verkehr unternehmen Organisationen ohne 
Erwerbscharakter 

1 2 3 4 5 6 

Nordrhein-Westfalen 

1960 7 109 460 3 957 1 350 621 720 

1961 7 169 441 4 061 341 611 716 

1962 7 183 416 4 078 1 336 630 723 

1963 7 159 389 4 047 1 336 641 747 

1964 7 137 366 4 030 1 326 646 768 

1965 7 111 346 4 023 1 294 665 782 

1966 7 060 327 3 957 1 304 672 799 

1967 6 742 295 3 666 270 683 827 

1968 6 725 272 3 665 1 260 696 831 

1969 6812 272 3 724 1 267 710 838 

1970 6 931 273 3 746 1 289 758 865 

1971 7 026 271 3 755 1 317 788 896 

1972 6 950 254 3 668 300 790 937 

1973 6 966 245 3 651 310 798 962 

1974 6 829 236 3 518 1 276 815 985 

1975 6 560 212 3 296 1 252 816 984 

1976 6 486 

Hessen 

1960 2 265 314 1 068 428' 224 231 

1961 2 318 304 1 102 437 234 241 

1962 2 356 301 1 123 439 244 249 

1963 2 390 296 132 445 257 259 

1964 2 403 276 1 155 441 265 265 

1965 2 425 258 1 178 442 275 272 

1966 2 416 241 1 166 443 288 279 

1967 2 361 224 1 107 443 297 289 

1968 2 373 209 1 121 448 306 288 

1969 2 417 195 1 159 455 312 296 

1970 2 441 182 1 176 461 314 308 

1971 2 455 170 179 472 313 321 

1972 2 457 166 1 162 480 314 335 

1973 2 449 162 1 159 474 311 342 

1974 2 397 159 1 103 466 314 354 

1975 2 333 157 1 040 454 315 368 

1976 2 314 
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3. 2 Erwerbstätige im Inland in 1 000, 1960 - 1976 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

Wirtschaftsbereiche 
insgesamt 

1 

505 

52 7 

1 529 

508 

506 

511 

512 

1 45~ 

1 460 

1 461 

1 470 

454 

454 

1 454 

1 422 

374 

357 

935 

4 030 

055 

4 089 

4 116 

195 

4 177 

053 

4 045 

4 166 

233 

244 

4 261 

314 

4 270 

099 

4 043 

Land- und 
Forstwirtschaft, 

Fischerei 

2 

347 

337 

320 

300 

283 

268 

254 

238 

229 

201 

185 

169 

157 

150 

145 

142 

630 

610 

589 

563 

545 

530 

512 

484 

455 

426 

374 

343 

320 

306 

295 

289 

Waren-
produzierendes 

Gewerbe 

3 

Rheinland - Pfalz 

607 

620 

629 

619 

62 5 

638 

640 

605 

613 

638 

652 

647 

642 

642 

623 

583 

Baden-Württemberg 

2 072 

2 137 

158 

2 174 

2 187 

2 249 

2 222 

2 108 

2 115 

2 232 

2 316 

2 309 

2 300 

2 332 

2 271 

2 109 

129 

Handel und 
Verkehr 

1, 

255 

260 

260 

257 

258 

256 

255 

247 

247 

246 

252 

251 

256 

258 

244 

23 5 

574 

585 

589 

595 

603 

612 

611 

608 

604 

614 

622 

632 

647 

653 

655 

635 

Rheinland· Pfalz, Baden· Württemberg 

Dienstleistungs-
unternehmen 

5 

122 

126 

129 

133 

13 6 

139 

143 

145 

14 7 

149 

148 

146 

147 

146 

147 

146 

307 

321 

329 

352 

362 

372 

388 

393 

402 

413 

418 

437 

451 

459 

465 

464 

Staat, private Haus-
halte und private 

Organisationen ohne 
Erwerbscharakter 

6 

1 74 

184 

191 

199 

204 

209 

219 

220 

223 

22 6 

234 

242 

2 52 

2 57 

264 

270 

353 

378 

389 

405 

419 

433 

444 

459 

469 

481 

503 

523 

543 

564 

584 

604 



Bayern, Saarland 

3.2 Erwerbstätige im Inland in 1 00~ 1960 - 1976 

Land- und Waren-
Staat, private Haus-

Wirtschaftsbereiche 
Forstwirtschaft, produzierendes 

Handel und Dienstleistungs- halte und private 
Jahr insgesamt 

Fischerei Gewerbe 
Verkehr unternehmen Organisationen ohne 

Erwerbscharakter 

1 2 3 4 5 6 

Bayern 

1960 4 565 1 003 9B6 713 396 467 

1961 4 647 975 2 042 736 405 459 

1962 4 69 5 939 2 101 74 3 413 501 

1963 4 728 896 2 129 756 428 515 

1964 4 740 B64 2 157 753 433 533 

1965 4 79 7 835 2 218 757 443 544 

1966 4 821 831 2 224 757 454 556 

1967 706 802 2 125 742 463 575 

1968 4 733 791 2 155 733 477 577 

1969 4 811 765 2 241 737 483 584 

1970 4 8 34 731 2 280 739 4 82 601 

1971 4 811 696 2 271 744 480 620 

1972 4 836 673 2 261 768 491 643 

1973 4 853 641 2 282 783 487 6 59 

1974 4 755 615 2 214 766 484 676 

1975 4 623 59 9 2 104 745 482 693 

1976 4 602 

Saarland 

1960 457 37 247 86 34 53 

1961 453 36 250 85 34 49 

1962 448 34 245 83 36 50 

1963 446 31 243 83 38 50 

1964 445 29 241 83 40 52 

1965 446 27 243 83 41 54 

1966 449 25 244 84 42 55 

1967 435 23 226 86 42 57 

1968 435 22 225 88 44 56 

1969 435 18 229 86 44 58 

1970 435 16 232 83 44 60 

1971 442 15 238 83 45 61 

1972 444 14 238 83 46 62 

1973 445 14 236 85 46 64 

1974 433 14 224 83 46 66 

1975 421 14 214 78 46 69 

1976 420 
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3.2 Erwerbstätige im Inland in 1 000, 1960 - 1976 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

Wirtschaftsbereiche 
insgesamt 

1 

26 

26 

26 

26 

26 

015 

020 

997 

990 

984 

980 

968 

925 

923 

937 

945 

934 

915 

905 

887 

855 

842 

080 

441 

534 

596 

618 

26 769 

26 686 

25 817 

25 839 

26 240 

26 570 

26 639 

26 580 

26 648 

26 155 

25 266 

25 033 

Land- und 
Forstwirtschaft, 

Fischerei 

2 

6 

6 

6 

5 

5 

581 

449 

3 307 

144 

3 002 

2 876 

2 790 

2 638 

2 523 

2 395 

2 262 

2 144 

2 038 

954 

882 

823 

Waren-
produzierendes 

Gewerbe 

3 

Berlin (West) 

478 

479 

459 

453 

448 

447 

439 

404 

399 

406 

406 

390 

370 

362 

344 

314 

Bundesgebiet 

131 

12 497 

12 804 

12 916 

12 924 

12 982 

13 153 

13 011 

12 241 

12 310 

12 715 

12 973 

12 933 

12 751 

12 761 

12 303 

11 529 

Handel und 
Verkehr 

4 

4 

213 

215 

215 

214 

212 

210 

207 

202 

202 

204 

205 

206 

202 

197 

190 

182 

759 

809 

814 

848 

821 

4 796 

806 

4 717 

4 702 

4 726 

769 

4 831 

4 877 

4 906 

4 801 

664 

Berlin (West) , Bundesgebiet 

Dienstleistungs-
unternehmen 

5 

2 

2 

2 

2 

2 

135 

137 

137 

138 

139 

139 

139 

138 

141 

141 

145 

146 

144 

144 

145 

145 

381 

421 

475 

556 

604 

2 666 

2 732 

2 787 

2 850 

2 895 

2 943 

2 988 

3 025 

3 039 

065 

3 062 

Staat, private Haus-
halte und private 

Orsanisationen ohne 
Erwerbscharakter 

6 

2 

2 

3 

3 

3 

183 

183 

180 

180 

180 

180 

179 

177 

177 

182 

185 

188 

195 

198 

204 

210 

862 

958 

022 

124 

209 

3 278 

3 34 7 

434 

3 454 

3 509 

623 

743 

3 889 

988 

4 104 

4 188 



Schleswig- Holstein 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. stungs- Mill. 
1910 = DM DM 1970 = 100 Abnahme 

quote % DM 
100 Abnahme 

z. Vj. % z. Vj. 
(Sp.4:Sp.1) z. Vj. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1960 2 355 64 014 58 43,1 341 69 

1961 2 484 67 5,5 049 60 3,5 42,2 435 74 7,0 

1962 2 881 78 16,0 193 68 13,7 41,4 688 87 17, 7 

1963 2 918 79 1,3 176 67 - 1,5 40,3 1 742 90 3,2 

1964 3 084 84 5,7 297 74 10,3 42, 1 787 92 2,6 

1965 3 094 84 0,3 412 81 8,9 45,6 682 87 - 5,9 

1966 3 328 90 7,6 473 84 4,3 44,3 855 96 10,3 

1967 3 413 93 2,6 537 88 4,3 45,0 876 97 1, 1 

1968 3 698 100 8,3 1 539 88 0, 1 41,6 159 111 15, 1 

1969 3 834 104 3,7 1 633 94 6, 1 42,6 2 201 113 2,0 

1970 3 684 100 - 3,9 744 100 6"'8 47,3 1 941 100 11,8 

1971 3 847 104 4,4 1 814 104 4, 1 47,2 2 033 105 4,8 

1972 4 172 113 8,4 879 108 3,6 45,0 2 292 118 12,8 

1973 4 557 l.24 9,2 2 116 121 12,6 46,4 2 441 126 6,5 

1974 4 703 128 3,2 2 257 129 6,6 48,o 2 446 126 0,2 

1975 5 050 137 7,4 2 322 133 2,9 46,o 2 728 141 11,5 

Warenproduzierendes Gewerbe 

1960 10 449 43 6 422 43 61,5 4 027 43 

1961 11 672 1+8 11, 7 7 174 49 11, 7 61,5 i+ 1r98 48 11, 7 

1962 13 300 55 14, 0 7 994 54 11, 4 60,1 5 307 56 18,0 

1963 13 688 57 2,9 8 270 56 3,5 60, 4 5 418 58 2,1 

1964 14 426 60 5,4 8 650 59 4,6 60,0 5 777 61 6,6 

1965 15 992 66 10,9 9 1e92 6~ 9,7 59,4 6 500 69 12,5 

1966 17 005 70 6,3 10 081 68 6,2 59,3 6 924 74 6,5 

1967 17 009 70 0,0 10 123 69 0,4 59,5 6 886 73 - 0,5 

1968 19 497 81 14,6 11 865 80 17, 2 60,9 7 632 81 10,8 

1969 21 127 87 8,4 12 949 88 9, 1 61, 3 8 178 87 7,2 

1970 24 169 100 14,4 14 766 100 14,0 61,1 9 402 100 15,0 

1971 27 oiro 112 11, 9 16 514 112 11, 8 61, 1 10 526 . 112 11,9 

1972 28 998 120 7,2 17 597 119 6,6 60,7 11 400 121 8,3 

1973 31 957 132 10,2 19 341 131 9,9 60,5 12 617 134 10,7 

1974 36 169 150 13,2 22 728 154 17, 5 62,8 13 441 143 6,5 

1975 37 574 155 3,9 23 730 161 4,4 63,2 13 844 147 3,0 
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Schleswrig a Holstein 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- un'd Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-} 1970 = 700 Abnahme (-} DM DM quote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 

1960 658 40 378 51 57 ,4 279 31 

1961 736 45 11,8 445 59 17, 6 60,5 291 32 4,o 

1962 832 50 13,2 513 69 15, 61, 7 320 35 10,0 

1963 920 56 10,5 545 73 6,2 59,2 375 41 17, 4 

1964 974 59 5,9 522 70 - 4, 1 53,6 452 50 20,5 

1965 009 61 3,5 536 72 2,6 53, 1 473 52 4,7 

1966 133 69 12,3 572 76 6,7 50, 5 561 62 18,6 

1967 177 71 3,9 576 77 0,7 48,9 601 67 7,2 

1968 416 86 20,2 669 89 16,2 47, 2 747 83 24,1 

1969 1+73 89 4, 1 707 94 5,7 48,o 766 85 2,6 

1970 652 100 12, 1 748 100 5,9 45,3 904 iOO 18,0 

1971 793 109 8,5 932 125· 24,5 52,0 861 95 - 4,7 

1972 2 071 125 15,5 1 060 142 13,8 51,2 1 010 112 17 ,3 

1973 2 263 137 9,3 1 145 153 8,o 50,6 1"i7 124 10,6 

1974 2 396 145 5,9 250 167 9,2 52,2 145 127 2,5 

1975 2 906 176 21,3 J+9i+ 200 19,4 51,4 412 156 23,3 

Verarbeitendes Gewerbe 

1960 8 010 44 5 187 43 64,8 2 823 45 

1961 8 895 1+9 11, 1 5 754 t.t-E 10,9 64, 7 3 142 50 11, 3 

1962 10 044 55 12,9 6 335 53 10, 1 63, 1 _3 709 59 18, 1 

1963 10 3ll 56 2,7 6 560 55 3,5 63,6 3 751 60 1, 1 

1964 10 698 58 3,7 6 830 57 4, 1 63,8 3 868 61 3, 1 

1965 12 075 66 12,9 7 587 63 11, 1 62,8 4 488 71 16,0 

1966 12 794 70 5,9 8 053 67· 6, 1 62,9 4 71, 1 75 5,6 

1967 12 852 70 0,5 8 133 68 1, 0 63,_3 4 719 75 - 0,5 

1968 14 940 82 16,2 9 698 81 19,2 61+,9 5 242 83 11, 1 

1969 16 297 89 9, 1 10 671 89 10,0 65,5 5 626 89 7,3 

1970 18 322 100 12, !+ 12 023 100 12,7 65,6 6 298 100 12,0 

1971 20 101 110 9,7 13 120 109 9, 1 65,3 6 981 111 10,8 

1972 21 393 117 6,4 13 899 116 5,9 65,0 7 494 il9 7,3 

1973 2·3 572 129 1.0,2 15 260 127 9,8 64,7 8 313 132 10,9 

1974 27 65lt 151 17 ,3 18 490 154 21,2 66,9 9 165 146 10,2 

1975 28 691 157 3,8 19 237 160 4,o 67,0 9 45h 150 3,2 
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Schleswig- Holstein 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

·zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Af?nahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 

100 Abnahme (-) DM DM quote % DM· 1970 = 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) 

z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Baugewerbe 

1960 782 42 856 43 48,o 925 42 

1961 2 04] 49 14,5 975 49 13,8 47,8 066 1,8 15,2 

1962 2 423 58 18,8 145 57 17, 5 47,3 278 58 19,9 

1963 2 457 59 1, 4 1 165 58 1,7 47, 1+ 1 292 59 1, 1 

1964 2 751+ 66 12, 1 1 297 65 11, 4 47, 1 1c57 66 12,8 

1965 2 908 69 5,6 369 69 5,5 1,7, 1 1 539 70 5,6 

1966 3 078 73 5,9 456 73 6,3 1•7 ,3 1 623 74 5,4 

1967 2 980 71 - 3,2 414 71 - 2,8 117 ,4 566 71 - 3,5 

1968 3 141 75 5,4 498 75 6,o 47,7 643 75 4,9 

1969 3 357 80 6,9 571 79 4,9 46,8 786 81 8,7 

1970 1, 195 100 24,9 995 100 27 ,0 47,6 2 200 100 23,2 

1971 5 146 123 22,7 2 462 123 23,4 47 ,8 2 683 122 22,0 

1972 5 534 132 7,5 2 638 132 7, 1 47, 7 2 896 132 7,9 

1973 6 123 146 10,6 936 147 11,3 48,o 3 187 11+5 10,0 

1974 6 119 146 - 0, 1 2 988 150 1, 8 48,8 3 131 142 1, 8 

1975 5 976 142 - 2,3 2 999 150 0,4 50,2 C 977 135 4,9 

Handel und Verkehr 

1960 8 673 44 6 857 43 79,l 1 816 50 

1961 9 851, 50 13,6 7 842 49 11,, 4 79,6 2 012 55 10,8 

1962 10 973 56 11, 4 8 705 55 11,0 79,3 2 268 62 12,7 

1963 11 686 60 6,5 9 274 58 6,5 79,4 2 413 66 6,4 

1964 12 473 64 6,7 9 882 62 6,6 79,2 2 590 71 7,4 

1965 13 796 70 10,6 11 008 69 11,4 79,8 2 789 77 7,7 

1966 14 557 74 5,5 11 601 73 5,4 79, 7 2 956 81 6,o 

1967 14 949 76 2,7 11 902 75 2,6 79,6 3 047 84 3, l 

1968 16 010 82 7,1 12 9i+7 81 8,8 80,9 3 063 84 0,5 

1969 17 529 90 9,5 14 279 90 10,3 81,5 3 250 89 6, 1 

1970 19 585 100 11, 7 15 946 100 11, 7 81,4 3 639 100 12,0 

1971 21 354 109 9,0 17 370 109 8,9 81,3 3 984 109 9,5 

1972 22 557 115 5,6 18 163 114 4,6 80,5 4 394 121 10,3 

1973 24 603 126 9, 1 19 965 125 9,9 81, l 4 638 127 5,6 

1974 27 421 140 11, 5 22 579 142 13,1 82,3 2, 842 133 4,4 

1975 28 756 147 4,9 23 529 148 4, 81 ,8 5 227 144 8,o 
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Schles'Wig- Holstein 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill, 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) 

stungs- Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) DM DM quote % DM 

z. Vj, % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj, % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Handel 

1960 7 71] 44 6 498 43 84,3 1 213 50 

1961 8 837 50 14,6 7 4.59 49 14,8 84,4 379 57 13,7 

1962 9 864 56 11, 6 8 275 51, 10,9 83,9 589 65 15,2 

1963 10 474 59 6,2 8 816 58 6,5 84,2 658 68 4,4 

1964 11 180 63 6,7 9 399 62 6,6 84,1 1 780 73 7,3 

1965 12 446 70 11,3 10 507 69 11,B 84,4 1 939 79 8,9 

1966 13 104 74 5,3 11 070 7? 5,4 84, 5 2 034 83 4,9 

1967 13 1q5 76 2,4 11 329 71+ 2,3 [l4, 5 2 086 86 2,5 

1968 14 380 81 7,2 ] 2 364 8] 9, 1 86,o 2 016 83 - 3,4 

1969 15 868 90 lC,4 13 711 90 10,9 86,4 157 88 7,0 

1970 17 721 100 11, 7 15 282 100 11,5 86,2 2 41fC 100 13, 1 

1971 19 395 109 9,4 16 695 ]09 9,2 86, l 2 700 111 10,6 

1972 20 417 115 5,3 17 485 114 4,7 85,6 2 932 120 8,6 

1973 22 286 1?.6 9,2 19 252 126 10, 1 86,4 3 035 124 3,5 

1974 24 829 140 11, 4 21 776 142 13, 1 87,7 3 053 125 o,6 

1975 26 053 147 1,,9 2;;, 702 11+9 4,3 87, 1 3 351 137 9,8 

Verkehr, Nachrichtenübermittlung 

1960 962 52 j59 51.+ 37, 3 603 50 

1961 1 016 55 5,6 33) 58 6,8 37, 7 633 53 5,0 

1962 1 109 59 9, 1 430 65 12, lj 38,8 679 57 7,2 

1963 1 212 65 9 3 458 69 6,4 37 ,8 754 63 11, l 

1964 29·5 69 6,7 !+ti", 75 5,6 37, 4 810 68 7,4 

1965 l 351 F J--1., 5 50] 75 3,6 37, 1 850 71 4,9 

1966 453 72 7,6 53? So 6,2 56,6 921 77 8,h 

1967 1 534 62 5,:, 573 86 7,7 37 ,4 961 80 4,3 

1968 630 87 6,3 583 88 1, 7 35,8 01+7 87 9,0 

1969 1 661 89 1, 9 56fl [J5 - 2,6 )4,2 1 093 91 !+,3 

1970 8611 100 12, 665 100 17 ,0 3S,7 199 100 9,7 

1971 960 105 5, 1 675 102 1,6 )lr,4 285 107 7, 1 

1972 2 1-r~c 115 9,2 678 ]02 0,4 31,7 1 462 122 13,8 

1973 2 3i7 124 8,3 714 107 5,3 30,8 1 603 134 9,7 

1974 2 592 l.39 11,9 flo3 121 12,6 31,0 1 789 149 11,6 

1975 2 703 145 4,3 827 124 2,9 30,6 1 876 156 4,9 

135 



Schleswig· Holstein 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöp:fung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahm€ (-) 

stungs- Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) 

DM DM quo-te % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) 

z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Dienstleistungsunternehmen 

1960 2 256 34 854 38 37,9 1 402 32 

1961 2 493 38 10,5 928 41 8,7 37 ,2 565 36 11, 6 

1962 2 679 41 7,5 982 44 5,8 36,7 1 697 39 8,5 

1963 2 958 45 10,4 097 49 11, 7 37, 1 1 861 43 9,6 

1964 3 258 49 10,2 1 185 53 8,1 36,lf 2 072 48 11, 4 

1965 3 752 57 15,2 366 61 15,2 36,4 2 386 55 15, 1 

1966 4 146 63 10,5 480 66 8,3 35, 7 2 666 62 11, 7 

1967 4 585 70 10,6 1 613 71 9,0 35,2 2 972 69 11,5 

1968 4 932 75 7,6 1 729 77 7,2 35,1 3 203 74 7,8 

1969 5 892 89 19,4 2 014 89 16,5 34,2 3 878 90 21, 1 

1970 6 583 100 11, 7 2 256 100 12,0 34,3 4 327 100 11, 6 

1971 7 810 119 18,6 2 751 122 21,9 35,2 5 059 117 16,9 

1972 8 827 134 13,0 3 046 135 10,7 34,5 5 780 134 14,3 

1973 9 822 149 11,3 3 243 144 6,5 33,0 6 580 152 +3,8 

1974 10 934 166 11,3 3 665 162 13,0 33,5 7 269 168 10,5 

1975 12 285 187 12, if 4 171 185 13,8 34,0 8 114 188 11, 6 

Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen 

1960 286 34 93 34 32,5 194 34 

1961 318 37 11, 2 107 39 15,4 33,6 211 37 9, 1 

1962 353 42 10,9 118 43 10,6 33,4 231, 41 11,0 

1963 383 45 8,6 128 47 8,3 33, 1+ 255 if4 8,8 

1964 424 50 10,7 139 51 8,9 32,8 285 119 11, 7 

1965 481 57 13,4 161 59 15,7 33,5 320 56 12, if 

1966 546 64 13,5 181 66 12, 1 33,2 366 6/f 14,2 

1967 577 68 5,6 191 70 5,9 33, 1 386 67 5,5 

1968 614 72 6,4 208 76 8,7 33,9 1>06 70 5,2 

1969 774 91 26,2 253 92 21,9 32,7 521 90 28,3 

1970 850 100 9,8 274 100 8, 1 32,2 576 100 10,6 

1971 987 116 16,2 327 119 19,2 33,1 660 115 14,7 

1972 102 130 11, 7 346 126 5,9 31,4 756 131 14, 5 

1973 1 239 146 12,4 393 141+ 13,7 31, 7 846 147 11,9 

1974 523 179 22,9 473 173 20,4 31, 1 050 182 24, 1 

1975 1 698 200 11, 5 508 185 7,2 29,9 1 190 207 13,4 
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Schleswig• Holstein 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) DM DM quote % DM z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Wohnungsvermietung 

1960 699 35 186 40 26,6 513 34 

1961 788 40 12,7 217 47 16,8 27, 5 571 38 11,3 

1962 830 42 5,3 223 48 2,7 26,9 607 4o 6,4 

1963 915 1+6 10,2 256 55 14,6 28,0 659 44 8,6 

1964 007 51 10, 1 270 58 5,7 26,8 737 49 11, 7 

1965 113 56 10,5 296 63 26,6 817 54 10,8 

1966 256 64 12,8 331 71 11, 7 26,4 924 61 13,2 

1967 460 74 16,3 371 So 12,2 25, 089 72 17 ,8 

1968 1 639 83 12,3 1+19 90 12,8 25,6 1 220 81 12, 1 

1969 1 824 92 11,3 417 89 - 0,5 22,9 407 93 15,3 

1970 1 976 100 8,4 1+67 100 12,0 23,6 1 509 100 7,3 

1971 2 191 111 10,9 513 110 9,9 23,4 1 678 111 11,2 

1972 2 432 123 11,0 535 115 4,3 22,0 897 126 13, 1 

1973 2 711 137 11, 5 514 110 - 3,9 19,0 2 196 146 15,8 

1974 2 964 150 9,4 597 128 16, 1 20,1 2 368 157 7,8 

1975 3 254 165 9,8 66S 142 11, 5 20,4 2 588 172 9,3 

Sonstige Dienstleistungen 

1960 271 )!+ 575 38 45,2 696 31 

1961 1 387 37 9, 1 601+ 40 5,0 43,5 783 35 12,5 

1962 497 40 7,9 641 42 6, 1 42,8 856 38 9,3 

1963 1 660 1,4 10,9 713 47 11,3 1+3,0 91+6 42 10,6 

1964 827 1+9 10, 1 776 51 8,8 42,5 051 47 11,0 

1965 2 158 57 18, 1 909 60 17, 1 1+2, 1 1 249 56 18,9 

1966 2 31+4 62 8,6 968 61+ 6,5 41, 3 376 61 10,2 

1967 2 548 68 8,7 050 69 8,5 41, 2 498 67 8,8 

1968 2 680 71 5,2 1C2 73 5,0 1+1,1 577 70 5,3 

1969 3 291r 88 22,9 344 89 21,9 40,8 950 87 23,6 

1970 3 757 100 14, 1 515 100 12,8 40,3 2 242 100 15,0 

1971 4 6,, 
-'/ 123 23,3 911 126 26, 1 41, 2 721 121 21,4 

1972 5 293 141 14,2 2 165 143 13,3 40,9 3 127 139 14,9 

1973 5 873 156 11,0 2 335 154 7,9 39,8 3 537 158 13, 1 

1974 6 41+6 172 9,8 591+ 171 11, 1 /;O, 2 3 852 172 8,9 

1975 7 333 195 13,8 2 998 198 15,6 40,9 4 335 193 12,6 

137 



Schleswig- Holstein 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach WirtschaftsberEichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Brutto-wert s c höpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) 
Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) 
stungs- Mill. 

100 (-) 
DM DM quote % DM 19T0 = Abnahme 

z. Vj, % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 1 8 9 10 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

1960 23 733 44 15 146 114 63,8 8 587 44 

1961 26 502 49 11, 7 16 99) 49 12, 64,1 9 509 49 10,7 

1962 29 833 55 12,6 18 874 54 11, l 63,3 10 959 57 15,3 

1963 31 250 58 1,' 7 19 816 57 5,0 63, 11 434 59 4,3 

1964 33 241 62 6,4 21 015 61 6, 1 63,2 12 226 63 6,9 

1965 36 635 68 10,2 23 278 67 10,8 63,5 13 357 69 9,2 

1966 39 036 72 6,6 24 635 71 5,8 63,1 14 401 75 7,8 

1967 39 956 74 2,J.+ 25 175 73 2,2 63,0 14 781 77 2,6 

1968 44 1.37 82 10,5 28 080 81 11, 5 63,6 16 057 83 8,6 

1969 48 382 90 9,6 30 875 89 10,0 63,8 17 507 91 9,0 

1970 54 022 100 11,7 34 713 100 12,h 64,3 19 309 100 10,3 

1971 60 052 111 11, 2 38 450 11] 10,8 64,o 21 602 112 11, 9 

1972 64 552 119 7,5 40 686 117 5,8 63,0 23 867 124 10,5 

1973 70 940 131 9,9 44 665 129 9,8 63,0 26 274 136 10, 1 

1974 79 227 147 11, 7 51 229 148 11,, 7 64,7 27 998 145 6,6 

1975 83 666 155 5,6 53 752 155 4,9 6!+,2 29 913 155 6,8 

dar. Handwerk 

1960 4 383 117 2 878 1;9 65, 7 1 505 45 

1961 4 791 52 9,3 3 117 53 8 ' ,,, 65,1 1 673 50 11, 2 

1962 5 333 57 11,3 3 349 57 7,4 62,8 1 984 59 18, 5 

l963 5 328 57 - 0, 1 3 338 56 - 0, 62,7 1 989 59 0,3 

1964 6 008 65 12,8 3 725 63 11,6 62,0 2 284 68 11+,8 

1965 6 !+1,9 69 7,3 4 002 68 7, 4 62, 1 2 448 73 7,2 

1966 6 682 72 3,6 4 128 70 3,2 61,8 2 554 76 4,3 

1967 6 250 67 - 6,5 3 878 65 - 6, 1 62,0 2 373 71 - 7, 1 

1968 7 393 So 18,3 4 71+3 So 22,3 611, 2 2 650 79 11, 7 

1969 8 101 87 9,6 5 179 87 9,2 63,9 2 922 87 10,2 

1970 9 283 100 14,6 · 5 926 100 14,4 63,8 3 357 100 14,9 

1971 10 841 117 16,8 6 725 113 i315 62,0 4 117 123 22,6 

1972 11 941 129 10,1 7 412 125 10,2 62,1 4 529 135 10,0 

1973 11 773 127 - 1, 4 7 240 122 - 2,3 61,5 4 533 135 o, 1 

1974 12 198 131 3,6 7 575 128 4,6 62,1 11 623 138 2,0 

1975 12 431 134 1, 9 7 646 129 0,9 61,5 4 785 143 3,S 
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Sch leswig - Holstein 

4~ Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen ~ach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowerts c höp:fung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme . ( - ) 
Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 
1970 = 100 (-) 

DM DM quote % DM 
Abnahme 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) 
z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (bereinigt) 

1960 23 733 1+4· 15 297 43 64,5 8 436 46 

1961 ::·6 502 49 11, 7 17 159 49 12,2 611, 7 9 343 50 10,8 

1962 29 833 55 12,6 19 076 54 11, 2 63,9 10 757 58 15, 1 

1963 31 250 58 4,7 20 039 57 5,0 64,1 1J 211 60 4,2 

1964 33 241 62 6,4 21 256 60 6, 1 63,9 11 985 65 6,9 

1965 36 635 68 10,2 23 561 67 10_, 8 64,3 13 074 71 9, 1 

1966 39 036 73 6,6 24 971 71 6,0 64,0 14 064 76 7,6 

1967 39 956 74 2,4 25 534 72 2,3 63,9 14 422 78 2,5 

1968 43 99] 82 10, 1 28 473 81 11,5 64, 7 15 518 84 7,6 

1969 48 175 90 9,5 31 31+7 89 ,o, 1 65, 1 16 828 91 8,4 

1970 53 778 100 11,6 35 242 100 12,4 65,5 18 536 100 10,2 

1971 59 771l 111 11, l 39 072 111 10,9 65,4 20 702 112 11, 7 

1972 64 240 119 7,5 41 407 117 6,0 64,5 22 833 123 10,3 

1973 70 586 131 9,9 45 470 129 9,8 64,4 25 117 135 10,0 

1974 78 890 147 11,8 52 259 148 14,9 66,2 26 631 144 6,0 

1975 83 322 155 5,6 54 917 156 5, 1 65,9 28 1+05 153 6,7 

Staat 

1960 " 872 1 671 50 58, 2 1 201 34 

1961 3 312 48 15,3 1 922 58 15,0 58,0 1 390 39 15,8 

1962 3 850 56 16,3 2 321~ 70 20,9 60,4 1 526 43 9,8 

1963 4 393 64 14, 1 2 691 81 15,8 61,3 1 702 48 11,5 

1964 4 451 65 1, 3 2 574 77 4,3 57,B 1 877 53 10,3 

1965 4 949 72 11,2 2 827 85 9,8 57, 1 2 122 60 13,0 

1966 5 210 76 5,3 2 826 85 - 0,.1 54,2 2 384 68 12,4 

1967 5 425 79 J+' 1 2 980 89 5,5 S1+,9 2 445 69 2,6 

1968 5 110 79 0,3 2 827 85 5,2 52,0 2 614 74 6,9 

1969 6 lOR 89 12,3 3 11+6 91+ 11,3 51,5 2 962 84 13,3 

1970 6 ,S58 100 12,3 3 337 100 6, l 48,7 3 520 100 18,9 

1971 8 129 119 18,5 3 971 119 19,0 48,8 4 158 118 18, 1 

1972 8 989 131 10,6 4 317 129 8,7 48,o 4 671 133 12,3 

1973 10 199 149 13,5 4 847 145 12,3 47 ,5 5 352 152 14,6 

1974 11 559 169 13,3 5 493 165 13,3 1+7.,5 6 067 172 13,4 

1975 13 339 195 15,1, 6 644 199 21,0 49,8 6 695 190 10,4 
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Schleswig- Holstein 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen riach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Vorlei-
Zu- und Mill. 

Zu- und Mill. Zu- und stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme H 1970 = 100 Abnahme (-) DM DM q_uote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Private Haushalte und priv. Org. o. Erwerbscharakter 

1960 235 57 52 45 22,1 182 61 

1961 249 60 5,9 58 50 10,7 23,3 191 6!.J 4,5 

1962 247 60 - 0,9 60 52 2,8 24,3 187 63 - 2,0 

1963 262 63 6,3 64 55 6,5 24,4 199 66 6,2 

1964 275 67 5, 1 68 59 7,4 24,7 207 69 4,3 

1965 297 72 7,7 77 67 13,0 25,9 219 73 5,9 

1966 305 74 3,0 So 69 3, 1 26,2 226 76 2,9 

1967 327 79 7, 1 85 73 6,3 26,0 243 81 7,5 

1968 339 82 3,5 90 78 6,6 26,5 249 83 2,5 

1969 369 89 8,8 100 87 11,0 27, 1 269 90 8,o 

1970 414 100 12,3 115 100 15,3 27,8 299 100 11, 2 

1971 476 115 14,9 128 111 11, 1 26,9 348 116 16,3 

1972 533 129 12,0 142 123 10,7 26,6 391 131 12,4 

1973 600 145 12,6 160 139 12,8 26,7 440 1117 12,6 

1974 685 166 14, 2 182 158 13,9 26,6 503 168 14,4 

1975 771 186 12,4 218 189. 19,6 28,3 552 185 9,8 

Alle Wirtschaftsbereiche (bereinigt) 

1960 26 840 1J4 17 021 44 63,!.t 9 819 41i 

1961 30 063 49 12,0 19 140 49 12,4 63,7 10 923 119 11,2 

1962 33 930 56 12,9 21 459 55 12, 1 63,2 12 471 56 14,2 

1963 35 904 59 5,8 22 793 59 6,2 63,5 p 
-J 112 59 5, 1 

1964 37 968 62 5,7 2.3 899 62 4,9 62,9 14 069 63 7,3 

1965 41 880 69 10,3 26 1165 68 10,7 63,2 15 415 69 9,6 

1966 44 551 73 6,4 27 877 72 5,3 62,6 16 67'+ 75 8,2 

1967 45 709 75 2,6 28 599 74 2,6 62,6 17 110 77 2,6 

1968 49 770 82 8,9 31 390 81 9,8 63, 1 18 380 82 7 h 

1969 54 652 90 9,8 34 593 89 10,2 63,3 20 059 90 9, 1 

1970 61 050 100 11, 7 38 694 100 11,9 63, I[ 22 355 100 11,5 

1971 68 379 112 12„0 43 171 112 11,6 63,1 25 207 113 12,8 

1972 73 761 121 7,9 45 866 119 6,2 62,2 27 895 125 10,7 

1973 81 385 133 10,3 50 477 130 10, 1 62,0 30 908 138 10,8 

1974 91 135 149 12,0 57 934 150 14,8 63,6 33 201 149 7 ,lr 

1975 97·431 160 6,9 61 779 160 6,6 63,4 35 652 159 7,4 
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'Hamburg 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereiche:in 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme 
Mill. 

1970 = 100 Abnahme 
stungs- Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM 

z. Vj. z. Vj. (Sp.4,Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1 960 302 66 115 55 38, 1 187 76 

1961 335 74 11,1 125 60 8,9 37,3 210 86 12,5 

1962 285 63 - 15,0 124 59 - 0,8 43,5 161 66 - 23,4 

196 3 305 67 7, 1 129 62 3,8 42,3 176 72 9,6 

1964 362 80 18, 7 146 70 13, 3 40,3 216 88 22, 6 

1965 393 87 8,5 164 79 12, 7 41,7 229 93 5, 7 

1966 438 96 11 ,5 189 91 15,2 43, 2 249 101 8,8 

1967 452 100 3,2 207 99 9,2 45,8 246 100 - 1,4 

1968 484 107 7,0 207 99 o, 1 42,8 277 113 12, 9 

1969 481 106 - o,6 218 105 5,5 45,3 263 107 - 5, 1 

1970 454 100 - 5,6 208 100 - 4,5 45,8 246 100 - 6,6 

1971 511 113 12,5 232 111 11, 3 45,4 279 113 13, 5 

1972 523 115 2,3 226 108 - 2,8 43, 2 297 121 6,5 

1973 492 108 - 5,9 236 113 4,5 48,0 256 104 - 13,8 

1974 571 126 16, 1 282 135 19,7 49,4 289 118 12,8 

1975 577 127 111 285 137 0,8 49,4 293 119 1, 3 

Warenproduzierendes Gewerbe 

1960 18 412 5·1 11 339 49 61,6 7 073 54 

1961 18 966 53 3,0 11 296 49 - 0,4 59,6 7 670 59 8,4 

1962 19 963 55 5,3 11 864 52 5,2 59,5 8 079 62 5,3 

1963 20 478 57 2,6 12 130 53 2, 1 59, 2 8 348 64 3,3 

1964 20 801 58 1,6 11 666 51 - 3,8 56, 1 9 135 70 9,4 

1965 22 844 63 9,8 13 231 58 13,4 57, 9 9 613 74 5,2 

1966 25 071 70 9,8 14 900 65 12,6 59,4 10 171 78 5,8 

1967 26 704 74 6,5 16 190 70 8,7 60,6 10 514 81 3,4 

1968 28 232 78 5, 7 17 529 76 8,3 62, 1 10 703 82 1,8 

1969 30 538 85 8,2 19 077 83 8,8 62,5 11 461 88 7, 1 

1970 35 989 100 17,8 22 978 100 20,4 63,s 13 011 100 13,5 

19 71 39 353 109 9~3 25 327 1"10 10,2 64,4 14 026 108 7,8 

1972 41 058 114 4,3 26 520 115 4,7 64,6 14 538 112 3, 6 

1973 47 923 133 16,7 32 540 142 22, 7 67,9 15 382 118 5, 8 

1974 55 360 154 15, 5 39 867 173 22,5 72,0 15 493 119 0,7 

1975 55 402 154 o. 1 40 580 177 1,8 73,2 14 822 114 - 4,5 
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Hamburg 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Mill. stu.ngs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 

1960 662 68 382 79 57,7 280 57 

1961 655 68 - 1,1 350 73 - 8,3 53,4 304 62 8,8 

1962 684 71 4,5 358 74 2, 1 52,3 326 67 7,2 

1963 640 66 - 6,5 345 72 - 3, 7 53, 9 295 61 - 9,5 

1964 658 68 2,8 340 71 - 1 ,3 51, 7 317 65 7,5 

1965 658 68 o,o 347 72 1,8 52,7 311 64 - 1,a 

1966 674 70 2,4 357 74 2,9 53,0 317 65 1 ,9 

1967 679 70 0,8 347 72 - 2,7 51, 1 332 68 4, 7 

1968 778 80 14,6 372 77 7,2 47,8 406 83 22,3 

1969 844 87 8,4 415 86 11,4 49,2 429 88 5, 7 

1970 969 100 14,8 481 100 16, 1 49,6 487 100 13, 5 

1971 1 050 108 8,4 540 112 12,3 51 ,4 510 105 4,6 

1972 1 266 131 20,5 637 132 17,8 50,3 629 129 23,4 

1973 1 343 139 6, 1 670 139 5,3 49,9 673 138 6,9 

1974 1 620 167 20,6 869 181 29,6 53,6 751 154 11,6 

1975 1 883 194 16,3 1 079 224 24, 1 57,3 805 165 7, 1 

Verarbeitendes Gewerbe 

1960 15 980 51 10 201 49 63,8 5 779 55 

1961 16 278 52 1,9 10 081 48 - 1,2 61,9 6 196 59 7,2 

1962 17 119 54 5,2 10 618 51 5,3 62,0 6 501 62 4,9 

1963 17 721 56 3,5 10 877 52 2,4 61,4 6 844 65 5,3 

1964 17 776 56 0,3 10 302 49 - 5,3 58,0 7 473 71 9,2 

1965 19 673 62 10,7 11 782 56 14,4 59,9 891 75 5,6 

1966 21 754 69 10,6 13 361 64 13,4 61,4 8 393 79 6,4 

1967 23 596 75 8,5 14 762 71 10,5 62,6 8 834 84 5,2 

1968 25 060 80 6,2 16 081 77 8,9 64,2 8 978 85 1, 6 

1969 26 936 86 7,5 17 453 83 8,5 64,8 9 483 90 5,6 

1970 31 479 100 16,9 20 916 100 19,8 66,4 10 562 100 11 ,4 

1971 34 183 109 8,6 22 936 110 9,7 67, 1 11 247 106 6,5 

1972 35 176 112 2,9 23 816 114 3,8 67, 7 11 359 108 1,0 

1973 41 709 132 18,6 29 679 142 24,6 71,2 12 030 114 5,9 

1974 49 136 156 17,8 36 885 176 24,3 75, 1 12 251 116 1,8 

1975 49 355 157 0,4 37 537 179 1 ,8 76, 1 11 818 112 - 3,5 
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Hamburg 

4. Bruttoproduktionswert,, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Mill. Mill. stungs- Mill. 
Zu- und 

Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme 1970 = 100 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM 

z. Vj. % Z, Vj. (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Baugewerbe 

1960 771 50 756 48 42, 7 014 52 

1961 2 033 57 14,8 864 55 14,3 42,5 169 60 15,3 

1962 2 159 61 6,2 908 57 5,0 42, 1 1 251 64 7,1 

1963 2 117 60 - 1, 9 908 57 o,o 42,9 209 62 - 3,4 

1964 2 367 67 11,8 1 023 65 12, 7 43,2 344 69 11, 2 

1965 2 513 71 6, 1 1 102 70 7,7 43, 9 410 72 4,9 

1966 2 643 75 5,2 183 75 7,3 44,8 460 74 3,5 

1967 2 429 69 - 8, 1 081 68 - 8 ,6 44,5 349 69 - 7,7 

1968 2 394 68 - 1,4 076 68 - 0,5 44,9 1 319 67 - 2,2 

1969 2 758 78 15,2 209 77 12,4 43,8 549 79 17,4 

1970 3 542 100 28,4 1 580 100 30, 7 44,6 961 100 26, 7 

1971 4 120 116 16,3 1 851 117 17, 1 44,9 2 269 116 15, 7 

1972 4 617 130 12,0 2 067 131 11, 7 44,8 2 549 130 12,3 

1973 4 871 138 5, 5 2 191 139 6,0 45,0 2 679 137 5,1 

1974 4 605 130 - 5, 5 2 113 134 - 3,6 45,9 2 491 127 - 7,0 

1975 4 164 118 - 9,6 ·1 965 124 - 7,0 47, 2 2 199 112 -11,7 

Handel und Verkehr 

1960 30 093 54 25 343 55 84,2 4 750 53 

1961 32 003 58 6,3 26 927 58 6,2 84, 1 5 077 56 6,9 

1962 34 216 62 6,9 28 665 62 6,5 83,8 5 552 62 9,4 

1963 34 982 63 2,2 29 153 63 1,7 83,3 5 828 65 5,0 

1964 37 377 67 6,8 31 076 67 6,6 83,1 6 301 70 8,1 

1965 40 526 73 8,4 33 870 73 9,0 83,6 6 656 74 5 ,6 

1966 42 353 76 4,5 35 194 76 3,9 83, 1 7 159 79 7 ,6 

1967 43 695 79 3,2 36 345 78 3,3 83,2 7 350 81 2,7 

1968 46 727 84 6,9 39 153 84 7,7 83,8 7 574 84 3,0 

1969 50 597 91 8,3 42 654 92 8,9 84,3 7 943 88 4,9 

1970 55 418 100 9,5 46 399 100 8,8 83,7 9 019 100 13, 6 

1971 57 211 103 3,2 47 312 102 2,0 82, 7 9 899 110 9,8 

1972 61 747 111 7,9 51 239 110 8,3 83,0 10 508 117 6,2 

1973 72 331 131 17,1 60 692 131 18,4 83,9 11 639 129 10,8 

1974 84 339 152 16,6 · 71 486 154 17,8 84,8 12 853 143 10,4 

1975 84 065 ·152 - 0,3 70 583 152 - 1,3 84,_0 13 482 149 4,9 
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Hamburg 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Brut to-wertschÖpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill, Mill. Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme H 1970 = 100 Abnahme 
stungs-

1970 = 100 Abnahme (-) 
DM 

Vj. % 
DM quote % DM 

z. z. Vj. (Sp.4 :Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Handel 

1960 25 403 55 22 730 55 89,5 673 57 

1961 27 125 59 6,8 24 223 59 6,6 89,3 2 902 61 8,6 

1962 28 971 63 6,8 25 791 63 6,5 89,0 180 67 9,6 

1963 29 497 64 1,8 26 192 64 1,6 88,8 306 70 4,0 

1964 31 303 68 6, 1 27 774 67 6,o 88, 7 528 75 6, 7 

1965 34 135 74 9,0 30 468 74 9,7 89,3 667 78 3, 9 

1966 35 396 77 3, 7 31 464 76 3,3 88,9 932 83 7,2 

1967 35 994 78 1, 7 32 007 78 1, 7 88,9 3 987 84 1,4 

1968 38 426 84 6,8 34 525 84 7 ,9 89,B 901 83 - 2,2 

1969 42 306 92 10, 1 38 1 57 93 10,5 90,2 4 149 88 6,4 

1970 45 928 100 8,6 41 206 100 8,0 89, 7 4 722 100 13, 8 

1971 46 963 102 2,3 41 786 101 1,4 89,0 177 110 9,6 

1972 51 154 111 8,9 45 675 111 9,3 89,3 5 479 116 5,8 

1973 60 539 132 18,3 54 616 133 19,6 90,2 5 923 125 8, 1 

1974 70 323 153 16,2 64 218 156 17 ,6 91, 3 6 105 129 3, 1 

1975 69 371 151 - 1, 4 62 918 153 - 2,0 90,7 6 452 137 5, 7 

Verkehr, Nachrichtenübermittlung 

1960 4 690 49 2 613 50 55, 7 077 48 

1961 4 879 51 4,0 2 704 52 3,5 55,4 175 51 4,7 

1962 246 55 7,5 2 873 55 6, 3 54,8 372 55 9, 1 

1963 484 58 4,5 2 962 57 3' 1 54,0 523 59 6,3 

1964 074 64 10,8 301 64 11,5 54,3 773 65 9,9 

1965 6 391 67 5,2 402 66 3, 1 5 3, 2 2 989 70 7,8 

1966 958 73 8 1 9 730 72 9,6 53,6 228 75 8,0 

1967 7 701 81 1 o, 7 4 338 84 16, 3 56,3 3 363 78 4,2 

1968 8 301 87 7,8 4 628 89 6, 7 55,8 3 673 85 9,2 

1969 8 291 87 - 0,1 4 497 87 - 2,8 54,2 3 793 88 3,3 

1970 9 490 100 14,5 5 193 rno 15,5 54, 7 4 297 100 13,3 

1971 10 248 108 8,0 526 106 6,4 53,9 4 722 110 9,9 

1972 10 593 112 3,4 5 565 107 0,7 52,5 029 117 6,5 

1973 11 792 124 11 '3 6 076 117 9,2 51, 5 5 716 133 '13,7 

1974 14 017 148 18,9 7 268 140 19,6 51 ;9 6 749 157 18, 1 

1975 14 694 155 4,8 7 665 148 5,5 52,2 7 029 164 4,2 
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Hamburg 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleis~ungen und BruCtowertschöpfunq in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme H 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme DM DM quote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Dienstleistungsunternehmen 

1960 3 886 35 1 425 36 36, 7 2 461 34 

1961 4 313 38 11,0 566 39 9,8 36,3 2 747 3B 11,6 

1962 4 647 41 7,8 1 670 42 6,7 35,9 2 977 4-"I 8,4 

1963 5 097 45 9,7 855 47 11,1 36,4 243 45 8,9 

1964 5 529 49 8,5 983 50 6,9 35, 9 3 546 49 9,3 

1965 6 287 56 13, 7 2 289 57 15,4 36 ,4 3 999 55 12,8 

1966 7 217 64 14,8 2 670 67 16,7 37,0 4 546 63 13, 7 

1967 7 959 71 10,3 2 975 75 11 ,4 37 ,4 4 984 69 9,6 

1968 9 082 81 14, 1 3 378 85 13,5 37,2 5 704 78 14,5 

1969 9 860 88 8,6 3 505 88 3,8 35,5 6 355 87 11,4 

1970 11 256 100 14,2 982 100 13, 6 35,4 7 274 100 14,5 

1971 12 326 110 9,5 4 337 109 8,9 35,2 1 989 110 9,8 

1972 13 568 121 10, 1 4 677 117 7,8 34, 5 8 891 122 11, 3 

1973 14 557 129 7,3 4 918 123 5,2 33,8 9 639 133 8,4 

1974 16 191 144 11,2 588 140 13,6 34,5 10 603 146 10,0 

1975 17 812 158 10,0 6 176 155 10,5 34,7 11 636 160 9, 7 

Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen 

1960 779 37 283 38 36, 3 495 37 

1961 872 42 12,0 330 45 16,3 37 ,8 543 40 9,6 

1962 948 45 8,6 357 48 8,2 37,7 591 44 8,9 

1963 036 50 9,3 391 53 9,5 37,7 645 48 9,2 

1964 141 55 10,2 425 58 8,7 37,2 716 53 11,0 

1965 1 292 62 13,2 488 66 15,0 37 ,8 803 60 12,2 

1966 439 69 11,4 532 72 8,8 37,0 907 67 12,9 

1967 525 73 6,0 562 76 5,7 36, 9 963 71 6,2 

1968 710 82 12, 1 638 86 13,5 37,3 073 19 11,4 

1·969 944 93 13, 7 700 95 9,7 36, 0 245 92 16,0 

1970 088 100 7,4 738 100 5,4 35,3 350 100 8,5 

1971 624 126 25, 7 977 132 32,4 37,2 648 122 22,0 

1972 994 143 14, 1 1 045 142 7, 1 34,9 949 144 18,3 

1973 3 475 166 16, 1 1 222 166 16,9 35,2 2 253 167 15,6 

1974 4 127 198 18,8 1 447 196 18,4 35,1 2 681 199 19,0 

1975 4 453 213 7,9 1 529 207 5, 7 34,3 2 924 217 9,1 
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Hamburg 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Brutt!)wertschÖpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahfne (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 

DM DM . quote % DM 
z. Vj, % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Wohnungsvermietung 

7960 619 41 159 45 25, 7 460 40 

1961 696 46 12,4 185 52 16,6 26,6 510 44 11,0 

1962 736 49 5,9 191 54 3,3 26,0 545 47 6,8 

1963 803 53 9,0 217 61 13, 6 27 ,o 586 50 7,5 

1964 872 57 8,5 227 64 4,6 26,0 644 55 10,0 

1965 953 63 9,3 247 70 8,8 25,9 706 61 9,5 

1966 1 054 69 10,6 272 76 9,9 25,8 783 67 10,9 

1967 1 164 77 10,4 292 82 7,4 25, 1 872 75 11,4 

1968 1 290 85 10,9 326 92 11, 7 25,3 964 83 10,6 

7969 421 94 10, 1 321 90 - 1,4 22,6 1 099 95 14,0 

1970 1 517 100 6,8 355 100 10,6 23,4 1 162 100 5, 7 

7971 1 646 109 8,5 383 108 7,8 23,3 1 263 109 8,7 

7972 1 786 118 8,5 392 110 2,2 21 ,9 1 394 120 10,4 

7973 1 943 128 8,8 369 104 - 5,9 19,0 1 575 1-36 12,9 

1974 095 138 7,8 422 119 14,6 20,1 1 673 144 6,2 

1975 2 285 151 9' 1 468 132 10,9 20,5 1 817 1 56 8,6 

Sonstige Dienstleistungen 

7960 489 33 983 34 39,5 1 506 32 

1961 7 45 36 10,3 1 051 36 6,9 38,3 1 694 36 12,5 

1962 963 39 8,0 1 122 39 6,8 37,9 1 841 39 8,7 

7963 3 258 43 10,0 1 247 43 11,1 38, 3 012 42 9,3 

1964 517 46 7,9 1 332 46 6,8 37, 9 185 46 8,6 

7965 4 042 53 15,0 1 553 54 16,6 38,4 2 489 52 13,9 

7966 4 724 62 16,9 1 867 65 20,2 39, 5 2 856 60 14,7 

7967 5 270 69 11, 6 2 122 73 13, 6 40,3 149 66 10,2 

1968 6 082 79 15,4 2 415 84 13,8 39, 7 3 667 77 16,5 

1969 6 495 85 6,8 2 484 86 2,9 38,2 4 011 84 9,4 

7970 651 100 17,8 889 100 16,3 37,8 4 762 100 18,7 

1971 8 056 105 5,3 2 977 103 3,0 37 ,o 5 078 107 6,7 

1972 8 788 115 9, 1 240 112 8,8 36, 9 5 548 117 9,2 

7973 9 1 38 119 4,0 327 115 2,7 36, 4 811 122 4,7 

7974 9 969 130 9' 1 719 129 11,8 37, 3 6 250 1 31 7,6 

1975 11 074 145 11,1 4 179 145 12,4 37, 7 6 895 145 10,3 
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4~ Bruttoproduktionswert, Vorleis~ungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpf'ung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) DM DM quote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp .4 :Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

1960 52 692 51 38 222 52 72,5 14 470 49 

1961 55 617 54 5, 5 39 913 54 4,4 71,8 15 704 53 8,5 

1962 59 111 57 6,3 42 342 58 6, 1 71,6 16 768 57 6,8 

1963 60 862 59 3,0 43 267 59 2, 2 71, 1 17 596 60 4,9 

1964 64 069 62 5,3 44 871 61 3, 7 70,0 19 198 65 9, 1 

1965 70 050 68 9,3 49 554 67 10,4 70,7 20 496 69 6,8 

1966 75 079 73 7,2 52 954 72 6,9 70,5 22 126 75 8,0 

1967· 78 810 76 5,0 55 716 76 5, 2 70, 7 23 093 78 4,4 

1968 84 525 82 7,3 60 267 82 8,2 71, 3 24 258 82 5,0 

1969 91 476 89 8,2 65 455 89 8,6 71,6 26 022 88 7,3 

1970 103 118 100 12, 7 73 568 100 12,4 71,3 29 550 100 13,6 

1971 109 402 106 6, 1 77 208 105 4,9 70,6 32 193 109 8,9 

1972 116 896 113 6,9 82 662 112 7, 1 70,7 34 234 116 6,3 

1973 135 302 131 15, 7 98 387 134 19,0 72, 7 36 916 125 7,8 

1974 156 462 152 15,6 117 224 159 19, 1 74,9 39 239 133 6,3 

1975 157 856 153 0,9 117 624 160 0,3 74, 5 40 232 136 2,5 

dar. Handwerk 

1960 785 69 2 252 76 59,5 534 61 

1961 3 813 70 0,7 2 228 75 - 1 1 58,4 585 63 3,3 

1962 3 944 72 3, 4 2 250 76 1,0 57 ,o 1 693 67 6,8 

1963 4 153 76 5,3 2 365 80 5, 1 56,9 787 71 5,6 

1964 4 135 75 - 0,4 2 283 77 - 3,5 55,2 1 851 73 3,6 

1965 4 457 81 7,8 2 430 82 6,4 54,5 2 027 80 9,5 

1966 4 509 82 1,2 442 82 0,5 54, 2 2 066 82 1 ,9 

1967 4 370 80 - 3, 1 2 351 79 - 3, 7 53,8 2 019 80 - 2,3 

1968 4 407 80 0,9 2 377 80 1,1 53,9 2 030 81 o,6 

1969 4 734 86 7,4 2 566 87 7,9 54,2 2 168 86 6,8 

1970 5 483 100 15,8 2 963 100 15,5 54,0 2 520 100 16,2 

1971 6 278 114 14,5 3 374 114 13, 9 53, 7 2 903 115 15,2 

1972 6 854 125 9,2 3 643 123 8,0 53,2 211 127 10,6 

1973 7 267 133 6,0 3 899 132 7,0 53, 7 368 134 4,9 

1974 7 479 136 2, 9 4 061 137 4,2 54,3 419 136 1, 5 

1975 7 617 139 1,8 4 231 143 4,2 55,5 3 386 134 - 0,9 
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4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brut to-Produk.t ionswert Vorleistungen Bruttow-ertschö:pfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1 970 = 100 Abnahme (-) 

DM DM quote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (bereinigt) 

' 1960 52 692 51 38 460 52 73,0 14 232 50 

1961 55 617 54 5,5 40 169 54 4,4 72,2 15 447 54 8,5 

1962 59 111 58 6,3 42 634 57 6, 1 72, 1 16 477 58 6, 7 

1963 60 862 59 3,0 43 588 59 2,2 71,6 17 274 61 4,8 

1964 64 069 62 5,3 45 225 61 3,8 10,6 18 844 66 9, 1 

1965 70 050 68 9,3 49 958 67 10.5 71, 3 20 092 71 6,6 

1966 75 079 73 7,2 53 434 72 7,0 71,2 21 645 76 7,7 

1967 78 810 77 5,0 56 237 76 5,2 71,4 22 573 79 4,3 

1968 84 305 82 7,0 60 822 82 8,2 72, 1 23 483 83 4,0 

1969 91 168 89 8, 1 66 107 89 8,7 72,5 25 060 88 6,7 

1970 102 745 100 12,7 74 313 100 12,4 72,3 28 433 100 13, 5 

1971 108 987 106 6, 1 78 061 105 5,0 71, 6 30 925 109 8,8 

1972 116 447 113 6,8 83 614 11 3 7, 1 71,0 32 833 115 6, 2 

1973 1 34 806 131 15,0 99 426 134 18,9 73, 8 35 380 124 7,8 

1974 155 990 152 15,7 118 546 160 19, 2 76,0 37 444 132 5,8 

1975 157 39 3 153 0,9 119 057 160 0,4 75,6 38 336 135 2,4 

Staat 

1960 797 41 711 40 39,6 1 086 41 

1961 2 001 45 11,4 761 42 7,0 38,0 1 240 47 14,2 

1962 336 53 16,7 002 56 31, 7 42,9 1 334 51 7,5 

1963 554 58 9,3 1 123 63 12, 1 44,0 1 431 54 7,3 

1964 748 62 7,6 1 182 66 5' 2 43,0 1 567 60 9,5 

1965 046 69 10,8 1 323 74 12,0 43,4 1 723 65 10,0 

1966 348 76 9,9 1 423 79 7,6 42,5 1 925 73 11, 7 

1967 470 78 3,6 1 499 84 5,4 43,2 971 75 2,4 

1968 3 744 85 7,9 614 90 7,6 43, 1 130 81 8, 1 

1969 4 191 95 12,0 1 812 101 12,2 43, 2 380 90 11, 7 

1970 4 425 100 5,6 1 793 100 - 1,0 40,5 2 633 100 10,6 

1971 5 277 119 19,2 2 118 118 18,2 40,1 3 159 120 20,0 

1972 5 861 132 11,1 2 391 1 33 12,9 40,8 3 470 132 9,9 

1973 6 706 152 14,4 2 759 154 15, 4 41,1 3 948 150 13,8 

1974 7 753 175 15,6 212 179 16,4 41,4 4 541 172 15,0 

1975 8 668 196 11,8 3 834 214 19,4 44,2 4 834 184 6,4 
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4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme H Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 

1970 = 7 00 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) 
z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Private Haushalte und priv. Org. o. Erwerbscharakter 

1960 211 41 56 37 26, 5 155 43 

1961 226 44 7,1 62 41 9,6 27,4 165 46 6,2 

1962 236 46 4, 1 67 45 9,0 28,4 169 47 2,3 

1963 265 52 12, 3 76 50 13, 1 28,7 189 52 12,0 

1964 286 56 8, 1 83 55 8,9 29,0 203 56 7 ,8 

1965 308 60 7,4 90 59 8,4 29,2 218 60 7,0 

1966 348 68 13,3 102 68 13, 6 29,3 246 68 13, 1 

1967 366 71 5,0 104 69 2,0 28,4 262 72 6,2 

1968 395 77 8, 1 115 76 10,6 29,1 280 78 7,2 

1969 450 88 13, 9 132 87 14,7 29,3 318 88 13,5 

1970 512 100 13,7 151 100 14,4 29,5 361 100 13,4 

1971 600 117 17,2 170 113 12, 7 28,3 430 119 19, 1 

1972 677 132 12,8 189 125 11,1 27,9 487 135 13,4 

1973 779 152 15, 1 219 1!i5 15, 7 28, 1 559 155 14,8 

1974 857 167 10,0 242 160 10,3 28,2 615 170 9,9 

1975 974 190 13, 7 301 199 24,4 30,9 673 187 9,5 

Alle Wirtschaftsbereiche (bereinigt) 

1960 54 701 51 39 228 51 71,7 15 473 49 

1961 57 844 54 5, 7 40 992 54 4,5 70,9 16 853 54 8,9 

1962 61 682 57 6,6 43 703 57 6,6 70,9 17 980 57 6,7 

1963 63 681 59 3,2 44 787 59 2,5 70,3 18 894 60 5,1 

1964 67 103 62 5,4 46 489 61 3,8 69,3 20 614 66 9, 1 

1965 73 404 68 9,4 51 371 67 10,5 70,0 22 033 70 6,9 

1966 78 776 73 7,3 54 959 72 7,0 69,8 23 817 76 8, 1 

1967 82 646 77 4,9 57 841 76 5,2 70,0 24 805 79 4,2 

1968 88 444 82 7,0 62 551 82 8, 1 70,7 25 893 82 4,4 

1969 95 810 89 8,3 68 051 89 8,8 71,0 27 758 88 7,2 

1970 107 683 100 12,4 76 257 100 12, 1 70,0 31 426 100 13,2 

1971 114 864 107 6,7 80 350 105 5,4 70,0 34 514 110 9,8 

1972 122 985 114 7,1 86 195 113 7,3 70, 1 36 791 117 6,6 

1973 142 291 132 15,7 102 404 134 18,8 72,0 39 887 127 8,4 

1974 164 599 153 15, 7 122 000 160 19,1 74, 1 42 600 136 6,8 

1975 167 035 155 1, 5 123 192 162 1,0 73,8 43 843 140 2,9 
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4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Brut tow- ert s c hÖp fung 

Vorlei-
Zu- und 

Mill. 
Zu- und 

Mill. 
Zu- und stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme 1 970 = 100 Abnahme 

DM 
Vj. % DM 

Vj. 
quote % DM 

Vj. z. z. (Sp.4:Sp.1) 
z. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1960 5 774 68 2 302 55 39,9 3 472 81 

1961 5 732 68 - 0,7 2 332 56 1, 3 40, 7 3 401 79 - 2, 1 

1962 6 509 77 13,5 2 764 66 18,5 42,5 3 745 87 10, 1 

196 3 6 558 77 0,8 2 656 64 - 3,9 40,5 3 903 91 4,2 

1964 7 108 84 8,4 2 910 70 9,6 40,9 4 198 98 7,5 

1965 7 602 90 6,9 271 78 12,4 43,0 4 331 101 3,2 

1966 7 924 94 4,2 3 468 83 6,0 43,8 4 456 104 2,9 

1967 7 813 92 - 1,4 3 566 86 2,8 45,6 4 247 99 - 4,7 

1968 8 119 96 3,9 3 446 83 - 3,4 42,4 4 673 109 10,0 

1969 8 824 104 8,7 3 797 91 10,2 43,0 5 027 117 7,6 

1970 8 473 100 - 4,0 4 170 100 9,8 49,2 4 303 100 - 14,4 

1971 9 129 108 7,7 4 382 105 , 5, 1 48,0 4 747 110 10,3 

1972 9 837 116 7,8 4 569 110 4,3 46,4 5 269 122 11 ,o 

1973 11 459 135 16,5 5 404 130 18,3 47,2 6 055 141 14,9 

1974 11 245 133 - 1,9 5 601 134 3,6 49,8 5 644 131 - 6,8 

1975 12 007 142 6,8 5 679 136 1,4 47,3 6 328 147 12, 1 

warenproduzierendes Gewerbe 

1960 40 014 48 24 472 49 61,2 15 542 47 

1961 43 615 53 9,0 26 405 53 7,9 60,5 17 210 52 10,7 

1962 46 740 56 7,2 27 737 56 5,0 59,3 19 003 57 10,4 

1963 48 864 59 4,5 28 907 58 4,2 59,2 19 957 60 5,0 

1964 53 030 64 8,5 30 702 62 6,2 57 ,9 22 328 67 11,9 

1965 56 048 68 5, 7 32 646 66 6,3 58,2 23 402 71 4,8 

1966 57 435 69 2,5 33 132 67 1,5 57, 7 24 303 73 3,8 

1967 54 790 66 - 4,6 31 657 64 - 4,5 57 ,8 23 133 70 - 4,8 

1968 63 847 77 16,5 38 085 77 20,3 59,7 25 763 78 11,4 

1969 72 612 88 13, 7 43 588 88 14,5 60,0 29 024 88 12, 7 

1970 82 908 100 14,2 49 765 100 14,2 60,0 33 143 100 14,2 

1971 90 830 110 9,6 54 566 110 9,6 60,1 36 263 109 9,4 

1972 97 269 117 7,1 58 047 117 . 6,4 59,7 39 222 118 8,2 

1973 109 728 132 12,8 65 590 132 13,0 59,8 44 138 133 12 ,5 

1974 118 859 143 8,3 72 357 145 10,3 60,9 46 502 140 5,4 

1975 121 440 146 2,2 74 528 150 3,0 61,4 46 912 142 0,9 
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Niedersachsen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 
quote % 1970 = 100 Abnahme (-) DM 

Vj. % 
DM 

Vj. % 
DM 

Vj. % z. z. 
(Sp.4:Sp.1) z. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 

1960 3 445 51 584 41 46,0 861 64 

1961 3 300 49 - 4,2 452 38 - 8,4 44,0 848 63 - 0,7 

1962 3 359 50 1,8 502 39 3, 5 44,7 856 63 0,4 

1963 3 571 53 6,3 596 42 6,2 44,7 975 67 6,4 

1964 3 438 51 - 3,7 1 546 40 - 3, 1 45,0 1 892 65 - 4,2 

1965 3 701 55 7,6 826 48 18,1 49,3 1 875 64 - 0,9 

1966 3 937 58 6,4 990 52 9,0 50,5 1 947 66 3,8 

1967 4 061 60 3, 2 2 316 60 16,4 57 ,o 1 746 60 - 10,3 

1968 4 855 72 19,5 2 711 71 17,1 55,8 145 73 22,8 

1969 5 486 81 13,0 3 068 80 13,2 55,9 2 419 83 12,8 

1970 6 761 100 23,2 3 833 100 24,9 56,7 2 928 100 21, 1 

1971 6 619 98 - 2, 1 3 916 102 2,2 59 ,2 2 702 92 - 7,7 

1972 7 868 116 18,9 4 590 120 17,2 58,3 278 112 21 , 3 

1973 8 630 128 9,7 4 997 130 8,9 57 ,9 3 633 124 10,8 

1974 10 468 155 21, 3 6 205 162 24,2 59,3 4 264 146 17 ,4 

1975 11 981 177 14,4 7 040 184 13, 5 58,8 4 940 169 15,9 

Verarbeitendes Gewerbe 

1960 31 704 49 20 692 51 65,3 11 012 45 

1961 34 910 54 10, 1 22 530 55 8,9 64,5 12 380 51 12,4 

1962 37 341 57 7,0 23 552 58 4,5 63, 1 13 789 57 11,4 

1963 38 579 59 3,3 24 305 59 3,2 63,0 14 274 59 3,5 

1964 41 886 64 8,6 25 715 63 5,8 61,4 16 171 67 13,3 

1965 44 179 68 5,5 27 158 66 5,6 61, 5 17 020 70 5,3 

1966 45 064 69 2,0 27 325 67 o,6 60,6 17 739 73 4,2 

1967 42 949 66 - 4,7 25 810 63 - 5,5 60,1 17 139 71 - 3,4 

1968 50 806 78 18,3 31 643 77 22,6 62,3 19 164 79 11,8 

1969 58 358 90 14,9 36 597 89 15, 7 62,7 21 762 90 13,6 

1970 65 202 100 11, 7 40 957 100 11,9 62 ,8 24 244 100 11,4 

1971 70 915 109 8,8 44 568 109 8,8 62,8 26 347 109 8,7 

1972 74 371 114 4,9 46 610 114 4,6 62,7 27 761 115 5,4 

1973 85 000 130 14,3 53 212 130 14,2 62,6 31 788 131 14,5 

1974 92 345 142 8,6 58 659 143 10,2 63, 5 33 686 139 6,0 

1975 93 589 144 1, 3 59 872 146 2, 1 64,0 33 717 139 0,1 
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Niedersachsen 

4~ Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbere1chen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Mill. Mill. Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) stungs-

1970 = 100 Abnahme (-) 
DM 

Vj. % DM Vj. % 
quote % DM 

% z. z. (Sp.4:Sp.1) z. Vj, 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Baugewerbe 

1960 4 865 44 2 195 44 45,1 2 669 45 

1961 5 405 49 11,1 2 424 49 10,4 44,8 2 981 50 11, 7 

1962 6 040 55 11, 7 2 682 54 10,7 44,4 3 358 56 12,6 

1963 6 714 61 11 ,2 3 006 60 12, 1 44,8 708 62 10,4 

1964 7 705 70 14,8 440 69 14,4 44,6 4 265 71 15,0 

1965 8 168 75 6,0 3 662 74 6,4 44,8 4 506 75 5, 7 

1966 8 434 77 3,3 3 817 77 4,2 45,3 4 617 77 2,5 

1967 7 780 71 - 7,8 531 71 - 7,5 45,4 4 248 71 - 8,0 

1968 8 186 75 5,2 731 75 5, 7 45,6 4 454 75 4,9 

1969 8 767 80 7, 1 3 924 79 5,2 44,8 4 844 81 8,7 

1970 10 946 100 24,9 4 975 100 26,8 45,5 5 971 100 23,3 

1971 13 296 121 21, 5 6 082 122 22 ,2 45, 7 7 215 121 20,8 

1972 15 029 137 13,0 6 847 138 12,6 45,6 8 182 137 13,4 

1973 16 098 147 7, 1 7 381 148 7,8 45,9 8 717 146 6,5 

1974 16 046 147 - 0,3 7 493 151 1 ,5 46,7 8 553 143 - 1 ,9 

1975 15 871 145 - 1,1 7 616 153 1,6 48,0 8 255 138 - 3,5 

Handel und Verkehr 

1960 29 046 48 23 435 47 80,7 5 611 53 

1961 31 077 51 7,0 25 094 50 7, 1 80,7 5 983 56 6,6 

1962 34 098 56 9,7 27 421 55 9,3 80,4 6 677 63 11,6 

1963 35 89.2 59 5,3 28 828 58 5,1 80,3 7 064 66 5,8 

1964 38 861 64 8,3 31 240 63 8,4 80,4 7 622 72 7,9 

1965 42 565 70 9,5 34 371 69 10,0 80,7 8 194 77 7,5 

1966 44 336 73 4,2 35 353 71 2,9 79,7 8 983 84 9,6 

1967 43 182 71 - 2,6 34 529 69 - 2,3 80,0 8 653 81 - 3, 7 

1968 47 814 79 10,7 38 898 78 12, 7 81,3 8 916 84 3,0 

1969 54 352 90 13, 7 44 756 90 15, 1 82,3 9 596 90 7,6 

1970 60 562 100 11,4 49 930 100 11,6 82,4 10 632 100 10,8 

1971 65 596 108 8,3 53 730 108 7,6 81,9 11 867 112 11,6 

1972 70 239 116 7, 1 57 318 115 6,7 81,6 12 922 122 8,9 

1973 77 502 128 10,3 63 603 127 11,0 82,1 13 898 131 7,6 

1974 83 312 138 7,5 68 923 138 8,4 82, 7 14 389 135 3,5 

1975 85 955 142 3,2 70 839 142 2,8 82,4 15 116 142 5,0 
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Niedersachsen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Bruttö-Produktions\rert Vorleistungen Bruttowerts eh öp:fung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill, Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 19T0 = 100 Abnahme (-) 
q_uote % DM 1970 = 100 Abnahme (-) 

DM 
Vj. % 

DM 
Vj. % Vj. % z. z. (Sp.4:Sp.1) 

z. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Handel 

1960 26 334 48 22 515 47 85,5 819 53 

1961 28 220 51 7,2 24 110 50 7, 1 85,4 4 111 57 7,6 

1962 30 986 56 9,8 26 304 55 9, 1 84,9 4 682 65 13 ,9 

196'3 32 495 59 4,9 27 627 57 5,0 85,0 4 868 67 4,0 

1964 35 275 64 8,6 29 979 62 8,5 85 ,o 5 297 73 8,8 

1965 38 852 70 10,1 33 089 69 10,4, 85,2 763 80 8,8 

1966 40 196 73 3, 5 33 943 70 2,6 84,4 6 252 87 8,5 

1967 39 237 71 - 2,4 33 187 69 - 2 ,2 84,6 6 049 84 - 3, 2 

1968 43 390 78 10,6 37 410 78 12,7 86,2 981 83 - 1,1 

1969 49 693 90 14,5 43 234 90 15,6 87,0 6 460 90 8,0 

1970 55 373 100 11,4 48 158 100 11,4 87,0 7 215 100 11, 7 

1971 59 813 108 8,0 51 760 107 7,5 86,5 8 052 112 11,6 

1972 63 997 116 7,0 55 318 115 6,9 86,4 8 679 120 7,8 

1973 70 662 128 10,4 61 463 128 11,1 87,0 9 199 128 6,0 

1974 75 573 136 7,0 66 438 138 8,1 87,9 9 134 127 - 0,7 

1975 78 130 141 3,4 68 422 142 3,0 87 ,6 9 708 135 6,3 

Verkehr, Nachrichtenübermittlung 

1960 713 52 920 52 33, 9 1 792 52 

1961 2 857 55 5,3 984 56 7,0 34,4 1 872 55 4,5 

1'962 112 60 8,9 1 117 63 13,5 35,9 1 995 58 6,6 

1963 397 65 9,2 1 201 68 7,6 35,4 2 196 64 10, 1 

1964 586 69 5,6 261 71 5,0 35,2 2 325 68 5,9 

1965 713 72 3,5 1 282 72 ·1 ,6 34,5 2 431 71 4,6 

1966 4 141 80 11,5 1 410 80 10,0 34 ,0 2 731 80 12,3 

1967 3 945 76 - 4,7 342 76 - 4,9 34,0 2 603 76 - 4,7 

1968 4 424 85 12, 1 489 84 11,0 33, 7 2 935 86 12,7 

1969 4 659 90 5,3 522 86 2y2 32,7 137 92 6,9 

1970 5 189 100 11,4 772 100 16,4 34, 1 418 100 9,0 

1971 784 111 11,5 970 111 11,2 34, 1 814 112 11,6 

1972 6 243 120 7,9 2 000 113 1 ,5 32 ,o 4 243 124 11 ,2 

1973 6 840 132 9,6 2 141 121 7,1 31, 3 4 699 138 10,8 

1974 7 740 149 13, 2 2 485 140 16, 1 32, 1 5 255 154 11,8 

1975 7 825 151 1 1 2 417 136 - 2,7 30,9 5 408 158 2,9 
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Niedersachsen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleis~ungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
.Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 

100 Abnahme (-) 
DM DM ciuote % DM 1970 = 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Dienstleistungsunternehmen 

1960 6 514 38 2 470 43 37,9 4 045 36 

1961 7 279 43 11, 7 2 758 48 11, 7 37 .9 4 521 40 11,8 

1962 7 804 46 7,2 2 882 51 4,5 36,9 4 922 44 8,9 

1963 8 544 9,5 3 157 55 9,5 36,9 5 388 48 9,5 

1964 9 398 56 10,0 3 403 60 7,8 36,2 5 995 53 11, 3 

1965 10 673 63 13, 6 3 847 68 13, 1 36,0 6 826 61 13,9 

1966 11 786 70 10,4 4 175 73 8,5 35,4 7 612 68 11,5 

1967 12 576 74 6,7 4 388 77 5, 1 34,9 8 188 73 7,6 

1968 13 470 80 7, 1 4 664 82 6,3 34,6 8 806 78 7,5 

1969 15 025 89 11, 5 5 044 89 8,2 33, 6 9 981 89 1 3' 3 

1970 16 926 100 12,7 5 697 100 12,9 33, 7 11 229 100 12,5 

1971 19 359 114 14,4 6 540 115 14,8 33,8 12 818 114 14,2 

1972 21 639 128 11,8 7 133 125 9,1 33,0 14 505 129 13,2 

1973 24 105 142 11,4 7 654 134 7,3 31 ,8 16 450 147 13,4 

1974 27 193 161 12,8 8 824 155 15,3 32,4 18 369 164 11, 7 

1975 30 399 180 11,8 9 954 175 12,8 32, 7 20 446 182 11, 3 

Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen 

1960 998 38 336 38 33,7 661 38 

1961 133 43 13, 5 395 44 17, 5 34,9 738 42 11,5 

1962 1 283 49 13,3 444 50 12,4 34,6 839 48 13,7 

1963 411 53 10,0 487 55 9,7 34,5 924 53 10,2 

1964 552 59 10,0 528 59 8,4 34,0 024 58 10,8 

1965 1 779 67 14,6 616 69 16,6 34,6 163 66 13,6 

1966 983 75 11,5 678 76 10,0 34,2 305 75 12,2 

1967 2 074 78 4,6 711 80 5,0 34,3 1 363 78 4,4 

1968 2 202 83 6,2 773 87 8.6 35, 1 1 429 82 4,9 

1969 2 433 92 10,5 834 94 8,0 34, 3 599 91 11,9 

1970 2 642 100 8,6 891 100 6,8 33,7 1 751 100 9,5 

1971 3 126 118 18,3 103 124 23,8 35,3 2 022 116 15,5 

1972 3 530 134 13,0 175 132 6,5 33,3 2 355 135 16,5 

1973 3 959 150 12,2 336 150 13, 7 33, 7 2 624 150 11,4 

1974 4 755 180 20,1 1 588 178 1s9 9 33,4 3 167 181 20, 7 

1975 5 398 204 13,5 1 ß8 195 9,5 32,2 3 660 209 15,6 

154 



Niedersachsen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Zu- und 
Mill. Mill. Jahr (-) (-) stungs-

19T0 = 100 Abnahme (-) 19T0 = 100 Abnahme 19T0 = 100 Abnahme 
quote % DM DM 

% DM 
Vj. % Vj. % Z, Vj. z. 

(Sp.4:Sp.1) 
z. 

1 2 3 4 5 6 T 8 9 10 

Wohnungsvermietung 

1960 820 36 483 40 26,5 337 34 

1961 2 069 41 13, 7 568 47 17,6 27, 5 501 39 12,3 

1962 2 201 43 6,4 588 49 3,5 26,7 613 41 7,5 

1963 2 455 48 11 ,5 681 57 15, 7 27,7 775 46 10,0 

1964 2 723 53 10,9 724 60 6,4 26 ,6 999 51 12,6 

1965 3 033 59 11,4 800 66 10,4 26,4 2 233 57 11,8 

1966 3 432 67 13, 1 896 74 12,0 26, 1 2 536 65 13,5 

1967 3 816 75 11,2 968 80 8,0 25,4 2 848 73 12,3 

1968 4 259 84 11,6 086 90 12,3 25,5 173 81 11,4 

1969 4 710 92 10,6 1 075 89 - 1,0 22 ,8 635 93 14,5 

1970 5 099 100 8,3 1 204 100 12,0 23,6 3 895 100 7,2 

1971 622 110 10,2 317 109 9,4 23,4 4 305 111 10,5 

1972 6 215 122 10,5 369 114 4,0 22,0 4 846 124 12,6 

1973 6 867 135 10,5 306 108 - 4,6 19,0 5 562 143 14,8 

1974 7 464 146 8,7 507 125 15,4 20,2 5 957 153 7, 1 

1975 8 176 160 9,5 1 678 139 11, 3 20,5 6 498 167 9, 1 

Sonstige Dienstleistungen 

1960 3 697 40 1 650 46 44,6 2 047 37 

1961 4 077 44 10,3 795 50 8,6 44,0 2 283 41 11,5 

1962 4 320 47 5,9 850 51 3,0 42,8 2 470 44 8,2 

1963 4 676 51 8,3 1 989 55 7,5 42,5 2 689 48 8,9 

1964 5 123 56 9,5 2 150 60 8, 1 42,0 2 973 53 10,6 

1965 5 861 64 14,4 2 431 · 67 13, 1 41,5 430 • 61 15,4 

1966 6 372 69 8,7 2 601 72 7,0 40,8 771 68 10,0 

1967 6 687 73 4,9 2 709 75 4,2 40,5 3 978 71 5,5 

1968 7 008 76 4,8 2 804 78 3,5 40,0 4 204 75 5, 7 

1969 7 882 86 12,5 135 87 11,8 39,8 4 747 85 12,9 

1970 9 184 100 16,5 3 602 100 14,9 39, 2 5 582 100 17,6 

1971 10 611 116 15,5 4 121 114 14,4 38,8 6 491 116 16,3 

1972 11 893 129 12, 1 4 589 127 11 ,4 38 ,6 7 304 131 12,5 

1973 13 278 145 11,6 5 013 139 9,2 37 ,8 8 265 148 13, 2 

1974 14 974 163 12,0 5 729 159 14,3 38,3 9 245 166 11,9 

1975 16 825 183 12,4 6 538 182 14, 1 38 ,6 10 287 184 11, 3 
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Niedersachsen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Mill. Mill. Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) stungs-

1970 = 100 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) 
z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

1960 81 349 48 52 679 48 64,8 28 671 48 

1961 87 703 52 7,8 56 589 52 7,4 64,5 31 115 52 8,5 

1962 95 150 56 8,5 60 803 55 7,4 63,9 34 347 58 10,4 

1963 99 859 59 4,9 63 546 58 4,5 63,6 36 312 61 5,7 

1964 108 397 64 8,6 68 254 62 7,4 63,0 40 142 68 10,5 

1965 116 888 69 7,8 74 135 68 8,6 63,4 42 753 72 6,5 

1966 121 481 72 3,9 76 128 69 2,7 62,7 45 353 76 6, 1 

1967 118 362 70 - 2,6 74 140 68 - 2,6 62,6 44 221 75 - 2,5 

1968 133 250 79 12,6 85 093 78 14,8 63,9 48 157 81 8,9 

1969 150 813 89 13,2 97 185 89 14,2 64,4 53 627 90 11,4 

1970 168 869 100 12,0 109 562 100 12,7 64,9 59 307 100 10,6 

1971 184 914 110 9,5 119 218 109 8,8 64,5 65 696 111 10,8 

1972 198 985 118 7,6 127 067 116 6,6 63,4 71 917 121 9,5 

1973 222 793 132 12,0 142 252 130 11,9 63,8 80 541 136 12,0 

1974 240 609 142 8,o 155 704 142 9,5 64, 7 84 905 143 5,4 

1975 249 801 148 3,8 161 000 147 3,4 64,5 88 801 150 4,6 

dar. Handwerk 

1960 10 353 47 6 281 50 60,7 4 072 44 

1961 11 350 52 9,6 6 825 54 8,7 60, 1 4 525 49 11,1 

1962 12 526 57 10,4 7 564 60 10,8 6o,4 4 962 54 9,7 

1963 13 426 62 7,2 8 064 64 6,6 60, 1 5 361 58 8,1 

1964 14 817 68 10,4 8 745 70 8,4 59,0 6 072 66 13,3 

1965 15 874 73 7, 1 9 321 74 6,6 58,7 6 553 71 7,9 

1966 16 121 74 1,6 9 406 75 0,9 58,3 6 715 73 2,5 

1967 15 490 71 - 3,9 8 983 71 - 4,5 58,0 6 507 70 - 3, 1 

1968 16 521 76 6,7 9 585 76 6,7 58,0 6 935 75 6,6 

1969 18 624 85 12,7 10 728 85 11,9 57,6 7 896 85 13,9 

1970 21 824 100 17, 2 12 571 100 17,2 57,6 9 252 100 17,2 

1971 23 688 109 8,5 13 507 107 7,4 57,0 10 181 110 10,0 

1972 26 419 121 11,5 14 960 119 10,8 56,6 11 459 124 12,6 

1973 28 675 131 8,5 16 195 129 8,3 56,5 12 481 135 8,9 

1974 29 635 136 3,3 16 897 134 4,3 57,0 12 738 138 2, 1 

1975 31 073 142 4,9 17 891 142 5,9 57,6 13 182 142 3,5 

156 



Niedersachsen 

4a Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme 

stungs- Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) 

DM DM quote % DM 
z. Vj. % z. Vj. 

(Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (bereinigt) 

1960 81 349 48 53 162 48 65,4 28 188 49 

1961 87 703 52 7,8 57 110 51 7,4 65, 1 30 593 54 8,5 

1962 95 150 57 8,5 61 415 55 7,5 64,5 33 736 59 10,3 

1963 99 859 59 4,9 64 228 58 4,6 64,3 35 631 63 5,6 

1964 108 397 64 8,6 69 013 62 7,5 63,7 39 384 69 10,5 

1965 116 888 70 7,8 75 004 67 8,7 64,2 41 884 73 6,3 

1966 121 481 72 3,9 77 145 69 2,9 63, 5 44 336 78 5,9 

1967 118 362 70 - 2,6 75 183 68 - 2,5 63,5 43 178 76 - 2,·6 

1968 132 814 79 12,2 86 238 78 14,7 64,9 46 576 82 7,9 

1969 150 177 89 13, 1 98 579 89 14,3 65,6 51 598 91 10,8 

1970 168 122 100 11,9 111 125 100 12,7 66, 1 56 997 100 10,5 

1971 184 067 109 9,5 121 040 109 8,9 65,8 63 027 111 10,6 

1972 198 042 118 7,6 129 160 116 6,7 65,2 68 882 121 9,3 

1973 2c1 710 132 12,0 144 624 130 12,0 65,2 77 085 135 11,9 

1974 239 587 143 8, 1 158 716 143 9,7 66,2 80 872 142 4,9 

1975 248 781 148 3,8 164 330 148 3,5 66,1 SI+ 450 148 4,4 

Staat 

1960 5 960 38 3 302 43 55,4 2 658 33 

1961 6 937 45 16,4 3 830 50 16,0 55,2 3 107 39 16,9 

1962 8 189 53 18,0 4 759 62 24,2 58,1 3 431 43 10,4 

1963 9 164 59 11,9 5 335 70 12,1 58,2 3 829 48 11,6 

1964 9496 61 3,6 5 322 70 - 0,2 56,0 1> 174 52 9,0 

1965 10 711 69 12,8 5 908 78 11,0 55,2 4 803 60 15,1 

1966 11 401 73 tS,4 6 037 79 2,2 53,0 5 363 67 11,7 

1967 12 130 78 6,4 6 425 84 6,4 53,0 5 705 72 6,4 

1968 12 165 78 0,3 6 126 80 - 4,7 50,4 6 039 76 5,8 

1969 13 428 86 10,4 6 661 87 8,7 49,6 6 767 85 12,1 

1970 1.5 584 100 16, 1 7 618 100 14,Lt 48,9 7 966 100 17,7 

1971 18 611 119 19,4 9 125 120 19,8 49,0 9 486 119 19,1 

1972 20 552 132 10,4 9 876 130 8,2 1>8, 1 10 676 134 12,5 

1973 23 837 153 16,0 11 387 149 15,3 47,8 12 450 156 16,6 

1974 27 971 179 17,3 13 557 178 19,1 48,5 14 414 181 15,8 

1975 31 170 200 11,4 15 640 205 15,4 50,2 15 530 195 7,7 
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Niedersachsen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Brut towertschÖpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 

DM DM (lUOte % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) 

z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Private Haushalte und priv. Org. o. Erwerbscharakter 

1960 702 48 160 38 22,8 542 52 

1961 745 51 6, 1 177 43 10,9 23,8 568 55 4,8 

1962 755 52 1,3 187 45 5,5 24,8 567 55 0,0 

1963 823 56 9,0 207 50 10,4 25,2 616 59 8,6 

1964 876 60 6,4 225 54 9,0 25,7 650 62 5,6 

1965 979 67 11,8 265 64 17,5 27, 1 714 69 9,8 

1966 1 010 69 3, 1 273 65 3,0 27,0 737 71 3,2 

1967 099 75 8,9 295 71 8, 1 26,8 804 77 9,2 

1968 159 79 5,4 320 77 8,4 27,6 839 81 4,3 

1969 284 88 10,8 360 86 12,7 28,0 924 89 10, 1 

1970 458 100 13,5 417 100 15,7 28,6 1 041 100 12,7 

1971 694 116 16,2 468 112 12,2 27,6 1 227 118 17,8 

1972 874 129 10,6 510 122 9, 1 27,2 364 131 11,2 

1973 2 155 148 15,0 587 141 15,2 27,2 567 151 14,9 

1974 2 404 165 11,6 653 157 11,1 27,2 752 168 11,8 

1975 2 707 186 12,6 783 188 20,0 28,9 1 924 185 9,8 

Alle Wirtschaftsbereiche (bereinigt) 

1960 88 011 48 56 624 48 64,3 3,1 387 48 

1961 95 385 52 8,4 61 117 51 7,9 64,1 34 268 52 9,2 

1962 104 094 56 9, 1 66 361 56 8,6 63,8 37 734 57 10,1 

1963 109 845 59 5,5 69 769 59 5, 1 63,5 40 076 61 6,2 

1964 118 768 64 8, 1 74 560 63 6,9 62,8 44 208 67 10,3 

1965 128 578 69 8,3 81 177 68 8,9 63,.1 47 401 72 7,2 

1966 133 892 72 4, 1 83 455 70 2,8 62,3 50 436 76 6,4 

1967 131 591 71 - 1, 7 81 903 69 - 1,9 62,2 49 687 75 - 1,5 

1968 146 138 79 11, 1 92 684 78 13,2 63,4 53 454 81 7,6 

1969 164 890 89 12,8 105 601 89 13, 9 64,o 59 289 90 10,9 

1970 185 164 100 12,3 119 161 100 12,8 64,4 66 003 100 11,3 

1971 204 373 110 10,4 130 632 110 9,6 63,9 73 740 112 11,7 

1972 220 467 119 7,9 139 546 117 6,8 63,3 80 922 123 9,7 

1973 247 701 134 12,4 156 599 131 12,2 63,2 91 103 138 12,6 

1974 269 963 146 9.0 172 926 145 10,4 64, 1 97 037 147 6,5 

1975 282 657 153 4,7 180 753 152 4,5 63,9 101 904 154 5,0 
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4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 7960 - 1975 

Jahr 

1960 

1961 

1962 

1963 

196 4 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen 

Zu- und Zu- und Mill. Mill. 
19"/0 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 

DM DM 
z. Vj. % z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

3?0 

335 

336 

'356 

366 

/~ 18 

4 34 

4 ·1 8 

4?9 

1+39 

434 

1+30 

41,8 

488 

602 

c.61, 

629 

6 ) 

925 

B 737 

1 0 S 1 o 

12 39"/ 

13 8',6 

15 228 

17 999 

7t 

n 
82 

Sly 

96 

100 

96 

99 

101 

:oo 

99 

103 

11 3 

139 

107 

66 

77 

100 

1 1 2 

i 2 3 

1 39 

I+, 6 

C' J 

J,S 

? ' 1 

: i+'? 

3,9 

3, 7 

2,7 

;; '3 

1 , ? 

0,9 

L,, 

9, 1 

2 3,?. 

??,9 

()' 0 

1 2, 3 

i+,C 

8,9 

1 , 5 

11, 8 

9,9 

12, 9 

6,0 

1 , 3 

69 

169 76 IC,3 

·,73 78 ?,:? 

84 83 6,6 

:9c,1 86 3 '? 

? 1 9B 1Le l 7 

232 105 6,6 

??!+ 101 3, 4 

??7 10? 

??9 103 1 ,o 

22? 100 3 , ? 

2?? 10C, o,o 

23J 10'.) 5, 3 

?1+8 11? o,, 

3 10 140 ?s,o 

24 5 111 ·- ?0,9 

Warenproduzierendes Gewerbe 

51 U 

920 

4 976 

0 

7 432 

8 ?72 

tl 988 

10 03/., 

100 

10 950 

l+ 7 

67 

7'J 

/8 

100 

111 

'\ 3 5 

147 

159 

0,6 

1 i+, 9 

2,2 

9, 7 

5 j 2 

1 0,7 

1,1 

1 5, 9 

11 , 3 

11 ,6 

10,6 

1 , 3 

Vorlei-
stungs-

% 
:Sp.1) 

7 

1.7,9 

er 
cU 

5 1 , 4 

51 , 8 

51 , 9 

5?' , 

,5 

53,7 

5?,8 

5?, 1 

51 , 1 

51 , 6 

5?, 1 

50,8 

51 , 5 

5:?,9 

61, 7 

6 ·,, 3 

6 3' 1 

60,9 

59, 7 

60,h 

6,J J 6 

60,9 

59, 9 

59, 0 

,4 

60,9 

60,8 

Brut towertsc r·1öpfung 

Mill. 
DM 

8 

167 

166 

163 

17 1 

776 

?00 

?0? 

19 3 

?0? 

?iC 

? 1 2 

208 

?14 

?1+0 

292 

219 

'79 

198 

? 757 

?66 

5'27 

747 

108 

i+ 96 5 

6 239 

159 

1 31 

7 048 

1970 = 100 

9 

79 

78 

7'/ 

81 

83 

94 

95 

91 

95 

99 

100 

98 

101 

11 3 

137 

103 

1,4 

44 

47 

50 

56 

64 

66 

7 1 

75 

83 

100 

112 

126 

144 

1 42 

Zu- und 
Abnahme (-) 

z. Vj. % 

10 

0,7 

1, 6 

5, 0 

?,6 

1 3, 7 

0,9 

4, 1 

4,6 

3,8 

1 ,o 

1, 9 

2,9 

1 2, 2 

? 1 , 3 

- ? 5, 1 

0,9 

6,6 

6,5 

10, 5 

1 5, 9 

?,2 

8,0 

6,? 

9,6 

?0,9 

1?, 5 

11 , 7 

1 lt, 7 

o, l. 

1, 2 



Bremen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Mill. Mill. Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) stungs-

1970 = iOO Abnahme (-) 
DM DM quote % DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) 
z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 

1960 652 179 363 231 5 5, 7 289 1 39 

1961 613 168 6, 337 214 7,2 54,9 276 1 J 3 4,4 

1962 696 191 1 3, 5 396 251 17, 4 56,8 ,01 11 •. 5 8,9 

1963 667 ·, 8 3 4,3 340 216 11+,1 51, 0 327 158 s,6 

7964 502 1 38 - 24,7 23 3 148 - 31 , 5 46, 3 270 130 - 1 7, 6 

7965 so·, 13 7 0,3 210 13 3 9,9 41, 9 291 140 8,0 

7966 52) 1 4 3 lt, 4 2C7 1 3? 1 , 3 39, 6 316 1 5? 8,6 

1967 506 139 3, 3 268 170 29, l+ JJ '0 238 115 - 24,7 

1968 320 88 - 36,6 '1 3 5 86 - 49,7 l+?, 1 186 90 21, 9 

7969 335 92 4,6 1l„5 92 7,4 43,2 191 92 ?,6 

1970 365 100 8,8 157 100 8,7 lt),2 207 100 8,8 

1971 405 111 11,1 185 1 ·, 8 1 7, 5 45,6 ??O 106 6, 3 

1972 468 128 1 5, 5 211 134 1 3, 9 45, 0 ?58 124 16,9 

1973 1)29 11+ 5 13, 0 236 1 5CJ 11, 9 , 6 ?93 11+ 1 13, 9 

1974 583 160 10,2 273 17 3 1 5, 7 46,6 310 150 S,8 

1975 732 201 2 5, 7 333 :? 1 2 2 2, 3 4 5, 5 399 192 28,6 

Verarbeitendes Gewerbe 

1960 4 411 42 875 1,3 65,2 536 -39 

1961 4 396 41 0, 3 2 860 43 0,5 6 S, 1 5 36 39 0,0 

1962 4 8Lr9 L.6 10,3 268 49 14, 3 6714 ',El 1 40 2,9 

1963 4 9?3 46 ' ' . ,, 1 22? 49 1 , 4 65,4 701 43 7,6 

1964 586 53 1 3, 5 646 5 5 1 3, 2 65,3 940 49 1 s, 0 

1965 6 420 61 14,9 4 080 6? 11 ,9 6 3, 5 ? 59 ?0,7 

1966 6 657 63 3 7 , ' 4 295 65 5, 3 64,5 2 362 60 0,9 

7967 273 69 9 " , 0 4 51 3 68 5, 1 62, 1 760 70 16,9 

1968 8 187 77 12 ,6 181 78 1L; '8 63, 3 006 76 8,9 

7969 9 055 85 10, 6 768 87 1 1 , 3 63,7 287 83 9,3 

1970 1J 595 100 17,0 6 630 100 14,9 62, 6 965 100 20,6 

1971 11 6 5 3 110 10,0 ?76 110 9,7 6?,4 4 377 110 10,4 

1972 12 855 121 10,3 921 1 19 8,9 61 ,6 9 31+ 1,21+ 12, 7 

1973 14 679 1 39 14, 2 8 900 131+ 12,1+ 60,6 779 146 17, 1 

1974 1 5 697 148 6,9 9 927 150 11 , 5 63,2 770 146 o, 2 

1975 1 5 482 146 1, 4 9 77 1 147 1, 6 6 3, 1 5 711 11+4 1 ,o 
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Bremen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowe!'tschöp:fung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 1970 100 (-) Mill. 1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 1970 = 100 Abnahme (-) = Abnahme 

quote % DM DM Vj. % 
DM Vj. % Vj. % z. z. (Sp.4:Sp.1) z. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Baugewerbe 

1960 626 44 271 !.? 43,4 354 45 

1961 678 l+ 7 8, I+ 292 45 7,8 L 3 1 1 386 49 B,9 

1962 809 56 19,2 31,6 51, 18,2 l.1? 1 7 L,63 58 20,0 

1963 827 58 2,2 JJB 'i6 3, 7 43,4 1+6B 59 1,1 

1964 969 67 ! 7 J 3 4?1 65 17, 6 1+3 J 5 542 69 17, 0 

1965 004 70 3,6 68 !, ,6 ld,9 S63 7 1 2,8 

1966 061 74 5, 7 L-?j 73 7, 3 L.4,6 588 74 ,4 

1967 959 67 9,7 429 67 9,? 44 , 529 67 - 10,0 

1968 009 70 5, 3 454 70 5,8 ,o 5 J 5 70 4,9 

1969 128 78 11, t: 498 77 9,6 ,1 630 79 1 3, 5 

1970 438 100 ?7,4 61, 5 100 29,4 41..,, 8 793 100 :? 5, 3 

1971 797 125 ,o 8 "1: 126 25,8 4 5, 1 936 1 24 2!,, 4 

1972 904 1 3:? 6,0 856 13 3 5, 6 h5, O 1 ()48 1 3? 6 ', 3 

1973 985 118 4,2 895 139 4,9 L; l 3 087 ·, 3 7 3, 7 

1974 950 136 i '7 699 11,0 o, 1 L6, 1 05! 1 3 3 3, 3 

1975 1 7 'i-Ji+ 121+ 8, S 81,6 '11 6, CJ ,1+ 939 1 18 - 10,7 

Handel und Verkehr 

1960 9 01,s 5!, 7 i, 5l 32, Lt 59 5 55 

1961 9 816 59 8' [) 8 ,Jfl7 :,9 8' ') 7 29 6!J 8, 5 

1962 10 871 1:J,7 8 9c14 1C, 1 1, 9 967 68 1 3, 7 

1963 '10 9 ') 1) 66 0,8 916 6') o, '\ 8 '1 'i.1 2 040 71 3, 7 

1964 12 ?58 73 11, 9 S• 981 7? 11, 9 81, L, 2'/ 7 ?9 11 , 7 

1965 1 2 609 76 2,9 10 302 7) 3,? B 1 , 7 ? 307 ilü 1 , 3 

1966 12 SüO 75 0,9 10 "•09 73 1, 9 80,9 390 il3 3,6 

1967 1 2 '1 S 1 73 2,8 9 854 71 2, 5 81, ,, 
" ?96 79 3, 9 

1968 '1 3 ?85 80 9, 3 iC 9v: 79 70,6 3?,0 2 38\ 82 3, 9 

1969 1 5 070 90 1 3, 4 1? )03 91 1 1, '7 83,U 2 ',66 89 7,6 

1970 16 687 1CO 10,7 1 3 79S •uo 1 C, 3 82,7 2 892 1 00 12, 7 

1971 17 31+9 10li 4,0 14 438 105 4,7 8),? ? 911 1 01 o,6 

1972 17 7 16 106 :? ' 1 14 72? 2,0 83, 1 ? 991, 1 Oe 2,9 

1973 20 3?? 122 14,7 16 970 1 2) 1 5, 3 8 3, J 3 1,:,? 1 16 1?,0 

1974 21 63) 130 6,5 18 1 3 1 131 6,8 BJ,8 502 1 ? 1 4, 5 

1975 21 298 128 1 , 5 17 656 128 2,6 82,9 642 1 26 4,0 
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Bremen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttow-ertschöpf'ung 

Vorlei-
Zu- und Zu- und 

Mill. Zu- und stungs- Mill. Jahr Mill. 19TO = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 19TO = 100 Abnahme (-) 
quote % DM DM 

Vj. % DM 
Vj. % z. Vj. % z. z. (Sp.4:Sp.1) 

1 2 3 4 5 6 ' T 8 9 10 

Handel 

1960 7 099 57 6 306 57 88,8 791, 60 

1961 796 63 9,8 6 919 63 9,7 88,7 87 8 66 10,6 

1962 8 594 70 10,2 614 69 10, 1 88,6 980 74 11 ,6 

1963 8 585 69 o, 1 574 69 O, 5 88,2 011 76 3, 2 

1964 9 61 78 12 ,o 8 475 77 11, 9 88, 1 140 86 12, 8 

1965 9 910 80 3, 1 8 735 79 3, 1 88, 1 17 5 89 3, 1 

1966 9 71 5 79 2,0 8 485 77 2,9 87,3 2?9 93 4,6 

1967 9 368 76 3, 6 8 193 74 3, 5 87,5 17 c, 89 4,1.i-

1968 10 133 82 8,2 8 990 81 9,7 88,7 143 86 2,7 

1969 11 360 92 12, 1 10 158 92 13, 0 89 ,4 1 202 91 5, 1 

1970 1 2 355 100 8,8 11 032 100 8,6 89, 3 3?3 100 10, 1 

1971 13 446 109 8,8 12 016 109 8,9 89,4 429 108 8,0 

1972 1 3 896 11 2 3, 3 12 420 11 3 3,4 89, 4 4 76 11 2 J l 3 

1973 1 5 809 128 1 3, 8 14 244 129 14, 7 90, 1 565 118 6,0 

1974 16 801 1 36 6,3 ,, 5 331 139 7,6 91, 2 470 111 6, 1 

1975 16 283 132 3, 1 14 739 134 3, 9 90,5 1 544 117 5, 0 

Verkehr, Nachrichtenübermittlung 

1960 949 45 148 42 58,9 801 51 

1961 020 47 3, 7 168 42 1, 8 57,B 852 51+ 6,3 

1962 277 53 1 2, 7 290 47 10,4 56,7 987 63 1 5, 9 

1963 370 55 1,,1 341 49 4,0 56,6 029 66 4,3 

1964 2 643 61 11 , 5 506 55 1 2, 3 57,0 137 '/? 10, 5 

1965 698 62 2, 1 567 57 4,0 58, 1 131 72 O, 5 

1966 2 785 64 3,2 624 59 3,6 58, 3 161 74 2,6 

1967 2 783 64 0, 1 662 60 2,3 59,7 121 71 3, 4 

1968 152 73 1 3, 3 911 69 15, 0 60,6 242 79 10,7 

1969 710 86 17, 7 2 345 85 22,7 63,2 365 87 9,9 

1970 4 332 100 16,8 763 100 17, 8 63,8 569 100 15, 0 

1971 903 90 9,9 2 422 88 - 12, 3 62, 1 i.,81 94 5, 6 

1972 820 88 2, 1 ? 302 83 5, 0 60,3 51 8 97 2, 5 

1973 4 5 12 104 18, 1 2 726 99 18,4 60,4 787 11l, 17, 7 

1974 4 832 112 7, 1 800 101 2,7 57,9 2 032 129 13, 7 

1975 5 015 116 3,8 2 917 106 4,2 58,2 2 098 134 3,2 
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Bremen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) DM DM quote % DM z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Dienstleistungsunternehmen 

1960 1 034 41 373 1,6 36,0 661 39 

1961 162 46 12,4 1+ 1 5 51 11, 4 35,7 747 44 1 3, 0 

1962 241 50 6,8 1+33 53 4, 4 34 9 807 48 8,0 

1963 374 55 10,8 478 59 10, 3 3 ~., 8 896 53 1 i ,o 

1964 470 59 7,0 501+ 6? 5, 5 31+' 3 966 57 7,8 

1965 661 66 12,9 568 70 1_,2, 6 34,2 093 65 1 3, 1 

1966 810 72 9,0 609 7 5 7, 3 3 3, 7 201 71 9,9 

1967 868 75 3,2 616 75 1,1 3 3, 0 ?5? 74 4,? 

1968 2 0?4 81 8,4 671 8? 8,9 3 J '? 353 80 8, 1 

1969 ? ??8 89 10, 1 718 88 7, i 3?,? 510 90 11, 6 

1970 ? 501 100 1 2, 3 816 100 1 J, 6 3?,6 1 685 1 00 11, 6 

1971 2 866 11 5 1 i+, 6 946 116 1 5, 9 33,0 919 1 14 1 3, 9 

1972 254 130 ':3, 5 051 129 11, 0 32,3 ? 203 1 31 14,8 

1973 49? 140 7,3 094 134 4, 1 3 1 , 3 ? 398 1 4? 8,8 

1974 930 i 5 7 12,6 249 153 14, 2 31 , 8 681. 1 59 11, 8 

1975 !, h28 177 1 2, 7 1 410 173 1?, 9 31 , 8 3 018 1 79 1?,6 

Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen 

1960 ?2? 1+3 72 42 3?,6 149 43 

1961 ?37 45 6,9 81 (, 7 1 ' 3Le, 1 156 45 4,6 

1962 ?6? 50 10,6 89 52 10,? 3L, ,0 173 50 10,8 

1963 290 56 10, 7 98 57 10,0 33,8 192 55 11 ,o 

1964 308 59 6, 1 103 60 5, 1 J 3'? ?05 59 6,7 

1965 349 67 1 3, 4 i 1 9 69 1 5, 5 34 , 1 ?30 66 1?, 3 

1966 3 81 73 910 1?9 7 Lt e,o 33,a ?52 7? 9,5 

1967 1,02 77 5, 7 ", 36 79 S,B 33,8 266 76 5, 7 

1968 1+38 Blt 8,9 1 51 87 10,9 34, i+ ?87 82 7,9 

1969 478 92 9, 1 161 93 6,9 33,7 317 91 10,3 

1970 5 2 1 100 9,G 17 3 100 7,? 3 ') ,1 349 100 9,9 

1971 649 124 24, 1„ ?21 1? 8 28,0 31.,, 1 428 12) n, 7 

1972 763 146 17, 6 2'4!+ 1 h 1 10, le 32,0 519 149 21 , 3 

1973 827 1 59 8,1+ 269 15·6 10, 3 3?,6 557 160 7, 5 

1974 95 7 184 1 5, 8 310 179 14,9 32, 3 64 7 186 16,? 

1975 1 105 212 1 5, 4 341 198 10,2 30,9 763 .? 19 17, 9 
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Bremen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöp~ung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Brutto\.rertschÖpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 970 = 100 Abnahme (-) DM 
Vj. % DM 

Vj. % quote % DM 
Vj. % z. z. (Sp.4:Sp.l) z. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Wohnungsvermietung 

1960 235 41 60 45 25,7 17 5 40 

1961 259 45 10,0 69 51 14, 5 26,7 190 43 8,4 

1962 270 47 4,5 71 52 2, 1 26, 1 200 45 5, 3 

1963 298 52 10, 1 81 60 1L~' 5 27, 1 217 49 8,6 

1964 328 57 10,2 86 64 6,o 26, 1 243 55 11, 8 

1965 363 63 10,7 94 70 9,9 2 5, 9 269 61 11 ,o -
1966 406 71 1 'I , 7 104 77 10,8 2 5, 7 301 68 12,0 

1967 446 78 10,0 11 2 83 7,0 25,0 335 76 11 ,0 

1968 492 85 10,2 124 92 11,1 25,2 368 83 9,9 

1969 5 39 94 9,6 122 90 1, 8 22,6 417 95 13, 5 

1970 57 100 6,7 135 100 10, 5 ?3, 4 440 100 5, 6 

1971 625 109 8,8 146 108 8, 1 23,3 480 109 9,0 

1972 679 118 8,5 149 110 2,2 21, 9 530 120 10,4 

1973 736 128 8,5 140 104 6,2 19,0 596 13 5 12,6 

1974 791 138 7, 5 160 119 14, 3 20,2 632 143 5, 9 

1975 867 1 51 9,5 17 8 132 11, 2 20, 5 689 156 9, 1 

Sonstige Dienstleistungen 

1960 577 41 240 47 41, 6 337 38 

1961 666 47 1 :) , 5 265 52 10,5 39,8 401 45 19,0 

1962 708 50 6,3 274 54 3,3 38,6 434 lr8 8,3 

1963 786 56 11 ,o 299 59 9,3 38,0 487 54 12, 1 

1964 ö34 59 6, 1 31 5 62 5,5 37,8 518 58 6,4 

1965 948 67 1 3, 7 354 70 12, 3 37,4 594 66 14,5 

1966 023 73 7,9 376 74 6,2 36,8 61+ 7 72 9,0 

1967 019 73 0,4 368 72 2, 1 3 6, 1 6 5 1 73 0,6 

1968 094 78 7,4 396 78 7,5 36,2 698 78 7,3 

1969 211 86 10, 7 435 86 9,9 36,0 776 87 11,1 

1970 405 100 16,0 509 100 16,9 36,2 896 100 1 5, 5 

1971 592 11 3 13, 3 580 114 1 3, 9 36,4 012 113 12,9 

1972 81 2 129 13,9 658 129 1 3, 5 36, 3 155 129 14, 1 

1973 929 13 7 6,4 685 135 4, 1 35,5 244 139 7,8 

1974 182 155 13, 1 780 153 1 3, 8 35,7 402 156 1 2, 7 

1975 2 457 17 5 12,6 891 17 5 14,3 36,3 1 566 17 5 11, 7 
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Bremen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertsc böpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme H 1970 = 100 Abnahme (-) DM DM quote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

1960 16 091 50 11 489 52 7 1 , 4 4 602 /'7 

1961 17 001 53 5, 7 1 2 160 5 5 5, 8 '! 1 , 5 4 841 50 5,2 

1962 18 801 59 10,6 1 3 520 61 i 1 , 2 71, 9 282 54 9, 1 

1963 19 101 60 1, 6 1 3 498 61 0,2 70,7 603 6, 1 

1964 21 152 66 10,7 14 975 67 10,9 70,8 6 176 63 10,2 

1965 ?2 61 2 71 6,9 1 5 818 7 1 5, 6 70,0 6 795 70 10,0 

1966 22 985 72 1, 6 1 5 926 7 2 0,7 69,3 059 72 3, 9 

1967 23 174 72 0,8 15 905 7 1 0, 1 68,6 269 75 3, 0 

1968 25 25 79 9,0 17 568 79 10, 5 69,6 688 79 5,8 

1969 28 2 5 5 88 11, 9 19 861 89 13, 1 70,3 8 394 86 9,2 

1970 32 020 100 1 3, 3 2? 264 100 12, 1 69,5 9 755 1 00 16,2 

7971 34 501 '!08 7,7 23 87 8 107 7,2 69,2 10 6?? 1 09 8,9 

1972 36 645 114 6,2 24 994 11 2 4, 7 68,2 11 651 1 19 9,7 

1973 41 495 130 1 3, 2 28 346 127 1 3, 4 68,3 13 150 1 3 5 12,9 

1974 44 396 139 7,0 30 7 89 1 3 C 8,6 69,4 1 3 606 1 39 3, 5 

1975 44 189 138 0, S 30 262 136 1 , 7 68, :,, 13 927 1 43 2,4 

dar. Handwerk 

1960 01,.9 69 655 81 62,4 391+ 55 

1961 048 69 o, 1 657 81 ) 4 6?,7 39' 55 0,9 

1962 060 69 'I '? 618 76 ':ii9 5 a, 3 442 62 13, 2 

1963 952 62 - 10, 3 536 66 - : J' 3 56,4 1+ 1 5 58 6, 1 

1964 183 78 24,3 662 82 23,~ 56,0 520 73 25,3 

1965 266 83 ---:,o 700 26 5, 7 5 5, 3 566 79 8,7 

1966 263 83 ? 693 85 1, 0 54,8 570 80 0,8 

1967 202 79 4, 649 80 6, 3 51,, 0 552 77 3, 1 

1968 209 79 0,6 650 80 o, 1 53,8 559 78 1, 2 

1969 JCJ 86 8,0 689 85 6 5?, 616 86 10,2 

1970 526 100 ·16, 9 811 100 17, 7 5 3, 1 715 100 16,0 

1971 ?OS 112 11, 7 90U 111 11 ,o ) 2' 805 113 1 2, 5 

1972 81~ 1 121 8,0 967 119 7, i., 52,5 875 122 8,7 

1973 888 124 2,5 001 123 3, 5 53,D 887 121 1 , 5 

1974 991 130 5 'l, 077 1 3 J 7,6 SL1 j 1 914 128 3, O 

1975 2 005 131 0,7 1 099 136 2, 1 54,8 906 12,7 0 0 ,, 
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Bremen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1 970 = 100 Abnahme (-) 

DM DM quote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

i 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (bereinigt) 

1960 16 09"1 50 11 565 51 71, 9 1, 526 48 

1961 17 001 53 5, 7 1 2 ?39 54 5,8 n,o 4 761 51 5, 2 

1962 1 S 801 59 '10, 6 1 3 612 60 11 , 2 72,4 i89 9,0 

1963 1 9 101 60 1 J 6 1 3 600 60 o, 1 71 , 2 501 59 6,o 

1964 21 152 66 10,7 1\ 089 67 10 9 71 , 3 6 063 65 10,2 

1965 22 6 1 2 71 6,9 1 5 952 71 ~,7 70, 5 6 660 71 9,9 

1966 22 985 7? 1, 6 16 080 7 1 0,8 70,0 6 905 74 3, 7 

1967 23 174 73 0,8 16 070 7 ! 0, 1 69, 3 104 76 2,9 

1968 25 186 79 , 7 '!7 7 lr5 79 10,4 70, 5 441 79 4,7 

1969 28 1 56 88 11, 8 20 07 3 89 1 3, 1 7 1 , 3 8 083 86 8,6 

1970 31 897 100 1 3, 3 22 \ 1 , 100 12, 1 70,6 9 386 100 16, 1 

1971 34 364 108 7, 7 24 161 107 7,3 70,3 10 203 109 8,7 

1972 36 492 114 6,2 25 319 11 2 4,8 69,4 11 17 3 119 9,5 

1973 lii 318 1 30 13,2 28 716 128 '! 3, 4 69,5 1 2 603 134 1 2, 

1974 44 232 139 7 1 , . 31 250 1 39 s,s 70,7 12 982 138 3, 0 

1975 i, i CJ29 i 3 8 0,5 30 763 13 7 1, 6 69,9 13 266 141 2,2 

Staat 

1960 675 43 310 1+7 46,0 364 1,0 

1961 715 VI 10, L1 337 51 8,7 4),3 1.08 h') 11 ,9 

1962 826 52 11 ,o 383 58 13, 6 1+6, 4 443 l18 B,7 

1963 944 60 11+' 3 477 72 24,6 50,6 1,.67 5, 3 

1964 007 6.1+ 6,6 506 76 6,0 50,2 501 55 7, 3 

1965 1 3 1 72 1 2, 3 ') 54 81+ 9,5 49,0 5 77 63 '1 5' 1 

1966 :?60 11, 4 611 92 i O, 3 48,5 649 71 12 1 5 

1967 261 80 o, 't 607 92 0,6 48,2 654 7 1 0,8 

1968 432 91 1J' 5 702 106 1 5, 6 49, 1 730 80 11, 6 

1969 593 101 11, 2 768 116 9,4 Le8, 2 825 90 13, 0 

1970 ' 5 7 8 100 1 ,o 662 100 - 13,8 42,0 915 100 11 ,o 

1971 959 1?4 24,2 861 130 30,0 "3,9 098 120 20,0 

1972 2 11 5 134 s,o 894 135 3, 9 42,3 221 133 11, 2 

1973 2 455 156 16, 1 1 033 156 1 5, 5 42, 1 1 422 155 16, 5 

1974 2 922 185 19,0 24 7 188 20,7 42,7 675 183 17, 8 

1975 3 390 21 5 16,0 1 553 234 24,6 45,8 1 837 201 9,7 
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Bremen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill, 

1970 100 (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) 
DM = Abnahme DM quote % DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp,l<:Sp.1) 
z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Private Haushalte und priv. Org. o. Erwerbscharakter 

1960 72 18 ?4,S 5 5 50 

1961 76 50 5 '? 19 41+ 8,3 25,2 57 5 3 4,2 

1962 81 53 6, 3 2 '! 11 , 3 26, lt 59 5') 4,5 

1963 87 57 7,7 ?3 S 3 8,0 26, 5 64 59 7,5 

1964 91 60 4,4 24 \6 5, 6 ?6,8 67 62 4,0 

1965 100 66 9,6 28 63 1 3, 'J ?7, 8 72 67 8,2 

1966 108 71 , ,9 30 68 8,3 ?7,9 78 7? 7,7 
1967 114 75 5, 5 31 7'r 3, 9 2?, 4 82 "?6 6,2 

1968 120 '/9 5, 5 3lt 8, 1 ?8) ') 86 80 l+ ,6 

1969 135 89 12, 4 33 80 11+, 0 28,5 96 89 11, 8 

1970 1 52 '\00 1 2, 9 1,4 100 i l, '? 28,8 108 100 1 2, 3 

1971 180 119 i 8, 7 50 11 5 14, 6 ?7,8 130 1 20 20, 3 

1972 207 136 -11.,s 57 1]0 1 3 , 1~ 27 , ') 1 5J ,, 39 ~I 5 , ] 

1973 238 156 14,9 65 149 1 4 , 9 2?, 5 17? 1 59 14, 

1974 261 172 9,7 71 16 3 9, 1 2 7 'l.1 189 1 7 5 9,9 

1975 Jl)l) "!97 1 5, 0 813 200 2?,7 29,2 ?12 196 1?, 1 

Alle Wirtschaftsbereiche (bereinigt) 

1960 16 838 50 11 893 ,6 1, 91+ 5 48 

1961 1? 82? 53 5, 8 ? 596 511- 5 1 9 70,7 ??6 50 5, 7 

1962 19 708 :';9 1C,6 -, 4 016 6() 11 , 3 .,, 
1 692 So B,9 , ., 

1963 ?0 l 3 3 60 ?,? 14 1(J1 61 0,6 ,o 6 03? o, 

1964 ?2 249 66 10, 5 'i') 6 9 67 1G,8 ?C,2 6 6 30 611 9,9 

1965 ?3 81,? /1 ?,2 16 513 ') '9 6Y,3 309 ?U 10,? 

1966 24 35? 72 2, , 16 7 2 1 ?? 1, 6tl 1 7 73 4, L; 

1967 24 548 ?J 0,8 16 708 72 0 1 1 68, 1 8L1-0 7 5 2, 7 

1968 26 738 ac 8,9 18 i.1 81 80 10,6 69, 1 8 ?'.)? 79 ~1 ' 3 

1969 29 883 89 \ '1 '8 ?O 9l) 13,'J 69,9 9 9,0 

1970 33 626 ~00 1?, 5 23 2 i 7 11,? 69,0 1C 1+09 '!00 1 5, 6 

1971 ?6 503 !09 8,6 25 07? 108 8,0 68,7 11 4 31 11 9, 

1972 38 81) 1 1 5 6,3 26 270 11 3 4,8 67,7 12 5 l~ 5 , ? ,, 9 ,, , , 
1973 4h 011 131 1 3, 4 29 814 128 1 3, 5 67,7 I+ 198 1 J 6 1 3 '2 

1974 47 4 11+ 11,1 7,7 3? 568 140 9,2 68,7 11+ 81,6 1t.J 4,6 

1975 47 719 142 ü,6 32 401+ 140 0, 5 67,9 1 5 3 1 5 1 L, 7 3, 
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Nordrhein-Westfalen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Brut to1-.Tertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu-
Mill. Mill. stungs- Mill. und 

Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme 
DM DM quote % DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1960 4 563 59 2 053 53 45,0 2 510 65 

7961 4 568 59 0,1 2 214 57 7,8 48,5 2 354 61 - 6,2 

7962 5 106 66 11,8 2 630 67 18,8 51,5 2 476 64 5,2 

1963 5 260 68 3,0 2 625 67 - 0,2 49,9 2 635 68 6,4 

1964 5 605 72 6,6 2 836 73 8. 1 50,6 2 769 71 5,1 

7965 6 164 79 10,0 3 157 81 11,3 51,2 3 006 78 8,6 

1966 6 414 83 4, 1 3 394 87 7,5 52,9 3 020 78 o,4 

1967 6 421 83 o, 1 3 449 88 1,6 53,7 2 972 77 - 1,6 

7968 6 690 86 4,2 3 286 84 - 4,7 49, 1 3 404 88 14,5 

7969 7 002 90 4,7 3 642 93 10,9 52,0 3 359 87 - 1,3 

7970 7 772 100 11,0 3 899 100 7,0 50,2 3 873 100 15,3 

1971 8 057 104 3,7 3 990 102 2,3 49,5 4 067 105 5,0 

1972 8 774 113 8,9 4 250 109 6,5 48,4 4 524 117 11,2 

1973 9 564 123 9,0 4 917 126 15,7 51,4 4 647 120 2,7 

7974 9 493 122 - 0,7 5 111 131 . 3,9 53,8 4 382 113 - 5,7 

7975 10 341 133 8,9 5 258 135 2,9 50,8 5 083 131 16,0 

Warenproduzierendes Gewerbe 

1960 133 607 48 78 973 48 59,1 54 634 49 

1961 142 840 52 6,9 84 236 51 6,7 59,0 58 604 53 7,3 

1962 151 403 55 6,o 88 978 54 5,6 58,8 62 425 56 6,5 

1963 155 929 56 3,0 91 809 56 3,2 58,9 64 120 58 2,7 

7964 170 875 62 9,6 99 758 60 8,7 58,4 71 118 64 10,9 

1965 185 674 67 8,7 108 177 65 8,4 58,3 77 497 70 9,0 

1966 190 355 69 2,5 110 648 67 2,3 58,1 79 707 72 2,9 

7967 185 743 67 - 2,4 107 117 65 - 3,2 57,7 78 626 71 - 1,4 

1968 214 433 78 15,4 126 599 77 18,2 59,0 87 834 79 11„7 

1969 239 389 87 11,6 142 748 86 12,8 59,6 96 61+1 87 10,0 

1970 276 538 100 15,5 ·165 215 100 15,7 59,7 111 323 100 15,i2 

1971 292 424 106 5,7 173 827 105 5,2 59,4 118 598 107 6,5 

1972 306 445 111 4,8 182 022 110 4,7 59, 1• 124 424 112 4,9 

1973 342 277 124 11,7 205 699 125 13,0 60, 1 136 578 123 9,8 

1974 393 407 142 14,9 243 803 148 18,5 62,0 149 604 134 9,5 

1975 388 816 141 - 1,2 239 993 145 - 1,6 61,7 148 822 131, - 0,5 
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Nordrn ein -Westfalen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertsch-öpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) DM DM quote % DM z. Vj. % z. Vj, % (Sp.4:Sp. l) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 

1960 14 333 65 6 327 58 44, 1 8 005 71 

1961 14 656 66 2,3 6 839 63 8, 1 46,7 7 817 69 - 2,3 

1962 15 385 69 5,0 7 133 66 4,3 46,4 8 252 73 5,6 

1963 16 012 72 4, 1 7 703 71 8,o 48, 1 8 309 73 0,7 

1964 17 047 77 6,5 8 165 75 6,0 47,9 8 882 79 6,9 

1965 16 952 77 - 0,6 8 029 74 - 1,7 47,4 8 923 79 0,5 

1966 17 168 78 1,3 8 201 76 2, 1 47,8 8 966 79 0,5 

1967 16 471 74 - 4, 1 7 685 71 - 6,3 46,7 8 786 78 - 2,0 

1968 18 054 82 9,6 8 733 81 13,6 48,4 9 321 82 6,1 

1969 18 787 85 4, 1 9 275 86 6,2 49,4 9 512 84 2,0 

1970 22 145 100 17,9 10 838 100 16,9 48,9 11 307 100 18,9 

1971 25 186 114 13,7 12 385 114 14,3 49,2 12 802 113 13,2 

1972 26 277 119 4,3 13 188 122 6,5 50,2 13 089 116 2,2 

1973 29 357 133 11,7 14 862 137 12,7 50,6 14 495 128 10,7 

1974 35 557 161 21,1 18 478 170 24,3 52,0 17 079 151 17,8 

1975 40 307 182 13,4 21 728 200 17,6 53,9 18 579 164 8,8 

Verarbeitendes Gewerbe 

1960 106 334 47 66 748 48 62,8 39 586 47 

7961 113 461 51 6,7 70 726 51 6,o 62,3 42 735 51 8,o 

1962 119 654 53 5,5 74 505 53 5,3 62,3 45 149 54 5,6 

1963 122 214 55 2, 1 76 060 54 2, 1 62,2 46 154 55 2,2 

1964 134 056 60 9,7 82 581 59 8,6 61,6 51 475 61 11,5 

1965 147 557 66 10, 1 90 413 65 9,5 61,3 57 '145 68 11,0 

1966 150 425 67 1,9 91 827 66 1,6 61 ,o 58 598 70 2,5 

1967 147 915 66 - 1,7 89 314 64 - 2,7 60,4 58 601 70 o,o 

1968 174 122 78 17,7 107 280 77 20, 1 61,6 66 842 79 14, 1 

1969 195 963 87 12,5 121 963 87 13,7 62,2 74 001 88 10,7 

1970 224 153 100 14,4 140 033 100 14,8 62,5 84 120 100 13,7 

1971 232 670 104 3,8 144 950 104 3,5 62,3 87 719 104 4,3 

1972 241 413 108 3,8 150 417 107 3,8 62,3 90 995 108 3,7 

1973 271 951 121 12,6 171 248 122 13,8 63,0 100 703 120 10,7 

1974 317 655 142 16,8 205 761 147 20,2 64,8 111 893 133 11, 1 

1975 308 811 138 - 2,8 198 420 142 - 3,6 64,3 110 391 131 - 1, 3 
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Nordrhein-Westfalen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbere:ichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei- Zu- und 

Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 
DM DM (lUOte % DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) 
Z, Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Baugewerbe 

1960 12 941 43 5 897 41 45,6 7 043 44 

1961 14 724 49 13,8 6 671 47 13,1 45,3 8 052 51 14,3 

1962 16 364 54 11,1 7 339 51 10,0 44,8 9 025 57 12, 1 

1963 17 702 59 8,2 8 046 56 9,6 45,5 9 656 61 7,0 

1964 19 772 65 11,7 9 011 63 12,0 45,6 10 761 68 11 ,5 

1965 21 164 70 7,0 9 735 68 8,o 46,0 11 429 72 6,2 

1966 22 763 75 7,6 10 620 74 9,1 46,7 12 143 76 6,2 

1967 21 357 71 - 6,2 10 118 71 - 4,7 47,4 11 239 71 - 7,4 

1968 22 257 74 4,2 10 586 74 4,6 47,6 11 671 73 3,8 

1969 24 639 81 10,7 11 510 80 8,7 46,7 13 129 83 12,5 

1970 30 240 100 22,7 14 344 100 24,6 47,4 15 896 100 21,1 

1971 34 568 114 14,3 16 492 115 15,0 47,7 18 077 114 13,7 

1972 38 756 128 12,1 18 417 128 11,7 47,5 20 339 128 12,5 

1973 40 968 135 5,7 19 589 137 6,4 47,8 21 379 134 5,1 

1974 40 195 133 - 1,9 19 563 136 - 0,1 48,7 20 632 130 - 3,5 

1975 39 698 131 - 1,2 19 846 138 1,4 50,0 19 852 125 - 3,8 

Handel und Verkehr 

1960 92 858 50 77 549 50 83,5 15 309 51 

1961 96 735 53 4,2 80 443 52 3,7 83,2 16 292 54 6,4 

1962 104 025 57 7,5 86 119 56 7, 1 82,8 17 906 60 9.9 

1963 108 827 59 4,6 89 705 58 4,2 82,4 19 122 64 6,8 

1964 116 593 63 7, 1 95 907 62 6,9 82,3 20 685 69 8,2 

1965 127 370 69 9,2 104 914 68 9,4 82,4 22 456 75 8,6 

1966 131 412 71 3,2 107 579 70 2,5 81 ,9 23 833 79 6,1 

1967 131 514 71 0,1 107 059 70 - 0,5 81 ,4 24 455 81 2,6 

1968 145 990 79 11,0 120 907 79 12,9 82,8 25 083 84 2,6 

1969 166 070 90 13,8 138 763 90 14,8 83,6 27 307 91 8,9 

1970 183 981 100 10,8 153 964 100 11,0 83,7 30 017 100 9,9 

1971 196 332 107 6,7 162 816 106 5,7 82,9 33 516 112. 11,7 

1972 209 426 114 6,7 172 568 1j2 6,o 82.,4 36 857 123 10,0 

1973 240 423 131 14,8 199 737 130 15,7 83, 1 40 686 136 10,4 

1974 263 176 143 9,5 221 238 144 10,8 84,1 41 938 140 3,1 

1975 264 849 144 o,6 219 795 143 - 0,7 83,0 45 054 150 7,4 
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Nordrhein• Westfalen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertsch,öpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) DM DM 4uote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp. 1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Handel 

1960 84 577 51 74 135 51 87,7 10 442 52 

1'961 87 882 53 3,9 76 734 53 3,5 87,3 11 148 56 6,8 

1962 94 683 57 7,7 82 116 56 7,0 86,7 12 567 63 12,7 

1963 98 724 59 4,3 85 412 59 4,0 86,5 13 311 66 5,9 

1964 105 714 64 7,1 91 322 63 6,9 86,4 14 392 72 8,1 

1965 115 620 70 9,4 99 881 68 9,4 86,4 15 739 79 9,4 

1966 119 186 72 3,1 102 597 70 2,7 86, 1 16 590 83 5,4 

1967 118 687 72 - o,4 101 753 70 - o,8 85,7 16 934 85 2,1 

1968 131 880 79 11,1 115 009 79 13,0 87,2 16 871 84 - o,4 

1969 150 080 90 13,8 131 866 90 14,7 87,9 18 214 91 8,o 

1970 165 964 100 10,6 145 930 100 10,7 87,9 20 034 100 10,0 

1971 176 436 106 6,3 153 832 105 5,4 87,2 22 604 113 12,8 

1972 187 494 113 6,3 162 951 112 5,9 86,9 24 543 123 8,6 

1973 215 691 130 15,0 188 890 129 15,9 87,6 26 801 134 9,2 

1974 235 863 142 9,4 208 961 143 10,6 88,6 26 903 134 0,4 

1975 237 091 143 0,5 207 573 142 . 0,7 87,5 29 517 147 9,7 

Verkehr, Nachrichtenübermittlung 

1960 8 281 46 3 414 42 41,2 4 867 49 

1961 8 853 49 6,9 3 709 46 8,6 41,9 5 144 52 5,7 

1962 9 341 52 5,5 4 003 50 ?,9 42,9 5 339 53 3,8 

1963 10 103 56 8,2 4 293 53 7,2 42,5 5 810 58 8,8 

1964 10 879 60 7,7 4 585 57 6,8 42,1 6 294 63 8,3 

1965 11 750 65 8,o 5 032 63 9,8 42,8 6 717 67 6,7 

1966 12 225 68 4,'o 4 982 62 - 1,0 40,8 7 243 73 7,8 

1967 12 827 71 4,9 5 306 66 6,5 41,4 7 521 75 3,8 

1968 14 110 78 10,0 5 899 73 11,2 41,8 8 212 82 9,2 

1969 15 991 89 13,3 6 898 86 16,9 43,1 9 093 91 10,7 

1970 18 018 100 12,7 8 034 100 16,5 44,6 9 983 100 9,8 

1971 19 897 110 10,4 8 985 112 11,8 45,2 10 912 109 9,3 

1972 21 931 122 10,2 9 617 120 7,0 43,9 12 314 123 12,8 

1973 24 731 137 12,8 10 847 135 12,8 43,9 13 884 139 12,8 

1974 27 313 152 10,4 12- 278 153 13,2 45,0 15 035 151 8,3 

1975 27 759 154 1,6 12 222 152 - 0,5 44,0 15 537 156 3,3 
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Nordrhein· Westfalen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttow-ertschöp:fung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnanme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 700 Abnahme (-) 

DM DM quote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Dien~tleistungsunternehmen 

1960 18 954 40 7 227 45 38,1 11 728 37 

1961 20 992 44 10,8 8 020 50 11,0 38,2 12 972 41 10,6 

1962 22 604 47 7,7 8 452 52 5,4 37,4 14 152 44 9, 1 

1963 24 748 52 9,5 9 296 58 10,0 37,6 15 452 49 9,2 

1964 27 335 57 10,5 10 038 62 8,o 36,7 17 297 54 11,9 

1965 30 617 64 12,0 11 199 69 11, 6 36,6, 19 417 61 12,3 

1966 33 548 70 9,6 12 050 75 7,6 35,9 21 498 68 10,7 

1967 35 379 74 5,5 12 433 77 3,2 35,1 22 946 72 6,7 

1968 38 472 80 8,7 13 426 83 8,o 34,9 25 046 79 9,2 

1969 42 634 89 10,8 14 366 89 7,0 33;7 28 268 89 12,9 

1970 47 975 100 12,5 16 166 100 12,5 33,7 31 809 100 12,5 

1971 56 873 119 18,5 19 319 120 19,5 34,o 37 554 118 18,1 

1972 63 493 132 11,6 21 042 130 8,9 33,1 42 452 133 13,0 

1973 73 239 153 15,3 23 807 147 13,1 32,5 49 433 155 16,4 

1974 82 493 172 12,6 27 259 169 14,5 33,0 55 234 174 11,7 

1975 91 354 190 10,7 30 523 189 12,0 33,4 60 831 191 10, 1 

Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen 

1960 3 250 38 078 38 33,2 2 172 38 

1961 3 645 43 12, 1 1 254 44 16,3 34,4 2 391 42 10,1 

1962 4 061 47 11,4 1 392 49 11,0 34,3 2 669 47 11,6 

1963 4 413 51 8,7 .1 510 53 8,5 34,2 2 902 51 8,7 

1964 4 828 56 9,4 630 57 7,9 33,8 3 198 56 10,2 

1965 5 251 61 8,8 821 64 11,7 34,7 3 430 60 7,3 

1966 5 923 69 12,8 2 023 71 11,1 34,2 3 900 68 13,7 

1967 6 207 72 4,8 2 127 74 5,1 34,3 4 080 71 4,6 

1968 6 708 78 8,1 2 345 82 10,3 35,0 4 363 76 6,9 

1969 7 826 91 16,7 2 654 93 13,2 33,9 5 172 91 18,5 

1970 8 570 100 9,5 2 857 100 7,6 33,3 5 713 100 10,5 

1971 10 278 120 19,9 3 557 125 24,5 34,6 6 720 118 17,6 

1972 11 520 134 12,1 3 770 132 6,o 32,7 7 751 136 15,3 

1973 12 900 151 12,0 4 277 150 13,5 33,2 8 623 151 11,3 

1974 15 003 175 16,3 4 945 173 15,6 33,0 10 058 176 16,6 

1975 16 351 191 9,0 5 240 183 6,o 32,0 11 110 194 10,5 
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Nordrhein -Westfalen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Mill. Mill .• Mill. 
Zu- und 

Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) stungs- 1970 = 100 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Wohnungsvermietung 

1960 4 632 38 1 209 43 26;1 3 423 37 

1961 5 226 43 12,8 1 412 50 16,8 27,0 3 814 41 11,4 

1962 5 563 46 6,4 1 462 52 3,6 26,3 4 100 44 7,5 

1963 6 120 51 10,0 1 672 59 14,3 27,3 4 448 48 8,5 

1964 6 734 56 10,0 1 767 63 5,7 26,2 4 966 54 11,7 

1965 7 396 61 9,8 928 68 9, 1 26,1 5 468 59 10,1 

1966 8 269 68 11,8 2 135 76 10,8 25,8 6 134 66 12,2 

1967 9 120 76 10,3 2 290 81 7,2 25,1 6 830 74 11,3 

1968 10 149 84 11,3 2 563 91 11,9 25,3 7 586 82 11,1 

1969 11 213 93 10,5 2 535 90 - 1,1 22,6 8 678 94 14,4 

1970 12 073 100 7,7 2 825 100 11,4 23,4 9 248 100 6,6 

1971 13 229 110 9,6 3 072 109 8,7 23,2 10 157 110 9,8 

1972 14 550 121 10,0 3 178 113 3,5 21,8 11 372 123 12,0 

1973 16 067 133 10,4 3 029 107 - 4,7 18,9 13 038 141 14,7 

1974 17 522 145 9, 1 3 506 124 15,7 20,0 14 016 152 7,5 

1975 19 201 159 9,6 3 903 138 11,3 20,3 15 298 165 9, 1 

Sonstige Dienstleistungen 

1960 11 072 41 4 940 47 44,6 6 132 36 

1961 12 121 44 9,5 5 354 51 8,4 44,2 6 767 40 10,3 

1962 12 980 47 7, 1 5 598 53 4,5 43, 1 7 383 44 9, 1 

1963 14 216 52 9,5 6 114 58 9,2 43,0 8 102 48 9,7 

1964 15 774 58 11,0 6 641 63 8,6 42,1 9 133 54 12,7 

1965 17 970 66 13,9 7 451 71 12,2 41,5 10 519 62 15,2 

1966 19 356 71 7,7 7 892 75 5,9 40,8 11 464 68 9,0 

1967 20 053 73 3,6 8 017 76 1,6 40,0 12 036 71 5,0 

1968 21 615 79 7,8 8 518 81 6,2 39,4 13 097 78 8,8 

1969 23 595 86 9,2 9 177 88 7,7 38,9 14 418 86 10, 1 

1970 27 3.33 100 15,8 10 484 100 14,2 38,4 16 849 100 16,9 

1971 33 366 122 22,1 12 689 121 21,0 38,0 20 677 123 22,7 

1972 37 423 137 12,2 14 094 134 11,1 37,7 23 329 138 12,8 

1973 44 272 162 18,3 16 501 157 17,1 37,3 27 771 165 19,0 

1974 49 968 183 12,9 18 808 179 14,o 37,6 31 160 185 12,2 

1975 55 802 204 11,7 21 379 204 13,7 38,3 34 423 204 10,5 
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Nordrhein -Westfalen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wir:tschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttow-ertschöpfung 

Zu- und Zll- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill, 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill, 
1970 • 100 Abnahme (-) 

stungs- Mill. 
1_970 = 100 Abnahme (-) DM DM quote % DM z. Vj, % z. Vj. % (Sp.4 :Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

1960 249 982 48 165 801 49 66,3 84 181 48 

1961 265 135 51 6,1 174 913 52 5,5 66,0 90 222 51 7,2 

1962 283 137 55 6,8 186 179 55 6,4 65,8 96 959 55 7,5 

1963 294 763 57 4,1 193 434 57 3,9 65,6 101 329 57 4,5 

1964 320 408 62 8,7 208 539 61 7,8 65,1 111 869 63 10,4 

1965 349 825 68 9,2 227 448 67 9, 1 65,0 122 377 69 9,4 

1966 361 729 70 3,4 233 671 69 2,7 64,6 128 058 72 4,6 

1967 359 056 70 - 0,7 230 058 68 - 1,5 64,1 128 998 73 0,7 

1968 405 585 79 13,0 264 218 78 14,8 65,1 141 367 80 9,6 

1969 455 095 88 12,2 299 519 88 13,4 65,8 155 576 88 10,1 

1970 516 266 100 13,4 339 243 100 13,3 65,7 177 023 100 13,8 

1971 553 686 107 7,2 359 951 106 6, 1 65,0 193 735 109 9,4 

1972 588 138 114 6,2 379 882 112 5,5 64,6 208 256 118 7,5 

1973 665 502 129 13,2 434 159 128 14,3 65,2 231 343 131 11, 1 

1974 748 569 145 12,5 497 411 147 14,6 66,4 251 158 142 8,6 

1975 755 360 146 0,9 495 569 146 - 0,4 65,6 259 791 147 3,4 

dar, Handwerk 

1960 21 986 53 13 112 56 59,6 8 874 49 

1961 24 069 58 9,5 14 224 61 8,5 59,1 9 845 55 ·10,9 

1962 26 891 65 11,7, 15 839 67 11,4 58,9 11 051 62 12,3 

1963 28 661 69 6,6 16 826 72 6,2 58,7 11 835 66 7,1 

1964 28 823 70 0,6 16 527 70 - 1,8 57,3 12 296 69 3,9 

1965 30 868 74 7,1 17 672 75 6,9 57,3 13 196 74 7,3 

1966 33 408 81 8,2 19 039 81 7,7 57,0 14 369 80 8,9 

1967 32 044 77 - 4,1 18 168 77 - 4,6 56,7 13 876 77 - 3,4 

1968 35 167 85 9,7 20 109 86 10,7 57,2 15 058 84 8,5 

1969 35 951 87 2,2 20 322 86 1,1 56,5 15 629 87 3,8 

1970 41 435 100 15,3 23 495 100 15,6 56,7 17 940 100 14,8 

1971 47 757 115 15,3 26 819 114 14,1 56,2 20 938 117 16,7 

1972 52 373 126 9,7 29 349 125 9,4 56,0 23 024 128 10,0 

1973 55 190 133 5,4 30 647 130 4,4 55,5 24 542 137 6,6 

1974 57 680 139 4,5 32 374 138 5,6 56,1 25 306 141 3,1 

1975 60 519 146 4,9 34 397 146 6,2 56,8 26 122 146 3,2 
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Nordrtieln • Westfalen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) DM DM quote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

unternehmen zusammen (bereinigt) 

1960 249 982 49 167 182 49 66,9 82 800 4-9 

1961 265 135 52 6, 1 176 379 51 5,5 66,5 88 756 52 7,2 

1962 283 137 55 6,8 187 856 55 6,5 66,3 95 282 56 7,4 

1963 294 763 57 4,1 195 278 57 4,0 66,2 99 485 58 4,4 

1964 320 408 62 8,7 210 592 61 7,8 65,7 109 815 64 10,4 

19'65 349 825 68 9,2 229 850 67 9,1 65,7 119 974 70 9,3 

1966 361 729 70 3,4 236 444 69 2,9 65,4 125 285 74 4,4 

1967 359 056 70 - 0,7 232 977 68 - 1,5 64,9 126 079 74 o,6 

1968 404 304 79 12,6 267 451 78 14,8 66,2 136 853 80 8,5 

1969 453 252 88 12, 1 303 416 88 13,4 66,9 149 836 88 9,5 

1970 514 036 100 13,4 343 718 100 13,3 66,9 70 317 100 13,7 

1971 551 190 107 7,2 365 101 106 6,2 66,2 186 089 109 9,3 

1972 585 407 114 6,2 385 693 112 5,6 65,9 199 714 117 7,3 

1973 662 392 129 13,2 440 687 128 14,3 66,5 221 704 130 11,0 

1974 745 545 145 12,6 505 879 147 14,8 67,9 239 666 141 8,1 

1975 752 374 146 0,9 504 848 147 - 0,2 67,1 247 527 145 3,3 

Staat 

1960 11· 013 37 5 556 40 50,4 5 457 35 

1961 12 033 41 9,3 5 968 43 7,4 49,6 6 065 39 11,1 

1962 13 565 46 12,7 (. 987 50 17,1 51,5 6 578 42 8,5 

1963 15 180 51 11,9 7 890. 56 12,9 52,0 7 289 47 10,8 

1964 16 323 55 7,5 8 327 59 5,5 51,0 7 996 52 9,7 

1965 18 268 62 11,9 9 189 66 10,4 50,3 9 078 59 13,5 

1966 19 981 68 9,4 9 946 71 8,2 49,8 10 035 65 10,5 

1967 21 441 73 7,3 10 743 77 8,o 50,1 10 698 69 6,6 

1968 22 760 77 6,2 11 166 80 3,9 49, 1 11 594 75 8,4 

1969 25 926 88 13,9 12 788 91 14,5 49,3 13 138 85 13,3 

1970 29 503 100 13,8 14 022 100 9,6 47,5 15 481 100 17,8 

1971 35 400 120 20,0 16 827 120 20,0 47,5 18 573 120 20,0 

1972 40 181 136 13,5 19 307 138 14,7 48,1 20 873 135 12,4 

1973 46 571 158 15,9 22 363 159 15,8 48,o 24 208 156 16,0 

1974 54 300 184 16,6 26 352 188 17,8 48,5 27 948 181 15,5 

1975 60 200 204 10,9 29 680 212 12,6 49,3 30 520 197 9,2 
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Nordrhein· Westfalen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttow-ertschöpfung 

Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Min. Zu- und MiÜ. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Private Haushalte und priv. Org. o. Erwerbscharakter 

1960 969 46 495 40 25,1 475 49 

1961 2 116 50 7,5 553 45 11,9 26,1 563 52 6,o 

1962 2 170 51 2,5 572 47 3,3 26,4 1 598 53 2,3 

1963 2 338 55 7,8 617 50 7,9 26,4 1 721 57 7,7 

1964 2 488 58 6,4 665 54 7,9 26,7 1 822 60 5,9 

1965 2 699 63 8,5 747 61 12,3 27,7 951 64 7, 1 

1966 2 938 69 8,9 817 67 9,2 27,8 2 122 70 8,7 

1967 3 151 74 7,2 874 71 7,0 27,7 2 277 75 7,3 

1968 3 379 79 7,3 956 78 9,4 28,3 2 423 80 6,4 

1969 3 796 89 12,3 087 89 13,7 28,6 2 710 89 11,8 

1970 4 255 100 12, 1 223 100 12,6 28,7 3 032 100 11,9 

1971 5 054 119 18,8 1 404 115 14,8 27,8 3 650 120 20,4 

1972 5 520 130 9,2 1 512 124 7,7 27,4 4 008 132 9,8 

1973 6 320 149 14,5 714 140 13,3 27,1 4 607 152 14,9 

1974 7 010 165 10,9 870 153 9,1 26,7 5 140 170 11,6 

1975 7 871 185 12,3 2 140 175 14,5 27,2 5 731 189 11,5 

Alle Wirtschaftsbereiche (bereinigt) 

1960 262 964 48 173 232 48 65,9 89 731 48 

1961 279 284 51 6,2 182 901 51 5,6 65,5 96 384 51 7,4 

1962 298 872 55 7,0 195 414 54 6,8 65,4 103 458 55 7,3 

1963 312 281 57 4,5 203 786 57 4,3 65,3 108 496 57 4,9 

1964 339 219 62 8,6 219 585 61 7,8 64,7 119 634 63 10,3 

1965 370 791 68 9,3 239 787 67 9,2 64,7 131 004 69 9,5 

1966 384 648 70 3,7 247 206 69 3,1 64,3 137 442 73 4,9 

1967 383 648 70 - 0,3 244 594 68 - 1, 1 63,8 139 054 74 1,2 

1968 430 444 79 12,2 279 573 78 14,3 64,9 150 870 80 8,5 

1969 482 975 88 12,2 317 291 88 13,5 65,7 165 684 88 9,8 

1970 547 793 100 13,4 358 964 100 13,1 65,5 188 830 100 14,0 

1971 591 644 108 8,o 383 332 107 6,8 64,8 208 312 110 10,3 

1972 631 108 115 6,7 406 513 113 6,0 64,4 224 596 119 7,8 

1973 715 283 131 13,3 464 764 129 14,3 65,0 250 519 133 11,5 

1974 806 855 147 12,8 534 101 149 14,9 66,2 272 754 144 8,9 

1975 820 445 150 1,7 536 668 150 0,5 65,4 283 778 150 4,0 
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Hessen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen .nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM 

Z, Vj. % Z, Vj. % (Sp.4:Sp.1) 
z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1960 2 192 71 732 57 33,4 l 460 82 

1961 2 082 68 - 5,0 757 59 3,4 36,4 1 325 74 - 9,2 

1962 2 228 73 7,0 847 66 12,0 38,0 1 381 77 4,2 

1963 2 351 77 5,5 848 66 0, 1 36, 1 1 503 84 8,9 

1964 2 286 75 - 2,8 936 73 10,3 40,9 1 350 75 10,2 

1965 2 519 82 10,2 1 029 81 10,0 40,9 1 490 83 10,4 

1966 2 582 84 2,5 1 087 85 5,6 42,1 1 495 83 0,3 

1967 2 595 85 0,5 1 142 89 5, 1 44,0 1 453 81 - 2,8 

1968 2.664 87 2,7 1 107 87 - 3, 1 41,6 1 ·557 87 7,2 

1969 2 760 90 3,6 1 187 93 7,2 43,0 1 573 88 1, 1 

1970 3 066 100 11, 1 1 276 100 7,5 41,6 1 790 100 13,8 

1971 3 051 100 - 0,5 1 331 104 4,3 43,6 1 721 96 - 3,9 

1972 3 187 104 4,4 1 385 109 4, 1 43,5 1 802 101 4, 7 

1973 3 583 117 12,4 1 644 129 18, 7 45,9 1 939 108 7,6 

1974 3 575 117 - 0,2 1 764 138 7,3 49,3 1 811 101 - 6,6 

1975 3 726 122 4,2 1 761 138 - 0,2 47,3 1 965 110 8,5 

Warenproduzierendes Gewerbe 

1960 30 211 43 17 387 44 57,6 12 824 43 

1961 33 385 48 10,5 18 894 47 8, 7 56,6 14 491 48 13,0 

1962 36 341 52 8,9 20 309 51 7,5 55,9 16 032 53 10,6 

1963 37 837 54 4,1 20 975 53 3,3 55,4 16 862 56 5,2 

1964 43 082 62 13,9 24 081 60 14,8 55,9 19 001 63 12, 7 

1965 47 016 67 9, 1 26 239 66 9,0 55,8 20 777 69 9,3 

1966 48 591 70 3,3 26 951 68 2,7 55,5 21 640 72 4,2 

7967 47 324 68 - 2,6 25 782 65 - 4 ,3 54,5 21 542 72 - 0,5 

1968 51 881 74 9,6 29 040 73 12,6 56,0 22 841 76 6,0 

1969 60 904 87 17,4 J4 551 87 19,0 56,7 26 353 88 15,4 

7970 69 909, 100 14,8 39 892 100 15,5 57, 1 30 017 100 13,9 

1971 75 092 107 7,4 42 531 107 6,6 56,6 32 562 108 8,5 

1972 80 920 116 7,8 45 579 114 7,2 56,3 35 340 118 8,5 

1973 88 460 127 9,3 50 225 126 10,2 56,8 38 234 127 8,2 

1974 94 607 135 6,9 55 508 139 10,5 58, 7 39 099 130 2,3 

7975 95 207 136 0,6 56 250 141 1,3 59, 1 38 956 130 - 0,4 
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Hessen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Bru.tto-Produktionsvert Vorleistungen BruttovertschÖpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) 

stnngs- Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) 

DM DM quote % DM z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Energie- und Wasserversorging, Bergbau 

1960 1 668 46 872 41 52,3 796 51 

1961 1 743 48 4,5 900 43 3,2 51,6 843 54 5,9 

1962 1 802 49 3,4 963 46 7,0 53,4 839 54 - 0,4 

1963 1 879 51 4,3 1 011 48 5,0 53,8 869 56 3,5 

1964 2 005 55 6, 7 1 083 51 7,2 54,0 922 60 6, 1 

1965 2 279 62 13, 7 1 232 59 13,7 54, 1 1 047 68 13,6 

1966 2 533 69 11, l 1 373 65 11,5 54,2 1 160 75 10, 7 

1967 2 707 74 6,9 1 445 69 5,2 53,4 263 82 8,9 

1968 3° 048 83 12,6 l 642 78 13,6 53,9 1 406 91 11,4 

1969 3 251 89 6,6 1 783 85 8,6 54,8 1 468 95 ,,,4 

1970 3 653 100 12,4 2 105 100 18, 1 57,6 1 548 100 5,5 

1971 4 011 110 9,8 2 322 110 10,3 57,9 1 689 109 9,1 

1972 4 720 129 17,7 2 727 130 17,4 57,8 1 993 129 18,0 

1973 5 310 145 12,5 3 054 145 12,0 57,5 2 256 146 13,2 

1974 5 787 158 9,0 3 430 163 12,3 59,3 2 357 152 4,5 

1975 6 987 191 20, 7 4 190 199 22, 1 60,0 2 797 181 18, 7 

Verarbeitendes Gewerbe 

1960 24 865 44 14 812 44 59,6 10 054 43 

1961 27 416 48 10,3 16 048 48 8,3 58,5 11 367 49 13, 1 

1962 29 261 51 6, 7 16 936 50 5,5 57,9 12 325 53 8,4 

1963 30 391 53 3,9 17 422 52 2,9 57,3 12 969 56 5,2 

1964 34 365 60 13,1 19 965 59 14,6 58, 1 14 401 62 11,0 

1965 37 692 66 9,7 21 836 65 9,4 57,9 15 856 68 10,1 

1966 38 611 68 2,4 22 220 66 1,8 57,5 16 392 70 3,4 

1967 37 833 67 - 2,0 21 308 63 - 4, 1 56,3 16 525 71 0,8 

1968 42 024 74 II, 1 24 346 72 14,3 57,9 17 678 76 7,0 

1969 50 199 88 19,5 29 483 88 21,1 58,7 20 715 89 17,2 

1970 56 883 100 13,3 33 591 100 13,9 59,1 23 292 100 12,4 

1971 59 828 105 5,2 35 140 105 4,6 58,7 24 688 106 6,0 

1972 63 384 111 5,9 37 103 110 5,6 58,5 26 281 113 6,5 

1973 69 211 122 9,2 40 882 122 10,2 59,1 28 330 122 7,8 

1974 75 474 133 9,0 45 949 137 12,4 60,9 29 525 127 4,2 

1975 75 381 133 - 0, 1 46 005 137 0, 1 61,0 29 375 126 - 0,5 
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Hessen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Mill. Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) stungs-
1970 = 100 Abnahme (-) DM DM quote % DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4 :Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Baugewerbe 

1960 3 678 39 1 703 41 46,3 l 975 38 

1961 4 227 45 14,9 1 946 46 14,3 46,0 2 281 44 15,5 

1962 5 278 56 24,9 2 410 57 23,9 45, 7 2 868 55 25, 7 

1963 5 567 59 5,5 2 542 61 5,5 45, 7 3 025 58 5,5 

1964 6 713 72 20,6 3 034 72 19,3 45,2 3 679 71 21,6 

1965 7 045 75 5,0 3 172 76 4,6 45,0 3 873 75 5,3 

1966 7 447 79 5, 7 3 358 80 5,9 45, l 4 089 79 5,6 

1967 6 784 72 - 8,9 3 029 72 - 9,8 44,6 3 755 73 - 8,2 

1968 6 809 73 0,4 3 052 73 0,8 44,8 3 757 73 0,1 

1969 7 454 80 9,5 3 285 78 7,6 44, 1 4 170 81 11,0 

1970 9 373 100 25,7 4 197 100 27,8 44,8 5 177 100 24,2 

1971 11 254 120 20, 1 5 069 121 20,8 45,0 6 185 119 19,5 

1972 12 816 137 13,9 5 749 137 13,4 44,9 7 067 137 14,3 

1973 13 938 149 8,8 6 290 150 9,4 45, 1 7 648 148 8,2 

1974 13 346 142 - 4, 2 6 129 146 - 2,6 45,9 7 217 139 - 5,6 

1975 12 839 137 3,8 6 055 14J+ - 1, 2 47,2 6 784 131 - 6,0 

Handel und Verkehr 

1960 25 077 43 20 034 41 79,9 5 042 i19 

1961 27 6]7 47 10, 1 22 099 46 10,3 80,0 5 517 54 9,4 

1962 29 744 51 7,7 23 710 49 7,3 79,7 6 034 59 9,4 

1963 31 359 53 5,4 24 911 52 5, 1 79,4 6 448 63 6,9 

1964 34 284 58 9,3 27 291 56 9,6 79,6 6 992 68 8,4 

1965 37 925 65 10,6 30 379 63 li,3 80, 1 7 546 73 7,9 

1966 39 870 68 5,1 31 830 66 4,8 79,8 8 040 78 6,5 

1967 41 513 71 4,1 33 334 69 4, 7 80,3 8 180 79 1, 7 

1968 44 263 75 6,6 36 053 75 8,2 81,5 8 209 80 0,4 

1969 52 232 89 18,0 43 029 89 19,3 82,4 9 204 89 12, 1 

1970 58 669 100 12,3 48 358 100 12,4 82,4 10 311 100 12,0 

1971 65 709 112 12,0 54 032 112 11, 7 82,2 11 677 113 13,2 

1972 70 534 120 7,3 57 556 119 6,5 81,6 12 978 126 11, 1 

1973 78 766 134 11, 7 64 829 134 12,6 82,3 13 937 135 7,4 

1974 86 381 147 9, 7 71 588 148 10,4 82,9 14 794 143 6,1 

1975 86 822 148 0,5 71 042 147 - 0,8 81,8 15 779 153 6, 7 
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Hessen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorle:i:- Zu- nnd 

Jahr Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 

1970 = 100 (-) stungs- Mill. (-) 
DM DM 

Abnahme quote % DM 1970 = 700 Abnahme 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Handel 

1960 22 232 44 18 937 43 85,2 3 295 51 

1961 24 548 48 10,4 20 886 47 10,3 85, 1 3 662 57 11,1 

1962 26 335 52 7,3 22 247 50 6,5 84,5 4 088 63 11,6 

1963 27 598 54 4,8 23 293 53 4, 7 84,4 4 305 67 5,3 

1964 30 245 60 9,6 25 557 58 9, 7 84,5 4 688 73 8,9 

1965 33 565 66 11,0 28 486 64 11,5 84,9 5 079 79 8,3 

1966 35 073 69 4,5 29 774 67 4,5 84,9 5 299 82 4,3 

1967 36 460 72 4,0 31 054 70 4,3 85,2 5 406 84 2,0 

1968 38 714 76 6,2 33 513 76 7,9 86,6 5 201 80 - 3,8 

1969 45 350 89 17,1 39 622 89 18,2 87,4 5 728 89 10, 1 

1970 50 758 100 11,9 44 295 100 11,8 87,3 6 463 100 12,8 

1971 57 020 112 12,3 49 533 112 11,8 86,9 7 487 116 15,8 

1972 60 240 119 5,6 52 195 118 5,4 86,6 8 045 124 7,4 

1973 66 987 132 11,2 58 652 132 12,4 87,6 8 335 129 3,6 

1974 73 042 144 9,0 64 521 146 10,0 88,3 8 520 132 2,2 

1975 72 907 144 - 0,2 63 727 144 - 1,2 87,4 9 180 142 7,7 

Verkehr, Nachrichtenliberrnittlung 

1960 2 845 36 1 097 27 38,6 1 747 45 

1961 3 069 39 7,9 1 213 30 10,6 39,5 1 855 48 6,2 

1962 3 408 43 11, 1 1 462 36 20,5 42,9 l 946 51 4,9 

1963 3 761 48 10,4 1 618 40 10,7 43,0 2 143 56 10, 1 

1964 4 039 51 7,4 1 734 43 7,2 42,9 2 304 60 7,5 

1965 4 360 55 8,0. 1 893 47 9,1 43,4 2 468 64 7,1 

1966 4 797 61 10,0 2 056 51 8,6 42,9 2 741 71 11, 1 

1967 5 054 64 5,3 2 280 56 10,9 45, 1 2 774 72 1,2 

1968 5 549 70 9,8 2 540 63 11,4 45,8 3 008 78 8,5 

1969 6 882 87 24,0 3 406 84 34, 1 49,5 3 476 90 15,5 

1970 7 911 100 14,9 4 063 100 19,3 51,4 3 848 100 10,7 

1971 8 689 110 9,8 4 499 111 10,7 51,8 4 190 109 8,9 

1972 10 295 130 18,5 5 361 132 19, 1 52, 1 4 934 128 17,8 

1973 11 779 149 14,4 6 177 152 15,2 52;4 5 602 146 13,5 

1974 13 339 169 13,2 7 066 174 14,4 53,0 6 273 163 12,0 

1975 13 914 176 4,3 7 315 180 3,5 52,6 6 599 171 5,2 
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Hessen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpf'ung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = )00 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Dienstleistungsunternehmen 

1960 7 083 33 2 628 37 37,1 4 455 31 

1961 7 844 36 10,7 2 912 41 10,8 37,l 4 931 34 10,7 

1962 8 666 40 10,5 3 225 45 10,7 37,2 5 441 3il 10,3 

1963 9 422 44 8, 7 3 488 49 8, 1 37,0 5 934 41 9,1 

1964 10 391 48 10,3 3 769 53 8,1 36,3 6 622 46 11,6 

1965 11 856 55 14, l 4 242 59 12,6 35,8 7 614 53 15,0 

1966 13 113 61 10,6 4 608 65 8,6 35,l 8 505 59 11,7 

1967 14 271 66 8,8 4 958 70 7,6 34,7 9 313 65 9,5 

1968 15 952 74 11,8 5 481 77 10,5 34,4 10 471 73 12,4 

1969 18 919 88 18,6 6 307 88 15,1 33,3 12 612 88 20,4 

1970 21 504 100 13,'/ 7 133 100 13, l 33,2 14 370 100 13,9 

1971 24 662 115 14, 7 8 192 115 14 ,8 33,2 16 471 115 14,6 

i972 27 904 130 13,1 9 007 126 10,0 32,3 18 897 131 14, 7 

1973 31 3(35 146 12,5 9 833 138 9,2 31,3 21 552 150 14, 1 

1974 36 184 168 15,3 11 450 161 16,4 31,6 24 734 172 14,8 

1975 39 744 185 9,8 12 664 178 10,6 31,9 27 080 188 9,5 

Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen 

1960 1 520 27 483 27 31,8 1 037 27 

1961 1 608 29 5,8 535 30 10,6 33,3 073 28 3,5 

1962 1 804 32 12,2 600 31~ 12,2 33,3 1 204 32 12,2 

1963 2 041 37 13,l 671+ 3il 12,4 33,0 l 366 36 13,5 

1964 2 271 41 11,3 740 42 9, 7 32,6 l 531 40 12, 1 

1965 2 716 49 19,6 898 51 21,4 33, 1 1 818 48 18, 7 

1966 ;, 090 56 13, 7 1 014 57 12,8 32,8 2 076 55 14,2 

1967 3 378 61 9,3 1 110 63 9,5 32,9 2 268 60 9,3 

1968 3 927 71 16,3 1 309 74 17,9 33,3 2 618 69 15,5 

1969 4 960 89 26,3 606 90 22, 7 32,4 3 354 89 28, l 

1970 5 560 ]00 12, l 1 775 100 10,5 31,9 3 785 100 12,8 

1971 6 767 122 21,7 2 194 124 23,6 32,4 4 574 121 20,9 

1972 7 890 142 16,6 2 416 136 10, 1 30,6 5 475 145 19, 7 

1973 9 214 166 16,8 2 83(3 160 17,5 30,8 6 375 168 16,5 

1974 11 277 203 22,4 3 396 191 19,7 30,1 7 881 208 23,6 

1975 12 089 217 7,2 3 521 198 3, 7 29, 1 8 568 226 8, 7 
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Hessen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Br~ttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttow-ertschöp:fung 

Zu- und Zu- Wld 
Vorlei-

Zu- und 
Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) DM DM quote % DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp. 1) 
z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Wohnungsvermietung 

1960 1 700 37 453 41 26,6 1 247 35 

1961 1 923 41 13, 1 530 48 17, 1 27,6 1 393 39 11, 7 

1962 2 046 44 6,4 548 50 3,5 26,8 1 498 42 7,5 

1963 2 274 49 11, 1 633 58 15,3 27,8 1 641 46 9,6 

1964 2 512 54 10,5 671 61 6,1 26, 7 1 841 52 12,2 

1965 2 785 60 10,9 738 67 9,9 26,5 2 048 58 11,2 

1966 3 144 68 12,9 824 75 11, 7 26,2 2 320 66 13,3 

1967 3 487 75 10,9 888 81 7,7 25,5 2 599 73 12,0 

1968 3 892 84 11,6 996 91 12,2 25,6 2 896 82 11,4 

1969 4 284 92 10,1 982 89 - 1,5 22,9 3 302 93 14,0 

1970 4 (,41 100 8,3 1 100 100 12,0 23, 7 3 541 100 7,2 

1971 5 112 110 10,2 1 202 109 9,3 23,5 3 911 110 10,4 

1972 5 662 122 10,7 1 251 114 4, 1 22,1 4 411 125 12,8 

1973 6 276 135 10,8 1 196 109 - 4,4 19, 1 5 080 143 15,2 

1974 6 827 147 8,8 1 381 126 15,5 20,2 5 446 154 7,2 

1975 7 4_62 161 9,3 1 534 139 11, 1 20,6 5 928 167 8,8 

Sonstige Dienstleistungen 

1960 3 863 34 1 692 40 43,8 2 171 31 

1961 4 313 38 11, 7 1 848 43 9,2 42,8 · 2 465 35 13,6 

1962 4 815 43 11,6 2 077 49 12,4 43, 1 2 739 39 11,1 

1963 5 108 45 6,1 2 181 51 5,0 42,7 2 927 42 6,9 

1964 5 607 50 9,8 2 359 55 8, 1 42,l 3 249 46 l.1,0 

1965 6 355 56 13,3 2 606 61 10,5 41,0 3 749 53 15,4 

1966 6 879 61 8,2 2 770 65 6,3 40,3 4 109 58 9,6 

1967 7 407 66 7,7 2 960 70 6,9 40,0 4 447 6) 8,2 

1968 8 132 72 9,8 3 175 75 7,3 39,0 4 957 70 11,5 

1969 9 675 86 19,0 3 719 87 17, 1 38,4 5 956 85 20, 1 

1970 11 303 100 16,8 4 258 100 14,5 37, 7 7 045 100 18,3 

1971 12 782 113 13,1 4 796 113 12,6 37,5 7 986 113 13,4 

1972 14 352 127 12,3 5 341 125 11,4 37,2 9 011 128 12,8 

1973 15 896 141 10,8 5 799 136 8,6 36,5 10 097 143 12,0 

1974 18 079 160 13,7 6 673 157 15,1 36,9 11 407 162 13,0 

1975 20 193 179 11, 7 7 609 179 14,0 37,7 12 584 179 10,3 
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Hessen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorle~stungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowert sch<Spf'ung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Mill, Mill. stungs- Mill. 
Zu- und 

Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM 

z. Vj. % z. Vj, % (Sp.4:Sp.1) 
z. Vj. % 

1 2 3, 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

1960 64 562 42 40 781 42 63,2 23 781 42 

1961 70 927 46 9,9 44 662 46 9,5 63,0 26 265 46 10,4 

1962 76 978 so 8,5 48 091 50 7,7 62,5 28 887 51 10,0 

1963 80 970 53 5,2 so 222 52 4,4 62,0 30 748 54 6,4 

1964 90 043 59 11,2 56 078 58 11, 7 62,2 33 965 60 10,5 

1965 99 317 65 10,3 61 890 64 10,4 62,3 37 427 66 10,2 

1966 104 155 68 4,9 64 475 67 4,2 61,9 39 680 70 6,0 

1967 105 703 69 1,5 65 215 67 1,1 61, 7 40 488 72 2,0 

1968 114 759 75 8,6 71 681 74 9,9 62,5 43 078 76 6,4 

1969 134 815 88 17,5 85 074 88 18, 7 63, 1 49 741 88 15,5 

1970 153 148 100 13,6 96 659 100 13,6 63, 1 56 489 100 13,6 

1971 168 515 110 10,0 106 085 liO 9,8 63,0 62 430 111 10,5 

1972 182 545 119 8,3 113 527 117 7,0 62,2 69 018 122 10,6 

1973 202 194 132 10,8 126 532 131 11,5 62,6 75 662 134 9,6 

1974 220 748 144 9,2 140 310 145 10,9 63,6 80 438 142 6,3 

1975 225 1198 147 2,2 11+1 717 147 1,0 62,8 83 780 148 4,2 

daro Handwerk 

1960 6 792 44 4 077 48 60,0 2 715 39 

1961 7 493 48 10,3 4 471 53 9, 7 59, 7 3 022 43 11,3 

1962 8 878 57 18,5 5 173 61 15, 7 58,3 3 705 53 22,6 

1963 9 121 59 2, 7 5 245 62 1,4 57,5 3 875 55 4,6 

1964 10 567 68 15,9 5 932 70 13, 1 56,1 4 634 66 19,6 

1965 11 444 74 8,3 6 361 75 7,2 55,6 5 083 72 9,7 

1966 11 836 76 3,4 6 498 76 2, 1 51!,9 5 338 76 5,0 

1967 11 405 73 - 3,6 6 194 73 - 4, 7 54 ,3 5 211 74 - 2,4 

1968 11 957 77 1!,8 6 502 76 5,0 54,4 5 455 78 4,7 

1969 13 397 86 12,0 7 312 86 12,5 54,6 6 085 87 11,5 

1970 15 542 100 16,0 8 511 100 16,4 54,8 7 030 100 15,5 

1971 17 492 113 12,6 9 542 112 12, l 54,6 7 950 113 13, 1 

1972 19 180 1;:~3 9,6 10 407 122 9, 1 54,3 8 772 125 10,3 

1973 19 21!9 124 0,4 10 422 122 0,1 54,1 8 827 126 0,6 

1974 19 717 127 2,4 , 10 783 127 3,5 51+, 7 8 934 127 1,2 

1975 20 065 129 1,8 11 170 131 3,6 55,7 8 895 127 - 0,4 
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Hessen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttow-ertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 19,0 = 100 Abnahme (-) Mill. 

1910 = 100 Abnahme (-) 
stungs- Mill. (-) 

DM DM quote % DM 1970 = 100 Abnahme 
z. Vj. % z. Vj, % (Sp.4:Sp.1) 

z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (bereinigt) 

1960 64 562 42 41 176 42 63,8 23 386 43 

1961 70 927 47 9,9 45 094 46 9,5 63,6 25 833 48 10,5 

1962 76 978 50 8,5 48 597 50 7,8 63, 1 28 381 52 9,9 

1963 80 970 53 5,2 50 789 52 4,5 62,7 30 181 56 6,3 

1964 90 043 59 11,2 56 709 58 11, 7 63,0 33 334 61 10,4 

1965 99 317 65 10,3 62 634 64 10,~ 63,1 36 683 68 10,0 

1966 104 155 68 4,9 65 345 67 4,3 62,7 38 810 71 5,8 

1967 105 703 69 1,5 66 145 67 1,2 62,6 39 558 73 1,9 

1968 114 369 75 8,2 72 679 74 9,9 63,5 41 690 Tl 5,4 

1969 134 225 88 17,4 86 332 88 18,8 64,3 47 893 88 14,9 

1970 152 437 100 13,6 98 101 100 13,6 64,4 54 335 100 13,5 

1971 167 711 110 10,0 107 761 110 9,8 64,3 59 949 110 10,3 

1972 181 640 119 8,3 115 468 118 7,2 63,6 66 172 122 10,4 

1973 201 177 132 10,8 128 689 131 11,5 64,0 72 487 133 9,5 

1974 219 779 144 9,2 143 066 146 11,2 65, 1 76 714 141 5,8 

1975 224 535 147 2,2 144 756 148 1, 2 64,5 79 779 147 4,0 

Staat 

1960 3 795 36 1 898 38 50,0 1 897 34 

1961 4 332 41 14,1 2 146 42 13, 1 49,5 2 186 39 15,2 

1962 4 962 46 14,5 2 541 50 18,4 51,2 2 421 43 10,8 

1963 5 589 52 12,6 2 899 57 14, 1 51,9 2 690 48 11, 1 

1964 6 004 56 7,4 3 049 60 5,2 50,8 2 955 52 9,8 

1965 6 739 63 12,2 3 374 67 10,7 50, 1 3 365 60 13,9 

1966 7 291 68 8,2 3 567 71 5,7 48,9 3 724 66 10, 7 

1967 7 952 74 9,1 3 878 77 8,7 48,8 4 075 72 9,4 

1968 8 176 76 2,8 3 985 79 2,8 48, 7 4 192 74 2,9 

1969 9 397 88 14,9 4 530 90 13, 7 48,2 4 867 86 16, 1 

1970 10 689 100 13,7 ') v:;i0 100 11, 5 47,2 5 639 100 15,9 

1971 13 077 122 22,3 6 244 124 23,6 47,7 6 833 121 21,2 

1972 14 675 137 12,2 7 006 139 12,2 47, 7 7 669 136 12,2 

1973 17 227 161 17,4 8 243 163 17, 7 47,8 8 984 159 17, 1 

1974 20 240 189 17,5 9 662 191 17,2 47, 7 10 578 188 17, 7 

1975 22 875 214 13,0 11 342 225 17 ,4 49,6 11 533 205 9,0 
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Hessen 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertsch.öpf'U.ng 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill, 1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 1970 = · 100 (-) 

DM DM quote % DM 
Abnahme 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp, 1) Z, Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Private Haushalte und priv. Org. o. Erwerbscharakter 

1960 512 41 138 37 27,0 375 42 

1961 554 44 8,1 153 41 11,2 27,6 401 45 6,9 

1962 586 46 5,7 166 44 8,8 28,3 419 47 4,5 

1963 639 51 9,1 181 48 9,0 28,3 457 51 9, 1 

1964 696 55 8,9 199 53 9,9 28,6 496 56 8,5 

1965 ,64 60 9,8 223 59 11,8 29,2 541 61 8,9 

1966 853 67 11, 7 249 66 11,8 29,2 604 68 11, 7 

1967 919 73 7, 7 265 71 6,3 28,8 654 73 8,2 

1968 984 78 7,2 289 77 9, 1 29,4 695 78 6,3 

1969 1 ()(Jl 86 10,8 323 86 11,5 29,6 768 86 10,5 

1970 1 265 100 16,0 375 100 16,3 29,6 889 100 15,8 

1971 1 448 114 14, 5 413 110 9,9 28,5 1 035 116 16,4 

1972 1 606 127 11,0 451 120 9,3 28, 1 155 130 11,6 

1973 1 861 147 15,9 520 139 15,3 27,9 1 341 151 16, 1 

1974 2 061 163 10, 7 571 152 9,8 27, 7 1 490 168 11, 1 

1975 2 292 181 11,2 667 178 16,8 29, 1 625 183 9, 1 

Alle Wirtschaftsbereiche (bereinigt) 

1960 68 870 1,2 43 211 42 62, 7 25 658 42 

1961 75 813 1,6 10, 1 47 393 46 9, 7 62,5 28 419 47 10,8 

1962 82 525 50 8,9 51 304 50 8,3 62,2 31 221 51 9,9 

1963 87 198 53 5, 7 53 869 52 5,0 61,8 33 329 55 6,8 

1964 96 742 59 10,9 59 957 58 11,3 62,0 36 785 60 10,4 

1965 106 820 65 10,4 66 231 64 10,5 62,0 40 589 67 10,3 

1966 112 300 68 5,1 69 162 67 4,4 61,6 43 138 71 6,3 

1967 114 574 70 2,0 70 288 68 1,6 61,3 44 286 73 2, 7 

1968 123 530 75 7,8 76 953 74 9,5 62,3 46 577 77 5,2 

1969 144 713 88 17, 1 91 185 88 18,5 63,0 53 528 88 14,9 

1970 164 390 100 13,6 103 527 100 13,5 63,0 60 863 100 13, 7 

1971 182 235 111 10,9 114 418 111 10,5 62,8 67 817 111 11,4 

1972 197 92? 120 8,6 122 925 119 7,4 62, 1 74 997 123 10,6 

1973 220 265 134 11,3 137 453 133 11,8 62,1, 82 813 136 10,4 

1974 242 080 147 9,9 153 299 148 11,5 63,3 88 781 146 7,2 

1975 249 702 152 3, 1 156 765 151 2,3 62,8 92 938 153 4,7 
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Rheinland-Pfalz 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaft.sbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) 
Mill. 

(-) 
stungs- Mill. 

(-) 
DM DM 1970 = 100 Abnahme quote % DM 1970 = 100 Abnahme 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) 
z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1960 1 977 67 630 53 31, 9 347 77 

1961 1 986 67 0, 5 659 55 4, 5 33, 2 1 327 76 - 1, 5 

1962 2 1 70 74 9, 2 779 65 18, 2 35, 9 1 391 79 4, 8 

1963 2 182 74 0, 6 773 65 - 0, 7 35,4 1 409 80 1, 3 

1964 2 097 71 3, 9 846 71 9, 4 40, 3 1 251 71 - 11, 2 

1965 2 519 85 20, 1 928 78 9, 7 36,8 591 91 2 7, 2 

1966 2 570 87 2, 0 995 84 7, 2 38, 7 575 90 - 1, 0 

1967 2 484 84 - 3, 3 1 043 88 4,8 42, 0 1 442 82 - 8, 5 

1968 2 646 90 6, 5 026 86 - 1, 6 38,8 1 620 92 12,4 

1969 2 956 100 11, 7 139 96 11, 0 38, 5 1 817 103 12, 1 

1970 2 947 100 - 0, 3 190 100 4, 5 40, 4 1 757 100 - 3, 3 

1971 3 248 110 10, 2 197 101 0, 6 36, 9 2 051 117 16, 7 

1972 3 409 116 5, 0 1 230 103 2, 7 36, 1 2 179 124 6, 3 

1973 3 594 122 5, 4 1 471 124 19, 6 40, 9 2 123 121 - 2, 6 

1974 3 3 77 115 - 6, 0 1 580 133 7, 5 46, 8 1 797 l 02 - 15, 4 

1975 3 496 119 3, 5 1 561 131 - 1, 2 44,7 1 935 110 7, 7 

Warenproduzierendes Gewerbe 

1960 1 7 994 39 10 218 39 56,8 7 775 40 

1961 19 261 42 7, 0 10 858 42 6, 3 56, 4 8 403 43 8, 1 

1962 21 1 78 46 10, 0 11 923 46 9, 8 56, 3 9 255 47 10, 1 

1963 22 387 49 5, 7 12 501 48 4, 8 55, 8 9 886 51 6, 8 

1964 2 5 39 6 56 13,4 14 300 55 14, 4 56, 3 11 096 57 12, 2 

1965 27 679 61 9, 0 15 474 59 8, 2 55,9 12 205 63 10, 0 

1966 29 810 65 7, 7 16 450 63 6, 3 55, 2 13 360 69 9, 5 

1967 30 309 66 1, 7 16 678 64 1, 4 55, 0 13 631 70 2, 0 

1968 33 663 74 11, 1 18 865 72 13, 1 56, 0 14 798 76 8, 6 

1969 40 244 88 19, 6 22 908 88 21, 4 56, 9 17 336 89 1 7, 2 

1970 45 612 100 13, 3 26 120 100 14, 0 57, 3 19 493 100 12,4 

1971 50 236 110 10, 1 28 548 109 9, 3 56, 8 21 688 111 11, 3 

1972 55 000 121 9, 5 31 045 119 8, 7 56, 4 23 955 123 10, 5 

1973 61 491 135 11, 8 34 984 134 12, 7 56,9 26 507 136 10, 7 

1974 70 344 154 14,4 41 429 159 18, 4 58,9 28 916 148 9, 1 

1975 70 484 155 0, 2 41 584 159 0,4 59, 0 28 900 148 - 0, 1 
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Rheinland- Pfalz 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) 

stungs- Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) 

DM DM quote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.h:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 

1960 991 48 582 49 58, 7 409 47 

1961 997 48 0, 6 582 49 - 0, 1 58,4 415 47 1, 5 

1962 079 52 8, 3 614 52 5, 6 56, 9 465 53 12, 0 

1963 135 55 5, 2 641 54 4, 3 56, 5 495 56 6, 4 

1964 252 61 10, 2 695 59 8, 4 55, 5 557 64 12, 6 

1965 1 358 66 8, 5 736 62 5, 9 54, 2 622 71 11, 7 

1966 1 422 69 4,8 780 66 6, 0 54,9 642 73 3, 2 

1967 1 458 71 2, 5 813 68 4, 2 55,8 645 74 0, 5 

1968 1 817 88 24, 6 1 03 7 87 27, 6 57, 1 780 89 20,8 

1969 1 899 92 4,5 1 085 91 4, 6 57, 1 815 93 4, 5 

1970 2 063 100 8,6 187 100 9,4 57,5 876 100 7, 5 

1971 2 247 109 8, 9 335 112 12,4 59, 4 912 104 4, 1 

1972 2 580 125 14, 8 525 128 14, 2 59, 1 1 055 120 15, 8 

1973 2 879 140 11, 6 1 694 143 11, 1 58, 8 185 135 12, 3 

1974 3 454 167 19, 9 2 096 177 23, 7 60, 7 358 155 14, 6 

1975 4 164 202 2 0, 6 2 572 217 22, 7 61, 8 1 592 182 1 7, 3 

Verarbeitendes Gewerbe 

1960 14 763 39 8 595 39 58, 2 6 169 39 

1961 15 642 41 5, 9 9 064 41 5, 5 57, 9 6 577 42 6, 6 

1962 16 817 44 7, 5 9 805 44 8, 2 58, 3 7 012 44 6, 6 

1963 17 790 47 5, 8 l O 255 46 4, 6 57, 6 7 535 48 7, 4 

1964 20 293 53 14, l 11 81 7 53 15, 2 58, 2 8 475 54 12, 5 

1965 22 336 59 10, l 12 8 74 58 8,9 57, 6 9 462 60 11, 6 

1966 24 12 7 63 8, 0 13 651 6] 6, 0 56, 6 l O 476 66 10, 7 

1967 24 931 66 3, 3 13 981 63 2, 4 56, 1 10 950 69 4, 5 

1968 27 658 73 10, 9 15 80f) 71 13, 0 57, 1 11 853 75 8, 2 

1969 33 706 89 21,9 19 625 88 24,2 58,2 14 081 89 18,8 

1970 38 059 100 12, 9 22 28 7 100 13, 6 58, 6 15 771 100 12, 0 

1971 41 441 109 8, 9 24 037 108 7, 9 58, 0 17 404 110 10, 4 

1972 44 911 118 8, 4 25 893 116 7, 7 57, 7 19 018 121 9, 3 

1973 50 580 133 12, 6 29 386 132 13, 5 58, 1 21 194 134 11, 4 

1974 58 850 155 16, 4 35 351 159 20, 3 60, 1 23 499 149 10, 9 

1975 58 545 154 - 0, 5 35 055 157 - 0, 8 59, 9 23 491 149 - 0, 0 
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.Rheinland -Pfalz 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöp_fung in jeweiligen Preisen nach Wirt·schaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Brutto\.wertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Mill. stungs- Mill, Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp,4:Sp, 1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Baugewerbe 

1960 2 239 41 1 041 39 46, 5 1 197 42 

1961 2 622 48 17, 1 1 212 46 16, 4 46,2 1 410 50 1 7, 8 

1962 3 282 60 25, 2 504 57 24, 1 45,8 778 62 26, 1 

1963 3 462 63 5, 5 605 61 6, 7 46, 4 857 65 4,4 

1964 3 851 70 11, 2 788 68 11, 4 46, 4 2 063 73 11, 1 

1965 3 985 73 3, 5 1 SM 70 4, 3 46, 8 2 121 75 2, 8 

1966 4 261 78 6, 9 2 018 76 8,3 47, 4 2 242 79 5, 7 

1967 3 920 71 - 8, 0 1 884 71 - 6, 7 48, 1 2 03 6 72 9, 2 

1968 4 188 76 6, 8 2 023 76 7,4 48, 3 2 165 76 6, 3 

1969 4 639 84 10, 8 2 199 83 8, 7 47, 4 2 440 86 12, 7 

1970 5 490 100 18,4 2 645 100 20, 3 48,2 2 845 100 16, 6 

1971 6 548 119 19, 3 3 1 76 120 20, 1 48,5 3 372 118 18, 5 

1972 7 508 137 14, 7 3 627 137 14, 2 48,3 3 882 13 6 15, 1 

1973 8 032 146 7, 0 3 904 148 7, 6 48,6 4 128 145 6,4 

1974 8 041 146 0, 1 3 981 151 2, 0 49,5 4 059 143 - 1, 7 

1975 7 776 142 - 3, 3 3 958 150 - 0, 6 50,9 3 818 134 - 5, 9 

Handel und Verkehr 

1960 12 069 51 9 3 77 50 77, 7 2 692 55 

1961 13 035 55 8, 0 10 136 54 8, 1 77, 8 2 899 59 7, 7 

1962 14 154'·' 60 8, 7 10 97 5 59 8, 3 77, 5 3 188 65 10, 0 

1963 15 198 65 7, 3 11 783 63 7,4 77, 5 3 415 69 7, 1 

1964 16 223 69 6, 7 12 567 68 6, 7 77, 5 3 656 74 7, 0 

1965 17 543 75 8, 1 13 680 73 8, 9 78,0 3 863 78 5, 7 

1966 18 197 77 3, 7 14 079 76 2, 9 77, 4 4 118 84 6 .. 6 

1967 18 308 78 0, 6 14 169 76 0, 6 77,4 4 139 84 0, 5 

1968 19 310 82 5, 5 15 1 77 82 7, l 78, 6 4 133 84 0, 1 

1969 21 260 90 10, 1 16 830 90 10, 9 79, 2 4 431 90 7, 2 

1970 23 543 100 10, 7 18 614 100 10, 6 79, 1 4 929 100 11, 3 

1971 25 562 109 8, 6 20 028 108 7, 6 78,4 5 534 112 12, 3 

1972 27 638 117 8, 1 21 574 116 7, 7 78, 1 6 063 123 9, 6 

1973 30 320 129 9, 7 23 88 5 128 10, 7 78, 8 6 435 131 6, 1 

1974 32 927 140 8, 6 26 208 141 9, 7 79, 5· 6 719 136 4,4 

1975 34 140 145 3, 7 26 989 145 3, 0 79, 1 7 152 145 6, 4 
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Rn ein land· Pfalz 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = ,oo Abnahme (~) DM DM quote % DM z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp. 1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Handel 

1960 l O 539 51 8 828 50 83, 8 1 711 56 

1961 11 410 55 8, 3 9 543 54 8, 1 83, 6 1 867 61 9, 1 

1962 12 380 60 8, 5 10 293 58 7, 9 83, 1 2 087 68 11, 8 

1963 13 281 64 7, 3 11 060 63 7, 5 83, 3 2 221 73 6,4 

1964 14 229 69 7, 1 11 835 67 7, 0 83,2 2 393 7.8 7,8 

1965 15 493 75 8,9 12 930 73 9, 2 83, 5 2 563 84 7, 1 

1966 16 03 6 78 3, 5 13 338 76 3, 2 83, 2 2 699 88 5, 3 

1967 16 083 78 0,3 13 378 76 '0,3 83,2 2 705 89 0,2 

1968 16 948 82 5, 4 14 367 82 7,4 84,8 2 581 84 - 4, 6 

1969 18 716 90 10,4 15 988 91 11, 3 85,4 2 728 89 5, 7 

1970 20 683 100 10, 5 1 7 627 100 10, 3 85, 2 3 056 100 12,0 

1971 22 390 108 8, 3 18 91 7 107 7, 3 84, 5 3 473 114 13, 6 

1972 24 168 117 7, 9 20 399 116 7,8 84,4 3 770 123 8, 5 

1973 26 431 128 9,4 22 552 128 10, 6 85, 3 3 880 127 2, 9 

1974 28 611 138 8, 2 24 686 140 9, 5 86, 3 3 925 128 1, 2 

1975 29 796 144 4, 1 2 5 492 145 3,3 85, 6 4 303 141 9, 6 

Verkehr, Nachrichtenübermittlung 

1960 530 54 550 56 35, 9 981 52 

1961 62 5 57 6, 2 593 60 7, 8 3 6, 5 1 032 55 5, 3 

1962 1 784 62 9, 8 683 69 15, 2 38,3 101 59 6, 6 

1963 917 67 7, 5 723 73 5, 9 37, 7 1 194 64 8, 5 

1964 1 994 70 4,0 732 74 1,2 36, 7 1 262 67 5, 7 

1965 2 051 72 2, 8 750 76 2, 5 3 6, 6 1 301 69 3, 1 

1966 2 161 76 5, 4 741 75 - 1, 1 34, 3 1 419 76 9, 1 

1967 2 225 78 3,0 791 80 6, 7 35, 6 1 434 77 1, 0 

1968 2 362 83 6, 1 809 82 2,3 34, 3 553 83 8, 3 

1969 2 544 89 7, 7 842 85 4, 0 33, 1 1 702 91 9, 6 

1970 2 860 l 00 12, 4 987 100 17, 3 34, 5 1 873 100 10, 0 

1971 3 171 11 J J 0, 9 1 110 112 12, 5 35,0 2 061 110 10, 0 

1972 3 469 121 9, 4 1 1 76 119 5,9 33,9 2 294 122 11, 3 

1973. 3 889 136 12, 1 1 333 135 13,4 34, 3 2 556 136 11, 4 

1974 4 316 151 il, 0 1 522 154 14, 2 35, 3 2 794 149 9,3 

1975 4 345 152 o, 7 1 496 152 - 1, 7 34,4 2 849 152 2, 0 
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Rheinland - Pfalz 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Zu- und Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Dienstleistungsunternehmen 

1960 3 097 37 1 213 42 39,2 1 884 35 

1961 3 466 42 11, 9 1 351 46 11,4 39,0 2 115 39 12,3 

1962 3 676 44 6, 1 1 403 48 3, 8 38, 2 2 273 42 7, 5 

1963 4 231 51 15, 1 1 623 56 15, 7 38,4 2 608 49 14, 7 

1964 4 598 56 8, 7 1 731 60 6, 7 37, 6 2 8 67 53 9, 9 

1965 5 221 63 13, 6 1 954 67 12, 9 37,4 3 267 61 14, 0 

1966 5 830 70 11, 7 2 147 74 9, 9 36, 8 3 683 69 12, 7 

1967 6 138 74 5, 3 2 231 77 3, 9 36, 3 3 907 73 6, 1 

1968 6 573 79 7, 1 2 372 82 6, 3 36, 1 4 201 78 7, 5 

1969 7 390 89 12,4 2 590 89 9, 2 35,0 4 801 89 14, 3 

1970 8 273 100 11, 9 2 908 100 12, 3 35, 2 5 365 100 11, 8 

1971 9 460 114 14,4 3 3 57 115 15,4 35, 5 6 104 114 13, 8 

1972 10 648 129 12, 6 3 701 127 10,2 34,8 6 947 129 13,8 

.1973 11 786 142 10, 7 4 029 139 8,9 34, 2 7 756 145 11, 6 

1974 13 204 160 12, 0 4 559 157 13, 1 34, 5 8 645 161 11, 5 

1975 14 725 1 78 11, 5 5 113 176 12, 1 34, 7 9 612 179 11, 2 

Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen 

1960 3 79 35 124 35 32, 7 255 35 

1961 432 40 14, 0 146 41 17, 9 33,8 286 39 12, 1 

1962 479 44 10, 9 161 46 10, 7 33, 6 318 44 11, 1 

1963 530 49 10, 7 177 50 10, 0 33,4 3 53 48 11, 0 

1964 584 54 10, 2 192 55 8,4 32,9 392 54 11, 1 

1965 673 62 15, 2 225 64 17,2 33,4 448 61 14, 2 

1966 776 72 15., 2 256 73 13, 6 33, 0 519 71 16, 0 

1967 821 76 5, 8 272 77 6, 1 33, 1 549 75 5, 7 

1968 878 81 7, 0 297 84 9, 3 33,8 581 80 5,9 

1969 968 89 10, 2 321 91 8, 0 33, 2 647 89 11, 2 

1970 1 082 100 11, 8 352 100 9,8 32, 5 730 100 12,8 

1971 320 122 22, 0 440 125 24,9 33,3 879 121 20, 5 

1972 1 507 139 14, 2 475 135 7, 9 31, 5 032 141 17, 3 

1973 1 697 157 12, 6 541 153 13,9 31, 9 1 156 158 12, 1 

1974 2 087 193 23, 0 652 185 20, 6 31, 2 1 435 197 24, 1 

1975 2 301 213 10, 2 693 197 6, 3 30, 1 1 608 220 12, 0 
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Rheinland - Pfalz 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleis~ungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöp:fung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Mill. stungs- Mill. ,Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) -DM DM quote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj, % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Wohnungsvermietung 

1960 1 010 39 273 44 27, 0 73 6 38 

1961 1 148 44 13, 7 321 51 17, 4 28, 0 827 42 12, 3 

1962 1 194 46 4,0 326 52 1, 5 27, 3 868 44 5, 0 

1963 1 322 51 10, 8 375 60 15, 0 28,4 948 48 9, 2 

1964 1 449 56 9, 6 395 63 5, 3 27, 3 055 54 11, 3 

1965 593 62 9, 9 430 69 9, 1 27, 0 1 162 59 10, 2 

1966 788 69 12, 3 479 77 11, 2 26, 8 1 310 67 12, 7 

1967 1 964 76 9, 8 511 82 6,8 26, 0 1 453 74 10, 9 

1968 2 182 85 11, 1 571 91 11, 7 2 6, 2 611 82 10, 9 

7969 2 395 93 9, 8 561 90 - 1, 8 23, 4 1 834 94 13,8 

1970 2 582 100 7, 8 625 100 11, 4 24, 2 1 9 57 100 6, 7 

1971 2 827 109 9/ 5 679 109 8, 6 24,, 0 2 148 110 9, 8 

1972 3 107 120 9, 9 701 112 3, 3 22, 6 2 406 123 12, 0 

1973 3 418 132 10, 0 665 106 - 5, 1 19, 5 2 753 141 14,4 

1974 3 715 144 8, 7 767 123 15, 3 20, 6 2 948 151 7, 1 

1975 4 065 157 9, 4 852 136 11, 1 21, 0 3 213 164 9, 0 

Sonstige Dienstleistungen 

1960 1 708 37 816 42 47, 8 892 33 

1961 1 886 41 10, 4 884 46 8,4 46,9 1 002 37 12, 3 

1962 2 003 43 6,2 916 47 3, 5 45, 7 087 41 8, 5 

1963 2 3 78 52 18, 7 070 55 16, 9 45,0 308 49 20,2 

1964 2 564 56 7, 8 144 59 6, 9 44,6 1 420 53 8, 6 

1965 2 955 64 15, 3 1 298 67 13, 5 43, 9 657 62 16, 7 

1966 3 266 71 10, 5 1 412 73 8, 8 43, 2 1 854 69 11, 9 

1967 3 353 73 2, 7 1 449 75 2, 6 43, 2 1 905 71 2,8 

1968 3 512 76 4, 7 504 78 3,8 42,8 2 008 75 5, 4 

1969 4 028 87 14, 7 708 88 13, 6 42,4 2 320 87 15, 5 

1970 4 609 100 14,4 1 930 100 13, 0 41, 9 2 678 100 15, 5 

1971 5 314 115 15, 3 2 238 116 15, 9 42, 1 3 076 115 14, 9 

1972 6 035 131 13, 6 2 525 131 12, 8 41, 8 3 510 131 14, 1 

1973 6 671 14 5 10, 5 2 823 146 11, 8 42, 3 3 847 144 9, 6 

1974 7 402 161 11, 0 3 140 163 il, 2 42, 4 4 262 159 10, 8 

1975 8 3 59 181 12, 9 3 567 185 13, 6 42,7 4 792 1 79 12,4 
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Rheinland ·Pfalz 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleis~ungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

1960 35 136 44 21 439 44 61, 0 13 698 43 

1961 37 748 47 7, 4 23 004 47 7, 3 60, 9 14 744 47 7,6 

1962 41 188 51 9, 1 25 080 5] 9, 0 60,9 16 108 51 9,2 

1963 . 43 998 55 6, 8 26 680 55 6, 4 60, 6 1 7 318 55 7, 5 

1964 48 314 60 9, 8 29 444 60 10,4 60,9 18 869 60 9, 0 

1965 52 963 66 9, 6 32 036 66 8, 8 60, 5 20 926 66 10, 9 

1966 56 406 70 6, 5 33 670 69 5, 1 59, 7 22 736 72 8, 6 

1967 57 239 71 1, 5 34 121 70 1, 3 59, 6 23 118 73 1, 7 

1968 62 192 77 8,7 37 440 77 9, 7 60, 2 24 752 78 7, 1 

1969 71 851 89 15, 5 43 467 89 16, 1 60,5 28 384 90 14, 7 

1970 80 375 100 11, 9 48 831 100 12,3 60,8 31 544 100 11, 1 

1971 88 506 110 10, 1 53 129 109 8, 8 60,0 3 5 377 112 12, 2 

1972 96 695 120 9, 3 57 550 118 8, 3 59, 5 39 145 124 10, 7 

1973 107 l 91 133 10, 9 64 369 132 11, 8 60, 1 42 822 136 9,4 

1974 119 8 52 149 11, 8 73 776 151 14, 6 61, 6 46 077 146 7, 6 

1975 122 845 153 2, 5 75 246 154 2, 0 61, 3 47 600 151 3,3 

dar~ Handwerk 

1960 5 037 45 2 981 46 59, 2 2 056 43 

1961 5 625 50 11, 7 3 296 50 10, 6 58, 6 2 329 49 13, 2 

1962 6 409 57 13, 9 3 777 58 14, 6 58, 9 2 632 56 13,0 

1963 6 547 58 2,2 3 852 59 2,0 58, 8 2 695 57 2,4 

1964 7 314 65 11, 7 4 301 66 11, 7 58, 8 3 013 64 11, 8 

1965 7 909 70 8, 1 4 656 71 8, 3 58, 9 3 253 69 8, 0 

1966 8 109 72 2, 5 4 724 72 1, 5 58,3 3 385 71 4, 1 

1967 7 755 69 - 4, 4 4 548 69 - 3, 7 58, 6 3 206 68 - 5, 3 

1968 8 657 77 11, 6 4 997 76 9, 9 57, 7 3 661 77 14, 2 

1969 9 822 87 13,4 5 68 6 87 13,8 57, 9 4 135 87 13,0 

1970 11 282 100 14,9 6 548 100 15, 2 58, 0 4 734 100 14, 5 

1971 11 729 104 4, 0 6 782 104 3, 6 57, 8 4 947 105 4, 5 

1972 12 983 115 10, 7 7 479 114 10, 3 57, 6 5 503 116 11, 3 

1973 14 066 125 8, 3 7 946 121 6, 2 56, 5 6 120 129 11, 2 

1974 14 174 126 0, 8 8 091 124 1, 8 57, 1 6 084 129 - 0, 6 

1975 14 505 129 2, 3 8 475 129 4, 7 58, 4 6 031 127 - 0, 9 
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Rheinland-Pfalz 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 (-) stungs- Mill. 

(-) 
DM DM 

Abnahme 
quote % DM 1970 = 100 Abnahme 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (bereinigt) 

1960 3 5 136 44 21 669 44 61, 7 13 467 44 

1961 37 748 47 7, 4 23 251 47 7, 3 61, 6 14 497 48 7, 6 

1962 41 188 51 9, 1 25 3 68 51 9, 1 61, 6 15 820 52 9, 1 

1963 43 998 55 6, 8 27 005 54 6, 5 61, 4 16 992 56 7, 4 

1964 48 314 60 9, 8 29 802 60 10, 4 61, 7 18 512 61 8, 9 

1965 52 963 66 9, 6 32 460 65 8, 9 6], 3 20 503 68 10, 8 

1966 56 406 71 6, 5 34 180 69 5, 3 60, 6 22 227 73 8, 4 

1967 57 239 72 1, 5 34 660 70 1, 4 60, 6 22 580 74 1, 6 

1968 61 968 77 8, 3 38 025 77 9,7 61, 4 23 943 79 6, 0 

1969 71 515 89 15, 4 44 197 89 16, 2 61,8 2 7 318 90 14, 1 

1970 79 978 100 11, 8 49 653 100 12,3 62, 1 30 325 100 11, 0 

1971 88 050 110 10, 1 54 097 109 9,0 61, 4 33 953 112 12, 0 

1972 96 181 120 9, 2 58 670 118 8, 5 61, 0 37 511 124 10, 5 

1973 106 615 133 10. 8 65 613 132 11, 8 61, 5 41 002 135 9, 3 

1974 119 29f; 149 11, 9 75 3 79 152 14,9 63,2 43 918 145 7, 1 

1975 122 298 153 2, 5 76 999 155 2, 1 63, 0 45 299 149 3, 1 

Staat 

1960 2 757 38 514 43 54, 9 1 243 32 

1961 3 219 44 16, 7 747 50 15,4 54, 3 1 472 38 18,4 

1962 3 772 51 1 7, 2 2 148 61 23,0 56, 9 1 624 42 10, 3 

1963 4 362 59 15, 6 2 521 72 17,4 57,8 1 840 48 13, 3 

1964 4 431 60 1, 6 2 435 69 - 3, 4 55, 0 1 996 52 8, 5 

1965 4 932 67 11, 3 2 685 76 10, 3 54, 4 2 247 59 12, 5 

1966 5 516 75 11, 9 2 884 82 7,4 52, 3 2 633 69 1 7, 2 

1967 5 57 6 76 1, 1 2 907 83 0,8 52, 1 2 670 70 1, 4 

1968 5 929 81 6, 3 3 021 86 3, 9 51,0 2 908 76 8, 9 

1969 6 578 90 10, 9 3 324 95 10, 0 50, 5 3 255 85 11, 9 

1970 7 341 100 11, 6 3 514 100 5, 7 47, 9 3 827 100 17, 6 

1971 8 808 120 20,0 4 219 120 20, 1 47, 9 4 589 120 19, 9 

1972 9 780 133 11, 0 4 639 132 9,9 47,4 5 142 134 12, 1 

1973 11 299 154 15, 5 5 314 151 14, 6 47, 0 5 985 156 16, 4 

1974 13 074 1 78 15, 7 ,6 197 17 6 16, 6 47, 4 6 877 180 14, 9 

1975 14 460 197 10, 6 7 069 201 14, 1 48,9 7 391 193 7, 5 
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Rheinland - Pfalz 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Mill. Mill. stungs- Mill. Zu- und 
Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 100 (-) DM DM quote % DM 1970 = Abnahme 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Private Haushalte und priv. Org. o. Erwerbscharakter 

1960 349 48 83 41 23,8 2 67 51 

1961 3 76 52 7, 5 93 46 12, 8 24, 7 283 54 5, 9 

1962 380 53 l, 2 95 47 2,2 25,0 285 55 0,9 

1963 423 59 11, 4 107 53 12,8 25,3 316 61 l 0, 9 

1964 440 61 4, 0 113 56 5, 1 25, 7 327 63 3, 6 

1965 470 65 6, 7 125 62 11, 0 26, 6 345 66 5,2 

1966 517 72 10, 0 139 69 11,1 26, 9 3 78 73 9, 7 

1967 557 77 7, 8 150 74 7, 8 26, 9 407 78 7, 8 

1968 593 82 6, 5 163 80 8, 8 27, 5 430 83 5, 6 

1969 648 90 9,2 180 89 10, 4 2 7, 8 468 90 8, 7 

1970 722 100 11, 5 203 100 12, 5 28, 1 519 \00 11, 1 

1971 839 116 16, 1 228 112 12,4 2 7, 2 611 118 1 7, 6 

1972 918 127 9, 5 246 122 8, 1 26, 8 672 129 10, 1 

1973 1 062 147 15, 7 282 139 14, 7 26, 6 780 150 16, 0 

1974 1 184 164 11, 5 309 153 9, 6 26, 1 8 75 168 12, 2 

1975 1 313 182 10, 9 348 1 72 12, 5 26, 5 9 65 186 10, 3 

Alle Wirtschaftsbereiche (bereinigt) 

1960 38 243 43 23 266 44 60, 8 14 977 43 

1961 41 342 47 8, 1 25 091 47 7, 8 60, 7 16 2 52 47 8, 5 

1962 45 340 51 9, 7 27 611 52 10, 0 60, 9 17 730 51 9, l 

1963 48 783 55 7, 6 29 634 56 7, 3 60, 7 19 149 55 8, 0 

1964 53 185 60 9, 0 32 349 61 9,2 60,8 20 83 5 60 8,8 

1965 58 364 66 9, 7 35 270 66 9,0 60,4 23 094 67 10,8 

1966 62 439 71 7, 0 37 202 70 5, 5 59, 6 25 237 73 9, 3 

1967 63 373 72 1, 5 37 716 71 1, 4 59, 5 25 657 74 1; 1 

1968 68 490 78 8, 1 41 209 77 9, 3 60, 2 2 7 282 79 6, 3 

1969 78 741 89 15, 0 4 7 701 89 15, 8 60, 6 31 040 90 13,8 

1970 88 041 100 11, 8 53 369 100 11, 9 60, 6 34 671 100 11, 7 

1971 97 696 111 11, 0 58 544 110 9, 7 59, 9 39 153 113 12, 9 

1972 106 880 121 9, 4 63 555 119 8,6 59, 5 43 325 125 10, 7 

1973 118 977 135 11, 3 71 209 133 12,0 59, 9 47 767 138 10, 3 

1974 133 556 152 12,3 81 88 6 153 15, 0 61, 3 51 670 149 8,2 

1975 138 071 157 3, 4 84 416 158 3, 1 61, 1 53 655 155 3,8 
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Baden-Württemberg 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 

= Abnahme (-) stungs- Mill. 
1970 = 700 Abnahme (-) 

DM DM 1970 100 
quote % DM z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1960 917 65 472 57 37,6 2 445 71 

1967 3 807 63 3,0 501 59 2,0 39,5 2 300 67 5,9 

1962 4 311 72 13, 4 704 67 13, 5 39,5 2 607 76 13,4 

1963 4 459 74 3,4 702 66 o, 1 38,2 2 757 80 5,7 

1964 4 507 75 1,1 854 72 8,9 41, 1 2 653 77 3,8 

7965 647 77 3, 1 956 76 5,5 42, 1 2 691 78 1, 4 

7966 5 071 84 9, 1 2 090 82 6,8 41, 2 2 981 87 10,8 

1967 5 164 86 1 ,8 2 291 89 9,6 44,4 2 873 84 3,6 

1968 5 138 86 0,5 2 209 86 3,6 43,0 2 929 85 1, 9 

1969 5 483 91 6,7 2 437 95 10, 3 44,4 3 046 89 4,0 

1970 6 001 100 9,5 2 562 100 5, 1 42,7 3 440 1 00 12,9 

1971 6 145 102 2,4 2 640 10,3 3, 0 43, 0 3 505 1 02 1, 9 

1972 6 439 107 4,8 2 879 1 70 6,8 43,8 3 620 1 05 3,3 

1973 7 624 127 18 ,4 3 301 129 17, 1 43,3 4 323 126 19,4 

1974 7 252 121 4,9 3 625 142 9,8 50,0 3 627 105 - 16, 1 

1975 7 94 7 132 9,6 3 822 149 5,4 48, 1 4 125 120 13, 7 

Waren produzierendes Ge~erbe 

7960 59 234 42 34 788 45 58,7 24 446 39 

7961 66 316 47 12, 0 38 057 49 9,4 57,4 28 259 45 15 ,6 

1962 70 789 50 6,7 40 06 3 51 5,3 56,6 30 727 49 8,7 

1963 74 424 53 5, 1 42 094 54 5, 1 56,6 32 331 51 5,2 

1964 84 344 60 13, 3 47 546 61 13, 0 56,4 36 798 58 13, 8 

7965 93 062 66 10, 3 57 896 66 9, 1 55,8 41 166 65 11, 9 

1966 96 417 68 3,6 53 076 68 2,3 55,0 43 341 69 5,3 

7967 93 507 66 3,0 50 023 64 5,8 53,5 43 484 69 0,3 

1968 102 697 73 9,8 55 836 71 11 , 6 54,4 46 860 74 7,8 

7969 123 075 87 19,8 67 887 87 21, 6 55,2 55 128 87 17 ,6 

1970 141 210 100 14, 8 78 169 100 15, 1 55,4 63 041 100 14, 4 

1971 152 372 708 7,9 83 622 107 7,0 54,9 68 750 109 9, 1 

1972 167 161 118 9,7 91 431 117 9,3 54,7 75 731 120 10,2 

1973 188 425 133 12, 7 103 104 132 12,8 54,7 85 322 135 12,7 

1974 204 362 145 8,5 115 558 148 12, 1 56,5 88 804 141 4, 1 

1975 2 04 48 3 145 0, 1 116 596 149 0,9 57,0 87 886 139 1,0 
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Baden-Württemberg 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionsvert Vorleistungen Bruttower-tschöpfung 

Vorlei- Zu- und 
Mill. 

Zu- und 
Mill. Zu- und stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1910 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 

DM 
Vj. % DM 

Vj. % 
quote % DM 

Vj. % Z, Z, (Sp.4:Sp.1) z. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 

1960 2 391 50 203 50 50,3 188 50 

1961 2 500 52 4,6 296 54 7,8 51,8 204 51 1, 3 

1962 2 660 56 6,4 447 60 11, 6 54,4 214 52 0,8 

1963 2 886 60 8,5 553 64 7,3 53,8 333 57 9,8 

1964 3 151 66 9,2 677 69 7,9 53,2 474 63 10,6 

1965 3 213 67 2,0 668 69 0,5 51, 9 544 66 4,7 

1966 3 529 74 9,9 701 70 2,0 48,2 828 78 18,4 

1967 3 624 76 2,7 800 74 5,8 49,7 824 78 0,2 

1968 4 195 88 15,8 2 054 85 14, 1 49,0 2 142 91 17 ,4 

1969 4 440 93 5,8 2 220 92 8, 1 50,0 2 220 94 3,7 

1970 4 774 100 7,5 2 421 100 9, 1 50,7 2 353 100 6,0 

1971 5 206 109 9,0 2 704 112 11, 7 51, 9 2 502 106 6,3 

1972 6 151 129 18,2 3 171 131 17 ,3 51,6 2 980 127 19, 1 

1973 7 115 149 15,7 3 658 151 15 ,4 51, 4 3 457 147 16,0 

1974 8 348 175 17, 3 4 493 186 22,8 53,8 3 856 164 11 ,5 

1975 9 835 206 17,8 5 286 218 17, 7 53,7 4 549 193 18, 0 

Verarbeitendes Gewerbe 

1960 50 173 42 30 486 45 60 ,8 19 687 39 

1961 55 813 47 11,2 33 064 49 8,5 59,2 22 749 45 15 ,6 

1962 59 165 50 6,0 34 514 51 4,4 58,3 24 651 48 8,4 

1963 61 817 52 4,5 36 107 53 4,6 58,4 25 710 50 4,3 

1964 69 433 58 12, 3 40 582 60 12, 4 58,4 28 851 57 12,2 

1965 77 143 65 11,1 44 557 65 9,8 57,8 32 586 64 ·12, 9 

1966 79 654 67 3,3 45 481 67 2, 1 57, 1 34 173 67 4,9 

1967 77 930 65 2,2 43 005 63 5,4 55,2 34 925 69 2,2 

1968 86 025 72 10,4 48 317 71 12, 4 56,2 37 708 74 8,0 

1969 104 655 88 21, 7 59 667 88 23,5 57,0 44 988 88 19, 3 

1970 119 052 100 13 ,8 68 137 100 14,2 57,2 50 915 100 13,2 

1971 126 279 106 6, 1 71 727 105 5,3 56,8 54 552 107 7, 1 

1972 136 840 115 8,4 77 670 114 8,3 56,8 59 169 116 8,5 

1973 154 924 130 13,2 87 825 129 13, 1 56,7 67 099 132 13, 4 

1974 170 008 143 9,7 99 425 146 13,2 58,5 70 583 139 5,2 

7975 169 733 143 0,2 99 869 147 0,4 58,8 69 863 137 1,0 
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Baden -Württemberg 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktichs-wert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill, 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) 

DM DM quote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.li:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Baugewerbe 

1960 6 670 38 3 09 9 41 46,5 3 570 37 

1961 8 003 46 20,0 696 49 19, 3 46,2 4 306 44 20,6 

1962 8 964 52 12, 0 102 54. 11, 0 45,8 4 862 50 12, 9 

1963 9 721 56 8,4 4 4 33 58 8, 1 45,6 5 288 54 8,8 

1964 11 760 68 21, 0 5 288 69 19, 3 45,0 6 472 66 22,4 

1965 12 706 73 8,0 5 671 75 7,2 44,6 7 036 72 8,7 

1966 13 234 76 4,2 5 894 77 3,9 44,5 7 340 75 4,3 

1967 11 952 69 9,7 5 217 69 - 11, 5 43,6 6 735 69 8,2 

1968 12 476 72 4,4 5 465 72 4,8 43,8 7 011 72 4, 1 

1969 13 920 80 11, 6 6 000 79 9,8 4 3, 1 7 920 81 13,0 

1970 17 384 100 24,9 7 611 1 00 26,8 43,8 9 773 100 23,4 

1971 20 887 120 20,2 9 190 121 20,8 44,0 11 697 12 0 19, 7 

1972 24 171 139 15, 7 10 589 139 15,2 43,8 13 582 139 16, 1 

1973 26 387 152 9,2 11 621 153 9,7 44,0 14 766 151 8,7 

1974 26 005 150 1, 4 11 640 153 0,2 44,8 14 365 147 2,7 

1975 24 915 143 4,2 11 441 150 1, 7 45,9 13 474 138 6,2 

Handel und Verkehr 

1960 35 944 48 28 917 47 80,5 7 026 49 

1961 39 575 52 10, 1 31 849 52 10, 1 80,5 7 725 54 9,9 

1962 43 450 58 9,8 34 825 57 9,3 80, 1 8 625 60 11, 6 

1963 46 009 61 5,9 36 859 60 5,8 80, 1 9 150 64 6, 1 

1964 49 806 66 8,3 39 807 65 8,0 79,9 9 999 70 9,3 

1965 53 283 71 7,0 42 620 70 7, 1 80,0 10 663 75 6,6 

1966 54 823 73 2,9 43 494 71 2, 1 79,3 11 328 79 6,2 

1967 54 922 73 0,2 43 591 71 0,2 79,4 11 331 79 0,0 

1968 60 154 80 9,5 48 598 79 11, 5 80, 8 11 556 81 2,0 

1969 67 995 90 13, 0 55 302 90 13, 8 81, 3 12 693 89 9,8 

1970 75 554 100 11,1 61 245 100 10, 7 81, 1 14 309 100 12,7 

1971 84 176 111 11, 4 68 002 111 11, 0 80,8 16 175 113 13, 0 

1972 90 414 120 7,4 72 286 118 6,3 80,0 18 128 127 12, 1 

1973 97 838 129 8,2 78 717 129 8,9 80,5 19 120 134 5,5 

1974 106 033 140 8,4 86 289 141 9,6 81 ,4 19 744 138 3,3 

1975 108 281 143 2, 1 87 137 142 1, 0 80,5 21 144 148 7, 1 
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Baden-Württemberg 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Vorlei-
Zu- und Zu- und 

Mill. Zu- und stungs- Mill. Jahr Mill. 1970 = 100 Abnahme ( - ) 1970 = 100 Abnahme ( - ) 1970 = 100 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Handel 

1960 32 462 48 27 562 47 84,9 4 900 50 

1961 35 718 52 1 0, 0 30 304 52 9,9 84,8 5 414 55 10,5 

1962 39 340 58 10, 1 33 134 57 9,3 84,2 6 205 63 14, 6 

1963 41 504 61 5,5 35 017 60 5,7 84,4 6 487 66 4,5 

1964 44 949 66 8,3 37 859 65 8, 1 84,2 7 090 72 9,3 

1965 48 193 71 7,2 40 590 69 7,2 84,2 7 603 78 7,2 

1966 49 399 72 2, 5 ' 41 447 71 2, 1 83,9 7 952 81 4,6 

1967 49 365 72 0, 1 41 473 71 0, 1 84,0 7 892 81 0,8 

7968 54 189 79 9,8 46 332 79 11, 7 85,5 7 858 80 0,4 

7969 61 582 90 13,6 52 956 91 14, 3 86,0 8 625 88 9,8 

1970 68 224 100 10,8 58 424 100 10, 3 85,6 9 800 100 13, 6 

1971 75 946 111 11, 3 64 766 111 10, 9 85,3 11 180 114 14, 1 

1972 81 126 119 6,8 68 777 118 6,2 84,8 12 348 126 10, 4 

1973 87 583 128 8,0 74 884 128 8,9 85,5 12 699 130 2,8 

1974 91 860 139 8,3 82 101 141 9,6 86,5 12 759 130 0,5 

1975 96 723 142 2,0 82 841 142 0,9 85,6 13 882 142 8,8 

Verkehr, Nachrichtenübermittlung 

1960 3 482 48 355 48 38,9 2 127 47 

1961 857 53 10, 8 545 55 14, 0 40, 1 2 312 51 8,7 

1962 110 56 6,6 691 60 9,4 41, 1 2 419 54 4, 7 

1963 505 61 9,6 842 65 9,0 40,9 2 663 59 10, 1 

1964 4 857 66 7,8 948 69 5,7 40, 1 2 909 65 9,2 

1965 5 090 69 4,8 2 030 72 4,2 39,9 3 060 68 5,2 

1966 5 424 74 6,6 2 047 73 0,8 37,7 377 75 10, 4 

1967 5 557 76 2,5 2 118 75 3,5 38, 1 3 439 76 1, 8 

7968 5 964 81 7,3 2 266 80 7,0 38,0 3 698 82 7,5 

1969 6 413 87 7,5 2 345 83 3,5 36,6 068 90 10, 0 

1970 7 330 100 14, 3 2 821 100 20,3 38,5 4 509 100 1 o,s 
1971 8 230 112 12, 3 3 235 115 14, 7 39,3 4 995 111 10, 8 

1972 9 288 127 12, 9 3 509 124 8,5 37,8 5 779 128 15,7 

1973 1 0 255 140 10,4 3 833 136 9,2 37,4 6 422 142 11,1 

1974 11 172 152 8,9 4 188 148 9,3 37,5 6 985 155 8,8 

1975 11 558 158 3,4 4 297 152 2,6 37,2 7 261 161 4,0 
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Baden -Württemberg 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abna.nme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 
quote % DM 1970 = 100 !bnahme (-J 

DM Vj. % 
DM 

Vj. % Vj. % z. z. (Sp.4:Sp.1) z. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Dienstleistungsunternehmen 

1960 9 414 37 618 41 38,4 5 796 35 

1961 10 505 41 11, 6 4 040 46 11, 7 38, 5 6 465 39 11, 6 

1962 11 464 45 9, 1 4 386 50 8,6 38,3 ·7 078 43 9,5 

1963 12 565 50 9,6 840 55 10,3 38,5 7 725 47 9, 1 

1964 13 901 55 10, 6 5 266 60 8,8 37,9 8 635 52 11,8 

1965 15 804 62 13, 7 5 928 67 12, 6 37,5 9 877 60 14, 4 

1966 17 425. 69 10, 3 6 405 73 8, 1 36,8 11 020 66 11 ,6 

1967 18 526 73 6,3 6 709 76 4,7 36,2 11 817 71 7,2 

1968 20 097 79 8,5 230 82 7,8 36,0 12 868 78 8,9 

1969 22 496 89 11, 9 7 822 89 8,2 34,8 14 674 89 14, 0 

1970 25 383 100 12 ,8 8 809 100 12, 6 34,7 16 575 1 00 13, 0 

1971 29 697 117 17, 0 10 281 117 16, 7 34, 6 19 415 1 17 17, 1 

1972 33 74 7 133 1 3, 6 11 456 130 11, 4 33,9 22 290 134 14 ,8 

1973 36 734 145 8,9 12 062 137 5,3 32, 8 24 67 3 149 10, 7 

1974 41 135 162 12, 0 1 3 725 156 13, 8 33,4 27 409 165 11,1 

1975 46 020 181 11, 9 15 475 176 12, 7 33,6 30 545 184 11, 4 

Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen 

1960 485 37 508 38 34,2 977 37 

1961 679 42 13, 0 595 44 17, 1 35,4 084 41 10, 9 

1962 858 47 10,7 655 49 10, 1 35,3 203 46 11, 0 

1963 2 0 32 51 9,4 715 53 9, 1 35,2 318 50 9,5 

1964 2 220 56 9,2 770 57 7,7 34, 7 450 55 10, 1 

1965 2 538 64 14, 3 8 94 67 16, 1 35,2 644 62 13, 4 

1966 2 847 71 12, 1 985 73 10, 2 34,6 861 70 13,2 

1967 3 014 76 5,9 043 78 5,8 34, 6 971 75 5,9 

1968 3 236 81 7,4 143 85 9,5 35,3 2 093 79 6,2 

1969 3 671 92 13, 5 259 94 1 0, 2 34, 3 2 412 91 15,2 

1970 3 985 100 8,5 343 100 6,6 33,7 2 642 100 9,5 

1971 4 864 122 22, 1 705 127 26,9 35, 1 3 159 120 19,6 

1972 5 575 140 14, 6 839 137 7,9 33,0 3 736 141 18,3 

1973 6 352 159 13,9 2 117 158 15, 1 33,3 4 235 160 13,4 

1974 7 745 194 21, 9 2 544 189 20,2 32,8 5 201 197 22,8 

1975 8 602 216 11,1 2 734 204 7,5 31, 8 5 868 222 12,8 
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Baden-Württemberg 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Wohnungsvermietung 

1960 2 523 37 670 41 26,6 852 36 

1961 2 848 42 12,9 784 48 16, 9 27,5 2 064 40 11, 4 

1962 3 002 44 5,4 805 50 2,8 26,8 2 197 42 6,4 

1963 3 338 49 11, 2 929 57 15,4 27,8 2 408 46 9,6 

1964 3 696 54 1 0, 7 988 61 6,3 26,7 2 708 52 12,5 

1965 4 106 60 11,1 088 67 10, 2 26,5 3 018 58 11, 4 

1966 4 641 68 13,0 218 75 11, 9 26,2 423 66 13,4 

1967 5 132 75 10, 6 309 81 7,5 25,5 3 823 74 11, 7 

1968 5 711 84 11, 3 465 91 11, 9 25,7 4 245 82 11,0 

1969 6 284 92 10,0 444 89 1 ,5 23,0 4 840 93 14, 0 

1970 6 809 100 8,4 618 100 12, 0 23,8 5 192 100 7,3 

1971 7 509 110 10, 3 769 109 9,3 23,6 5 740 111 10, 6 

1972 8 331 122 11, 0 844 114 4,2 22, 1 6 487 125 13, 0 

1973 9 252 136 11,1 766 109 - 4,2 19, 1 7 486 144 15, 4 

1974 1 0 131 149 9,5 2 051 127 16, 2 20,2 8 080 156 7,9 

1975 11 101 163 9,6 2 283 141 11, 3 20,6 8 818 170 9, 1 

Sonstige Dienstleistungen 

1960 5 406 37 2 440 42 45, 1 2 966 34 

1961 5 979 41 10,6 2 662 46 9, 1 44,5 3 317 38 11,8 

1962 6 603 45 10,4 2 926 50 9,9 44,3 3 678 42 10, 9 

1963 7 195 49 9,0 3 196 55 9,2 44,4 3 999 46 8,7 

1964 7 984 55 11,0 3 508 60 9,8 43,9 4 476 51 11, 9 

1965 160 63 14, 7 946 67 12,5 43, 1 5 215 60 16,5 

1966 9 937 68 8,5 4 202 72 6,5 42,3 5 735 66 10,0 

1967 10 380 71 4,5 4 357 75 3,7 42,0 6 023 69 5,0 

i968 11 151 76 7,4 4 622 79 6, 1 41, 4 6 529 75 8,4 

1969 12 541 86 12,5 5 119 88 10, 8 40,8 7 422 85 13, 7 

1970 14 589 100 16, 3 5 848 100 14, 2 40, 1 8 741 100 17 ,8 

1971 17 324 119 18,7 6 808 116 16, 4 39,3 10 516 120 20,3 

1972 19 841 136 14,5 7 774 133 14, 2 39,2 12 067 138 14, 7 

1973 21 131 145 6,5 8 179 140 5,2 38,7 12 951 148 7,3 

1974 23 259 159 1 o, 1 9 131 156 11, 6 39,3 14 128 162 9, 1 

1975 26 317 180 13, 1 10 453· 179 14,5 39,7 15 859 181 12,2 
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Baden -Württemberg 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 

1970 = 7 00 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4 :Sp. 1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

1960 108 509 44 68 796 46 63,4 39 713 41 

1961 120 197 48 10,8 75 447 50 9,7 62,8 44 750 46 12,7 

1962 130 015 52 8,2 80 978 54 7,3 62,3 49 037 50 9,6 

1963 137 457 55 5,7 85 494 57 5,6 62,2 51 963 53 6,0 

1964 152 557 61 11, 0 94 473 63 10, 5 · 61, 9 58 084 60 11,8 

1965 166 796 67 9,3 102 399 68 8,4 61, 4 64 397 66 10, 9 

1966 173 736 70 4,2 105 065 70 2,6 60,5 68 671 71 6,6 

1967 172 119 69 0,9 102 613 68 2,3 59,6 69 505 71 1 ,2 

1968 188 086 76 9,3 113 873 76 1.1, 0 60,5 74 213 76 6,8 

1969 218 988 88 16, 4 133 448 89 17 ,2 60,9 85 541 88 15,3 

1970 248 148 100 13, 3 150 785 100 13,0 60,8 97 364 1 00 13, 8 

1971 272 390 110 9,8 164 544 109 9, 1 60,4 107 845 111 10 ,8 

1972 297 761 120 9,3 177 992 118 8,2 59,8 119 769 123 11,1 

1973 330 622 133 11, 0 197 183 131 10,8 59,6 133 438 1 37 11, 4 

1974 358 781 145 8,5 219 198 145 11, 2 61, 1 139 583 1 43 4,6 

1975 366 730 148 2,2 223 030 148 1, 7 60,8 143 700 148 2,9 

dar. Handwerk 

1960 14 740 45 8 754 53 59,4 5 986 36 

1961 16 105 49 9' 3 9 402 57 7, 4 58,4 6 703 41 12, 0 

1962 17 954 54 11, 5 10 426 63 10, 9 58, 1 7 528 46 12, 3 

1963 18 410 56 2,5 10 537 63 1,1 57,2 7 873 48 4,6 

1964 20 590 62 11,8 11 149 67 5,8 5 4, 1 9 441 57 19, 9 

1965 22 645 68 10,0 12 022 72 7,8 53, 1 10 62 4 65 12, 5 

1966 23 752 72 4,9 12 324 74 2,5 51, 9 11 428 70 7,6 

1967 22 978 69 3,3 11 688 70 5,2 50,9 11 290 69 1, 2 

1968 23 829 72 3,7 12 068 73 3,3 50,6 11 761 72 4,2 

1969 27 671 84 16, 1 13 938 84 15,5 50,4 13 733 84 16, 8 

1970 33 072 100 19,5 16 637 100 19,4 50,3 16 435 1 00 19,7 

1971 36 938 112 11, 7 18 604 112 11,8 50,4 18 334 112 11,5 

1972 41 935 127 13, 5 20 944 126 12, 6 49,9 20 991 128 14, 5 

1973 46 947 142 12,0 23 122 139 10, 4 49,3 23 825 145 13, 5 

1974 48 168 146 2,6 24 091 145 4,2 50,0 24 076 146 1, 1 

1975 47 250 143 1, 9 24 128· 145 0,2 51, 1 23 122 141 4,0 
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Baden -Württemberg 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Brut to-w-ertschöpfung 

Zu- und Vorlei-
Zu- und Mill. Mill. Zu- und 

stungs- Min. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 
DM 

Vj. % 
DM 

Vj. % 
quote % DM 

Vj. % z. z. (Sp.4:Sp.1) z. 
< 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (bereinigt) 

1960 108 509 44 69 448 45 64, 0 39 061 42 

1961 120 197 49 10,8 76 175 50 9,7 63,4 44 022 47 12,7 

1962 130 015 53 8,2 81 827 53 7,4 62,9 48 188 51 9,5 

1963 137 457 56 5,7 86 439 56 5,6 62,9 51 018 54 5,9 

1964 152 557 62 11, 0 95 539 62 10, 5 62,6 57 019 61 11,8 

1965 166 796 68 9,3 103 661 68 l,l ,5 62, 1 63 135 67 10, 7 

1966 173 736 70 4,2 106 547 70 2,8 61, 3 67 189 72 6,4 

1967 172 119 70 0,9 104 182 68 2,2 60,5 67 937 73 1,1 

1968 187 414 76 8,9 115 566 75 10, 9 61, 7 71 847 77 5,8 

1969 217 975 88 16,3 135 577 88 17, 3 62,2 82 398 88 14, 7 

1970 246 921 100 13,3 153 230 100 13, 0 62, 1 93 691 100 13, 7 

1971 271 000 110 9,8 167 389 109 9,2 61,8 103 611 111 10, 6 

1972 296 191 120 9,3 181 300 118 8,3 61, 2 114 890 123 10,9 

1973 328 828 133 11, 0 200 911 131 10, 8 61, 1 127 917 137 11, 3 

1974 357 100 145 8,6 223 876 146 11 ,4 62, 7 133 224 142 4, 1 

1975 365 079 148 2,2 228 131 149 1,9 62,5 136 948 146 2,8 

Staat 

1960 5 713 35 2 968 38 52,0 2 745 33 

1961 6 591 41 15,4 3 408 44 14 ,8 51, 7 3 183 38 16,0 

1962 7 483 46 13,5 3 941 51 15,6 52,7 542 42 11, 3 

1963 8 394 52 12, 2 4 466 57 13,3 53,2 3 927 47 10, 9 

1964 8 893 55 5,9 4 602 59 3,0 51, 7 4 291 51 9,3 

1965 10 067 62 13, 2 5 156 66 12, 0 51,2 4 911 59 14, 5 

1966 10 987 68 9, 1 5 551 71 7,7 50,5 5 436 65 10, 7 

1967 12 000 74 9,2 6 101 78 9,9 50,8 5 898 70 8,5 

1968 12 486 77 4, 1 6 244 80 2,3 50,0 6 242 75 5,8 

1969 14 021 87 12,3 6 885 89 10,3 49, 1 7 136 85 14, 3 

1970 16 149 100 15,2 7 773 100 12, 9 48,1 8 376 100 17 ,4 

1971 19 533 121 21, 0 9 411 121 21, 1 48,2 10 121 121 20,8 

1972 22 118 137 13,2 10 637 137 13, 0 48, 1 11 481 137 13,4 

1973 25 777 160 16,5 12 342 159 16, 0 47,9 13 435 160 17 ,o 

1974 30 063 186 16,6 14 487 186 17 ,4 48,2 15 576 186 15,9 

1975 33 705 209 12, 1 16 705 215 15,3 49,6 16 999 203 9 f 1 
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Baden -Württemberg 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpf'ung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) stu.ngs- Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) = 100 Abnahme 
quote % DM DM 

Vj. % 
DM 

Vj. % Vj. % z. z. (Sp.4:Sp.1) z. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Private Haushalte und priv. 0rg. o. Erwerbscharakter 

1960 771 50 1 91 44 24,8 581 52 

1961 826 53 7, 1 212 49 10, 9 25,7 614 55 5,8 

1962 861 55 4,2 229 53 8, 2 26,6 632 56 2,9 

1963 926 60 7,5 244 57 6,8 26,3 681 51 7,8 

1964 977 63 5,5 259 60 6, 1 26,5 718 54 5,3 

1965 060 68 8,5 289 67 11 , 6 27,3 770 69 7,4 

1966 127 72 6,3 3 07 71 6,0 27,2 820 73 6,5 

1967 205 77 6,9 323 75 5, 1 26,8 882 79 7,6 

1968 262 81 4,7 344 80 6,6 27,3 918 82 4, 1 

1969 398 90 10, 7 384 89 11, 7 27,5 013 90 10,4 

1970 556 100 11, 3 432 100 12, 4 27,8 124 100 10,9 

1971 796 115 15, 4 483 112 11, 8 26,9 313 11 7 16,9 

1972 998 128 11 ,2 531 123 9,9 26,6 467 131 11, 7 

1973 2 270 146 13, 6 603 14 0 13, 6 26,6 667 148 13, 6 

1974 2 540 163 11, 9 669 155 11, 0 26,3 870 16 6 12 ,2 

1975 2 836 182 11, 7 786 182 17 ,5 27,7 2 050 182 9,6 

Alle Wirtschaftsbereiche (bereinigt) 

1960 114 994 43 72 608 45 63, 1 42 386 41 

1961 127 614 48 11, 0 79 794 49 9,9 62,5 47 819 46 12, 8 

1962 138 359 52 8,4 85 997 53 7,8 62,2 52 362 51 9,5 

1963 146 776 55 6, 1 91 150 56 6, 0 62,1 55 626 54 6,2 

1964 162 427 61 10, 7 100 399 62 1 0, 1 61, 8 62 01'8 60 11 ,5 

1965 177 923 67 9,5 109 1 07 68 8,7 61, 3 68 816 67 10, 9 

1966 185 850 70 4,5 112 405 70 3, 0 60,5 73 446 71 6,7 

1967 185 323 70 0,3 110 606 69 1, 6 59,7 74 717 72 1, 7 

1968 201 162 76 8,5 122 155 76 10, 4 60,7 79 007 77 5,7 

1969 233 394 88 16, 0 142 847 88 16, 9 61, 2 90 547 88 14 ,6 

1970 264 626 100 13, 4 161 436 100 13, 0 61, 0 103 191 100 14, 0 

1971 292 329 110 10, 5 177 283 11 0 9,8 60,6 115 046 111 11, 5 

1972 320 306 121 9,6 192 468 119 8,6 60, 1 127 838 124 11,1 

1973 356 875 135 11 ,4 213 856 132 11,1 59,9 143 019 139 11, 9 

1974 389 703 147 9,2 239 032 148 11, 8 61, 3 150 671 146 5, 4 

1975 401 620 152 3, 1 245 623 152 2,8 61; 2 155 997 151 3,5 
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Bayern 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsber~ichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Brut towr-ertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 19T0 = 100 Abnahme (-} 1970 = 100 Abnahme (-} 1 970 = 100 Abnahme (-} 
DM DM quote % DM z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1} z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1960 6 615 70 2 296 56 34,7 4 320 81 

1961 6 653 71 0, 6 2 323 56 1, 2 34,9 4 330 B2 0,2 

1962 7 501 80 12, 7 2 64 5 64 13, 9 35,3 4 B56 92 12, 1 

1963 7 576 80 1, 0 2 675 65 1,1 35,3 4 900 92 0, 9 

1964 7 711 82 1, B 2 913 71 8,9 37, 8 4 798 91 2, 1 

1965 7 763 82 0, 7 3 1 B4 77 9,3 41,0 579 66 4,6 

1966 8 336 88 7, 4 3 422 83 7, 5 41, 1 4 914 93 7,3 

1967 8 587 91 3,0 3 608 88 5,4 42,0 4 979 94 1, 3 

1968 8 945 95 4,2 3 462 84 4,0 38,7 483 103 10, 1 

1969 9 676 103 8,2 3 802 92 9,8 39, 3 874 111 7, 1 

1970 9 419 100 2, 7 4 118 100 8,3 43,7 301 100 9, 8 

1971 9 933 105 5,5 4 295 104 4,3 43,2 639 106 6,4 

1972 10 882 116 9,6 4 502 109 4,8 41, 4 380 120 13, 1 

1973 12 022 128 10, 5 5 209 126 15, 7 43, 3 813 129 6,8 

1974 12 024 128 0,0 5 510 134 5, 8 45,8 6 515 123 4,4 

1975 13 042 138 8,5 5 729 139 4,0 43, 9 7 313 138 12, 2 

Waren produzierendes Gewerbe 

1960 52 453 40 29 62B 40 56,5 22 825 40 

1961 57 554 44 9,7 31 798 43 7, 3 55,2 25 756 45 12, 2 

1962 62 412 47 8,4 34 6 58 46 9,0 55,5 27 754 49 7, B 

1963 65 600 50 5. 1 36 060 48 4,0 55,0 29 540 52 f:i, 4 

1964 73 8 79 56 12, 6 40 702 55 12, 9 5 5, 1 33 177 58 12, 3 

1965 81 044 62 9,7 44 821 60 10, 1 55,3 36 223 63 9, 2 

1966 86 272 65 6,5 47 408 64 5, 8 55,0 38 864 68 7,3 

1967 83 31B 63 3,4 46 014 62 2,9 55,2 37 304 65 4,0 

1968 97 813 74 1 7, 4 54 848 73 19, 2 56, 1 42 964 75 15, 2 

1969 113 310 86 15, 8 64 065 86 16, 8 56,5 49 244 86 14, 6 

1970 131 779 100 15, 3 74 635 100 16, 5 56,6 57 144 100 16, 0 

1971 147 352 112 11, B 82 746 111 10, 9 56,2 64 606 113 13, 1 

1972 159 183 121 8,0 89 189 120 7,B 56,0 69 994 122 8,3 

1973 177 7 56 135 11, 7 101 107 135 13,4 56,9 76 648 134 9, 5 

1974 193 303 147 8, 7 113 81B 152 12,6 58,9 79 485 139 3, 7 

1975 197 779 150 2,3 11 7 99 5 158 3, 7 59, 7 79 784 140 0,4 
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Bayern 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 

1960 2 598 44 1 287 44 49, 5 310 44 

1961 2 811 48 8,2 415 49 9,9 50,3 396 4 7 6, 5 

1962 2 950 50 5,3 516 52 7, 1 51, 2 444 48 3,4 

1963 3 219 55 8, 7 706 59 12, 6 53,0 512 5 1 4, 7 

1964 3 50 7 60 9,0 817 62 6, 5 51, 8 690 5 7 11, 6 

1965 3 922 67 11, 8 987 66 9,4 50, 7 935 65 14, 5 

1966 4 106 70 c,, 7 2 119 73 6,7 51, 6 988 67 2,7 

1967 4 29 8 73 4,7 2 132 73 0,6 49,6 2 166 73 9,0 

1968 017 85 16, 7 2 489 86 1 6, 7 49,6 2 529 85 16, 7 

1969 445 92 6,5 2 738 94 10, 0 50, 3 2 707 9 1 7,0 

1970 5 668 100 8, 1 2 910 100 6, 3 49,4 2 979 1 D 0 10,0 

1971 5B7 112 11, 9 3 42B 11 B 17. 8 52,0 3 159 10 6 6, 1 

1972 349 125 11, 6 3 792 130 10, 6 51, 5 3 557 11 9 12, 6 

1973 8 369 142 13, 9 4 294 148 13, 2 51, 3 4 075 137 14, 6 

1974 513 162 13, 7 087 175 1 8, 5 5 3, 5 4 426 149 8,6 

1975 10 762 183 13, 3 5 7 35 1S7 12, 7 53,2 5 0% 16 9 14, 0 

Verarbeitendes Gewerbe 

1960 42 799 41 25 099 41 58,6 1 7 699 41 

1961 46 743 44 9,2 26 732 43 6,5 57,2 20 011 46 13, 1 

1962 50 425 48 7.9 29 062 47 B, 7 57,6 21 363 49 6,B 

"1963 52 480 50 4, 1 29 823 48 2,6 56,8 22 657 52 6, 1 

1964 58 261 55 11,0 33 333 54 11. 8 57;2 24 928 SB 10. 0 

1965 64 074 61 10, 0 36 802 60 10,4 57,4 27 272 63 9,4 

1966 67 49 7 64 5,3 3B 417. 62 4,4 56,9 29 081 67 6,6 

1967 65 003 62 3,7 37 235 50 3, 1 57,3 27 758 64 4, 5 

1968 76 251 74 20,4 45 429 73 22, 0 SB. 1 32 B22 76 1 B, 2 

1969 91 5S1 ß7 1 7, 0 53 700 87 1 B, 2 58,7 37 8 5 ·1 88 15, 3 

1970 105 095 100 14,8 61 551 1UO 1 S. 2 5B,9 43 245 100 14, 2 

1971 115 834 110 1 0, 2 67 413 109 9,0 58,2 48 421 112 12, 0 

1972 123 642 118 6, 7 71 965 116 6,6 58,2 51 657 119 6,7 

1973 139 798 133 1 3 1 B2 654 134 14, 8 59,1 57 144 13:2 10. 6 

1974 155 439 146 11, 2 94 919 153 14, ß 61, 1 CO 521 '140 5,9 

1975 159 548 152 2,6 9B 523 159 3,8 s 1, B 61 025 141 O,B 
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4, Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttow,ertschÖp:fung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) 

stungs- Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) 

DM DM quote % DM 
Z, Vj, % Z, Vj. % (Sp.4:Sp.1) 

Z, Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Baugewerbe 

1960 056 34 3 241 33 45, 9 3 81 5 35 

1961 6 000 38 13,4 3 651 37 12, 7 45,6 4 348 40 14, 0 

1962 9 027 43 12,B 4 41 11, 7 45,2 4 946 45 13,B 

1963 9 902 48 9, 7 4 5 32 46 11, 1 45,8 5 370 49 8,6 

1964 12 111 58 22, 3 5 553 56 22,5 45,9 6 559 60 22, 1 

1965 13 048 63 7, 7 6 033 61 B,,6 46,2 7 016 64 7,0 

1966 14 669 71 12, 4 6 872 70 13, 9 46,8 7 796 71 11,1 

1967 14 017 67 4,4 6 647 67 3,3 47,4 370 67 5,5 

1968 14 545 70 3,B 6 931 70 4,3 47,7 7 613 70 3,3 

1969 16 314 78 12, 2 628 77 10, 1 46,B B 686 80 14, 1 

1970 20 796 100 27,5 9 875 100 29, 5 47,5 10 921 100 25,7 

1971 24 9 30 120 19, 9 11 905 121 20,6 47,B 13 025 119 19, 3 

1972 28 191 136 13, 1 13 412 136 12, 7 47,6 14 779 135 1 3, 5 

1973 29 589 142 5,0 14 160 143 5,6 47,9 15 429 141 4,4 

1974 28 350 136 4,2 13 812 140 2,5 48,7 14 539 133 5,B 

1975 27 .450 132 3,2 13 737 139 0,5 50,0 13 713 126 5,7 

Handel und Verkehr 

1960 37 546 45 29 311 44 78, 1 B 235 49 

1961 41 127 49 9,5 32 140 48 9,7 78, 1 B 987 54 9, 1 

1962 45 168 54 9,8 35 215 53 9,6 78,0 9 954 60 10, B 

1963 48 162 58 6,6 37 584 56 6,7 78,0 10 578 63 6,3 

1964 52 602 63 9,2 41 088 61 9,3 7 8, 1 11 514 69 B,9 

1965 57 701 69 9, 7 45 360 68 10,4 78,6 12 342 74 7,2 

1966 60 978 73 5, 7 47 648 71 5, 0 7 B, 1 13 330 BO B,O 

1967 61 498 74 0,9 48 171 72 1,1 78,3 13 327 BO 0,0 

1968 67 104 80 9, 1 53 340 so 10, 7 79,5 13 763 83 3, 3 

1969 74 919 90 11, 6 60 051 90 12, 6 B0,2 14 868 89 B,O 

1970 83 528 100 11, 5 66 853 100 11, 3 80,0 16 676 100 12,2 

1971 92 339 111 10, 5 73 652 110 10,2 79, B 1 B 687 112 12, 1 

1972 99 942 120 B,2 79 099 118 7,4 79, 1 20 844 125 11, 5 

1973 109 567 131 9,6 87 230 130 10, 3 79,6 22 337 134 7,2 

1974 119 342 143 8,9 96 010 144 10, 1 80,4 23 332 140 4,5 

1975 123 839 148 3,8 98 874 148 3,0 79,B 24 965 150 7,0 
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4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- rmd Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill, 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj • % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Handel 

1960 32 954 45 27 611 44 83,8 343 51 

1961 36 192 49 9,8 30 281 48 9,7 83,7 911 56 10, 6 

1962 39 849 54 10, 1 33 140 53 9,4 83,2 6 708 64 1 3, 5 

1963 42 278 58 6, 1 35 286 56 6,5 83, 5 6 993 66 4,2 

1964 46 365 63 9, 7 38 706 61 9,7 8 3, 5 660 73 9,5 

1965 51 037 69 10, 1 42 809 68 1 OJ 6 8 3, 9 8 228 78 7,4 

1966 53 833 73 5, 5 45 050 72 5,2 83, 7 8 782 83 6,7 

1967 54 252 74 0,8 45 509 72 1,0 83,9 743 83 0,4 

1968 59 061 80 8,9 50 349 80 10, 6 85,2 8 712 83 0,4 

1969 66 049 90 11, 8 56 738 90 12,7 85, 9 9 310 88 6,9 

1970 73 508 100 11, 3 62 955 100 11, 0 85,6 10 553 100 13, 3 

1971 81 063 110 10, 3 69 154 110 9,8 85,3 11 909 113 12, 9 

1972 87 531 119 8,0 74 364 11 8 7, 5 85,0 1 3 167 125 10, 6 

1973 95 782 130 9,4 81 9 79 130 10,2 85,6 13 802 1 31 4,8 

1974 104 127 142 8, 7 90 141 143 10, 0 86,6 13 986 133 1, 3 

1975 108 168 147 3,9 92 880 148 3,0 85,9 15 289 145 9,3 

Verkehr, Nachrichtenübermittlung 

1960 4 592 46 700 44 37,0 2 892 47 

1961 4 935 49 7, 5 859 48 9,3 3 7, 7 3 076 50 6,4 

1962 320 53 7,8 2 074 53 11, 6 39,0 3 245 53 5,5 

1963 884 59 10,6 2 299 59 10, 8 39, 1 3 585 59 10,5 

1964 6 237 62 6,0 2 383 61 3,6 38,2 3 855 63 7,5 

1965 665 ti7 6,9 2 550 65 7,0 38, 3 4 114 67 6,7 

1966 7 145 71 7, 2 2 598 67 1, a 36,4 4 548 74 10, 5 

1967 247 72 1, 4 2 663 68 2,5 36,7 4 584 75 0,8 

1968 043 80 11, 0 2 991 77 12, 3 37,2 5 052 83 10,2 

1969 870 89 10,3 3 313 85 10, 8 37,4 5 557 91 10, 0 

1970 1 0 020 100 13, 0 3 897 100 17, 6 38,9 6 123 100 10,2 

1971 11 277 113 12, 5 4 499 115 15, 4 39,9 6 778 111 10, 7 

1972 12 411 124 10, 1 4 735 121 5,2 38,2 677 125 13,3 

1973 13 785 138 11,1 5 250 135 1 0, 9 38, 1 8 535 139 11, 2 

1974 15 215 152 10, 4 5 869 151 11, 8 38, 6 9 346 153 9,5 

1975 15 670 156 3,0 5 994 154 2, 1 38,3 9 676 158 3, 5 
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4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme ( - ) 

stungs- Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) 

DM DM quote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Dienstleistungsunternehmen 

1960 10 916 36 4 388 41 40,2 527 33 

1961 12 447 41 14, 0 4 949 46 12, 8 39,B 498 38 14, 9 

1962 13 5 61 45 9,0 339 50 7,9 39, 4 8 222 42 9, 7 

1963 14 846 49 9,5 843 55 9,5 39,4 002 46 9,5 

1964 16 416 54 10, 6 6 358 59 8,8 38, 7 10 057 51 11, 7 

1965 18 124 60 10, 4 6 946 65 9 ;2 38, 3 11 177 57 11,1 

19E 20 024 66 1 0, 5 527 70 8,4 37,6 12 498 64 11, a 

1967 21 721 72 8,5 8 050 75 7, 0 37,1 13 6 71 70 9,4 

1968 23 583 78 a, 6 8 631 81 7,2 36,6 14 9 52 76 9,4 

1969 26 883 89 14, 0 9 519 89 10, 3 35,4 1 7 364 88 16, 1 

1970 30 329 100 12,8 10 699 100 12, 4 35,3 19 630 100 13, 1 

1971 34 954 115 15, 3 12 30 7 115 15, 0 35,2 22 647 115 15, 4 

1972 39 970 132 .14,4 13 748 128 11, 7 34,4 25 222 134 15, 8 

1973 44 79 8 148 12, 1 14 921 139 8,5 33,3 29 677 152 13, 9 

1974 50 947 168 13, 7 17 228 161 15, 5 33,8 33 719 172 i2,9 

1975 56 678 187 11, 2 19 359 161 12, 4 34,2 37 319 190 10, 7 

Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen 

1960 67 4 33 577 34 34, 5 09 7 33 

1961 877 37 12, 1 672 39 1 6, 3 35,8 205 36 9,9 

1962 2 107 42 12, 3 750 44 11, 6 35,6 357 4'1 12,6 

1963 348 47 11, 5 834 49 11,2 35,5 515 46 11,Ei 

1964 2 639 53 12, 4 922 54 '10, 6 34,9 717 52 13;4 

1965 3 018 60 14, 4 074 63 16, 5 35,6 944 59 13, 3 

1966 387 GB 12, 2 187 69 1 0, 5 35,0 2 200 67 13., 2 

1967 604 72 6,4 264 74 6,5 35, 1 2 340 71 6,3 

1968 3 9 52 79 9, 7 413 83 11, 8 35,8 2 539 77 8,5 

1969 4 564 91 1 5, 5 583 93 12,0 34,7 2 9 81 90 17, 4 

1970 014 100 9,9 708 100 7,9 34, 1 3 306 100 10, 9 

1971 191 123 23,5 2 198 129 28,7 35,5 3 993 121 20,8 

1972 105 142 14, 8 2 371 139 7,9 33,4 4 733 143 15, 6 

1973 8 161 163 14, 9 2 748 161 15, 9 33,7 5 412 164 14, 3 

1974 g 870 197 20,9 3 285 192 19, 5 33,3 6 585 199 21, 7 

1975 11 011 220 11, 6 3 546 208 8,0 32,2 7 465 226 13, 4 
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Bayern 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) DM DM quote % DM 
Z, Vj. % z. Vj. % (Sp.li:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Wohnungsvermietung 

1960 2 B1 6 36 738 41 26,2 2 0 78 35 

1961 3 202 41 1 3, 7 868 48 1 7, 7 2 7, 1 2 335 39 12, 3 

1962 3 429 44 7, 1 904 50 4,2 26,4 2 52 5 42 6,2 

1963 3 B12 49 11,1 04 3 57 15, 4 27,4 2 769 46 9, 6 

1964 4 201 54 10,2 105 fi1 5, 9 26, 3 3 097 52 11, 8 

1965 4 640 60 10, 4 211 67 9 6 26, 1 3 429 5B 1 0, 7 

1966 233 67 12, 5 1 353 74 11 , 7 25,9 3 8B0 65 13, 2 

1967 B20 75 11, 2 462 80 8, 1 25, 1 4 358 73 12, 3 

1968 524 84 12, 1 648 90 12, 7 25,3 4 B76 82 11, 9 

1969 188 92 10, 2 626 89 1, 3 22, 6 562 93 14, 1 

1970 762 100 B,3 821 100 12, 0 23,4 5 9 61 100 7, 2 

1971 8 592 110 1 0, 4 994 110 9, 5 23,2 598 111 1 0, 7 

1972 9 562 123 11, 3 2 086 115 4, 6 21, 8 476 125 13, 3 

1973 10 612 136 11, 0 997 11 0 4,2 18, B B 615 145 15, 2 

1974 11 587 149 9,2 2 316 127 15, 9 20,0 2 72 156 7, 6 

1975 12 667 163 9, 3 2 573 141 'ii ,1 20, 3 10 094 169 8,9 

Sonstige Dienstleistungen 

1960 6 425 37 3 073 43 47,S 3 352 32 

1961 368 42 14, 7 3 409 48 10, 9 46, 3 3 9 58 38 1 B, 1 

1962 8 025 46 8,9 665 Si 8, 1 45,9 4 34[1 42 9 '6 

1963 B 656 50 8,2 3 967 55 7,6 45, 7 4 719 46 B,7 

1964 9 576 S5 10, 2 332 60 9,2 45, 244 51 11,1 

1965 10 465 50 9,3 661 GS 7, 6 44,5 804 56 1 0, 7 

1966 11 405 6 ~) 9,0 4 957 70 7. 0 43,7 6 41 7 62 10, 6 

1967 12 295 70 7,B 325 74 6,8 43, 3 6 9 7 4 67 B, 7 

1968 13 107 75 6,6 5 570 78 4, 42, 5 537 73 B, 1 

1969 15 131 86 15;4 6 311 SB 13, 3 41, 7 6 B20 85 1 7, Cl 

1970 1 7 533 100 15, 9 170 100 13, 6 40,9 10 363 100 1 7, 5 

1971 20 1 71 115 15, 0 6 115 113 '13, 2 40,2 12 056 116 16, 3 

1972 23 303 133 15, 5 9 291 130 14, 5 39,9 14 013 135 16, 2 

1973 26 025 141l 11, 7 10 176 142 9,5 39, 1 1 5 650 1 5,3 13, 1 

1974 29 489 1li6 13, 3 11 G27 162 14, 3 39,4 1 7 862 172 12, 7 

1975 33 000 188 11, 9 13 239 185 13, 9 40, 1 19 760 191 10, 6 
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Bayern 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Brutto-wertschöp:fung 

Zu- und Zu- W'ld 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) 
Mill, 

1970 = 100 Abnahme (-) 
stwigs- Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) DM DM quote % DM z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

1960 107 529 42 65 623 42 61,0 41 906 42 

1961 117 780 46 9, 5 71 209 46 8,5 60, 5 46 570 47 11,1 

1962 128 642 50 9,2 77 856 50 9,3 60, 5 50 785 51 9, 1 

1963 136 183 53 5, 9 82 163 53 5, 5 60,3 54 020 55 6,4 

1964 150 608 59 10,6 91 062 58 10, 8 60, 5 59 546 60 10, 2 

1965 164 633 65 9,3 100 311 64 1 0, 2 60,9 64 321 65 8,0 

1966 175 610 69 6,7 106 004 68 5,7 60,4 69 606 70 8,2 

1967 175 125 69 0,3 105 844 68 0,2 60,4 69 281 70 0, 5 

1968 197 445 77 12, 7 120 282 77 13, 6 60,9 77 163 78 11, 4 

1969 224 788 88 13, 8 137 438 88 14, 3 61, 1 87 350 88 13, 2 

1970 255 056 100 13, 5 156 305 100 1 3, 7 61, 3 98 751 100 13, 1 

1971 284 578 112 11, 6 173 000 111 10, 7 60,8 111 578 113 13,0 

1972 309 977 122 8,9 186 538 119 7, 8 60,2 123 440 12:, 10, 6 

1973 344 143 135 11, 0 208 467 133 11, 8 60,6 135 676 137 9,9 

1974 375 616 147 9, 1 232 566 149 11, 6 61, 9 143 051 145 5,4 

1975 391 338 153 4,2 241 956 155 4,0 61, 8 149 381 151 4,4 

dar. Handwerk 

1960 1 7 424 47 10 368 49 59, 5 056 43 

1961 18 823 50 8,0 11 072 53 6,8 58,8 752 48 9,9 

1962 20 080 54 6,7 11 649 56 5,2 58,0 8 431 52 8,8 

1963 21 2 59 57 5, 9 12 206 58 4,8 57,4 9 053 56 7,4 

1964 24 421 66 14, 9 14 126 67 1 5, 7 57,8 10 295 63 13, 7 

1965 26 481 71 8,4 15 302 73 8,3 57,8 11 179 69 8,6 

1966 28 313 76 6,9 16 284 78 6,4 5 7, 5 12 028 74 7,6 

1967 27 154 73 4, 1 1 5 478. 74 4,9 57,0 11 675 72 2,9 

1968 29 744 _80 9, 5 16 875 80 9,0 56,7 12 869 79 10,2 

1969 31 6 79 85 6,5 17 814 85 5, 6 56,2 13 865 B5 7,7 

1970 37 274 100 17, 7 20 966 100 17, 7 56,2 16 308 100 1 7, 6 

1971 45 122 121 21, 1 24 869 119 18, 6 55, 1 20 253 124 24,2 

1972 50 863 136 12,7 27 816 133 11, 8 54,7 23 047 141 13, 8 

1973 59 089 159 16,2 33 558 160 20,6 56,8 25 531 157 10, 8 

1974 61 606 165 4,3 35 364 169 5,4 57,4 26 242 161 2,8 

1975 ~4 982 174 5, 5 37 587 179 6,3 57,8 27 395 168 4,4 
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4. Bruttoproduktionswert, Vorleistnngen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei- Zu- und 

Jahr Mill, 
1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 

1970 = 100 Abnahme ( - ) 
stungs- Mill. 

1970 = 100 Abnahme ( - ) 
DM DM quote % DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) 
Z, Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (bereinigt) 

1960 107 529 42 66 321 42 61, 7 41 208 43 

1961 117 780 46 9, 5 71 977 45 8,5 61, 1 45 802 48 11,1 

1962 128 642 51 9,2 78 747 50 9,4 61,2 49 895 53 8,9 

1963 136 183 54 5,9 83 160 52 5.6 61, 1 53 024 56 6,3 

1964 150 608 59 1,9, 6 92 169 58 10,8 61, 2 58 439 62 10,2 

1965 164 633 65 9,3 101 594 64 10,2 61, 7 63 038 66 7,9 

1966 175 610 69 6,7 107 534 68 5,8 61, 2 68 077 72 8,0 

1967 175 125 69 0,3 107 439 68 0, 1 61,3 67 686 71 0,6 

1968 196 746 78 12, 3 122 070 77 13, 6 62,0 74 676 79 10,3 

1969 223 753 88 13,7 139 648 88 14,4 62,4 84 105 89 12,6 

1970 253 811 100 13,4 158 835 100 13,7 62,6 94 976 100 12 ,9 

1971 283 140 112 11, 6 175 988 111 10,8 62,2 107 153 113 12,8 

1972 308 359 1 21 8,9 189 997 120 8,0 61,6 118 362 125 10,5 

1973 342 319 135 11, 0 212 318 134 11, 7 62,0 130 001 137 9,8 

1974 373 894 147 9,2 237 443 149 11, 8 63, 5 136 4 51 144 5,0 

1975 389 621 154 4,2 247 347 156 4,2 63, 5 142 274 150 4,3 

Staat 

1960 568 37 4 079 42 53,9 3 489 33 

1961 8 604 42 1 3, 7 4 595 48 12,6 53,4 4 009 38 14,9 

1962 9 900 49 15, 1 538 57 20,5 55~9 4 362 41 8,8 

·1963 11 163 55 12,8 6 277 65 13, 3 56,2 4 886 46 12, 0 

1964 11 558 57 3,5 6 226 65 0,8 53,9 5 331 50 9, 1 

1965 12 952 64 12, 1 6 839 71 9,8 52, 8 6 112 57 14, 6 

1966 14 075 69 8,7 7 202 75 5,3 51,2 6 872 65 12,4 

1967 14 983 74 6,5 7 630 79 5,9 50,9 7 352 69 7, 0 

1968 15 406 76 2,8 7 604 79 0,3 49,4 7 802 73 6, 1 

1969 17 114 84 11,1 8 314 86 9, 3 48,6 8 800 83 12,8 

1970 20 294 100 1 8, 6 9 643 100 16, 0 47,5 10 651 100 21, 0 

1971 23 89 5 118 17, 7 11 487 119 19, 1 48,1 12 408 116 16,5 

1972 26 529 131 11,0 12 653 131 10,2 47,7 13 876 130 11, 8 

1973 30 954 153 16, 7 14 822 154 17, 1 47,9 16 133 151 16, 3 

1974 36 324 1 79 17,3 17 517 182 18,2 48,2 18, 807 17? 16, 6 

1975 40 864 201 12,5 20 302 211 15,)l 49,7 20 562 193 9,3 
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Bayern 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 • 100 Abnahme (-) 
Mill. 

1970 • 100 Abnahme (-) 
stungs- Mill. 

1970 • 100 Abnahme (-) DM DM quote % DM 
z. Vj • % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Private Haushalte und priv. Org. o. Erwerbscharakter 

1960 816 51 163 43 22,4 636 54 

1961 664 54 5, 7 201 46 10, 2 23,3 663 57 4,4 

1962 679 55 1, 6 214 51 6, 5 24,3 665 57 0,2 

1963 945 59 7, 6 229 55 7,2 24,2 716 61 7,7 

1964 966 62 4,5 242 56 5,5 24,5 746 64 4,2 

1965 072 67 8,5 274 65 13, 1 25,6 796 66 6,9 

1966 155 73 7. B 297 71 8,3 25, 7 8 59 73 7, 6 

1967 217 77 5,4 304 72 2,4 25,0 914 78 6,4 

1968 299 82 6,7 333 79 9, 5 25,6 966 62 5, 7 

1969 410 89 8, 6 364 87 9,3 25,B 047 89 8,3 

1970 591 100 12, 8 420 100 1 5, 4 26,4 172 1 00 11, 9 

1971 772 111 11, 3 453 108 7, 8 25,6 319 113 12, 6 

1972 9 49 123 10, 0 493 11 7 8, 8 25, 3 457 124 10, 4 

1973 2 213 139 13, 5 565 134 14, 6 25,5 64B 141 13, 1 

1974 2 497 157 12,8 637 152 12, 7 25,5 B60 1 59 12, 9 

1975 2 830 1 7 B 13, 3 778 1B5 22, 1 27, 5 Z 052 175 10, 3 

Alle Wirtschaftsbereiche (bereinigt) 

1960 115 916 42 70 563 42 60,9 45 333 42 

1961 127 249 45 9,8 76 773 45 6,6 60,3 50 475 47 11, 3 

1962 139 421 51 9,6 64 499 50 10, 1 60,6 54 921 51 8,6 

1963 146 292 54 6,4 89 666 53 6, 1 60 5 58 62 6 55 6, 7 

1964 163 154 59 10, 0 98 638 56 10, 0 50,5 64 517 60 10, 0 

1965 178 656 65 9, 5 108 707 64 10, 2 60,8 69 949 65 8,4 

1966 190 841 59 6,8 11 5 033 68 5,6 60,3 7G 808 71 8,4 

1967 191 325 69 0,3 115 373 66 0,3 60,3 75 952 71 0,2 

1968 213 451 77 11, 5 130 007 77 12, 7 60,9 63 444 78 9,9 

1969 242 276 88 13,5 148 326 SB 14, ·, 61, 2 93 952 8B 12,6 

1970 275 697 100 13, 8 16B 898 100 13, 9 61, 3 106 799 100 13, 7 

1971 308 607 112 12,0 187 927 111 11, 3 60,9 120 880 113 13, 2 

1972 336 837 122 9, 1 203 142 120 8, 1 60,3 133 695 125 10, 6 

1973 375 466 136 11, 5 227 704 135 12, 1 60,6 147 752 136 10, 5 

1974 412 715 150 9,9 255 59 7 151 12,2 61, 9 157 118 147 6,3 

1975 433 315 157 5,0 266 426 159 5,0 61, 9 154 689 154 4,9 
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Saarland 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960~~ ~1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 1 00 Abnahme (-) 

DM DM quote % , DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) 

z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1960 186 64 89 61 47,8 97 67 

1961 201 69 7,9 86 59 - 3,8 42,8 115 80 18,6 
1962 218 75 8,6 105 72 22, 2 48,2 114 79 1, 5 -
1963 241 83 10,3 107 73 1,9 44,4 134 93 18, 1 
1964 226 78 - 6,3 115 78 7,3 50,9 111 77 17, 1 

1965 253 87 12,0 123 84 7,6 48,6 130 90 16, 6 

1966 251 86 - 0,8 126 86 2,3 50,2 125 86 3,8 

1967 260 89 3,6 130 89 3, 1 50,0 130 90 4, 1 

1968 270 93 3,8 127 87 - 2,3 47,0 143 99 10,0 

1969 282 97 4,4 140 96 10,4 49,6 141 98 - o, 9 · 

1970 291 100 3,3 146 100 4,4 50,2 145 ,oo 2,2 

1971 293 101 o,6 149 101 1, 5 50,9 144 100 - 0,2 

1972 314 108 7,3 156 101 5, 1 49, 7 158 109 9,6 

1973 336 116 7,0 182 124 16,6 54,2 154 107 - 2, 5 

1974 337 116 0,3 193 132 5,8 57, 3 145 100 - 6,2 

1975 341 117 1,1 186 127 - 3,4 54,5 155 107 6,9 

Warenproduzierendes Gewerbe 

1960 7 122 55 828 49 53,7 3 293 63 

1961 7 552 58 6,0 4 033 52 5,3 53,4 3 520 67 6,9 

1962 7 867 60 4,2 4 295 55 6,5 54,6 3 572 68 1, 5 

1963 7 946 61 1,0 4 314 55 0,4 54,3 3 632 69 1, 7 

1964 8 599 66 8~2 4 792 61 11,1 55, 7 3 807 73 4,8 

1965 9 001 69 4,7 104 65 6,5 56, 7 3 897 74 2,4 

1966 8 659 66 - 3,8 4 922 63 - 3,6 56,8 737 71 - 4, 1 

1967 8 365 64 - 3,4 4 835 62 - 1,8 57,8 530 67 - 5, 5 

1968 9 323 72 11,4 5 523 71 14,2 59,2 3 800 73 7,6 

1969 10 706 82 14,B 6 417 82 16,2 59,9 4 289 82 12,9 

1970 13 032 100 21, 7 801 100 21,6 59,9 5 232 100 22,0 

1971 14 278 110 9,6 8 451 108 8,3 59,2 827 111 11,4 

1972 15 429 118 8, 1 9 101 117 7, 7 59 ,o 6 328 121 8,6 

·1973 17 379 133 12,6 10 ~22 132 13,4 59,4 7 057 135 11, 5 

1974 20 301 156 16,8 12 440 159 20,5 61, 3 7 861 150 11,4 

1975 21 591 166 6,4 12 999 167 4,5 60,2 8 592 164 9,3 
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Saarland 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 
DM 

Vj. % DM 
Vj. % quote % DM 

Vj, % Z, Z, (Sp.4:Sp.1) z. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 

1960 383 66 437 42 31,6 946 92 

1961 395 67 0,9 401 38 - 8,2 28,7 994 96 5, 1 
1962 362 65 2,4 470 

,, 
34,5 892 - 45 17,2 87 - 10,2 

1963 476 71 8,4 506 48 7,6 34,3 970 94 8,7 

1964 525 73 3,3 626 59 23,8 41,0 899 87 - 7,4 

1965 560 75 2,3 691 66 10,4 44,3 869 84 - 3,3 

1966 505 72 - 3,6 720 68 4, 1 47,8 785 76 - 9,6 

1967 443 69 - 4,1 689 65 - 4,3 47, 7 755 73 - 3,9 

1968 631 78 13,0 823 78 19,5 50, 5 808 78 7,0 

1969 773 85 8,7 907 86 10, 1 51, 2 866 84 7,3 

1970 2 084 100 17,5 053 100 16, 1 50,5 031 100 19, 1 

1971 2 116 102 1, 5 064 101 1,1 50, 3 052 102 2,0 

1972 2 254 108 6,5 131 107 6,2 50, 2 124 109 6,9 

1973 2 411 116 6,9 228 117 8,6 50,9 182 115 5,2 
1974 2 864 137 18,8 499 142 22, 1 52, 3 365 132 15,4 

1975 3 897 187 36, 1 2 008 191 33,9 51, 5 1 889 183 38,4 

Verarbeitendes Gewerbe 

1960 4 874 51 2 999 49 61,5 876 54 

1961 5 219 55 7,1 3 203 53 6,8 61,4 2 016 58 7,5 

1962 5 464 57 4,7 3 354 55 4,7 61,4 2 109 61 4,6 

1963 5 319 56 - 2,7 3 282 54 - 2,2 61, 7 2 037 59 - 3,4 

1964 5 777 60 8,6 3 572 59 8,9 61,8 2 205 63 8,3 

1965 6 168 64 6,8 3 824 63 7,1 62,0 2 343 67 6,3 

1966 5 886 62 - 4,6 3 609 59 - 5, 6 61, 3 2 277 65 - 2,8 

1967 5 827 61 - 1 ,o 621 60 0,3 62,1 2 206 63 - 3, 1 

1968 6 585 69 13,0 4 167 68 15, 1 63,3 2 417 69 9,6 

1969 7 775 81 18, 1 4 964 82 19, 1 63,8 2 811 81 16,3 

1970 9 565 100 23,0 6 086 100 22,6 63,6 3 479 100 23,8 

1971 10 489 110 9,7 6 581 108 8,1 62, 7 3 907 112 12,3 

1972 11 363 119 8,3 7 101 117 7,9 62,5 4 262 122 9,1 

1973 12 988 136 14,3 8 136 134 14,6 62,6 4 852 139 13,8 

1974 15 391 161 18,5 9 933 163 22, 1 64,5 5 458 157 12,5 

1975 15 758 165 2,4 10 011 164 0,6 63,5 5 746 165 5, 3 
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Saarland 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Mill. stungs- Mill. "Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = l 00 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp. 1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Baugewerbe 

1960 864 63 392 59 45,4 472 65 

1961 939 68 8,6 429 65 9,3 45, 7 51 O 71 8, 1 

1962 041 75 10,9 470 71 9, 7_ 45, 1 571 79 12,0 

1963 151 83 10,5 526 80 11,9 45, 7 625 87 9,4 

1964 297 94 12, 7 594 90 12,8 45,8 703 97 12,5 

1965 274_ 92 - 1,8 588 89 - 1,0 46,2 686 95 - 2,5 

1966 268 92 - 0,5 593 90 0,8 46,8 675 94 - 1,6 

1967 095 79 - 13,6 525 79 - 11,5 47,9 570 79 - 15, 5 

1968 107 80 1,1 532 80 1,4 48, 1 575 80 0,9 

1969 158 84 4,6 547 83 2,7 47,2 612 85 6,3 

1970 383 100 19,4 662 100 21, 1 47,9 721 100 17,9 

1971 674 121 21,0 805 122 21, 7 48,1 868 120 20,4 

1972 811 131 8,2 869 131 7,9 48,0 942 131 8,5 

1973 981 143 9,4 957 145 10,2 48,3 023 142 8,6 

1974 2 046 148 3,3 007 152 5, 2 49,2 039 144 1,5 

1975 936 140 - 5,4 979 148 - 2, 7 50,6 957 133 - 7,9 

Handel und Verkehr 

1960 4 614 47 3 677 46 79,7 937 51 

1961 4 996 51 8,3 3 990 50 8,5 79,9 006 55 7,4 

1962 5 439 56 8,9 4 344 55 8,9 79,9 095 60 8,9 

1963 5 860 60 7,7 4 688 59 7,9 80,0 172 64 7,0 

1964 6 204 63 5,9 4 961 62 5,8 80,0 243 68 6,1 

1965 6 652 68 7,2 5 348 67 7,8 80,4 304 71 4,9 

1966 6 778 69 1,9 5 415 68 1, 3 79,9 364 75 4,6 

1967 6 698 68 - 1,2 5 353 67 - 1,1 79,9 345 74 - 1 ,4 

1968 7 483 76 11,7 6 066 76 13, 3 81, 1 417 78 5,4 

1969 8 462 86 13, 1 6 892 87 13,6 81,4 570 86 10,8 

1970 9 795 100 15,8 7 967 100 15,6 81,3 827 100 16,4 

1971 11 087 113 13,2 9 040 113 13, 5 81,5 2 047 112 12,0 

1972 11 568 118 4,3 9 400 118 4,0 81,3 2 167 119 5,9 

1973 12 478 127 7,9 10 188 128 8,4 81,6 2 290 125 5,6 

1974 13 483 138 8, 1 11 147 140 9,4 82,7 2 336 128 2,0 

1975 13 752 140 2,0 11 254 141 1 ,o 81,8 2 498 137 7,0 
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Saarland 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistunge'n Bruttow-ertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei- Zu- und 

Jahr Mill, 
1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) 
stungs- Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) 
DM DM g_uote % DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp. 1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Handel 

1960 4 123 47 3 495 46 84,8 628 54 

1961 4 452 51 8,0 3 783 50 8,2 85,0 669 58 6,5 

1962 4 852 56 9,0 4 113 55 8,7 84,8 739 64 10,6 

1963 5 211 60 7,4 4 433 59 7,8 85, 1 779 67 5,3 

1964 5 511 63 5,8 4 692 62 5,9 85, 1 819 71 5,2 

1965 5 921 68 7,4 5 062 67 7,9 85,5 859 74 5,0 

1966 6 011 69 1, 5 5 129 68 1,3 85,3 882 76 2, 7 

1967 5 922 68 - 1,5 5 058 67 - 1 ,4 85,4 864 75 - 2, 1 

1968 6 640 76 12, 1 5 754 76 13,8 86, 7 886 76 2,5 

1969 7 526 86 13,3 6 551 87 13,8 87,0 974 84 10,0 

1970 8 702 100 15, 6 7 544 100 15, 1 86,7 159 100 18,9 

1971 9 816 113 12,8 8 527 113 13,0 86,9 289 111 11, 3 

1972 10 200 117 3,9 8 871 118 4,0 87,0 328 115 3, 1 

1973 10 994 126 17,8 9 604, 127 8,3 87,4 390 120 4,7 

1974 11 917 137 8,4 10 544 140 9,8 88,5 373 118 - 1, 3 

1975 12 162 140 2, 1 10 644 141 0,9 87,5 1 517 131 10,5 

Verkehr, Nachrichtenübermittlung 

1960 491 45 182 43 37, 1 309 46 

1961 545 50 11,0 207 49 14,0 38,0 337 50 9,2 

1962 587 54 7,7 23"! 54 11,2 39,4 356 53 5,6 

1963 649 59 10,6 256 60 -io,s 39,4 393 59 10,5 

1964 693 63 6,8 269 63 5, 1 38,8 424 63 7,9 

1965 731 67 5,5 286 67 6,4 39, 1 445 67 4,9 

1966 767 70 5,0 286 68 o,o 37,3 481 72 8,·2 

1967 776 71 1,1 295 70 3, 1 38,0 481 72 - 0,1 

1968 843 77 8,6 311 74 5, 7 36,9 531 79 10, 5 

1969 936 86 11,1 341 80 9,5 36,4 595 89 12,0 

1970 092 100 16,7 423 100 24,3 38,7 669 100 12,4 

1971 271 116 16,4 513 121 21,1 40,4 758 113 13, 3 

1972 368 125 7,6 529 125 3, 1 38, 7 839 125 10, 7 

1973 484 136 8,5 584 138 10,5 39,4 899 134 7,2 

1974 566 143 5,5 603 142 3,1 38,5 963 144 7,1 

1975 1 590 146 1 ,6 609 144 1,1 38, 3 981 147 1, 9 
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Saarland 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen BruttowertschÖ::pfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill, 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1910 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 

1970 = 1 00 Abnahme (-) DM DM quote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Dienstleistungsunternehmen 

1960 981 38 362 43 36,9 619 36 

1961 101 43 12,3 399 48 10,2 36,2 703 41 13,6 

1962 209 47 9,8 429 52 7,7 35,5 780 45 10,9 

1963 317 52 8,9 475 57 10,5 36, 1 842 49 8,o 
1964 429 56 8,6 503 60 5, 9 35,2 927 54 10,0 

1965 625 64 13, 7 565 68 12,5 34,8 060 61 14,3 

1966 769 69 8,9 604 73 6,9 34, 1 165 68 9,9 

1967 990 78 12,5 664 80 9,9 33,4 326 77 13,9 

1968 2 212 87 11,1 737 89 r1 ,o 33,3 475 86 11, 2 

1969 2 281 89 3, 1 735 88 - 0,3 32,2 546 90 4,8 

1970 2 556 100 12, 1 833 100 13,4 32,6 723 100 11, 5 

1971 3 022 118 18,2 016 122 22,0 33, 6 2 006 116 16,4 

1972 3 286 129 8,7 054 127 3,8 32, 1 2 232 130 11,3 

1973 3 973 155 20,9 220 146 15, 7 30, 7 2 754 160 23,4 

1974 4 471 175 12,5 395 168 14,4 31,2 3 076 178 11, 7 

1975 4 974 195 11, 3 583 190 13,4 31,8 3 392 197 10,3 

Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen 

1960 175 42 62 45 35,4 113 41 

1961 200 49 14,6 69 50 '! 1, 6 34, 5 131 .48 16,2 

1962 220 53 9,8 75 55 9,4 34, 1 144 52 10, 1 
1963 231 56 5,2 80 58 5,4 34,6 152 55 5, 1 
1964 255 62 10, 3 86 63 8,3 33, 7 169 61 11,3 

1965 277 67 8,6 96 70 11,2 34,7 181 66 7,2 

1966 310 75 12,0 106 77 10,1 34, 2 205 74 12,9 

1967 313 76 0,8 107 78 1,4 34, 2 206 75 0,5 

1968 340 83 8,8 118 86 10,6 34, 7 222 81 1,9 

1969 378 92 10,9 128 93 8,1 33,9 249 91 12,4 

1970 412 100 9,2 137 100 7,2 33,3 275 100 10,3 

1971 496 120 20,4 171 125 24,8 34,5 325 118 18,2 

1972 566 137 14,1 184 134 7,6 32,5 382 139 17 ,5 

1973 640 155 13,0 211 153 14,3 33,0 429 156 12,4 

1974 771 187 20,5 250 182 18,9 32,4 521 189 21,3 

1975 856 208 10,9 270 197 1,9 31,5 585 213 12,4 
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Saarland 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- Wld 
Vorlei-

Zu- und Mill, Zu- und Mill. stungs- Mill. Jahr Abnahme (-) Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 
DM 

1970 = 100 
DM 1970 = 100 quote % DM 

Z, Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Wohnungsvermietung 

1960 335 42 90 46 26,9 245 41 

1961 386 48 15,2 106 55 18,9 27,5 279 46 13,9 

1962 398 50 3, 1 107 55 0,9 26,9 290 48 4,0 

1963 435 55 9,4 122 63 13,8 28,0 313 52 7,7 
1964 473 59 8,8 128 66 4,8 27,1 345 57 10,4 

1965 518 65 9,4 139 72 8,7 26,8 379 63 9,6 

1966 576 72 11, 3 154 79 10,5 26,7 423 70 11 ,6 

1967 627 79 8,9 163 84 6, 1 26,0 464 77 9,9 
1968 689 86 9,8 181 93 10,7 26,3 508 84 9,5 
1969 748 94 8,6 176 91 - 2,6 23, 5 572 95 12, 5 

1970 797 100 6,6 194 100 10,4 24,3 603 100 5,4 

1971 863 108 8,2 209 108 7,6 24,2 654 108 8,4 
1972 935 117 8,4 214 110 2,2 22,9 722 120 10,4 
1973 016 128 8,7 201 103 - 6,1 19,8 816 135 13,0 

1974 097 138 7,9 230 118 14,7 21,0 867 144 6,3 

1975 1 194 150 8,9 254 131 10,7 21, 3 940 156 8,4 

Sonstige Dienstleistungen 

1960 471 35 210 42 44,6 261 31 

1961 516 38 9,4 223 44 6,o 43,2 293 35 12,1 

1962 592 44 14,7 247 49 10,5 41, 7 345 41 17,9 

1963 650 48 9,9 273 54 10,6 42,0 377 45 9,4 
1964 701 52 7,8 288 58 5,8 41, 1 412 49 9,2 

1965 830 62 18,5 330 66 14,5 39,8 500 59 21,2 

1966 882 66 6,3 345 69 4,5 39, 1 537 64 7,5 

1967 050 78 19,0 394 79 14,2 37,5 657 78 22,2 

1968 183 88 12,6 438 87 11, 3 37,0 744 88 13,4 

1969 155 86 - 2,3 431 86 - 1, 7 37,3 725 86 - 2,7 

1970 347 100 16,6 502 100 16,4 37,3 845 100 16,7 

1971 663 123 23,5 636 127 26,7 38,2 027 122 21,5 

1972 784 132 7,3 656 131 3,3 36,8 128 133 9,8 

1973 2 317 172 29,9 809 161 23,2 34,9 508 178 33,8 

1974 2 603 193 12,3 915 182 13,2 35,2 688 200 11,9 

1975 2 925 217 12,4 1 058 211 15,6 36,2 1 866 221 10,6 
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Saarland 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen. 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertscl'.llcöpf'u.ng 

Zu- und zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) 
DM DM g_uote % ,DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

1960 12 902 50 7 956 48 61, 7 4 946 55 

1961 13 851 54 7,4 8 508 51 6,9 61 ;4 5 343 60 8,0 

1962 14 733 57 6,4 9 173 55 7,8 62,3 5 561 62 4, 1 

1963 15 363 60 4,3 9 583 57 4,5 62,4 5 779 65 3,9 

1964 16 458 64 7,1 10 371 62 8,2 63,0 6 087 68 5,3 

1965 17 531 68 6,5 11 140 67 7,4 63,5 6 391 72 5,0 

1966 17 4.57 68 - 0,4 11 067 66 - 0,7 63,4 6 389 72 o,o 
1967 17 313 67 - 0,8 10 982 66 - 0,8 63, 1 6 331 71 - 0,9 

1968 19 287 75 11,4 12 453 74 13,4 64,6 6 834 77 7,9 

1969 21 730 85 12,7 14 184 85 13,9 65, 3 7 546 85 10,4 

1970 25 674 100 18, 1 16 747 100 18,1 65,2 8 927 100 18, 3 

1971 28 680 112 11, 7 18 656 111 11,4 65,0 10 024 112 12,3 

1972 30 597 119 6,7 19 711 118 5,7 64,4 10 885 122 8,6 

1973 34 167 133 11, 7 21 912 131 11, 2 64,1 12 255 137 12,6 

1974 38 592 150 13,0 25 175 150 14,9 65,2 13 417 150 9,5 

1975 40 658 158 5,4 26 021 155 3,4 64,0 14 637 164 9,1 

dar. Handwerk 

1960 493 59 874 60 58, 5 619 59 

1961 541 61 3,2 931 64 6,4 60,4 610 58 - 1, 5 

1962 681 67 9, 1 014 69 8,9 60,3 667 63 9,4 

1963 1 703 68 1, 3 1 011 69 - 0,3 59,4 692 66 3,8 

1964 953 78 14,7 1 157 79 14,5 59,2 796 76 14,9 

1955 2 059 82 5,4 223 84 5, 6 59,4 836 79 5, 1 

1966 1 992 79 - 3, 2 149 79 - 6,0 57, 7 843 80 0,8 

1967 936 77 - 2,8 121 77 - 2,5 57,9 815 77 - 3,3 

1968 862 74 - 3,8 077 74 - 3,9 57,8 784 75 - 3,7 

1969 2 037 81 9,4 175 80 9, 1 57,7 861 82 9,8 

1970 2 512 100 23,4 460 100 24,3 58,1 052 100 22, 1 

1971 2 505 100 - 0,3 432 98 - 1,9 57,2 073 102 2,0 

1972 2 777 111 10,9 576 108 10,0 56,S 201 114 12,0 

1973 2 821 112 1 ,6 598 109 1,4 56,6 1 223 116 1,8 

1974 2 962 118 5,0 683 115 5,3 56,8 279 122 4,6 

1975 3 199 127 8,0 1 863 128 10,7 58,2 1 336 127 4,4 
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~aarland 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungim Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und· 
Vorlei- Zu- und 

Jahr Mill. 1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) 

DM DM 
Vj. % quote % DM 

Vj. % z. Vj. % z. (Sp.4:Sp.1) z. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (bereinigt) 

1960 12 902 50 8 038 47 62,3 4 864· 57 

1961 13 851 54 7,4 8 595 51 6,9 62, 1 5 255 61 8,0 

1962 14 733 58 6,4 9 270 55 7,9 62,9 5 463 64 3,9 

1963 15 363 60 4,3 9 690 57 4,5 63, 1 5 672 66 3,8 

1964 16 458 64 7, 1 10 485 62 8,2 63, 7 5 973 70 5,3 

1965 17 531 69 6,5 11 269 66 7,5 64,3 6 262 73 4,8 

1966 17 457 68 - 0,4 11 211 66 - 0,5 64,2 6 246 73 - 0,3 

1967 17 313 68 - 0,8 11 131 66 - 0,7 64, 3 6 183 72 - 1 ,o 

1968 19 225 75 11,0 12 615 74 13, 3 65, 6 6 610 77 6,9 

1969 21 641 85 12,6 14 381 85 14,0 66,5 7 260 85 9,8 

1970 25 561 100 18,1 16 980 100 18, 1 66,4 8 581 100 18,2 

1971 28 551 112 11, 7 18 930 111 11, 5 66,3 9 621 112 12, 1 

1972 30 454 119 6,7 20 024 118 5,8 65,8 10 430 122 8,4 

1973 34 002 133 11, 7 22 268 131 11, 2 65,5 11 734 137 12,5 

1974 38 431 150 13,0 25 642 151 15,2 66, 7 12 789 149 9,0 

1975 40 490 158 5,4 26 556 156 3,6 65,6 13 934 162 9,0 

Staat 

1960 853 43 452 53 53,0 401 35 

1961 846 43 0,8 394 46 - 12,8 46,6 452 40 12,8 

1962 941 47 11,2 441 52 11,9 46,9 500 44 10,6 

1963 035 52 10, 1 484 57 9,7 46,8 551 49 10,3 

1964 087 55 5,0 483 57 - 0,1 44,4 604 53 9,5 

1965 243 63 14,4 554 65 14,7 44,6 689 61 14, 1 

1966 365 69 9,8 595 70 7,4 43,6 770 68 11,8 

1967 414 71 3,6 619 73 4,0 43,8 795 70 3,2 

1968 550 78 9,6 680 80 9,9 43,9 870 77 9,5 

1969 714 86 10,6 730 86 7,4 42,6 984 87 13,1 

1970 983 100 15,6 849 100 16,2 42,8 134 100 15, 2 

1971 2 379 120 20,0 036 122 22,0 43, 5 343 118 18,5 

1972 2 665 134 12,0 164 137 12,3 43, 7 501 132 11,8 

1973 3 103 157 16,4 353 159 16,2 43,6 750 154 16,6 

1974 3 599 182 16,0 557 183 15, 1 43,3 2 041 180 16,6 

1975 4 070 205 13,1 1 882 222 20,8 46,2 2 188 193 7,2 
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Saarland 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produkt ionavert Vorleistungen Bruttowertsch5pfung 

Zu- und zu- und Vorlei-
Zu- und 

Jahr Mill, 
1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) 
stungs- Mill. 

1970 = 00 Abnahme (-) DM 
Vj. % DM 

Vj. % quote % DM 
z. Vj. % z. z. (Sp.4:Sp.1) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Private Haushalte und priv. Org. o. Erwerbscharakter 

1960 83 46 20 40 24, 1 63 49 

1961 88 49 6,3 22 44 10, 1 25,0 67 51 5,0 
1962 91 51 2,7 23 47 7,5 25,3 67 52 1, 2 

1963 98 54 7,7 25 50 6,9 25,5 73 56 8,0 

1964 105 58 7,1 27 54 8,3 25, 7 78 60 6,6 

1965 114 64 9, 1 30 61 12,8, 26,3 84 65 7,8 
1966 124 69 8,9 33 67 9,3 26,6 91 70 8,8 
1967 133 74 7,3 35 71 5,5 26,3 98 76 7,9 
1968 145 81 8,9 39 79 11,9 26,9 106 82 7,8 
1969 157 87 7,9 43 86 8,5 27,4 114 88 7, 7 

1970 179 100 14,4 50 100 16,3 27,9 130 100 13, 7 

1971 204 114 13,8 55 110 10,0 27,0 149 115 15,2 
1972 232 129 13, 7 61 124 12,6 26,3 170 131 14,1 
1973 265 148 14,4 70 142 14,5 26,4 195 150 14,3 
1974 295 165 11,4 78 157 10,5 26,4 218 168 11,7 

1975 329 183 11,4 91 184 17,2 27,7 238 183 9,3 

Alle Wirtschaftsbereiche (bereinigt) 

1960 13 838 50 8 510 48 61,5 5 328 54 

1961 14 785 53 6,8 9 011 50 5,9 60,9 5 774 59 8,4 

1962 15 765 57 6,6 9 735 54 8,0 61,8 6 030 61 4,4 
1963 16 496 60 4,6 10 199 57 4,8 61,8 6 297 64 4,4 
1964 17 649 64 7,0 10 995 61 7,8 62,3 6 654 68 5, 7 

1.965 18 888 68 7,0 11 854 66. 7,8 62,8 7 034 71 5,7 

1966 18 946 68 0,3 1·1 839 66 - 0,1 62,5 7 107, 72 1,0 

1967 16 860 68 - 0,5 11 785 66 - 0,5 62,5 7 076 72 - 0,4 

1968 20 920 75 10,9 13 335 75 13,2 63,7 7 585 77 7,2 

1969 23 512 85 12,4 15 154 85 13,6 64,5 6 358 85 10,2 

1970 27 723 100 17,9 17 879 100 18,0 64,5 ·9 844 100 17,8 

1971 31 134 112 12,3 20 021 112 12,0 64,3 11 113 113 12,9 

1972 33 351 120 7,1 21 249 119 6,1 63, 7 12 102 123 8,9 

1973 37 370 135 12,1 23 691 133 11,5 63,4 13 679 139 13,0 
1974 42 325 153 13,3 · 27 277 153 15, 1 64,4 15 048 153 10,0 

1975 44 889 162 6,1 28 529 160 4,6 63,6 16 360 166 8,7 
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Berlin (West) 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Brutto--wertschöpfung 

Zu- lllld Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme H 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) DM DM quote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1960 69 79 24 96 34, 8 45 73 

1961 74 85 7,2 26 104 8,3 35, 1 48 77 6,7 

1962 75 86 1, 4 26 104 0,0 34,7 49 79 2, 1 

1963 75 86 0,0 26 104 0,0 34,7 49 79 o,o 

1964 78 90 4,0 27 108 3,8 34,6 51 82 4, 1 

1965 79 91 1, 3 28 112 3,7 35,4 51 82 0,0 

1966 74 85 6,3 24 96 - 14, 3 32,4 50 81 2,0 

1967 73 84 1, 4 23 92 4,2 31, 5 50 81 0,0 

1968 78 90 6,8 24 96 4,3 30,8 54 87 8,0 

1969 84 97 7,7 25 100 4,2 29,8 59 95 9,3 

1970 87 100 3,6 25 100 28,7 62 100 5, 1 

1971 96 110 10,3 30 12_0 20,0 31, 3 66 106 6,5 

1972 105 121 9,4 31 124 3,3 29,5 74 119 12, 1 

1973 111 128 5,7 33 132 6,5 29,7 78 126 5,4 

1974 119 137 7,2 37 148 12, 1 31, 1 82 132 5, 1 

1975 130 149 9,2 42 168 13,5 32,3 88 142 7,3 

Warenproduzierendes Gewerbe 

1960 13 326 49 6 686 51 50,2 6 640 48 

1961 14 542 54 9, 1 7 271 56 8,7 50,0 7 271 52 9,5 

1962 15 054 56 3,5 7 412 57 1 ,9 49,2 7 642 55 5, 1 

1963 15 701 58 4,3 7 791 60 5, 1 49,6 7 910 57 3,5 

1964 17 150 64 9,2 8 463 65 8,6 49,3 8 687 62 9,8 

1965 18 774 70 9,5 9 219 71 8,9 49, 1 9 555 69 10,0 

1966 19 574 73 4,3 9 557 73 3,7 48,8 10 017 72 4,8 

1967 19 253 71 1,6 9 181 70 3,9 47,7 10 072 72 0,5 

1968 21 838 81 13, 4 10 470 80 14,0 47,9 11 368 82 12,9 

1969 24 727 92 13,2 12 049 92 15, 1 48,7 12 678 91 11 ,5 

1970 26 986 100 9, 1 13 048 100 8,3 48,4 13 938 100 9,9 

1971 28 907 107 7, 1 13 996 107 7,3 48,4 14 911 107 7,0 

1972 30 080 111 4, 1 14 341 110 2,5 47,7 15 739 113 5,6 

1973 33 351 124 10, 9 15 983 122 11, 4 47,9 17 368 125 10,4 

1974 35 976 133 7,9 17 243 132 7,9 47,9 18 733 134 7,9 

1975 35 966 133 0,0 17 194 132 0,3 47,8 18 772 135 0,2 
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Berlin (West), 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttovertschöp:fung 

Zu- und Zu- und Vorlei- Zu- und 
Ja.hr Mill. 

1970 = 100 Abnahme ( - ) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) DM DM quote % DM z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 

1960 479 49 143 41 29,9 336 53 

1961 514 52 7,3 153 44 7,0 29,8 361 56 7,4 

1962 550 56 7,0 168 48 9,8 30,5 382 60 5,8 

1963 585 59 6,4 185 53 10, 1 31,6 400 63 4,7 

1964 612 62 4,6 196 56 5,9 32,0 416 65 4,0 

1965 668 68 9,2 219 63 11, 7 32,8 449 70 7,9 

1966 700 71 4,8 230 66 5,0 32,9 470 74 4,7 

1967 714 72 2,0 240 69 4,3 33,6 474 74 0,9 

1968 818 83 14,6 276 80 15,0 33,7 542 85 14,3 

1969 887 90 8,4 309 89 12,0 34,8 578 90 6,6 

1970 986 100 11,2 347 100 12, 3 35,2 639 100 10,6 

1971 040 105 5,5 369 106 6,3 35,5 671 105 5,0 

1972 226 124 17,9 439 127 19,0 35,8 787 123 17 ,3 

1973 375 139 12,2 492 142 12, 1 35,8 883 138 12,2 

1974 549 157 12,7 559 161 13, 6 36,1 990 155 12, 1 

1975 1 656 168 6,9 595 171 6,4 35,9 1 061 166 7,2 

Verarbeitendes Gewerbe 

1960 11 577 50 6 057 52 52,3 5 520 48 

1961 12 809 55 10,6 6 649 57 9,8 51,9 6 160 54 11, 6 

1962 13 260 57 3,5 6 770 58 1,8 5·1, 1 6 490 57 5,4 

1963 13 705 59 3,4 7 078 60 4,5 51, 6 6 627 58 2, 1 

1964 14 859 64 8,4 7 656 65 8,2 51, 5 7 203 63 8,7 

1965 16 271 70 9,5 8 346 71 9,0 51, 3 7 925 69 10,0 

1966 16 871 73 3,7 8 631 74 3,4 51 ,2 8 240 72 4,0 

1967 16 421 71 2,7 8 217 70 4,8 50,0 8 204 72 0,4 

1968 18 723 81 14, 0 9 414 80 14,6 50,3 9 309 82 13,5 

1969 21 395 92 14, 3 10 910 93 15,9 51, 0 10 485 92 12,6 

1970 23 136 100 8,1 11 728 100 7,5 50,7 11 408 100 8,8 

1971 24 747 107 7,0 12 570 107 7,2 ·50,8 12 177 107 6,7 

1972 25 812 112 4,3 12 873 110 2,4 49,9 12 939 113 6,3 

1973 28 808 125 11,6 14 419 123 12,0 50, 1 14 389 126 11, 2 

1974 31 150 135 8, 1 15 580 133 8, 1 50,0 15 570 136 8,2 

1975 31 048 134 0,3 15 500. 132 - 0,5 49,9 15 548 136 o, 1 
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Berlin (West) 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) 

stungs- Mill, 
Abnahme (-) DM DM quote % DM 1970 = 100 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Baugewerbe 

1960 270 44 486 50 38,3 784 41 

1961 219 43 - 4,0 469 48 3,5 38,5 750 40 - 4,3 

1962 244 43 2, 1 474 49 1,1 38,1 770 41 2,7 

1963 411 49 13,4 528 54 11, 4 37,4 883 47 14, 7 

1964 679 59 19,0 611 63 15,7 36,4 068 56 21,0 

1965 835 64 9,3 654 67 7,0 35,6 181 62 10,6 

1966 2 003 70 9,2 696 72 6,4 34,7 307 69 10, 7 

1967 2 118 74 5,7 724 74 4,0 34,2 394 74 6,7 

1968 2 297 80 8,5 780 80 7,7 34,0 517 80 8,8 

1969 2 445 85 6,4 830 85 6,4 33,9 615 85 6,5 

1970 2 864 100 17, 1 973 100 17 ,2 34,0 891 100 17, 1 

1971 120 109 8,9 057 109 8,6 33,9 2 063 109 9, 1 

1972 3 042 106 2,5 029 106 2,6 33, 8 2 013 106 2,4 

1973 168 111 4, 1 072 110 4,2 33,8 2 096 111 4, 1 

1974 277 114 3,4 104 113 3,0 33,7 2 173 115 3,7 

1975 3 262 114 0,5 1 099 113 0,5 33,7 2 163 114 0,5 

Handel und Verkehr 

1960 11 153 56 9 006 59 80,7 2 147 48 

1961 11 826 60 6,0 9 524 62 5,8 80,5 2 302 52 7,2 

1962 12 693 64 7,3 10 148 66 6,6 79,9 2 545 57 10,6 

1963 13 410 68 5,6 10 669 69 5, 1 79,6 2 741 62 7,7 

1964 14 551 73 8,5 11 510 75 7,9 79, 1 3 041 68 10,9 

1965 15 980 81 9,8 12 570 82 9,2 78,7 3 410 77 12, 1 

1966 16 516 83 3,4 12 918 84 2,8 78,2 3 598 81 5,5 

1967 16 291 82 1, 4 12 683 83 1,8 77 ,9 3 608 81 0,3 

1968 16 971 86 4,2 13 190 86 4,0 77,7 3 781 85 4,8 

1969 18 364 93 8,2 14 251 93 8,0 77,6 4 113 92 8,8 

1970 19 807 100 7,9 15 359 100 7,8 77,5 4 448 100 8, 1 

1971 20 203 102 2,0 15 550 101 1, 2 77 ,o 4 653 105 4,6 

1972 21 239 107 5, 1 16 264 106 4,6 76,6 4 975 112 6,9 

1973 22 982 116 8,2 17 574 114 8, 1 76,5 5 408 122 8,7 

1974 24 192 122 5,3 18 420 120 4,8 76, 1 5 772 130 6,7 

1975 24 543 124 1,5 18 572 121 0,8 75,7 5 971 134 3,4 
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Berlin (West) 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen BruttowertschÖl)fung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) 
z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Handel 

1960 10 256 57 8 693 59 84,8 563 48 

1961 10 830 61 5,6 9 169 63 5,5 84,7 661 51 6,3 

1962 11 606 65 7,2 9 761 67 6,5 84, 1 845 57 11,1 

1963 12 213 68 5,2 10 221 70 4,7 83,7 992 62 8,0 

1964 13 215 74 8,2 11 012 75 7,7 83,3 2 203 68 10,6 

1965 14 498 81 9,7 12 013 82 9, 1 82,9 2 485 77 12,8 

1966 14 962 84 3,2 12 343 84 2,7 82,5 2 619 81 5,4 

1967 14 728 82 1, 6 12 119 83 1,8 82,3 2 609 81 0,4 

1968 15 319 86 4,0 12 587 86 3,9 82,2 2 732 84 4,7 

1969 16 591 93 8,3 13 608 93 8, 1 82,0 2 983 92 9,2 

1970 17 883 100 7,8 14 647 100 7,6 81, 9 3 236 100 8,5 

1971 18 133 101 1, 4 14 784 101 0,9 81,5 3 349 103 3,5 

1972 18 997 106 4,8 15 474 106 4,7 81, 5 3 523 109 5,2 

1973 20 525 115 8,0 16 715 114 8,0 81, 4 3 810 118 8, 1 

1974 21 594 121 5,2 17 522 120 4,8 81, 1 4 072 126 6,9 

1975 21 786 122 0,9 17 660 121 0,8 81, 1 4 126 128 1, 3 

Verkehr, Nachrichtenübermittlung 

1960 897 47 313 44 34,9 584 48 

1961 996 52 11, 0 355 50 13, 4 35,6 641 53 9,8 

1962 087 56 9, 1 387 54 9,0 35,6 700 58 9,2 

1963 197 62 10, 1 448 63 15,8 37,4 749 62 7,0 

1964 336 69 11, 6 498 70 11, 2 37,3 838 69 11, 9 

1965 1 482 77 10,9 557 78 11,8 37,6 925 76 10,4 

1966 554 81 4,9 575 81 3,2 37, 0 979 81 5,8 

1967 563 81 0,6 564 79 1, 9 36, 1 999 82 2,0 

1968 652 86 5,7 603 85 6,9 36,5 049 87 5,0 

1969 773 92 7,3 643 90 6,6 36,3 130 93 7,7 

1970 92 4 100 8,5 712 100 10, 7 37,0 212 100 7,3 

1971 2 070 108 7,6 766 108 7,6 37,0 304 108 7,6 

1972 2 242 117 8,3 790 111 3, 1 35,2 452 120 11 ,3 

1973 2 457 128 9,6 859 121 8,7 35,0 598 132 .10, 1 

1974 2 598 135 5,7 898 126 4,5 34, 6 700 140 6,4 

1975 2 757 143 6, 1 912 128 1, 6 33, 1 1 845 152 8,5 
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Berlin (West) 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen .nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttow-ertschöpf'ung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) 

stungs- Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) 

DM DM quote % DM z. Vj • % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Dienstleistungsunternehmen 

1960 2 935 44 112 47 37,9 823 42 

1961 3 168 47 7,9 152 49 3,6 36,4 2 016 47 1 O ,6 

1962 3 380 51 6,7 229 52 6,7 36,4 2 151 50 6,7 

1963 3 578 54 5,9 300 55 5,8 36,3 2 278 53 5,9 

1964 3 886 58 8, !\ 419 60 9,2 36,5 2 467 57 8,3 

1965 4 139 62 6,5 515 64 6,8 36,6 2 624 61 6,4 

1966 4 592 69 10,9 645 70 8,6 35,8 2 947 68 12, 3 

1967 4 906 73 6,8 752 75 6,5 35,7 3 154 73 7,0 

1968 5 383 81 9,7 922 82 9,7 35,7 3 461 80 9,7 

1969 6 012 90 11, 7 2 119 90 10,2 35,2 3 893 90 12,5 

1970 6 684 100 11 ,2 2 350 100 10,9 35,2 4 334 100 11, 3 

1971 7 331 110 9,7 2 544 108 8,3 34,7 4 787 110 10,5 

1972 8 055 121 9,9 2 765 118 8,7 34,3 5 290 122 10,5 

1973 8 928 134 10,8 039 129 9,9 34,0 5 889 136 11, 3 

1974 9 819 147 10,0 3 288 140 8,2 33,5 6 531 151 1 o, 9 

1975 1 0 691 160 8,9 3 573 152 8,7 33,4 7 118 164 9,0 

Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen 

1960 332 35 73 38 22,0 259 35 

1961 359 38 8, 1 78 41 6,8 21, 7 281 38 8,5 

1962 406 43 13, 1 89 47 14, 1 21, 9 317 43 12,8 

1963 444 47 9,4 96 50 7,9 21, 6 348 47 9,8 

1964 488 52 9,9 105 55 9,4 21,5 383 51 10, 1 

1965 545 58 11, 7 117 61 11 ,4 21, 5 428 57 11, 7 

1966 620 66 13 ,8 131 69 12,0 21, 1 489 66 14,3 

1967 646 69 4,2 137 72 4,6 21,2 509 68 4, 1 

1968 695 74 7,6 146 76 6,6 21,0 549 74 7,9 

1969 824 88 18,6 170 89 16,4 20,6 654 88 19, 1 

1970 936 100 13,6 191 100 12,4 20,4 745 100 13,9 

1971 099 117 17 ,4 227 119 18,8 20,7 872 117 17,0 

1972 257 134 14, 4 255 134 12,3 20,3 002 134 14,9 

1973 416 151 12, 6 288 151 12,9 20,3 128 151 12,6 

1974 674 179 18,2 340 178 18, 1 20,3 334 179 18,3 

1975 1 868 200 11 ,6 380 199 11,8 20,3 1 488 200 11,5 

226 



Berlin (West) 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abne.h:me (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) 

stungs- Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) DM DM quote % DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Wohnungsvermietung 

1960 713 41 279 45 39, 1 4 34 40 

1961 786 46 10,2 279 45 0,0 35,5 507 46 16,8 

1962 840 49 6,9 303 48 8,6 36, 1 537 49 5,9 

1963 859 50 2,3 312 50 3,0 36,3 547 50 1, 9 

1964 964 56 12, 2 359 57 15, 1 37,2 605 55 10,6 

1965 990 58 2,7 378 60 5,3 38,2 612 56 1 ,2 

1966 191 69 20,3 445 71 17, 7 37,4 746 68 21, 9 

1967 235 72 3,7 455 73 2, 2 36,8 780 71 4,6 

1968 392 81 12, 7 511 82 12, 3 36,7 881 81 12, 9 

1969 564 91 12, 4 571 91 11, 7 36,5 99 3 91 12, 7 

1970 719 100 9,9 626 100 9,6 36,4 093 100 10, 1 

1971 834 107 6,7 667 107 6,5 36,4 167 107 6,8 

1972 992 116 8,6 723 115 8,4 36,3 269 11 6 8,7 

1973 2 262 132 13, 6 819 131 13, 3 36,2 443 132 13, 7 

1974 2 445 142 8, 1 893 143 9,0 36,5 552 142 7,6 

1975 2 668 155 9, 1 971 155 8,7 36,4 1 697 155 9,3 

Sonstige Dienstleistungen 

1960 890 47 760 50 40,2 130 45 

1961 2 023 50 7,0 795 52 4,6 39,3 228 49 8,7 

1962 2 134 53 5,5 837 55 5,3 39,2 297 52 5,6 

1963 2 275 56 6,6 892 58 6,6 39,2 383 55 6,6 

1964 2 434 60 7,0 955 62 7, 1 39,2 479 59 6,9 

1965 2 604 65 7,0 020 67 6,8 39,2 584 63 7, 1 

1966 2 781 69 6,8 069 70 4,8 38,4 712 69 8, 1 

1967 3 025 75 8,8 160 76 8,5 38, 3 865 75 8,9 

1968 3 296 82 9,0 265 83 9, 1 38,4 2 031 81 8, 9' 

1969 3 624 90 10,0 378 90 8,9 38,0 2 246 90 10, 6 

1970 4 029 100 11,2 533 100 11, 2 38, 0 2 496 100 11,1 

1971 4 398 109 9,2 650 108 7,6 37,5 2 748 110 10, 1 

1972 4 806 119 9,3 787 117 8,3 37,2 3 019 121 9,9 

1973 5 250 130 9,2 932 126 8, 1 36,8 3 318 133 9,9 

1974 5 700 141 8,6 2 055 134 6,4 36, 1 3 645 146 9,9 

1975 6 155 153 8,0 2 222 145 8, 1 36, 1 3 933 158 7,9 
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Berlin (West) 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-} Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-} 

stungs- Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-} DM DM quote % DM z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1} z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

1960 27 483 51 16 828 55 61,2 10 655 47 

1961 29 610 55 7,7 17 973 58 6,8 60,7 11 637 51 9,2 

1962 31 202 58 5,4 18 815 61 4,7 60,3 12 387 54 6,4 

1963 32 764 61 5,0 19 786 64 5,2 60,4 12 978 57 4,8 

1964 35 665 67 8,9 21 419 70 8,3 60, 1 14 246 63 9,8 

1965 38 972 73 9,3 23 332 76 8,9 59,9 15 640 69 9,8 

1966 40 756 76 4,6 24 144 78 3, 5 59,2 16 612 73 6,2 

1967 40 523 76 0,6 23 639 77 - 2, 1 58,3 16 884 74 1 ,6 

1968 44 270 83 9,2 25 606 83 8,3 57,8 18 664 82 10,5 

1969 49 187 92 11,1 28 444 92 11,1 57,8 20 743 91 11,1 

1970 53 564 100 8,9 30 782 100 8,2 57,5 22 782 100 9,8 

1971 56 537 106 5,6 32 120 104 4, '3 56,8 24 417 107 7,2 

1972 59 479 111 5,2 33 401 109 4,0 56,2 26 078 114 6,8 

1973 65 372 122 9,9 36 629 119 9,7 56, 0 , 28 743 126 10,2 

1974 70 106 131 7,2 38 988 127 6,4 55,6 31 118 137 8,3 

1975 71 330 133 1, 7 39 381 128 1, 0 55,2 31 949 140 2,7 

dar. Handwerk 

1960 2 408 69 300 92 54,0 108 54 

1961 513 73 4,4 357 96 4,4 54,0 156 56 4,3 

1962 2 685 77 6,8 451 103 6·, 9 54,0 2 34 60 6,7 

1963 2 751 79 2,5 478 105 1, 9 53,7 273 62 3,2 

1964 3 040 88 10,5 613 114 9, 1 53, 1 427 69 12, 1 

1965 3 208 93 5,5 652 117 2,4 51 ,5 556 76 9,0 

1966 376 97 5,2 702 121 3,0 50,4 674 81 7,6 

1967 3 188 92 5,6 571 111 7,7 49,3 617 79 3,4 

1968 3 204 92 0,5 497 106 4,7 46,7 707 83 5,6 

1969 310 95 3,3 480 105 1,1 44,7 830 89 7,2 

1970 3 466 100 4,7 410 100 4,7 40,7 2 056 100 12,3 

1971 3 526 102 1, 7 406 100 0,3 39,9 2 120 103 3, 1 

1972 575 103 1, 4 418 101 0,9 39,7 2 157 105 1, 7 

1973 3 526 102 1,4 404 100 1,0 39,8 2 122 103 1, 6 

1974 550 102 0,7 395 99 0,6 39,3 2 155 105 1,6 

1975 3 873 112 9, 1 1 564 111 12, 1 40,4 2 309 112 7, 1 
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Berlin (West) 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Brut towertschöpf'ung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (bereinigt) 

1960 27 483 51 16 991 54 61 ,8 10 492 48 

1961 29 610 55 7,7 18 150 58 6,8 61, 3 11 460 52 9,2 

1962 31 202 58 5,4 19 020 61 4,8 61,0 12 182 55 6,3 

1963 32 764 61 5,0 20 014 64 5,2 61, 1 12 750 58 4,7 

1964 35 665 67 8,9 21 672 69 8,3 60,8 13 993 64 9,7 

1965 38 972 73 9,3 23 627 75 9,0 60,6 15 345 70 9,7 

1966 40 756 76 4,6 24 490 78 3,7 60, 1 16 266 74 6,0 

1967 40 523 76 0,6 24 003 77 2,0 59,2 16 520 75 1, 6 

1968 44 168 83 9,0 26 005 83 8,3 58,9 18 163 82 9,9 

1969 49 043 92 11,0 28 933 92 11, 3 59,0 20 110 91 10,7 

1970 53 374 100 8,8 31 341 100 8,3 58,7 22 033 100 9,6 

1971 56 32 6 106 5,5 32 770 105 4,6 58,2 23 556 107 6,9 

1972 59 217 111 5, 1 34 147 109 4,2 57,7 25 070 114 6,4 

1973 65 168 122 10,0 37 448 119 9,7 57,5 27 720 126 10,6 

1974 69 814 131 7, 1 39 963 128 6,7 57,2 29 851 135 7,7 

1975 71 048 133 1,8 40 465 129 1,3 57,0 30 583 139 2,5 

Staat 

1960 2 327 43 938 44 40,3 389 42 

1961 2 480 46 6,6 922 44 1, 7 37,2 558 47 12, 2 

1962 2 885 53 16,3 1 226 58 33,0 42,5 659 50 6,5 

1963 012 55 4,4 196 57 2,4 39,7 816 54 9,5 

1964 3 272 60 8,6 334 63 11, 5 40,8 938 58 6,7 

1965 3 593 66 9,8 430 68 7,2 39', 8 2 163 65 11, 6 

1966 3 956 73 10, 1 578 75 10, 3 39,9 2 378 71 9,9 

1967 4 037 74 2, 0 589 75 0,7 39,4 2 448 73 2,9 

1968 4 352 80 7,8 731 82 8,9 39,8 2 621 78 7, 1 

1969 4 838 89 11,2 911 91 10,4 39,5 2 927 88 11, 7 

1970 5 447 100 12, 6 2 108 100 10,3 38,7 3 339 100 14, 1 

1971 6 312 116 15,9 2 341 111 11,1 37,1 3 971 119 18,9 

1972 7 245 133 14,8 2 786 132 19,0 38,5 4 459 134 12, 3 

1973 8 430 155 16, 4 3 277 155 17 ,6 38,9 5 153 154 15,6 

1974 9 874 181 17 .1 849 183 17 ,5 39,0 6 025 180 16, 9 

1975 10 820 199 9,6 4 350 206 13, 0 40,2 6 470 194 7,4 
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Berlin (West) 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Brut tow-ert s chÖpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 700 Abnahme (-) stungs- Mill. 

1970 = 700 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Private Haushalte und privo Org. o. Erwerbscharakter 

1960 246 48 66 51 26,8 180 47 

1961 259 50 5,3 70 54 6, 1 27,0 189 49 5,0 

1962 276 53 6,6 75 58 7, 1 27,2 2_01 52 6,3 

1963 294 57 6,5 76 58 1,3 25,9 218 56 8,5 

1964 318 62 8,2 83 64 9,2 26, 1 235 61 7,8 

1965 349 68 9,7 91 70 9,6 26,1 258 67 9,8 

1966 374 72 7,2 94 72 3,3 25, 1 280 73 8,5 

1967 3 92 76 4,8 95 73 1,1 24,2 297 77 6, 1 

1968 424 82 8,2 ·107 82 12, 6 25,2 317 82 6,7 

1969 463 90 9,2 119 92 11 ,2 25,7 344 89 8,5 

1970 516 100 11, 4 130 100 9,2 25,2 386 100 12 ,2 

1971 578 112 12, 0 139 107 6,9 24,0 439 114 13,7 

1972 636 123 10,0 148 114 6,5 23,3 488 126 11 ,2 

1973 707 137 11, 2 164 126 1 O, 8 23,2 543 141 11, 3 

1974 796 154 12, 6 178 137 8,5 22,4 618 160 13,8 

1975 827 160 3,9 180 138 1,1 21 ,8 647 168 4,7 

Alle Wirtschaftsbe-;.:2-ic.he (bereinigt) 

1960 30 056 51 17 995 54 59,9 12 061 47 

1961 32 349 55 7,6 19 142 57 6,4 59,2 13 207 51 9 ;• 5 

1962 34 363 58 6,2 20 321 61 6,2 59, 1 14 042 55 6,3 

1963 36 070 61 5,0 21 286 63 4,7 59,0 14 784 57 C ? J,o 

1964 39 255 66 8,8 23 089 69 8,5 58,8 16 166 63 9,3 

1965 42 914 72 9 ,r 3 25 148 75 8,9 58,6 17 766 69 9,9 

1966 45 086 76 5, 1 26 162 78 4,0 58,0 18 924 73 6,5 

1967 44 952 76 0,3 25 687 76 1 ,8 57, 1 19 265 75 1 ,8 

1968 48 944 82 8,9 27 843 83 8,4 56,9 21 101 82 9,5 

1969 54 344 92 11 ,o 30 963 92 ·11 ,2 s1,d 23 381 91 1018 

1970 59 337 100 9,2 33 579 100 8,4 56,6 25 758 100 1 Ü V 2 

1971 63 216 107 6,5 35 250 105 5,0 55,8 27 966 109 8,6 

1972 67 098 113 6, 1 37 081 110 5,2 55,3 30 017 117 7,3 

1973 74 305 125 10,7 40 889 122 10,3 55,0 33 416 130 11 r 3 

1974 80 484 136 8,3 43 990 131 7,6 54,7 36 494 142 9,2 

1975 82 695 139 ?. , 7 44 995 134 2,3 54,4 37 700 146 3,3 



Bundesgebiet 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 700 Abnahme (-) DM DM quote % DM z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

1960 28 270 66 10 880 56 38,5 17 390 75 

1961 28 250 66 0, 1 11 240 57 3,3 39,8 17 010 74 2,2 

1962 31 620 74 11, 9 12 990 66 15,6 41, 1 18 630 81 9,5 

1963 32 280 76 2, 1 12 900 66 0,7 40,0 19 380 84 4,0 

1964 33 430 78 3,6 14 070 72 9, 1 42, 1 19 360 84 0, 1 

1965 35 450 83 6,0 15 470 79 10,0 43,6 19 980 87 3,2 

1966 37 420 88 5,6 16 500 84 6,7 44,1 20 920 91 4,7 

1967 37 680 88 0,7 17 220 88 4,4 45,7 20 460 89 2 ,2 

1968 39 160 92 3,9 16 660 85 3,3 42,5 22 500 98 10,0 

1969 41 820 98 6,8 18 250 93 9,5 43,6 23 570 102 4,8 

1970 42 630 100 1, 9 19 560 100 7,2 45,9 23 070 100 2, 1 

1971 44 740 105 4,9 20 280 104 3,7 45,3 24 460 106 6,0 

1972 48 090 113 7,5 21 280 109 4,9 44,3 26 §10 11 6 9,6 

1973 53 830 126 11, 9 24 760 127 16, 4 46,0 29 070 126 8,4 

1974 53 300 125 1, 0 26 270 134 6, 1 49,3 27 030 117 7,0 

1975 57 120 134 7,2 26 890 137 2,4 4 7, 1 30 230 131 11, 8 

Warenproduzierendes Gewerbe 

1960 388 510 45 227 250 45 58,5 161 260 45 

1961 421 390 49 8,5 243 510 49 7,2 57,8 177 880 49 10,3 

1962 451 400 52 7, 1 259 260 52 6,5 57,4 192 140 53 8,0 

1963 469 270 55 4,0 268 770 54c, 3,7 57,3 200 500 56 4,4 

1964 518 640 60 1 o, 5 294 960 59 9,7 56,9 223 680 62 11, 6 

1965 565 060 66 9,0 321 030 64 8,8 56,8 244 030 68 9, 1 

1966 587 430 68 4,0 332 100 66 3,4 56,5 255 330 71 4,6 

1967 575 060 67 2, 1 322 810 65 2,8 56,1 252 250 70 1 ,2 

1968 652 740 76 13; 5 374 430 75 16,0 57,4 278 310 77 10,3 

1969 747 090 87 14,5 432 650 87 15,5 57,9 314 440 87 13,0 

1970 860 530 100 15,2 499 820 100 15,5 58, 1 360 710 100 14, 7 

1971 931 74 0 108 8,3 538 400 108 7,7 57,8 393 340 109 9,0 

1972 996 770 116 7,0 57 3 860 115 6,6 57,6 422 910 117 7,5 

1973 115 940 130 12,0 648 930 130 13, 1 58,2 467 010 129 10,4 

1974 240 920 144 11, 2 745 850 149 14,9 60, 1 495 070 137 6,0 

1975 1 246 740 145 0,5 752 400 151 0,9 60,3 494 340 137 0, 1 
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Bundesgebiet 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen BruttoW'ertschöpf'ung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) 

stungs- Mij.l. 
1970 = 100 Abnahme (-) 

DM DM quote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 

1960 29 260 57 13 560 52 46,3 15 700 62 

1961 29 920 58 2,3 14 170 54 4,5 47,4 15 750 62 0,3 

1962 31 370 61 4,8 15 080 58 6,4 48, 1 16 290 64 3,4 

1963 32 990 64 5,2 16 130 62 7,0 48,9 16 860 67 3,5 

1964 34 670 68 5, 1 16 900 65 4,8 48,7 17 770 70 5,4 

1965 35 820 70 3,3 17 480 67 3,4 48,8 18 340 73 3,2 

1966 37 230 73 3,9 18 250 70 4,4 49,0 18 980 75 3,5 

1967 37 140 72 0,2 18 310 70 0,3 49,3 18 830 75 0,8 

1968 41 950 82 13,0 20 940 80 14, 4 49,9 21 010 83 11,6 

1969 44 620 87 6,4 22 650 87 8,2 50.8 21 970 87 4,6 

1970 51 340 100 15, 1 26 080 100 15, 1 50,8 25 260 100 15,0 

1971 56 260 110 9,6 29 180 112 11, 9 51, 9 27 080 107 7,2 

1972 62 230 121 10, 6 32 470 125 11, 3 52,2 29 760 118 9,9 

1973 69 580 136 11,8 36 330 139 11, 9 52,2 33 250 132 11, 7 

1974 82 140 160 18, 1 44 240 170 21 ,8 53,9 37 900 150 14, 0 

1975 95 130 185 15,8 52 060 200 17, 7 54,7 43 070 171 13, 6 

Verarbeitendes Gewerbe 

1960 315 490 45 193 750 46 61 , 4 121 740 44 

1961 341 580 49 8,3 206 710 49 6,7 60,5 134 870 49 10,8 

1962 363 400 52 6,4 218 720 52 5,8 60,2 144 680 52 7,3 

1963 375 250 53 3,3 224 990 53 2,9 60,0 150 260 54 3,9 

1964 412 990 59 10, 1 246 000 58 9,3 59,6 166 990 60 11,1 

1965 453 590 65 9,8 269 260 63 9,5 59,4 184 330 66 10,4 

1966 469 340 67 3,5 276 870 65 2,8 59,0 192 470 69 4,4 

1967 462 530 66 1,5 269 900 64 2,5 58,4 192 630 69 0, 1 

1968 532 380 76 15, 1 317 360 75 17 ,6 59,6 215 020 78 11,6 

1969 615 890 88 15,7 370 800 87 16,8 60,2 245 090 88 14,0 

1970 701 540 100 13,9 424 240 100 14, 4 60,5 277 300 100 13, 1 

1971 748 140 107 6,6 450 320 106 6, 1 60,2 297 820 107 7,4 

1972 791 160 113 5,8 475 290 112 5,5 60, 1 315 870 114 6, 1 

1973 893 220 127 12,9 541 600 128 14,0 60,6 351 620 127 11,3 

1974 008 800 144 12,9 630 880 149 16,5 62,5 377 920 136 7,5 

1975 1 005 940 143 0,3 629 800 148 0,2 62,6 376 140 136 0,5 

232 



Bundesgebiet 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill, 

1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 

1970 = 700 Abnahme (-) DM DM quote % DM z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Baugewerbe 

1960 43 760 41 19 940 40 45,6 23 820 41 

1961 49 890 46 14,0 22 630 46 13, 5 45,4 27 260 47 14,4 

1962 56 630 53 13, 5 25 460 ·51 12, 5 45,0 31 170 54 14, 3 

1963 61 030 57 7,8 27 650 56 8,6 45,3 33 380 57 7, 1 

1964 70 980 66 16,3 32 060 65 15,9 45,2 38 920 67 16, 6 

1965 75 650 70 6,6 34 290 69 7,0 45,3 41 360 71 6,3 

1966 80 860 75 6,9 36 980 75 7,8 45,7 43 880 75 6, 1 

1967 75 390 70 6,8 34 600 70 6,4 45,9 40 790 70 7,0 

1968 78 410 73 4,0 36 130 73 4,4 46, 1 42 280 73 3,7 

1969 86 580 80 10, 4 39 200 79 8,5 45,3 47 380 81 12, 1 

1970 107 650 100 24,3 49 500 100 26,3 46,0 58 150 1 00 22,7 

1971 127 340 118 18,3 58 900 119 19,0 46,3 68 440 1 18 17, 7 

1972 143 380 133 12, 6 66 100 134 12, 2 46, 1 77 280 1 33 12, 9 

1973 153 140 142 6,8 71 000, 143 7,4 46,4 82 140 1 41 6,3 

1974 149 980 139 2, 1 70 730 143 0,4 47,2 79 250 1 36 3,5 

1975 145 670 135 2,9 70 540 143 0,3 48,4 75 130 129 5,2 

Handel und Verkehr 

1960 296 120 49 240 960 48 81, 4 55 160 51 

1961 317 660 52 7,3 258 130 52 7, 1 81, 3 59 530 55 7,9 

1962 344 840 57 8,6 279 030 56 8, 1 80, 9 65 810 61 10,5 

1963 362 340 60 5, 1 292 370 59 4,8 80,7 69 970 64 6,3 

1964 391 230 64 8,0 315 310 63 7,8 80,6 75 920 70 8,5 

1965 425 950 70 8,9 344 420 69 9,2 80,9 81 530 75 7,4 

1966 442 320 73 3,8 355 220 71 3, 1 80,3 87 100 80 6,8 

1967 444 720 73 0,5 356 990 72 0,5 80,3 87 730 81 0,7 

1968 485 110 80 9, 1 395 230 79 10, 7 81,5 89 880 83 2,5 

1969 546 850 90 12,7 449 310 90 13, 7 82,2 97 540 90 8,5 

1970 607 130 100 11,0 498 430 100 10,9 82, 1 108 700 100 11, 4 

1971 656 920 108 8,2 535 970 108 7,5 81, 6 120 950 111 11, 3 

1972 703 020 116 7,0 570 190 114 6,4 81, 1 132 830 122 9,8 

1973 787 130 130 12,0 643 390 129 12,8 81, 7 143 740 132 8,2 

1974 862 240 142 9,5 712 020 143 10,7 82,6 150 220 1.38 4,5 

1975 876 300 144 1,6 716 270 144 0,6 81, 7 160 030 14 7 6,5 
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Bundesgebiet 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttow-ertschöpfu.ng 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) 
Mill. 

1970 = 100 Abnahme ( - ) 
stungs- Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) 
DM DM quote % DM 

z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Handel 

1960 263 690 49 227 310 49 86,2 36 380 52 

1961 283 010 53 7,3 243 410 52 7, 1 86,0 39 600 57 8,9 

1962 307 460 57 8,6 262 790 56 8,0 85,5 44 670 64 12 ,8 

1963 321 860 60 4,7 274 930 59 4,6 85,4 46 930 67 5, 1 

1964 347 600 65 8,0 296 610 64 7,9 85,3 50 990 73 8,7 

1965 379 670 71 9,2 324 570 69 9,4 85,5 55 100 79 8, 1 

1966 392 910 73 3,5 334 640 72 3, 1 85,2 58 270 83 5,8 

1967 393 510 73 0,2 335 060 72 o, 1 85,1 58 450 84 0, 3 

1968 429 080 80 9,0 371 200 79 10,8 86,5 57 880 83 1, 0 

1969 485 120 90 13, 1 422 590 90 13,8 87, 1 62 530 89 8,0 

1970 537 100 100 10, 7 467 100 100 10,5 87,0 70 000 100 11, 9 

1971 580 420 108 8, 1 501 770 107 7,4 86,4 78 650 112 12,4 

1972 619 220 115 6,7 533 930 114 6,4 86,2 85 290 122 8,4 

1973 693 290 129 12,0 602 850 129 12,9 87,0 90 440 129 6,0 

1974 757 540 141 9,3 666 240 143 10,5 87,9 91 300 130 1, 0 

19'75 768 470 143 1, 4 669 600 143 0,5 87,1 98 870 141 8,3 

Verkehr, Nachrichtenübermittlung 

1960 32 430 46 13 650 44 42, 1 18 780 49 

1961 34 650 49 6,8 14 720 47 7,8 42,5 19 930 51 6, 1 

1962 37 380 53 7,9 16 240 52 10,3 43,4 21 140 55 6, 1 

1963 40 480 58 8,3 17 440 56 7,4 43, 1 23 040 60 9,0 

1964 43 630 62 7,8 18 700 60 7,2 42,9 24 930 64 8,2 

1965 46 280 66 6, 1 19 850 63 6, 1 42,9 26 430 68 6,0 

1966 49 410 71 6,8 20 580 66 3,7 41, 7 28 830 74 9, 1 

1967 51 210 73 3,6 21 930 70 6,6 42,8 29 280 76 1, 6 

1968 56 030 80 9,4 24 030 77 9,6 42,9 32 000 83 9,3 

1969 61 730 88 10,2 26 720 85 11,2 43,3 35 010 90 9,4 

1970 70 030 100 13, 4 31 330 100 17, 3 44,7 38 700 100 10,5 

1971 76 500 109 9,2 14 200 109 9,2 44,7 42 300 109 9,3 

1972 83 800 120 9,5 36 260 116 6,0 43,3 47 540 123 12,4 

1973 93 840 134 12,0 40 540 129 11,8 43,2 53 300 138 12, 1 

1974 104 _700 150 11,6 45 780 146 12,9 43,7 58 920 152 10,5 

1975 107 830 154 3,0 46 670 149 1,9 43,3 61 160 158 3,8 

234 



·Bundesgebiet 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und ·Min. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abna!une (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) DM DM quote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Dienstleistungsunternehmen 

1960 67 070 37 25 670 42 38,3 41 400 35 

1961 74 770 42 11,5 28 490 46 11 ,o 38, 1 46 280 39 11,8 

1962 80 930 45 8,2 30 430 49 6,8 37,6 50 500 43 9, 1 

1963 88 680 49 9,6 33 450 54 9,9 37,7 55 230 47 9,4 

1964 97 610 54 1 o, 1 36 160 59 8, 1 37,0 61 450 52 11, 3 

1965 109 760 61 12,4 40 420 66 11 ,8 36,8 69 340 59 12, 8 

1966 121 260 67 10,5 43 920 71 8,7 36,2 77 340 65 11, 5 

1967 129 920 72 7, 1 46 390 75 5,6 35,7 83 530 71 8,0 

1968 141 780 79 9, 1 50 240 81 8,3 35,4 91 540 77 9,6 

1969 159 620 89 12,6 54 740 89 9,0 34,3 104 880 89 14 ,6 

1970 179 970 100 12,7 61 650 100 12, 6 34, 3 118 320 1 00 12,8 

1971 208 360 116 15,8 71 590 116 16, 1 34,4 136 770 1 16 15, 6 

1972 234 390 130 12,5 78 680 128 9,9 33,6 155 710 1 32 13, 8 

1973 262 820 146 12, 1 85 820 139 9, 1 32,7 177 000 150 13, 7 

1974 296 500 165 12,8 98 230 159 14, 5 33, 1 198 270 168 12, 0 

1975 329 110 183 11,0 110 000 178 12,0 33,4 219 110 185 10,5 

Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen 

1960 11 100 35 3 690 35 33,2 7 410 35 

1961 12 360 39 11,4 4 260 41 15, 4 34,5 8 100 38 9,3 

1962 13 780 44 11,5 4 730 45 11, 0 34,3 9 050 43 11, 7 

1963 15 160 48 10,0 5 190 50 9,7 34,2 9 970 47 10,2 

1964 16 710 53 10,2 5 640 54 8,7 33,8 11 070 52 11, 0 

1965 18 920 60 13,2 6 510 62 1 5, 4 34,4 12 410 58 12, 1 

1966 21 300 67 12,6 7 220 69 10,9 33,9 14 080 66 13, 5 

1967 22 560 71 5,9 7 660 73 6, 1 34,0 14 900 70 5,8 

1968 24 700 78 9,5 8 540 82 11, 5 34,6 16 160 76 8,5 

1969 28 820 91 16,7 9 670 93 13,2 33,6 19 150 90 18, 5 

1970 31 660 100 9,9 10 440 100 8,0 33,0 21 220 1 00 10, 8 

1971 38 400 121 21,3 13 120 126 25,7 34,2 25 280 119 19, 1 

1972 43 810 138 14, 1 14 120 135 7,6 32,2 29 690 140 17, 4 

1973 49 880 158 13,9 16 240 156 15,0 32,6 33 640 159 13, 3 

1974 59 790 189 19,9 19 230 184 18,4 32,2 40 560 191 20,6 

1975 65 730 208 9,9 20 500 196 6,6 31,2 45 230 213 11, 5 
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Bundesgebiet 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Brutto"li,,,(ertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und Mill, Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) "1970 = 100 Abnahme (-) DM DM quote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 T 8 9 10 

Wohnungsvermietung 

1960 17 100 38 4 600 42 26,9 12 500 36 

1961 19 330 42 13,0 5 340 49 16, 1 27,6 13 990 40 11 ,9 

1962 20 510 45 6, 1 5 530 50 3,6 27,0 14 980 43 7, 1 

1963 22 630 50 10,3 6 320 58 14, 3 27,9 16 310 47 8,9 

1964 24 960 55 10,3 6 720 61 6,3 26,9 18 240 53 11,8 

1965 27 490 60 10, 1 7 350 67 9,4 26,7 20 140 58 10, 4 

1966 30 990 68 12, 7 8 210 75 11, 7 26,5 22 780 66 13, 1 

1967 34 270 75 10, 6 8 820 80 7, 4 25,7 25 450 74 11, 7 

1968 38 220 84 11,5 9 890 90 12, 1 25,9 28 330 82 11, 3 

1969 42 170 93 1 0, 3 9 830 90 0,6 23,3 32 340 93 14,2 

1970 45 570 100 8, 1 10 970 100 11, 6 24, 1 34 600 100 7,0 

1971 50 050 110 9,8 11 950 109 8,9 23,9 38 100 110 10, 1 

1972 55 250 121 10, 4 12 440 113 4, 1 22,5 42 810 124 12, 4 

1973 61 160 134 1 0, 7 12 000 109 3,5 19, 6 49 160 142 14, 8 

1974 66 640 146 9,0 13 830 126 15, 3 20,8 52 810 153 7,4 

1975 72 940 160 9,5 15 360 140 11,1 21, 1 57 580 166 9,0 

Sonstige Dienstleistungen 

1960 38 870 38 17 380 43 44,7 21 490 34 

1961 43 080 42 10,8 18 890 47 8,7 43,8 24 190 39 12, 6 

1962 46 640 45 8,3 20 170 50 6,8 43,2 26 470 42 9,4 

1963 50 890 50 9, 1 21 940 55 8,8 4 3, 1 28 950 46 9,4 

1964 55 940 54 8,9 23 800 59 8,5 42,5 32 140 51 11,0 

1965 63 350 62 13 ,2 26 560 66 11, 6 41, 9 36 790 59 14, 5 

1966 68 970 67 8,9 28 490 71 7,3 41, 3 40 480 65 10, 0 

1967 73 090 71 6,0 29 910 74 5,0 40,9 43 180 69 6,7 

1968 78 860 77 7,9 31 810 79 6,4 40,3 47 050 75 9,0 

1969 88 630 86 12,4 35 240 88 10,8 39,8 53 390 85 13,5 

1970 102 740 100 15, 9 40 240 100 14, 2 39,2 62 500 100 17, 1 

1971 119 910 117 16,7 46 520 116 15, 6 38,8 73 390 117 17 ,4 

1972 135 330 132 12,9 52 120 130 12,0 38,5 83 210 133 13,4 

1973 151 780 148 12,2 57 580 143 10,5 37,9 94 200 151 13 ,2 

1974 170 070 166 12, 1 65 170 162 13,2 38,3 104 900 168 11, 4 

1975 190 440 185 12,0 74 140 184 13,8 38,9 116 300 186 10, 9 
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Bundesgebiet 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Mill. Mill. stungs- Mill. Jahr 1970 = 100 Abnahme (-) 1970 = 100 Abnahme (-) 19TO = 100 Abnahme (-) 

DM DM quote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (unbereinigt) 

1960 779 970 46 504 760 47 64,7 275 210 45 

1961 842 070 50 8,0 541 370 50 7,3 64, 3 300 700 49 9,3 

1962 908 790 54 7,9 581 710 54 7,5 64,0 32 7 080 54 8,8 

1963 952 570 56 4,8 607 490 56 4,4 63,8 345 080 56 5,5 

1964 040 910 62 9,3 660 500 61 8,7 63,5 380 410 62 10, 2 

1965 136 220 67 9,2 721 340 67 9,2 63,5 414 880 68 9, 1 

1966 188 430 70 4,6 747 740 69 3,7 62, 9 440 690 72. 6,2 

1967 187 380 70 0, 1 74 3 410 69 0,6 62,6 443 970 73 0,7 

1968 318 790 78 11,1 836 560 77 12,5 63,4 482 230 79 8,6 

1969 495 380 88 13,4 954 950 88 14, 2 63,9 540 430 88 12, 1 

1970 690 260 100 13, 0 079 460 100 13, 0 63,9 610 800 1 00 13, 0 

1971 841 760 109 9,0 166 240 108 8,0 63,3 675 520 1 11 10,6 

1972 982 270 117 7,6 244 010 115 6,7 62,8 738 260 1 21 9,3 

1973 2 219 720 131 12, 0 402 900 130 12 ,8 63,2 816 820 1 34 10,6 

1974 2 452 960 145 10,5 582 370 147 12, 8 64,5 870 590 143 6,6 

1975 2 509 270 148 2,3 1 605 560 149 1, 5 64,0 903 710 148 3,8 

dar. Handwerk 

1960 89 450 49 53 530 53 59,8 35 920 44 

1961 97 170 53 8,6 57 580 57 7,6 59,3 39 590 49 10,2 

1962 107 440 59 10,6 63 110 62 9,6 58,7 44 330 54 12, 0 

1963 112 310 61 4,5 65 460 65 3,7 58,3 46 850 58 5,7 

1964 122 850 67 9,4 70 220 69 7, 3 57,2 52 630 65 12, 3 

1965 132 660 73 8,0 75 340 74 7,3 56,8 57 320 70 8,9 

1966 139 360 76 5, 1 78 390 77 4,0 56,3 60 970 75 6,4 

1967 133 770 73 4,0 74 630 74 4,8 55,8 59 140 73 3,0 

1968 143 950 79 7,6 80 480 79 7,8 55,9 63 470 78 7,3 

1969 156 630 86 8,8 86 890 86 8,0 55,5 69 740 86 9,9 

1970 182 700 100 16, 6 101 300 100 16,6 55,4 81 400 100 16,7 

1971 207 580 114 13, 6 113 960 112 12,5 54,9 93 620 115 15, 0 

1972 230 740 126 11, 2 125 970 124 10,5 54,6 104 770 129 11,9 

1973 250 490 137 8,6 137 030 135 8,8 54,7 113 460 139 8,3 

1974 259 160 142 3,5 143 390 142 4,6 55,3 115 770 142 2,0 

1975 267 520 146 3,2 150 050 148 4,6 56, 1 117 4 70 144 1,5 
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4. Bruttoproduktionswert, Vorleistnngen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistungen Brutto-wertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei-

Zu- und 
Jahr Mill. 1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) 

DM DM quote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Unternehmen zusammen (bereinigt) 

1960 779 970 46 509 310 47 65, 3 270 660 46 

1961 842 070 50 8,0 546 300 50 7,3 64,9 295 770 50 9,3 

1962 908 790 54 7,9 587 420 54 7,5 64,6 321 370 55 8,7 

1963 952 570 57 4,8 613 830 56 4,5 64,4 338 740 58 5,4 

1964 040 910 62 9,3 667 550 61 8,8 64, 1 373 360 64 10,2 

1965 136 220 68 9,2 729 570 67 9,3 64,2 4 06 650 69 8,9 

1966 188 430 71 4,6 757 380 69 3,8 63,7 431 050 73 6,0 

1967 187 380 71 0, 1 75 3 560 69 0,5 63,5 433 820 74 0,6 

1968 314 490 78 10,7 847 690 77 12, 5 64,5 466 800 79 7,6 

1969 489 080 88 13, 3 968 590 88 14, 3 65,0 520 490 89 11, 5 

1970 682 660 700 13, 0 095 050 100 13, 1 65,1 587 610 100 12,9 

1971 833 160 109 8,9 184 370 1 08 8,2 64,6 648 790 110 10, 4 

1972 972 670 117 7,6 264 800 116 6,8 64,1 707 870 120 9, 1 

1973 2 208 920 131 12, 0 426 170 130 12, 8 64,6 782 750 133 10, 6 

1974 2 442 560 145 10,6 612 020 147 13, 0 66,0 830 540 141 6, 1 

1975 2 498 970 149 2,3 1 638 170 150 1, 6 65,6 860 800 146 3,6 

Staat 

1960 45 330 38 23 400 42 51, 6 21 930 35 

1961 51 100 43 12,7 26 030 46 11, 2 50,9 25 070 39 14, 3 

1962 58 710 49 14, 9 31 290 56 20,2 53,3 27 420 43 9,4 

1963 65 790 55 12, 1 35 360 63 13,0 53,7 30 430 48 11,0 

1964 69 270 58 5,3 36 040 64 1,9 52,0 33 230 52 9,2 

1965 77 630 65 12, 1 39 840 71 10, 5 51, 3 37 790 60 13, 7 

1966 84 390 70 8,7 42 220 75 6,0 50,0 42 170 66 11, 6 

1967 89 690 75 6,3 44 980 80 6,5 50,2 44 710 70 6,0 

1968 93 440 78 4,2 45 700 81 1, 6 48,9 47 740 75 6,8 

1969 104 9'0 88 12,3 50 870 90 11,3 48,5 54 040 85 13, 2 

1970 119 850 100 14,2 56 370 100 10,8 47,0 63 480 100 17 ,5 

1971 143 380 120 19,6 67 640 120 20,0 47,2 75 740 119 19,3 

1972 160 710 134 12, 1 75 670 134 11, 9 4 7, 1 85 040 134 12,3 

1973 186 560 156 16, 1 87 740 156 16,0 47,0 98 820 156 16, 2 

1974 217 680 182 16,7 103 130 183 17 ,5 47,4 114 550 180 15,9 

1975 243 560 203 11,9 119 000 211 15,4 48,9 124 560 196 8,7 
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Bundesgebiet 

4. Bruttoproduktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen 1960 - 1975 

Brutto-Produktionswert Vorleistl.lllgen Bruttowertschöpfung 

Zu- und Zu- und 
Vorlei- Zu- und 

je,hr Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) Mill. 

1970 = 100 Abnahme (-) stungs- Mill. 
1970 = 100 Abnahme (-) 

DM DM g_uote % DM 
z. Vj. % z. Vj. % (Sp.4:Sp.1) z. Vj. % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Private Haushalte und priv. Org. o. Erwerbscharakter 

1960 5 970 47 460 41 24,5 4 510 50 

1961 6 380 51 6,9 620 46 11 ,o 25,4 4 760 53 5,5 

1962 6 560 52 2,8 710 48 5,6 26,1 4 850 54 1, 9 

1963 7 100 56 8,2 850 52 8,2 26,1 5 250 58 8,2 

1964 7 540 60 6,2 990 56 7,6 26,4 5 550 61 5,7 

1965 8 210 65 8,9 2 240 63 12,6 27,3 5 970 66 7,6 

1966 8 860 70 7,9 2 420 68 8,0 27,3 6 440 71 7,9 

1967 9 480 75 7,0 2 560 72 5,8 27,0 6 920 76 7,5 

1968 10 100 80 6,5 2 790 78 9,0 27,6 7 310 81 5,6 

1969 11 200 89 10,9 3 130 88 12,2 27,9 8 070 89 10, 4 

1970 12 620 100 12,7 3 560 100 13, 7 28,2 9 060 100 12, 3 

1971 14 640 116 16,0 3 990 112 12, 1 27,3 10 650 118 17,5 

1972 16 150 128 1 0, 3 4 340 122 8,8 26,9 11 810 130 10,9 

1973 18 470 146 14, 4 4 950 139 14, 1 26,8 13 520 149 14, 5 

1974 20 590 163 11,5 5 460 153 10, 3 26,5 15 130 167 11, 9 

1975 23 050 183 11, 9 6 380 179 16,8 27,7 16 670 184 10 ,2 

Alle Wirtschaftsbereiche (bereinigt) 

1960 831 270 46 534 170 46 64., 3 297 100 45 

1961 899 550 50 8,2 573 950 50 7,4 63,8 325 600 49 9,6 

1962 974 060 54 8,3 620 420 54 8, 1 63,7 353 640 54 8,6 

1963 025 460 56 5,3 651 040 56 4,9 63,5 374 420 57 5,9 

1964 117 720 62 9,0 705 580 61 &,4 6 3, 1 412 140 62 10, 1 

1965 222 060 67 9,3 771 650 67 9,4 63,1 450 410 68 9,3 

1966 281 680 71 4,9 802 020 69 3,9 62,6 479 660 73 6,5 

1967 286 550 71 0,4 801 100 69 0, 1 62,3 485 450 74 1 ,2 

1968 418 030 78 10, 2 896 180 78 11, 9 63,2 521 850 79 7,5 

1969 605 190 88 13,2 022 590 89 14, 1 63,7 582 600 88 11, 6 

1970 815 130 100 13, 1 154 980 100 12,9 63,6 660 150 100 13,3 

1971 991 180 110 9,7 256 000 109 8,7 63, 1 735 180 111 11, 4 

1972 2 149 530 118 ,8 ,o 344 810 116 7, 1 62, 6- 804 720 122 9,5 

1973 2 413 950 133 12,3 518 860 132 12,9 62,9 895 090 136 11 ,2 

1974 2 680 830 148 11,1 720 610 149 13,3 64,2 960 220 145 7,3 

1975 2 765 580 152 3,2 1 763 550 153 2,5 63,8 1 002 030 152 4,4 
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